
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8 (800) 250-39-39 

www.chisto.ru 

 

 

 

https://www.chisto.ru/


SGV 6/5

SGV 8/5

001

59650250 08/16

Deutsch     7
English   20
Français   33
Italiano   47
Nederlands   61
Español   75
Português   89
Dansk 103
Norsk 116
Svenska 129
Suomi 142
Ελληνικά 155
Türkçe 170
Русский 183
Magyar 198
Čeština 211
Slovenščina 224
Polski 237
Româneşte 251
Slovenčina 264
Hrvatski 277
Srpski 290
Български 303
Eesti 318
Latviešu 331
Lietuviškai 344
Українська 357



A

SGV 6/5

6

1.

2.

3

4

1.

2.

5

7

2

Kaltwasser-/Saugbetrieb
Cold water/suction operation
Modo de agua fría/aspiración

Dampf-/Heißwasser-/
Kaltwasser-/Saugbetrieb
Steam/hot water/cold water/
suction operation
Modo de vapor/agua caliente/
agua frío/aspiración

1

MAX 40°C

“Click”

“Click”

2



A

SGV 8/5

6

8

10

1.

2.

3

9

11

1

CHEM

MAX 40°C

MAX 40°C

4

1.

2.

5

1.

2.

60s

1.

2.

7

1.

2.

2

Selbstreinigung
Self-cleaning
Autolimpieza

Spülen
Rinsing
Enjuagar

Kaltwasser-/Saugbetrieb
Cold water/suction operation
Modo de agua fría/aspiración

Reinigungsmittel-/Saugbetrieb
Detergent/suction operation
Modo de detergente/aspiración

Dampf-/Heißwasser-/
Kaltwasser-/Saugbetrieb
Steam/hot water/cold water/
suction operation
Modo de vapor/agua caliente/
agua frío/aspiración

“Click”

“Click”

3



1

6

7

8

9

18

2

3

4

23

8

26

27

5

121314

46

39

52

52

10

15

38

32

1619

11

17

15

20

24

37

45

43
44

53

22

25

45

50

B

21

21

29

34

40

3331

36
42

47

48

28

30

35
41

49

51

4



37

41

36

34

39

38

40

19

42

20

B

65432

1 7

9

11 12

13 14

21
20

8

10

15

17

18

16

22

19

C SGV 8/5

SGV 6/5

5



3.

3.

1.

1.

2.

D

E

F

6



– 1

Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.956-065.0 unbedingt le-
sen!

– Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kön-
nen Schäden am Gerät und Gefahren 
für den Bediener und andere Personen 
entstehen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

� WARNUNG
Das Gerät ist nicht für die Absaugung ge-
sundheitsschädlicher Stäube geeignet.
– Das Gerät ist für die Erzeugung von 

Dampf und das Aufsaugen von ver-
schütteten Flüssigkeiten und festen 
Partikeln bestimmt, wie in dieser Be-
triebsanleitung beschrieben. 

– Dieses Gerät ist nach HACCP-Stan-
dards geprüft und zertifiziert und damit 
zur gründlichen und hygienischen Rei-
nigung im Rahmen des HACCP-Hygie-
nemanagements geeignet.

Inhaltsverzeichnis
Umweltschutz . . . . . . . . . . . . . DE 1
Gefahrenstufen . . . . . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 1
HACCP-Hygienemanagement  DE 2
Symbole auf dem Gerät  . . . . . DE 2
Übersicht. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Sicherheitseinrichtungen. . . . . DE 3
Reinigungsmethoden  . . . . . . . DE 3
Inbetriebnahme . . . . . . . . . . . . DE 4
Bedienung. . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Anwendung des Zubehörs  . . . DE 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 10
Lagerung. . . . . . . . . . . . . . . . . DE 10
Pflege und Wartung  . . . . . . . . DE 10
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . DE 11
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 12
Zubehör und Ersatzteile . . . . . DE 12
EU-Konformitätserklärung. . . . DE 12
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 13

Umweltschutz
Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Batterien, Öl und 
ähnliche Stoffe dürfen nicht in 
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Gefahrenstufen

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
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– Dieses Gerät ist für den gewerblichen 
Gebrauch geeignet, z.B. in Hotels, 
Schulen, Krankenhäusern, Fabriken, 
Läden, Büros und Vermietergeschäften.

Hinweis: Das HACCP-Hygienemanage-
ment ist ein standardisiertes Verfahren, um 
Hygienerisiken in lebensmittelverarbeiten-
den Betrieben, Krankenhäusern, Hotels, 
Großküchen usw. vorzubeugen.
– Die Geräte sind aufgrund der hohen 

Dampftemperaturen in Kombination mit 
dem entsprechenden Zubehör beson-
ders reinigungswirksam.

– Die Oberflächen werden nicht nur 
gründlich gereinigt (99,9% der protein- 
und stärkehaltigen Anschmutzungen), 
es erfolgt auch eine Keimreduktion um 
bis zu 3 Logstufen.

Dampf
ACHTUNG – Verbrühungsgefahr

Abbildung 
1 Frischwasserbehälter füllen
2 Zubehör montieren
3 Betriebsart auswählen,

Gerät aufheizen
4 Reinigen - Dampf-/Saugbetrieb
5 Schmutzwasserbehälter entleeren
6 Zubehör aufbewahren
7 Gerät aufbewahren

Abbildung 
1 Frischwasserbehälter füllen,

Reinigungslösung ansetzen,
Reinigungsmittelbehälter füllen

2 Zubehör montieren
3 Betriebsart auswählen,

Gerät aufheizen
4 Reinigen - Dampf-/Saugbetrieb
5 Reinigen - Reinigungsmittel-/Saugbe-

trieb

6 Gerät durchspülen
7 Reinigen - Dampf-/Saugbetrieb
8 Schmutzwasserbehälter entleeren
9 Selbstreinigung durchführen
10 Zubehör aufbewahren
11 Gerät aufbewahren

Abbildung 
1 Verriegelung des Schmutzwasserbe-

hälters
2 Deckel des Schmutzwasserbehälters
3 Schmutzwasserbehälter
4 Grobschmutzfilter
5 Filterhalter
6 Dampfsaugschlauch
7 Schubbügel
8 Schlauchhalter
9 Adapter für Zubehör (Homebase)
10 Halter für Dampfsaugrohr (Parkposition)
11 Aufnahme des Dampfsaugrohrs 

(Selbstreinigung) (nur SGV 8/5)
12 Halter für Bodendüse (Parkposition)
13 Lenkrolle mit Feststellbremse
14 Reinigungsmittelbehälter (SGV 8/5)

Behälter für Reinigungsmittel-Sprühfla-
sche (SGV 6/5)

15 Griffmulde
16 Frischwasserbehälter
17 Zubehörsteckdose
18 Verriegelung des Zubehörsteckers
19 Gummilippeneinsatz für Bodendüse
20 Bodendüse
21 Verriegelung der Einsätze für Bodendüse
22 Dreieckdüse
23 Zubehörstecker
24 Abdeckung der Zubehörsteckdose
25 Bedienfeld
26 Abdeckung der Zubehörablage
27 Zubehörablage
28 Zubehörarretierung
29 Drehverschluss des Reinigungsmittel-

behälters (nur SGV 8/5)
30 Drehverschluss des Frischwasserbe-

hälters
31 Tragegriff des Frischwasserbehälters, 

klappbar
32 Reinigungsmittel-Sprühflasche (nur 

SGV 6/5)

HACCP-Hygienemanagement

Symbole auf dem Gerät

Übersicht

Quickstart-Anleitung SGV 6/5

Quickstart-Anleitung SGV 8/5

Geräteelemente
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33 Dampfsaugrohr
34 Rundbürste
35 Handgriff
36 Punktstrahldüse/Adapter für Fugendüse
37 Verlängerung für Punktstrahldüse
38 Gummilippe für Handdüse
39 Handdüse
40 Bürstenkranz für Handdüse
41 Fugendüse
42 Bürstenstreifeneinsatz für Bodendüse
43 Trittmulde
44 Ablage für Bodendüse
45 Kabelhaken, drehbar
46 Luftaustritt, Arbeitsluft
47 Halter für Dampfsaugrohr
48 Netzkabel
49 Halter für Dreieckdüse
50 Quickstart-Anleitung
51 Abdeckung des Schmutzwasserbehäl-

ters
52 Verschluss des Schmutzwasserbehäl-

ters
53 Typenschild

Abbildung 
1 0/OFF
2 Betriebsart: Kaltwasser-/Saugbetrieb
3 Betriebsart: Dampf-/Heißwasser-/Kalt-

wasser-/Saugbetrieb (eco!efficiency)
4 Betriebsart: Dampf-/Heißwasser-/Kalt-

wasser-/Saugbetrieb
5 Betriebsart: Spülen (nur SGV 8/5)
6 Betriebsart: Reinigungsmittel-/Saugbe-

trieb (nur SGV 8/5)
7 Betriebsart: Selbstreinigung (nur SGV 

8/5)
8 Drehschalter
9 Display (nur SGV 8/5)
10 Kontrolllampe „Betriebsbereitschaft“ 

(grün)
11 Kontrolllampe „Heizung ein“ (grün)
12 Kontrolllampe „Service“ (gelb)
13 Kontrolllampe „Frischwasserbehälter 

leer“ (rot)
14 Kontrolllampe „Schmutzwasserbehälter 

voll“ (rot)
15 Kontrolllampe „Störung“ (rot)
16 Handrad

17 Saugtaste
18 Dampfschalter
19 Sicherungsraste
20 Dampfmengenregulierung: Stufen I-II-III
21 Heißwasser ausbringen
22 Kaltwasser ausbringen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht au-
ßer Kraft gesetzt oder in ihrer Funktion um-
gangen werden.

– Der Handgriff besitzt eine Sicherungs-
raste am Dampfschalter, die die verse-
hentliche Dampfabgabe verhindert.

– Falls der Dampfsaugschlauch während 
des Betriebs für kurze Zeit unbeaufsich-
tigt ist, wird empfohlen, die Sicherung 
zu aktivieren (Sicherungsraste heraus-
ziehen). Um die Dampfabgabe erneut 
auszulösen, Sicherung deaktivieren 
(Sicherungsraste hineinschieben).

– Vor der Behandlung von Leder, beson-
deren Stoffen und Holzoberflächen soll-
ten Sie die Anweisungen des Herstel-
lers lesen und immer eine Probe an ei-
ner versteckten Stelle oder einem Mus-
ter machen. Lassen Sie die mit Dampf 
behandelte Oberfläche trocknen, um zu 
überprüfen, ob Farb- oder Formände-
rungen eingetreten sind.

– Für die Reinigung von Holzoberflächen 
(Möbel, Türen usw.) wird empfohlen, 
besonders vorsichtig vorzugehen, da 
eine zu lange Dampfbehandlung die 
Wachsbeschichtungen, den Glanz oder 
die Farbe der Oberflächen beschädigen 
kann. Daher empfiehlt es sich, für diese 
Oberflächen nur Dampf in kurzen Inter-
vallen zu verwenden, oder die Reini-
gung mit einem zuvor bedampften Tuch 
vorzunehmen.

Bedienfeld

Sicherheitseinrichtungen

Sicherungsraste

Reinigungsmethoden

Reinigung verschiedener 
Materialien
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– Für besonders empfindliche Oberflä-
chen (z. B. Synthetikmaterialien, la-
ckierte Oberflächen usw.) wird empfoh-
len, die Dampffunktion mit Mindeststär-
ke zu verwenden.

– Reinigung von Edelstahl: Einsatz von 
abrasiven Bürsten vermeiden. Handdü-
se mit Gummilippe oder Punktstrahldü-
se ohne Rundbürste einsetzen.

Vor Behandlung mit dem Gerät immer die 
Verträglichkeit der Textilien an verdeckter 
Stelle prüfen: Zuerst Eindampfen, dann 
trocknen lassen und anschließend auf 
Farb- oder Formveränderung prüfen.

Beim Reinigen von lackierten oder kunst-
stoffbeschichteten Oberflächen wie z.B. 
Küchen- und Wohnmöbeln, Türen, Parkett, 
Linoleum können sich Wachs, Möbelpoli-
tur, Kunststoffbeschichtungen oder Farbe 
lösen oder Flecken entstehen. Bei der Rei-
nigung dieser Oberflächen ein Tuch kurz 
eindampfen und damit über die Oberflä-
chen wischen.

� WARNUNG
Gesundheitsgefahr, Beschädigungsgefahr. 
Alle Hinweise, die den verwendeten Reini-
gungsmitteln beigegeben sind beachten.
ACHTUNG
Reinigungsmittellösungen mit einem pH-
Wert größer 13 (alkalisch) und kleiner 2 
(sauer) können zu Beschädigungen am 
Gerät führen.
Hinweis: Zur Schonung der Umwelt spar-
sam mit Reinigungsmitteln umgehen.

Für weitere Informationen bitte Produktin-
formationsblatt und EU-Sicherheitsdaten-
blatt des entsprechenden Reinigungsmit-
tels anfordern.

Nur SGV 6/5:
Hinweis: Die mitgelieferte Sprühflasche ist 
leer.
 Sprühflasche mit Reinigungsmittel fül-

len.

Nur SGV 8/5:
 Frischwasser (max. 40 °C) und Reini-

gungsmittel in einem sauberen Behälter 
mischen (Konzentration entsprechend 
den Angaben für das Reinigungsmittel).

Nur SGV 8/5:
 Reinigungsmittelbehälter herauszie-

hen.
 Drehverschluss des Reinigungsmittel-

behälters herausdrehen.
Hinweis: Aus technischen Gründen 
(automatisches Entlüften der Pumpen) 
kann sich Wasser im Reinigungsmittel-
behälter befinden.

 Reinigungsmittelbehälter mit Reini-
gungslösung füllen.

 Drehverschluss des Reinigungsmittel-
behälters wieder hineindrehen.

 Reinigungsmittelbehälter bis zum An-
schlag hineinschieben.

Auffrischen von Textilien

Reinigung von beschichteten oder 
lackierten Oberflächen

Reinigungsmittel

Küchenbereich Fett- und Eiweißlö-
ser RM 731 (alka-
lisch)

Bodenbeläge, z.B. 
Sicherheitsfliesen

Universal Bodenrei-
niger RM 743 (alka-
lisch)
Feinsteinzeugreini-
ger RM 753 (alka-
lisch)

Sanitärbereich, z.B. 
Dusche, Bodenbelä-
ge mit Kalkablage-
rungen

Bodengrundreiniger 
CA 20C (sauer)

Inbetriebnahme

Reinigungsmittel-Sprühflasche

Reinigungslösung ansetzen

Reinigungsmittelbehälter füllen
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ACHTUNG
Frischwasserbehälter niemals mit demine-
ralisiertem Wasser oder Reinigungsmittel 
füllen. Dies kann zu Fehlfunktionen und 
Beschädigungen am Gerät führen.
 Frischwasserbehälter herausziehen.
 Drehverschluss des Frischwasserbe-

hälters herausdrehen.
 Frischwasserbehälter mit mindestens 

3 Liter Wasser füllen.
Hinweis: Es kann normales Leitungs-
wasser verwendet werden.

 Drehverschluss des Frischwasserbe-
hälters wieder hineindrehen.

 Frischwasserbehälter bis zum An-
schlag hineinschieben.

� GEFAHR
Verbrühungsgefahr! Um Austreten von 
Dampf beim Trennen von Zubehörteilen zu 
verhindern, muss die Sicherungsraste am 
Dampfschalter herausgezogen werden.
 Zubehör vor dem Gebrauch auf sichere 

Verbindung überprüfen.

 Abdeckung der Zubehörsteckdose öff-
nen, Zubehörstecker in die Zubehörs-
teckdose stecken und hörbar einrasten.

 Zubehör verbinden: Handgriff oder 
Dampfsaugrohr mit dem gewünschten 
Zubehör verbinden. Teile ineinander-
schieben, bis die Zubehörarretierung 
einrastet.

 Zubehör trennen: Zubehörarretierung 
gedrückt halten und Zubehörteile ausei-
nanderziehen.

 Schraubbares Zubehör verbinden und 
handfest anziehen.

Abbildung 

Abbildung 

Während des Betriebs ist es erforderlich, 
das Gerät waagerecht abzustellen.

Nur SGV 8/5:
– Im Display wird entweder Text oder 

eine Strich/Balken-Darstellung ange-
zeigt.

– Die Strich/Balken-Darstellung bildet 
eine bestimmte Zeitspanne ab. Beim 
Beginn der Zeitspanne werden 10 Bal-
ken angezeigt, welche von rechts nach 
links laufend durch Striche ersetzt wer-
den, bis am Ende dann 10 Striche an-
gezeigt werden.

– EU/CH: Deutsch
– GB: Englisch
Anwender, deren Landessprache nicht 
als Displaysprache verfügbar ist:
 Englisch als Displaysprache auswählen.

Verfügbare Displaysprachen:
– Deutsch
– Englisch
– Französisch
– Spanisch
– Japanisch
 Drehschalter am Gerät auf „0/OFF“ 

stellen.
 Handrad am Handgriff auf Kaltwasser 

stellen.
 Saugtaste und Dampfschalter drücken.
 Drehschalter auf Kaltwasser-/Saugbe-

trieb stellen.

Die untere Zeile blinkt, da die Displayspra-
che noch nicht gespeichert wurde.

Frischwasserbehälter füllen

Zubehör montieren

Zubehör mit Steckverbindung

Zubehör mit Schraubverbindung

Einsätze der Bodendüse 
austauschen

Einsätze der Handdüse 
austauschen

Bedienung

Display

Text
# # # # _ _ _ _ _ _

Werkseitig eingestellte Displaysprache

Displaysprache auswählen

language
German
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 Saugtaste und Dampfschalter loslassen.
 Sprache mit Hilfe des Handrads aus-

wählen.
 Dampfschalter drücken, um die Dis-

playsprache zu speichern. Die untere 
Zeile hört auf zu blinken.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr! Gerät im einge-
schalteten Zustand nicht kippen.
 Netzstecker einstecken.
 Drehschalter auf gewünschte Betriebs-

art stellen.

Hinweis: Bei dieser Betriebsart hat das 
Handrad in jeder Stellung die Funktion 
„Kaltwasser ausbringen“. Der Dampf-/
Heißwasserbetrieb ist deaktiviert.
 Drehschalter auf Kaltwasser-/Saugbe-

trieb stellen.

 Dampfschalter drücken. Kaltwasser 
wird abgegeben, solange die Taste ge-
drückt wird.

 Saugbetrieb starten: Saugtaste kurz 
drücken.

 Saugbetrieb beenden: Saugtaste er-
neut kurz drücken.

 Dampfschalter drücken und gleichzeitig 
Saugtaste kurz drücken. Saugbetrieb 
beginnt und gleichzeitig wird Kaltwas-
ser abgegeben.

 Drehschalter auf Dampf-/Heißwasser-/
Kaltwasser-/Saugbetrieb stellen.

� GEFAHR
Verbrühungsgefahr! Um unbeabsichtigtes 
Austreten von Dampf zu verhindern, kann 
die Sicherungsraste am Dampfschalter he-
rausgezogen werden.

� GEFAHR
Verbrühungsgefahr!
Der Heizvorgang beginnt und die Kontroll-
lampe „Heizung ein“ blinkt grün.

Nach ca. 7 Minuten ist der Heizvorgang be-
endet. Die Kontrolllampe „Heizung ein“ 
leuchtet grün.
Hinweis: Die Heizung schaltet sich wäh-
rend der Benutzung immer wieder ein 
(Kontrolllampe blinkt grün), um den Druck 
im Kessel aufrecht zu erhalten.

-Anzeige im Wechsel-

Im Display wird je nach eingestellter 
Dampfstufe folgendes angezeigt: Dampf 
Maximum oder Dampf Medium oder Dampf 
Minimum
 Dampfschalter drücken. Dampf wird ab-

gegeben, solange die Taste gedrückt 
wird.

– Leichter Dampf (Stufe I):
Zum Besprenkeln von Pflanzen, Reini-
gen von Stoffen, Tapeten, Polstermöbel 
usw.

– Mittlerer Dampf (Stufe II):
Für Teppichböden, Teppiche, Fenster-
scheiben, Fußböden.

– Starker Dampf (Stufe III):
Zum Entfernen von hartnäckigem 
Schmutz, Flecken und Fett.

 Dampfmengenregulierung am Handrad 
auf gewünschte Dampfstufe stellen.

Gerät einschalten

Füllvorgang 
Bitte warten

Kaltwasser-/Saugbetrieb

Kaltwasser ausbringen

Kaltwasser

Saugbetrieb

Kombinierter Betrieb

Dampf-/Heißwasser-/Kaltwasser-/
Saugbetrieb

Dampfbetrieb

Aufheizen
# # # # _ _ _ _ _ _

Dampf/Heißwasser
bereit

Dampf/Heißwasser
Dampf Maximum

Dampfmengenregulierung
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� GEFAHR
Verbrühungsgefahr!
Hinweis: Heißes Wasser (ca. 70 °C) er-
höht die Reinigungswirkung. Temperatur-
beständigkeit der zu reinigenden Fläche 
prüfen.
 Handrad auf Heißwasser stellen.

 Dampfschalter drücken. Heißwasser 
wird abgegeben, solange die Taste ge-
drückt wird.

 Handrad auf Kaltwasser stellen.

 Dampfschalter drücken. Kaltwasser 
wird abgegeben, solange die Taste ge-
drückt wird.

 Saugbetrieb starten: Saugtaste kurz 
drücken.

 Saugbetrieb beenden: Saugtaste er-
neut kurz drücken.

 Dampfschalter drücken und gleichzeitig 
Saugtaste kurz drücken. Saugbetrieb 
beginnt und gleichzeitig wird Dampf 
oder Heiß-/Kaltwasser abgegeben.

Nur SGV 8/5:
Bei der eco!efficiency-Betriebsart arbeitet 
das Gerät mit reduzierter Saugleistung und 
reduzierter Lautstärke.
 Drehschalter auf Dampf-/Heißwasser-/

Kaltwasser-/Saugbetrieb (eco!efficien-
cy) stellen.

Nur SGV 8/5:
Hinweis: Reinigungsmittelbeständigkeit 
der zu reinigenden Fläche prüfen.

Hinweis: Bei dieser Betriebsart hat das 
Handrad in jeder Stellung die Funktion 
„Reinigungslösung ausbringen“. Der 
Dampf-/Heißwasser-/Kaltwasserbetrieb ist 
deaktiviert.
 Drehschalter auf Reinigungsmittel-/

Saugbetrieb stellen.

 Dampfschalter drücken. Reinigungslö-
sung wird abgegeben, solange die Tas-
te gedrückt wird.

 Saugbetrieb starten: Saugtaste kurz 
drücken.

 Saugbetrieb beenden: Saugtaste er-
neut kurz drücken.

 Dampfschalter drücken und gleichzeitig 
Saugtaste kurz drücken. Saugbetrieb 
beginnt und gleichzeitig wird die Reini-
gungslösung abgegeben.

Hinweis: Sobald der gesamte Inhalt des 
Reinigungsmittelbehälters ausgebracht 
und wieder abgesaugt wurde, muss der 
Schmutzwasserbehälter entleert werden, 
um übermäßige Schaumbildung zu vermei-
den.

Nur SGV 8/5:
– Nach dem Betrieb mit Reinigungsmittel 

muss das Gerät klargespült werden.
– Wird der Drehschalter nach dem Be-

trieb mit Reinigungsmittel nicht auf Spü-
len gestellt, erscheint im Display folgen-
de Meldung:

 Drehschalter auf Spülen stellen.

 Dampfschalter gedrückt halten. Spülen 
startet. Bodendüse über einen Abfluss 
halten oder Saugbetrieb starten.

Heißwasser ausbringen

Heißwasser

Kaltwasser ausbringen

Kaltwasser

Saugbetrieb

Kombinierter Betrieb

Dampf-/Heißwasser-/Kaltwasser-/
Saugbetrieb (eco!efficiency)

Reinigungsmittel-/Saugbetrieb

Reinigungslösung ausbringen

Reinigungsmittel

Saugbetrieb

Kombinierter Betrieb

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel / 
Spülen

Programm Spülen 
wählen

Spülen 
starten
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Spülen läuft. Zeitverlauf wird angezeigt.
Hinweis: Wird der Dampfschalter losgelas-
sen, stoppt der Spülvorgang. Bei erneutem 
Drücken des Dampfschalters wird der 
Spülvorgang fortgesetzt.

Hinweis: Der Spülvorgang kann durch län-
geres Drücken des Dampfschalters verlän-
gert werden.

 Abdeckung des Schmutzwasserbehäl-
ters öffnen.

 Verriegelung des Schmutzwasserbe-
hälters nach oben drücken.

 Schmutzwasserbehälter herausneh-
men.

 Verschluss des Schmutzwasserbehäl-
ters entriegeln und Deckel abnehmen.

 Schmutzwasserbehälter entleeren.

Bei kurzer Arbeitsunterbrechung kann die 
Bodendüse in die Parkposition gestellt und 
das Dampfsaugrohr eingerastet werden.

 Drehschalter am Gerät auf „0/OFF“ 
stellen.

 Netzstecker ziehen.

Nur SGV 8/5:
 Drehschalter am Gerät auf Selbstreini-

gung stellen.

-Anzeige im Wechsel-

 Halter für Bodendüse (Parkposition) he-
rausklappen.

 Bodendüse vom Dampfsaugrohr ent-
fernen.

 Dampfsaugrohr so in Aufnahme (unten) 
und in Halter (oben) einrasten, dass der 
Handgriff nach außen zeigt.

 Dampfschalter kurz drücken. Selbstrei-
nigung startet.

Selbstreinigung läuft automatisch ab. Zeit-
verlauf wird angezeigt.

 Frischwasserbehälter entleeren und 
trocknen.

 Reinigungsmittelbehälter (SGV 8/5) 
entleeren und trocknen.

 Schmutzwasserbehälter entleeren, rei-
nigen und trocknen.

 Zubehör gründlich reinigen: Handgriff, 
Dampfsaugschlauch und Zubehörste-
cker mit einem feuchten Tuch reinigen. 
Restliches Zubehör mit heißem Wasser 
reinigen und trocknen.

 Gerät äußerlich mit einem feuchten 
Tuch reinigen.

 Gerät bei sichtbaren Verschmutzungen 
mit einem feuchtwarmen Tuch und Rei-
nigungsmittel reinigen oder gegebe-
nenfalls desinfizieren.

� WARNUNG
Verkeimungsgefahr! Reinigungsort des 
Gerätes so wählen, dass eine Verunreini-
gung von Umgebung, Lebensmitteln und 
lebensmittelverarbeitenden Werkzeugen 
und Maschinen, z.B. durch Spritzwasser, 
ausgeschlossen ist.

 Verriegelung des Zubehörsteckers drü-
cken und Zubehörstecker aus der Zu-
behörsteckdose ziehen.

 Zubehör ausreichend trocknen lassen 
und in die Zubehörablage legen.

 Frischwasserbehälter entleeren.

Spülen
# # # # _ _ _ _ _ _

Spülen
beendet

Schmutzwasserbehälter entleeren

Zubehör abstellen

Gerät ausschalten

Selbstreinigung

Selbstreinigung 
vorbereiten

Selbstreinigung
siehe Quickstart

Selbstreinigung 
starten

Selbstreinigung
# # # # _ _ _ _ _ _

Selbstreinigung
beendet

Nach jedem Betrieb

Gerät aufbewahren
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 Nur SGV 8/5: Reinigungsmittelbehälter 
entleeren und reinigen.

Abbildung 
 Bodendüse, Dampfsaugrohre, Dampf-

saugschlauch und Netzkabel entspre-
chend Abbildung aufbewahren.

 Zur Vermeidung von Geruchsbelästi-
gung vor längeren Stillstandszeiten ge-
samtes Wasser aus dem Gerät entfer-
nen.

 Gerät ausreichend trocknen lassen: 
Schmutzwasser-, Frischwasser- und 
Reinigungsmittelbehälter etwas her-
ausziehen und Abdeckung der Zube-
hörablage öffnen.

 Gerät in einem trockenen Raum abstel-
len und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

Hinweis: Bürsten immer so erkalten las-
sen, dass jede Verformung der Borsten 
vermieden wird.

Hinweis: Reinigungsmittelrückstände oder 
Pflegeemulsionen, die sich noch auf der zu 
reinigenden Fläche befinden, können bei 
der Dampfreinigung zu Schlieren führen, 
die bei mehrmaliger Anwendung aber ver-
schwinden.

– Beseitigen von Gerüchen und Falten 
aus hängenden Kleidungsstücken, in-
dem diese aus einer Entfernung von 
10-20 cm bedampft werden.

Die Reinigungswirkung erhöht sich, je nä-
her die Düse an die verschmutzte Stelle ge-
halten wird, da Temperatur und Druck des 
Dampfes direkt beim Ausströmen am größ-
ten sind.

– Die Benutzung der Punktstrahldüse 
wird für schwer zu erreichende Stellen 
empfohlen.

– Behandlung von Flecken auf Teppich-
böden oder Teppichen vor Einsatz der 
Bürste.

– Reinigung von Edelstahl, Fensterschei-
ben, Spiegeln und Emailleoberflächen.

– Reinigung von Ecken auf Treppen, 
Fensterrahmen, Türpfosten, Alumini-
umprofilen.

– Reinigung von Armaturen.
– Reinigung von Fensterläden, Heizkör-

pern, Innenreinigung von Fahrzeugen.

– Rundbürste, geeignet für hartnäckigen 
Schmutz auf besonders kleinen Ober-
flächen wie Herdplatten, Rollläden, Ka-
chelfugen, Sanitäranlagen usw.
Hinweis: Zur Reinigung empfindlicher 
Oberflächen ist die Rundbürste nicht 
geeignet.

– Verlängerung: Mit diesem Zubehör ist 
eine optimale Reinigung für besonders 
unzugängliche Stellen möglich. Ideal 
zur Reinigung von Heizungen, Türpfos-
ten, Fenstern, Rollläden, Sanitäranla-
gen.

– Reinigung von großen Flächen, Fußbö-
den aus Keramik, Marmor, Parkett, 
Teppichen usw.

– Bodendüse mit Gummilippeneinsatz: 
Zum Aufsaugen von Flüssigkeiten auf 
glatten Oberflächen.

– Bodendüse mit Bürstenstreifeneinsatz: 
Zum Anlösen und Abschrubben von 
hartnäckigen Verschmutzungen.

– Reinigung von großen Glas- und Spie-
gelflächen, glatte Oberflächen im Allge-
meinen oder für die Reinigung von Ge-
webeoberflächen wie Sofas, Matratzen 
usw. empfohlen.

Anwendung des Zubehörs

Handgriff ohne Zubehör

Anwendungsbeispiele

Punktstrahldüse

Anwendungsbeispiele

Punktstrahldüse und Zubehör

Bodendüse

Anwendungsbeispiele

Handdüse

Anwendungsbeispiele
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– Gummilippe: Für kleinere Oberflächen 
wie z.B. Sprossenfenster und Spiegel. 
Für Fensterscheiben und größere 
Oberflächen wie z.B. Wandfliesen, Ar-
beitsflächen, Edelstahloberflächen.

– Bürstenkranz: Für Teppiche, Treppen, 
Autoinnenausstattungen, Gewebeober-
flächen im Allgemeinen (nach einem 
Test an einer verdeckten Stelle). Zum 
abrasiven Reinigen und Schrubben.

Hinweis: Fensterscheibe in Jahreszeiten 
mit besonders niedrigen Temperaturen 
vorwärmen. Dazu die gesamte Glasober-
fläche in einem Abstand von ca. 50 cm 
leicht eindampfen. So werden Spannungen 
an der Oberfläche vermieden, die zu Glas-
bruch führen können.
 Glasfläche aus einer Entfernung von 

ca. 20 cm gleichmäßig eindampfen, um 
den Schmutz zu lösen.

 Dampfzufuhr ausschalten.
 Glasfläche bahnenweise von oben 

nach unten mit der Gummilippe abzie-
hen und absaugen.

 Gummilippe und den unteren Fenster-
rand nach Bedarf trockenwischen.

Die Dreieckdüse darf nur in Verbindung mit 
der Saugfunktion eingesetzt werden.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Bodendüse in Ablage an der Geräte-

rückseite stellen und Dampfsaugrohr 
einrasten. Dampfsaugrohre trennen.

 Feststellbremsen lösen und Gerät am 
Schubbügel schieben.

 Gerät zum Verladen an der Griffmulde 
und am Schubbügel fassen.

 Zum Transport über längere Strecken 
Gerät am Schubbügel hinter sich her-
ziehen.

 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 
nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.
Sämtliche Behälter vorher entleeren.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

� GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten, Netzstecker ziehen und Gerät ab-
kühlen lassen.

 Zustand der Dichtungen (2x O-Ring) im 
Zubehörstecker, im Handgriff und in 
den Dampfsaugrohren regelmäßig 
überprüfen. Gegebenenfalls Dichtun-
gen austauschen.

Hinweis: Beschädigte oder fehlende O-
Ringe können die Ursache für erhöhte 
Temperaturen im Handgriff sein.

 Abdeckung des Schmutzwasserbehäl-
ters öffnen.

 Verriegelung des Schmutzwasserbe-
hälters nach oben drücken.

 Schmutzwasserbehälter herausneh-
men.

 Verschluss des Schmutzwasserbehäl-
ters entriegeln und Deckel abnehmen.

 Deckel um 180° drehen und ablegen.
 Grobschmutzfilter vom Filterhalter ab-

ziehen und austauschen.

 Gerät vom Kundendienst entkalken las-
sen.

Handdüse und Zubehör

Fensterreinigung

Dreieckdüse

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung

Dichtungen überprüfen

Grobschmutzfilter austauschen

Wartungsintervalle

Jährlich
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� GEFAHR
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten, Netzstecker ziehen und Gerät ab-
kühlen lassen.
� GEFAHR
Reparaturarbeiten am Gerät dürfen nur 
vom autorisierten Kundendienst durchge-
führt werden.

 Reinigungsmittel nachfüllen.
 Reinigungsmittelbehälter richtig einset-

zen, bis zum Anschlag hineinschieben.

 Gerät ausschalten, kurz warten, Gerät 
wieder einschalten.

 Erlischt die Kontrolllampe nicht, Vor-
gang wiederholen (max. 4-mal).

Vorwarnung Entkalken (noch 100h)
 Gerät vom Kundendienst entkalken las-

sen.

Entkalken
 Gerät vom Kundendienst entkalken las-

sen.

 Frischwasser nachfüllen.
 Frischwasserbehälter richtig einsetzen, 

bis zum Anschlag hineinschieben.

 Schmutzwasser entleeren.
 Schmutzwasserbehälter richtig einset-

zen und verriegeln.

 Gerät ausschalten. 
 Frischwasserbehälter auf korrekten 

Sitz überprüfen.
 Gerät wieder einschalten.
 Erlischt die Kontrolllampe nicht, Vor-

gang wiederholen (max. 4-mal).

 Kundendienst benachrichtigen.

 Kundendienst benachrichtigen.

 Kundendienst benachrichtigen.

 Kundendienst benachrichtigen.

 Zubehörstecker auf korrekten Sitz über-
prüfen.

 Gerät ausschalten, kurz warten, Gerät 
wieder einschalten.

 Tritt der Fehler wiederholt auf, Kunden-
dienst benachrichtigen.

Hilfe bei Störungen

Displayanzeige ohne Kontrolllampe

Reinigungsmittel 
nachfüllen

Kontrolllampe „Service“ blinkt gelb

Service 
Fehler: E07

Service 
Fehler: E14

Kontrolllampe „Service“ leuchtet 
gelb

Service 
Fehler: E15

Kontrolllampe 
„Frischwasserbehälter leer“ 

leuchtet rot

Frischwasser 
nachfüllen

Kontrolllampe 
„Schmutzwasserbehälter voll“ 

leuchtet rot

Schmutzwasser 
entleeren

Kontrolllampe „Störung“ blinkt rot

Service 
Fehler: E01

Kontrolllampe „Service“ leuchtet 
gelb und Kontrolllampe „Störung“ 

leuchtet gleichzeitig rot

Service 
Fehler: E01

Service 
Fehler: E07

Service 
Fehler: E09

Service 
Fehler: E16

Kontrolllampe „Störung“ leuchtet 
rot

Service 
Fehler: E12
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 Zubehörstecker auf korrekten Sitz über-
prüfen.

 Bei Wassereintritt in den Handgriff, für 
vollständige Austrocknung sorgen.

 Gerät ausschalten, kurz warten, Gerät 
wieder einschalten.

 Tritt der Fehler wiederholt auf, Kunden-
dienst benachrichtigen.

 Verstopfungen aus Bodendüse, 
Dampfsaugrohr, Handgriff und Dampf-
saugschlauch entfernen.

 Verstopfungen aus Zubehör entfernen.

 Dichtungen (2x O-Ring) im Handgriff 
und in den Dampfsaugrohren überprü-
fen.

Kann die Störung nicht behoben wer-
den, muss das Gerät vom Kundendienst 
überprüft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.966-234

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Service 
Fehler: E13

Ungenügende Saugleistung

Erhöhte Temperaturen im Handgriff

Kundendienst

Garantie

Zubehör und Ersatzteile

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Dampfsauger
Typ: 1.092-xxx
Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Angewandte nationale Normen
-

CEO Head of Approbation
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Technische Daten
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Netzspannung V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frequenz Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Spannung im Handgriff V 5 5 5 5 5
Nennleistung Gerät (gesamt) W 3400 2900 3400 2900 2400
Nennleistung Gebläse W 1200 1200 1200 1200 1200
Aufnahmeleistung Dampfkessel W 3000 2700 3000 2700 2200
Hauptpumpe W 48 48 48 48 48
Wasserpumpe W 28 28 28 28 28
Dampfkessel l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Füllmenge Frischwasserbehälter l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Füllmenge Schmutzwasserbehälter l 5 5 5 5 5
Füllmenge Reinigungsmittelbehälter l -- -- 2 2 2
Luftmenge (max.) l/s 74 74 74 74 74
Unterdruck (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Arbeitsdruck MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Dampfdruck (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Dampfmenge (max.) - konstant g/min 55 50 75 65 60
Aufheizzeit min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Max. Arbeitstemperatur Heißwasser °C 70 70 70 70 70
Max. Arbeitstemperatur Dampfbe-
trieb

°C 164 164 173 173 173

Fördermenge, Wasser ml/min 550 550 550 550 550
Fördermenge, Reinigungsmittel ml/min -- -- 550 550 550
Schutzart -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Schutzklasse -- I I I I I
Länge x Breite x Höhe mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typisches Betriebsgewicht kg 39 39 40 40 40
Neigungswinkel (max.) ° 10 10 10 10 10
Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-68
Schalldruckpegel LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Unsicherheit KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Unsicherheit K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Netzkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Teile-Nr. Kabellänge
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before initial start-up it is absolutely 

necessary to read the safety informa-
tion no. 5.956-065.0!

– The non-compliance of the operating 
and safety instructions may lead to 
damages of the appliance and to dan-
gers for the operator and other persons.

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

� WARNING
The appliance is not suitable for vacuuming 
dust which endangers health.
– The machine is designed for generating 

steam and vacuum cleaning spilled liq-
uids and solid substances according to 
the description in this Operating Instruc-
tions Manual. 

– This appliance has been tested and 
certified according to HACCP stand-
ards and is suitable for thorough and 
hygienic cleaning as part of HACCP hy-
giene management.

– This appliance is suited for the commer-
cial use, e.g. in hotels, schools, hospi-
tals, factories, shops, offices, and rental 
companies.

Contents
Environmental protection  . . . . EN 1
Danger or hazard levels . . . . . EN 1
Proper use  . . . . . . . . . . . . . . . EN 1
HACCP hygiene management EN 2
Symbols on the machine. . . . . EN 2
Overview . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . EN 3
Cleaning methods . . . . . . . . . . EN 3
Start up . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 4
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
How to use the accessories  . . EN 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 10
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 10
Care and maintenance . . . . . . EN 10
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 10
Warranty . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 12
Accessories and Spare Parts  . EN 12
EU Declaration of Conformity . EN 12
Technical specifications  . . . . . EN 13

Environmental protection
The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using appro-
priate collection systems.

Danger or hazard levels

Proper use
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Note: HACCP hygiene management is a 
standardised process to prevent hygiene 
risks in food-processing plants, hospitals, 
hotels, commercial kitchens, etc.
– High steam temperatures combined 

with relevant accessories mean that the 
appliances offer very effective cleaning.

– Surfaces are not just cleaned thorough-
ly (99.9% of protein and starch-based 
soiling); germs are reduced by up to 3 
log units.

Steam
CAUTION - Danger of scalding

Illustration 
1 Fill the fresh water container
2 Attaching the Accessories
3 Select operating mode,

Heating up the Appliance
4 Cleaning - Steam/suction operation
5 Empty wastewater container
6 Storing the Accessories
7 Storing the Appliance

Illustration 
1 Fill the fresh water container,

Prepare cleaning solution,
Fill detergent container

2 Attaching the Accessories
3 Select operating mode,

Heating up the Appliance
4 Cleaning - Steam/suction operation
5 Cleaning - Detergent/suction operation
6 Flush appliance
7 Cleaning - Steam/suction operation
8 Empty wastewater container
9 Perform self-cleaning
10 Storing the Accessories
11 Storing the Appliance

Illustration 
1 Locking mechanism of the wastewater 

container
2 Lid of the wastewater container
3 Wastewater container
4 Rough dirt filter
5 Filter holder
6 Steam suction hose
7 Push handle
8 Hose switch
9 Adapter for accessories (homebase)
10 Holder for steam suction pipe (parking 

position)
11 Retainer of the steam suction pipe (self-

cleaning) (only SGV 8/5)
12 Holder for floor nozzle (parking position)
13 Steering roller with fixed position brake
14 Detergent container (SGV 8/5)

Container for detergent spray bottle 
(SGV 6/5)

15 Recessed grip
16 Fresh water container
17 Accessory outlet
18 Locking mechanism of the accessory 

plug
19 Rubber lip insert for floor nozzle
20 Floor nozzle
21 Locking mechanism of the inserts for 

the floor nozzle
22 Triangular nozzle
23 Accessory plug
24 Cover of the accessory outlet
25 Operating field
26 Cover of the accessory tray
27 Accessory tray
28 Accessory lock
29 Screw cap of the detergent container 

(only SGV 8/5)
30 Screw cap of the fresh water container
31 Carrying handle of the fresh water con-

tainer, folding
32 Detergent spray bottle (only SGV 6/5)
33 Steam suction pipe
34 Round brush
35 Handle
36 Detail nozzle/adapter for crevice nozzle
37 Extension for detail nozzle

HACCP hygiene management

Symbols on the machine

Overview

Quick start instructions SGV 6/5

Quick start instructions SGV 8/5

Device elements
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38 Rubber lip for hand nozzle
39 Hand nozzle
40 Brush collar for hand nozzle
41 Crevice nozzle
42 Brush strip insert for floor nozzle
43 Step depression
44 Storage for floor nozzle
45 Cable hook, rotating
46 Air outlet, working air
47 Holder for steam suction pipe
48 Power cord
49 Holder for triangular nozzle
50 Quick start instructions
51 Cover of the wastewater container
52 Closure of the wastewater container
53 Nameplate

Illustration 
1 0/OFF
2 Operating mode: Cold water/suction 

operation
3 Operating mode: Steam/hot water/cold 

water/suction operation (eco!efficiency)
4 Operating mode: Steam/hot water/cold 

water/suction operation
5 Operating mode: Rinsing (SGV 8/5 only)
6 Operating mode: Detergent/suction op-

eration (SGV 8/5 only)
7 Operating mode: Self-cleaning (SGV 

8/5 only)
8 Rotating knob
9 Display (SGV 8/5 only)
10 Indicator lamp "Operational readiness" 

(green)
11 Indicator lamp "Heating on" (green)
12 Indicator lamp "Service" (yellow)
13 Indicator lamp "Fresh water container 

empty" (red)
14 Indicator lamp "Wastewater container 

full" (red)
15 Indicator lamp "Fault" (red)
16 Hand wheel
17 Suction button
18 Steam switch
19 Safety catch
20 Steam quantity regulator: Level I-II-III
21 Applying hot water
22 Applying cold water

Safety devices serve for the protection of 
the user and must not be put out of opera-
tion or bypassed with respect to their func-
tion.

– The handle is equipped with a safety 
catch on the steam switch, which pre-
vents accidental steam release.

– In the event that the steam suction hose 
is shortly unattended during operation, it 
is recommended to activate the safety 
device (pull out safety catch). In order to 
trigger the steam release again, deacti-
vate safety device (push safety catch in).

– Please read the cleaning instructions of 
the manufacturer before treating leath-
er, special fabrics and wooden surfaces 
and always do a trial on a sample or 
some hidden part. Let the steam-treat-
ed surface dry and then check whether 
there are any changes to the colour or 
form on account as reaction to the 
steam. 

– We recommend that you be very careful 
while cleaning wooden surfaces (furni-
ture, doors, etc.) because long expo-
sure to steam can damage the wax 
coating, the finish or the surface col-
ours. Hence we recommend that you 
use steam only for short intervals or first 
clean the surface with a cloth that has 
been steam-moistened. 

– For highly sensitive surfaces (for e.g. 
synthetic materials, painted surfaces, 
etc.) we recommend that you use the 
steam function at the minimum perfor-
mance level. 

– Cleaning of stainless steel: Avoid the 
use of abrasive brushes. Use hand noz-
zle with rubber lip or detail nozzle with-
out a round brush.

Operating field

Safety Devices

Safety catch

Cleaning methods

Cleaning of various materials
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Always test the compatibility of the fabrics 
on a hidden spot prior to treating them with 
the appliance: Steam first, then allow to dry 
before checking for colour changes or de-
formation.

When cleaning painted or plastic-coated 
surfaces, as found on kitchen and living 
room furniture, doors, parquet, linoleum; 
wax, furniture polish, plastic surfaces or 
paint can come loose or stains can be cre-
ated. When cleaning these surfaces, briefly 
steam a cloth and wipe the surfaces with it.

� WARNING
Health risk, risk of damage. Observe all in-
dications on the detergent used.
ATTENTION
Detergent solutions with a pH-value higher 
than 13 (alkaline) and smaller than 2 (acid-
ic) can damage the appliance.
Note: For considerate treatment of the en-
vironment use detergent economically.

For further information, please request 
product information sheet and EU safety 
data sheet of the relevant detergent.

Only SGV 6/5:
Note: The supplied spray bottle is empty.
 Fill the spray bottle with the detergent.

Only SGV 8/5:
 Mix fresh water (max. 40 °C) and deter-

gent in a clean container (concentration 
as per the instructions for the deter-
gent).

Only SGV 8/5:
 Pull out the detergent container.
 Unscrew the screw cap of the detergent 

container.
Note: For technical reasons (automatic 
bleeding of the pumps) there can be 
water in the detergent container.

 Fill detergent container with cleaning 
solution.

 Screw the screw cap of the detergent 
container back in.

 Slide the detergent container all the 
way in to the stop.

ATTENTION
Never fill fresh water tanks with demineral-
ised water or detergent. This can damage 
the appliance or cause malfunctions.
 Pull out fresh water container.
 Unscrew the screw cap of the fresh wa-

ter container.
 Fill the fresh water container with at 

least 3 litres of water.
Note: Regular tap water can be used.

 Screw the screw cap of the fresh water 
container back in.

 Slide the fresh water container all the 
way in to the stop.

Refreshing textiles

Cleaning of Coated or Lacquered 
Surfaces

Detergent

Kitchen area Grease and protein 
remover RM 731 (al-
kaline)

Floorings, e.g. safety 
tiles

Universal floor 
cleaner RM 743 (al-
kaline)
Porcelain stoneware 
RM 753 (alkaline)

Sanitary area, e.g. 
shower, floorings 
with limescale de-
posits

Floor Deep Cleaner 
CA 20C (acidic)

Start up

Detergent spray bottle

Prepare cleaning solution

Fill detergent container

Fill the fresh water reservoir
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� DANGER
Risk of scalding! In order to prevent steam 
from escaping when accessories are dis-
connected, the safety catch on the steam 
switch must be pulled out.
 Check accessory for safe connection 

prior to use.

 Open the cover of the accessory outlet, 
plug the accessory plug in the accesso-
ry outlet and snap it in place audibly.

 Connect accessory: Connect the han-
dle or the steam suction hose with the 
desired accessory. Slide parts into each 
other until the accessory lock snaps into 
place.

 Disconnect accessory: Hold the acces-
sory lock down and pull the accessory 
parts apart.

 Connect and hand-tighten screwable 
accessories.

Illustration 

Illustration 

Always place the machine in a horizontal 
position during operation. 

Only SGV 8/5:
– Text or a line/bar presentation is shown 

on the display.
– The line/bar presentation depicts a cer-

tain period of time. At the beginning of the 
period of time 10 bars are shown, which 
are replaced by lines from the right to the 
left until 10 lines are shown in the end.

– EU/CH: German
– GB: English
Users, whose national language is not 
available as the display language:
 Select English as the display language.

Available display languages:
– German
– English
– French
– Spanish
– Japanese
 Set the rotary switch on the appliance to 

"0/OFF".
 Set the handwheel on the handle to 

cold water.
 Press the suction button and the steam 

switch.
 Set the rotary switch to cold water/suc-

tion operation.

The lower line is flashing as the display lan-
guage has not been saved yet.
 Release the suction button and the 

steam switch.
 Select a language by means of the 

handwheel.
 Press the steam switch in order to save 

the display language. The bottom line 
stops flashing.

ATTENTION
Risk of damage! Do not tilt the appliance 
while it is switched on.
 Plug in the mains plug.
 Set the rotary switch to the desired op-

erating mode.

Attaching the Accessories

Accessories with plug connection

Accessories with screw connection

Replacing the inserts of the floor 
nozzle

Replacing the inserts of the hand 
nozzle

Operation

Display

Text
# # # # _ _ _ _ _ _

Factory-set display language

Selecting the display language

language
German

Turning on the Appliance

filling process 
please wait
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Note: With this operating mode the hand-
wheel has the "Apply cold water" function in 
every position. The steam/hot water opera-
tion is deactivated.
 Set the rotary switch to cold water/suc-

tion operation.

 Press the steam switch. Cold water is 
dispensed as long as the button is 
pressed.

 Start suction operation: Press suction 
button briefly.

 End suction operation: Press suction 
button again briefly.

 Press the steam switch and at the same 
time press the suction button briefly. 
Suction operation starts and cold water 
is dispensed at the same time.

 Set the rotary switch to steam/hot wa-
ter/cold water/suction operation.

� DANGER
Risk of scalding! In order to prevent unin-
tended escape of steam, the safety catch 
on the steam switch can be pulled out.

� DANGER
Scalding danger!
The heating process starts and the indica-
tor lamp "Heating on" is flashing green.

After approx. 7 minutes the heating pro-
cess is finished. The indicator lamp "Heat-
ing on" is green.

Note: The heater switches on repeatedly 
during use (indicator lamp is flashing 
green) in order to maintain the pressure in 
the vessel.

-Alternating display-

Depending on the set steam level, the dis-
play shows the following: Steam maximum 
or Steam medium or Steam minimum
 Press the steam switch. Steam is dis-

pensed as long as the button is 
pressed.

– Light steam (level I):
To sprinkle water on plants, clean fab-
rics, wallpapers, upholstery, etc.

– Medium steam (level II):
For carpeted floors, carpets, window 
panes, floors.

– Heavy steam (level III):
For the removal of stubborn soiling, 
stains and grease.

 Set the steam quantity regulation on the 
handwheel to the desired steam level.

� DANGER
Scalding danger!
Note: Hot water (approx. 70 °C) increases 
the cleaning effect. Verify the temperature 
resistance of the surface to be cleaned.
 Set the handwheel to hot water.

 Press the steam switch. Hot water is 
dispensed as long as the button is 
pressed.

 Set the handwheel to cold water.

 Press the steam switch. Cold water is 
dispensed as long as the button is 
pressed.

Cold water/suction operation

Applying cold water

cold water

Vacuuming operations

Combined operation

Steam/hot water/cold water/suction 
operation

Steam operation

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Steam quantity regulation

Applying hot water

hot water

Applying cold water

cold water
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 Start suction operation: Press suction 
button briefly.

 End suction operation: Press suction 
button again briefly.

 Press the steam switch and at the same 
time press the suction button briefly. 
Suction operation starts and steam or 
hot/cold water is dispensed at the same 
time.

Only SGV 8/5:
In the operating mode eco!efficiency the 
appliance works with a reduced suction 
performance and a reduced sound level.
 Set the rotary switch to steam/hot wa-

ter/cold water/suction operation 
(eco!efficiency).

Only SGV 8/5:
Note: Test the detergent resistance of the 
surface to be cleaned.
Note: With this operating mode the hand-
wheel has the "Apply cleaning solution" 
function in every position. The steam/hot 
water/cold water operation is deactivated.
 Set the rotary switch to detergent/suc-

tion operation.

 Press the steam switch. Cleaning solu-
tion is dispensed as long as the button 
is pressed.

 Start suction operation: Press suction 
button briefly.

 End suction operation: Press suction 
button again briefly.

 Press the steam switch and at the same 
time press the suction button briefly. 
Suction operation starts and the clean-
ing solution is dispensed at the same 
time.

Note: As soon as the entire content of the 
detergent container has been applied and 
vacuumed off again, the wastewater con-
tainer must be emptied in order to prevent 
excessive formation of foam.

Only SGV 8/5:
– After operation with detergent, the ap-

pliance must be rinsed.
– If the rotary switch is not set to rinsing af-

ter operation with a detergent, the fol-
lowing message appears on the display:

 Set rotary switch to rinsing.

 Hold down the steam switch. Rinsing 
starts. Hold the floor nozzle over a drain 
or start suction operation.

Rinsing in process. Time elapsed is dis-
played.
Note: If the steam switch is released, the 
rinsing process stops. When pushing the 
steam switch again, the rinsing process is 
continued.

Note: The rinsing process can be extended 
by pushing the steam switch longer.

 Open the cover of the wastewater con-
tainer.

 Push the locking mechanism of the 
wastewater container up.

 Remove the wastewater container.

Vacuuming operations

Combined operation

Steam/hot water/cold water/suction 
operation (eco!efficiency)

Detergent/suction operation

Applying the detergent solution

detergent

Vacuuming operations

Combined operation

After operation with detergent / 
rinsing

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
completed

Empty wastewater container
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 Unlock the closure of the wastewater 
container and remove the lid.

 Empty the wastewater reservoir.

During short interruptions of work, the floor 
nozzle can be brought into the parking po-
sition and the steam suction pipe can be 
snapped in place.

 Set the rotary switch on the appliance to 
"0/OFF".

 Pull out the mains plug.

Only SGV 8/5:
 Set the rotary switch on the appliance to 

self-cleaning.

-Alternating display-

 Fold out the holder for the floor nozzle 
(parking position).

 Remove the floor nozzle from the steam 
suction pipe.

 Snap the steam suction pipe in the re-
tainer (bottom) and the holder (top) in a 
way that the handle points outwards.

 Press the steam switch briefly. Self-
cleaning starts.

Self-cleaning proceeds automatically. Time 
elapsed is displayed.

 Empty and dry the fresh water tank.
 Empty and dry the detergent container 

(SGV 8/5).
 Empty, clean and dry the wastewater 

container.
 Thoroughly clean accessories: Clean 

handle, steam suction hose and acces-
sory plug using a damp cloth. Clean the 
remaining accessories with hot water 
and dry.

 Clean the outside of the appliance with 
a damp cloth.

 Clean visible dirt off the appliance using 
a warm, damp cloth and detergent, or 
disinfect, as necessary.

� WARNING
Risk of growth of microbial organisms! Select 
the cleaning area for the appliance, such that 
contamination of the surrounding area, food 
and food-processing tools and machines, 
e.g. due to spray water, can be ruled out.

 Press the locking mechanism of the ac-
cessory plug and pull the accessory 
plug out of the accessory outlet.

 Allow accessories to dry sufficiently and 
place them in the accessory tray.

 Empty fresh water container.
 Only SGV 8/5: Empty and clean deter-

gent container.
Illustration 
 Store floor nozzle, steam suction pipes, 

steam suction hose and power cable as 
shown in the illustration.

 Remove all water from the appliance 
prior to longer periods of non-use to 
avoid offensive odours.

 Allow appliance to dry sufficiently: 
Slightly pull out the wastewater, fresh 
water, and detergent container and 
open the cover of the accessory tray.

 Place the appliance in a dry room and 
secure it from unauthorized use.

Note: Always allow the brushes to cool 
down so that any deformation of the bristles 
is avoided.

Putting Down the Accessories

Turn off the appliance

Self-cleaning

prepare 
self-cleaning

Self-cleaning
see quick start

start 
self-cleaning

Self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

Self-cleaning
completed

After each operation

Storing the Appliance
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Note: Detergent residue or care emulsions 
that are still present on the surface to be 
cleaned can lead to streaks during steam 
cleaning. However, these will disappear 
with repeated cleaning procedures.

– Elimination of odours and wrinkles from 
hanging pieces of clothing, by steaming 
them from a distance of 10-20 cm.

The closer you hold the nozzle to the dirty 
spot, the higher the cleaning effect as tem-
perature and pressure of the steam reach 
their maximum values immediately when 
they are emitted from the nozzle.

– The use of the detail nozzle is recom-
mended for hard to reach areas.

– Treatment of stains on carpeted floors 
or carpets prior to the use of the brush.

– Cleaning of stainless steel, window 
panes, mirrors and enamel surfaces.

– Cleaning of corners on stairs, window 
frames, door posts, aluminium profiles.

– Cleaning of fittings.
– Cleaning of window shutters, radiators, 

interior cleaning of vehicles.

– The round brush is suitable for stubborn 
soiling on especially small surfaces 
such as stove tops, roller shutters, tile 
joints, sanitary facilities, etc.
Note: The round brush is not suitable 
for cleaning sensitive surfaces.

– Extension: With this accessory an opti-
mum cleaning of places that are partic-
ularly hard to reach is possible. Ideal for 
cleaning heaters, door posts, windows, 
roller shutters, sanitary facilities.

– Cleaning of large surfaces, floors made 
of ceramics, marble, parquet, carpets, 
etc.

– Floor nozzle with rubber lip insert: For 
vacuuming up liquids from smooth sur-
faces.

– Floor nozzle with brush strip insert: For 
etching and scrubbing down stubborn 
soiling.

– Recommended for cleaning large glass 
and mirror surfaces, smooth surfaces in 
general or for the cleaning of fabric sur-
faces such as sofas, mattresses, etc.

– Rubber lip: For smaller surfaces such 
as multi-pane windows and mirrors. For 
window panes and larger surfaces such 
as wall tiles, worktops, stainless steel 
surfaces.

– Brush collar: For carpets, staircases, 
car interiors, fabric surfaces in general 
(after carrying out a test on a hidden ar-
ea). For abrasive cleaning and scrub-
bing.

Note: Preheat window panes during sea-
sons with especially low temperatures. In 
order to do so, lightly steam the entire glass 
surface from a distance of approx. 50 cm. 
This will prevent tensions on the surface 
which might lead to glass breakage.
 Evenly steam the glass surface from a 

distance of approx. 20 cm in order to re-
move the dirt.

 Switch off the steam supply.
 Strip the glass surface web by web from 

top to bottom by means of the rubber lip 
and vacuum off.

 Wipe the rubber lip and the lower win-
dow frame dry as necessary.

How to use the accessories

Handle without accessories

Application examples

Detail nozzle

Application examples

Detail nozzle and accessories

Floor nozzle

Application examples

Hand nozzle

Application examples

Hand nozzle and accessories

Window cleaning
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The triangular nozzle must only be used 
with the suction function.

� CAUTION
Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.
 Place the floor nozzle in the tray on the 

rear side of the appliance and snap the 
steam suction pipe in place. Disconnect 
steam suction pipes.

 Release the park brakes and push the 
appliance by the push handle.

 Grab the appliance on the recessed 
grip and on the push handle for loading 
it.

 Pull the device behind you at the carry-
ing handle for transporting it over longer 
distances

 When transporting in vehicles, secure 
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.
Empty all containers first.

� CAUTION
Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

� DANGER
Switch off the appliance, pull the power 
plug and allow the appliance to cool down 
prior to performing any work on the appli-
ance.

 Regularly check the condition of the 
seals (2x O-ring) in the accessory plug, 
in the handle and in the steam suction 
pipes. Replace seals if necessary.

Note: Damaged or missing O-rings can 
cause increased temperatures in the han-
dle.

 Open the cover of the wastewater con-
tainer.

 Push the locking mechanism of the 
wastewater container up.

 Remove the wastewater container.
 Unlock the closure of the wastewater 

container and remove the lid.
 Turn cover by 180° and set it aside.
 Remove the coarse dirt filter from the fil-

ter holder and replace it.

 Have the device decalcified by custom-
er service.

� DANGER
Switch off the appliance, pull the power plug 
and allow the appliance to cool down prior 
to performing any work on the appliance.
� DANGER
Repair works may only be performed by the 
authorized customer service.

 Refill detergent.
 Insert the detergent container correctly, 

slide it all the way in to the stop.

 Turn off the appliance, wait briefly, turn 
on the appliance once again.

 If the indicator lamp does not go out, re-
peat the procedure (max. 4 times).

Advance warning descaling (100h more)
 Have the device decalcified by custom-

er service.

Triangular nozzle

Transport

Storage

Care and maintenance

Checking seals

Replacing the coarse dirt filter

Maintenance intervals

Yearly

Troubleshooting

Display without indicator lamp

refill 
detergent

Indicator lamp "Service" is flashing 
yellow

service 
error: E07

service 
error: E14
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Descaling
 Have the device decalcified by custom-

er service.

 Refill fresh water.
 Insert the fresh water container correct-

ly, slide it all the way in to the stop.

 Empty wastewater.
 Insert the wastewater container proper-

ly and lock it.

 Turn off the appliance. 
 Check fresh water container for proper 

seating.
 Switch the machine back on again.
 If the indicator lamp does not go out, re-

peat the procedure (max. 4 times).

 Inform Customer Service.

 Inform Customer Service.

 Inform Customer Service.

 Inform Customer Service.

 Check accessory plug for proper seat-
ing.

 Turn off the appliance, wait briefly, turn 
on the appliance once again.

 Inform the after sales service if the error 
reoccurs.

 Check accessory plug for proper seat-
ing.

 If water gets into the handle, ensure 
complete drying.

 Turn off the appliance, wait briefly, turn 
on the appliance once again.

 Inform the after sales service if the error 
reoccurs.

 Remove clogging from floor nozzle, 
steam suction pipe, handle, and steam 
suction hose.

 Remove clogging from accessories.

 Check the seals (2x O-ring) in the han-
dle and in the steam suction pipes.

If malfunction can not be fixed, the de-
vice must be checked by customer ser-
vice.

Indicator lamp "Service" is yellow

service 
error: E15

Indicator lamp "Fresh water 
container empty" is red

refill 
fresh water

Indicator lamp "Wastewater 
container full" is red

drain 
wastewater

Indicator lamp "Disturbance" 
flashes red

service 
error: E01

The "Service" indicator lamp is 
yellow and the "Disturbance" 

indicator lamp is red at the same 
time

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Indicator lamp "Disturbance" is red

service 
error: E12

service 
error: E13

Insufficient vacuum performance

Increased temperatures in the 
handle

Customer Service
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The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaercher.com.

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.966-234

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Warranty

Accessories and Spare Parts

EU Declaration of Conformity

Product: Steam vacuum cleaner
Type: 1.092-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2011/65/EU
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Applied national standards
-

CEO Head of Approbation
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Technical specifications
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Mains voltage V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frequency Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Voltage in the handle V 5 5 5 5 5
Nominal power of the appliance (to-
tal)

W 3400 2900 3400 2900 2400

Nominal power fan W 1200 1200 1200 1200 1200
Rated input boiler W 3000 2700 3000 2700 2200
Main pump W 48 48 48 48 48
Water pump W 28 28 28 28 28
Steam boiler l 3.4 3.4 3.4 3.4 3.4
Filling quantity fresh water container l 5.6 5.6 5.6 5.6 5.6
Filling quantity wastewater container l 5 5 5 5 5
Filling quantity detergent container l -- -- 2 2 2
Air volume (max.) l/s 74 74 74 74 74
Negative pressure (max.) kPa 

(mbar)
25.4 (254) 25.4 (254) 25.4 (254) 25.4 (254) 25.4 (254)

Working pressure MPa 0.6 0.6 0.8 0.8 0.8
Steam pressure (max.) MPa 1.0 1.0 1.2 1.2 1.2
Steam quantity (max.) - consistent g/min 55 50 75 65 60
Heating time min 6.5 7.0 7.0 8.0 10.0
Max. operating temperature of hot 
water

°C 70 70 70 70 70

Max. operating temperature of steam °C 164 164 173 173 173
Water flow rate ml/min 550 550 550 550 550
Detergent flow rate ml/min -- -- 550 550 550
Type of protection -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Protective class -- I I I I I
Length x width x height mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typical operating weight kg 39 39 40 40 40
Angle of inclination (max.) ° 10 10 10 10 10
Values determined as per EN 60335-2-68
Sound pressure level LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Uncertainty KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hand-arm vibration value m/s2 <2.5 <2.5 <2.5 <2.5 <2.5
Uncertainty K m/s2 0.2 0.2 0.2 0.2 0.2

Power cord H07RN-F 3x1,5 mm2

Part no.: Cable length
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.956-065.0 !

– En cas de non-respect des instructions 
de service et des consignes de sécuri-
té, l'appareil risque de subir des dom-
mages matériels et l'utilisateur ainsi 
que toute tierce personne sont exposés 
à des dangers potentiels.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

� AVERTISSEMENT
Cet appareil n'est pas conçu pour aspirer 
des poussières nocives.
– Cet appareil est conçu pour générer de 

la vapeur et aspirer des liquides déver-
sés et des particules solides, comme 
décrit dans le présent mode d'emploi. 

– Cet appareil a été contrôlé et certifié se-
lon les méthodes HACCP et est donc 
conforme au nettoyage approfondi et 
hygiénique prescrit dans la gestion de 
l'hygiène selon HACCP.

Table des matières
Protection de l’environnement  FR 1
Niveaux de danger . . . . . . . . . FR 1
Utilisation conforme  . . . . . . . . FR 1
Gestion de l'hygiène selon HAC-
CP. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 2
Symboles sur l'appareil . . . . . . FR 2
Aperçu général . . . . . . . . . . . . FR 2
Dispositifs de sécurité . . . . . . . FR 3
Méthodes de nettoyage  . . . . . FR 4
Mise en service . . . . . . . . . . . . FR 4
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Utilisation des accessoires . . . FR 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 11
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 11
Entretien et maintenance  . . . . FR 11
Assistance en cas de panne . . FR 11
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 13
Accessoires et pièces de re-
change  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 13
Déclaration UE de conformité . FR 13
Caractéristiques techniques . . FR 14

Protection de 
l’environnement
Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. Ne 
pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les 
remettre à un système de recy-
clage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recy-
clage. Il est interdit de jeter les 
batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, utili-
ser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Niveaux de danger

Utilisation conforme

33FR



– 2

– Cet appareil convient à un usage indus-
triel, par exemple dans le cadre d'hô-
tels, d'écoles, d'hôpitaux, d'usines, de 
magasins, de bureaux et d'agences de 
location.

Remarque : La gestion de l'hygiène selon 
HACCP est une procédure standardisée 
pour prévenir les risques liés à l'hygiène 
dans les entreprises du secteur alimen-
taire, les hôpitaux, les hôtels, les cuisines 
industrielles, etc.
– Les appareils sont, en raison des tem-

pératures élevées de la vapeur, particu-
lièrement efficaces en termes de net-
toyage lorsqu'ils sont utilisés avec l'ac-
cessoire adapté.

– Les surfaces sont non seulement net-
toyées en profondeur (99,9% des souil-
lures amylacées et contenant des pro-
téines), mais la concentration des 
germes est réduite à hauteur de 3 log.

Vapeur
ATTENTION - Risque de brûlures

Illustration 
1 Remplissage du réservoir d'eau propre
2 Montage des accessoires
3 Sélectionner le mode de fonctionnement,

Chauffer l'appareil
4 Nettoyage - Mode vapeur / mode aspi-

ration
5 Vidanger le réservoir d'eau sale
6 Conserver les accessoires
7 Ranger l’appareil

Illustration 
1 Remplissage du réservoir d'eau propre,

Mettre la solution de nettoyage,
Remplissage du réservoir à détergent

2 Montage des accessoires

3 Sélectionner le mode de fonctionnement,
Chauffer l'appareil

4 Nettoyage - Mode vapeur / mode aspi-
ration

5 Nettoyage - Mode détergent / mode as-
piration

6 Rincer l'appareil
7 Nettoyage - Mode vapeur / mode aspi-

ration
8 Vidanger le réservoir d'eau sale
9 Effectuer un auto-nettoyage
10 Conserver les accessoires
11 Ranger l’appareil

Illustration 
1 Verrouillage du réservoir d'eau sale
2 Couvercle du réservoir d'eau sale
3 Réservoir d'eau sale
4 Filtre à déchets grossiers
5 Support du filtre
6 Flexible d'aspiration de vapeur
7 Guidon de poussée
8 Porte-tuyau
9 adaptateur pour les accessoires 

(Homebase)
10 Support du tube d'aspiration de vapeur 

(position de stationnement)
11 Logement du tube d'aspiration de va-

peur (auto-nettoyage) (uniquement 
SGV 8/5)

12 Support de la buse pour sol (position de 
stationnement)

13 Roulettes pivotantes et frein de station-
nement

14 Réservoir à détergent (SGV 8/5)
Réservoir pour flacon vaporisateur de 
détergent (SGV 6/5)

15 Trou de poignée
16 réservoir d'eau propre
17 Fiche d'accessoire
18 Verrouillage de la fiche accessoire
19 Insert de lèvres en caoutchouc pour 

buse pour sol
20 Buse pour sol
21 Verrouillage des inserts pour buse pour 

sol
22 Buse triangulaire
23 Fiche accessoire

Gestion de l'hygiène selon 
HACCP

Symboles sur l'appareil

Aperçu général

Instructions Quickstart SGV 6/5

Instructions Quickstart SGV 8/5

Éléments de l'appareil
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24 Cache de la fiche d'accessoire
25 Pupitre de commande
26 Cache du rangement des accessoires
27 Rangement des accessoires
28 Blocage des accessoires
29 Fermeture rotative du réservoir à dé-

tergent (uniquement SGV 8/5)
30 Fermeture rotative du réservoir d'eau 

propre
31 Poignée de transport du réservoir d'eau 

propre, rabattable
32 Flacon vaporisateur de détergent (uni-

quement SGV 6/5)
33 Tube d'aspiration de vapeur
34 Brosse ronde
35 Poignée
36 Buse à jet crayon/adaptateur pour su-

ceur fentes
37 Prolongateur pour buse à jet crayon
38 Lèvre en caoutchouc pour suceur à 

main
39 Buse manuelle
40 Couronne de brosses pour suceur à 

main
41 Buse à joints
42 Insert de bandes de brosse pour buse 

pour sol
43 Cavité de marche
44 Rangement pour la buse de sol.
45 Crochet de câble, rotatif
46 Sortie d'air, air de travail
47 Support du tube d'aspiration de vapeur
48 Câble d’alimentation
49 Support de la buse triangulaire
50 Instructions de démarrage rapide
51 Cache du réservoir d'eau sale
52 Fermeture du réservoir d'eau sale
53 Plaque signalétique

Illustration 
1 0/OFF
2 Mode de fonctionnement : Mode eau 

froide / mode aspiration
3 Mode de fonctionnement : Mode va-

peur / eau chaude / eau froide / aspira-
tion (eco!efficiency)

4 Mode de fonctionnement : Mode va-
peur / eau chaude / eau froide / aspira-
tion

5 Mode de fonctionnement : Rinçage 
(uniquement SGV 8/5)

6 Mode de fonctionnement : Mode dé-
tergent / aspiration (uniquement SGV 
8/5)

7 Mode de fonctionnement : Auto-net-
toyage (uniquement SGV 8/5)

8 Interrupteur rotatif
9 Écran (uniquement SGV 8/5)
10 Témoin lumineux « Mode veille » (vert)
11 Lampe témoin "Chauffage activer" 

(vert)
12 Témoin lumineux « Service » (jaune)
13 Témoin lumineux « Réservoir d'eau 

propre vide » (rouge)
14 Témoin lumineux « Réservoir d'eau 

sale » (rouge)
15 Lampe témoin "Panne" (rouge)
16 Volant
17 Touche aspiration
18 Interrupteur de vapeur
19 Cran de sécurité
20 Régulation du débit de vapeur : Ni-

veaux I-II-III
21 Verser de l'eau chaude
22 Verser de l'eau froide

Les dispositifs de sécurité ont pour but de 
protéger l'utilisateur. Par conséquent, ils ne 
doivent en aucun cas être désactivés ou 
transformés.

– La poignée possède une touche de dé-
verrouillage sur l'interrupteur de vapeur 
qui empêche la diffusion de vapeur par 
inadvertance.

– Si le flexible d'aspiration de vapeur est 
sans surveillance pendant un bref mo-
ment au cours de son exploitation, il est 
recommandé d'activer la sécurité (ap-
puyer sur la touche de déverrouillage). 
Pour déclencher de nouveau la diffu-
sion de vapeur, désactiver le fusible 
(enclencher la touche de verrouillage).

Zone de commande

Dispositifs de sécurité

Cran de sécurité
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– Avant de traiter du cuir, des tissus spé-
ciaux ou des surfaces en bois, lire les 
instructions du fabricant et toujours ef-
fectuer un test sur une zone discrète ou 
sur un échantillon. Laisser sécher la 
surface traitée à la vapeur afin de véri-
fier l'absence de décoloration ou de dé-
formation.

– Pour le nettoyage de surfaces en bois 
(meubles, portes, etc.), nous recom-
mandons une certanie prudence. En ef-
fet, une exposition prolongée à la va-
peur risque d'endommager les revête-
ments à la cire et d'altérer la brillance et 
la couleur des surfaces. Ainsi, il est pré-
férable, pour ce type de surfaces, de 
n'utiliser la vapeur qu'à intervalles brefs 
ou de procéder au nettoyage à l'aide 
d'un chiffon préalablement vaporisé.

– Pour les surfaces particulièrement déli-
cates (ex. matériaux synthétiques, sur-
faces vernies, etc.) nous recomman-
dons d'utiliser la vaporisation à la puis-
sance minimale.

– Nettoyage de pièces en acier 
inoxydable : Éviter d'insérer des 
brosses abrasives. Insérer le suceur à 
main avec la lèvre en caoutchouc ou la 
buse à jet crayon sans brosse ronde.

Avant d'utiliser l'appareil, toujours vérifier la 
compatibilité des textiles à un endroit 
caché : commencer par vaporiser, puis 
laisser sécher et enfin vérifier la modifica-
tion de la couleur ou de la forme.

Lors du nettoyage des surfaces peintes ou 
à revêtement plastique, comme par 
exemple les meubles de cuisine et de salle 
de séjour, les portes, les parquets, la cire, 
le poli des meubles, les revêtements plas-
tiques ou la couleur peuvent se détacher ou 

des tâches peuvent se former. Pour net-
toyer ces surfaces, mettre un peu de va-
peur sur un chiffon puis nettoyer les sur-
faces.

� AVERTISSEMENT
Risque sanitaire, risque d'endommage-
ment. Toutes les instructions qui sont 
jointes aux détergents utilisés doivent être 
respectées.
ATTENTION
Des solutions de nettoyage avec une va-
leur pH supérieure à 13 (alcaline) et infé-
rieure à 2 (acide) peuvent entraîner des 
dommages à l'appareil.
Remarque : Respecter l'environnement en 
utilisant le détergent avec parcimonie.

Pour plus d'informations, veuillez deman-
der la fiche d'information produit et la feuille 
de données de sécurité UE du détergent 
correspondant.

Uniquement SGV 6/5 :
Remarque : Le flacon vaporisateur fourni 
est vide.
 Mettre du détergent dans le flacon va-

porisateur.

Méthodes de nettoyage

Nettoyage de divers matériels

Rafraîchissement des textiles

Nettoyage de surfaces enduites ou 
vernies

Produit détergent

Secteur de la cuisine Solvant de graisse et 
albumine RM 731 
(alcalin)

Revêtement de sol, 
par ex. carrelage de 
protection

Nettoyant pour sol 
universel RM 743 
(alcalin)
Nettoyant pour grès 
cérame fin RM 753 
(alcalin)

Secteur sanitaire, 
par ex. douche, re-
vêtement de sol 
avec dépôts de tartre

détergent puissant 
pour sol CA 20C 
(acide)

Mise en service

Flacon vaporisateur de détergent
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Uniquement SGV 8/5 :
 Mélanger l'eau propre (max. 40 °C) et le 

détergent dans un récipient propre 
(concentration selon les indications 
pour le détergent).

Uniquement SGV 8/5 :
 Retirer le réservoir à détergent.
 Dévisser la fermeture rotative du réser-

voir à détergent.
Remarque : Pour des raisons tech-
niques (vidage automatique des 
pompes), de l'eau peut se trouver dans 
le réservoir à détergent.

 Mettre de la solution de nettoyage dans 
le réservoir à détergent.

 Tourner de nouveau la fermeture rota-
tive du réservoir à détergent.

 Insérer le réservoir à détergent jusqu'en 
butée.

ATTENTION
Ne jamais remplir le réservoir d'eau du ro-
binet avec de l'eau déminéralisée ou de dé-
tergent. Ceci peut entraîner des dysfonc-
tionnements ou altérer l'appareil.
 Dévisser le réservoir d'eau propre.
 Dévisser la fermeture rotative du réser-

voir d'eau propre.
 Remplir le réservoir d'eau propre avec 

au moins 3 litres d'eau.
Remarque : Il est possible d'utiliser de 
l'eau du robinet normale.

 Tourner de nouveau la fermeture rota-
tive du réservoir d'eau propre.

 Insérer le réservoir d'eau propre jus-
qu'en butée.

� DANGER
Risque de brûlure ! Pour éviter une sortie 
de vapeur en cas de retrait d'accessoires, 
la touche de déverrouillage sur l'interrup-
teur de vapeur doit être désenclenchée.
 Vérifier la connexion sûre des acces-

soires avant de les utiliser.

 Ouvrir le cache de la prise pour acces-
soires, insérer la fiche accessoire dans 
la fiche pour accessoire et l'enclencher 
de manière audible.

 Raccorder les accessoires : Raccorder 
la poignée ou le tube d'aspiration de va-
peur avec l'accessoire souhaité. Enfon-
cer les pièces les unes dans les autres, 
jusqu'à ce que le blocage des acces-
soires s'enclenche.

 Enlever les accessoires : maintenir en-
foncé le blocage des accessoires et dé-
sassembler les pièces d'accessoires.

 Raccorder les accessoires vissables et 
serrer à la main.

Illustration 

Illustration 

En service, l'appareil doit impérativement 
être positionné à l'horizontale.

Mettre la solution de nettoyage

Remplissage du réservoir à 
détergent

Remplissage du réservoir d'eau 
fraîche

Montage des accessoires

Accessoires avec connexion

Accessoires avec raccord vissé

Remplacer les inserts des buses 
pour sol

Remplacer les inserts des suceurs à 
main

Utilisation
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Uniquement SGV 8/5 :
– Soit un texte, soit une présentation en 

traits/barres est affiché à l'écran.
– La présentation en traits/barres repré-

sente une période définie. Au début de 
la période, 10 barres sont affichées, qui 
sont remplacées de la droite vers la 
gauche par des traits jusqu'à ce que 10 
traits soient affichés.

– EU/CH : allemand
– GB : anglais
Utilisateur dont la langue nationale n'est 
pas disponible en tant que langue 
d'affichage :
 Sélectionner l'anglais en tant que 

langue d'affichage.

Langues d'affichage disponibles :
– Allemand
– Anglais
– Français
– Espagnol
– Japonais
 Mettre le bouton rotatif sur l'appareil sur 

« 0/OFF ».
 Mettre la molette sur la poignée sur eau 

froide.
 Appuyer sur la touche aspiration et sur 

l'interrupteur de vapeur.
 Mettre le bouton rotatif sur Mode eau 

froide / mode aspiration.

La ligne inférieure clignote car la langue d'af-
fichage n'a pas encore été sauvegardée.
 Relâcher la touche aspiration et l'inter-

rupteur de vapeur.
 Sélectionner la langue à l'aide de la mo-

lette.
 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur 

pour sauvegarder la langue d'affichage. 
La ligne inférieure cesse de clignoter.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Ne pas bascu-
ler l'appareil quand il est en service.
 Brancher la fiche secteur.
 Mettre le bouton rotatif sur le mode de 

fonctionnement souhaité.

Remarque : Pour ce mode de fonctionne-
ment, la molette a dans chaque position la 
fonction « Verser de l'eau froide ». Le 
mode vapeur / eau chaude est désactivé.
 Mettre le bouton rotatif sur Mode eau 

froide / mode aspiration.

 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. 
De l'eau froide est sortie tant que la 
touche est maintenue enfoncée.

 Démarrer le mode aspiration : Appuyer 
brièvement sur la touche aspiration.

 Quitter le mode aspiration : Appuyer de 
nouveau brièvement sur la touche aspi-
ration.

 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur et 
appuyer brièvement en même temps 
sur la touche aspiration. Le mode aspi-
ration commence et de l'eau froide est 
émise en même temps.

 Mettre le bouton rotatif sur Mode va-
peur / eau chaude / eau froide / mode 
aspiration.

� DANGER
Risque de brûlure ! Pour éviter une sortie 
involontaire de vapeur, la touche de ver-
rouillage sur l'interrupteur de vapeur peut 
être désenclenchée.

Résolution

Texte
# # # # _ _ _ _ _ _

Langue d'affichage réglée en usine

Sélectionner la langue d'affichage

language
German

Mettre l'appareil en marche

Remplissage 
Attendre, S.V.P

Mode eau froide / mode aspiration

Verser de l'eau froide

Eau froide

Aspiration

Mode combiné

Mode vapeur / eau chaude / eau 
froide / aspiration
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� DANGER
Risque de brûlure !
Le processus de chauffage commence et 
le témoin lumineux « Chauffage ON » cli-
gnote vert.

Le processus de chauffage se termine au 
bout de 7 minutes environ. Le témoin lumi-
neux « Chauffage ON » s'allume en vert.
Remarque : Le chauffage se remet tou-
jours en service en cours d'utilisation (le té-
moin lumineux clignote vert) pour maintenir 
la pression dans la chaudière.

-Affichage en alternance-

Ce qui suit est affiché à l'écran en fonction 
du niveau de vapeur réglé : Vapeur Maxi-
mum ou Vapeur Moyenne ou Vapeur Mini-
mum
 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. 

De la vapeur est sortie tant que la 
touche est maintenue enfoncée.

– Vapeur légère (niveau I) :
Pour vaporiser des plantes, nettoyer 
des tissus, des tapisseries, des 
meubles capitonnés, etc.

– Vapeur moyenne (niveau II) :
Pour les moquettes, tapis, vitres, sols.

– Forte vapeur (niveau III) :
Pour éliminer les salissures tenaces, 
les taches, la graisse.

 Mettre la régulation du débit de vapeur 
au niveau de la molette sur le niveau de 
vapeur souhaité.

� DANGER
Risque de brûlure !
Remarque : L'eau froide (env. 70 °C) aug-
mente l'efficacité du nettoyage. Vérifier la 
résistance à la température de la surface à 
nettoyer.
 Mettre la molette sur eau chaude.

 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. 
De l'eau chaude est émise tant que la 
touche est maintenue enfoncée.

 Mettre la molette sur eau froide.

 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. 
De l'eau froide est sortie tant que la 
touche est maintenue enfoncée.

 Démarrer le mode aspiration : Appuyer 
brièvement sur la touche aspiration.

 Quitter le mode aspiration : Appuyer de 
nouveau brièvement sur la touche aspi-
ration.

 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur et 
appuyer brièvement en même temps 
sur la touche aspiration. Le mode aspi-
ration commence et de l'eau chaude / 
froide est émise en même temps.

Uniquement SGV 8/5 :
Dans le mode de fonctionnement eco!effi-
ciency, l'appareil travaille avec une puis-
sance d'aspiration réduite et un volume so-
nore réduit.
 Mettre le bouton rotatif sur Mode va-

peur / eau chaude / eau froide / mode 
aspiration (eco!efficiency).

Mode vapeur

Chauffer
# # # # _ _ _ _ _ _

vapeur/ eau ch.
Prêt

vapeur/ eau ch.
Vapeur max.

Régulation du débit de vapeur

Verser de l'eau chaude

Eau chaude

Verser de l'eau froide

Eau froide

Aspiration

Mode combiné

Mode vapeur / eau chaude / eau 
froide / aspiration (eco!efficiency)
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Uniquement SGV 8/5 :
Remarque : Vérifier la constance du dé-
tergent de la surface à nettoyer.
Remarque : Pour ce mode de fonctionne-
ment, la molette a dans chaque position la 
fonction « Verser de la solution de 
nettoyage ». Le mode vapeur / eau chaude 
/ eau froide est désactivé.
 Mettre le bouton rotatif sur Mode dé-

tergent / mode aspiration.

 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. 
De la solution de nettoyage est émise 
tant que la touche est maintenue enfon-
cée.

 Démarrer le mode aspiration : Appuyer 
brièvement sur la touche aspiration.

 Quitter le mode aspiration : Appuyer de 
nouveau brièvement sur la touche aspi-
ration.

 Appuyer sur l'interrupteur de vapeur et 
appuyer brièvement en même temps 
sur la touche aspiration. Le mode aspi-
ration commence et de la solution de 
nettoyage est émise en même temps.

Remarque : Dès que tout le contenu du ré-
servoir à détergent est émis et de nouveau 
aspiré, le réservoir d'eau sale doit être vidé 
pour éviter une formation de mousse ex-
cessive.

Uniquement SGV 8/5 :
– Après un fonctionnement avec du dé-

tergent, l'appareil doit être rincé.
– Si le bouton rotatif n'est pas mis sur 

Rinçage après un fonctionnement avec 
du détergent, le message suivant appa-
raît à l'écran :

 Mettre le bouton rotatif sur Rinçage.

 Maintenir l'interrupteur de vapeur en-
foncé. Le rinçage démarre. Tenir la 
buse pour sol au-dessus d'un écoule-
ment ou démarrer le mode aspiration.

Le rinçage est en cours. Le temps écoulé 
est affiché.
Remarque : Le processus de rinçage s'ar-
rête quand l'interrupteur de vapeur est relâ-
ché. Le processus de rinçage continue 
avec une nouvelle pression sur l'interrup-
teur de vapeur.

Remarque : Le processus de rinçage peut 
être prolongé par une pression plus longue 
sur l'interrupteur de vapeur.

 Ouvrir le cache du réservoir d'eau sale.
 Appuyer vers le bas sur le verrouillage 

du réservoir d'eau sale.
 Enlever le réservoir d'eau sale.
 Déverrouiller la fermeture du réservoir 

d'eau sale et enlever le couvercle.
 Vider le réservoir d'eau sale.

En cas de brève interruption du travail, la 
buse pour sol peut être mise en position de 
stationnement et le tube d'aspiration de va-
peur peut être enclenché.

 Mettre le bouton rotatif sur l'appareil sur 
« 0/OFF ».

 Retirer la fiche secteur. 

Mode détergent / aspiration

Verser de la solution de nettoyage

Produit de net.

Aspiration

Mode combiné

Après un fonctionnement avec 
détergent / rinçage

Prog. Rinçage 
Sélectionner

Rinçage 
Démarrer

Rinçage
# # # # _ _ _ _ _ _

Rinçage
Fini

Vidanger le réservoir d'eau sale

Rangement des accessoires

Mise hors service de l'appareil
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Uniquement SGV 8/5 :
 Mettre le bouton rotatif sur l'appareil sur 

Auto-nettoyage.

-Affichage en alternance-

 Déclipser le support de la buse pour sol 
(position de stationnement)

 Enlever la buse pour sol du tube d'aspi-
ration de vapeur.

 Enclencher le tube d'aspiration de va-
peur dans le logement (en-dessous) et 
dans le support (au-dessus) jusqu'à ce 
que la poignée indique l'extérieur.

 Appuyer brièvement sur l'interrupteur de 
vapeur. L'auto-nettoyage commence

L'auto-nettoyage se déroule automatique-
ment. Le temps écoulé est affiché.

 Vider le le réservoir d'eau du robinet et 
sécher.

 Vider le réservoir à détergent (SGV 8/5) 
et sécher.

 Vider le le réservoir d'eau sale, nettoyer 
et sécher.

 Effectuer un nettoyage poussé des 
accessoires : nettoyer la poignée, le 
flexible d'aspiration de vapeur et les 
fiches d'accessoires avec un chiffon hu-
mide. Rincer les accessoires restants à 
l’eau chaude et sécher.

 Nettoyer l'extérieur de l'appareil à l'aide 
d'un chiffon humide.

 Pour les salissures visibles, nettoyer 
l'appareil avec un chiffon humide et du 
détergent ou le cas échéant, désinfecter.

� AVERTISSEMENT
Risque de germes ! Choisir le lieu de net-
toyage de l'appareil de manière à exclure 
toute contamination de l'environnement, 
des produits alimentaires et des outils et 
machines traitant des denrées alimen-
taires, par. ex. par projection d'eau.

 Appuyer sur le verrouillage de la fiche 
d'accessoires et sortie la fiche d'acces-
soires de la prise d'accessoires.

 Faire sécher suffisamment les acces-
soires et les mettre dans le rangement 
pour accessoires.

 Vider le réservoir d'eau propre.
 Uniquement SGV 8/5 : Vider et nettoyer 

le réservoir à détergent.
Illustration 
 Conserver la buse pour sol, les tubes 

d'aspiration de vapeur, le flexible d'as-
piration de vapeur et le câble d'alimen-
tation conformément à la figure.

 Pour éviter les gênes par émission 
d'odeur avant des périodes d'immobili-
sation prolongée, retirer la totalité de 
l'eau de l'appareil.

 Faire sécher suffisamment l'appareil : 
Enlever un peu les réservoirs d'eau 
sale, d'eau propre et de détergent et ou-
vrir le cache du rangement à acces-
soires.

 Entreposer l’appareil dans un endroit 
sec et le sécuriser contre toute utilisa-
tion non autorisée.

Remarque : Laisser les brosses toujours 
refroidir de manière à éviter toute déforma-
tion des crins.

Remarque : Les résidus de détergent ou 
les émulsions d'entretien qui se trouvent 
encore sur la surface à nettoyer peuvent 
provoquer la formation de stries lors du la-
vage à la vapeur qui disparaissent toutefois 
en cas d'applications multiples.

auto-nettoyage

Autonettoyage 
préparation

Autonettoyage
cf. démarr. rap.

Autonettoyage 
Démarrer

Autonettoyage
# # # # _ _ _ _ _ _

Autonettoyage
Fini

Après chaque mise en service

Ranger l’appareil

Utilisation des accessoires
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– Pour éliminer les odeurs et les plis des 
vêtements accrochés en appliquant de 
la vapeur à une distance de 10-20 cm.

Plus la buse est proche de l’endroit à net-
toyer, plus l'action nettoyante est efficace. 
En effet la température et la pression de la 
vapeur sont les plus élevées à la sortie.

– L'utilisation de la buse à jet crayon est 
recommandée pour des endroits diffi-
ciles à atteindre.

– Traitement des tâches sur les tapis ou 
les moquettes avant d'insérer la brosse.

– Nettoyage de surfaces en acier inoxy-
dable, de vitres, de miroirs et de sur-
faces émaillées.

– Nettoyage de coins d'escalier, de 
cadres de fenêtres, de montants de 
porte, de profilés en aluminium.

– Nettoyage de robinetteries.
– Nettoyage de volets, de radiateurs, net-

toyage intérieur des véhicules.

– Brosse ronde, appropriée pour les sa-
lissures tenaces sur les surfaces parti-
culièrement petites telles que les 
plaques de cuisson, les volets roulants, 
les joints de faïence, les installations 
sanitaires, etc.
Remarque : La brosse ronde ne 
convient pas au nettoyage des surfaces 
délicates.

– Prolongation : Grâce à cet accessoire, il 
est possible de réaliser un nettoyage 
optimal dans des endroits particulière-
ment inaccessibles. Idéal pour le net-
toyage des radiateurs, des cham-
branles de porte, des fenêtres, des vo-
lets roulants, des installations sani-
taires.

– Nettoyage de grandes surfaces, sols en 
céramique, en marbre, parquets, tapis, 
etc.

– Buse pour sol avec insert de lèvres en 
caoutchouc : Pour aspirer des liquides 
sur des surfaces brillantes.

– Buse pour sol avec insert de bandes de 
brosse : Pour supprimer et frotter les 
salissures très tenaces.

– Recommandé pour le nettoyage des 
larges surfaces vitrées, les miroirs ou 
les surfaces lisses en général ou en-
core pour le nettoyage de surfaces en 
tissu telles que les canapés, les mate-
las, etc.

– Lèvre en caoutchouc : pour les petites 
surfaces telles que les croisillons de fe-
nêtre ou les miroirs. Pour les vitres ou 
pour de grandes surfaces comme par 
ex. des carreaux de faïence, des plans 
ou des surfaces en inox.

– Couronne de brosses : Pour les tapis, 
les escaliers, les équipements intéri-
eurs d'automobile, les surfaces en tissu 
en général (après test sur une zone dis-
crète). Pour nettoyer et frotter de ma-
nière abrasive.

Remarque : préchauffer la fenêtre en cas 
de saisons aux températures basses. 
Mettre un peu de vapeur à une distance de 
50 cm env. sur toute la surface vitrée. Les 
tensions sur la surface qui pourraient en-
traîner un bris sont ainsi évitées.
 Pulvériser uniformément la vapeur sur 

la surface de verre depuis une distance 
d'env. 20 cm.

 Couper l'alimentation en vapeur.

Poignée sans accessoires

Exemples d'application

Buse à jet crayon

Exemples d'application

Buse à jet crayon et accessoires

Buse de base

Exemples d'application

Buse manuelle

Exemples d'application

Suceur à main et accessoires

Nettoyage des fenêtres
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 Parcourir la surface de verre par voies 
du haut vers le bas avec la lèvre en 
caoutchouc.

 Assécher la lèvre en caoutchouc et le 
bord inférieur de la fenêtre après 
chaque utilisation.

La buse triangulaire doit être utilisée en 
combinaison avec la fonction aspiration.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Mettre la buse pour sol dans le range-

ment sur la partie arrière de l'appareil et 
enclencher le tube d'aspiration de va-
peur. Enlever les tubes d'aspiration de 
vapeur.

 Desserrer le frein d'arrêt et pousser 
l'appareil au niveau du guidon de pous-
sée.

 Pour le charger, saisir l'appareil par la 
poignée encastrée et au niveau du gui-
don.

 Pour transporter l’appareil sur de plus 
longues distances, le tirer derrière soi 
au moyen du guidon de poussée.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.
Vider au préalable tous les réservoirs.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

� DANGER
Avant tous les travaux sur l'appareil, 
éteindre l'appareil, débrancher la fiche sec-
teur et faire refroidir l'appareil.

 Vérifier régulièrement l'état des joints 
(2x joints toriques) dans la fiche d'ac-
cessoires, dans la poignée et dans les 
tubes d'aspiration de vapeur. Le cas 
échéant, remplacer les joints.

Remarque : Des joints toriques endomma-
gés ou manquants peuvent être la cause 
de températures élevées dans la poignée.

 Ouvrir le cache du réservoir d'eau sale.
 Appuyer vers le bas sur le verrouillage 

du réservoir d'eau sale.
 Enlever le réservoir d'eau sale.
 Déverrouiller la fermeture du réservoir 

d'eau sale et enlever le couvercle.
 Tourner le couvercle de 180° et le dé-

poser.
 Enlever le filtre pour déchets volumi-

neux du support à filtre et le remplacer.

 Faire détartrer l'appareil par le service 
après-vente.

� DANGER
Avant tous les travaux sur l'appareil, 
éteindre l'appareil, débrancher la fiche sec-
teur et faire refroidir l'appareil.
� DANGER
Seul le service après-vente est autorisé à 
effectuer des travaux de réparation sur l'ap-
pareil.

 Remplir détergent.
 Mettre correctement en place le réser-

voir à détergent et l'insérer jusqu'en bu-
tée.

Buse triangulaire

Transport

Entreposage

Entretien et maintenance

Vérifier les joints

Remplacement du filtre de saletés 
grossières

Fréquence de maintenance

Tous les ans

Assistance en cas de panne

Affichage sans témoin lumineux

Produit de net. 
Remplir
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 Mettre l'appareil hors service, attendre 
un moment puis le rallumer.

 Si le témoin lumineux ne s'éteint pas, 
répéter le processus (max. 4 fois).

Avertissement Détartrage (encore 100 h)
 Faire détartrer l'appareil par le service 

après-vente.

Détartrage
 Faire détartrer l'appareil par le service 

après-vente.

 Ajouter de l'eau propre.
 Mettre correctement en place le réser-

voir d'eau propre et l'insérer jusqu'en 
butée.

 Vider l'eau sale.
 Mettre correctement en place le réser-

voir d'eau sale et le verrouiller.

 Mettre l’appareil hors tension. 

 Contrôler le bon positionnement du ré-
servoir d'eau propre.

 Mettre en marche l’appareil.
 Si le témoin lumineux ne s'éteint pas, 

répéter le processus (max. 4 fois).

 Informer le service après-vente.

 Informer le service après-vente.

 Informer le service après-vente.

 Informer le service après-vente.

 Contrôler le bon positionnement de la 
fiche d'accessoires.

 Mettre l'appareil hors service, attendre 
un moment puis le rallumer.

 Si le défaut se répète, contacter le ser-
vice après-vente.

 Contrôler le bon positionnement de la 
fiche d'accessoires.

 Si de l'eau arrive dans la poignée, veil-
ler à un séchage complet.

 Mettre l'appareil hors service, attendre 
un moment puis le rallumer.

 Si le défaut se répète, contacter le ser-
vice après-vente.

Le témoin lumineux « Service » 
clignote jaune

Service 
Erreur : E07

Service 
Erreur : E14

Le témoin lumineux « Service » 
s'allume en jaune

Service 
Erreur : E15

Le témoin lumineux « Réservoir 
d'eau propre vide » s'allume en 

rouge

Eau fraîche 
Remplir

Le témoin lumineux « Réservoir 
d'eau sale » s'allume en rouge

Eau usée 
Vider

Le témoin lumineux « Défaut » 
clignote rouge

Service 
Erreur : E01

Le témoin lumineux « Service » 
s'allume en jaune et le témoin 

lumineux « Défaut » s'allume en 
même temps en rouge.

Service 
Erreur : E01

Service 
Erreur : E07

Service 
Erreur : E09

Service 
Erreur : E16

Le témoin lumineux « Défaut » 
s'allume en rouge

Service 
Erreur : E12

Service 
Erreur : E13
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 Enlever les bourrages dans la buse 
pour sol, le tube d'aspiration de vapeur, 
la poignée et le flexible d'aspiration de 
vapeur.

 Enlever les bourrages dans les acces-
soires.

 Vérifier les joints (2x joints toriques) 
dans la poignée et dans les tubes d'as-
piration de vapeur.

Si la panne ne peut être réparée, l'appa-
reil doit être contrôlé par le service 
après-vente.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

5.966-234

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Puissance d'aspiration insuffisante

Températures élevées dans la 
poignée

Service après-vente

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange

Déclaration UE de conformité

Produit: Aspirateur vapeur
Type: 1.092-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Normes nationales appliquées :
-

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Tension du secteur V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Fréquence Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tension dans la poignée V 5 5 5 5 5
Puissance nominale de l'appareil (to-
tal)

W 3400 2900 3400 2900 2400

Puissance nominale de la soufflerie W 1200 1200 1200 1200 1200
Puissance consommée de la chau-
dière à vapeur

W 3000 2700 3000 2700 2200

Pompe principale W 48 48 48 48 48
Pompe à eau W 28 28 28 28 28
Chaudière à vapeur l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Volume de remplissage du réservoir 
d'eau propre

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Volume de remplissage du réservoir 
d'eau sale

l 5 5 5 5 5

Volume de remplissage du réservoir 
à détergent

l -- -- 2 2 2

Débit d'air (max.) l/s 74 74 74 74 74
Dépression (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Pression de service MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Pression de vapeur (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Débit de vapeur (max.) - constant g/min 55 50 75 65 60
Temps de chauffage min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Température maximale de travail de 
l'eau chaude

°C 70 70 70 70 70

Température maximale de travail du 
fonctionnement à vapeur

°C 164 164 173 173 173

Débit (eau) ml/min 550 550 550 550 550
Débit (détergent) ml/min -- -- 550 550 550
Type de protection -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protection -- I I I I I
Longueur x largeur x hauteur mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Poids de fonctionnement typique kg 39 39 40 40 40
Angle d'inclinaison (max.) ° 10 10 10 10 10
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-68
Niveau de pression acoustique LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Incertitude KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Incertitude K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Câble d’ali-
mentation

H07RN-F 3x1,5 mm2

Référence Longueur de 
câble

EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di eseguire la prima messa in 

funzione leggere assolutamente le av-
vertenze di sicurezza n. 5.956-065.0!

– La mancata osservanza delle istruzioni 
d'uso e delle norme di sicurezza può 
causare danni all'apparecchio e pre-
sentare pericoli per l'utilizzatore e le al-
tre persone.

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

� AVVERTIMENTO
L'apparecchio non si adatta all'aspirazione 
di polveri dannose alla salute.
– L'apparecchio è destinato alla produ-

zione di vapore e all'aspirazione di liqui-
di e particelle solide versati, conforme-
mente alle descrizioni contenute nelle 
presenti istruzioni per l'uso. 

– Questo apparecchio è stato testato e 
certificato in conformità agli standard 
HACCP e quindi adatto per una pulizia 
a fondo e igienica nell’ambito della ge-
stione dell’igiene HACCP.

– Questo apparecchio si adatta all'uso 
professionale, ad esempio in alberghi, 
scuole, ospedali, fabbriche, negozi e uf-
fici.

Indice
Protezione dell’ambiente. . . . . IT 1
Livelli di pericolo . . . . . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 1
Gestione dell’igiene HACCP . . IT 2
Simboli riportati sull’apparecchioIT 2
Descrizione generale  . . . . . . . IT 2
Dispositivi di sicurezza . . . . . . IT 3
Metodi di pulizia  . . . . . . . . . . . IT 3
Messa in funzione . . . . . . . . . . IT 4
Uso . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Impiego degli accessori  . . . . . IT 9
Trasporto. . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Supporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 11
Cura e manutenzione . . . . . . . IT 11
Guida alla risoluzione dei guastiIT 11
Garanzia . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 13
Accessori e ricambi. . . . . . . . . IT 13
Dichiarazione di conformità UE IT 13
Dati tecnici  . . . . . . . . . . . . . . . IT 14

Protezione dell’ambiente
Tutti gli imballaggi sono riciclabi-
li. Gli imballaggi non vanno get-
tati nei rifiuti domestici, ma con-
segnati ai relativi centri di raccol-
ta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli appa-
recchi dismessi mediante i siste-
mi di raccolta differenziata.

Livelli di pericolo

Uso conforme a destinazione
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Avvertenza: La gestione dell’igiene 
HACCP è una procedura standardizzata 
per la prevenzione dei rischi per la salute 
negli impianti di trasformazione alimentare, 
ospedali, hotel, grandi cucine ecc.
– A causa delle elevate temperature del 

vapore combinate agli accessori adatti 
gli apparecchi sono particolarmente ef-
ficaci per la pulizia.

– Le superfici non vengono solo pulite a 
fondo (99,9% della contaminazione a 
contenuto di proteine e amidi), avviene 
anche una riduzione dei germi fino a 3 
stadi.

Vapore
ATTENZIONE – Pericolo di scottatura

Figura 
1 Riempire il serbatoio acqua pulita
2 Montaggio accessori
3 Selezionare la modalità operativa

Riscaldare l'apparecchio
4 Pulitura - Funzionamento a vapore/

aspirazione
5 Svuotare il serbatoio acqua sporca
6 Conservazione accessori
7 Conservazione apparecchio

Figura 
1 Riempire il serbatoio acqua pulita

Aggiungere della soluzione di detergen-
te,
Riempire detergente nel contenitore

2 Montaggio accessori
3 Selezionare la modalità operativa

Riscaldare l'apparecchio
4 Pulitura - Funzionamento a vapore/

aspirazione
5 Pulitura - Funzionamento con detergen-

te/aspirazione

6 Sciacquare l'apparecchio
7 Pulitura - Funzionamento a vapore/

aspirazione
8 Svuotare il serbatoio acqua sporca
9 Eseguire pulitura automatica
10 Conservazione accessori
11 Conservazione apparecchio

Figura 
1 Bloccaggio del serbatoio acqua sporca
2 Coperchio del serbatoio acqua sporca
3 Contenitore dell'acqua sporca
4 Filtro per sporco grossolano
5 Sostegno per filtro
6 Tubo aspirazione vapore
7 Archetto di spinta
8 Portatubo
9 Adattatore per accessori (Homebase)
10 Sostegno per tubo aspirazione vapore 

(posizione di parcheggio)
11 Alloggiamento del tubo aspirazione va-

pore (auto-pulitura) (solo SGV 8/5)
12 Sostegno per bocchetta per pavimenti 

(posizione di parcheggio)
13 Ruota pivottante con freno di staziona-

mento
14 Serbatoio del detergente (SGV 8/5)

Serbatoio per nebulizzatore detergente 
(SGV 6/5)

15 Portamaniglia
16 Serbatoio acqua pulita
17 Presa per accessori
18 Bloccaggio della presa per accessori
19 Inserto a labbro di gomma per bocchet-

ta per pavimenti
20 Bocchetta pavimenti
21 Bloccaggio degli inserti per bocchetta 

per pavimenti
22 Bocchetta triangolare
23 Connettore accessorio
24 Copertura della presa per accessori
25 Quadro di controllo
26 Copertura dell'appoggio per accessori
27 Appoggio accessori
28 Dispositivo di bloccaggio accessori
29 Tappo girevole del serbatoio detergen-

te (solo SGV 8/5)

Gestione dell’igiene HACCP

Simboli riportati 
sull’apparecchio

Descrizione generale

Istruzioni Quickstart SGV 6/5

Istruzioni Quickstart SGV 8/5

Parti dell'apparecchio
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30 Tappo girevole del serbatoio acqua pu-
lita

31 Manico del serbatoio acqua pulita, incli-
nabile

32 Nebulizzatore detergente (solo SGV 6/5)
33 Tubo di aspirazione vapore
34 Spazzola rotonda
35 Impugnatura
36 Bocchetta a getto concentrato/Adatta-

tore per bocchetta per giunti
37 Prolunga per ugello a getto concentrato
38 Labbra di gomma per bocchetta ma-

nuale
39 Bocchetta manuale
40 Corona spazzola per bocchetta manuale
41 Bocchetta per giunti
42 Inserto di strisce di setole per bocchetta 

per pavimenti
43 Incavo
44 Alloggio per bocchetta per pavimenti 
45 Gancio per cavo, girevole
46 Fuoriuscita d'aria, aria d’esercizio
47 Sostegno per tubo di aspirazione vapore
48 Cavo di alimentazione
49 Sostegno per bocchetta triangolare
50 Istruzioni Quickstart
51 Copertura del serbatoio acqua sporca
52 Tappo del serbatoio acqua sporca
53 Targhetta

Figura 
1 0/OFF
2 Modalità operativa: Funzionamento ac-

qua fredda/aspirazione
3 Modalità operativa: Funzionamento va-

pore/acqua calda/acqua fredda/aspira-
zione (eco!efficiency)

4 Modalità operativa: Funzionamento va-
pore/acqua calda/acqua fredda/aspira-
zione

5 Modalità operativa: Lavaggio (solo SGV 
8/5)

6 Modalità operativa: Funzionamento de-
tergente/aspirazione (solo SGV 8/5)

7 Modalità operativa: Auto-pulitura (solo 
SGV 8/5)

8 Interruttore
9 Display (solo SGV 8/5)

10 Spia di controllo „pronto esercizio“ (ver-
de)

11 Luce di controllo "Riscaldamento on" 
(verde)

12 Spia di controllo „Servizio“ (giallo)
13 Spia di controllo „Serbatoio acqua pulita 

vuoto“ (rosso)
14 Spia di controllo „Serbatoio acqua spor-

ca vuoto“ (rosso)
15 Spia luminosa "Guasto" (rossa)
16 Volantino
17 Tasto aspirazione
18 Interruttore vapore
19 Dispositivo di arresto di sicurezza
20 Regolazione quantità vapore: Livello I-

II-III
21 Fuoriuscita acqua calda
22 Fuoriuscita acqua fredda

I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere di-
sattivati o impiegati per scopi diversi da 
quelli indicati.

– L'impugnatura è provvista di un arresto 
di sicurezza sul tasto vapore, il quale 
impedisce l'erogazione accidentale del 
vapore.

– Se durante il funzionamento il tubo fles-
sibile di aspirazione vapore rimane in-
custodito per breve tempo, si consiglia 
di attivare la sicurezza (tirare l'arresto di 
sicurezza). Per attivare di nuovo l'ero-
gazione di vapore, disattivare la sicu-
rezza (rientrare l'arresto di sicurezza).

– Prima di trattare materiali in pelle, stoffe 
particolari e superfici in legno leggere le 
istruzioni del produttore ed eseguire 
sempre una prova su una parte nasco-
sta o su un campione. Lasciare asciu-
gare la parte vaporizzata per verificare 
che non si siano verificati cambiamenti 
di colore o deformazioni.

Quadro di controllo

Dispositivi di sicurezza

Dispositivo di arresto di sicurezza

Metodi di pulizia

Pulitura di materiali differenti
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– Per quanto riguarda la pulizia di super-
fici in legno (mobili, porte, ecc.) si rac-
comanda la massima attenzione, in 
quanto un trattamento troppo prolunga-
to con vapore potrebbe danneggiare la 
cera, il lucido o il colore delle superfici. 
Si consiglia pertanto di erogare il vapo-
re su queste superfici solo per brevi in-
tervalli o di procedere alla pulizia me-
diante un panno precedentemente va-
porizzato.

– Per superfici particolarmente delicate 
(p.es. materiali sintetici, superfici verni-
ciate etc.) si consiglia la modalità vapo-
re a potenza minima.

– Pulitura di acciaio inox: Evitare l'impie-
go di spazzole abrasive. Impiegare boc-
chetta manuale con labbro di gomma o 
bocchetta a getto concentrato senza 
spazzola tonda.

Prima del trattamento con l'apparecchio su 
tessuti, controllare la loro resistenza al va-
pore facendo una prova in un punto nasco-
sto: vaporizzare prima, quindi fare asciuga-
re e successivamente verificare l'eventuale 
modifica dei colori e delle forme.

Durante la pulizia di superfici verniciate o ri-
vestite di plastica come ad es. mobili della 
cucina e altri mobili della casa, porte, par-
quet, linoleum si potrebbe staccarsi della 
cera, del lucido per mobili, rivestimenti in 
materiale sintetico, vernici o crearsi mac-
chie. Durante la pulizia di queste superfici 
mettere sotto vapore un panno e strofinare 
con questo sopra le superfici.

� AVVERTIMENTO
Rischio per la salute, rischio di danneggia-
mento. Osservare tutte le avvertenze relati-
ve ai detergenti impiegati.

ATTENZIONE
Soluzioni di detergente con un valore pH 
maggiore di 13 (alcalino) e minore di 2 (aci-
do) potrebbero causare danneggiamenti 
all'apparecchio.
Avviso: Per salvaguardare l'ambiente non 
eccedere nell'uso di prodotti detergenti.

Per ulteriori informazioni richiedere la sche-
da informativa del prodotto e la scheda dati 
di sicurezza UE del relativo detergente.

Solo SGV 6/5:
Indicazione: Il nebulizzatore fornito insie-
me è vuoto.
 Riempire il nebilizzatore con detergente.

Solo SGV 8/5:
 Mischiare l'acqua pulita (max. 40 °C) e 

il detergente in un contenitore pulito 
(concentrazione secondo le indicazioni 
per il detergente).

Solo SGV 8/5:
 Estrarre il contenitore del detergente.
 Svitare il tappo girevole del serbatoio 

detergente.
Indicazione: Per ragioni tecniche (sfia-
to automatico delle pompe) nel serbato-
io del detergente potrebbe esserci 
acqua.

Rinfresco di tessuti

Pulizia di superfici rivestite o 
verniciate

Detergente

Zona cucina Sciogligrasso e albu-
me RM 731 (alcali-
no)

Superfici pavimento, 
p. es. piastrelle di si-
curezza

Detergente per pavi-
menti universale RM 
743 (alcalino)
Pulitore di gres RM 
753 (alcalino)

Zona sanitaria, p. es. 
doccia, superfici pa-
vimento con depositi 
di calcare

Detergente per pavi-
menti CA 20C (acido)

Messa in funzione

Nebulizzatore detergente

Aggiungere della soluzione di 
detergente

Riempire detergente nel contenitore
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 Riempire il serbatoio detergente con 
una soluzione.

 Riavvitare il tappo girevole del serbato-
io detergente.

 Infilare il serbatoio detergente fino a 
battuta.

ATTENZIONE
Non riempire mai il serbatoio di acqua dol-
ce con acqua demineralizzata o con deter-
gente. Questo può portare a malfunziona-
menti e danni all’apparecchio.
 Estrarre il serbatoio acqua pulita.
 Svitare il tappo girevole del serbatoio 

acqua pulita.
 Riempire il serbatoio acqua pulita con 

almeno 3 litri di acqua.
Indicazione: Si può usare acqua nor-
male di rubinetto.

 Riavvitare il tappo girevole del serbato-
io acqua pulita.

 Infilare il serbatoio acqua pulita fino a 
battuta.

� PERICOLO
Pericolo di scottatura! Per impedire la fuo-
riuscita di vapore alla separazione di ac-
cessori, occorre tirare fuori l'arresto di sicu-
rezza situtato sull'interruttore vapore.
 Verificare il corretto collegamento degli 

accessori prima di usarli.

 Aprire la copertura della presa per ac-
cessori, infilare la spina accessore nella 
presa e lasciare ingranare udibilmente.

 Collegare l'accessorio: Accoppiare l'im-
pugnatura o tubo di aspirazione vapore 
all'accessorio desiderato. Inserire i 
componenti finché l'arresto accessorio 
aggancia.

 Separazione accessoio: Tenere premu-
to l'arresto accessorio e staccare i com-
ponenti accessori.

 Collegare l'accessio avvitabile e serrare 
a mano.

Figura 

Figura 

L'apparecchio va collocato in posizione 
orizzontale durante il funzionamento.

Solo SGV 8/5:
– Nel disply viene visualizzato o del testo 

oppure una raffigurazione linea/barra.
– La raffigurazione linea/barra rappresen-

ta un periodo di tempo determinato. 
All'inizio di questo periodo di tempo ven-
gono visualizzate 10 barre, le quali da 
destra a sinistra vengono continuamen-
te sostituite da lineette finché alla fine 
poi vengono visualizzate 10 lineette.

– EU/CH: Italiano
– GB: Inglese
Utenti per i quali la loro lingua nazionale 
non è disponibile a display:
 Selezionare inglese come lingua di di-

splay.

Lingue di display disponibili:
– Italiano
– Inglese
– Francese
– Spagnolo
– Giapponese
 Posizionare il commutatore dell'appa-

recchio su „0/OFF“.
 Posizionare il volantino sull'impugnatu-

ra su acqua fredda.

Riempire il serbatoio dell'acqua 
pulita

Montaggio degli accessori

Accessori con collegamento a spina

Accessori con collegamento a vite

Sostituzione degli inserti della 
bocchetta per pavimenti

Sostituzione degli inserti della 
bocchetta manuale

Uso

Display

Testo
# # # # _ _ _ _ _ _

Lingua del display impostata di fabbrica

Selezionare la lingua di display
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 Premere il tasto Aspirazione e l'interrut-
tore Vapore.

 Posizionare il commutatore su funzio-
namento acqua fredda/aspirazione.

La riga inferiore lampeggia, perché la lin-
gua di display non è ancora memorizzata.
 Rilasciare il tasto Aspirazione e l'inter-

ruttore Vapore.
 Selezionare la lingua con il volantino.
 Premere l'interruttore Vapore per me-

morizzare la lingua di display. La riga 
inferiore smette di lampeggiare.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento! Non ribaltare 
l'apparecchio nello stato acceso.
 Inserire la spina di alimentazione.
 Posizionare il commutatore alla modali-

tà operativa desiderata.

Indicazione: In questa modalità il volantino 
ha in ogni posizione la funzione „Erogazio-
ne acqua fredda“. Il funzionamento vapore/
acqua calda è disattivato.
 Posizionare il commutatore su funzio-

namento acqua fredda/aspirazione.

 Premere l'interruttore Vapore. Acqua 
fredda viene erogata finché viene pre-
muto il tasto.

 Avviare il funzionamento Aspirazione: 
premere brevemente il tasto Aspirazio-
ne.

 Terminare l'aspirazione: ripremere bre-
vemente il tasto Aspirazione.

 Premere l'interruttore Vapore e contem-
poraneamente breve anche il tasto Va-
pore. Inizia l'aspirazione e contempora-
neamente viene erogato acqua fredda.

 Posizionare il commutatore su funzio-
namento vapore/acqua calda/acqua 
fredda/aspirazione.

� PERICOLO
Pericolo di scottature! Per impedire una 
fuoriuscita involontaria del vapore, è possi-
bile tirare fuori l'arresto di sicurezza sull'in-
terruttore Vapore.

� PERICOLO
Pericolo di scottature!
La procedura di riscaldamento inizia e la 
spia di controllo „Riscaldamento ON“ lam-
peggia verde.

La procedura di riscaldamento finisce dopo 
circa 7 minuti. La spia di controllo „Riscal-
damento ON“ è accesa verde.
Indicazione: Durante l'utilizzo il riscalda-
mento si riaccende sempre di tanto in tanto 
(spia di controllo lampeggia verde), per 
mantenere la pressione nella caldaia.

-Visualizzazione cambia-

A secondo del livello di vapore impostato 
nel display viene visualizzato quanto se-
gue: Vapore massimo o Vapore medio o 
Vapore minimo
 Premere l'interruttore Vapore. Vapore 

viene erogato finché viene premuto il 
tasto.

language
German

Accendere l’apparecchio

filling process 
please wait

Funzionamento acqua fredda/
aspirazione

Fuoriuscita acqua fredda

cold water

Aspirazione

Funzionamento combinato

Funzionamento vapore/acqua 
calda/acqua fredda/aspirazione

Funzionamento Vapore

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum
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– Vapore leggero (Livello I):
Irrigazione di piante, pulizia di tessuti, 
tappeti, mobili imbottiti ecc.

– Vapore medio (Livello II):
Per moquette, tappeti, lastre di finestre, 
pavimenti.

– Vapore forte (Livello III):
Per togliere lo sporco particolarmente 
ostinato, macchie e grasso.

 Mettere la regolazione quantità vapore 
con il volantino al livello di vapore desi-
derato.

� PERICOLO
Pericolo di scottature!
Indicazione: L'acqua calda (circa 70 °C) 
aumenta l'effetto di pulizia. Verificare la re-
sistenza alla temperatura della superficie 
da pulire.
 Posizionare il volantino su acqua calda.

 Premere l'interruttore Vapore. Acqua 
calda viene erogata finché viene pre-
muto il tasto.

 Posizionare il volantino su acqua fred-
da.

 Premere l'interruttore Vapore. Acqua 
fredda viene erogata finché viene pre-
muto il tasto.

 Avviare il funzionamento Aspirazione: 
premere brevemente il tasto Aspirazio-
ne.

 Terminare l'aspirazione: ripremere bre-
vemente il tasto Aspirazione.

 Premere l'interruttore Vapore e contem-
poraneamente breve anche il tasto Va-
pore. Inizia l'aspirazione e contempora-
neamente viene erogato vapore o ac-
qua calda/fredda.

Solo SGV 8/5:
Nella modalità eco!efficiency l'apparecchio 
lavora con potenza di aspirazione ridotta e 
più silenziosamente.
 Posizionare il commutatore su funzio-

namento vapore/acqua calda/acqua 
fredda/aspirazione (eco!efficiency).

Solo SGV 8/5:
Indicazione: Verificare la resistenza al de-
tergente della superficie da pulire.
Indicazione: In questa modalità il volantino 
ha in ogni posizione la funzione „Erogazio-
ne soluzione detergente“. Il funzionamento 
vapore/acqua calda/acqua fredda è disatti-
vato.
 Posizionare il commutatore su funzio-

namento detergente/aspirazione.

 Premere l'interruttore Vapore. Soluzio-
ne detergente viene erogata finché vie-
ne premuto il tasto.

 Avviare il funzionamento Aspirazione: 
premere brevemente il tasto Aspirazio-
ne.

 Terminare l'aspirazione: ripremere bre-
vemente il tasto Aspirazione.

 Premere l'interruttore Vapore e contem-
poraneamente breve anche il tasto Va-
pore. Inizia l'aspirazione e contempora-
neamente viene erogato la soluzione 
detergente.

Indicazione: II serbatoio acqua sporca 
deve essere svuotato per evitare l'eccessi-
va formazione di schiuma non appena l'in-
tero contenuto del serbatoio detergente è 
stato erogato e di nuovo aspirato.

Regolazione quantità vapore

Fuoriuscita acqua calda

hot water

Fuoriuscita acqua fredda

cold water

Aspirazione

Funzionamento combinato

Funzionamento vapore/acqua 
calda/acqua fredda/aspirazione 

(eco!efficiency)

Funzionamento con detergente/
aspirazione

Erogazione soluzione detergente

detergent

Aspirazione

Funzionamento combinato
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Solo SGV 8/5:
– Dopo il funzionamento con detergente 

occorre che l'apparecchio venga sciac-
quato con acqua pulita.

– Se il commutatore dopo il funzionamen-
to con detergente non viene posiziona-
to su Lavaggio sul display appare il 
messaggio seguente:

 Posizionare il commutatore su Lavag-
gio.

 Tenere premuto l'interruttore Vapore. 
Viene avviato il lavaggio. Tenere la boc-
chetta per pavimenti sopra uno scarico 
oppure avviare l'aspirazione.

Lavaggio in corso. Viene visualizzato il 
tempo.
Indicazione: Rilasciando l'interruttore Va-
pore la procedura di lavaggio si arresta. Ri-
premendo l'interruttore Vapore la procedu-
ra di lavaggio prosegue.

Indicazione: Il lavaggio può essere prolun-
gato premendo più a lungo l'interruttore Va-
pore.

 Aprire la copertura del serbatoio acqua 
sporca.

 Premere verso l'alto il bloccaggio del 
contenitore dell'acqua sporca.

 Estrarre il serbatoio acqua sporca.
 Sbloccare il tappo del serbatoio acqua 

sporca e rimuovere il coperchio.
 Svuotare il contenitore dell'acqua spor-

ca.

In caso di brevi intervalli di lavoro è possibi-
le collocare la bocchetta per pavimenti in 
posizione di parcheggio e agganciare il 
tubo di aspirazione vapore.

 Posizionare il commutatore dell'appa-
recchio su „0/OFF“.

 Staccare la spina.

Solo SGV 8/5:
 Posizionare il commutatore dell'appa-

recchio su Pulitura automatica.

-Visualizzazione cambia-

 Aprire fuori il sostegno per bocchetta 
per pavimenti (posizione di parcheggio).

 Rimuovere la bocchetta per pavimenti 
dal tubo di aspirazione vapore.

 Lasciare agganciare il tubo di aspirazio-
ne vapore nell'alloggiamento (in basso) 
e nel sostegno (sopra) in modo che l'im-
pugnatura sia rivoltro verso l'esterno.

 Premere brevemente l'interruttore Va-
pore. Viene avviata la pulitura automa-
tica.

La pulitura automatica viene eseguita e de-
corre automaticamente. Viene visualizzato 
il tempo.

Dopo il funzionamento con 
detergente / Lavaggio

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Svuotare il serbatoio acqua sporca

Appoggio degli accessori

Spegnere l’apparecchio

Pulitura automatica

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished
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 Svuotare e asciugare il serbatoio 
dell’acqua dolce.

 Svuotare e asciugare il serbatoio del 
detergente (SGV 8/5).

 Svuotare, pulire e asciugare il serbatoio 
dell’acqua sporca.

 Pulire a fondo gli accessori: Pulire l'im-
pugnatura, il tubo flessibile di vapore/
aspirazione e il raccordo accessori con 
un panno umido. Lavare con acua cal-
da e asciugare il resto degli accessori.

 Pulire l'eserno dell'apparecchio con un 
panno umido.

 In caso di sporcizia visibile pulire l’ap-
parecchio con un panno umido caldo e 
detergente oppure, se necessario, di-
sinfettare.

� AVVERTIMENTO
Pericolo di contaminazione! Scegliere il 
luogo in cui lavare l’apparecchio in modo 
che sia esclusa qualsiasi contaminazione 
dell’ambiente circostante, alimenti e utensi-
li e macchine per la lavorazione alimentare, 
ad esempio con spruzzi d’acqua.

 Premere il bloccaggio del raccordo ac-
cessori e tirare il raccordo fuori dalla 
presa per accessori.

 Lasciare asciugare sufficientemente gli 
accessori e metterli nell'apposito ap-
poggio.

 Svuotare il serbatoio acqua pulita.
 Solo SGV 8/5: Svuotare e pulire il ser-

batoio detergente.
Figura 
 Conservare la bocchetta per pavimenti, 

tubi di aspirazione vapore, flessibile di 
aspirazione vapore e cavo di alimenta-
zione come mostrato nella figura.

 Per prevenire cattivi odori dovuti ad un 
periodo prolungato di inutilizzo, scarica-
re tutta l'acqua dall'apparecchio.

 Lasciare asciugare sufficientemente 
l'apparecchio: Estrarre un poco fuori i 
serbatoi acqua sporca, dell'acqua pulita 
e del detergente e aprire la copertura 
dell'appoggio accessori.

 Depositare l’apparecchio in un luogo 
asciutto e proteggerlo contro l’uso non 
autorizzato.

Indicazione: Lasciare raffreddare le spaz-
zole in modo tale da evitare qualsiasi defor-
mazione delle setole.

Indicazione: I residui di detergente o emul-
sioni di trattamento presenti ancora sulla 
superficie da trattare possono determinare 
durante la pulizia a vapore degli aloni che 
però in occasione dei successivi trattamen-
ti scompariranno.

– Eliminazione di odori e pieghe da indu-
menti appesi applicando il vapore da 
una distanza di 10-20 cm.

L'effetto pulente aumenta con l'avvicinarsi 
dell’ugello ai punti sporchi, poichè il massi-
mo grado di temperatura e di pressione del 
vapore si trovano direttamente all’uscita.

– L'uso della bocchetta a getto concen-
trato è indicato per punti difficili da rag-
giungere.

– Trattamento di macchie su moquettes o 
tappeti prima dell'impiego della spazzo-
la.

– Pulizia di acciaio inox, lastre di finestre, 
specchi e superfici smaltate.

– Pulizia di spigoli presenti su scale, telai 
di finestre, stipiti, profilati in alluminio.

– Pulizia delle armature.
– Pulizia di persiane, termosifoni, pulizia 

interna di veicoli.

A lavoro ultimato

Deposito dell’apparecchio

Impiego degli accessori

Impugnatura senza accessorio

Esempi di applicazione

Ugello a getto concentrato

Esempi di applicazione
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– Spazzola rotonda, adatta allo sporco 
particolarmente ostinato su superfici 
piccole come piastre di fornelli, tappa-
relle, fughe di piastrelle, impianti sanita-
ri ecc.
Indicazione: La spazzola rotonda non 
è adatta alla pulizia di superfici delicate.

– Prolunga: Questo accessorio si presta 
per la pulizia ottimale di punti difficil-
mente raggiungibili. Particolarmente in-
dicato per la pulizia di radiatori, stipiti, fi-
nestre, tapparelle e impianti sanitari.

– Pulitura di superfici estese, pavimenti in 
ceramica, marmo, parquet, tappeti ecc..

– Bocchetta per pavimenti con inserto a 
labbro di gomma: per aspirare liquidi su 
superfici lisce.

– Bocchetta per pavimenti con inserto di 
strisce di setole: Per la rimozione e 
spazzare via di sporco molto resistente.

– L'impiego della bocchetta manuale di 
aspirazione si presta per grandi superfi-
ci in vetro e specchi, superfici lisce in 
generale o per la pulizia di superfici in 
tessuto come divani, materassi ecc.

– Labbra di gomma: Per superfici piccole 
come vetri con traverse e specchi. Per 
vetri e superfici più grandi come pia-
strelle a parete, piani di lavoro, superfici 
in acciaio inox.

– Corona spazzola: per tappeti, scale, in-
terni di vetture, superfici in tessuto in 
generale (eseguire sempre una prova 
su una parte nascosta). Per la pulitura 
abrasiva e lo strofinare.

Indicazione: Durante le stagioni particolar-
mente fredde preriscaldare i vetri, erogan-
do leggermente vapore sulle superfici di ve-
tro da trattare da una distanza di circa 50 
cm. In questo modo si prevengono delle 
tensioni sulla superficie che potrebbero de-
terminare la rottura del vetro.
 Erogare il vapore uniformemente sulla 

superficie in vetro da una distanza di 
circa 20 cm per staccare lo sporco.

 Disattivare l'alimentazione di vapore.
 Passare il labbro di gomma sulla super-

ficie vetrata pulendo dall'alto verso il 
basso e aspirare.

 Asciugare il labbro di gomma e il margi-
ne inferiore della finestra a necessità.

La bocchetta triangolare deve essere usata 
solo in combinazione con la funzione di 
aspirazione.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Mettere la bocchetta per pavimenti 

nell'appoggio sul retro dell'apparecchio 
e agganciare il tubo di aspirazione va-
pore. Staccare i tubi di aspirazione va-
pore.

 Sbloccare i freni di stazionamento e 
spingere l'apparecchio tenendo l’appo-
stito archetto di spinta.

 Per scaricare afferrare l’apparecchio 
dal portamaniglia e dall'archetto di spin-
ta.

 Per trasportare l’apparecchio su lunghi 
tragitti tirarlo tenendo l’appostito archet-
to di spinta.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.
Svuotare dapprima tutti i serbatoi.

Bocchetta a getto concentrato e 
accessori

Bocchetta pavimenti

Esempi di applicazione

Bocchetta manuale

Esempi di applicazione

Bocchetta manuale e accessori

Pulizia di vetri

Bocchetta triangolare

Trasporto
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� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

� PERICOLO
Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spegne-
re l'apparecchio, staccare la spina e la-
sciarlo raffreddare.

 Verificare regolarmente lo stato delle 
guarnizioni (2 o-ring) nel raccordo ac-
cessori, nell'impugnatura e nei tubi di 
aspirazione vapore. Eventualmente so-
stituire le guarnizioni.

Avvertenza: O-ring danneggiati o mancan-
ti possono essere la causa delle tempera-
ture elevate nell’impugnatura.

 Aprire la copertura del serbatoio acqua 
sporca.

 Premere verso l'alto il bloccaggio del 
contenitore dell'acqua sporca.

 Estrarre il serbatoio acqua sporca.
 Sbloccare il tappo del serbatoio acqua 

sporca e rimuovere il coperchio.
 Svitare il coperchio di 180° e toglierlo.
 Estrarre il filtro per sporco grossolano 

dal supporto filtro e sostituirlo.

 Far rimuovere il calcare da un servizio 
di assistenza clienti.

� PERICOLO
Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spegne-
re l'apparecchio, staccare la spina e la-
sciarlo raffreddare.
� PERICOLO
Eventuali interventi di riparazione vanno 
eseguiti esclusivamente dal servizio assi-
stenza autorizzato.

 Aggiungere detergente.
 Infilare correttamente il serbatoio deter-

gente e spingerlo fino a battuta.

 Spegnere l'apparecchio, aspettare bre-
vemente, accendere l'apparecchio.

 Se la spia di controllo non si spegne, ri-
petere l'operazione (max 4 volte).

Preallarme Decalcificazione (ancora 100 
ore)
 Far rimuovere il calcare da un servizio 

di assistenza clienti.

Decalcificazione
 Far rimuovere il calcare da un servizio 

di assistenza clienti.

Supporto

Cura e manutenzione

Verifica delle guarnizioni

Sostituzione del filtro per sporco 
grossolano

Intervalli di manutenzione

Una volta all'anno

Guida alla risoluzione dei 
guasti

Visualizzazione display senza spia 
di controllo

refill 
detergent

Spia di controllo „Servizio“ 
lampeggia giallo

service 
Error: E07

service 
Error: E14

Spia di controllo „Servizio“ è accesa 
giallo

service 
Error: E15
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 Rabboccare acqua pulita.
 Infilare correttamente il serbatoio acqua 

pulita e spingerlo fino a battuta.

 Svuotare l'acqua sporca.
 Inserire correttamente il serbatoio ac-

qua sporca e bloccarlo.

 Spegnere l’apparecchio. 
 Verificare la corretta sede del serbatoio 

acqua pulita.
 Riaccendere l'apparecchio.
 Se la spia di controllo non si spegne, ri-

petere l'operazione (max 4 volte).

 Informare il servizio assistenza clienti.

 Informare il servizio assistenza clienti.

 Informare il servizio assistenza clienti.

 Informare il servizio assistenza clienti.

 Verificare la corretta sede del raccordo 
per accessori.

 Spegnere l'apparecchio, aspettare bre-
vemente, accendere l'apparecchio.

 Se l'errore persiste, chiamare il servizio 
clienti.

 Verificare la corretta sede del raccordo 
per accessori.

 In caso nell'impugnatura si è infiltrata 
dell'acqua, lasciarla completamente 
asciugare.

 Spegnere l'apparecchio, aspettare bre-
vemente, accendere l'apparecchio.

 Se l'errore persiste, chiamare il servizio 
clienti.

 Rimuovere otturamenti dalla bocchetta 
per pavimenti, dal tubo di aspirazione 
vapore, da impugnatura e dal flessibile 
di aspirazione vapore.

 Rimuovere otturamenti dagli accessori.

 Verificare lo stato delle guarnizioni (2 o-
ring) nell’impugnatura e nei tubi di aspi-
razione vapore.

Se il guasto persiste, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.

Spia di controllo „Serbatoio acqua 
pulita vuoto“ è accesa rosso

refill 
fresh water

Spia di controllo „Serbatoio acqua 
sporca vuoto“ è acceso rosso

drain 
wastewater

La spia di controllo „Guasto“ 
lampeggia rosso

service 
Error: E01

La spia di controllo „Servizio“ è 
accesa giallo e la spia di controllo 
„Guasto“ è contemporanemanete 

accesa rosso

service 
Error: E01

service 
Error: E07

service 
Error: E09

service 
Error: E16

La spia di controllo „Guasto“ è 
accesa rosso

service 
Error: E12

service 
error: E13

Potenza di aspirazione insufficiente

Temperature elevate 
nell’impugnatura

Servizio assistenza
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Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su 
www.kaercher.com.

Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

5.966-234

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Garanzia

Accessori e ricambi

Dichiarazione di conformità 
UE

Prodotto: Aspiratore vapore
Modelo: 1.092-xxx
Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Norme nazionali applicate
-

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Tensione di rete V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frequenza Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tensione nell’impugnatura V 5 5 5 5 5
Potenza nominale apparecchio (tota-
le)

W 3400 2900 3400 2900 2400

Potenza nominale soffiante W 1200 1200 1200 1200 1200
Assorbimento potenza caldaia W 3000 2700 3000 2700 2200
Pompa principale W 48 48 48 48 48
Pompa dell'acqua W 28 28 28 28 28
caldaia l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Quantità di riempimento serbatoio 
acqua pulita

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Quantità di riempimento serbatoio 
acqua sporca

l 5 5 5 5 5

Quantità di riempimento serbatoio 
detergente

l -- -- 2 2 2

Quantità d'aria (max.) l/s 74 74 74 74 74
Sotto pressione (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Pressione di esercizio MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Pressione vapore (max) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Quantità vapore (max) - costante g/min. 55 50 75 65 60
Tempo di riscaldamento min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Quantità max. operativa funziona-
mento ad acqua calda

°C 70 70 70 70 70

Quantità max. operativa funziona-
mento a vapore

°C 164 164 173 173 173

Portata, acqua ml/min 550 550 550 550 550
Portata, detergente ml/min -- -- 550 550 550
Protezione -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Grado di protezione -- I I I I I
Lunghezza x larghezza x Altezza mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Peso d'esercizio tipico kg 39 39 40 40 40
Angolo d'inclinazione (max) ° 10 10 10 10 10
Valori rilevati secondo EN 60335-2-68
Pressione acustica LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Dubbio KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Dubbio K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cavo di ali-
mentazione

H07RN-F 3x1,5 mm2

Codice compo-
nente

Lunghezza 
cavo

EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Lees vóór de eerste inbedrijfstelling in 

elk geval de veiligheidsinstructies nr. 
5.956-065.0!

– Bij veronachtzaming van de gebruiks-
aanwijzing en de veiligheidsaanwijzin-
gen kan schade aan het apparaat ont-
staan, en gevaar voor gebruikers en an-
dere personen.

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

� GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
� WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
� VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan leiden.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

� WAARSCHUWING
Het apparaat is niet geschikt voor het op-
zuigen van voor de gezondheid schadelijke 
stoffen.
– Het apparaat is bedoeld voor het op-

wekken van stoom en het opzuigen van 
gemorste vloeistoffen en vaste deeltjes, 
zoals in deze gebruiksaanwijzing be-
schreven. 

– Dit apparaat is getest en gecertificeerd 
volgens de HACCP-standaard en hier-
door geschikt voor grondige en hygiëni-
sche reiniging in het kader van het 
HACCP-hygiënemanagement.

Inhoudsopgave
Zorg voor het milieu  . . . . . . . . NL 1
Gevarenniveaus . . . . . . . . . . . NL 1
Reglementair gebruik . . . . . . . NL 1
HACCP-hygiënemanagement. NL 2
Symbolen op het toestel . . . . . NL 2
Overzicht. . . . . . . . . . . . . . . . . NL 2
Veiligheidsinrichtingen  . . . . . . NL 3
Reinigingsmethoden . . . . . . . . NL 3
Inbedrijfstelling  . . . . . . . . . . . . NL 4
Bediening  . . . . . . . . . . . . . . . . NL 5
Gebruik van de toebehoren  . . NL 9
Vervoer . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
Opslag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
Onderhoud  . . . . . . . . . . . . . . . NL 10
Hulp bij storingen  . . . . . . . . . . NL 11
Garantie  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 12
Toebehoren en reserveonderde-
len . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 12
EU-conformiteitsverklaring . . . NL 13
Technische gegevens . . . . . . . NL 14

Zorg voor het milieu
Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huis-
houdelijk afval, maar bied het 
aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor her-
gebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke stof-
fen mogen niet in het milieu be-
landen. Verwijder overbodig ge-
worden apparatuur daarom via 
geschikte inzamelpunten.

Gevarenniveaus

Reglementair gebruik
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– Dit apparaat is geschikt voor industrieel 
gebruik, zoals bijvoorbeeld in hotels, 
scholen, ziekenhuizen, fabrieken, win-
kels, kantoorgebouwen en verhuurkan-
toren.

Opmerking: Het HACCP-hygiënemanage-
ment is een gestandaardiseerde procedure 
om hygiënerisico's te vermijden in voedsel-
verwerkende bedrijven, ziekenhuizen, ho-
tels, grootkeukens, e.d.
– In combinatie met het toebehoren be-

halen de apparaten door de hoge 
stoomtemperaturen een nog groter rei-
nigend effect.

– De oppervlakken worden niet alleen 
grondig gereinigd (99,9% van verontrei-
nigingen met eiwitten en zetmeel); ook 
bacteriën worden tot maar liefst 3 log 
gereduceerd.

Stoom
LET OP – verbrandingsgevaar

Afbeelding 
1 Schoonwaterreservoir vullen
2 Toebehoren monteren
3 Bedrijfsmodus selecteren,

Apparaat opwarmen
4 Reinigen - stoom-/zuigwerking
5 Vuilwaterreservoir leegmaken
6 Toebehoren opbergen
7 Apparaat opbergen

Afbeelding 
1 Schoonwaterreservoir vullen,

Reinigingsoplossing aanbrengen,
Reinigingsmiddelreservoir vullen

2 Toebehoren monteren
3 Bedrijfsmodus selecteren,

Apparaat opwarmen
4 Reinigen - stoom-/zuigwerking
5 Reinigen - reinigingsmiddel-/zuigwerking

6 Apparaat spoelen
7 Reinigen - stoom-/zuigwerking
8 Vuilwaterreservoir leegmaken
9 Zelfreiniging uitvoeren
10 Toebehoren opbergen
11 Apparaat opbergen

Afbeelding 
1 Vergrendeling van het vuilwaterreser-

voir
2 Deksel van het vuilwaterreservoir
3 Vuilwaterreservoir
4 Filter voor grof vuil
5 Filterhouder
6 Stoomzuigslang
7 Duwbeugel
8 Slanghouder
9 Adapter voor toebehoren (Homebase)
10 Houder voor stoomzuigbuis (parkeer-

positie)
11 Opname van de stoomzuigbuis (zelfrei-

niging) (enkel SGV 8/5)
12 Houder voor vloersproeier (parkeerpo-

sitie)
13 Zwenkwiel met parkeerrem
14 Reinigingsmiddelreservoir (SGV 8/5)

Reservoir voor reinigingsspuitfles (SGV 
6/5)

15 Greep
16 Schoonwaterreservoir
17 Contactdoos voor toebehoren
18 Vergrendeling van de stekker voor toe-

behoren
19  Rubberstrip-inzetelement voor 

vloersproeier
20 Vloersproeier
21 Vergrendeling van de inzetelementen 

voor vloersproeier
22 Driehoekige sproeier
23 Stekker toebehoren
24 Afdekking van de contactdoos voor toe-

behoren
25 Bedieningsveld
26 Afdekking van de houder voor toebeho-

ren
27 Houder voor toebehoren
28 Vergrendeling voor toebehoren

HACCP-hygiënemanagement

Symbolen op het toestel

Overzicht

Quickstart-handleiding SGV 6/5

Quickstart-handleiding SGV 8/5

Apparaat-elementen
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29 Draaisluiting van het reinigingsmiddel-
reservoir (enkel SGV 8/5)

30 Draaisluiting van het schoonwaterre-
servoir

31 Handgreep van het schoonwaterreser-
voir, inklapbaar

32 Reinigingsmiddel-spuitfles (enkel SGV 
6/5)

33 Stoomzuigbuis
34 Ronde borstel
35 Handgreep
36 Puntstraalsproeier/adapter voor voe-

gensproeier
37 Verlenging voor puntstraalsproeier
38 Rubberstrip voor handsproeier
39 Handsproeier
40 Borstelkrans voor handsproeier
41 Voegensproeier
42  Borstelstrook-inzetelement voor 

vloersproeier
43 Trog
44 Houder voor vloerspuitkop
45 Kabelhaak, zwenkbaar
46 Luchtuitstroming, werklucht
47 Houder voor stoomzuigbuis
48 Netkabel
49 Houder voor driehoekige sproeier
50 Quickstart-handleiding
51 Afdekking van het vuilwaterreservoir
52 Sluiting van het vuilwaterreservoir
53 Typeplaatje

Afbeelding 
1 0/OFF
2 Bedrijfsmodus Werking met koud wa-

ter/zuigwerking
3 Bedrijfsmodus Stoomwerking/werking 

met heet/koud water/zuigwerking 
(eco!efficiency)

4 Bedrijfsmodus Stoomwerking/werking 
met heet/koud water/zuigwerking

5 Bedrijfsmodus Spoelen (enkel SGV 8/5)
6 Bedrijfsmodus Reinigingsmiddel-/zuig-

werking (enkel SGV 8/5)
7 Bedrijfsmodus Zelfreiniging (enkel SGV 

8/5)
8 Draaischakelaar
9 Display (enkel SGV 8/5)

10 Controlelampje „Bedrijfsgereedheid“ 
(groen)

11 Controlelampje „Verwarming in“ (groen)
12 Controlelampje „Service“ (geel)
13 Controlelampje „Schoonwaterreservoir 

leeg“ (rood)
14 Controlelampje „Vuilwaterreservoir vol“ 

(rood)
15 Controlelampje "Storing" (rood)
16 Handwiel
17 Zuigknop
18 Stoomschakelaar
19 Veiligheidspal
20 Regeling stoomhoeveelheid: trappen I-

II-III
21 Heet water produceren
22 Koud water produceren

Veiligheidsinrichtingen dienen voor de be-
scherming van de gebruiker en mogen niet 
buiten werking gezet of in hun functie om-
zeild worden.

– De handgreep heeft een vergrende-
lingsknop op de stoomschakelaar die 
de onbedoelde stoomafgifte verhindert.

– Indien de stoomzuigslang tijdens het 
bedrijf kort zonder toezicht achterblijft, 
wordt aanbevolen om de beveiliging te 
activeren (vergrendelingsknop uittrek-
ken). Om de stoomafgifte opnieuw te 
activeren, deactiveert u de beveiliging 
(vergrendelingsknop induwen).

– Voordat u met de behandeling van leer, 
speciale stoffen en houten oppervlak-
ken begint, dient u de instructies van de 
fabrikant doornemen en altijd een proef 
doen op een onopvallende plaats of 
een monster.Laat de met stoom behan-
delde plek drogen om goed te kunnen 
beoordelen of er kleur- of vormverande-
ringen zijn opgetreden.

Bedieningsveld

Veiligheidsinrichtingen

Veiligheidspal

Reinigingsmethoden

Reiniging van verschillende 
materialen
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– Bij het reinigen van houten oppervlak-
ken (meubels, deuren enz.) wordt ge-
adviseerd bijzonder voorzichtig te werk 
te gaan, aangezien een te lange stoom-
behandeling de waslagen, de glans of 
de kleur van het oppervlak kan aantas-
ten. Het is daarom raadzaam, de stoom 
bij deze oppervlakken in korte interval-
len te gebruiken, of de reiniging met 
een van tevoren bestoomde doek uit te 
voeren.

– Bij bijzonder gevoelige oppervlakken 
(bijv. synthetische materialen, gelakte 
oppervlakken enz.) wordt aangeraden, 
de stoomfunctie op d laagste stand te 
zetten.

– Reiniging van roestvrij staal: Vermijd 
het gebruik van abrasieve borstels. 
Breng de handsproeier met rubberstrip 
of puntstraalsproeier zonder ronde bor-
stel aan.

Controleer voor de behandeling met het 
apparaat altijd de verdraagbaarheid van 
het textiel op een onopvallende plaats: 
eerst stomen, dan laten drogen en vervol-
gens controleren op kleur- en vormveran-
deringen.

Bij het reinigen van gelakte of oppervlak-
ken met een kunststof coating zoals keu-
ken- en woonmeubelen, deuren, parket, li-
noleum kunnen wax, meubelglanslaag, 
kunststof coatings of verf loskomen of vlek-
ken ontstaan. Richt bij de reiniging van die 
oppervlakken kort stoom op een doek en 
wrijf daarmee over de oppervlakken.

� WAARSCHUWING
Gevaar voor de gezondheid, beschadi-
gingsgevaar. Alle instructies bij de gebruik-
te reinigingsmiddelen moeten in acht geno-
men worden.

LET OP
Reinigingsmiddeloplossingen met een pH-
waarde groter dan 13 (alkalisch) en kleiner 
dan 2 (zuur) kunnen beschadigingen van 
het apparaat veroorzaken.
Instructie: Spring ter bescherming van het 
milieu zuinig om met reinigingsmiddelen.

Voor meer informatie vraagt u best het pro-
ductgegevensblad en het EU-veiligheids-
blad van het overeenkomstige reinigings-
middel aan.

Enkel SGV 6/5:
Instructie: De meegeleverde spuitfles is 
leeg.
 Vul de spuitfles met reinigingsmiddel.

Enkel SGV 8/5:
 Meng vers water (max. 40 °C) en reini-

gingsmiddel in een proper reservoir 
(concentratie volgens de informatie van 
het reinigingsmiddel).

Enkel SGV 8/5:
 Reinigingsmiddelreservoir verwijderen.
 Draaisluiting van het reinigingsmiddel-

reservoir losdraaien.
Instructie: Om technische redenen 
(automatisch ontluchten van de pom-
pen) kan zich water in het reinigings-
middelreservoir bevinden.

Opfrissen van textiel

Reiniging van gecoate of gelakte 
oppervlakken

Reinigingsmiddel

Keuken Vet- en eiwitoplos-
middel RM 731 (al-
kalisch)

Vloerbedekkingen, 
bv. veiligheidstegels

Universele vloerrei-
niger RM 743 (alka-
lisch)
Steenreiniger RM 
753 (alkalisch)

Sanitaire ruimten, 
bv. douche, vloerbe-
dekkingen met kalk-
afzettingen

Vloerreiniger CA 
20C (zuur)

Inbedrijfstelling

Reinigingsmiddel-spuitfles

Reinigingsoplossing aanbrengen

Reinigingsmiddelreservoir vullen
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 Vul het reinigingsmiddelreservoir met 
reinigingsoplossing.

 Draai de draaisluiting van het reini-
gingsmiddelreservoir opnieuw vast.

 Schuif het reinigingsmiddelreservoir tot 
de aanslag erin.

LET OP
Verswaterreservoir nooit met gedeminerali-
seerd water of reinigingsmiddelen vullen. 
Dit kan storingen en beschadigingen aan 
het apparaat veroorzaken.
 Verwijder het schoonwaterreservoir.
 Draaisluiting van het schoonwaterre-

servoir losdraaien.
 Vul het schoonwaterreservoir met min. 

3 liter water.
Instructie: Er kan normaal leidingwater 
gebruikt worden.

 Draai de draaisluiting van het schoon-
waterreservoir opnieuw vast.

 Schuif het schoonwaterreservoir tot de 
aanslag erin.

� GEVAAR
Verbrandingsgevaar! Om te verhinderen 
dat bij het wegnemen van toebehoren 
stoom ontsnapt, moet de vergrendelings-
knop op de stoomschakelaar uitgetrokken 
worden.
 Controleer de toebehoren voor gebruik 

op een veilige verbinding.

 Open de afdekking van de contactdoos 
voor toebehoren, steek de stekker voor 
toebehoren in de voorziene contact-
doos en laat hem hoorbaar vastklikken.

 Toebehoren verbinden: Verbind de 
greep of de stoomzuigbuis met het ge-
wenste toebehoren. Schuif de onderde-
len in elkaar tot de vergrendeling vast-
klikt.

 Toebehoren scheiden: Houd de ver-
grendeling voor toebehoren ingedrukt 
en trek de toebehoren uit elkaar.

 Verbind inschroefbare toebehoren en 
span ze handvast aan.

Afbeelding 

Afbeelding 

Tijdens het gebruik dient het apparaat lood-
recht te worden neergezet.

Enkel SGV 8/5:
– Op het display wordt tekst of een 

streep/balkweergave weergegeven.
– De streep-/balkweergave stelt een be-

paalde tijdsduur voor. Aan het begin 
van de tijd worden 10 balken weergege-
ven die van rechts naar links lopend 
door strepen worden vervangen tot aan 
het einde 10 strepen worden weergege-
ven.

– EU/CH: Duits
– GB: Engels
Gebruikers waarvan de landstaal niet 
als displaytaal beschikbaar is:
 Selecteer Engels als displaytaal.

Beschikbare displaytalen:
– Duits
– Engels
– Frans
– Spaans
– Japans
 Zet de draaischakelaar op het apparaat 

op "0/OFF".
 Stel het handwiel op de handgreep op 

het symbool „Koud water“.

Schoonwaterreservoir vullen

Accessoires monteren

Toebehoren met verbinding

Toebehoren met schroefverbinding

Inzetelementen van de 
vloersproeier vervangen

Inzetelementen van de 
handsproeier vervangen

Bediening

Display

Tekst
# # # # _ _ _ _ _ _

In de fabriek ingestelde displaytaal

Displaytaal selecteren
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 Druk de zuigknop en de stoomschake-
laar in.

 Zet de draaischakelaar op Werking met 
koud water/zuigwerking.

De onderste regel knippert aangezien de 
displaytaal nog niet werk opgeslagen.
 Laat de zuigknop en de stoomschake-

laar los.
 Selecteer de taal met behulp van het 

handwiel.
 Druk de stoomschakelaar in om de dis-

playtaal op te slaan. De onderste regel 
stopt met knipperen.

LET OP
Beschadigingsgevaar! Kantel het apparaat 
niet als het ingeschakeld is.
 Steek de netstekker in de contactdoos.
 Zet de draaischakelaar op de gewenste 

bedrijfsmodus.

Instructie: In die bedrijfsmodus heeft het 
handwiel in elke stand de functie „Koud wa-
ter produceren“. De stoomwerking/werking 
met heet water is gedeactiveerd.
 Zet de draaischakelaar op Werking met 

koud water/zuigwerking.

 Druk de stoomschakelaar in. Er wordt 
koud water afgegeven zolang de knop 
ingedrukt wordt.

 Zuigwerking starten: Druk de zuigknop 
kort in.

 Zuigwerking beëindigen: Druk de zuig-
knop opnieuw kort in.

 Druk de stoomschakelaar in en druk te-
gelijkertijd de zuigknop kort in. De zuig-
werking start en tegelijkertijd wordt 
koud water afgegeven.

 Zet de draaischakelaar op Stoomwer-
king/werking met heet/koud water/zuig-
werking.

� GEVAAR
Verbrandingsgevaar! Om te verhinderen 
dat onbedoeld stoom ontsnapt, kan de vei-
ligheidshendel op de stoomschakelaar uit-
getrokken worden.

� GEVAAR
Verbrandingsgevaar!
Het verwarmingsproces start en het contro-
lelampje „Verwarming in“ knippert groen.

Na ca. 7 minuten is het verwarmingsproces 
beëindigd. Het controlelampje "Verwar-
ming in" brandt groen.
Instructie: De verwarming schakelt tijdens 
het gebruik telkens opnieuw in (controle-
lampje knippert groen), om de druk in de 
ketel te behouden.

-Weergave afwisselend-

Op het display wordt in functei van de inge-
stelde stoomtrap het volgende weergege-
ven: Stoom maximum of Stoom medium of 
Stoom minimum
 Druk de stoomschakelaar in. Er wordt 

stoom afgegeven zolang de knop inge-
drukt wordt.

language
German

Apparaat inschakelen

filling process 
please wait

Werking met koud water/
zuigwerking

Koud water produceren

cold water

Zuigwerking

Gecombineerde werking

Stoomwerking/werking met heet/
koud water/zuigwerking

Stoomwerking

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum
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– Lichte stoom (trap I):
voor het besprenkelen van planten, het 
reinigen van stoffen, behang, kussens, 
enz.

– Gemiddelde stoom (trap II):
voor tapijtvloeren, tapijten, vensterrui-
ten, vloeren

– Sterke stoom (trap III):
voor het verwijderen van hardnekkig 
vuil, vlekken en vet

 Zet de regeling van de stoomhoeveel-
heid op het handwiel op de gewenste 
stoomtrap.

� GEVAAR
Verbrandingsgevaar!
Instructie: Heet water (ca. 70 °C) verhoogt 
de reinigende werking. Temperatuurvast-
heid van het te reinigen oppervlak controle-
ren.
 Stel het handwiel op het symbool „Heet 

water“.

 Druk de stoomschakelaar in. Er wordt 
heet water afgegeven zolang de knop 
ingedrukt wordt.

 Stel het handwiel op het symbool „Koud 
water“.

 Druk de stoomschakelaar in. Er wordt 
koud water afgegeven zolang de knop 
ingedrukt wordt.

 Zuigwerking starten: Druk de zuigknop 
kort in.

 Zuigwerking beëindigen: Druk de zuig-
knop opnieuw kort in.

 Druk de stoomschakelaar in en druk te-
gelijkertijd de zuigknop kort in. De zuig-
werking start en tegelijkertijd wordt 
stoom of heet/koud water afgegeven.

Enkel SGV 8/5:
Bij de bedrijfsmodus eco!efficiency werkt 
het apparaat met een verminderde zuig-
prestatie en een lager geluidsniveau.
 Zet de draaischakelaar op Stoomwer-

king/werking met heet/koud water/zuig-
werking (eco!efficiency).

Enkel SGV 8/5:
Instructie: Controleer de reinigingsmiddel-
bestendigheid van het te reinigen opper-
vlak.
Instructie: In die bedrijfsmodus heeft het 
handwiel in elke stand de functie „Reini-
gingsoplossing produceren“. De stoomwer-
king/werking met heet water is gedeacti-
veerd.
 Zet de draaischakelaar op Werking met 

reinigingsmiddel/zuigwerking.

 Druk de stoomschakelaar in. Er wordt 
reinigingsoplossing afgegeven zolang 
de knop ingedrukt wordt.

 Zuigwerking starten: Druk de zuigknop 
kort in.

 Zuigwerking beëindigen: Druk de zuig-
knop opnieuw kort in.

 Druk de stoomschakelaar in en druk te-
gelijkertijd de zuigknop kort in. De zuig-
werking start en tegelijkertijd wordt rei-
nigingsoplossing afgegeven.

Instructie: Zodra de volledige inhoud van 
het reinigingsmiddelreservoir afgegeven en 
opnieuw opgezogen werd, moet het vuilwa-
terreservoir leeggemaakt worden om over-
matige schuimvorming te vermijden.

Regeling stoomhoeveelheid

Heet water produceren

hot water

Koud water produceren

cold water

Zuigwerking

Gecombineerde werking

Stoomwerking/werking met heet/
koud water/zuigwerking 

(eco!efficiency)

Werking met reinigingsmiddel/
zuigwerking

Reinigingsoplossing produceren

detergent

Zuigwerking

Gecombineerde werking
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Enkel SGV 8/5:
– Na het bedrijf met reinigingsmiddel 

moet het apparaat schoongespoeld 
worden.

– Als de draaischakelaar na het bedrijf 
met reinigingsmiddel niet op spoelen 
wordt gesteld, verschijnt de volgende 
melding op het display:

 Zet de draaischakelaar op Spoelen.

 Houd de stoomschakelaar ingedrukt. 
Spoelen start. Houd de vloeirsproeier bo-
ven een afvoer of start de zuigwerking.

Spoelen loopt. Tijdverloop wordt weerge-
geven.
Instructie: Als de stoomschakelaar wordt 
losgelaten, stopt het spoelproces. Als de 
stoomschakelaar opnieuw wordt ingedrukt, 
wordt het spoelproces verdergezet.

Instructie: Het spoelproces kan verlengd 
worden door de stoomschakelaar lang in 
drukken.

 Open de afdekking van het vuilwaterre-
servoir.

 Duw de vergrendeling van het vuilwa-
terreservoir naar boven.

 Neem het vuilwaterreservoir eruit.
 Ontgrendel de sluiting van het vuilwa-

terreservoir en neem het deksel weg.
 Vuilwaterreservoir leegmaken.

Bij een korte werkonderbreking kan de 
vloersproeier in de parkeerpositie gezet en 
de stoomzuigbuis vergrendeld worden.

 Zet de draaischakelaar op het apparaat 
op "0/OFF".

 Netstekker uittrekken.

Enkel SGV 8/5:
 Zet de draaischakelaar op het apparaat 

op "Zelfreiniging".

-Weergave afwisselend-

 Klap de houder voor vloersproeier (par-
keerpositie) uit.

 Verwijder de vloersproeier van de 
stoomzuigbuis.

 Vergrendel de stoomzuigbuis zodanig 
in de opname (onderaan) en in de hou-
der (bovenaan) dat de handgreep naar 
buiten wijst.

 Druk de stoomschakelaar kort in. Zelf-
reiniging start.

Zelfreiniging verloopt automatisch. Tijdver-
loop wordt weergegeven.

 Verswaterreservoir leegmaken en dro-
gen.

 Reinigingsmiddelreservoir (SGV 8/5) 
leegmaken en drogen.

 Vuilwaterreservoir leegmaken, reinigen 
en drogen.

 Het toebehoren grondig reinigen: reinig 
de handgreep, de stoomzuigslang en 
de stekker van de toebehoren met een 
vochtige doek. Resterend toebehoren 
met heet water reinigen en afdrogen.

Na bedrijf met reinigingsmiddel / 
spoelen

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Vuilwaterreservoir leegmaken

Accessoire tijdelijk wegzetten

Apparaat uitschakelen

Zelfreiniging

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Na elk bedrijf

68 NL



– 9

 Apparaat aan de buitenkant met een 
vochtige doek reinigen.

 Apparaat bij zichtbare vervuiling met 
een vochtige, warme doek en reini-
gingsmiddelen reinigen of evt. desinfec-
teren.

� WAARSCHUWING
Verontreinigingsgevaar! Kies de plaats 
voor de reiniging van het apparaat zodanig 
dat de omgeving, voedingsmiddelen, voe-
dingverwerkend gereedschap en machines 
niet kunnen worden verontreinigd door bijv. 
opspattend water.

 Druk de vergrendeling van de stekker 
van de toebehoren in en trek de stekker 
uit de contactdoos.

 Laat de toebehoren voldoende drogen 
en leg ze in de houder voor toebehoren.

 Maak het schoonwaterreservoir leeg.
 Enkel SGV 8/5: Maak het reinigings-

middelreservoir leeg en reinig het.
Afbeelding 
 Berg de vloersproeier, de stoomzuig-

buis, de stoomzuigslang en de stroom-
kabel volgens de afbeelding op.

 Ter preventie van onaangename geu-
ren al het water voor een langdurige 
stilstand uit het apparaat verwijderen.

 Laat het apparaat voldoende drogen: 
trek het vuilwater-, schoonwater- en rei-
nigingsmiddelreservoir een beetje uit 
en open de afdekking van het opberg-
val voor toebehoren.

 Apparaat in een droge ruimte plaatsen 
en beveiligen tegen onbevoegd ge-
bruik.

Instructie: Laat de borstels altijd goed af-
koelen zodat elke vervorming van de bor-
stelharen vermeden wordt.

Instructie: Reinigingsmiddelresten of on-
derhoudsemulsies die zich nog op het te 
reinigen oppervlak bevinden, kunnen bij de 
stoomreiniging slierten vormen die bij her-
haaldelijk gebruik echter verdwijnen.

– Verwijderen van geuren en plooien uit 
hangende kledingstukken door ze van-
op een afstand van 10-20 cm met 
stoom te behandelen.

De reinigende werking wordt groter als de 
spuitkop dichter bij de vervuilde plaats ge-
houden wordt, omdat de temperatuur en de 
druk van de stoom direct aan de uitstroom-
opening het grootst zijn.

– Het gebruik van de puntstraalsproeier 
wordt aanbevolen bij moeilijk toeganke-
lijke plaatsen.

– Behandeling van vlekken op tapijtvloe-
ren of tapijten voor het gebruik van de 
borstel.

– Reiniging van roestvrij staal, vensterrui-
ten, spiegels en geëmailleerde opper-
vlakken

– Reiniging van hoeken op trappen, 
raamkozijnen, deurstijlen, aluminium-
profielen

– Reiniging van armaturen
– Reiniging van vensterluiken, radiato-

ren, binnenreiniging van voertuigen

– Ronde borstel, geschikt voor hardnek-
kig vuil op bijzonder kleine oppervlak-
ken zoals kookplaten, rolluiken, kachel-
voegen, sanitaire installaties, etc.
Instructie: De ronde borstel is niet ge-
schikt voor de reiniging van gevoelige 
oppervlakken.

– Verlenging: Met die toebehoren is een 
optimale reiniging van uiterst ontoegan-
kelijke plaatsen mogelijk. Ideaal voor de 
reiniging van verwarmingen, deurstij-
len, vensters, rolluiken, sanitaire instal-
laties

Apparaat opslaan

Gebruik van de toebehoren

Handgreep zonder toebehoren

Toepassingsvoorbeelden

Puntspuitkop

Toepassingsvoorbeelden

Puntstraalsproeier en toebehoren
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– Reiniging van grote oppervlakken, vloe-
ren van keramiek, marmer, parket, ta-
pijt, etc.

– Vloersproeier met rubberstrip-inzetele-
ment: voor het opzuigen van vloeistof-
fen op gladde oppervlakken

– Vloersproeier met borstelstrook-inzete-
lement: voor het losmaken en weg-
schrobben van hardnekkige verontrei-
nigingen

– Het gebruik wordt aanbevolen voor de 
reiniging van grote glas- en spiegelop-
pervlakken, gladde oppervlakken in het 
algemeen of voor de reiniging van tex-
tieloppervlakken bv. sofa's, matrassen, 
etc.

– Rubberstrip: Voor kleinere oppervlak-
ken zoals kruishoutramen en siegels 
Voor vensterruiten en grotere opper-
vlakken zoals muurtegels, werkbladen, 
roestvrijstalen oppervlakken.

– Borstelkrans: Voor tapijten, trappen, 
auto-interieurs, textieloppervlakken in 
het algemeen (na een test op een onop-
vallende plaats) Voor het abrasieve rei-
nigen en schrobben

Instructie: Verwarm de vensterruit voor in 
seizoenen met bijzonder lage temperatu-
ren. Breng daartoe op een afstand van ca. 
50 cm lichte stoom aan op het volledige 
vensteroppervlak. Zo worden spanningen 
op het oppervlak en eventuele glasbreuk 
vermeden.
 Breng gelijkmatig stoom aan op het 

glasoppervlak vanop een afstand van 
ca. 20 cm om het vuil los te maken.

 Schakel de stoomtoevoer uit.

 Trek en zuig het glasoppervlak in banen 
van boven naar beneden met de rub-
berstrip af.

 Maak de rubberstrip en de onderste 
vensterrand indien nodig droog.

De driehoekige sproeier mag enkel ge-
bruikt worden in combinatie met de zuig-
functie.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Zet de vloersproeier in de houder aan 

de achterkant van het apparaat en laat 
de stoomzuigbuis vastklikken. Maak de 
stoomzuigbuis los.

 Parkeerremmen loszetten en apparaat 
aan de duwbeugel verschuiven.

 Houd het apparaat voor het beladen 
vast aan de greep en de duwbeugel.

 Voor het transporteren over een langer 
stuk het apparaat aan de duwbeugel 
achter u aan trekken.

 Bij het transport in voertuigen moet het 
apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.
Maak alle reservoirs eerst leeg.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

� GEVAAR
Voor alle werkzaamheden aan het appa-
raat moet het apparaat uitgeschakeld, de 
stekker uitgetrokken en het apparaat afge-
koeld worden.

Vloerspuitkop

Toepassingsvoorbeelden

Handsproeier

Toepassingsvoorbeelden

Handsproeier en toebehoren

Vensterreiniging

Driehoekige sproeier

Vervoer

Opslag

Onderhoud
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 Controleer regelmatig de toestand van 
de afdichtingen (2x O-ring) in de stek-
ker voor toebehoren, in de handgreep 
en in de stoomzuigbuizen. Vervang in-
dien nodig de afdichtingen.

Opmerking: Beschadigde of ontbrekende 
O-ringen kunnen de temperatuur in de 
handgreep doen stijgen.

 Open de afdekking van het vuilwaterre-
servoir.

 Duw de vergrendeling van het vuilwa-
terreservoir naar boven.

 Neem het vuilwaterreservoir eruit.
 Ontgrendel de sluiting van het vuilwa-

terreservoir en neem het deksel weg.
 Draai het deksel 180° en leg het weg.
 Trek de filter voor grof vuil van de filter-

houder en vervang hem.

 Apparaat door de klantendienst laten 
ontkalken.

� GEVAAR
Voor alle werkzaamheden aan het appa-
raat moet het apparaat uitgeschakeld, de 
stekker uitgetrokken en het apparaat afge-
koeld worden.
� GEVAAR
Reparaties aan het apparaat mogen alleen 
worden uitgevoerd door een erkende klan-
tendienst.

 Vul reinigingsmiddel bij.
 Breng het reinigingsmiddelreservoir 

correct aan en schuif het tot de aanslag 
erin.

 Apparaat uitschakelen, kort wachten. 
Apparaat opnieuw inschakelen 

 Als het controlelampje niet uitgaat, 
moet het proces herhaald worden (max. 
4 keer).

Waarschuwing Ontkalken (nog 100h)
 Apparaat door de klantendienst laten 

ontkalken.

Ontkalken
 Apparaat door de klantendienst laten 

ontkalken.

 Vul vers water na.
 Breng het schoonwaterreservoir correct 

aan en schuif het tot de aanslag erin.

 Ledig het vuile water.
 Breng het vuilwaterreservoir correct 

aan en vergrendel het.

Afdichtingen controleren

Filter voor grof vuil vervangen

Onderhoudsintervallen

Jaarlijks

Hulp bij storingen

Displayweergave zonder 
controlelampje

refill 
detergent

Controlelampje „Service“ knippert 
(geel)

service 
error: E07

service 
error: E14

Controlelampje „Service“ brandt 
geel

service 
error: E15

Controlelampje 
„Schoonwaterreservoir leeg“ 

brandt rood

refill 
fresh water

Controlelampje „Vuilwaterreservoir 
vol“ brandt rood

drain 
wastewater
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 Apparaat uitschakelen. 
 Controleer het schoonwaterreservoir 

op correcte positie.
 Schakel het apparaat opnieuw in.
 Als het controlelampje niet uitgaat, 

moet het proces herhaald worden (max. 
4 keer).

 Klantendienst contacteren.

 Klantendienst contacteren.

 Klantendienst contacteren.

 Klantendienst contacteren.

 Controleer de stekker van toebehoren 
op correcte positie.

 Apparaat uitschakelen, kort wachten. 
Apparaat opnieuw inschakelen 

 Als de fout nogmaals optreedt, moet de 
klantenservice op de hoogte worden 
gebracht.

 Controleer de stekker van toebehoren 
op correcte positie.

 Als water in de handgreep komt, moet 
ervoor gezorgd worden dat deze volle-
dig droogt.

 Apparaat uitschakelen, kort wachten. 
Apparaat opnieuw inschakelen 

 Als de fout nogmaals optreedt, moet de 
klantenservice op de hoogte worden 
gebracht.

 Verwijder verstoppingen uit 
vloersproeiers, stoomzuigbuis, hand-
greep en stoomzuigslang.

 Verwijder verstoppingen uit de toebe-
horen.

 Afdichtingen (2x O-ring) in de hand-
greep en in de stoomzuigbuizen contro-
leren.

Indien de storing niet kan worden opge-
lost, moet het toestel door de klanten-
dienst gecontroleerd worden.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op 
www.kaercher.com.

Controlelampje „Service“ knippert 
rood

service 
error: E01

Controlelampje „Service“ brandt 
geel en controlelampje „Storing“ 

brandt tegelijkertijd rood

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Controlelampje „Storing“ brandt 
rood

service 
error: E12

service 
error: E13

Onvoldoende zuigcapaciteit

Verhoogde temperaturen in de 
handgreep

Klantenservice

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

5.966-234

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

EU-conformiteitsverklaring

Product: Stoomzuiger
Type: 1.092-xxx
Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Toegepaste landelijke normen
-

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Netspanning V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frequentie Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Spanning binnen de handgreep V 5 5 5 5 5
Nominaal vermogen apparaat (to-
taal)

W 3400 2900 3400 2900 2400

Nominaal vermogen blazer W 1200 1200 1200 1200 1200
Opnamecapaciteit stoomreservoir W 3000 2700 3000 2700 2200
Hoofdpomp W 48 48 48 48 48
Waterpomp W 28 28 28 28 28
Stoomreservoir l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Vulhoeveelheid schoonwaterreser-
voir

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Vulhoeveelheid vuilwaterreservoir l 5 5 5 5 5
Vulhoeveelheid reinigingsmiddelre-
servoir

l -- -- 2 2 2

Luchthoeveelheid (max.) l/s 74 74 74 74 74
Onderdruk (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Werkdruk MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Stoomdruk (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Stoomhoeveelheid (max.) - constant g/min. 55 50 75 65 60
Opwarmtijd min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Max. werktemperatuur heet water °C 70 70 70 70 70
Max. werktemperatuur bij gebruik 
met stoom

°C 164 164 173 173 173

Opbrengst, water ml/min 550 550 550 550 550
Opbrengst, reinigingsmiddel ml/min -- -- 550 550 550
Beveiligingsklasse -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beschermingsklasse -- I I I I I
Lengte x breedte x hoogte mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typisch bedrijfsgewicht kg 39 39 40 40 40
Hellingshoek (max.) ° 10 10 10 10 10
Berekende waarden volgens EN 60335-2-68 
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Onzekerheid KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hand-arm vibratiewaarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Onzekerheid K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Stroomkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Onderdeelnr. Lengte snoer
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

es imprescindible leer las instrucciones 
de uso y las instrucciones de seguridad 
nº 5.956-065.0!

– El incumplimiento de las instrucciones 
de uso y de las indicaciones de seguri-
dad puede provocar daños en el apara-
to y poner en peligro al usuario y a otras 
personas.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

� ADVERTENCIA
El aparato no es apto para aspirar polvos 
nocivos para la salud.
– El aparato está diseñado para generar 

vapor y aspirar líquidos y partículas só-
lidas derramadas, tal como describe el 
presente manual de instrucciones. 

– Este equipo está comprobado y certifi-
cado según las normas HACCP y, por 
tanto, es adecuado para la limpieza efi-
caz e higiénica en el marco de la ges-
tión de higiene de HACCP.

Índice de contenidos
Protección del medio ambiente ES 1
Niveles de peligro . . . . . . . . . . ES 1
Uso previsto  . . . . . . . . . . . . . . ES 1
Gestión de higiene de HACCP ES 2
Símbolos en el aparato . . . . . . ES 2
Resumen. . . . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Dispositivos de seguridad . . . . ES 3
Métodos de limpieza . . . . . . . . ES 3
Puesta en marcha. . . . . . . . . . ES 4
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 5
Empleo de los accesorios . . . . ES 9
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 10
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 10
Cuidados y mantenimiento . . . ES 10
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 11
Garantía  . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 12
Accesorios y piezas de repuestoES 12
Declaración UE de conformidadES 13
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 14

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje a 
la basura doméstica y entrégue-
lo en los puntos oficiales de re-
cogida para su reciclaje o recu-
peración.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento poste-
rior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias seme-
jantes con el medio ambiente. 
Por este motivo, entregue los 
aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su re-
ciclaje.

Niveles de peligro

Uso previsto
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– Este aparato es apto para el uso en 
aplicaciones industriales, como en ho-
teles, escuelas, hospitales, fábricas, 
tiendas, oficinas y negocios de alquiler.

Aviso: La gestión de higiene de HACCP es 
un procedimiento estandarizado para evi-
tar riesgos de higiene en las plantas de pro-
cesamiento de alimentos, hospitales, hote-
les, cocinas industriales, etc.
– Los equipos son especialmente efecti-

vos para limpiar por las altas tempera-
turas del vapor en combinación con los 
accesorios correspondientes.

– No solo se limpian minuciosamente las 
superficies (99,9 % de la suciedad con 
alto contenido en proteínas y almidón), 
también se consigue una reducción de 
los gérmenes de hasta 3 niveles aproxi-
madamente.

Vapor
ATENCIÓN – Existe peligro de escal-

damiento

Figura 
1 Llenar el depósito de agua limpia
2 Montaje de los accesorios
3 Seleccionar modo de servicio,

calentar el equipo
4 Limpiar - modo de vapor/aspirar
5 Vaciar el depósito de agua sucia
6 Guardar accesorios
7 Almacenamiento del aparato

Figura 
1 Llenar el depósito de agua limpia,

Preparar la solución de detergente,
Llenar el depósito de detergente

2 Montaje de los accesorios
3 Seleccionar modo de servicio,

calentar el equipo
4 Limpiar - modo de vapor/aspirar

5 Limpiar - modo de detergente/aspirar
6 Enjuagar el aparato
7 Limpiar - modo de vapor/aspirar
8 Vaciar el depósito de agua sucia
9 Realizar una autolimpieza
10 Guardar accesorios
11 Almacenamiento del aparato

Figura 
1 Bloqueo del recipiente de agua sucia
2 Tapa del recipiente de agua sucia
3 Recipiente de agua sucia
4 filtro de partículas gruesas de suciedad
5 Soporte del filtro
6 Manguera de aspiración de vapor
7 Estribo de empuje
8 Portamangueras
9 Adaptador para accesorios (Homebase)
10 Soporte para la tubería de aspiración 

de vapor (posición de estacionamiento)
11 Alojamiento de la tubería de aspiración 

de vapor (autolimpieza) (solo SGV 8/5)
12 Soporte para la boquilla de suelos (po-

sición de estacionamiento)
13 Rodillo-guía con freno de estaciona-

miento 
14 Recipiente de detergente (SGV 8/5)

Recipiente para la botella pulverizadora 
de detergente (SGV 6/5)

15 Mango empotrado
16 Recipiente de agua limpia
17 Clavija de enchufe de accesorios
18 Bloqueo de la clavija de enchufe de ac-

cesorios
19 Inserto del racor de goma para la boqui-

lla de suelos
20 Boquilla barredora de suelos
21 Bloqueo de los insertos para la boquilla 

para suelos
22 Boquilla triangular
23 Clavija de accesorios
24 Tapa de la clavija de enchufe de acce-

sorios
25 Panel de control
26 Tapa del soporte de accesorios
27 Soporte para accesorios
28 Bloqueo de accesorios

Gestión de higiene de HACCP

Símbolos en el aparato

Resumen

Guía rápida SGV 6/5

Guía rápida SGV 8/5

Elementos del aparato
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29 Cierre giratorio del recipiente de deter-
gente (solo SGV 8/5)

30 Cierre giratorio del recipiente de agua 
limpia

31 Asa del recipiente de agua limpia, ple-
gable

32 Botella pulverizadora de detergente 
(solo SGV 6/5)

33 Tubería de aspiración de vapor
34 cepillo circular
35 Mango
36 Boquilla de chorro concentrado/adapta-

dor para boquilla de juntas
37 Alargador para boquilla de chorro con-

centrado
38 Racor de goma para boquilla de mano
39 boquilla de limpieza manual
40 Corona de cepillo para boquilla de 

mano
41 Boquilla para juntas
42 Inserto de tiras de cepillo para boquilla 

de suelos
43 Peldaño
44 Soporte para boquilla para suelos
45 Gancho de cable, giratorio
46 Salida de aire, aire de trabajo
47 Soporte para tubería de aspiración de 

vapor
48 Cable de conexión a la red
49 Soporte para boquilla triangular
50 Guía rápida
51 Tapa del recipiente de agua sucia
52 Cierre del recipiente de agua sucia
53 Placa de características

Figura 
1 0/OFF
2 Tipo de servicio: modo de agua fría/as-

piración
3 Tipo de servicio: modo de vapor/agua 

caliente/agua fría/aspiración (eco!effi-
ciency)

4 Tipo de servicio: modo de vapor/agua 
caliente/agua fría/aspiración

5 Tipo de servicio: enjuagar (solo SGV 8/5)
6 Tipo de servicio: modo de detergente/

aspiración (solo SGV 8/5)

7 Tipo de servicio: autolimpieza (solo 
SGV 8/5)

8 interruptor giratorio
9 pantalla (solo SGV 8/5)
10 Piloto de control "Disponibilidad" (verde)
11 Piloto de control "calefacción encendi-

da" (verde)
12 Piloto de control "Servicio" (amarillo)
13 Piloto de control "Recipiente de agua 

limpia vacío" (rojo)
14 Piloto de control "Recipiente de agua 

sucia lleno" (rojo)
15 Piloto de control "Avería" (rojo)
16 Volante manual
17 Tecla de aspiración
18 Selector de vapor
19 Muesca de seguridad
20 Regulación de vapor: Niveles I-II-III
21 Aplicar agua caliente
22 Aplicar agua fría

La función de los dispositivos de seguridad 
es proteger al usuario y está prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

– El mango posee un gatillo en el inte-
rruptor de vapor, que evita la salida ac-
cidental de vapor.

– Si durante el funcionamiento la man-
guera de aspiración queda brevemente 
desatendida, se recomienda activar el 
seguro (extraer el gatillo). Para activar 
la salida de vapor de nuevo, desactivar 
el seguro (introducir hacia dentro el ga-
tillo).

– Antes de trabajar con cuero, telas espe-
ciales y superficies de madera, lea las 
instrucciones del fabricante y realice 
siempre una prueba en un lugar oculto 
o una muestra. Deje secar la superficie 
tratada con vapor para comprobar si ha 
habido variaciones de color o de forma.

Panel de control

Dispositivos de seguridad

Muesca de seguridad

Métodos de limpieza

Limpieza de diferentes materiales
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– Para limpiar elementos de madera 
(muebles, puertas, etc.), se recomienda 
proceder con sumo cuidado, ya que un 
tratamiento con vapor demasiado pro-
longado podría dañar el encerado, el 
brillo o el color de la superficie. Por lo 
tanto, en el caso de estas superficies, 
se recomienda utilizar el vapor sólo en 
breves intervalos o realizar la limpieza 
con un paño sometido previamente a 
una aplicación de vapor.

– Para las superficies muy delicadas 
(materiales sintéticos, superficies es-
maltadas, etc.), se recomienda utilizar 
la función de vaporización con mínima 
intensidad.

– Limpieza de acero inoxidable: evitar el 
uso de cepillos abrasivos. Usar una bo-
quilla de mano con racor de goma o bo-
quilla de chorro concentrado sin cepillo 
redondo.

Antes del tratamiento con el equipo, com-
probar siempre la tolerancia de los tejidos 
en una zona oculta: Primero aplicar una 
gran cantidad de vapor, después dejar se-
car y a continuación comprobar si hay mo-
dificación en el color o la forma.

Al limpiar superficies lacadas o con revesti-
miento sintético, como muebles de cocina o 
salón, puertas, parqué se puede soltar la ce-
ra, el producto tratante para muebles, los re-
vestimientos de plástico o el color o bien de-
jar manchas. Para limpiar estas superficies, 
aplicar vapor con un paño sobre la superficie.

� ADVERTENCIA
Peligro para la salud, peligro de daños. Se 
deben respetar todas las indicaciones que 
incluyen los detergentes.
CUIDADO
Las soluciones de detergente con un pH 
superior a 13 (alcalino) e inferior a 2 (ácido) 
pueden provocar daños en el equipo.

Indicación: Utilice los detergentes con 
moderación para no perjudicar el medio 
ambiente.

Para obtener más información, solicitar la 
hoja de información del producto y la hoja 
de datos de seguridad de la UE del deter-
gente correspondiente.

Solo SGV 6/5:
Indicación: La botella pulverizadora sumi-
nistrada está vacía.
 Llenar la botella pulverizadora con de-

tergente.

Solo SGV 8/5:
 Mezclar agua limpia (máx. 40 °C) y de-

tergente en un recipiente limpio (con-
centración de acuerdo con las indica-
ciones para el detergente).

Solo SGV 8/5:
 Extraer el recipiente de detergente.
 Desatornillar el cierre giratorio del reci-

piente de detergente.
Indicación: Por motivos técnicos (ven-
tilación automática de las bombas) pue-
de haber agua en el recipiente de 
detergente.

 Llenar el recipiente de detergente con 
solución de detergente.

Refrescar materiales textiles

Limpieza de superficies recubiertas 
con una capa protectora o 

barnizadas

Detergente

Zona de la cocina Disolvente de grasa 
y proteínas RM 731 
(alcalino)

Pavimentos de sue-
lo, p.ej. azulejos de 
seguridad

Limpiador universal 
de suelos RM 743 
(alcalino)
Limpiador para gres 
fino RM 753 (alcalino)

Zona de sanitarios, 
p.ej. ducha, pavi-
mentos de suelo con 
restos de cal

Limpiador de suelos 
CA 20C (ácido)

Puesta en marcha

Botella pulverizadora de detergente

Preparar la solución de detergente

Llenar el depósito de detergente
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 Enroscar de nuevo el cierre giratorio del 
recipiente de detergente.

 Introducir hasta el tope el recipiente de 
detergente.

CUIDADO
No llenar nunca el recipiente de agua fres-
ca con agua destilada o detergente. Esto 
puede provocar fallos en el funcionamiento 
y daños en el equipo.
 Extraer el recipiente de agua limpia.
 Desatornillar el cierre giratorio del reci-

piente de agua limpia.
 Llenar el recipiente de agua limpia con 

al menos 3 litros de agua.
Indicación: Puede usarse agua del gri-
fo normal.

 Enroscar de nuevo el cierre giratorio del 
recipiente de agua limpia.

 Introducir hasta el tope el recipiente de 
agua limpia.

� PELIGRO
¡Existe peligro de escaldamiento! Para evi-
tar que salga el vapor al separar los acce-
sorios, se tendrá que extraer el gatillo del 
interruptor de vapor.
 Comprobar si el accesorio está conec-

tado de forma segura antes de su uso.

 Abrir la tapa de la clavija de enchufe de 
accesorios, insertar la clavija del acce-
sorio en el enchufe y encajar de forma 
que se oiga.

 Conectar accesorios: conectar el asa o 
la tubería de aspiración de vapor con el 
accesorio deseado. Introducir unas pie-
zas en otras hasta que se oiga como 
encaja el bloqueo de accesorios.

 Desacoplamiento de los accesorios: 
mantener presionado el bloqueo de los 
accesorios y separar las piezas.

 Conectar el accesorio enroscable y 
apretar con la mano.

Figura 

Figura 

Durante el funcionamiento, es necesario 
que el aparato se encuentre en posición 
horizontal.

Solo SGV 8/5:
– En la pantalla se muestra texto o una 

representación de rayas/barras.
– La representación de rayas/barras con-

forma un período de tiempo determina-
do. Al comienzo del período de tiempo 
se muestran 10 barras, sustituidos de 
derecha a izquierda por rayas, hasta 
que al final se muestren 10 rayas.

– EU/CH: Alemán
– GB: Inglés
Usuario cuyo idioma no esté disponible 
como idioma de pantalla:
 seleccionar inglés como idioma de pan-

talla.

Idiomas de pantalla disponibles:
– Alemán
– Inglés
– Francés
– Español
– Japonés
 Ponga la rosca del aparato en "0/OFF".
 Poer la rosca del asa en agua fría.
 Pulsar la tecla de aspiración y el inte-

rruptor de vapor
 Poner la rosca en modo agua fría/aspi-

ración.

Llenar el depósito de agua limpia

Montaje de los accesorios

Accesorios con conexión insertable

Accesorios con conexión roscada

Cambiar los insertos de la boquilla 
de suelos

Cambiar los insertos de la boquilla 
de mano

Manejo

Pantalla

Texto
# # # # _ _ _ _ _ _

Idioma de pantalla configurado de 
fábrica

Seleccionar el idioma de la pantalla
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La línea inferior parpadea porque no se ha 
guardado todavía el idioma de la pantalla.
 Soltar la tecla de aspiración y el inte-

rruptor de vapor.
 Seleccionar el idioma con ayuda de la 

rosca.
 Pulsar el interrutpor de vapor para 

guardar el idioma de la pantalla. La lí-
nea inferior deja de parpadear.

CUIDADO
¡Peligro de daños! No volcar el aparato si 
está conectado.
 Enchufe la clavija de red.
 Ajustar la rosca al modo de servicio de-

seado.

Indicación: En este modo, la rosca tiene la 
función "Aplicar agua fría" en cada posi-
ción. El modo de vapor/agua caliente está 
desactivado.
 Poner la rosca en modo agua fría/aspi-

ración.

 Pulsar el interruptor de vapor. Se sumi-
nistrará agua fría mientras se pulse la 
tecla.

 Iniciar el modo de aspiración: Pulse 
brevemente la tecla de aspiración.

 Finalizar el modo de aspiración: Pulse 
brevemente la tecla de aspiración de 
nuevo.

 Pulsar el interruptor de vapor y pulsar si-
multáneamente la tecla de aspiración. El 
modo de aspiración comienza y simultá-
neamente se suministrará agua fría.

 Poner la rosca en modo de vapor/agua 
caliente/agua fría/aspiración.

� PELIGRO
Peligro de escaldamiento. Para evitar que 
salga vapor de forma involuntaria, se puede 
extraer el seguro del interruptor de vapor.

� PELIGRO
Existe peligro de escaldamiento.
El proceso de calefacción comienza y el pi-
loto de control "Calefacción encendida" 
parpadea en verde.

El proceso de calefacción concluye transcu-
rridos aprox. 7 minutos. Piloto de control "Ca-
lefacción encendida" se ilumina en verde.
Indicación: La calefacción se conectar 
siempre durante el uso (el piloto parpadea 
en verde), para mantener la presión en la 
caldera.

-Indicador en cambio-

En la pantalla se mostrará lo siguiente de-
pendiendo del nivel de vapor configurado: 
Vapor máximo o vapor medio o vapor míni-
mo
 Pulsar el interruptor de vapor. Se sumi-

nistrará vapor mientras se pulse la tecla.

– Vapor ligero (nivel I):
Para rociar plantas, limpiar telas, pape-
les pintados, muebles tapizados, etc.

– Vapor medio (nivel II):
Para alfombras, moquetas, ventanas, 
pisos.

– Vapor fuerte (nivel III):
Para eliminar manchas, grasa y sucie-
dad resistente.

 Poner la regulación de vapor al nivel de 
vapor deseado con la rosca.

language
German

Conexión del aparato

Esperar 
llenado

Modo de agua fría/aspiración

Aplicar agua fría

Agua fría

Modo de absorción

Modo combinado

Modo de vapor/agua caliente/agua 
fría/aspiración

Modo de vapor

Calentar
# # # # _ _ _ _ _ _

Vapor/agua cal.
Listo

Vapor/agua cal.
Vapor máx.

Regulación de vapor
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� PELIGRO
Existe peligro de escaldamiento.
Indicación: El agua caliente aumenta 
(aprox. 70 °C) el efecto de limpieza. Com-
probar la resistencia a la temperatura de la 
superficie a limpiar.
 Poner la rosca en agua caliente.

 Pulsar el interruptor de vapor. Se sumi-
nistrará agua caliente mientras se pulse 
la tecla.

 Poner la rosca en agua fría.

 Pulsar el interruptor de vapor. Se sumi-
nistrará agua fría mientras se pulse la 
tecla.

 Iniciar el modo de aspiración: Pulse 
brevemente la tecla de aspiración.

 Finalizar el modo de aspiración: Pulse 
brevemente la tecla de aspiración de 
nuevo.

 Pulsar el interruptor de vapor y pulsar 
simultáneamente la tecla de aspiración. 
El modo de aspiración comienza y si-
multáneamente se suministrará vapor o 
agua caliente/fría.

Solo SGV 8/5:
Con el modo eco!efficiency, el aparato tra-
baja con una potencia de aspiración redu-
cida y un volumen reducido.
 Poner la rosca en modo de vapor/agua 

caliente/agua fría/aspiración (eco!effi-
ciency).

Solo SGV 8/5:
Indicación: Comprobar la resistencia al 
detergente de la superficie a limpiar.
Indicación: En este modo, la rosca tiene la 
función "Aplicar solución de detergente" en 
cada posición. El modo de vapor/agua ca-
liente/fría está desactivado.
 Poner la rosca en modo de detergente/

aspiración.

 Pulsar el interruptor de vapor. Se sumi-
nistrará solución de detergente mien-
tras se pulse la tecla.

 Iniciar el modo de aspiración: Pulse 
brevemente la tecla de aspiración.

 Finalizar el modo de aspiración: Pulse 
brevemente la tecla de aspiración de 
nuevo.

 Pulsar el interruptor de vapor y pulsar 
simultáneamente la tecla de aspiración. 
El modo de aspiración comienza y si-
multáneamente se suministrará solu-
ción de detergente.

Indicación: Tan pronto como se aplique 
todo el contenido del recipiente de deter-
gente y se haya vuelto a aspirar, se tiene 
que vaciar el recipiente de agua sucia para 
evitar que se forme espuma en exceso.

Solo SGV 8/5:
– Tras el funcionamiento con detergente 

se tiene que enjuagar el aparato.
– Si la rosca no se pone en enjuagar tras 

el modo con detergente, aparecerá en 
la pantalla el siguiente mensaje:

 Girar la rosca a enjuagar.

Aplicar agua caliente

Agua caliente

Aplicar agua fría

Agua fría

Modo de absorción

Modo combinado

Modo de vapor/agua caliente/agua 
fría/aspiración (eco!efficiency)

Modo de detergente/aspiración

Aplicar solución de detergente

Detergente

Modo de absorción

Modo combinado

Después del funcionamiento con 
detergente / enjuagar

Seleccionar 
enjuague
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 Mantener pulsado el interruptor de va-
por. Comienza el enjuague. Mantener 
la boquilla de suelo por encima del des-
agüe o iniciar el modo de aspiración.

Enjuague en marcha. Se mostrará el tras-
curso del tiempo.
Indicación: Si se suelta el interruptor de 
vapor, se para el proceso de enjuague. Si 
se pulsa de nuevo el interruptor de vapor, 
se continua el proceso de enjuague.

Indicación: El proceso de enjuague se 
puede prolongar pulsando el interruptor de 
vapor durante un período largo.

 Abrir la tapa del recipiente de agua su-
cia.

 Presionar hacia arriba el recipiente de 
agua sucia.

 Extraer el recipiente de agua sucia.
 Desbloquear el cierre del recipiente de 

agua sucia y quitar la tapa.
 Vacíe el depósito de agua sucia.

Si se interrumpe brevemente el trabajo, se 
puede poner la boquilla de suelos en la po-
sición de estacionamiento y encajar la tu-
bería de aspiración de vapor.

 Ponga la rosca del aparato en "0/OFF".
 Extraer el enchufe de la red. 

Solo SGV 8/5:
 Ponga la rosca del aparato en autolim-

pieza.

-Indicador en cambio-

 Abatir el soporte para la boquilla de 
suelos (posición de estacionamiento).

 Quitar la boquilla de suelos de la tube-
ría de aspiración de vapor.

 Encajar la tubería de aspiración de va-
por en el alojamiento (abajo) y en el so-
porte (arriba), de forma que el asa mire 
hacia fuera.

 Pulsar brevemente el interruptor de va-
por. Comienza la autolimpieza.

La autolimpieza finaliza automáticamente. 
Se mostrará el trascurso del tiempo.

 Vaciar el recipiente de agua fresca y 
secar.

 Vaciar el recipiente de detergente (SGV 
8/5) y secar.

 Vaciar, limpiar y secar el recipiente de 
agua sucia.

 Limpiar a fondo los accesorios: Limpiar 
el asa, la manguera de aspiración de 
vapor y la clavija de conexión de acce-
sorios con un paño húmedo. Limpiar el 
resto de accesorios con agua caliente y 
secar.

 Limpiar la carcasa por fuera con un 
paño húmedo.

 Limpiar la suciedad visible del equipo 
con un paño húmedo y caliente y deter-
gente o desinfectar si es necesario.

� ADVERTENCIA
Peligro de contaminación bacteriana. Se-
leccionar un lugar para limpiar el equipo en 
el que se pueda descartar un ensuciamien-
to del entorno, alimentos, herramientas uti-
lizadas para el procesamiento de alimentos 
y máquinas mediante, por ejemplo, salpi-
caduras de agua.

Iniciar 
enjuague

enjuague
# # # # _ _ _ _ _ _

enjuague
finalizado

Vaciar el depósito de agua sucia

Deposite los accesorios

Desconexión del aparato

Autolimpieza

Preparar 
autolimpieza

Autolimpieza
véase Quickstart

Iniciar 
autolimpieza

Autolimpieza
# # # # _ _ _ _ _ _

Autolimpieza
finalizado

Después de cada puesta en marcha
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 Pulsar el bloqueo de la clavija de co-
nexión de accesorios y sacarla.

 Secar bien el accesorio y colocar en el 
soporte de accesorios.

 Vaciar el recipiente de agua limpia.
 Solo SGV 8/5: Vaciar y limpiar el reci-

piente de detergente.
Figura 
 Guardar la boquilla de suelos, la tubería 

de aspiración de vapor, la manguera de 
aspiración de vapor y el cable de ali-
mentación tal y como se indica en la 
imagen.

 Para evitar los olores, vaciar toda el 
agua del aparato antes de largas para-
das.

 Dejar secar bien el aparato: Extraer 
algo el recipiente de agua sucia, el de 
agua limpia y el de detergente y abrir la 
tapa del soporte de accesorios.

 Coloque el aparato en un cuarto seco y 
protéjalo frente a un uso no autorizado.

Indicación: Dejar enfríar siempre los cepi-
llos para evitar que se deformen las cerdas.

Indicación: Los restos de detergente que 
aún se encuentren en las superficies a lim-
piar, podrán provocar estrías al limpiar con 
el vapor, pero desaparecen tras varios 
usos.

– Para eliminar olores y arrugas de la 
ropa que cuelgue, aplicar vapor desde 
una distancia de 10-20 cm.

Cuanto más cerca esté la boquilla del obje-
to a limpiar, mayor será el efecto limpiador 
del vapor, dado que la temperatura y la pre-
sión del vapor alcanzan sus valores máxi-
mos directamente al salir.

– El uso de la boquilla de chorro concen-
trado se recomienda para los lugares 
de difícil acceso.

– Tratar manchas en alfombras o moque-
tas antes de aplicar el cepillo.

– Limpiar acero inoxidable, ventanas, es-
pejos y superficies esmaltadas.

– Limpiar rincones y esquinas en escale-
ras, marcos de ventanas, jambas de 
puertas y perfiles de aluminio.

– Limpiar la grifería.
– Limpiar contraventanas, radiadores y el 

interior del automóvil.

– Cepillo circular, apto para suciedad re-
sistente en superficies muy pequeñas 
como placas de cocina, persianas, jun-
tas de azulejos, instalaciones sanita-
rias, etc.
Indicación: No emplee el cepillo circu-
lar para la limpieza de superficies deli-
cadas.

– Elemento de prolongación: Este acce-
sorio permite realizar una limpieza ópti-
ma en lugares de muy difícil acceso. 
Ideal para limpiar aparatos de calefac-
ción, jambas de puertas, ventanas, per-
sianas e instalaciones sanitarias.

– Limpieza de grandes superficies, sue-
los de cerámica, mármol, parqué, al-
fombras etc.

– Boquilla para suelos con inserto de ra-
cor de goma: Para aspirar líquidos en 
superficies lisas.

– Boquilla de suelos con inserto de tiras 
de cepillo: para disolver y frotar sucie-
dades resistentes.

Almacenamiento del aparato

Empleo de los accesorios

Asa sin accesorios

Ejemplos de aplicación

Boquilla de chorro concentrado

Ejemplos de aplicación

Boquilla de chorro concentrado y 
accesorios

Boquilla barredora de suelos

Ejemplos de aplicación
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– Recomendado para la limpieza de su-
perficies de cristal y espejos, superfi-
cies lisas en general o para la limpieza 
de materiales textiles como sofá, col-
chones etc. 

– Racor de goma: Para superficies pe-
queñas: ventanas con subdivisiones, 
espejos, etc. Para ventanales y superfi-
cies grandes: azulejos de pared, super-
ficies de trabajo, superficies de acero 
inoxidable.

– Corona de cepillo: Para alfombras, es-
caleras, partes interiores del coche, su-
perficies textiles en general (luego de 
una prueba en un lugar poco visible). 
Para la limpieza y frotado abrasivo.

Indicación: Precalentar la luna de la ven-
tana en épocas de temperaturas especial-
mente bajas. Para ello se debe aplicar va-
por sobre toda la superficie de cristal a una 
distancia de aprox. 50 cm. De este modo 
se evitarán tensiones en la superficie que 
puedan provocar roturas de cristal.
 Aplicar vapor de forma uniforme a la su-

perficie de cristal desde una distancia 
de aprox. 20 cm, para soltar la sucie-
dad.

 Desconectar la alimentación de vapor.
 Pasar sobre la superficie de cristal de 

arriba a abajo con el labio de goma y 
aspirar.

 Secar el labio de goma y el borde infe-
rior de la ventana después de cada pa-
sada.

La boquilla triangular solo se puede utilizar 
en combinación con la función de aspira-
ción.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Colocar la boquilla para suelos en el so-

porte de la parte trasera del aparato y 
encajar la tubería de aspiración de va-
por. Separar las tuberías de aspiración 
de vapor.

 Soltar los frenos de estacionamiento y 
desplazar el aparato con el estribo de 
empuje.

 Para cargar el aparato, agárrelo del asa 
y del estribo de empuje.

 Para transportar el aparato por trayec-
tos largos, tire de él mediante el estribo 
de empuje.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.
Vaciar primero todos los recipientes.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

� PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, desconéctelo, desenchúfelo y 
deje enfríar el aparato.

 Comprobar el estado de las juntas (2 
anillos de obturación) en la clavija de 
conexión de accesorios, en el asa y en 
las tuberías de aspiración de vapor. 
Cambiar las juntas si es necesario.

Aviso: Anillos obturadores dañados o la 
falta de ellos pueden ser la causa de altas 
temperaturas en el asa.

Boquilla de limpieza manual

Ejemplos de aplicación

Boquilla de mano y accesorios

Limpieza de ventanas

Boquilla triangular

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento

Comprobar las juntas
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 Abrir la tapa del recipiente de agua su-
cia.

 Presionar hacia arriba el recipiente de 
agua sucia.

 Extraer el recipiente de agua sucia.
 Desbloquear el cierre del recipiente de 

agua sucia y quitar la tapa.
 Girar la tapa 180º y posar.
 Extraer y cambiar el filtro de partículas 

de suciedad gruesa del soporte del fil-
tro.

 El aparato deberá descalcificarlo el ser-
vicio técnico.

� PELIGRO
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, desconéctelo, desenchúfelo y 
deje enfríar el aparato.
� PELIGRO
Los trabajos de reparación en el aparato 
sólo los puede realizar el Servicio técnico 
autorizado.

 Rellenar detergente.
 Colocar correctamente el recipiente de 

detergente hasta el tope.

 Apagar la instalación, esperar un poco, 
encender de nuevo el aparato.

 Si no se apaga el piloto de control, re-
petir el proceso (máx. 4 veces).

Advertencia previa Descalcificar (todavía 
100 h)
 El aparato deberá descalcificarlo el ser-

vicio técnico.

Descalcificar
 El aparato deberá descalcificarlo el ser-

vicio técnico.

 Rellenar con agua limpia.
 Colocar correctamente el recipiente de 

agua limpia hasta el tope.

 Vaciar el agua sucia.
 Colocar correctamente el recipiente de 

agua sucia y bloquear.

 Desconexión del aparato 
 Comprobar si está bien colocado el re-

cipiente de agua limpia.
 Volver a conectar de nuevo el aparato.
 Si no se apaga el piloto de control, re-

petir el proceso (máx. 4 veces).

Cambiar el filtro de partículas de 
suciedad gruesa

Intervalos de mantenimiento 

Anualmente

Ayuda en caso de avería

Indicador de pantalla sin piloto de 
control

Llenar 
Detergente

Piloto de control "Servicio" 
parpadea en amarillo

Error de 
servicio: E07

Error de 
servicio: E14

Piloto de control "Servicio" se 
ilumina en amarillo

Error de 
servicio: E15

Piloto de control "Recipiente de 
agua limpia vacía" se ilumina en 

rojo

Llenar 
con agua limpia

Piloto de control "Recipiente de 
agua sucia lleno" se ilumina en rojo

Vaciar 
con agua sucia

Piloto de control "Avería" parpadea 
en rojo

Error de 
servicio: E01
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 Avisar al servicio técnico.

 Avisar al servicio técnico.

 Avisar al servicio técnico.

 Avisar al servicio técnico.

 Comprobar si está bien colocada la cla-
vija de conexión de accesorios.

 Apagar la instalación, esperar un poco, 
encender de nuevo el aparato.

 Si sigue produciéndose el fallo, acuda 
al servicio técnico.

 Comprobar si está bien colocada la cla-
vija de conexión de accesorios.

 Si entra agua en el asa, procurar que se 
seque totalmente.

 Apagar la instalación, esperar un poco, 
encender de nuevo el aparato.

 Si sigue produciéndose el fallo, acuda 
al servicio técnico.

 Eliminar los atascamientos de la boqui-
lla de suelos, la tubería de aspiración 
de vapor, asa y manguera de aspira-
ción de vapor.

 Quitar los atascamientos de los acce-
sorios.

 Comprobar el estado de las juntas (2 
anillos de obturación) en el asa y en los 
tubos de aspiración de vapor.

Si la avería no se puede solucionar el 
aparato debe ser revisado por el servi-
cio técnico. 

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en 
www.kaercher.com.

El piloto de control "Servicio" se 
ilumina en amarillo y el piloto de 

control "Avería" se ilumina a su vez 
en rojo

Error de 
servicio: E01

Error de 
servicio: E07

Error de 
servicio: E09

Error de 
servicio: E16

Piloto de control "Avería" se ilumina 
en rojo

Error de 
servicio: E12

Error de 
servicio: E13

Potencia de aspiración insuficiente

Altas temperaturas en el asa

Servicio de atención al cliente

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

5.966-234

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documentación:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Declaración UE de 
conformidad

Producto: Aspirador de vapor
Modelo: 1.092-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Normas nacionales aplicadas
-

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Tensión de red V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frecuencia Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tensión en la empuñadura V 5 5 5 5 5
Potencia nominal del aparato (total) W 3400 2900 3400 2900 2400
Potencia nominal del ventilador W 1200 1200 1200 1200 1200
Potencia de alojamiento de la calde-
ra de vapor

W 3000 2700 3000 2700 2200

Bomba principal W 48 48 48 48 48
Bomba de agua W 28 28 28 28 28
Caldera de vapor l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Volumen del recipiente de agua lim-
pia

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Volumen del recipiente de agua su-
cia

l 5 5 5 5 5

Cantidad de llenado del recipiente de 
detergente

l -- -- 2 2 2

Cantidad de aire (máx.) l/s 74 74 74 74 74
Depresión (máx.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Presión de trabajo MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Presión de vapor (máx.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Caudal de vapor (máx.) - constante g/min 55 50 75 65 60
Tiempo de calefacción min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Temperatura de trabajo máx. agua 
caliente

°C 70 70 70 70 70

Temperatura de trabajo máx. accio-
namiento por vapor

°C 164 164 173 173 173

Caudal, agua ml/min 550 550 550 550 550
Caudal, detergente ml/min -- -- 550 550 550
Categoria de protección -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Clase de protección -- I I I I I
Longitud x anchura x altura mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Peso de funcionamiento típico kg 39 39 40 40 40
Ángulo de inclinación (máx.) ° 10 10 10 10 10
Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-68
Nivel de presión acústica LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Inseguridad KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Inseguridad K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cable de co-
nexión a la red

H07RN-F 3x1,5 mm2

No. de pieza Longitud del 
cable

EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez, é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.956-065.0!

– A não-observância deste Manual de 
Instruções e dos avisos de segurança 
poderá levar a danos no aparelho e pe-
rigos tanto para o utilizador como para 
terceiros.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

� ATENÇÃO
O aparelho não é apropriado para a aspira-
ção de poeiras nocivas para a saúde.
– O aparelho foi concebido para a produ-

ção de vapor e para aspirar líquidos ver-
tidos e de partículas sólidas, conforme 
descrito neste manual de instruções. 

– Este aparelho é verificado e certificado 
de acordo com os padrões HACCP e, 
assim, é indicado para a limpeza pro-
funda e higiénica no âmbito da gestão 
da higiene HACCP.

Índice
Proteção do meio-ambiente . . PT 1
Níveis de perigo  . . . . . . . . . . . PT 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . . . PT 1
Gestão da higiene HACCP . . . PT 2
Símbolos no aparelho . . . . . . . PT 2
Visão Geral . . . . . . . . . . . . . . . PT 2
Equipamento de segurança  . . PT 3
Métodos de limpeza . . . . . . . . PT 4
Colocação em funcionamento  PT 4
Manuseamento . . . . . . . . . . . . PT 5
Aplicação dos acessórios . . . . PT 9
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . PT 10
Armazenamento . . . . . . . . . . . PT 11
Conservação e manutenção . . PT 11
Ajuda em caso de avarias. . . . PT 11
Garantia  . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 12
Acessórios e peças sobressa-
lentes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 13
Declaração UE de conformida-
de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 13
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . PT 14

Proteção do meio-ambiente
Os materiais da embalagem são 
recicláveis. Não coloque as em-
balagens no lixo doméstico, en-
vie-as para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e recicláveis 
e deverão ser reutilizados. Bate-
rias, óleo e produtos similares 
não podem ser deitados fora ao 
meio ambiente. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de 
sistemas de recolha de lixo ade-
quados.

Níveis de perigo

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina
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– Este aparelho destina-se ao uso indus-
trial, p.ex. em hotéis, escolas, hospitais, 
fábricas, lojas, escritórios e lojas à ex-
ploração.

Aviso: A gestão da higiene HACCP é um 
processo normalizado com vista a prevenir 
riscos de higiene em empresas de proces-
samento de produtos alimentares, hospi-
tais, hotéis, cozinhas industriais, etc.
– Graças à elevada temperatura de va-

por, os aparelhos, em combinação com 
os respectivos acessórios, são espe-
cialmente eficazes para limpeza.

– As superfícies não são apenas minu-
ciosamente limpas (99,9 % das sujida-
des proteicas e amiláceas), ocorre tam-
bém uma redução de germes até 3 ní-
veis de registo.

Vapor
ATENÇÂO - Risco de sapecagem

Figura 
1 Encher o recipiente da água limpa
2 Montar os acessórios
3 Seleccionar modo operativo,

Aquecer o aparelho
4 Limpar - operação a vapor / de aspira-

ção
5 Esvaziar o reservatório de água suja
6 Guardar os acessórios
7 Guardar a máquina

Figura 
1 Encher o recipiente da água limpa,

Preparar a solução de limpeza,
Encher o recipiente do detergente

2 Montar os acessórios
3 Seleccionar modo operativo,

Aquecer o aparelho
4 Limpar - operação a vapor / de aspira-

ção

5 Limpar - operação com detergente / de 
aspiração

6 Lavar o aparelho
7 Limpar - operação a vapor / de aspira-

ção
8 Esvaziar o reservatório de água suja
9 Executar a autolimpeza
10 Guardar os acessórios
11 Guardar a máquina

Figura 
1 Bloqueio do recipiente da água suja
2 Tampa do recipiente da água suja
3 Recipiente da água suja
4 Filtro de sujidade grossa
5 Suporte do filtro
6 Tubo de aspiração de vapor
7 Alavanca de avanço
8 Suporte para mangueiras
9 Adaptador para acessórios (Homebase)
10 Suporte para o tubo de aspiração de 

vapor (posição de estacionamento)
11 Encaixe do tubo de aspiração de vapor 

(autolimpeza) (apenas SGV 8/5)
12 Suporte para o bocal de solo (posição 

de estacionamento)
13 Rolo de guia com travão de imobiliza-

ção
14 Recipiente do detergente (SGV 8/5)

Recipiente para a garrafa de pulveriza-
ção do detergente (SGV 6/5)

15 Cavidade para o punho
16 Recipiente da água limpa
17 Tomada para acessórios
18 Bloqueio da tomada para acessórios
19 Encaixe para lábios de borracha para o 

bocal de solo
20 Bico para o chão
21 Bloqueio dos encaixes para o bocal de 

solo
22 Bico triangular
23 Ficha para os acessórios
24 Cobertura da tomada para acessórios
25 Painel de comando
26 Cobertura do depósito dos acessórios
27 Depósito dos acessórios
28 Dispositivo de bloqueio dos acessórios

Gestão da higiene HACCP

Símbolos no aparelho

Visão Geral

Instruções Quickstart SGV 6/5

Instruções Quickstart SGV 8/5

Elementos do aparelho
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29 Fecho rotativo do recipiente do deter-
gente (apenas SGV 8/5)

30 Fecho rotativo do recipiente da água 
limpa

31 Punho de transporte do recipiente da 
água limpa, rebatível

32 Garrafa de pulverização do detergente 
(apenas SGV 6/5)

33 Tubo de aspiração de vapor
34 Escova circular
35 Punho
36 Bocal de jacto pontual / adaptador para 

bocal de fenda
37 Extensão para bocal de jacto pontual
38 Lábio de borracha para bocal manual
39 Bico manual
40 Coroa de escovas para bocal manual
41 Bico para juntas
42 Encaixe para tiras de escova para bo-

cal de solo
43 Cavidade de apoio
44 Depósito para o bico de pavimentos
45 Gancho de cabos, rotativo
46 Saída do ar, ar de trabalho
47 Suporte para tubo de aspiração de va-

por
48 Cabo de rede
49 Suporte para bocal triangular
50 Instruções Quickstart
51 Cobertura do recipiente da água suja
52 Tampão do recipiente da água suja
53 Placa de tipo

Figura 
1 0/OFF
2 Modo operativo: operação com água 

fria / de aspiração
3 Modo operativo: operação a vapor / 

com água quente / com água fria / de 
aspiração (eco!efficiency)

4 Modo operativo: operação a vapor / 
com água quente / com água fria / de 
aspiração

5 Modo operativo: lavagem (apenas SGV 
8/5)

6 Modo operativo: operação com deter-
gente / de aspiração (apenas SGV 8/5)

7 Modo operativo: autolimpeza (apenas 
SGV 8/5)

8 Interruptor rotativo
9 Display (apenas SGV 8/5)
10 Lâmpada de controlo "Operacionalida-

de" (verde)
11 Lâmpada de controlo "Aquecimento li-

gado" (verde)
12 Lâmpada de controlo "Serviço" (amarelo)
13 Lâmpada de controlo "Recipiente da 

água limpa vazio" (vermelho)
14 Lâmpada de controlo "Recipiente da 

água suja cheio" (vermelho)
15 Lâmpada de controlo "Avaria" (vermelha)
16 Roda manual
17 Botão de aspiração
18 Interruptor de vapor
19 Bloqueio de segurança
20 Regulação da quantidade de vapor: Ní-

veis I/II/III
21 Aplicar água quente
22 Aplicar água fria

Os dispositivos de segurança servem para 
protecção do utilizador e não podem ser 
colocados fora de serviço nem sofrer alte-
rações no seu funcionamento.

– O punho contém um bloqueio de segu-
rança no interruptor de vapor, que evita 
uma descarga de vapor inadvertida.

– Caso o tubo de aspiração de vapor es-
teja sem vigilância durante o funciona-
mento (ainda que durante um curto pe-
ríodo de tempo), é aconselhável que o 
modo de segurança seja activado (reti-
rar o bloqueio de segurança). Para ac-
tivar novamente a descarga de vapor, 
desactivar o modo de segurança (inse-
rir o bloqueio de segurança).

Painel de comando

Equipamento de segurança

Bloqueio de segurança
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– Antes do tratamento de cabedais, eso-
tofos especiais e superfícies de madei-
ra, leia as instruções do fabricante e 
faça uma prova numa ponta escondida. 
Deixe secar a superfície tratada com 
vapor para verificar se se produziram 
modificações na cor ou na forma.

– Para a limpeza de superfícies de ma-
deira (móveis, portas etc.) é aconselhá-
vel de proceder com muita cautela, por-
que um tratamento de vapor muito lon-
go pode danificar os revestimentos de 
cera, o brilho ou a cor das superfícies. 
Por isso é aconselhável de utilizar, para 
estas superfícies, o vapor somente em 
curtos intervalos ou de fazer a limpeza 
com um pano que foi vaporizado ante-
rioremente.

– Para as superfícies muito sensíveis 
(p.ex. matériais de sintética, superfícies 
envernizadas etc.) é aconselhável de 
utilizar a função de vapor com a força 
mínima.

– Limpeza de aço inoxidável: evitar a uti-
lização de escovas abrasivas. Utilizar 
um bico manual com lábios de borracha 
ou um bico de jacto pontual sem esco-
va circular.

Antes de utilizar o aparelho deve-se verifi-
car sempre a compatibilidade dos têxteis 
num local tapado: aplicar primeiro vapor, 
deixar secar e verificar de seguida eventu-
ais alterações da cor ou forma.

Durante a limpeza de superfícies lacadas 
ou revestidas a plástico, como p. ex., em 
móveis de cozinha ou de outros quartos, 
portas, parquet ou linóleo, pode acontecer 
que a cera, o produto de polimento, os re-
vestimentos de plástico ou a cor se dissol-
vam, ou que surjam manchas. Para a lim-

peza destas superfícies deve-se aplicar um 
pouco de vapor num pano e limpar as su-
perfícies.

� ATENÇÃO
Perigo de saúde, perigo de danos. Respei-
tar todos os avisos referentes aos deter-
gentes utilizados.
ADVERTÊNCIA
Soluções de detergente com um valor pH 
superior a 13 (alcalino) ou inferior a 2 (áci-
do) podem causar danos no aparelho.
Aviso: Não utilize mais detergente do que 
necessário para não prejudicar inutilmente 
o ambiente.

Para mais informações requisite a folha in-
formativa do produto e a ficha técnica de 
segurança UE do respectivo detergente.

Apenas SGV 6/5:
Aviso: a garrafa de pulverização fornecida 
está vazia.
 Encher a garrafa de pulverização com 

detergente.

Apenas SGV 8/5:
 Misturar água limpa (máx. 40 °C) e de-

tergente num recipiente limpo (concen-
tração de acordo com as indicações do 
detergente).

Métodos de limpeza

Limpeza de diversos materiais

Refrescar têxteis

Limpar superfícies revestidas ou 
envernizadas

Detergente

Cozinha Desengordurante 
RM 731 (alcalino)

Pavimentos, p. ex., 
mosaicos de segu-
rança

Detergente universal 
para pavimentos RM 
743 (alcalino)
Produto de limpeza 
para grés cerâmico 
RM 753 (alcalino)

Zonas sanitárias, p. 
ex., chuveiro ou pa-
vimentos com depó-
sitos de calcário

Detergente para lim-
peza de pavimentos 
CA 20C (ácido)

Colocação em funcionamento

Garrafa de pulverização do 
detergente

Preparar a solução de limpeza
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Apenas SGV 8/5:
 Retirar o recipiente do detergente.
 Rodar o fecho rotativo do recipiente do 

detergente para fora.
Aviso: por motivos técnicos (purga au-
tomática das bombas) pode haver água 
no recipiente do detergente.

 Encher o recipiente do detergente com 
solução de detergente.

 Voltar a rodar o fecho rotativo do reci-
piente do detergente para dentro.

 Introduzir o recipiente do detergente 
até ao batente.

ADVERTÊNCIA
Nunca encher o recipiente de água limpa 
com água desmineralizada ou detergente. 
Isto pode conduzir a falhas de funciona-
mento e danos no aparelho.
 Retirar o recipiente da água limpa.
 Rodar o fecho rotativo do recipiente da 

água limpa para fora.
 Encher o recipiente da água limpa com, 

pelo menos, 3 litros de água.
Aviso: pode ser utilizada água da rede 
normal.

 Voltar a rodar o fecho rotativo do reci-
piente da água limpa para dentro.

 Introduzir o recipiente da água limpa 
até ao batente.

� PERIGO
Perigo de queimaduras! Para evitar a saída 
de vapor durante a separação dos acessó-
rios, o bloqueio de segurança deve ser re-
tirado no interruptor de vapor.
 Antes da utilização, controlar os aces-

sórios quanto a ligação segura.

 Abrir a cobertura da tomada para aces-
sórios, inserir a ficha para acessórios 
na tomada e encaixar de forma audível.

 Conectar o acessório: conectar o pu-
nho ou o tubo de aspiração com o aces-
sório pretendido. Inserir as peças umas 
nas outras, até o dispositivo de blo-
queio do acessório encaixar.

 Separar o acessório: manter o disposi-
tivo de bloqueio premido e separar as 
peças.

 Conectar o acessório aparafusável e 
apertar manualmente.

Figura 

Figura 

Durante o funcionamento é nécessario de 
colocar o aparelho em posição horizontal.

Apenas SGV 8/5:
– No display é exibido um texto ou um tra-

ço / barra.
– A exibição do traço / barra representa 

um determinado período. No início des-
se período são exibidas 10 barras. Es-
sas são sequencialmente substituídas 
por traços (da direita para a esquerda), 
até que, por fim, sejam exibidos 10 tra-
ços.

– UE/CH: Alemão
– GB: Inglês
Os utilizadores cuja língua materna não 
está disponível devem:
 seleccionar Inglês.

Encher o recipiente do detergente

Encher o recipiente da água limpa

Montar os acessórios

Acessórios com ligação de encaixe

Acessório com união roscada

Substituir os encaixes do bocal de 
solo

Substituir os encaixes do bocal 
manual

Manuseamento

Display

Texto
# # # # _ _ _ _ _ _

Idioma configurado de fábrica
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Idiomas disponíveis:
– Alemão
– Inglês
– Francês
– Espanhol
– Japonês
 Colocar o interruptor rotativo no apare-

lho na posição "0/OFF".
 Colocar a roda manual no punho em 

"Água fria".
 Premir o botão de aspiração e o inter-

ruptor de vapor.
 Colocar o interruptor rotativo em "Ope-

ração com água fria / de aspiração".

A linha inferior está intermitente, uma vez 
que o idioma ainda não foi gravado.
 Soltar o botão de aspiração e o inter-

ruptor de vapor.
 Com a roda manual, seleccionar o idio-

ma.
 Premir o interruptor de vapor para gra-

var o idioma. A linha inferior já não está 
intermitente.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos! Não inclinar o aparelho 
quando este está ligado.
 Ligar a ficha de rede.
 Colocar o interruptor rotativo no modo 

operativo pretendido.

Aviso: neste modo operativo, a roda ma-
nual possui, em todas as posições, a fun-
ção "Aplicar água fria". A operação a vapor 
/ com água quente está desactivada.
 Colocar o interruptor rotativo em "Ope-

ração com água fria / de aspiração".

 Premir o interruptor de vapor. Enquanto 
o botão for premido, é aplicada água fria.

 Iniciar a operação de aspiração: premir 
brevemente o botão de aspiração.

 Terminar a aspiração: premir breve-
mente o botão de aspiração.

 Premir o interruptor de vapor e, simulta-
neamente, premir por breves instantes 
o botão de aspiração. A operação de 
aspiração inicia e, ao mesmo tempo, é 
aplicada água fria.

 Colocar o interruptor rotativo em "Ope-
ração a vapor / com água quente / com 
água fria / de aspiração".

� PERIGO
Perigo de queimaduras! Para evitar uma 
descarga acidental de vapor, o bloqueio de 
segurança pode ser retirado no interruptor 
de vapor.

� PERIGO
Perigo de queimadura!
O processo de aquecimento inicia e a lâm-
pada de controlo "Aquecimento ligado" 
está intermitente (verde).

Após aprox. 7 minutos, o processo de 
aquecimento termina. A lâmpada de con-
trolo "Aquecimento ligado" acende (verde).
Aviso: o aquecimento liga ciclicamente du-
rante o funcionamento (lâmpada de contro-
lo intermitente (verde)), de modo a manter 
a pressão na caldeira.

-Exibição alternada-

Seleccionar o idioma

language
German

Ligar a máquina

filling process 
please wait

Operação com água fria / de 
aspiração

Aplicar água fria

cold water

Operação de aspiração

Operação combinada

Operação a vapor / com água 
quente / com água fria / de 

aspiração

Operação a vapor

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready
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De acordo com o nível do vapor, é exibido 
o seguinte no display: Vapor máximo ou 
Vapor médio ou Vapor mínimo
 Premir o interruptor de vapor. Enquanto 

o botão for premido, é descarregado 
vapor.

– Pouco vapor (nível I):
para borrifar as plantas, limpar os esto-
fos, tapeçarias, móveis estofados, etc.

– Algum vapor (nível II):
para tapetes, carpetes, janelas, soalhos.

– Muito vapor (nível III):
para eliminar óleo, sujidades e nódoas 
e persistentes.

 Na roda manual, colocar a regulação 
da quantidade de vapor no nível de va-
por pretendido.

� PERIGO
Perigo de queimadura!
Aviso: Água quente (aprox. 70 °C) aumen-
ta o efeito de limpeza. Verificar a perma-
nência da temperatura da superfície a lim-
par.
 Colocar a roda manual em "Água quen-

te".

 Premir o interruptor de vapor. Enquanto 
o botão for premido, é aplicada água 
quente.

 Colocar a roda manual em "Água fria".

 Premir o interruptor de vapor. Enquanto 
o botão for premido, é aplicada água 
fria.

 Iniciar a operação de aspiração: premir 
brevemente o botão de aspiração.

 Terminar a aspiração: premir breve-
mente o botão de aspiração.

 Premir o interruptor de vapor e, simulta-
neamente, premir por breves instantes 
o botão de aspiração. A operação de 
aspiração inicia e, ao mesmo tempo, é 
descarregado vapor ou aplicada água 
quente / fria.

Apenas SGV 8/5:
No modo operativo eco!efficiency, o apare-
lho apenas trabalha com potência de aspi-
ração e intensidade sonora reduzidas.
 Colocar o interruptor rotativo em "Ope-

ração a vapor / com água quente / com 
água fria / de aspiração (eco!effi-
ciency)".

Apenas SGV 8/5:
Aviso: verificar a resistência ao detergente 
da superfície a limpar.
Aviso: neste modo operativo, a roda ma-
nual possui, em todas as posições, a fun-
ção "Aplicar solução de detergente". A ope-
ração a vapor / com água quente / com 
água fria está desactivada.
 Colocar o interruptor rotativo em "Ope-

ração com detergente / de aspiração".

 Premir o interruptor de vapor. Enquanto 
o botão for premido, é aplicada solução 
de detergente.

 Iniciar a operação de aspiração: premir 
brevemente o botão de aspiração.

 Terminar a aspiração: premir breve-
mente o botão de aspiração.

steam/hot water
steam maximum

Regulação da quantidade de vapor

Aplicar água quente

hot water

Aplicar água fria

cold water

Operação de aspiração

Operação combinada

Operação a vapor / com água 
quente / com água fria / de 
aspiração (eco!efficiency)

Operação com detergente / de 
aspiração

Aplicar solução de detergente

detergent

Operação de aspiração
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 Premir o interruptor de vapor e, simulta-
neamente, premir por breves instantes 
o botão de aspiração. A operação de 
aspiração inicia e, ao mesmo tempo, é 
aplicada solução de detergente.

Aviso: assim que a totalidade do conteúdo 
do recipiente do detergente tiver sido apli-
cada e novamente aspirada, o recipiente 
da água suja deve ser esvaziado, para evi-
tar uma formação de espuma excessiva.

Apenas SGV 8/5:
– Após a operação com detergente, o 

aparelho deve ser lavado com água 
limpa.

– Se após a operação com detergente, o 
interruptor rotativo não for colocado em 
"Lavagem", surge a seguinte mensa-
gem no display:

 Colocar o interruptor rotativo em "Lava-
gem".

 Manter o interruptor de vapor premido. 
A lavagem inicia. Manter o bocal de 
solo sobre um escoamento ou iniciar a 
operação de aspiração.

A lavagem está a decorrer. O registo tem-
poral é exibido.
Aviso: se o interruptor de vapor for solto, o 
processo de lavagem é interrompido. Ao 
premir novamente o interruptor de vapor, o 
processo de lavagem continua.

Aviso: o processo de lavagem pode ser 
prolongado; para isso, premir o interruptor 
de vapor durante mais tempo.

 Abrir a cobertura do recipiente da água 
suja.

 Pressionar o bloqueio do recipiente da 
água suja para cima.

 Retirar o recipiente da água suja.
 Destravar o bloqueio do recipiente da 

água suja e retirar a tampa.
 Esvaziar o depósito da água suja.

Numa pequena interrupção do trabalho, o 
bocal de solo pode ser colocado na posi-
ção de estacionamento e o tubo de aspira-
ção de vapor encaixado.

 Colocar o interruptor rotativo no apare-
lho na posição "0/OFF".

 Desligue a ficha da tomada. 

Apenas SGV 8/5:
 Colocar o interruptor rotativo no apare-

lho na posição "Autolimpeza".

-Exibição alternada-

 Tirar o suporte para o bocal de solo (po-
sição de estacionamento).

 Remover o bocal de solo do tubo de as-
piração de vapor.

 Inserir o tubo de aspiração de vapor no 
encaixe (em baixo) e no suporte (em ci-
ma) de modo a que o punho fique vira-
do para fora.

 Premir brevemente o interruptor de va-
por. A autolimpeza inicia.

Operação combinada

Após a operação com detergente / 
lavagem

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Esvaziar o reservatório de água suja

Arrumar os acessórios

Desligar o aparelho

Autolimpeza

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning
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A autolimpeza termina automaticamente. 
O registo temporal é exibido.

 Esvaziar e secar o recipiente de água 
limpa.

 Esvaziar e secar o recipiente do deter-
gente (SGV 8/5).

 Esvaziar, limpar e secar o recipiente de 
água suja.

 Limpar bem os acessórios: limpar o pu-
nho, o tubo de aspiração de vapor e a 
ficha para acessórios com um pano hú-
mido. Limpar e secar os restantes 
acessórios com água quente.

 Limpar a aparelho externamente com 
um pano húmido.

 Limpar ou, se necessário, desinfectar o 
aparelho no caso de sujidade visível 
com um pano húmido e quente e deter-
gente.

� ATENÇÃO
Perigo de contaminação! Seleccionar o lo-
cal de limpeza do aparelho de forma que 
seja evitada uma contaminação do am-
biente, produtos alimentares e ferramentas 
e máquinas de processamento de produtos 
alimentares, por exemplo, através de salpi-
cos de água.

 Premir o bloqueio da ficha para acessó-
rios e tirar a ficha para acessórios da to-
mada para acessórios.

 Deixar os acessórios secar e colocar no 
depósito dos acessórios.

 Esvaziar o recipiente da água limpa.
 Apenas SGV 8/5: Esvaziar e limpar o 

recipiente do detergente.
Figura 
 Guardar o bocal de solo, os tubos de 

aspiração do vapor, a mangueira de as-
piração do vapor e o cabo de rede de 
acordo com a ilustração.

 De modo a evitar odores desagradáveis 
deve-se retirar toda a água do aparelho 
antes de longos tempos de paragem.

 Deixar o aparelho secar totalmente: pu-
xar os recipientes da água suja, da 
água limpa e do detergente um pouco 
para fora e abrir a cobertura do depósi-
to dos acessórios.

 Colocar o aparelho num local seco e to-
mar as medidas necessárias para evi-
tar uma utilização por parte de pessoas 
não autorizadas.

Aviso: deixar as escovas arrefecer, de forma 
a evitar qualquer deformação das cerdas.

Aviso: restos do detergente ou de emul-
sões de conservação que ainda se encon-
trem na superfície, podem causar marcas 
durante a limpeza a vapor - que, no entan-
to, desaparecem após várias aplicações.

– Eliminação de odores e vincos de pe-
ças de roupa suspensas, aplicando va-
por a uma distância de 10-20 cm.

Quanto mais próximo o bico estiver da su-
jidade, maior é o efeito do vapor, uma vez 
que a temperatura e a pressão do vapor 
são maiores directamente no bico.

– A utilização do bico de jacto pontual é 
aconselhável para locais de difícil al-
cance.

– Tratamento de nódoas em tapetes ou 
carpetes antes de utilizar a escova.

– Limpeza de aço inoxidável, vidros de 
janelas, espelhos e superfícies de es-
malte.

– Limpeza de cantos de escadas, arma-
ções de janelas, ombreiras de portas, 
perfis de alumínio.

– Limpeza de armações.
– Limpeza de persianas, radiadores e in-

teriores de automóveis.

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Sempre depois de utilizar a máquina

Guardar a máquina

Aplicação dos acessórios

Punho sem acessórios

Exemplos de aplicação

Bico de jacto pontual

Exemplos de aplicação
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– Escova circular, apropriada para sujida-
des de difícil remoção em superfícies 
muito pequenas, como placas de fo-
gão, persianas, juntas, instalações sa-
nitárias, etc.
Aviso: a escova circular não é adequa-
da para limpar superfícies sensíveis.

– Extensão: com este acessório é possí-
vel efectuar uma boa limpeza em locais 
de difícil acesso.  Ideal para limpar ra-
diadores, obreiras de portas, janelas, 
persianas, instalações sanitárias.

– Limpeza de grandes superfícies, pavi-
mentos de cerâmica, mármore, parque-
te, tapetes, etc.

– Bico para pavimentos com encaixe 
para lábios de borracha: para aspirar lí-
quidos em superfícies lisas.

– Bico para pavimentos com encaixe 
para tiras de escova: para eliminar suji-
dades de difícil remoção.

– Adequa-se sobretudo para a limpeza 
de superfícies grandes de vidro e espa-
lhadas, de superfícies lisas em geral, 
ou de superfícies de tecido (p. ex., so-
fás, colchões, etc.).

– Lábio de borracha: para superfícies pe-
quenas como, p. ex., janelas com va-
rões e espelhos. Para janelas e gran-
des superfícies como, p. ex., azulejos, 
superfícies de trabalho ou superfícies 
de aço inoxidável.

– Coroa de escovas: para tapetes, esca-
das, equipamentos interiores de auto-
móveis, superfícies de tecido em geral 
(após um teste num local tapado). Para 
limpar e esfregar de forma abrasiva.

Aviso: em estações com temperaturas 
muito baixas, pré-aquecer as janelas. Para 
isso, aplicar vapor em toda a janela, a uma 
distância de aprox. 50 cm. Desta forma, 
são evitadas tensões na superfície, que 
podem conduzir à quebra do vidro.
 Para remover a sujidade, aplicar o va-

por sobre a janela, a uma distância de 
aprox. 20 cm.

 Desligar a alimentação do vapor.
 Percorrer e aspirar a superfície de vidro 

uniformemente, de cima para baixo, 
com o lábio de borracha.

 Sempre que necessário, secar o lábio 
de borracha e o caixilho inferior da ja-
nela.

O bocal triangular apenas pode ser utiliza-
do juntamente com a função de aspiração.

� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Colocar o bocal de solo no depósito na 

parte traseira do aparelho e encaixar o 
tubo de aspiração de vapor. Separar os 
tubos de aspiração de vapor.

 Soltar os travões de imobilização e em-
purrar o aparelho na alavanca de avan-
ço.

 Para o carregamento, agarrar o apare-
lho pelo punho com cavidade e pela 
alavanca de avanço.

 Para transportar o aparelho para lon-
gas distâncias, puxe-o pela alavanca 
de avanço.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.
Antes do carregamento, esvaziar os re-
cipientes.

Bico de jacto pontual e acessórios

Bocal para soalhos

Exemplos de aplicação

Bico manual

Exemplos de aplicação

Bico manual e acessórios

Limpeza de janelas

Bocal triangular

Transporte
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� CUIDADO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

� PERIGO
Antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho, desligar o aparelho, retirar a fi-
cha de rede e deixar o aparelho arrefecer.

 Controlar regularmente o estado das 
vedações (2x O-Ring) na ficha para 
acessórios, no punho e nos tubos de 
aspiração de vapor. Eventualmente, 
substituir os vedantes.

Aviso: Vedantes em O danificados ou em 
falta podem ser a causa para elevadas 
temperaturas no punho.

 Abrir a cobertura do recipiente da água 
suja.

 Pressionar o bloqueio do recipiente da 
água suja para cima.

 Retirar o recipiente da água suja.
 Destravar o bloqueio do recipiente da 

água suja e retirar a tampa.
 Rodar a tampa em 180° e guardá-la.
 Retirar o filtro de sujidade grossa do su-

porte do filtro e substituí-lo.

 Mande o serviço de assistência técnica 
eliminar o calcário.

� PERIGO
Antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho, desligar o aparelho, retirar a fi-
cha de rede e deixar o aparelho arrefecer.

� PERIGO
Os trabalhos de reparação no aparelho só 
podem ser executados pelo Serviço de As-
sistência Técnica autorizado.

 Reabastecer detergente.
 Introduzir o recipiente do detergente 

correctamente até ao batente.

 Desligar o aparelho, aguardar breve-
mente e ligar novamente o aparelho.

 Se a lâmpada de controlo não apagar, 
o processo deve ser repetido (máx. 4 
vezes).

Pré-aviso: descalcificar (apenas 100h)
 Mande o serviço de assistência técnica 

eliminar o calcário.

Descalcificar
 Mande o serviço de assistência técnica 

eliminar o calcário.

 Reencher água limpa.
 Introduzir o recipiente da água limpa 

correctamente até ao batente.

Armazenamento

Conservação e manutenção

Controlar as vedações

Substituir o filtro de sujidade grossa

Intervalos de manutenção

Anualmente

Ajuda em caso de avarias

Exibição do display sem lâmpada de 
controlo

refill 
detergent

A lâmpada de controlo "Serviço" 
está intermitente (amarelo)

service 
error: E07

service 
error: E14

A lâmpada de controlo "Serviço" 
acende (amarelo)

service 
error: E15

A lâmpada de controlo "Recipiente 
da água limpa vazio" acende 

(vermelho)

refill 
fresh water
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 Esvaziar a água suja.
 Inserir o recipiente da água suja correc-

tamente e bloqueá-lo.

 Desligar o aparelho. 
 Verificar o recipiente da água limpa 

quanto a fixação correcta.
 Ligar novamente o aparelho.
 Se a lâmpada de controlo não apagar, 

o processo deve ser repetido (máx. 4 
vezes).

 Avisar o serviço de assistência técnica.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

 Controlar a ficha para acessórios quan-
to a fixação correcta.

 Desligar o aparelho, aguardar breve-
mente e ligar novamente o aparelho.

 Se o erro persistir, informar o serviço de 
assistência técnica.

 Controlar a ficha para acessórios quan-
to a fixação correcta.

 Se entrar água no punho, assegurar 
que este seca totalmente.

 Desligar o aparelho, aguardar breve-
mente e ligar novamente o aparelho.

 Se o erro persistir, informar o serviço de 
assistência técnica.

 Remover as obstruções do bocal de so-
lo, do tubo de aspiração de vapor, do 
punho e da mangueira de aspiração de 
vapor.

 Remover as obstruções dos acessó-
rios.

 Verificar as vedações (2x vedante em 
O) no punho e nos tubos de aspiração 
de vapor.

Quando o defeito não puder ser conser-
tado, a máquina deverá ser verificada 
pelo serviço de assistência técnica.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perío-
do de garantia serão reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

A lâmpada de controlo "Recipiente 
da água suja cheio" acende 

(vermelho)

drain 
wastewater

A lâmpada de controlo "Avaria" 
acende (vermelho)

service 
error: E01

A lâmpada de controlo "Serviço" 
acende (amarelo) e, 

simultaneamente, também a 
lâmpada de controlo "Avaria" 

acende (vermelho)

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

A lâmpada de controlo "Avaria" 
acende (vermelho)

service 
error: E12

service 
error: E13

Potência de aspiração insuficiente

Elevadas temperaturas no punho

Serviço de assistência técnica

Garantia
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Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e sem 
avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte 
www.kaercher.com.

Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

5.966-234

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Acessórios e peças 
sobressalentes

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Limpadora a vapor
Tipo: 1.092-xxx
Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Normas nacionais aplicadas
-

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Tensão da rede V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frequência Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tensão no punho V 5 5 5 5 5
Potência nominal do aparelho (total) W 3400 2900 3400 2900 2400
Potência nominal do ventilador W 1200 1200 1200 1200 1200
Potência de admissão da caldeira de 
vapor

W 3000 2700 3000 2700 2200

Bomba principal W 48 48 48 48 48
Bomba de água W 28 28 28 28 28
Caldeira l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Quantidade de enchimento do reci-
piente da água limpa

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Quanto de enchimento do recipiente 
da água suja

l 5 5 5 5 5

Quantidade de enchimento do reci-
piente do detergente

l -- -- 2 2 2

Volume de ar (máx.) l/s 74 74 74 74 74
Subpressão (máx.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Pressão de serviço MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Pressão de vapor (máx.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Quantidade de vapor (máx.) - cons-
tante

g/min 55 50 75 65 60

Tempo de aquecimento min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Temperatura máx. de serviço da 
água quente

°C 70 70 70 70 70

Temperatura máx. de serviço a va-
por

°C 164 164 173 173 173

Débito, água ml/min 550 550 550 550 550
Débito, detergente ml/min -- -- 550 550 550
Tipo de protecção -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protecção -- I I I I I
Comprimento x Largura x Altura mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Peso de funcionamento típico kg 39 39 40 40 40
Ângulo de inclinação (máx.) ° 10 10 10 10 10
Valores obtidos segundo EN 60335-2-68
Nível de pressão acústica LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Insegurança KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Valor de vibração mão/braço m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Insegurança K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cabo de rede H07RN-F 3x1,5 mm2

Refª Comprimento 
do cabo

EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.956-065.0 læses!

– Hvis driftsvejledningen og sikkerheds-
anvisningerne ikke overholdes, kan der 
opstå skader på apparatet og risici for 
brugeren og andre personer.

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

� ADVARSEL
Maskinen er ikke egnet til opsugning af 
sundhedsskadeligt støv.
– Maskinen er beregnet til produktion af 

damp og til opsugning af væsker og fa-
ste partikler som beskrevet i denne 
brugsanvisning. 

– Denne maskine er kontrolleret og certi-
ficeret i henhold til HACCP-standarder-
ne og er dermed egnet til grundig og hy-
giejnisk rengøring inden for rammerne 
af HACCP-hygiejnemanagement.

– Denne maskine er egnet til erhvervs-
mæssig brug, f.eks. på hoteller, skoler, 
sygehuse, fabrikker, butikker, kontorer 
og udlejningsvirksomheder.

Indholdsfortegnelse
Miljøbeskyttelse  . . . . . . . . . . . DA 1
Faregrader  . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Bestemmelsesmæssig anven-
delse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
HACCP-hygiejnemanagement DA 2
Symboler på maskinen . . . . . . DA 2
Oversigt. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Sikkerhedsanordninger . . . . . . DA 3
Rensemetoder  . . . . . . . . . . . . DA 3
Ibrugtagning  . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 5
Brug af tilbehør . . . . . . . . . . . . DA 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Opbevaring . . . . . . . . . . . . . . . DA 10
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 10
Hjælp ved fejl  . . . . . . . . . . . . . DA 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 11
Tilbehør og reservedele  . . . . . DA 11
EU-overensstemmelseserklæ-
ring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 12
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 13

Miljøbeskyttelse
Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever den 
til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. Bat-
terier, olie og lignende stoffer er 
ødelæggende for miljøet. Afle-
ver derfor udtjente apparater på 
en genbrugsstation eller lignen-
de.

Faregrader

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse
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Bemærk: HACCP-hygiejnemanagement 
er et standardiseret forløb til forebyggelse 
af hygiejnerisici i levedsmiddelforarbejden-
de virksomheder, sygehuse, hoteller og 
storkøkkener osv.
– Maskinerne er på grund af de høje 

damptemperaturer i kombination med 
det passende udstyr særligt rengø-
ringseffektive.

– Overfladerne bliver ikke bare rengjort 
grundigt (for 99,9% af protein- og stivel-
sesholdigt snavs), der sker også en 
kimreduktion på op til 3 log-trin.

Damp
OBS - skoldningsfare

Figur 
1 Påfyld ferskvandsbeholder
2 Montering af tilbehør
3 Vælge driftsmåden,

Opvarm apparatet
4 Rensning - damp-/sugedrift
5 Tøm snavsevandstanken
6 Opbevaring af tilbehør
7 Opbevaring af maskinen

Figur 
1 Påfyld ferskvandsbeholder,

Bland rensemidlet,
Påfyld rensemiddelbeholderen

2 Montering af tilbehør
3 Vælge driftsmåden,

Opvarm apparatet
4 Rensning - damp-/sugedrift
5 Rensning - rensemiddel-/sugedrift
6 Skyl apparatet igennem
7 Rensning - damp-/sugedrift
8 Tøm snavsevandstanken
9 Gennemfør en selvrensning
10 Opbevaring af tilbehør
11 Opbevaring af maskinen

Figur 
1 Snavsevandsbeholderens lukkemeka-

nisme
2 Snavsevandsbeholderens dæksel
3 Snavsevandsbeholder
4 Grovsmudsfilter
5 Filterholder
6 Dampsugeslange
7 Bøjle
8 Slangeholder
9 Adapter til tilbehør (homebase)
10 Holder for dampsugerør (parkeringspo-

sition)
11 Dampsugerørets holder (selvrensning) 

(kun SGV 8/5)
12 Holder for gulvdyse (parkeringsposition)
13 Styringshjul med stopbremse
14 Rengøringsmiddelbeholder (SGV 8/5)

Beholder for rengøringsmiddel-
sprayflaske (SGV 6/5)

15 Grebfordybning
16 Ferskvandsbeholder
17 Tilbehørsstikdåse
18 Tilbehørsstikkets lukkemekanisme
19 Gummilæbeindsats til gulvdyse
20 Gulvmundstykke
21 Lukkemekanisme til gulvdysens indsat-

ser
22 Trekantdyse
23 Tilbehørsstik
24 Afdækning til tilbehørsstikdåse
25 Betjeningsfelt
26 Afdækning til tilbehørsanlæg
27 Tilbehørsanlæg
28 Tilbehørslås
29 Rengøringsmiddelbeholdernes drejelås 

(kun SGV 8/5)
30 Ferskvandsbeholderens drejelås
31 Ferskvandsbeholderens håndtag kan 

klappes ned
32 Rengøringsmiddel-sprayflaske (kun 

SGV 6/5)
33 Dampsugerør
34 Rundbørste
35 Håndtag
36 Punktstråledyse/adapter til fugedyse
37 Forlængelse til punktstråledysen

HACCP-hygiejnemanagement

Symboler på maskinen

Oversigt

Quickstart-vejledning SGV 6/5

Quickstart-vejledning SGV 8/5

Maskinelementer
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38 Gummilæbe til hånddysen
39 Håndmundstykke
40 Børstekrans til hånddysen
41 Fugedyse
42 Børsteindsats til gulvdyse
43 Fodfordybning
44 Opbevaring til gulvdysen
45 Kabelholder, drejeligt
46 Luftudtag, arbejdsluft
47 Holder for dampsugerør
48 Netkabel
49 Holder for trekantdyse
50 Quickstart-vejledning
51 Snavsevandsbeholderens afdækning
52 Snavsevandsbeholderens lås
53 Typeskilt

Figur 
1 0/OFF
2 Driftstype: Koldtvands-/sugedrift
3 Driftstype: Damp-/varmtvands-/koldt-

vands-/sugedrift (eco!efficiency)
4 Driftstype: Damp-/varmtvands-/koldt-

vands-/sugedrift
5 Driftstype: Skyl (kun SGV 8/5)
6 Driftstype: Rengøringsmiddel-/sugedrift 

(kun SGV 8/5)
7 Driftstype: Selvrensning (kun SGV 8/5)
8 Drejekontakt
9 Display (kun SGV 8/5)
10 Kontrollampe "klar til drift" (grøn)
11 Kontrollampe "Varme tændt" (grøn)
12 Kontrollampe "Service" (gul)
13 Kontrollampe "Ferskvandsbeholder 

tom" (rød)
14 Kontrollampe "Snavsevandsbeholde-

ren fuld" (rød)
15 Kontrollampe "Fejl" (rød)
16 Håndhjul
17 Sugetaste
18 Dampkontakt
19 Låsetap
20 Dampmængderegulering: Trin I-II-III
21 Bring varmt vand ud
22 Bring koldt vand ud

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens 
beskyttelse og må ikke sættes ud af drift el-
ler ignoreres i deres funktion.

– Håndgrebet har en låsetap på damp-
kontakten, som forhindrer en uheldig af-
givelse af damp.

– Hvis dampsugeslangen under driften er 
uden opsyn for en kort tid, anbefaler vi 
at aktivere sikringen (træk låsetappen 
ud). For igen at udløse dampafgivelsen 
skal sikringen deaktiveres (skub sik-
ringstappen ind).

– Inden du behandler læder, specielle 
stoffer og overflader af træ, bør du læse 
producentens henvisninger og altid 
gennemføre en prøve på et ikke synligt 
sted eller et mønster. Overfladen som 
du har behandlet med damp skal tørre 
for at kontrollere om der foreligger far-
ve- eller formforandringer.

– Vi anbefaler at være meget forsigtigt 
ved rensning af træoverflader (møbler, 
døre osv.), fordi en for lang behandling 
med damp kan forårsage skader på 
voksbelægninger, overfladens glans el-
ler farve. Det anbefales derfor at rense 
disse overflader i intervaller eller med 
en klud som i forvejen blev dampet.

– Til meget sensitive overflader (f.eks. 
syntetiske materialer, lakerede overfla-
der osv..) anbefales at bruge damp-
funktionen med mindste kapacitet.

– Rengøring af rustfrit stål: Undgå brugen 
af slibende børster. Isæt hånddysen 
med gummilæbe eller punktstråledyse 
uden rundbørste.

Betjeningsfelt

Sikkerhedsanordninger

Låsetap

Rensemetoder

Rensning af forskellige materialer
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Inden tekstiler behandles med damprense-
ren, skal man altid kontrollere tekstilernes 
forligelighed et skjult sted: Afdamp teksti-
lernes først, lad tekstilerne tørre og kontrol-
ler så tekstilernes farve og form.

Ved rengøring af lakerede eller kunststof-
coatede overflader som f.eks. køkken- og  
almindelige møbler, døre, parket og linole-
um kan der løsnes voks, møbelpolitur, 
kunststofcoating eller farve eller der kan 
opstå pletter. Ved rengøring af disse over-
flader damp ført en klud og visk med kluden 
over overfladen.

� ADVARSEL
Sundhedsfare, risiko for beskadigelse. Der 
skal tages højde for alle henvisninger, som 
kommer med de anvendte rensemidler.
BEMÆRK
Rensemiddelblandinger med en PH-værdi 
på mere end 13 (alkalisk) og mindre end 2 
(sur) kan beskadige apparatet.
Bemærk: For at beskytte miljøet bør du 
være sparsommeligt med rensemidlet.

For yderligere oplysninger, bestil venligst 
produktinformationsbladet og EF-sikker-
hedsdatabladene for de tilsvarende rense-
midler.

Kun SGV 6/5:
Bemærk: Den medleverede sprayflaske er 
tom.
 Fyld sprayflasken med rengøringsmid-

del.

Kun SGV 8/5:
 Bland ferskvand (maks. 40 °C)og ren-

semiddel i en ren beholder (koncentra-
tion tilsvarende til rensemidlets anvis-
ninger).

Kun SGV 8/5:
 Rensemiddelbeholderen tages ud.
 Drej rensemiddelbeholderen drejelås af.

Bemærk: Af tekniske årsager (automa-
tisk udluftning af pumperne) kan der 
være vand i rengøringsmiddelbeholde-
ren.

 Fyld rengøringsmiddelbeholderen med 
rensemiddelopløsning.

 Drej rengøringsmiddelbeholderens dre-
jelås på igen.

 Skub rengøringsmiddelbeholderen ind 
til anslaget.

BEMÆRK
Friskvandsbeholderen må aldrig fyldes 
med demineraliseret vand eller rengørings-
midler. Det kan føre til fejlfunktioner og be-
skadigelser af maskinen.
 Træk ferskvandsbeholderen ud.
 Drej ferskvandsbeholderens drejelås af.
 Fyld ferskvandsbeholderen med mindst 

3 liter vand.
Bemærk: Der kan bruges normalt po-
stevand.

 Drej ferskvandsbeholderens drejelås 
på igen.

 Skub ferskvandsbeholderen ind til an-
slaget.

Opfriskning af tekstiler

Rengøring af laminerede eller 
lakerede overflader

Rengøringsmiddel

Køkkenområdet Fedt og proteinop-
løsningsmiddel RM 
731 (alkalisk)

Gulvbelægninger, 
f.eks. sikkerhedsfliser

Universal gulvren-
ser RM 743 (alkalisk)
Stentøjsrenser RM 
753 (alkalisk)

Sanitæreområde, 
f.eks. brusekabine, 
gulvbelægninger 
med kalkaflejringer

Gulvgrundrenser CA 
20C (sur)

Ibrugtagning

Sprayflaske til rengøringsmiddel

Bland rensemiddelopløsningen

Påfyld rensemiddelbeholderen

Påfyld friskvandsbeholder

106 DA



– 5

� FARE
Skoldningsrisiko! For at undgå, at der siver 
damp ud, når tilbehørsdelene fjernes, skal 
låsetappen på dampkontakten trækkes ud.
 Inden tilbehøret tages i brug, skal det 

kontrolleres for sikker forbindelse.

 Åbn afdækningen på tilbehørsstikdå-
sen, stik tilbehørsstikket ind i stikdåsen 
til den hørbart går i hak.

 Forbind tilbehøret: Forbind håndtaget 
eller dampsugerøret med det ønskede 
tilbehør. Skub delene ind i hinanden, 
indtil tilbehørslåsen går i hak.

 Adskillelse af tilbehør: Hold tilbehørslå-
sen trykket ned og træk tilbehørsdelene 
fra hinanden.

 Forbind tilbehøret, der kan skrues og 
spænd det fast med hånden.

Figur 

Figur 

Under driften er det nødvendigt at appara-
tet står vandret.

Kun SGV 8/5:
– På displayet vises der enten tekst eller 

en streg/bjælke-visning.
– Streg/bjælke-visningen viser et bestemt 

tidsrum. I begyndelsen af tidsrummet 
vises 10 bjælker, som fra højre mod 
venstre erstattes af streger, indtil der til 
sidst vises 10 streger.

– EU/CH: Tysk
– GB: Engelsk
Brugere, hvis sprog ikke står til rådighd 
som displaysprog:
 Vælg engelsk som displaysprog.

Mulige displaysprog:
– Tysk
– Engelsk
– Fransk
– Spansk
– Japansk
 Stil drejekontakten på apparatet på "0/

OFF".
 Stil håndhjulet på håndtaget på koldt 

vand.
 Tryk sugetasten og dampkontakten.
 Stil drejekontakten på koldt vand/suge-

drift.

Den nederste linje blinker, da displayspro-
get endnu ikke er gemt.
 Slip sugetasten og dampkontakten.
 Vælg sproget vha. håndhjulet.
 Tryk på dampkontakten, for at gemme 

displaysproget. Den nederste linje stop-
per med at blinke.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse! Maskinen må ikke 
vippes, mens den er tændt.
 Sæt netstikket i.
 Drejekontakten indstilles til den ønske-

de driftstype.

Bemærk: I denne driftstype har håndhjulet 
i enhver stilling funktionen "Bring koldt vand 
ud". Damp-/varmtvandsdriften er deaktive-
ret.
 Stil drejekontakten på koldt vand/suge-

drift.

Montering af tilbehør

Tilbehør med stikforbindelse

Tilbehør med skrueforbindelse

Udskift gulvdysens indsatser

Udskift hånddysens indsatser

Betjening

Display

Tekst
# # # # _ _ _ _ _ _

Displaysprog indstillet fra fabrik

Vælg displaysprog

language
German

Tænd for maskinen

filling process 
please wait

Koldtvands-/sugedrift

107DA



– 6

 Tryk på dampkontakten. Der kommer 
koldt vand ud, så længe knappen tryk-
kes.

 Start sugedriften: Tryk kort på suge-
knappen.

 Afslutte sugningen: Tryk sugetasten 
igen for et kort stykke tid.

 Tryk på dampkontakten og samtidig 
kort på sugeknappen. Sugedriften be-
gynder og samtidig kommer der koldt 
vand ud.

 Stil drejekontakten på damp-/varmt-
vands-/koldtvands-/sugedrift.

� FARE
Skoldningsrisiko! For at forhindre en utilsig-
tet afgivelse af damp, kan låsetappen på 
dampkontakten trækkes ud.

� FARE
Skoldningsrisiko!
Varmeprocessen begynder og kontrollam-
pen "Varme tændt" blinker grønt.

Efter ca. 7 sekunder er varmeprocessen af-
sluttet. Kontrollampe "Varme tændt" lyser 
grønt.
Bemærk: Varmesystemet tændes altid 
igen under brugen (kontrollampe blinker 
grønt) for at opretholde trykket i kedlen.

-Visning på skift-

På displayet vises følgende alt efter indstil-
let damptrin: Damp maximum eller damp 
medium eller damp minimum
 Tryk på dampkontakten. Der kommer 

damp ud, så længe knappen trykkes.

– Let damp (trin I):
Til at stænke planter, rense stoffer, ta-
peter, polstrede møbler os.

– Mellem damp (trin II):
Til væg til væg tæpper, tæpper, ruder, 
gulve.

– Stærk damp (trin III):
For at fjerne stærk tilsmudsning, pletter 
og fedt.

 Indstil dampmængdereguleringen på 
håndhjulet til ønsket damptrin.

� FARE
Skoldningsrisiko!
Bemærk: Varmt vand (ca. 70 °C) forøger 
renseeffekten. Kontroller temperaturbe-
standigheden af den flade, der skal renses.
 Stil håndhjulet på varmt vand.

 Tryk på dampkontakten. Der kommer 
varmt vand ud, så længe knappen tryk-
kes.

 Stil håndhjulet på koldt vand.

 Tryk på dampkontakten. Der kommer 
koldt vand ud, så længe knappen tryk-
kes.

 Start sugedriften: Tryk kort på suge-
knappen.

 Afslutte sugningen: Tryk sugetasten 
igen for et kort stykke tid.

Bring koldt vand ud

cold water

Sugedrift

Kombineret drift

Damp-/varmtvands-/koldtvands-/
sugedrift

Dampdrift

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Dampmængderegulering

Bring varmt vand ud

hot water

Bring koldt vand ud

cold water

Sugedrift
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 Tryk på dampkontakten og samtidig 
kort på sugeknappen. Sugedriften be-
gynder og samtidig kommer der damp 
eller varmt/koldt vand ud.

Kun SGV 8/5:
Ved eco!efficiency-driftstypen arbejder ap-
paratet med nedsat sugeeffekt og nedsat 
lydstyrke.
 Stil drejekontakten på damp-/varmt-

vands-/koldtvands-/sugedrift (eco!effi-
ciency).

Kun SGV 8/5:
Bemærk: Kontroller rengøringsmiddelbe-
standigheden af den flade, der skal renses.
Bemærk: I denne driftstype har håndhjulet 
i enhver stilling funktionen "Bring rensemid-
delopløsning ud". Damp-/varmt-/koldt-
vandsdriften er deaktiveret.
 Stil drejekontakten på rengøringsmid-

del/sugedrift.

 Tryk på dampkontakten. Der kommer 
rensemiddelopløsning ud, så længe 
knappen trykkes.

 Start sugedriften: Tryk kort på suge-
knappen.

 Afslutte sugningen: Tryk sugetasten 
igen for et kort stykke tid.

 Tryk på dampkontakten og samtidig 
kort på sugeknappen. Sugedriften be-
gynder og samtidig kommer der rense-
middelopløsning ud.

Bemærk: Så snart hele indholdet i rense-
middelbeholderen er bragt ud og suget op 
igen, skal snavsevandsbeholderen tømmes, 
for at undgå overmådig skumdannelse.

Kun SGV 8/5:
– Efter brug med rensemiddel skal appa-

ratet skylles igennem.
– Hvis drejekontakten ikke stilles på skyl 

efter drift med rensemiddel, vises føl-
gende på displayet:

 Stil drejekontakten på skyl.

 Hold dampkontakten trykket. Start skyl-
ningen. Hold gulvdysen over et afløb el-
ler start sugedriften.

Skylleprocessen kører. Tidsforløbet vises.
Bemærk: Hvis dampkontakten slippes, 
stopper skylleprocessen. Når der igen tryk-
kes på dampkontakten, fortsættes skylle-
processen.

Bemærk: Skylleprocessen kan øges ved 
at trykke lidt længere på dampkontakten.

 Åbn snavsevandsbeholderens afdæk-
ning.

 Tryk snavsevandsbeholderens lukke-
mekanisme opad.

 Tag snavsevandsbeholderen ud.
 Åbn snavsevandsbeholderens lås og 

tag dækslet af.
 Tøm snavsevandstanken.

Ved kort arbejdsafbrydelse kan gulvdysen 
stilles i parkeringsposition og dampsugerø-
ret sættes i hak.

 Stil drejekontakten på apparatet på "0/
OFF".

 Træk netstikket ud.

Kombineret drift

Damp-/varmtvands-/koldtvands-/
sugedrift (eco!efficiency)

Rengøringsmiddel-/sugedrift

Bring rensemiddelopløsning ud

detergent

Sugedrift

Kombineret drift

Efter brug med rensemiddel / skyl

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Tøm snavsevandstanken

Sluk for tilbehør

Sluk for maskinen
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Kun SGV 8/5:
 Stil drejekontakten på apparatet på 

selvrensning.

-Visning på skift-

 Klap holder for gulvdyse (parkeringspo-
sition) ud.

 Fjern gulvdysen fra dampsugerøret.
 Sæt dampsugerøret således i holderen 

(forneden) og i holderen (foroven), at 
håndtaget peger ud ad.

 Tryk kort på dampkontakten. Start selv-
rensningen.

Selvrensningen kører automatisk Tidsforlø-
bet vises.

 Tøm friskvandsbeholderen, og tør den.
 Tøm rengøringsmiddelbeholderen 

(SGV 8/5), og tør den.
 Tøm friskvandsbeholderen, rengør og 

tør den.
 Rens tilbehøret grundigt: Rens håndta-

get, dampsugeslangen og tilbehørsstik-
ket med en fugtig klud. Rengør det re-
sterende tilbehør med varmt vand, og 
tør det.

 Maskinen rengøres udvendigt med en 
fugtig klud.

 Rengør maskinen med en fugtig, lun-
ken klud og rengøringsmiddel, eller 
desinficer den om nødvendigt, hvis der 
er synligt snavs.

� ADVARSEL
Fare for kimdannelse! Vælg et rengørings-
sted for maskinen, hvor urenheder fra om-

givelserne, fra levnedsmidler og fra værk-
tøjer og maskiner til levnedsmiddelforar-
bejdning kan udelukkes, f.eks. på grund af 
stænkvand.

 Tryk på tilbehørsstikkets lås og træk det 
ud af stikdåsen.

 Lad tilbehøret tørre grundigt og læg det 
på tilbehørshylden.

 Tøm ferskvandsbeholderen.
 Kun SGV 8/5: Tøm og rens rengørings-

middelbeholderen.
Figur 
 Gulvdyse, dampsugerør, dampsuge-

slange og netkablet opbevares iht. figu-
ren.

 For at undgå lugt, skal hele vandet fjer-
nes fra maskinen inden den opbevares 
for et længere tidsrum.

 Apparatet skal tørres grundigt: Træk 
snavsvands-, friskvands- og rensemid-
delbeholderen lidt ud og åbn afdæknin-
gen på tilbehørshylden.

 Opbevar maskinen i et tørt rum og sørg 
for at sikre den mod uvedkommendes 
brug.

Bemærk: Børster skal altid køles således 
ned, at en deformering undgås.

Bemærk: Rester af rengøringsmidler eller 
plejeemulsioner, som stadig sidder på den 
overflade, som skal renses, kan forårsage 
striber ved damprengøringen. Disse striber 
forsvinder dog efter flere anvendelser.

– Fjerner lugt og folder fra hængende tøj, 
idet tøjet afdampes med en afstand på 
10-20 cm.

Jo tættere De holder dysen til det snavsede 
sted, desto bedre er rengøringsvirkningen, 
eftersom damptemperatur og -tryk er størst 
der, hvor dampen strømmer ud af dysen.

Selvrensning

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Efter hver brug

Opbevaring af damprenseren

Brug af tilbehør

Håndtag uden tilbehør

Brugseksempler

Punktdyse
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– Vi anbefaler at bruge punktstråledysen 
på steder som er svært tilgængeligt.

– Behandling af pletter på gulvtæpper el-
ler tæpper inden du bruger børsten.

– Rensning af rustfrit stål, ruder, spejl og 
emaljeoverflader.

– Rensning af hjørner på trapper, vindu-
eskarme, dørstolper, aluminiumprofiler.

– Rensning af armaturer.
– Rensning af vinduesskodder, radiato-

rer, indvendig rensning af biler.

– Rundbørste, velegnet til stærk tilsmuds-
ning på meget små overflader som 
komfurplader, rullejalousier, flisefuger, 
sanitære anlæg osv.
Bemærk: Rundbørsten er ikke egnet til 
rengøring af følsomme overflader.

– Forlængerrør: Dette tilbehør garanterer 
for en optimal rensning af steder som er 
meget svær tilgængelige. Ideal til rens-
ning af radiatorer, dørstolpe, vinduer, 
rullejalousier, sanitære anlæg.

– Rengøring af store overflader, gulve af 
keramik, marmor, parket, gulvtæpper 
osv.

– Gulvdyse med gummilæbeindsats: Til 
opsugning af væsker på glatte overfla-
der.

– Gulvdyse med børstestribeindsats: Til 
løsning og skuring af stærke tilsmuds-
ninger.

– Anbefales til rensning af store glas- og 
spejlflader, glatte overflader generelt el-
ler til rensning af stofoverflader som so-
fa, madrasser etc..

– Gummikant: Til mindre overflader som 
f.eks. ribbevinduer og spejl. Til ruder og 
store overflader som f.eks. vægfliser, 
bordplader, flader i rustfrit stål.

– Børstekrans: Til tæpper, trapper, interi-
ør i biler, stofoverflader generelt (efter 
en prøve på et ikke synligt sted). Til sli-
bende rensning og skrubning.

Bemærk: Ved meget lave temperaturer 
skal vinduerne opvarmes først. Afdamp for-
sigtigt først hele glasoverfladen med en af-
stand på ca. 50 cm. På den måde undgås 
spændinger på overfladen, som kan føre til 
et glasbrud.
 Glasfladen afdampes med en afstand 

på ca. 20 cm for at løsne snavsen.
 Sluk damptilførslen.
 Træk dampen fra glasoverfladen i ba-

ner nedad med gummilæben og opsug 
den.

 Tør gummilæben og vinduets nederste 
kant efter hver bane med en klud.

Trekantdysen må kun bruges i forbindelse 
med sugefunktionen.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Stil gulvdysen i opbevaringen bag på 

apparatet og sæt dampsugerøret i hak. 
Skil dampsugerørene ad.

 Løsn parkeringsbremsen og skub ma-
skinen vha. skubbebøjlen.

 Tag fat i grebfordybningen og på skub-
bebøjlen når maskinen skal transporte-
res.

 Træk højtryksrenseren i bøjlen, når den 
skal transporteres over længere stræk-
ninger.

 Ved transport i biler skal renseren fast-
spændes i.h.t. gældende love.
Tøm først alle beholdere.

Brugseksempler

Punkstråledyse og tilbehør

Gulvmundstykke

Brugseksempler

Håndmundstykke

Brugseksempler

Hånddyse og tilbehør

Rensning af vinduer

Trekantdyse

Transport

111DA



– 10

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

� FARE
Sluk for apparatet inden der arbejdes på 
det, træk stikket ud og lad apparatet køle af.

 Kontroller regelmæssigt tætningernes 
tilstand (2x O-ring) i tilbehørsstikket, i 
håndtaget og i dampsugerørene. Ud-
skift tætningerne om nødvendigt.

Bemærk: Beskadigede eller manglende o-
ringe kan være årsagen til forhøjede tem-
peraturer i håndtaget.

 Åbn snavsevandsbeholderens afdæk-
ning.

 Tryk snavsevandsbeholderens lukke-
mekanisme opad.

 Tag snavsevandsbeholderen ud.
 Åbn snavsevandsbeholderens lås og 

tag dækslet af.
 Drej dækslet 180° og læg det til side.
 Træk grovsmudsfiltret af filterholderen 

og udskift det.

 Lad kundeservice fjerne kalk fra maski-
nen.

� FARE
Sluk for apparatet inden der arbejdes på 
det, træk stikket ud og lad apparatet køle af.
� FARE
Reparationsarbejder på damprenseren må 
kun udføres af den autoriserede kundeser-
vice.

 Påfyld rensemiddel.
 Sæt rengøringsmiddelbeholderen rig-

tigt i, skub ind til anslaget.

 Afbryd apparatet, vendt et øjeblik, tænd 
apparatet igen.

 Hvis kontrollampen ikke slukker, skal 
processen gentages (maks. 4x).

Forarlarm afkalkning (endnu 100h)
 Lad kundeservice fjerne kalk fra maski-

nen.

Afkalkning
 Lad kundeservice fjerne kalk fra maski-

nen.

 Opfyld ferskvandsbeholderen.
 Sæt ferskvandsbeholderen rigtigt i, 

skub ind til anslaget.

 Tøm snavsevandet.
 Sæt snavsevandsbeholderen rigtigt i og 

lås den fast.

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse

Kontroller tætningerne

Udskift grovsmudsfiltret

Vedligeholdelsesintervaller

En gang om året

Hjælp ved fejl

Displayvisning uden kontrollampe

refill 
detergent

Kontrollampe "Service" blinker gult

service 
error: E07

service 
error: E14

Kontrollampe "Service" lyser gult

service 
error: E15

Kontrollampe "Ferskvandsbeholder 
tom" lyser rødt

refill 
fresh water

Kontrollampe 
"Snavsevandsbeholderen fuld" 

lyser rødt

drain 
wastewater
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 Sluk for renseren 
 Kontroller om ferskvandsbeholderen 

sidder korrekt.
 Tænd for maskinen.
 Hvis kontrollampen ikke slukker, skal 

processen gentages (maks. 4x).

 Kontakt kundeservice.

 Kontakt kundeservice.

 Kontakt kundeservice.

 Kontakt kundeservice.

 Kontroller om tilbehørsstikket sidder 
korrekt.

 Afbryd apparatet, vendt et øjeblik, tænd 
apparatet igen.

 Kontakt kundeservice, hvis fejlen opstår 
gentagne gange.

 Kontroller om tilbehørsstikket sidder 
korrekt.

 Hvis der løber vand ind i håndtaget, så 
sørg for, at det tørrer helt.

 Afbryd apparatet, vendt et øjeblik, tænd 
apparatet igen.

 Kontakt kundeservice, hvis fejlen opstår 
gentagne gange.

 Fjern tilstopningerne i gulvdysen, 
dampsugerøret, håndtaget og dampsu-
geslangen.

 Fjern tilstopningerne fra tilbehøret.

 Kontroller pakningerne (2x o-ring) i 
håndtaget og i dampsugerørene.

Hvis fejlen ikke kan fjernes skal maski-
nen kontrolleres fra kundeservice.

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.

Anvend kun originaltilbehør og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele 
findes www.kaercher.com

Kontrollampe "Fejl" blinker rødt

service 
error: E01

Kontrollampe „Service“ lyser gult 
og kontrollampe „Fejl“ lyser 

samtidig rødt

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Kontrollampe "Fejl" lyser rødt

service 
error: E12

service 
error: E13

Utilstrækkelig sugeeffekt

Forhøjet temperatur i håndtaget

Kundeservice

Garanti

Tilbehør og reservedele

113DA



– 12

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

5.966-234

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

EU-
overensstemmelseserklæring

Produkt: Dampsuger
Type: 1.092-xxx
Gældende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2011/65/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Anvendte tyske standarder
-

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Netspænding V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvens Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Spænding i håndtaget V 5 5 5 5 5
Nominel effekt apparat (ialt) W 3400 2900 3400 2900 2400
Nominel effekt blæser W 1200 1200 1200 1200 1200
Kapacitet dampkedel W 3000 2700 3000 2700 2200
Hovedpumpe W 48 48 48 48 48
Vandpumpe W 28 28 28 28 28
Dampkedel l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Påfyldmængde ferskvandsbeholder l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Påfyldmængde snavsevandbeholder l 5 5 5 5 5
Påfyldmængde rengøringsmiddelbe-
holder

l -- -- 2 2 2

Luftmængde (max.) l/s 74 74 74 74 74
Undertryk (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Arbejdstryk MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Damptryk (maks.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Dampmængde (maks.) - konstant g/min 55 50 75 65 60
Opvamningstid min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Max. arbejdstryk varmt vand °C 70 70 70 70 70
Max. arbejdstemperatur dampdrift °C 164 164 173 173 173
Kapacitet, vand ml/min 550 550 550 550 550
Kapacitet, rengøringsmiddel ml/min -- -- 550 550 550
Kapslingsklasse -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse -- I I I I I
Længde x bredde x højde mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typisk driftsvægt kg 39 39 40 40 40
Hældningsvinkel (maks.) ° 10 10 10 10 10
Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-68
Lydtryksniveau LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Usikkerhed KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hånd-arm vibrationsværdi m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhed K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Netkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Partnr. Kabellængde
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Før første igangsetting må sikkerhetsin-

struksjonene Nr. 5.956-065.0 leses!
– Hvis bruksanvisningen og sikkerhets-

anvisningene ikke følges, kan dette 
medføre skader på apparatet og fare for 
brukeren og andre personer.

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

� ADVARSEL
Maskinen er ikke egnet til oppsuging av 
helsefarlig støv.
– Maskine er ment for fremstilling av 

damp og oppsuging av væskesøl og 
faste partikler, som beskrevet i denne 
bruksanvisning. 

– Dette apparatet er testet og sertifisert 
iht. HACCP-standarder og dermed eg-
net til grundig og hygienisk rengjøring 
innen hygienestyring iht. HACCP-prin-
sippene.

– Denne maskinen egner seg til industri-
elt bruk, f.eks. i hoteller, skoler, syke-
hus, fabrikker, butikker, kontorer og ut-
leiefirmaer.

Obs: Hygienestyring iht. HACCP-prinsip-
pene er en standardisert prosess for å fore-
bygge hygienerisikoer i næringsmiddelbe-
drifter, sykehus, hoteller, storkjøkken etc.
– På grunn av de høye damptemperatu-

rene kombinert med tilsvarende tilbe-
hør, sørger apparatene for ekstra effek-
tiv rengjøring.

Innholdsfortegnelse
Miljøvern . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Risikotrinn . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Forskriftsmessig bruk . . . . . . . NO 1
HACCP-hygienestyring . . . . . . NO 1
Symboler på maskinen . . . . . . NO 2
Oversikt. . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 2
Sikkerhetsinnretninger  . . . . . . NO 3
Vaskemetoder . . . . . . . . . . . . . NO 3
Ta i bruk  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Betjening . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Bruk av tilbehør. . . . . . . . . . . . NO 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Lagring  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 10
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . NO 10
Feilretting  . . . . . . . . . . . . . . . . NO 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 11
Tilbehør og reservedeler . . . . . NO 11
EU-samsvarserklæring . . . . . . NO 12
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 13

Miljøvern
Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballasjen 
i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder ver-
difulle materialer som kan resir-
kuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Batterier, olje og lig-
nende stoffer må ikke komme ut 
i miljøet. Gamle maskiner skal 
derfor avhendes i egnede inn-
samlingssystemer.

Risikotrinn

Forskriftsmessig bruk

HACCP-hygienestyring

116 NO



– 2

– Ikke bare blir overflatene grundig ren-
gjort (99,9 % av protein- og stivelses-
holdig smuss), antall bakterier reduse-
res også med opptil 3 loggnivåer.

Damp
ADVARSEL – Forbrenningsfare

Figur 
1 Fylle rentvannsbeholderen
2 Montere tilbehør
3 Velge driftstype,

Varm opp apparatet
4 Rengjøring - damp-/sugedrift
5 Tøm bruktvannstanken
6 Oppbevaring av tilbehør
7 Oppbevaring av apparatet

Figur 
1 Fyll rentvannsbeholderen,

Påfør rengjøringsløsning,
Fyll rengjøringsmiddelbeholderen

2 Montere tilbehør
3 Velge driftstype,

Varm opp apparatet
4 Rengjøring - damp-/sugedrift
5 Rengjøring - rengjøringsmiddel-/suge-

drift
6 Skyll gjennom apparatet
7 Rengjøring - damp-/sugedrift
8 Tøm bruktvannstanken
9 Gjennomføre selvrens
10 Oppbevaring av tilbehør
11 Oppbevaring av apparatet

Figur 
1 Låsemekanisme til bruktvannsbeholde-

ren
2 Lokk til bruktvannsbeholderen
3 Spillvannsbeholder
4 Grovsmussfilter
5 Filterholder
6 Dampsugeslange

7 Skyvebøyle
8 Slangeholder
9 Adapter for tilbehør (Homebase)
10 Holder for dampsugerør (parkeringspo-

sisjon)
11 Mottak til dampsugerøret (selvrens) 

(kun SGV 8/5)
12 Holder for gulvdyse (parkeringsposisjon)
13 Styrerulle med holdebremse
14 Rengjøringsmiddelbeholder (SGV 8/5)

Beholder for rengjøringsmiddel sprøy-
teflaske (SGV 6/5)

15 Gripehåndtak
16 Rentvannsbeholder
17 Stikkontakt for tilbehør
18 Låsemekanisme til stikkontakt for tilbe-

hør
19 Gummileppeinnsats for gulvdyse
20 Gulvmunnstykke
21 Låsing av innsatser for gulvdyse
22 Trekantdyse
23 Tilbehørstikkontakt
24 Deksel til stikkontakt for tilbehør
25 Betjeningspanel
26 Deksel til mottak for tilbehør
27 Mottak for tilbehør
28 Sperre for tilbehør
29 Rotasjonslås til rengjøringsmiddelbe-

holderen (kun SGV 8/5)
30 Rotasjonslås til rentvannsbeholderen
31 Bærehåndtakt til rentvannsbeholderen, 

foldbar
32 Rengjøringsmiddel sprøyteflaske (SGV 

6/5)
33 Dampsugerør
34 Rundbørste
35 Håndtak
36 Punktstråledyse/adapter for fugedyse
37 Forlengelse for punktstråledyse
38 Gummileppe for hånddyse
39 Hånddyse
40 Børstekrans for hånddyse
41 Fugedyse
42 Børstestriperinnsats for gulvdyse
43 Stigtrinn
44 Holder for gulvdyse
45 Kabelkroker, dreibare
46 Luftutløp, arbeidsluft
47 Holder for dampsugerør

Symboler på maskinen

Oversikt

Hurtigstart anvisning SGV 6/5

Hurtigstart anvisning SGV 8/5

Maskinorganer
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48 Nettledning
49 Holder for trekantdyse
50 Hurtigstartanvisning
51 Deksel til bruktvannsbeholderen
52 Lås til bruktvannsbeholderen
53 Typeskilt

Figur 
1 0/OFF
2 Driftsmodus: Kaldvanns-/sugedrift
3 Driftsmodus: Damp-/varmtvanns-/kald-

vanns-/sugedrift (eco!efficiency)
4 Driftsmodus: Damp-/varmtvanns-/kald-

vanns-/sugedrift
5 Driftsmodus: Spyling (kun SGV 8/5)
6 Driftsmodus: Rengjøringsmiddel-/suge-

drift (kun SGV 8/5)
7 Driftsmodus: Selvrens (kun SGV 8/5)
8 Dreiebryter
9 Display (kun SGV 8/5)
10 Kontrollampe "Driftsklar" (grønn)
11 Kontrolllampe "Varme på" (grønn)
12 Kontrollampe "Service" (gul)
13 Kontrollampe "Rentvannsbeholder 

tom" (rød)
14 Kontrollampe "Bruktvannsbeholder full" 

(rød)
15 Kontrollampe "Feil" (rød)
16 Håndhjul
17 Sugetast
18 Dampbryter
19 Sikringslås
20 Dampmengderegulering: Trinn I-II-III
21 Spre varmtvann
22 Spre kaldtvann

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for å 
beskytte brukeren og må ikke settes ut av 
drift eller omgås.

– Håndtaket på dampbryteren har en sik-
ringssperre som forhindrer utilsiktet 
damputstrømning.

– Dersom dampsugeslangen må være 
uten tilsyn en liten stund ved bruk, an-
befales det å aktivere sikringen (trekk ut 
sikringssperren). For å aktivere damp-
utstrømmingen på nytt må sikringen de-
aktiveres (skyv inn sikringssperren).

– Før behandling av lær, spesielle stoffer 
og treoverflater bør produsentens an-
visninger følges, og gjør alltid en prøve 
på et lite synlig sted eller på en vareprø-
ve. Overflater som er behandlet med 
damp skal få tørke, kontroller så om det 
er forandringer i form eller farge.

– For rengjøring av treoverflater (møbler, 
dører etc.) anbefales det å gå meget 
forsiktig frem, da en for lang dampbe-
handling kan skade voksbelegg, glans 
eller farge på overflaten. Det anbefales 
derfor at slike overflater kun utsettes for 
damp i korte intervaller, eller at de ren-
gjøres med en klut fuktet med damp.

– For spesielt ømfintlige overflater (f.eks. 
syntetiske materialer, lakkerte overfla-
ter osv.) anbefales det at dampfunksjo-
nen brukes med laveste effekt.

– Rengjøring av rustfritt stål: Unngå bruk 
av slipende børster. Bruk hånddyse 
med gummileppe eller punktstråledyse 
uten rundbørste.

Før behandling med apparatet, må en alltid 
kontrollere på et lite synlig sted om tekstile-
ne tåler behandlingen: Damp først, la så 
tørke og kontroller deretter om farge eller 
form har endret seg.

Betjeningspanel

Sikkerhetsinnretninger

Sikringslås

Vaskemetoder

Rengjøring av forskjellige 
materialer

Oppfriskning av tekstiler
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Ved rengjøring av lakkerte eller plasteblag-
te overflater, som f.eks. kjøkken og stue-
møbler, dører, parkett, linoleum kan voks, 
møbelpolitur, plastbelegg eller maling løs-
ne, eller det kan oppstå flekker. Ved rengjø-
ring av slike overflater, damp en klut kraftig 
og tørk av overflatene med denne.

� ADVARSEL
Fare for helsen, fare for skader. Ta hensyn 
til alle merknader, som er vedlagt de brukte 
rengjøringsmidlene.
OBS
Rengjøringsmiddelløsninger med en pH-
verdi større enn 13 (alkalisk) og mindre enn 
2 (sur) kan føre til skader på apparatet.
Merk: Vær miljøvennlig, vær sparsommelig 
med rengjøringsmidler.

For ytterlige informasjoner, vennligst bestill 
produktinformasjonsblad og EU-sikker-
hetsdatablad for det tilsvarende rengjø-
ringsmiddelet.

Kun SGV 6/5:
Merknad: Den medleverte sprøyteflasken 
er tom.
 Fyll sprøyteflasken med rengjørings-

middel.

Kun SGV 8/5:
 Bland ferskvann (maks. 40 °C) og ren-

gjøringsmiddel i en ren beholder (kon-
sentrasjon tilsvarende instruksjonen for 
rengjøringsmiddelet).

Kun SGV 8/5:
 Trekk ut rengjøringsmiddelbeholderen.
 Drei ut rotasjonslåsen til rengjørings-

middelbeholderen.
Merknad: Av tekniske årsaker (automa-
tisk lufting av pumpene) kan det være 
vann i rengjøringsmiddelbeholderen.

 Fyll rengjøringsmiddelbeholderen med 
rengjøringsløsning.

 Drei igjen inn rotasjonslåsen til rengjø-
ringsmiddelbeholderen.

 Skyv rengjøringsmiddelbeholderen inn 
til anslag.

OBS
Ferskvannbeholdere skal aldri fylles med 
demineralisert vann eller rengjøringsmid-
del. Dette kan føre til feilfunksjoner og ska-
der på apparatet.
 Trekk ut rentvannsbeholderen.
 Drei ut rotasjonslåsen til rentvannsbe-

holderen.
 Fyll rentvannsbeholderen med minst 3 

liter vann.
Merknad: Det kan brukes vanlig vann 
fra springen.

 Drei igjen inn rotasjonslåsen til rent-
vannsbeholderen.

 Skyv rentvannsbeholderen inn til an-
slag.

� FARE
Forbrenningsfare! For å hindre damput-
strømming ved frakobling av tilbehørsdeler, 
er det nødvendig å trekke ut sikringssper-
ren på dampbryteren.
 Kontroller at forbindelsen til tilbehøret 

er sikker.

Rengjøring av belagte eller lakkerte 
overflater

Rengjøringsmiddel

Kjøkkenområde Løsningsmiddel for 
fett og eggehvite RM 
731 (alkalisk)

Gulvbelegg, f.eks. 
sikkerhetsfliser

Universell gulvrens 
RM 743 (alkalisk)
Rensemiddel for 
steintøybelegg RM 
753 (alkalisk)

Sanitærområde, 
f.eks. dusj, gulvbe-
legg med kalkavlei-
ringer

Gulvrens CA 20C 
(sur)

Ta i bruk

Rengjøringsmiddel sprøyteflaske

Påfør rengjøringsløsning

Fyll rengjøringsmiddelbeholderen

Fylle rentvannsbeholder

Montere tilbehør
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 Åpne dekselet til stikkontakten for tilbe-
hør, sett kontakten for tilbehøret inn i 
stikkontakten for tilbehør slik at den går 
hørbart i lås.

 Koble til tilbehør: Forbind ønsket tilbe-
hør til håndtaket eller dampsugerøret. 
Skyv delene i hverandre til sperren for 
tilbehør går i lås.

 Koble fra tilbehør: Hold sperren for til-
behør trykket og trekk tilbehørsdelene 
fra hverandre.

 Koble til tilbehør som kan skrus og trekk 
til håndfast.

Figur 

Figur 

Ved bruk er det nødvendig at maskinen står 
vannrett.

Kun SGV 8/5:
– I displayet vises enten tekst eller en lin-

je-/søylevisning.
– Linje-/søylevisningen grenser inn en 

bestemt periode. Ved start av perioden 
vises 10 søyler, som fra høyre til ven-
stre erstattes med linjer, helt til det på 
slutten vises 10 linjer.

– EU/CH: Tysk
– GB: Engelsk
For brukere der landsspråket ikke er til-
gjengelig som displayspråk:
 Velg engelsk som displayspråk.

Tilgjengelige displayspråk:
– Tysk
– Engelsk
– Fransk
– Spansk
– Japansk
 Sett dreiebryteren på apparatet på "0/

OFF".
 Sett håndhjulet på håndtaket på kaldt-

vann.
 Trykk sugetasten og dampbryteren.
 Still dreiebryteren på kaldvanns-/suge-

drift.

Den nedre linjen blinker siden displaysprå-
ket ikke er blitt lagret.
 Slipp sugetasten og dampbryteren.
 Velg språk ved hjelp av håndhjulet.
 Trykk dampbryteren for å lagre display-

språket. Den nedre linjen slutter å blin-
ke.

OBS
Fare for skader! Ikke velt apparatet i innko-
blet tilstand.
 Sett i støpselet.
 Sett dreiebryteren på ønsket driftsmo-

dus.

Merknad: Ved denne driftsmodusen har 
håndhjulet i alle stillinger funksjonen "Spre 
kaldtvann". Damp-/varmtvannsdrift er de-
aktivert.
 Still dreiebryteren på kaldvanns-/suge-

drift.

 Trykk på dampbryteren. Kaldtvann blir 
avgitt så lenge tasten trykkes.

Tilbehør med pluggforbindelse

Tilbehør med skruforbindelse

Skifte ut innsatser til gulvdysen

Skifte ut innsatser til hånddysen

Betjening

Display

Tekst
# # # # _ _ _ _ _ _

Displayspråk innstilt fra fabrikken

Velge displayspråk

language
German

Slå apparatet på

filling process 
please wait

Kaldvanns-/sugedrift

Spre kaldtvann

cold water
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 Starte sugedrift: Trykk kort på sugetas-
ten.

 Avslutte sugedrift: Trykk en gang til kort 
på sugetasten.

 Trykk dampbryteren samtidig som du 
kort trykker sugetasten. Sugedriften be-
gynner og samtidig blir det avgitt kaldt-
vann.

 Still dreiebryteren på damp-/varmt-
vanns-/kaldvanns-/sugedrift.

� FARE
Fare for skålding! Sikringssperren på 
dampbryteren kan trekkes ut for å forhindre 
utilsiktet damputstrømning.

� FARE
Forbrenningsfare!
Oppvarmingen begynner og kontrollampen 
"Oppvarming på" blinker grønt.

Etter ca. 7 minutter er oppvarmingen ferdig. 
Kontrolllampen "Oppvarming på" lyser 
grønt.
Merknad: Oppvarmingen kobler seg stadig 
inn igjen under bruken (kontrollampen blin-
ker grønt) for å holde trykket i kjelen kor-
rekt.

-Visning i veksel-

I displayet vises avhengig av innstilt damp-
trinn, følgende: Damp Maksimum eller 
Damp Medium eller Damp Minimum
 Trykk på dampbryteren. Damp blir av-

gitt så lenge tasten trykkes.

– Lett damp (trinn I):
For sprøyting av planter, rengjøring av 
tøy, tapeter, stoppede møbler osv.

– Middels damp (trinn II):
For teppegulv, tepper, vindusruter, 
gulv.

– Sterk damp (trinn III):
For å fjerne hårdnakket smuss, flekker 
og fett.

 Innstill dampmengdereguleringen på 
håndhjulet på ønsket damptrinn.

� FARE
Forbrenningsfare!
Merknad: Varmt vann (ca. 70 °C) øker ren-
seeffekten. Kontroller temperaturbestan-
digheten for overflaten som skal rengjøres.
 Sett håndhjulet på varmtvann.

 Trykk på dampbryteren. Varmtvann blir 
avgitt så lenge tasten trykkes.

 Sett håndhjulet på kaldtvann.

 Trykk på dampbryteren. Kaldtvann blir 
avgitt så lenge tasten trykkes.

 Starte sugedrift: Trykk kort på sugetas-
ten.

 Avslutte sugedrift: Trykk en gang til kort 
på sugetasten.

 Trykk dampbryteren samtidig som du 
kort trykker sugetasten. Sugedriften be-
gynner og samtidig blir det avgitt damp 
eller varmt-/kaldtvann.

Suging

Kombinert drift

Damp-/varmtvanns-/kaldvanns-/
sugedrift

Dampdrift

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Dampmengderegulering

Spre varmtvann

hot water

Spre kaldtvann

cold water

Suging

Kombinert drift
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Kun SGV 8/5:
Ved driftsmodusen eco!efficiency arbeider 
apparatet med redusert sugeeffekt og re-
dusert volum.
 Still dreiebryteren på damp-/varmt-

vanns-/kaldvanns-/sugedrift (eco!effici-
ency).

Kun SGV 8/5:
Merknad: Kontroller rengjøringsbestandig-
heten for overflaten som skal rengjøres.
Merknad: Ved denne driftsmodusen har 
håndhjulet i alle stillinger funksjonen "Spre 
rengjøringsløsning". Damp-/varmtvanns-/
kaldvannsdrift er deaktivert.
 Still dreiebryteren på rengjøringsmid-

del-/sugedrift.

 Trykk på dampbryteren. Rengjørings-
løsning blir avgitt så lenge tasten tryk-
kes.

 Starte sugedrift: Trykk kort på sugetas-
ten.

 Avslutte sugedrift: Trykk en gang til kort 
på sugetasten.

 Trykk dampbryteren samtidig som du 
kort trykker sugetasten. Sugedriften be-
gynner og samtidig blir det avgitt ren-
gjøringsløsning.

Merknad: Straks hele innholdet til rengjø-
ringsmiddelbeholderen er spredt og igjen 
blitt sugd bort, må bruktvannsbeholderen 
tømmes for å unngå for sterk skumdannel-
se.

Kun SGV 8/5:
– Etter drift med rengjøringsmiddel må 

apparatet skylles rent.
– Hvis dreiebryteren etter drift med ren-

gjøringsmiddel ikke stilles på spyling, 
vises følgende melding i displayet:

 Still dreiebryteren på spyling.

 Hold dampbryteren trykket. Spyling 
starter. Hold gulvdysen over en sluk el-
ler start sugedriften.

Spyling pågår. Tidsforløpet vises.
Merknad: Når dampbryteren slippes stop-
per spylingen. Med et gjentatt trykk på 
dampbryteren fortsettes spylingen.

Merknad: Spylingen kan forlenges ved å 
trykke lengre på dampbryteren.

 Åpne dekselet til bruktvannsbeholde-
ren.

 Trykk sperren til bruktvannsbeholderen 
oppover.

 Ta ut bruktvannsbeholderen.
 Lås opp låsen til bruktvannsbeholderen 

og ta av lokket.
 Tøm bruktvannstanken.

Ved kort arbeidsavbrudd kan gulvdysen 
settes i parkeringsposisjon og dampsuge-
røret sette i lås.

 Sett dreiebryteren på apparatet på "0/
OFF".

 Trekk ut nettstøpselet. 

Damp-/varmtvanns-/kaldvanns-/
sugedrift (eco!efficiency)

Rengjøringsmiddel-/sugedrift

Spre rengjøringsløsning

detergent

Suging

Kombinert drift

Etter drift med rengjøringsmiddel/
spyling

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Tøm bruktvannsbeholderen

Oppbevare tilbehør

Slå maskinen av
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Kun SGV 8/5:
 Sett dreiebryteren på apparatet på selv-

rens.

-Visning i veksel-

 Fold ut holderen for gulvdysen (parke-
ringsposisjon)

 Fjern gulvdysen fra dampsugerøret.
 Sett dampsugerøret slik inn i mottaket 

(nede) og holderen (oppe) i lås, at 
håndtaket peker ut.

 Trykk kort på dampbryteren. Selvrens 
starter.

Selvrens skjer automatisk. Tidsforløpet vi-
ses.

 Tøm ferskvannsbeholderen og tørk 
den.

 Tøm rengjøringsmiddelbeholderen 
(SGV 8/5) og tørk den.

 Tøm bruktvannsbeholderen, rengjør og 
tørk den.

 Rengjør tilbehøret grundig: Tørk av 
håndtaket, dampsugeslangen og kon-
takten for tilbehør med en fuktig klut. 
Rengjør resten av tilbehøret med varmt 
vann og tørk det.

 Rengjør utsiden til apparatet med en 
fuktig klut.

 Ved synlig smuss tørkes apparatet med 
en fuktig, varm klut med rengjørings-
middel, eller desinfiser ved behov.

� ADVARSEL
Fare for bakterieforurensning! Apparatet 
skal rengjøres på et sted der det kan ute-
lukkes at omgivelsene, næringsmidler samt 
verktøy og maskiner til bearbeiding av næ-
ringsmidler kan forurenses f.eks. av sprut-
vann.

 Trykk låsen til kontakten for tilbehør og 
trekk kontakten for tilbehør ut av stik-
kontakten for tilbehør.

 La tilbehøret tørke tilstrekkelig og legg 
det inn i mottaket for tilbehør.

 Tøm rentvannsbeholderen.
 Kun SGV 8/5: Tøm og rengjør rengjø-

ringsmiddelbeholderen.
Figur 
 Oppbevar gulvdyse, dampsugerør, 

dampsugeslange og strømkabel i hen-
hold til figuren.

 For å unngå luktforurensing ved lengre 
stopptid, fjern alt vannet som er i appa-
ratet.

 La apparatet tørke tilstrekkelig: Trekk 
bruktvanns-, rentvanns- og rengjørings-
middelbeholderen litt ut og åpne dekse-
let til mottaket for tilbehør.

 Sett maskinen til oppbevaring i et tørt 
rom, utilgjengelig for uvedkommende.

Merknad: La børstene alltid kjøle seg ned, 
slik at børstene ikke blir deformerte.

Merknad: Rester av rengjøringsmiddel el-
ler pleieløsninger som fortsatt sitter på fla-
tene som skal rengjøres kan føre til stripe-
virkning ved dampvasking, men dette vil 
forsvinne ved flere gangers bruk.

– Fjerning av lukt og folder på hengende 
klær, ved at du damper dem med 10-20 
cm avstand.

Selvrens

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Etter hver bruk

Oppbevaring av apparatet

Bruk av tilbehør

Håndtak uten tilbehør

Brukseksempler
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Rengjøringseffekten økes jo nærmere det 
tilsmussede stedet du holder dysen. Dette 
fordi temperaturen og trykket på dampen er 
høyest der hvor den strømmer ut av dysen.

– Bruk av punktstråledyse anbefales for 
steder som er vanskelig å nå.

– Behandling av flekker på teppegulv el-
ler tepper ved bruk av børsten.

– Rengjøring av rustfritt stål, vindusruter, 
speil og emaljerte overflater.

– Rengjøring av hjørner på trapper, vin-
dusrammer, dørkarmer, aluminiums-
profiler.

– Rengjøring av armaturer.
– Rengjøring av vinduskarmer, radiato-

rer, innvendig rengjøring av kjøretøy.

– Rundbørste, egnet for vanskelig smuss 
på spesielt små overflater som kokepla-
ter, persienner, flisfuger, sanitæranlegg 
osv.
Merknad: Rundbørsten egner seg ikke 
til rengjøring av ømfintlige overflater.

– Forlengelse: Med dette tilbhøret er det 
mulig med optimal rengjøring på spesi-
elt utilgjengelige steder. Ideell for ren-
gjøring av radiatorer, dørkarmer, persi-
enner, sanitæranlegg.

– rengjøring av store arealer, gulv av ke-
ramikk, marmor, parkett, tepper osv.

– Gulvdyse med gummileppeinnsats: For 
oppsuging av væsker på glatte overfla-
ter.

– Gulvdyse med børstestriperinnsats: Til 
å løsne og skrape av vanskelig smuss.

– Anbefales for rengjøring av store glass- 
og speilflater, glatte overflater generelt, 
eller for rengjøring av tøyoverflater som 
sofaer, madrasser osv.

– Gummileppe: For små overflater som 
f.eks. vindussprosser og speil. For vin-
dusruter og større overflater som f.eks. 
veggfliser, arbeidsflater, overflater av 
rustfritt stål.

– Børstekrans: For tepper, bilinteriør, tøy-
overflater generelt (test først på et lite 
synlig sted). Til slipende rengjøring og 
skrubbing.

Merknad: Ved årstider med særlig kalde 
temperaturer må vindusrutene forvarmes. 
Dertil dampes hele glassoverflaten lett inn 
med en avstand på ca. 50 cm. Derved unn-
gås spenninger i overflaten, det kan føre til 
sprekker i glasset.
 For å løsne smuss dampes glassflaten 

jevnt med en avstand på ca. 20 cm.
 Slå av damptilførsel.
 Stryk av glassflaten ovenfra og nedover 

i striper med gummileppen og støvsug 
den.

 Gummileppe og nedre kant av vinduet 
tørkes ren etter behov.

Trekantdysen må kun benyttes i forbindel-
se med sugefunksjonen.

� FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
 Sett gulvdysen i mottaket på baksiden 

til apparatet og sett dampsugerøret i 
lås. Koble fra dampsugerør.

 Løsne parkeringsbrems og skyv maski-
nen med skyvebøylen.

Punktstråledyse

Brukseksempler

Punktstråledyse og tilbehør

Gulvmunnstykke

Brukseksempler

Hånddyse

Brukseksempler

Hånddyse og tilbehør

Rengjøring av vinduer

Trekantdyse

Transport
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 Hvis maskinen skal lastes, grip tak i 
håndtaket og skyvebøylen.

 For transport over lengere strekninger, 
ta fatt i skyvebøylen og trekk høytrykks-
vaskeren etter deg.

 Ved transport i kjøretøyer skal appara-
tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.
Først må alle beholdere tømmes.

� FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

� FARE
Før alle arbeider på apparatet skal appara-
tet slås av og strømkabelen trekkes ut og 
apparatet avkjøles.

 Kontroller tilstanden til tetningene (2x 
O-ring) i kontakten for tilbehør, i håndta-
ket og dampsugerør, regelmessig. 
Eventuelt skifte ut tetninger.

Obs: Skadde eller manglende O-ringer kan 
forårsake økte temperaturer i håndtaket.

 Åpne dekselet til bruktvannsbeholde-
ren.

 Trykk sperren til bruktvannsbeholderen 
oppover.

 Ta ut bruktvannsbeholderen.
 Lås opp låsen til bruktvannsbeholderen 

og ta av lokket.
 Drei lokket 180° og ta det av.
 Trekk av grovsmussfilteret på filterhol-

deren og skift ut.

 Kundeservice må avkalke maskinen.

� FARE
Før alle arbeider på apparatet skal appara-
tet slås av og strømkabelen trekkes ut og 
apparatet avkjøles.
� FARE
Reparasjonsarbeider på apparatet må kun 
utføres av autorisert kundeservice.

 Etterfyll rengjøringsmiddel.
 Sett rengjøringsmiddelbeholderen riktig 

inn og skyv den inn til anslag.

 Slå av apparatet, vent litt, slå apparatet 
på igjen.

 Dersom kontrollampen ikke slokner må 
prosessen gjentas (maks. 4 ganger).

Forvarsling avkalkning (ennå 100t)
 Kundeservice må avkalke maskinen.

Avkalking
 Kundeservice må avkalke maskinen.

 Etterfyll rentvann.
 Sett rentvannsbeholderen riktig inn og 

skyv den inn til anslag.

Lagring

Pleie og vedlikehold

Kontroller tetninger

Skift ut grovsmussfilteret

Vedlikeholdsintervaller

Årlig

Feilretting

Displayvisning uten kontrollampe

refill 
detergent

Kontrollampe "Service" blinker gult

service 
error: E07

service 
error: E14

Kontrollampe "Service" lyser gult

service 
error: E15

Kontrollampe "Rentvannsbeholder 
tom" lyser rødt

refill 
fresh water
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 Tøm bruktvannsbeholderen.
 Sett bruktvannsbeholderen riktig inn og 

lås den.

 Slå av maskinen. 
 Kontroller at rentvannsbeholderen sitter 

riktig.
 Slå apparatet på.
 Dersom kontrollampen ikke slokner må 

prosessen gjentas (maks. 4 ganger).

 Kontakt kundetjenesten.

 Kontakt kundetjenesten.

 Kontakt kundetjenesten.

 Kontakt kundetjenesten.

 Kontroller at kontakten for tilbehør sitter 
riktig.

 Slå av apparatet, vent litt, slå apparatet 
på igjen.

 Dersom feilen oppstår på nytt må du 
kontakte kundeservice.

 Kontroller at kontakten for tilbehør sitter 
riktig.

 Hvis det kommer vann inn i håndtaket, 
må du sørge for fullstendig tørking.

 Slå av apparatet, vent litt, slå apparatet 
på igjen.

 Dersom feilen oppstår på nytt må du 
kontakte kundeservice.

 Fjern blokkeringer fra gulvdysen, damp-
sugerøret, håndtaket og dampsuge-
slangen.

 Fjern blokkeringer fra tilbehøret.

 Kontroller tetningene (2x O-ring) i hånd-
taket og i dampsugerørene.

Dersom feilen ikke kan rettes opp, må 
apparatet kontrolleres av kundeservice.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Bruk bare originalt tilbehør og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehør og reservedeler 
finner du på www.kaercher.com.

Kontrollampe "Bruktvannsbeholder 
full" lyser rødt

drain 
wastewater

Kontrollampen "Feil" blinker rødt

service 
error: E01

Kontrolllampen "Service" lyser gult 
samtidig som kontrollampen "Feil" 

lyser rødt

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Kontrollampen "Feil" lyser rødt

service 
error: E12

service 
error: E13

Utilstrekkelig sugeeffekt

Økte temperaturer i håndtaket

Kundetjeneste

Garanti

Tilbehør og reservedeler
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

5.966-234

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

EU-samsvarserklæring

Produkt: Dampsuger
Type: 1.092-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
2011/65/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Anvendte nasjonale normer
-

CEO Head of Approbation
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Tekniske data
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Nettspenning V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvens Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Spenning i håndtaket V 5 5 5 5 5
Nominell effekt apparat (totalt) W 3400 2900 3400 2900 2400
Nominell effekt vifte W 1200 1200 1200 1200 1200
Strømbehov dampkjele W 3000 2700 3000 2700 2200
Hovedpumpe W 48 48 48 48 48
Vannpumpe W 28 28 28 28 28
Dampkjele l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Påfyllingsmengde friskvannsbehol-
der

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Påfyllingsmengde bruktvannstank l 5 5 5 5 5
Påfyllingsmengde rengjøringsmid-
delbeholder

l -- -- 2 2 2

Luftmengde (maks.) l/sek. 74 74 74 74 74
Undertrykk (maks.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Arbeidstrykk MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Damptrykk (maks.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Dampmengde (maks.) - konstant g/min 55 50 75 65 60
Oppvarmingstid min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Maks. arbeidstemperatur varmtvann °C 70 70 70 70 70
Maks. arbeidstemperatur dampdrift °C 164 164 173 173 173
Vannmengde ml/min 550 550 550 550 550
Rengjøringsmiddelmengde ml/min -- -- 550 550 550
Beskyttelsestype -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse -- I I I I I
Lengde x bredde x høyde mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typisk driftsvekt kg 39 39 40 40 40
Hellingsvinkel (maks.) ° 10 10 10 10 10
Registrerte verdier etter EN 60335-2-68
Støytrykksnivå LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Usikkerhet KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hånd-arm vibrasjonsverdi m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhet K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Nettledning H07RN-F 3x1,5 mm2

Best.nr. Kabellengde
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Det är viktigt att läsa säkerhetsanvis-

ningarna nr.5.956-065.0 före första an-
vändningen!

– Om bruksanvisningen och säkerhets-
anvisningarna inte följs kan apparaten 
skadas och faror uppstå för användaren 
och andra personer.

– Informera inköpsstället omgående vid 
transportskador.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller döden.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

� VARNING
Maskinen är inte lämplig för uppsugning av 
hälsovådligt damm.
– Apparaten är avsedd för ångbildning 

och uppsugning av utspillda vätskor 
och fasta partiklar på det sätt som be-
skrivs i denna bruksanvisning. 

– Den här maskinen är kontrollerad och 
certifierad enligt HACCP-standarderna 
och därmed godkänd för noggrann hy-
gienisk rengöring inom ramen för HAC-
CP-hygienhantering.

– Denna maskin är lämpad för yrkesmäs-
sig användning, t.ex. på hotell, i skolor, 
på sjukhus och fabriker, i butiker, på 
kontor och av uthyrningsfirmor.

Innehållsförteckning
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Risknivåer . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Ändamålsenlig användning. . . SV 1
HACCP-hygienhantering. . . . . SV 2
Symboler på aggregatet . . . . . SV 2
Översikt. . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 2
Säkerhetsanordningar. . . . . . . SV 3
Rengöringsmetoder  . . . . . . . . SV 3
Idrifttagning . . . . . . . . . . . . . . . SV 4
Handhavande . . . . . . . . . . . . . SV 5
Tillbehörets användning  . . . . . SV 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Förvaring. . . . . . . . . . . . . . . . . SV 10
Skötsel och underhåll . . . . . . . SV 10
Åtgärder vid störningar . . . . . . SV 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 11
Tillbehör och reservdelar. . . . . SV 11
EU-försäkran om överensstäm-
melse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 12
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 13

Miljöskydd
Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.

Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt 
återvinningssystem.

Risknivåer

Ändamålsenlig användning
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Information: HACCP-hygienhantering är 
en standardiserad metod för att förebygga 
hygienisker vid livsmedelshantering i fabri-
ker, på sjukhus, hotell, i storkök osv.
– Maskinerna är tillsammans med tillbe-

hören mycket effektiva tack vare den 
höga ångtemperaturen.

– Ytorna rengörs inte bara noggrant (99,9 
% av smuts med protein och stärkelse), 
även bakterierna minskar med upp till 3 
steg.

Ånga
OBS – risk för brännskador!

Bild 
1 Fyll färskvattenbehållaren
2 Montera tillbehör
3 Välj driftslag,

värm upp apparat
4 Rengöring - ång-/sugfunktion
5 Töm smutsvattenbehållare
6 Förvara tillbehör
7 Förvara apparat

Bild 
1 Fyll färskvattenbehållaren,

Blanda till rengöringslösning,
fyll rengöringsmedelsbehållaren

2 Montera tillbehör
3 Välj driftslag,

värm upp apparat
4 Rengöring - ång-/sugfunktion
5 Rengöring - rengöringsmedel-/sugfunk-

tion
6 Spola igenom aggregat
7 Rengöring - ång-/sugfunktion
8 Töm smutsvattenbehållare
9 Genomför självrening
10 Förvara tillbehör
11 Förvara apparat

Bild 
1 Låsanordning till smutsvattenbehållaren
2 Smutsvattenbehållarens lock
3 Smutsvattenbehållare
4 Grovsmutsfilter
5 Filterhållare
6 Ångsugslang
7 Skjuthandtag
8 Slanghållare
9 Adapter för tillbehör (Homebase)
10 Hållare för ångsugrör (förvaringsposi-

tion)
11 Ångsugrörets fäste (självrening) (bara 

SGV 8/5)
12 Hållare för golvmunstycke (förvarings-

position)
13 Styrhjul med parkeringsbroms
14 Behållare för rengöringsmedel (SGV 8/5)

Behållare för rengöringsmedel-spray-
flaska (SGV 6/5)

15 Greppfördjupning
16 Färskvattenbehållare
17 Uttag för tillbehör
18 Låsanordning till anslutningsdon f. till-

behör
19 Gummilistinsats för golvmunstycke
20 Golvmunstycke
21 Låsning av insatserna för golvmun-

stycke
22 Trekantsmunstycke
23 Anslutningsdon f. tillbehör
24 Skydd till uttag för tillbehör
25 Användningsområde
26 Skydd till tillbehörsförvaringen
27 Tillbehörsförvaring
28 Tillbehörsarretering
29 Skruvförslutning till rengöringsmedels-

behållaren (bara SGV 8/5)
30 Färskvattenbehållarens skruvförslutning
31 Färskvattenbehållarens handtag, fällbart
32 Rengöringsmedel-sprayflaska (bara 

SGV 6/5)
33 Ångsugrör
34 Rundborste
35 Handtag
36 Punktstrålemunstycke/adapter för fog-

munstycke

HACCP-hygienhantering

Symboler på aggregatet

Översikt

Quickstart-beskrivning SGV 6/5

Quickstart-beskrivning SGV 8/5

Aggregatelement
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37 Förlängning för punktstrålemunstycke
38 Gummilist för handmunstycke
39 Handmunstycke
40 Borstkrans för handmunstycke
41 Fogmunstycke
42 Borstkantinsats för golvmunstycke
43 Fotsteg
44 Förvaringsplats för golvmunstycke
45 Sladdlindningshake, vridbar
46 Luftutströmning, arbetsluft
47 Hållare för ångsugrör
48 Nätkabel
49 Hållare för trekantsmunstycke
50 Quickstart-beskrivning
51 Skydd till smutsvattenbehållaren
52 Smutsvattenbehållarens stängningsan-

ordning
53 Typskylt

Bild 
1 0/OFF
2 Driftslag: Kallvatten-/sugfunktion
3 Driftslag: Ång-/varmvatten-/kallvatten-/

sugfunktion (eco!efficiency)
4 Driftslag: Ång-/varmvatten-/kallvatten-/

sugfunktion
5 Driftslag: Spola (bara SGV 8/5)
6 Driftslag: Rengöringsmedel-/sugfunk-

tion (bara SGV 8/5)
7 Driftslag: Självrening (bara SGV 8/5)
8 Vridbrytare
9 Display (bara SGV 8/5)
10 Kontrollampa "Driftsklar" (grön)
11 Kontrollampa "Värme på“ (grön)
12 Kontrollampa "Service" (gul)
13 Kontrollampa "Färskvattenbehållare 

tom“ (röd)
14 Kontrollampa "Smutsvattenbehållare 

full“ (röd)
15 Kontrollampa "Störning" (röd)
16 Ratt
17 Sugknapp
18 Ångställare
19 Säkerhetsspärr
20 Ångflödesreglering: Läge I-II-III
21 Frammatning varmvatten
22 Utmatning av kallvatten

Säkerhetsanordningar är avsedda att skyd-
da användaren och får inte deaktiveras el-
ler kringås i sin funktion. 

– Handtaget har en säkringsanordning på 
ångreglaget som förhindrar att ånga 
släpps ut oavsiktligt.

– Om ångsugslangen är obevakad för 
kort stund under användningen rekom-
menderas att säkringen aktiveras (dra 
ut säkringsanordningen). Avaktivera 
säkringen (skjut in säkringsanordning-
en) för att utlösa ångmatningen igen.

– Före behandling av läder, specialmate-
rial och träytor bör instruktionerna från 
tillverkaren läsas och testbehandling 
bör göras på undanskymt ställe, eller på 
ett prov. Låt den med ånga behandlade 
ytan torka för att fastställa om färg- eller 
formförändringar skett.

– Vid rengöring av träytor (möbler, dörrar 
etc.) rekommenderas varsamt arbets-
sätt då för länge pågående ångbehand-
ling kan skada vaxytor samt glansen el-
ler färgen på ytan. För dessa ytor re-
kommenderas användning av ånga i 
korta intervaller, eller rengöring med 
trasa som behandlats med ånga.

– För speciellt känsliga ytor (ex. syntetiskt 
material, lackerade ytor etc.) rekommen-
deras användning av lägsta ångfunktion.

– Rengöring av rostfritt stål: Undvik att 
använda slipande borstar. Använd 
handmunstycke med gummilist eller 
punktstrålemunstycke utan rundborste.

Innan apparaten används ska man alltid 
undersöka om textilerna tål behandlingen 
på undanskymt ställe: Spruta först på ånga, 
låt torka och undersök sedan om färg eller 
form har förändrats.

Användningsområde

Säkerhetsanordningar

Säkerhetsspärr

Rengöringsmetoder

Rengöring av olika material

Uppfriskning av textiler
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När man rengör lackade  eller laminerade 
ytor som t.ex. köksmöbler och andra möb-
ler, dörrar, parkett eller linoleum kan vax, 
möbelpolish, laminering eller färg lösas upp 
eller fläckar kan bildas. Spruta ånga på en 
trasa en kort stund när de här ytorna ska 
rengöras och torka av dem.

� VARNING
Hälsorisk, skaderisk. Alla hänvisningar 
som följer med använt rengöringsmedel 
skall beaktas.
OBSERVERA
Rengöringsmedelslösningar med ett pH-
värde högre än 13 (alkaliskt) och lägre än 2 
(surt) kan orsaka skador på apparaten.
Observera: Använd rengöringsmedel 
sparsamt för att skona miljön.

Beställ produktinformationsblad och EU-
säkerhetsdatablad för det aktuella rengö-
ringsmedlet för ytterligare information.

Endast SGV 6/5:
Observera: Den medföljande sprayflaskan 
är tom.
 Fyll sprayflaskan med rengöringsme-

del.

Endast SGV 8/5:
 Blanda färskvatten (max. 40 °C) och 

rengöringsmedel i en ren behållare 
(koncentration enligt vad som gäller för 
rengöringsmedlet).

Endast SGV 8/5:
 Dra ut rengöringsmedelsbehållaren.
 Skruva ur skruvförslutningen till rengö-

ringsmedelsbehållaren.
Observera: Av tekniska skäl (automa-
tisk luftning av pumparna) kan det fin-
nas vatten i 
rengöringsmedelsbehållaren.

 Fyll rengöringsmedelsbehållaren med 
rengöringslösning.

 Skruva in skruvförslutningen till rengö-
ringsmedelsbehållaren igen.

 Skjut in rengöringsmedelsbehållaren så 
långt som möjligt.

OBSERVERA
Fyll aldrig på avmineraliserat vatten eller 
rengörinsmedel i färskvattentanken. Det 
kan leda till felfunktion och skador på ma-
skinen.
 Dra ut färskvattenbehållaren.
 Skruva ur skruvförslutningen till färsk-

vattenbehållaren.
 Fyll minst 3 liter vatten i färskvattenbe-

hållaren.
Observera: Vanligt kranvatten kan an-
vändas.

 Skruva in skruvförslutningen till färsk-
vattenbehållaren igen.

 Skjut in färskvattenbehållaren så långt 
som möjligt.

� FARA
Risk för skållning! För att förhindra att ånga 
tränger ut när tillbehörsdelar tas isär måste 
säkringsanordningen på ångreglaget dras ut.
 Undersök alla tillbehör före användning 

så att de sitter fast ordentligt.

Rengöring av laminat- eller 
lackerade ytor

Rengöringsmedel

I köket Rengöringsmedel för 
fett- och äggviteäm-
nen RM 731 (alka-
liskt)

Golvbeläggningar, 
t.ex. säkerhetsklin-
ker

Universell golv-
rengöring RM 743 
(alkalisk)
Stengodsrengöring 
RM 753 (alkalisk)

Sanitetsområden, 
t.ex. dusch, golvbe-
läggningar med 
kalkavlagringar

Grundrent CA 20C 
(surt)

Idrifttagning

Rengöringsmedel-sprayflaska

Blanda till rengöringslösning

Fyll rengöringsmedelsbehållaren.

Fylla färskvattenbehållare

Montera tillbehör
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 Öppna skyddet till tillbehörsuttaget och 
stick in tillbehörskontakten i uttaget. Det 
ska höras att den klickar fast.

 Förbinda tillbehör: Förbind handtag el-
ler ångsugrör med det önskade tillbehö-
ret. Skjut ihop delarna, tills tillbehörsar-
reteringen hakar fast.

 Ta isär tillbehör: Håll tillbehörsarrete-
ringen intryckt och dra isär tillbehörsde-
larna.

 Förbind tillbehör som kan skruvas och 
dra fast ordentligt.

Bild 

Bild 

Vid drift är det nödvändigt att placera appa-
raten vågrätt.

Endast SGV 8/5:
– I displayen visas antingen text eller en 

streck/stapel-bild.
– Streck/stapelbilden gäller en viss peri-

od. I början av perioden visas 10 staplar 
som sedan ersätts löpande av streck 
från höger till vänster och till slut visas 
då 10 streck.

– EU/CH: tyska
– GB: engelska
Användare med ett modersmål som inte 
erbjuds som displayspråk:
 Välj engelska som displayspråk.

Dessa displayspråk finns:
– tyska
– engelska
– franska
– spanska
– japanska
 Ställ vridreglaget på apparaten på "0/

OFF".
 Ställ ratten på handtaget på kallvatten.
 Tryck på sugknapp och ångreglage.
 Ställ vridreglaget på kallvatten-/sug-

funktion.

Den undre raden blinkar eftersom display-
språket ännu inte har sparats.
 Släpp sugknapp och ångreglage.
 Välj språk med hjälp av ratten.
 Tryck på ångreglaget för att spara dis-

playspråket. Den undre raden slutar 
blinka.

OBSERVERA
Skaderisk! Tippa inte apparaten när den är 
startad.
 Stick i nätkontakten.
 Ställ vridreglaget på önskat driftslag.

Observera: I det här driftslaget har ratten 
funktionen "Frammatning kallvatten" i alla 
lägen. Ång-varmvattenfunktionen är avakti-
verad.
 Ställ vridreglaget på kallvatten-/sug-

funktion.

 Tryck på ångreglaget. Det kommer kall-
vatten så länge knappen trycks in.

Tillbehör med stickanslutning

Tillbehör med skruvförbindningar

Byt golvmunstyckets insatser

Byt handmunstyckets insatser

Handhavande

Display

Text
# # # # _ _ _ _ _ _

Fabriksinställt displayspråk

Välja displayspråk

language
German

Koppla till aggregatet

filling process 
please wait

Kallvatten-/sugfunktion

Utmatning av kallvatten

cold water
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 Starta sugfunktion: Tryck kort på sug-
knappen.

 Avsluta sugfunktion: Tryck kort på sug-
knappen igen.

 Tryck på ångreglaget och tryck samti-
digt kort på sugknappen. Sugfunktionen 
startar och samtidigt kommer det kall-
vatten.

 Ställ vridreglaget på ång-/varmvatten-/
kallvatten-/sugfunktion.

� FARA
Risk för brännskador! För att förhindra att 
ånga kommer ut kan låsspärren på ångreg-
laget dras ut.

� FARA
Risk för skållning!
Uppvärmningsproceduren börjar och kon-
trollampan "Uppvärmning på" blinkar grön.

Uppvärmningsproceduren är avslutad efter 
ca 7 minuter. Kontrollampan "Uppvärmning 
på" lyser grön.
Observera: Uppvärmningen startar åter-
kommande under användningen (kontroll-
lampan blinkar grön) för att upprätthålla 
trycket i behållaren.

-Växlande indikering-

I displayen visas följande, beroende på in-
ställd ångnivå: Ånga Maximum eller Ånga 
Medium eller Ånga Minimum
 Tryck på ångreglaget. Det kommer 

ånga så länge knappen trycks in.

– Lätt ånga (läge I):
För lätt besprutning av växter, rengö-
ring av tyger, tapeter, möbelklädsel 
o.s.v.

– Medelånga (läge II):
För heltäckningsmattor, mattor, fönster-
rutor, golv.

– Kraftig ånga (läge III):
För borttagning av envis smuts, fläckar 
och fett.

 Ställ ångflödesregleringen på ratten på 
önskat ångnivå.

� FARA
Risk för skållning!
Observera: Riktigt varmt vatten (ca 70 °C) 
ökar rengöringseffekten. Kontrollera tem-
peraturbeständigheten hos fläcken som 
ska rengöras.
 Ställ ratten på varmvatten.

 Tryck på ångreglaget. Det kommer 
varmvatten så länge knappen trycks in.

 Ställ ratten på kallvatten.

 Tryck på ångreglaget. Det kommer kall-
vatten så länge knappen trycks in.

 Starta sugfunktion: Tryck kort på sug-
knappen.

 Avsluta sugfunktion: Tryck kort på sug-
knappen igen.

 Tryck på ångreglaget och tryck samti-
digt kort på sugknappen. Sugfunktionen 
startar och samtidigt kommer det ånga 
eller varm-/kallvatten.

Sugdrift

Kombinerad funktion

Ång-/varmvatten-/kallvatten-/
sugfunktion

Ångfunktion

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Ångflödesreglering

Frammatning varmvatten

hot water

Utmatning av kallvatten

cold water

Sugdrift

Kombinerad funktion
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Endast SGV 8/5:
I eco!efficiency-driftslaget arbetar appara-
ten med reducerad sugeffekt och reduce-
rad volym.
 Ställ vridreglaget på ång-/varmvatten-/

kallvatten-/sugfunktion (eco!efficiency).

Endast SGV 8/5:
Observera: Kontrollera att fläcken, som 
ska rengöras, tål rengöringsmedlet.
Observera: I det här driftslaget har ratten 
funktionen "Frammatning rengöringslös-
ning" i alla lägen. Ång-varmvatten-/kallvat-
tenfunktionen är avaktiverad.
 Ställ vridreglaget på rengöringsmedel-/

sugfunktion.

 Tryck på ångreglaget. Det kommer ren-
göringslösning så länge knappen trycks 
in.

 Starta sugfunktion: Tryck kort på sug-
knappen.

 Avsluta sugfunktion: Tryck kort på sug-
knappen igen.

 Tryck på ångreglaget och tryck samti-
digt kort på sugknappen. Sugfunktionen 
startar och samtidigt kommer det ren-
göringslösning.

Observera: Så snart hela innehållet i ren-
göringsmedelsbehållaren har matats ut och 
sugits upp igen måste smutsvattenbehålla-
ren tömmas för att undvika överdriven 
skumbildning.

Endast SGV 8/5:
– När apparaten har använts med rengö-

ringsmedel måste den spolas ren.
– Om vridreglaget inte ställs på Spola ef-

ter användningen med rengöringsmedel 
visas följande meddelande i displayen:

 Ställ vridreglaget på Spola.

 Håll ångreglaget intryckt. Spola startar. 
Håll golvmunstycket över ett avlopp el-
ler starta sugfunktion.

Spolning pågår. Tidsförlopp visas.
Observera: Spolproceduren stoppar om 
ångreglaget släpps. När ångreglaget trycks 
in igen fortsätter spolningen.

Observera: Spolproceduren kan förlängas 
genom längre tryckning på ångreglaget.

 Öppna skyddet till smutsvattenbehålla-
ren.

 Tryck smutsvattenbehållarens låsan-
ordning uppåt.

 Ta ut smutsvattenbehållaren.
 Öppna smutsvattenbehållarens stäng-

ningsanordning och ta av locket.
 Töm smutsvattenbehållaren.

Vid kort avbrott i arbetet kan golvmunstyck-
et ställas i förvaringspositionen och ång-
sugröret hakas fast.

 Ställ vridreglaget på apparaten på "0/
OFF".

 Drag ur nätkontakten.

Ång-/varmvatten-/kallvatten-/
sugfunktion (eco!efficiency)

Rengöringsmedel-/sugfunktion

Frammatning rengöringslösning

detergent

Sugdrift

Kombinerad funktion

Efter användning med 
rengöringsmedel/spola

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Töm smutsvattenbehållare

Ställa ned tillbehör

Koppla från aggregatet
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Endast SGV 8/5:
 Ställ vridreglaget på apparaten på 

Självrening.

-Växlande indikering-

 Fäll ut golvmunstyckeshållaren (förva-
ringsposition).

 Ta bort golvmunstycke från ångsugrör.
 Haka fast ångsugrör i fäste (nere) och i 

hållare (uppe) på sådant sätt att hand-
taget pekar utåt.

 Tryck kort på ångreglaget. Självrening 
startar.

Självreningen löper automatiskt. Tidsför-
lopp visas.

 Töm färskvattentanken och torka den.
 Töm rengöringsmedelsbehållaren 

(SGV 8/5) och torka den.
 Töm smutsvattenbehållaren, rengör 

och torka den.
 Rengör tillbehör grundligt: Rengör 

handtag, ångsugslang och tillbehörs-
kontakt med en fuktig trasa. Rengör öv-
riga tillbehör med varmvatten och torka.

 Rengör aggregatet utvändigt med en 
fuktig trasa.

 Torka av synlig smuts med en varm och 
fuktig trasa och rengöringsmedel, des-
inficera om det behövs.

� VARNING
Risk för bakterier! Välj platsen för rengöring 
av maskinen så att omgivningen, livsmedel 
eller verktyg och maskiner som används för 
behandling av livsmedel inte kan smutsas 
ner av t.ex. stänkande vatten.

 Tryck på låsanordningen till tillbehörs-
kontakten och dra bort den från tillbe-
hörsuttaget.

 Låt tillbehören torka tillräckligt och stop-
pa in dem i tillbehörsförvaringen.

 Töm färskvattenbehållare.
 Endast SGV 8/5: Töm och rengör ren-

göringsmedelsbehållare.
Bild 
 Förvara golvmunstycke, ångsugrör, 

ångsugslang och elkabel enligt bilden.
 Töm aggregatet på allt vatten när det 

inte skall användas på länge; detta för 
att undvika att problem med lukt upp-
står. 

 Låt apparaten torka tillräckligt: Dra ut 
smutsvatten-, färskvatten- och rengö-
ringsmedelsbehållarna lite och öppna 
skyddet till tillbehörsförvaringen.

 Förvara apparaten i ett torrt rum och 
säkra den mot obehörig användning.

Observera: Låt alltid borstarna svalna på 
sådant sätt att borststråna inte riskerar att 
deformeras.

Observera: Rengöringsmedelsrester eller 
behandlingsprodukter som finns på ytan 
som ska rengöras kan göra att det bildas 
ränder vid ångrengöringen men de försvin-
ner vid upprepad användning.

– Borttagning av dofter och veck hos 
hängande klädesplagg när dessa be-
sprutas med ånga på ett avstånd av 10-
20 cm.

Rengöringseffekten ökas ju närmare mun-
stycket hålls till det nedsmutsade stället ef-
tersom ångans temperatur och tryck är som 
störst där ångan strömmar ut.

Självrening

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Efter varje användning

Förvara aggregatet

Tillbehörets användning

Handtag utan tillbehör

Användningsexempel

Punktstrålmunstycke
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– Användningen av punktstrålemunstyck-
et rekommenderas till ytor som är svåra 
att nå.

– Behandling av fläckar på heltäcknings-
mattor eller mattor innan borsten an-
vänds.

– Rengöring av rostfritt stål, fönsterrutor, 
speglar och emaljytor.

– Rengöring av hörn i trappor, fönsterkar-
mar, dörrkarmar, aluminiumprofiler.

– Rengöring av armaturer.
– Rengöring av fönsterluckor, element, 

fordonskupéer.

– Rundborste, lämplig för envis smuts på 
särskilt små ytor så som spisplattor, ja-
lusier, kakelfogar, sanitetsanläggningar 
o.s.v.
Observera: Rundborsten är inte lämp-
lig till rengöring av känsliga ytor.

– Förlängning: Med detta tillbehör är en 
optimal rengöring av särskilt svåråt-
komliga ställen möjlig. Perfekt för ren-
göring av element, dörrkarmar, fönster, 
jalusier, sanitetsanläggningar.

– Rengöring av stora ytor, golv av kera-
mik, marmor, parkett, mattor o.s.v.

– Golvmunstycke med gummilistinsats: 
För uppsugning av vätskor på släta 
ytor.

– Golvmunstycke med borstkantinsats: 
För att lösa upp och gnugga bort envis 
smuts.

– Rekommenderas för rengöring av stora 
glas- och spegelytor, släta ytor i allmän-
het eller för rengöringen av textilmateri-
al som soffor, madrasser o.s.v.

– Gummilist: För mindre ytor som t.ex. 
fönster med spröjs och speglar. För 
fönsterrutor och större ytor som t.ex. 
kakel på väggar, arbetsytor, ytor av 
rostfritt stål.

– Borstkrans: För mattor, trappor, bilin-
redningar, textilytor i allmänhet (efter 
prov på undanskymt ställe). För slipan-
de rengöring och skrubbning.

Observera: Förvärm fönsterrutan under 
årstider när temperaturerna är extra låga. 
Spruta då lite ånga på hela glasytan från ett 
avstånd av cirka 50 cm. Då undviks spän-
ningar på ytan, eftersom spänningar kan 
göra att glaset spricker.
 Spruta ånga jämnt fördelat över glasy-

tan från cirka 20 cm avstånd för att lösa 
upp smutsen.

 Stäng av ångtillförseln.
 Dra gummilisten över glasytan och sug, 

i banor och uppifrån och ner.
 Torka av gummilisten och den nedre 

fönsterkanten om det behövs.

Trekantsmunstycket får bara användas till-
sammans med sugfunktionen.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Ställ golvmunstycket i förvaringen bak 

på apparaten och haka fast ångsugrö-
ret. Ta isär ångsugrör.

 Lossa parkeringsbromsen och skjut 
maskinen med hjälp av skjutbygeln.

 Ta tag i handtaget och i skjutbygeln när 
apparaten ska förflyttas.

 Man håller aggregatet i skjuthandtaget 
och drar det bakom sig vid längre trans-
porter. 

 Vid transport i fordon ska maskinen säk-
ras enligt respektive gällande bestäm-
melser så den inte kan tippa eller glida.
Töm först alla behållare.

Användningsexempel

Punktstrålemunstycke och tillbehör

Golvmunstycke

Användningsexempel

Handmunstycke

Användningsexempel

Handmunstycke och tillbehör

Fönstertvätt

Trekantsmunstycke

Transport
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� FÖRSIKTIGHET
Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

� FARA
Stäng av apparaten, dra ur elkontakten och 
låt apparaten kylas av innan något arbete 
utförs på den.

 Kontrollera regelbundet packningarnas 
skick (2x O-ring) i tillbehörskontakten, i 
handtaget och i ångsugrören. Byt pack-
ningar om det behövs.

Information: O-ringar som är skadade el-
ler saknas kan leda till att handtaget blir 
varmt.

 Öppna skyddet till smutsvattenbehålla-
ren.

 Tryck smutsvattenbehållarens låsan-
ordning uppåt.

 Ta ut smutsvattenbehållaren.
 Öppna smutsvattenbehållarens stäng-

ningsanordning och ta av locket.
 Vrid locket i 180° och lägg undan det.
 Dra bort grovsmutsfiltret från filterhålla-

ren och byt.

 Låt kundtjänst avlägsna kalk i maski-
nen.

� FARA
Stäng av apparaten, dra ur elkontakten och 
låt apparaten kylas av innan något arbete 
utförs på den.
� FARA
Apparaten får endast repareras av en auk-
toriserad serviceverkstad.

 Fyll på rengöringsmedel.
 Sätt in rengöringsmedelsbehållaren 

korrekt - skjut in den så långt som möj-
ligt.

 Stäng av maskinen, vänta en kort 
stund, slå på maskinen.

 Upprepa proceduren om kontrollampan 
inte slocknar (max fyra gånger).

Förvarning avkalka (100h till)
 Låt kundtjänst avlägsna kalk i maski-

nen.

Avkalka
 Låt kundtjänst avlägsna kalk i maski-

nen.

 Fyll på färskvatten.
 Sätt in färskvattenbehållaren korrekt - 

skjut in den så långt som möjligt.

 Töm smutsvattenbehållare.
 Sätt in smutsvattenbehållaren korrekt 

och lås fast den.

Förvaring

Skötsel och underhåll

Kontrollera packningar

Byt grovsmutsfilter

Underhållsintervaller

Årligen

Åtgärder vid störningar

Displayindikering utan 
kontrollampa

refill 
detergent

Kontrollampa "Service" blinkar gul

service 
error: E07

service 
error: E14

Kontrollampa "Service" lyser gul

service 
error: E15

Kontrollampa 
"Färskvattenbehållare tom“ lyser 

röd

refill 
fresh water

Kontrollampa 
"Smutsvattenbehållare full" lyser 

röd

drain 
wastewater
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 Stäng av aggregatet.
 Kontrollera att färskvattenbehållaren 

sitter som den ska.
 Starta apparaten igen.
 Upprepa proceduren om kontrollampan 

inte slocknar (max fyra gånger).

 Informera kundservice.

 Informera kundservice.

 Informera kundservice.

 Informera kundservice.

 Kontrollera att tillbehörskontakten sitter 
som den ska.

 Stäng av maskinen, vänta en kort 
stund, slå på maskinen.

 Meddela kundservice om felet återkom-
mer.

 Kontrollera att tillbehörskontakten sitter 
som den ska.

 Se till att allt torkar ordentligt när vatten 
tränger in i handtaget.

 Stäng av maskinen, vänta en kort 
stund, slå på maskinen.

 Meddela kundservice om felet återkom-
mer.

 Ta bort blockeringar från golvmun-
stycke, ångsugrör, handtag och ång-
sugslang.

 Ta bort blockeringar från tillbehör.

 Kontrollera packningarna (2 O-ringar) i 
handtaget och i ångsugrören.

Kan störningen inte åtgärdas måste ap-
paraten kontrolleras av kundservice.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, så att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns på www.kaercher.com.

Kontrollampa "Störning" blinkar röd

service 
error: E01

Kontrollampa "Service" lyser gul 
och kontrollampa "Störning" lyser 

samtidigt röd

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Kontrollampa "Störning" lyser röd

service 
error: E12

service 
error: E13

Otillräcklig sugeffekt

Varmt handtag

Kundservice

Garanti

Tillbehör och reservdelar

139SV



– 12

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.966-234

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Ångsug
Typ: 1.092-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Tillämpade nationella normer
-

CEO Head of Approbation
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Tekniska data
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Nätspänning V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvens Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Spänning i handgrepp V 5 5 5 5 5
Märkeffekt apparat (totalt) W 3400 2900 3400 2900 2400
Märkeffekt fläkt W 1200 1200 1200 1200 1200
Effekt ångbehållare W 3000 2700 3000 2700 2200
Huvudpump W 48 48 48 48 48
Vattenpump W 28 28 28 28 28
Ångpanna l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Volym färskvattenbehållare l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Volym smutsvattenbehållare l 5 5 5 5 5
Volym rengöringsmedelsbehållare l -- -- 2 2 2
Luftmängd (max.) l/s 74 74 74 74 74
Undertryck (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Arbetstryck MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Ångtryck (max) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Ångflöde (max.) - konstant g/min 55 50 75 65 60
Uppvärmningstid min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Max. arbetstemperatur varmvatten °C 70 70 70 70 70
Max. arbetstemperatur ångdrift °C 164 164 173 173 173
Matningsmängd, vatten ml/min 550 550 550 550 550
Matningsmängd, rengöringsmedel ml/min -- -- 550 550 550
Skydd -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Skyddsklass -- I I I I I
Längd x Bredd x Höjd mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typisk driftvikt kg 39 39 40 40 40
Lutningsvinkel (max) ° 10 10 10 10 10
Beräknade värden enligt EN 60335-2-68
Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Osäkerhet KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hand-Arm Vibrationsvärde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Osäkerhet K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Nätkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Artikelnr. Kabellängd
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Lue turvaohjeet numero 5.956-065.0 

ehdottomasti ennen laitteen ensim-
mäistä käyttöönottoa!

– Käyttöohjeen ja turvaohjeiden huomiot-
ta jättäminen voi aiheuttaa vaurioita lait-
teeseen ja vaaroja käyttäjälle ja muille 
henkilöille.

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

� VAROITUS
Laite ei sovellu terveydelle haitallisten pöly-
jen imurointiin.
– Laite on tarkoitettu höyrynkehitykseen 

sekä nesteiden ja kiinteiden hiukkasten 
imurointiin tätä käyttöohjetta noudattaen. 

– Tämä laite on sertifioitu HACCP-stan-
dardien mukaan ja se soveltuu siten pe-
rusteelliseen ja hygieeniseen puhdis-
tukseen HACCP-hygieniahallinnan 
puitteissa.

– Tämä laite soveltuu ammattimaiseen 
käyttöön, esim. hotelleissa, kouluissa, 
sairaaloissa, tehtaissa, kaupoissa, toi-
mistoissa ja välittäjäliikkeissä.

Sisällysluettelo
Ympäristönsuojelu  . . . . . . . . . FI 1
Vaarallisuusasteet . . . . . . . . . . FI 1
Käyttötarkoitus  . . . . . . . . . . . . FI 1
HACCP-hygieniahallinta . . . . . FI 2
Laitteessa olevat symbolit . . . . FI 2
Yleiskatsaus . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Turvalaitteet  . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Puhdistusmenetelmät . . . . . . . FI 3
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Varusteiden käyttö  . . . . . . . . . FI 8
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Säilytys . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 10
Häiriöapu. . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10
Takuu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 11
Varusteet ja varaosat  . . . . . . . FI 11
EY-vaatimusten-mukaisuusva-
kuutus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 12
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 13

Ympäristönsuojelu
Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan toi-
mita ne jätteiden kierrätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvok-
kaita kierrätettäviä materiaaleja, 
jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Paristoja, öljyjä ja saman-
kaltaisia aineita ei saa päästää 
ympäristöön. Tästä syystä toimi-
ta kuluneet laitteet asianmukai-
siin keräyspisteisiin.

Vaarallisuusasteet

Käyttötarkoitus
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Ohje: HACCP-hygieniahallinta on standar-
disoitu menetelmä hygieniavaarojen ennal-
ta estämiseen elintarvikkeita käsittelevissä 
yrityksissä, sairaaloissa, hotelleissa, suur-
keittiöissä jne.
– Laitteiden puhdistusteho on erityisen 

suuri korkeiden höyrylämpötilojen ansios-
ta yhteydessä vastaaviin lisävarusteisiin.

– Pintoja ei ainoastaan puhdisteta perus-
teellisesti (99,9 % valkuaisaine- ja tärk-
kelyspitoisesta liasta), vaan tässä ta-
pahtuu myös bakteerien vähentäminen 
jopa kolmeen lokiasteeseen.

Höyry
HUOMIO – palovammavaara

Kuva 
1 Tuorevesisäiliön täyttäminen
2 Varusteiden asennus
3 Käyttötavan valinta,

Laitteen lämmittäminen
4 Puhdistus - Höyry-/imukäyttö
5 Likavesisäiliön tyhjentäminen
6 Varusteiden säilytys
7 Laitteen säilytys

Kuva 
1 Tuorevesisäiliön täyttäminen,

Puhdistusaineliuoksen valmistaminen,
Puhdistusainesäiliön täyttäminen

2 Varusteiden asennus
3 Käyttötavan valinta,

Laitteen lämmittäminen
4 Puhdistus - Höyry-/imukäyttö
5 Puhdistus - Puhdistusaine-/imukäyttö
6 Laitteen huuhtelu
7 Puhdistus - Höyry-/imukäyttö
8 Likavesisäiliön tyhjentäminen
9 Itsepuhdistuksen suorittaminen
10 Varusteiden säilytys
11 Laitteen säilytys

Kuva 
1 Likavesisäiliön lukitus
2 Likavesisäiliön kansi
3 Likavesisäiliö
4 Karkealikasuodatin
5 Suodattimenpidin
6 Höyrynimuletku
7 Työntökahva
8 Letkunpidin
9 Adapteri varusteille (Homebase)
10 Höyryimuputken pidike (säilytyspaikka)
11 Höyryimuputken kiinnitin (itsepuhdis-

tus) (vain SGV 8/5)
12 Lattiasuulakkeen pidike (säilytyspaikka)
13 Ohjausrulla ja seisontajarru
14 Puhdistusainesäiliö (SGV 8/5)

Puhdistusaine-suihkutuspullon säiliö 
(SGV 6/5)

15 Kahva
16 Tuorevesisäiliö
17 Lisävarustepistorasia
18 Lisävarustepistokkeen lukitus
19 Lattiasuulakkeen kumihuulisisäke
20 Lattiasuutin
21 Lattiasuulakkeen sisäkkeiden lukitus
22 Kolmiosuulake
23 Varustepistoke
24 Lisävarustepistorasian peite
25 Ohjauspaneeli
26 Lisävarustesäilytyspaikan peite
27 Lisävarustesäilytyspaikka
28 Lisävarustelukitus
29 Puhdistusainesäiliön kierretulppa (vain 

SGV 8/5)
30 Tuorevesisäiliön kierretulppa
31 Tuorevesisäiliön kantokahva, kääntyvä
32 Puhdistusaine-suihkutuspullo (SGV 6/5)
33 Höyrynimuputki
34 Pyöröharja
35 Käsikahva
36 Pistesuihkusuutin/adapteri rakosuulak-

keelle
37 Pistesuihkusuuttimen jatko-osa
38 Käsisuuttimen kumihuuli
39 Käsisuutin
40 Käsisuuttimen harjareunus
41 Rakosuulake

HACCP-hygieniahallinta

Laitteessa olevat symbolit

Yleiskatsaus

Quickstart-ohjeet SGV 6/5

Quickstart-ohjeet SGV 8/5

Laitteen osat
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42 Lattiasuulakkeen harjakaistasisäke
43 Astinkouru
44 Lattiasuulakkeen säilytyspaikka
45 Kaapelikoukku, kiertyvä
46 Ilman ulostulo, työilma
47 Höyryimuputken pidike
48 Verkkokaapeli
49 Kolmiosuulakkeen pidike
50 Pikastartti-ohje
51 Likavesisäiliön peite
52 Likavesisäiliön suljin
53 Tyyppikilpi

Kuva 
1 0/OFF
2 Käyttötapa: Kylmävesi-/imukäyttö
3 Käyttötapa: Höyry-/kuumavesi-/kylmä-

vesi-/imukäyttö (eco!efficiency)
4 Käyttötapa: Höyry-/kuumavesi-/kylmä-

vesi-/imukäyttö
5 Käyttötapa: Huuhtelu (vain SGV 8/5)
6 Käyttötapa: Puhdistusaine-/imukäyttö 

(vain SGV 8/5)
7 Käyttötapa: Itsepuhdistus (vain SGV 8/5)
8 Kiertokytkin
9 Display (vain SGV 8/5)
10 Merkkivalo "Käyttövalmis" (vihreä)
11 Merkkivalo „Lämmitys päällä“ (vihreä)
12 Merkkivalo "Service" (keltainen)
13 Merkkivalo "Tuorevesisäiliö tyhjä" (pu-

nainen)
14 Merkkivalo "Likavesisäiliö täynnä" (pu-

nainen)
15 Merkkivalo "Häiriö" (punainen)
16 Käsipyörä
17 Imupainike
18 Höyrykytkin
19 Varmistuspidätyspinne
20 Höyrymäärän säätö: Tasot I-II-III
21 Kuumaveden ulostulo
22 Kylmäveden ulostulo

Turvalaitteet on tarkoitettu käyttäjän suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eikä niitä 
saa poistaa käytöstä, eikä niiden toimintoa 
saa ohittaa.

– Käsikahvan höyrykytkimessä on var-
mistinsalpa, joka estää höyryn tahatto-
man ulostulon.

– Jos höyrynimuletku on käytön aikana 
lyhyen aikaa ilman valvontaa, suositel-
laan varmistinsalvan käyttöä (vedä var-
mistinsalpa ulos). Höyryn ulostulon va-
pauttamiseksi uudelleen, vapauta var-
mistin (paina varmistinsalpa sisään).

– Ennen nahan, erikoiskankaiden ja puu-
pintojen käsittelyä on selvitettävä tai lu-
ettava valmistajan käyttö- ja puhdistus-
ohje. Kokeile puhdistusta huomaamat-
tomassa kohdassa. Anna höyryllä käsi-
tellyn pinnan kuivua ja tarkista siitä 
värin- tai muodonmuutokset.

– Puupintoihin (huonekalut, ovet jne.) 
suositellaan erityisen varovaista puh-
distusta, sillä liian pitkä höyrykäsittely 
voi vaurioitaa pinnan vahakerroksia, 
kiiltoa tai maalia. Suihkuta höyryä näi-
hin pintoihin vain lyhyin jaksoin tai puh-
dista ne höyrytetyllä liinalla.

– Käytä erittäin aroilla pinnoilla (esim. 
synteettiset aineet, lakatut pinnat jne.) 
höyrytoimintoa vain heikoimmalla tehol-
la.

– Erikoisteräksen puhdistaminen: Vältä 
karheiden harjojen käyttämistä. Käytä 
kumihuulellista käsisuulaketta tai piste-
suihkusuulaketta ilman pyöröharjaa.

Ennen käsittelyä laitteella, kokeile aina 
tekstiilien kestävyys huomaamattomasta 
kohdasta: Höyrytä ensin, anna kuivua ja 
tarkasta sitten mahdolliset värin- tai muo-
donmuutokset.

Ohjauspaneeli

Turvalaitteet

Varmistuspidätyspinne

Puhdistusmenetelmät

Eri materiaalien puhdistaminen

Tekstiilien raikastus
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Kun puhdistetaan maalattuja tai muovipin-
noitettuja pintoja, kuten esim. keittiön ja 
huoneiden kalusteita, ovia, parketteja, 
linoleumipintoja, voi sattua, että vaha, huo-
nekalujen kiillotusaine, muovipinnoite tai 
maali irtoaa tai, että niihin tulee laikkuja. 
Näitä pintoja puhdistettaessa, höyrytä het-
ken puhdistusliinaa ja pyyhi sillä puhdistet-
tavat pinnat.

� VAROITUS
Terveysvaara, vaurioitumisvaara. Noudata 
kaikkia käytettävän puhdistusaineen muka-
na tulleita ohjeita.
HUOMIO 
Puhdistusaineliuokset, joiden pH-arvo on 
yli 13 (alkalinen) tai alle 2 (hapan), voivat 
vaurioittaa laitetta.
Huomautus: Ympäristön suojelemiseksi, 
käytä säästeliäästi puhdistusaineita.

Lisätietojen saamiseksi, pyydä kyseisen 
puhdistusaineen tuotetieto- ja EU-turvaoh-
jelehtiset.

Vain SGV 6/5:
Huomautus: Mukana toimitettu suihkutus-
pullo on tyhjä.
 Täytä suihkutuspullo puhdistusaineella.

Vain SGV 8/5:
 Sekoita puhdasta vettä (maks. 40 °C) ja 

puhdistusainetta puhtaassa astiassa 
(puhdistusainepitoisuus puhdistusai-
neen ohjeen mukaisesti).

Vain SGV 8/5:
 Vedä puhdistusainesäiliö ulos.
 Kierrä puhdistusainesäiliön kierretulppa 

irti.
Huomautus: Puhdistusainesäiliössä 
voi olla vettä teknisistä syistä (pumpun 
automaattinen ilmaus) johtuen.

 Täytä puhdistusainesäiliö puhdistusai-
neliuoksella.

 Kierrä puhdistusainesäiliön kierretulppa 
jälleen paikalleen.

 Työnnä puhdistusainesäiliö sisään vas-
teeseen asti.

HUOMIO 
Puhdasvesisäiliöön ei koskaan saa täyttää 
demineralisoitua vettä tai puhdistusaineita. 
Se voi johtaa laitteen virhetoimintoihin ja 
vaurioihin.
 Vedä tuorevesisäiliö ulos.
 Kierrä tuorevesisäiliön kierretulppa irti.
 Täytä tuorevesisäiliö vähintään 3 litralla 

vettä.
Huomautus: Tavallista vasijohtovettä 
voi käyttää.

 Kierrä tuorevesisäiliön kierretulppa jäl-
leen paikalleen.

 Työnnä tuorevesisäiliö sisään vastee-
seen asti.

� VAARA
Palovammavaara! Höyryn ulostulon estä-
miseksi lisävarusteita irrotettaessa, höyry-
kytkimen varmistinsalvan tulee olla vedet-
tynä ulos.
 Tarkista lisävarusteiden tiukka liitäntä 

ennen niiden käyttöä.

Pinnoitettujen tai maalattujen 
pintojen puhdistus

Puhdistusaine

Keittiöalue Rasvan- ja valkuai-
senpoistoaine RM 
731 (alkalinen)

Lattiapäällysteet, 
esim. turvalaatat

Universal-lattianpuh-
distusaine RM 743 
(alkalinen)
Hienokivipintojen 
puhdistusaine RM 
753 (alkalinen)

Saniteettialue, esim. 
suihku, lattiapinnoit-
teet, joissa on kalkki-
kerrostumia

Lattian peruspuhdis-
tusaine CA 20C (ha-
pan)

Käyttöönotto

Puhdistusaine-suihkutuspullo

Puhdistusaineliuoksen 
valmistaminen

Puhdistusainesäiliön täyttäminen

Tuorevesisäiliön täyttäminen

Varusteiden asennus
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 Avaa lisävarustepistorasian peite, pistä 
lisävarusteen pistoke lisävarustepisto-
rasiaan ja napsauta kuuluvasti lukituk-
seen.

 Lisävarusteen yhdistäminen: Liitä kah-
va tai höyryimuputki haluttuun lisäva-
rusteeseen. Työnnä osat sisäkkäin, 
kunnes lisävarusteen lukitusnuppi nap-
sahtaa lukitukseen.

 Lisävarusteen irrottaminen: Pidä lisäva-
rusteen lukitusnuppia painettuna ja 
vedä lisävarusteosat irti toisistaan.

 Yhdistä ruuvattava lisävaruste ja kiristä 
käsitiukkuuteen.

Kuva 

Kuva 

Käytön aikana laitteen on oltava vaaka-
asennossa.

Vain SGV 8/5:
– Display:llä esitetään joko teksti tai viiva/

palkki-kuvio.
– Viiva/palkki-kuvio kuvaa tiettyä ajanjak-

soa. Ajanjakson alussa näytetään 10 
palkkia, jotka korvataan sitten viivoilla 
oikealta alkaen vasemmalle, kunnes lo-
pulta näytöllä on 10 viivaa.

– EU/CH: Saksa
– GB: Englanti
Käyttäjät joiden maankieltä ei ole käytet-
tävissä display-kielenä:
 Valitse Englanti displayn kieleksi.

Käytettävissä olevat display-kielet:
– Saksa
– Englanti
– Ranska
– Espanja
– Japani
 Aseta laitteen kiertokytkin asentoon "0/

OFF".
 Aseta käsikahvan käsipyörä asentoon 

Kylmävesi.
 Paina imupainiketta ja höyrykytkintä.
 Aseta kiertokytkin asentoon Kylmävesi-

/imukäyttö.

Alarivi vilkkuu, koska display-kieltä ei vielä 
ole tallennettu.
 Vapauta imupainike ja höyrykytkin.
 Valitse kieli käsipyörän avulla.
 Paina höyrykytkintä display-kielen tal-

lentamiseksi. Alarivin vilkkuminen lop-
puu.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara! Kun laite on kytkettynä 
päälle, älä kallista sitä.
 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
 Valitse kiertokytkimellä haluttu käyttöta-

pa.

Huomautus: Tässä käyttötavassa käsi-
pyörän joka asennossa on toiminta „Kylmä-
veden ulostulo“. Höyry-/kuumavesikäyttö 
on deaktivoitu.
 Aseta kiertokytkin asentoon Kylmävesi-

/imukäyttö.

 Paina höyrykytkintä. Kylmää vettä tulee 
niin pitkään, kuin painiketta painetaan.

Lisävarusteet pistokeliitännällä

Lisävarusteet ruuviliitännällä

Lattiasuulakkeen sisäkkeiden 
vaihtaminen

Käsisuulakkeen sisäkkeiden 
vaihtaminen

Käyttö

Näyttö

Teksti
# # # # _ _ _ _ _ _

Tehtaalla asetettu display:n kieli

Valitse display-kieli

language
German

Laitteen käynnistys

filling process 
please wait

Kylmävesi-/imukäyttö

Kylmäveden ulostulo

cold water
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 Imuroinnin käynnistys: Paina lyhyesti 
imupainiketta.

 Imuroinnin lopetus: Paina imupainiketta 
lyhyesti uudelleen.

 Paina höyrykytkintä ja paina samanai-
kaisesti lyhyesti imupainiketta. Imukäyt-
tö alkaa ja samanaikaisesti tule kylmää 
vettä.

 Aseta kiertokytkin asentoon Höyry-/
kuumavesi-/kylmävesi-/imukäyttö.

� VAARA
Palovammojen vaara! Höyryn tahattoman 
ulostulon estämiseksi voidaan höyrykytki-
men varmistinsalpa vetää ulos.

� VAARA
Palovammavaara!
Lämmitys alkaa ja merkkivalo "Lämmitys 
päällä" vilkkuu vihreänä.

Noin 7 minuutin kuluttua lämmitystoiminta 
on suoritettu. Merkkivalo "Lämmitys päällä" 
muuttuu vihreäksi.
Huomautus: Lämmitys kytkeytyy käytön 
aikana yhä uudelleen päälle (vihreä merk-
kivalo vilkkuu) pitämään yllä kattilassa ole-
vaa painetta.

-Näyttö vaihtumassa-

Display:llä esitetään asetetusta höyryta-
sosta riippuen: Höyry maksimi tai Höyry 
keskitaso tai Höyry minimi
 Paina höyrykytkintä. Höyryä tulee niin 

pitkään, kuin painiketta painetaan.

– Kevyt höyrytys (taso I):
Kasvien, kankaiden, tapettien, pehmus-
tettujen huonekalujen jne. suihkuttami-
seen.

– Keskitason höyrytys (taso II):
Kokolattiamatoille, matoille, ikkunala-
seille, lattioille.

– Voimakas höyrytys (taso III):
Pinttyneen lian, tahran- ja rasvanpois-
toon.

 Kierrä käsipyörällä höyrymääränsäätö 
halutulle höyrytasolle.

� VAARA
Palovammavaara!
Huomautus: Kuuma vesi (n. 70 °C) paran-
taa puhdistusvaikutusta. Kokeile puhdistet-
tavan pinnan lämmönkestävyys.
 Aseta käsipyörä asentoon Kuumavesi.

 Paina höyrykytkintä. Kuumaa vettä tu-
lee niin pitkään, kuin painiketta paine-
taan.

 Aseta käsipyörä asentoon Kylmävesi.

 Paina höyrykytkintä. Kylmää vettä tulee 
niin pitkään, kuin painiketta painetaan.

 Imuroinnin käynnistys: Paina lyhyesti 
imupainiketta.

 Imuroinnin lopetus: Paina imupainiketta 
lyhyesti uudelleen.

 Paina höyrykytkintä ja paina samanai-
kaisesti lyhyesti imupainiketta. Imukäyt-
tö alkaa ja samanaikaisesti tule höyryä 
tai kuumaa/kylmää vettä.

Imurointikäyttö

Yhdistetty käyttö

Höyry-/kuumavesi-/kylmävesi-/
imukäyttö

Höyrykäyttö

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Höyrymääränsäätö

Kuumaveden ulostulo

hot water

Kylmäveden ulostulo

cold water

Imurointikäyttö

Yhdistetty käyttö
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Vain SGV 8/5:
Kun käytetään eco!efficiency-käyttötapaa, 
laite toimii pienennetyllä imuteholla ja pie-
nennetyllä äänenvoimakkuudella.
 Aseta kiertokytkin asentoon Höyry-/

kuumavesi-/kylmävesi-/imukäyttö 
(eco!efficiency).

Vain SGV 8/5:
Huomautus: Kokeile puhdistettavan pin-
nan puhdistusaineenkestävyys.
Huomautus: Tässä käyttötavassa käsi-
pyörän joka asennossa on toiminta „Puh-
distusaineliuoksen ulostulo“. Höyry-/kuu-
mavesi-/kylmävesikäyttö on deaktivoitu.
 Aseta kiertokytkin asentoon Puhdistus-

aine-/imukäyttö.

 Paina höyrykytkintä. Puhdistusliuosta 
tulee ulos niin pitkään, kuin painiketta 
painetaan.

 Imuroinnin käynnistys: Paina lyhyesti 
imupainiketta.

 Imuroinnin lopetus: Paina imupainiketta 
lyhyesti uudelleen.

 Paina höyrykytkintä ja paina samanai-
kaisesti lyhyesti imupainiketta. Imukäyt-
tö alkaa ja samanaikaisesti tulee ulos 
puhdistusliuosta.

Huomautus: Kun puhdistusainesäiliön 
koko sisältö levitetty ja imuroitu uudelleen 
sisään, likavesisäiliö tulee tyhjentää vaah-
don liiallisen muodostumisen estämiseksi.

Vain SGV 8/5:
– Kun puhdistusainetta on käytetty, laite 

pitää huuhdella puhtaaksi.
– Jos kiertokytkintä ei aseteta asentoon 

Huuhtelu puhdistusaineen käyttämisen 
jälkeen, display:lle tule ilmoitus:

 Aseta kiertokytkin asentoon Huuhtelu.

 Pidä höyrykytkintä painettuna. Huuhte-
lu käynnistyy. Pidä lattiasuulaketta vie-
märin yläpuolella tai käynnistä imukäyt-
tö.

Huuhtelu on käynnissä. Ajan kuluminen 
näytetään.
Huomautus: Jos höyrykytkin vapautetaan, 
huuhtelutoimenpide pysähtyy. Kun höyry-
kytkintä painetaan uudelleen, huuhtelutoi-
menpide jatkuu.

Huomautus: Huuhtelutoimenpidettä voi pi-
dentää painamalla höyrykytkintä pidem-
pään.

 Avaa likavesisäiliön peite.
 Paina likavesisäiliön lukitus ylös.
 Ota likavesisäiliö ulos.
 Vapauta likavesisäiliön lukitus ja poista 

kansi.
 Tyhjennä likavesisäiliö.

Jos työ keskeytetään lyhyeksi ajaksi, latti-
asuulake voidaan asettaa säilytyspaikkaan 
ja höyryimuputki napsauttaa pidikkeeseen.

Höyry-/kuumavesi-/kylmävesi-/
imukäyttö (eco!efficiency)

Puhdistusaine-/imukäyttö

Puhdistusliuoksen ulostulo

detergent

Imurointikäyttö

Yhdistetty käyttö

Puhdistusaineen käytön jälkeen / 
Huuhtelu

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Likavesisäiliön tyhjentäminen

Varusteiden säilyttäminen
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 Aseta laitteen kiertokytkin asentoon "0/
OFF".

 Vedä verkkopistoke irti.

Vain SGV 8/5:
 Aseta laitteen kiertokytkin asentoon It-

sepuhdistus.

-Näyttö vaihtumassa-

 Käännä lattiasuulakkeen pidike (säily-
tyspaikka) ulos.

 Irrota lattiasuulake höyryimuputkesta.
 Aseta höyryimuputki siten telineeseen 

(alhaalla) ja pidikkeeseen (ylhäällä), 
että käsikahva osoittaa ulos.

 Paina lyhyesti höyrykytkintä. Itsepuh-
distus käynnistyy.

Itsepuhdistus suoritetaan automaattisesti. 
Ajan kuluminen näytetään.

 Tyhjennä ja kuivaa puhdasvesisäiliö.
 Tyhjennä ja kuivaa puhdistusainesäiliö 

(SGV 8/5).
 Tyhjennä, puhdista ja kuivaa likavesi-

säiliö.
 Lisävarusteiden perusteellinen puhdis-

taminen: Puhdista kädensija, höyryimu-
letku ja lisävarustepistoke kostealla lii-
nalla. Puhdista lisävarusteet kuumalla 
vedellä ja kuivaa ne.

 Puhdista laite ulkoisesti kostealla liinalla.
 Puhdista laitteen näkyvä lika lämpi-

mään veteen kostutetulla liinalla ja puh-
distusaineella, desinfioi tarvittaessa.

� VAROITUS
Bakteerien vaara! Valitse laitteen puhdis-
tuspaikka siten, että ympäristön, elintarvik-
keiden sekä elintarvikkeiden käsittelyyn 
tarkoitettujen työkalujen ja koneiden likaan-
tuminen esim. roiskeveden johdosta on 
poissuljettu.

 Paina lisävarustepistokkeen lukitsinta 
ja vedä lisävarustepistoke irti lisävarus-
tepistorasiasta.

 Anna lisävarusteiden kuivua riittävästi 
ja aseta ne lisävarusteiden säilytyspaik-
kaan.

 Tyhjennä tuorevesisäiliö.
 Vain SGV 8/5: Tyhjennä ja puhdista 

puhdistusainesäiliö.
Kuva 
 Säilytä lattiasuulaketta, höyryimuput-

kia, höyryimuletkua ja verkkokaapelia 
kuvan mukaisella tavalla.

 Hajuhaittojen välttämiseksi, tyhjennä 
laite kaikesta vedestä ennen pidempiä 
aikoja, jolloin laitetta ei käytetä.

 Anna laitteen kuivua riittävästi: Vedä li-
kavesi-, tuorevesi-, ja puhdistusainesäi-
liö hieman ulos ja avaa lisävarusteiden 
säilytyspaikan peite.

 Säilytä laite kuivassa tilassa ja suojaa 
se asiattomalta käytöltä.

Huomautus: Anna harjasten aina jäähtyä 
siten, että vältytään harjasten kaikilta muo-
donmuutoksilta.

Huomautus: Puhdistettavalla pinnalla vie-
lä olevat puhdistusainejäämät tai hoitoe-
mulsiot voivat höyrypuhdistuksessa muo-
dostaa juovia, jotka katoavat useamman 
puhdistuskerran jälkeen.

– Poistamaan hajuja ja ryppyjä riippuvista 
vaatekappaleista höyryttämällä niitä 
10-20 cm etäisyydeltä.

Laitteen kytkeminen pois päältä

Itsepuhdistus

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Jokaisen käyttökerran jälkeen

Laitteen säilytys

Varusteiden käyttö

Käsikahva ilman lisävarustetta

Käyttöesimerkkejä
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Puhdistuksen teho lisääntyy mitä lähempä-
nä likaantunutta kohtaa pidät suutinta, kos-
ka höyryn lämpötila ja paine on suurimmil-
laan suoraan suuttimesta ulos tullessa.

– Pistesuihkusuuttimen käyttöä suositel-
laan hankalasti luoksepäästäviin paik-
koihin.

– Kokolattiamattojen tai mattojen tahran-
poistoon ennen harjan käyttöä.

– Jaloteräksen, ikkunalasien, peilien ja 
emalipintojen puhdistus.

– Portaiden, ikkunanpielien, ovenpielien, 
alumiiniprofiilien nurkkien puhdistus.

– Hanojen puhdistukseen.
– Ikkunaluukkujen, lämpöpatterien, ajo-

neuvojen sisätilan puhdistukseen.

– Pyöröharja soveltuu pinttyneen lian 
poistoon erittäin pienillä pinnoilla kuten 
esim. liesilevyt, rullakaihtimet, kaakeli-
saumat, saniteettilaitteet jne.
Huomautus: Pyöröharja ei sovellu ar-
kojen pintojen puhdistamiseen.

– Jatkokappale: Tämä lisävaruste mah-
dollistaa erittäin hankalien paikkojen 
optimaalisen puhdistamisen. Se on ide-
aalinen lämpöpatterien, ovenpielien, ik-
kunoiden, rullakaihtimien, saniteettika-
lusteiden puhdistamiseen.

– Suurten pintojen, keramiikkalattioiden, 
marmorin, parketin, mattojen jne. puh-
distaminen.

– Lattiasuulake kumikammalla: Nestei-
den imurointiin sileiltä pinnoilta.

– Lattiasuulake harjakammalla: Itsepin-
taisten likaantumien liuottaminen ja irti-
hankaaminen.

– Suositellaan suurien lasi- ja peilipinto-
jen, yleensä sileiden pintojen tai kudos-
pintojen, kuten sohvien, patjojen jne. 
puhdistukseen.

– Kumihuuli: Pienille pinnoille, kuten 
esim. ikkunat, joissa välipienat ja peilit. 
Ikkunaruuduille ja suuremmille pinnoil-
le, kuten esim. seinäkaakelit, työpinnat, 
teräspinnat.

– Harjareunus: Matoille, portaisiin, auton 
sisätiloihin, kudospinnat yleensä (kun 
ne on ensin testattu näkymättömästä 
paikasta). Abrasiiviseen puhdistami-
seen ja hankaamiseen.

Huomautus: Esilämmitä ikkunalasi erittäin 
kyminä vuodenaikoina. Tee se höyryttä-
mällä koko lasipintaa kevyesti n. 50 cm 
etäisyydeltä. Näin estetään lasiin muodos-
tuvat jännitykset, jotka voisivat rikkoa lasin.
 Lian irrottamiseksi, höyrytä lasipintaa 

tasaisesti n. 20 cm etäisyydeltä.
 Kytke höyrynsyöttö pois päältä.
 Vedä lasipinta kumihuulella kaistoittain 

ylhäältä alas puhtaaksi ja imuroi vesi 
pois.

 Pyyhi kumihuuli ja ikkunan alareuna jo-
kaisen kaistan jälkeen tarvittaessa puh-
taaksi.

Kolmiosuulaketta saa käyttää vain imutoi-
minnon yhteydessä.

� VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Aseta lattiasuulake laitteen takana ole-

vaan säilytyspaikkaansa ja höyryimulet-
ku pidikkeeseen. Irrota höyryimuputket.

 Irrota seisontajarru ja työnnä laitetta 
työntöaisasta.

Pistesuihkusuutin

Käyttöesimerkkejä

Pistesuihkusuutin ja lisävarusteet

Lattiasuutin

Käyttöesimerkkejä

Käsisuutin

Käyttöesimerkkejä

Käsisuulake ja lisävarusteet

Ikkunoiden puhdistus

Kolmiosuulake

Kuljetus
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 Tartu laitteeseen kahvasyvennyksestä 
ja työntöaisasta.

 Kun siirrät pesuria pitempiä matkoja, 
tartu kiinni työntökahvasta ja vedä lai-
tetta perässäsi.

 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.
Tyhjennä sitä ennen kaikki säiliöt.

� VARO
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara-
vaara! Huomioi säilytettäessä laitteen pai-
no.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

� VAARA
Ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, 
kytke laite pois päältä, irrota verkkopistoke 
pistorasiasta ja anna laitteen jäähtyä.

 Tarkasta säännöllisesti lisävarustepis-
tokkeessa, käsikahvassa ja höyryimu-
putkissa olevien tiivisteiden (2x O-ren-
gas) kunto. Vaihda tiivisteet tarvittaes-
sa.

Ohje: Vaurioituneet tai puuttuvat O-renkaat 
voivat olla syynä kohonneisiin lämpötiloihin 
kädensijassa.

 Avaa likavesisäiliön peite.
 Paina likavesisäiliön lukitus ylös.
 Ota likavesisäiliö ulos.
 Vapauta likavesisäiliön lukitus ja poista 

kansi.
 Käännä kantta 180° ja irrota se.
 Vedä karkealikasuodatin irti suodatinpi-

dikkeestä ja vaihda suodatin.

 Anna asiakaspalvelun poistaa kalkki 
kuumennuskierukasta.

� VAARA
Ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä, 
kytke laite pois päältä, irrota verkkopistoke 
pistorasiasta ja anna laitteen jäähtyä.
� VAARA
Vain valtuutettu asiakaspalvelu saa suorit-
taa laitteen korjaustyöt.

 Täytä pesuainesäiliö.
 Aseta puhdistusainesäiliö oikein sisään 

ja paina sisään vasteeseen asti.

 Sammuta laite, odota hetki, kytke laite 
uudelleen päälle.

 Jos merkkivalo ei sammu, toista toi-
menpide (maks. 4-kertaa).

Kalkinpoiston esivaroitus (vielä 100h)
 Anna asiakaspalvelun poistaa kalkki 

kuumennuskierukasta.

Kalkinpoisto
 Anna asiakaspalvelun poistaa kalkki 

kuumennuskierukasta.

 Täytä tuorevedellä.
 Aseta tuorevesisäiliö oikein sisään ja 

paina sisään vasteeseen asti.

Säilytys

Hoito ja huolto

Tiivisteiden tarkastus

Karkealikasuodattimen vaihto

Huoltovälit

Vuosittain

Häiriöapu

Display-näyyttö ilman merkkivaloa

refill 
detergent

Merkkivalo "Service" vilkkuu 
keltaisena

service 
error: E07

service 
error: E14

Merkkivalo "Service" palaa 
keltaisena

service 
error: E15

Merkkivalo "Tuorevesisäiliö tyhjä" 
palaa punaisena

refill 
fresh water
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 Tyhjennä likavesisäiliö.
 Aseta ja lukitse likavesisäiliö oikein pai-

kalleen.

 Kytke laite pois päältä. 
 Tarkasta tuorevesisäiliön moitteeton is-

tuvuus.
 Kytke laite uudelleen päälle.
 Jos merkkivalo ei sammu, toista toi-

menpide (maks. 4-kertaa).

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

 Tarkasta lisävarustepistokkeen moit-
teeton istuvuus.

 Sammuta laite, odota hetki, kytke laite 
uudelleen päälle.

 Jos virhe esiintyy uudelleen, ota yhteys 
asiakaspalveluun.

 Tarkasta lisävarustepistokkeen moit-
teeton istuvuus.

 Jos vettä pääsee käsikahvaan, huoleh-
di täydellisestä kuivumisesta.

 Sammuta laite, odota hetki, kytke laite 
uudelleen päälle.

 Jos virhe esiintyy uudelleen, ota yhteys 
asiakaspalveluun.

 Poista tukokset lattiasuulakkeesta, imu-
putkesta, käsikahvasta ja höyryimulet-
kusta.

 Poista tukokset lisävarusteista.

 Tarkasta tiivisteet (2x O-rengas) käden-
sijassa ja höyryimuputkissa.

Jos häiriötä ei voida poistaa, laite täytyy 
tarkastuttaa asiakaspalvelussa.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Merkkivalo "Likavesisäiliö täynnä" 
palaa punaisena

drain 
wastewater

Merkkivalo "Häiriö" vilkkuu 
punaisena

service 
error: E01

Merkkivalo „Service“ palaa 
keltaisena ja merkkivalo „Häiriö“ 
palaa samanaikaisesti punaisena

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Merkkivalo "Häiriö" palaa 
punaisena

service 
error: E12

service 
error: E13

Riittämätön imuteho

Kohonneita lämpötiloja 
kädensijassa

Asiakaspalvelu

Takuu

Varusteet ja varaosat
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien asi-
anomaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuk-
sia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin tehdään 
muutoksia, joista ei ole sovittu kanssamme, 
tämä vakuutus ei ole enää voimassa.

5.966-234

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

EY-vaatimusten-
mukaisuusvakuutus

Tuote: Höyryimuri
Tyyppi: 1.092-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU
2011/65/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Sovelletut kansalliset standardit
-

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Verkkojännite V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Taajuus Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Käsikahvan jännite V 5 5 5 5 5
Laitteen nimellisteho (yhteensä) W 3400 2900 3400 2900 2400
Puhaltimen nimellisteho W 1200 1200 1200 1200 1200
Kattilan ottoteho W 3000 2700 3000 2700 2200
Pääpumppu W 48 48 48 48 48
Vesipumppu W 28 28 28 28 28
Höyrykattila l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Tuorevesisäiliön täyttömäärä l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Likavesisäiliön täyttömäärä l 5 5 5 5 5
Puhdistusainesäiliön täyttömäärä l -- -- 2 2 2
Ilmamäärä (maks.) l/s 74 74 74 74 74
Alipaine (maks.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Työpaine MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Höyrynpaine (maks.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Höyrymäärä (maks.) - vakio g/min 55 50 75 65 60
Kuumenemisaika min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Maks. työskentelylämpötila, kuuma 
vesi

°C 70 70 70 70 70

Maks. työskentelylämpötila höyry-
käytössä

°C 164 164 173 173 173

Syöttömäärä, vesi ml/min 550 550 550 550 550
Syöttömäärä, puhdistusaine ml/min -- -- 550 550 550
Suojatyyppi -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Kotelointiluokka -- I I I I I
Pituus x leveys x korkeus mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tyypillinen käyttöpaino kg 39 39 40 40 40
Kallistuskulma (maks.) ° 10 10 10 10 10
Mitatut arvot EN 60335-2-68 mukaisesti
Äänenpainetaso LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Epävarmuus KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Käsi-käsivarsi tärinäarvo m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Epävarmuus K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Verkkokaapeli H07RN-F 3x1,5 mm2

Osa-nro Johdon pituus
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.
– Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ łθłλΰκπκέβŃβ Łδα-

ίΪŃńł κππŃŁάπκńł ńδμ υπκŁłέιłδμ 
αŃφαζłέαμ αλ. 5.956-065.0!

– Η ηβ ńάλβŃβ ńπθ κŁβΰδυθ ξλάŃβμ, εα-
γυμ εαδ ńπθ υπκŁłέιłπθ αŃφαζłέαμ, 
ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ ίζΪίłμ Ńńβ Ńυ-
Ńεłυά ά εδθŁτθκυμ ΰδα ńκθ ξλάŃńβ ά 
Ϊζζα Ϊńκηα.

– ΢ł πłλέπńπŃβ ίζαίυθ εαńΪ ńβ ηłńαφκ-
λΪ łδŁκπκδάŃńł αηΫŃπμ ńκθ αθńδπλσ-
Ńππσ Ńαμ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑ-
πłȚα ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα łȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ łπȚțȓȞŁυȞȘ 
țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł 
łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȊπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
υȜȚțȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘ łπȚȕȜαȕȫȞ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα ŃțȠȞȫȞ.
– Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα ńβθ παλα-

ΰπΰά αńηκτ, εαγυμ εαδ ΰδα ńβθ αθαλλσ-
φβŃβ ξυηΫθπθ υΰλυθ εαδ Ńńłλłυθ Ńπ-
ηαńδŁέπθ, σππμ αυńΪ πłλδΰλΪφκθńαδ 
Ńńδμ παλκτŃłμ κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέαμ. 

– ȋυńά β ŃυŃεłυά Ϋξłδ łζłΰξγłέ εαδ πδŃńκ-
πκδβγłέ Ńτηφπθα ηł ńα πλσńυπα 
HACCP εαδ Ńυθłπυμ łθŁłέεθυńαδ ΰδα 
ίαγτ εαδ υΰδłδθσ εαγαλδŃησ Ńńα πζαέŃδα 
ńβμ υΰδłδθάμ ŁδαξłέλδŃβμ HACCP.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ  . . . EL 1
ȍδαίΪγηδŃβ εδθŁτθπθ . . . . . . . EL 1
ΥλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ εαθκ-
θδŃηκτμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
Τΰδłδθά ŁδαξłέλδŃβ HACCP  . . . EL 2
΢τηίκζα Ńńβ ŃυŃεłυά. . . . . . . EL 2
΢τθκοβ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 2
ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ . . . . . . . . EL 3
Σλσπκδ εαγαλδŃηκτ. . . . . . . . . EL 4
Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ. . . . . . . . . EL 4
ΥłδλδŃησμ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
ΥλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ. . . . . EL 10
ΜłńαφκλΪ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 11
ȋπκγάεłυŃβ . . . . . . . . . . . . . . EL 11
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ. . . . . EL 11
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ. . . . . . . EL 12
ȎΰΰτβŃβ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 13
Ȏιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ . EL 13
ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ ȎE EL 14
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ . . . . . . EL 15

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ
Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθα-
ευεζυŃδηα. Μβθ πłńΪńł ńδμ Ńυ-
ŃεłυαŃέłμ Ńńα κδεδαεΪ απκλλέη-
ηαńα, αζζΪ Ńł łδŁδεσ ŃτŃńβηα 
łπαθαξλβŃδηκπκέβŃβμ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ 
αθαευεζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα 
γα πλΫπłδ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
ŃτŃńβηα łπαθαξλβŃδηκπκέβ-
Ńβμ. Οδ ηπαńαλέłμ, ńα ζΪŁδα εαδ 
παλσηκδα υζδεΪ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα εαńαζάΰκυθ Ńńκ πłλδίΪζζκθ. 
Γδα ńκ ζσΰκ αυńσθ β ŁδΪγłŃβ πα-
ζδυθ ŃυŃεłυυθ πλΫπłδ θα ΰέθł-
ńαδ Ńł εαńΪζζβζα ŃυŃńάηαńα 
Ńυζζκΰάμ.

ȍȚαȕȐșȝȚŃȘ țȚȞŁȪȞȦȞ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ
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– Η ŃυŃεłυά αυńά πλκκλέαłńαδ ΰδα łπαΰ-
ΰłζηαńδεά ξλάŃβ, π.ξ. Ńł ιłθκŁκξłέα, 
Ńξκζłέα, θκŃκεκηłέα, łλΰκŃńΪŃδα, εα-
ńαŃńάηαńα, ΰλαφłέα εαδ łńαδλłέłμ łθκδεδ-
ΪŃłπμ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Η υΰδłδθά ŁδαξłέλδŃβ HACCP łέ-
θαδ ηδα ńυπκπκδβηΫθβ ηΫγκŁκμ ηł Ńεκπσ 
ńβθ απκφυΰά εδθŁτθπθ υΰδłδθάμ Ńł łπδξłδ-
λάŃłδμ ńλκφέηπθ, Ńł θκŃκεκηłέα, Ńł ιłθκ-
Łκξłέα, Ńł ηłΰΪζłμ εκυαέθłμ εζπ.
– Η ŃυŃεłυΫμ łέθαδ δŁδαέńłλα ŁλαŃńδεΫμ 

ζσΰπ ńπθ υοβζυθ γłληκελαŃδυθ ńκυ 
αńηκτ Ńł ŃυθŁυαŃησ ηł ńα εαńΪζζβζα 
παλłζεσηłθα.

– Οδ łπδφΪθłδłμ σξδ ησθκ εαγαλέακθńαδ 
ίαγδΪ (99,9% ńβμ λτπαθŃβμ απσ πλπ-
ńłȊθłμ εαδ Ϊηυζκ), αζζΪ łπδńυΰξΪθłńαδ 
εαδ ηłέπŃβ ηδελκίέπθ ηΫξλδ εαδ εαńΪ 3 
ίαγηέŁłμ.

ȋńȝȩȢ
ΠΡΟ΢ΟΥΗ – ΚέθŁυθκμ łΰεατηαńκμ

Ȏδεσθα 
1 ΠζάλπŃβ ńκυ Łκξłέκυ φλΫŃεκυ θłλκτ
2 ΣκπκγΫńβŃβ łιαλńβηΪńπθ
3 Ȏπδζκΰά ńτπκυ ζłδńκυλΰέαμ,

ΠλκγΫληαθŃβ ŃυŃεłυάμ
4 ΚαγαλδŃησμ - Λłδńκυλΰέα αńηκτ/αθαλ-

λσφβŃβμ
5 ȎεεΫθπŃβ ńκυ Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ
6 ȋπκγάεłυŃβ łικπζδŃηκτ
7 ȋπκγάεłυŃβ ŃυŃεłυάμ

Ȏδεσθα 
1 ΠζάλπŃβ ńκυ Łκξłέκυ φλΫŃεκυ θłλκτ,

ΣκπκγΫńβŃβ ńκυ Łδαζτηαńκμ εαγαλδ-
Ńηκτ,
ΠζάλπŃβ ńκυ Łκξłέκυ απκλλυπαθńδεκτ

2 ΣκπκγΫńβŃβ łιαλńβηΪńπθ
3 Ȏπδζκΰά ńτπκυ ζłδńκυλΰέαμ,

ΠλκγΫληαθŃβ ŃυŃεłυάμ

4 ΚαγαλδŃησμ - Λłδńκυλΰέα αńηκτ/αθαλ-
λσφβŃβμ

5 ΚαγαλδŃησμ - Λłδńκυλΰέα απκλλυπαθńδ-
εκτ/αθαλλσφβŃβμ

6 ΈεπζυŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ
7 ΚαγαλδŃησμ - Λłδńκυλΰέα αńηκτ/αθαλ-

λσφβŃβμ
8 ȎεεΫθπŃβ ńκυ Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ
9 ȎεńΫζłŃβ αυńκ-εαγαλδŃηκτ
10 ȋπκγάεłυŃβ łικπζδŃηκτ
11 ȋπκγάεłυŃβ ŃυŃεłυάμ

Ȏδεσθα 
1 ȋŃφΪζδŃβ ńκυ Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ
2 ΚΪζυηηα Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ
3 ȍκξłέκ ίλυηδεκυ θłλκτ
4 Φέζńλκ κΰεπŁυθ λτππθ
5 ΢ńάλδΰηα φέζńλκυ
6 ȎζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ 

αńηκτ
7 Λαίά ηłńαφκλΪμ
8 ΢ńάλδΰηα łζαŃńδεκτ Ńπζάθα
9 ΠλκŃαληκΰΫαμ ΰδα łικπζδŃησ 

(Homebase)
10 ΢ńάλδΰηα ΰδα Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ 

αńηκτ (γΫŃβ απκγάεłυŃβμ)
11 ΤπκŁκξά Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ αńηκτ 

(αυńκ-εαγαλδŃησμ) (ησθκ SGV 8/5)
12 ΢ńάλδΰηα ΰδα αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ (γΫ-

Ńβ απκγάεłυŃβμ)
13 Σλκξαζέα ŁδłτγυθŃβμ ηł φλΫθκ αεδθβ-

ńκπκέβŃβμ
14 ȍκξłέκ απκλλυπαθńδεκτ (SGV 8/5)

ȍκξłέκ φδΪζβμ οłεαŃηκτ απκλλυπαθńδ-
εκτ (SGV 6/5)

15 Κκέζπηα ξłδλκζαίάμ 
16 ȍκξłέκ φλΫŃεκυ θłλκτ
17 Πλέαα łιαλńβηΪńπθ
18 ΢φλΪΰδŃηα πλέααμ łιαλńβηΪńπθ
19 Έθγłńα łζαŃńδεΪ ξłέζβ ΰδα αελκφτŃδκ 

ŁαπΫŁκυ
20 Μπłε ŁαπΫŁκυ
21 ΚζłέŁπηα Ϋθγłńπθ ΰδα ńκ αελκφτŃδκ 

ŁαπΫŁκυ
22 Σλδΰπθδεσ αελκφτŃδκ
23 Φδμ łικπζδŃηκτ
24 ΚΪζυηηα πλέααμ łιαλńβηΪńπθ
25 ΠłŁέκ ξłδλδŃηκτ

ȊȖȚłȚȞȒ ŁȚαȤłȓȡȚŃȘ HACCP

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ

ȈȪȞȠȥȘ

ȅŁȘȖȓłȢ ȖȡȒȖȠȡȘȢ ȑȞαȡȟȘȢ SGV 6/5

ȅŁȘȖȓłȢ ȖȡȒȖȠȡȘȢ ȑȞαȡȟȘȢ SGV 8/5

ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ
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26 ΚΪζυηηα γάεβμ łιαλńβηΪńπθ
27 Θάεβ łιαλńβηΪńπθ
28 ΜΪθńαζκ łιαλńβηΪńπθ
29 ȌδŁπńσ εαπΪεδ Łκξłέκυ απκλλυπαθńδ-

εκτ (ησθκ SGV 8/5)
30 ȌδŁπńσ εαπΪεδ Łκξłέκυ φλΫŃεκυ θłλκτ
31 Λαίά ηłńαφκλΪμ Łκξłέκυ φλΫŃεκυ θł-

λκτ, πńυŃŃσηłθβ
32 ΦδΪζβ οłεαŃηκτ απκλλυπαθńδεκτ (ησ-

θκ SGV 6/5)
33 ΢πζάθαμ αθαλλσφβŃβμ αńηκτ
34 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα
35 Υłδλκζαίά
36 ȋελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ/Πλκ-

ŃαληκΰΫαμ ΰδα αελκφτŃδκ αληυθ
37 ΠλκΫεńαŃβ ΰδα αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ 

Ńβηłέκυ
38 ȎζαŃńδεσ ξłέζκμ ΰδα αελκφτŃδκ ξłδλσμ
39 Μπłε ξłδλσμ
40 ΢ńłφΪθβ ίκτλńŃαμ ΰδα αελκφτŃδκ ξłδλσμ
41 ȋελκφτŃδκ αληυθ
42 Έθγłńκ łπδηάεκυμ ίκτλńŃαμ ΰδα αελκ-

φτŃδκ ŁαπΫŁκυ
43 ΥκΪθβ
44 Θάεβ ΰδα αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ
45 ΆΰεδŃńλκ εαζπŁέκυ, πłλδŃńλłφσηłθκ
46 ΈικŁκμ αΫλα, αΫλαμ łλΰαŃέαμ
47 ΢ńάλδΰηα ΰδα Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ 

αńηκτ
48 ΚαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ
49 ΢ńάλδΰηα ΰδα ńλδΰπθδεσ αελκφτŃδκ
50 ΟŁβΰέłμ ΰλάΰκλβμ Ϋθαλιβμ
51 ΚΪζυηηα Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ
52 ΚζłέŁπηα Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ
53 ΠδθαεέŁα ńτπκυ

Ȏδεσθα 
1 0/OFF
2 Στπκμ ζłδńκυλΰέαμ: Λłδńκυλΰέα ελτκυ 

θłλκτ/αθαλλσφβŃβμ
3 Στπκμ ζłδńκυλΰέαμ: Λłδńκυλΰέα αńηκτ/

εαυńκτ θłλκτ/ελτκυ θłλκτ/αθαλλσφβ-
Ńβμ (eco!efficiency)

4 Στπκμ ζłδńκυλΰέαμ: Λłδńκυλΰέα αńηκτ/
εαυńκτ θłλκτ/ελτκυ θłλκτ/αθαλλσφβ-
Ńβμ

5 Στπκμ ζłδńκυλΰέαμ: ΈεπζυŃβ (ησθκ 
SGV 8/5)

6 Στπκμ ζłδńκυλΰέαμ: Λłδńκυλΰέα απκλ-
λυπαθńδεκτ/αθαλλσφβŃβμ (ησθκ SGV 
8/5)

7 Στπκμ ζłδńκυλΰέαμ: ȋυńκ-εαγαλδŃησμ 
(ησθκ SGV 8/5)

8 ΠłλδŃńλκφδεσμ Łδαεσπńβμ
9 Ογσθβ (ησθκ SGV 8/5)
10 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "Λłδńκυλΰδεά łńκδησ-

ńβńα" (πλΪŃδθκ)
11 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "Θłληαθńάλαμ łθłλ-

ΰσμ" (πλΪŃδθβ)
12 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "΢Ϋλίδμ" (εέńλδθκ)
13 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "Κłθσ Łκξłέκ φλΫ-

Ńεκυ θłλκτ" (εσεεδθκ)
14 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "ΓłηΪńκ Łκξłέκ ίλυ-

ηδεκυ θłλκτ" (εσεεδθκ)
15 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα "ȌζΪίβ" (εσεεδθβ)
16 Υłδλκńλκξσμ
17 Πζάεńλκ αθαλλσφβŃβμ
18 ȍδαεσπńβμ αńηκτ
19 Κκτηππηα αŃφαζłέαμ
20 ΡτγηδŃβ πκŃσńβńαμ αńηκτ: ȌαγηέŁłμ I-

II-III
21 Ȏφαληκΰά εαυńκτ θłλκτ
22 Ȏφαληκΰά ελτκυ θłλκτ

Σα ŃυŃńάηαńα αŃφαζłέαμ ξλβŃδηłτκυθ ΰδα 
ńβθ πλκŃńαŃέα ńκυ ξλάŃńβ εαδ Łłθ łπδńλΫ-
πłńαδ θα ńłγκτθ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ά θα 
αΰθκβγłέ β ζłδńκυλΰέα ńκυμ.

– Η ξłδλκζαίά ŁδαγΫńłδ Ϋθα ηΪθńαζκ 
αŃφαζłέαμ Ńńκ Łδαεσπńβ αńηκτ, πκυ 
απκńλΫπłδ ńβθ łε παλαŁλκηάμ łεπκ-
ηπά αńηκτ.

– ȎΪθ κ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ αńηκτ 
παλαηΫθłδ ΰδα ζέΰκ ξπλέμ łπέίζłοβ 
εαńΪ ńβ ζłδńκυλΰέα, ŃυθδŃńΪńαδ θα łθłλ-
ΰκπκδάŃłńł ńβθ αŃφΪζłδα (παńάŃńł ńκ 
ηΪθńαζκ αŃφαζłέαμ). Γδα θα łθłλΰκπκδ-
άŃłńł ιαθΪ ńβθ łεπκηπά αńηκτ, απł-
θłλΰκπκδάŃńł ńβθ αŃφΪζłδα (Ńπλυιńł 
πλκμ ńα ηΫŃα ńκ ηΪθńαζκ αŃφαζłέαμ).

ȆłŁȓȠ ȤłȚȡȚŃȝȠȪ

ȍȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȀȠȪȝπȦȝα αŃφαȜłȓαȢ
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– Πλδθ ńκθ εαγαλδŃησ ŁΫληαńκμ, łδŁδευθ 
υζδευθ εαδ ιτζδθπθ łπδφαθłδυθ, ŁδαίΪ-
Ńńł ńδμ κŁβΰέłμ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά εαδ Łδ-
łθłλΰάŃńł ηέα Łκεδηά Ńł Ϋθα ηβ łηφαθΫμ 
Ńβηłέκ ά Ńł Ϋθα Łłέΰηα. ȋφάŃńł ńδμ łπδ-
φΪθłδłμ πκυ Ϋξłńł εαγαλέŃłδ ηł αńησ θα 
ŃńłΰθυŃκυθ, υŃńł θα ŁδαπδŃńυŃłńł ńυ-
ξσθ ηłńαίκζΫμ Ńńκ ξλυηα ά Ńńβ ηκλφά.

– Γδα ńκθ εαγαλδŃησ ιτζδθπθ łπδφαθłδυθ 
(Ϋπδπζα, πσλńłμ εńζ.) ŃυθδŃńκτηł θα 
łθłλΰłέńł πκζτ πλκŃłεńδεΪ, łπłδŁά β 
łπέηκθβ łφαληκΰά αńηκτ ηπκλłέ θα 
Ϋξłδ αλθβńδεΫμ ŃυθΫπłδłμ ΰδα ńβθ łπέ-
ŃńλπŃβ απκ εłλέ, ńβ ζΪηοβ ά ńκ ξλυηα 
ńβμ łπδφΪθłδαμ. ΚαńΪ ŃυθΫπłδα Ńυθδ-
Ńńκτηł θα πłλδκλέŃłńł ńβ ξλάŃβ αńηκτ 
Ńł Ńτθńκηα ŁδαŃńάηαńα ά θα εαγαλέαłńł 
ηł Ϋθα παθέ πκυ Ϋξłńł πłλΪŃłδ πλκβ-
ΰκυηΫθπμ απσ ńκθ αńησ.

– Γδα ńδμ δŁδαέńłλα łυαέŃγβńłμ łπδφΪθłδłμ 
(π.ξ. ŃυθγłńδεΪ υζδεΪ, ίłλθδεπηΫθłμ 
łπδφΪθłδłμ εńζ.) ŃυθδŃńκτηł θα ξλβŃδ-
ηκπκδłέńł ńβ ζłδńκυλΰέα αńηκτ Ńńβθ ηδ-
ελσńłλβ ΫθńαŃβ.

– ΚαγαλδŃησμ αθκιłέŁπńκυ ξΪζυία: ȋπκ-
φτΰłńł ńβ ξλάŃβ Ńεζβλυθ ίκυλńŃυθ. 
ΣκπκγłńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ξłδλσμ ηł ńκ 
łζαŃńδεσ ξłέζκμ ά ńκ αελκφτŃδκ Ńβηłέκυ 
ξπλέμ ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα.

Πλδθ απσ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά, łζΫΰ-
ξłńł πΪθńα ńβθ αθńκξά ńπθ υφαŃηΪńπθ Ńł 
Ńβηłέα πκυ Łłθ łέθαδ κλαńΪ: Καń' αλξάθ οł-
εΪŃńł ηł αńησ, Ńńβ ŃυθΫξłδα αφάŃńł θα 
ŃńłΰθυŃłδ ńκ τφαŃηα εαδ, ńΫζκμ, łζΫΰιńł 
łΪθ παλαńβλκτθńαδ αζζαΰΫμ Ńńκ ξλυηα ά 
Ńńκ Ńξάηα.

ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ζαεαλδŃηΫθπθ łπδφα-
θłδυθ ά Ńυθγłńδευθ łπδŃńλυŃłπθ, π.ξ. łπέ-
πζπθ εκυαέθαμ εαδ εαγδŃńδεκτ, γυλυθ, 
παλεΫ, ηκυŃαηΪ, łθŁΫξłńαδ θα Łδαζυγłέ β 

łπέŃńλπŃβ εłλδκτ, Ńńδζίπńδεκτ, Ńυθγłńδ-
εκτ υζδεκτ ά ξλυηαńκμ ά θα Łβηδκυλΰβ-
γκτθ ζłεΫŁłμ. ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ńπθ łπδ-
φαθłδυθ αυńυθ, οłεΪŃńł ζέΰκ ηł αńησ Ϋθα 
παθέ εαδ πłλΪŃńł ηł αυńσ ńβθ łπδφΪθłδα.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα, țȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ. 
ȉȘȡłȓńł ȩȜłȢ ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ πȠυ ŃυȞȠŁłȪ-
ȠυȞ ńα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȠȪȝłȞα απȠȡȡυπαȞńȚțȐ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȉα ŁȚαȜȪȝαńα απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ ȝł ńȚȝȒ pH 
ȐȞȦ ńȠυ 13 (αȜțαȜȚțȩ) țαȚ țȐńȦ ńȠυ 2 (ȩȟȚ-
ȞȠ) ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃȠυȞ ȗȘȝȚȑȢ ŃńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΠλκŃńαńΫοńł ńκ πłλδίΪζζκθ 
εΪθκθńαμ κδεκθκηέα Ńńβ ξλάŃβ ńπθ απκλ-
λυπαθńδευθ.

Γδα πłλδŃŃσńłλłμ πζβλκφκλέłμ αβńάŃńł ńκ 
φτζζκ πζβλκφκλδυθ πλκρσθńκμ εαδ ńκ Łłζ-
ńέκ ŁłŁκηΫθπθ αŃφαζłέαμ ȎȎ ńκυ αθńέŃńκδ-
ξκυ απκλλυπαθńδεκτ.

Μσθκθ ΰδα SGV 6/5:
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η ŃυθκŁłυńδεά φδΪζβ οłεαŃηκτ 
łέθαδ εłθά.
 ΓłηέŃńł ńβ φδΪζβ οłεαŃηκτ ηł απκλλυ-

παθńδεσ.

ȉȡȩπȠȚ țαșαȡȚŃȝȠȪ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ŁȚαφȩȡȦȞ υȜȚțȫȞ

ΦȡłŃțȐȡȚŃȝα υφαŃȝȐńȦȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ łπȚŃńȡȦȝȑȞȦȞ Ȓ 
ȕαȝȝȑȞȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ

ȋπȠȡȡυπαȞńȚțȩ

Κκυαέθα ȍδαζυńδεσ ζδπυθ εαδ 
ζłυεπηΪńπθ RM 
731 (αζεαζδεσ)

ȎπδŃńλυŃłδμ ŁαπΫ-
Łπθ, π.ξ. πζαεέŁδα 
αŃφαζłέαμ

Γłθδεσ εαγαλδŃńδεσ 
ŁαπΫŁπθ RM 743 
(αζεαζδεσ)
ȋπκλλυπαθńδεσ ΰδα 
εłλαηδεά βηδ-πκλŃł-
ζΪθβ RM 753 (αζεα-
ζδεσ)

ΜπΪθδα, π.ξ. θńκυμ, 
łπδŃńλυŃłδμ ŁαπΫ-
Łπθ ηł ŃυŃŃπλłυ-
ηΫθα Ϊζαńα

ȋπκλλυπαθńδεσ ΰδα 
ΰłθδεσ εαγαλδŃησ 
ŁαπΫŁπθ CA 20C 
(σιδθκ)

ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΦȚȐȜȘ ȥłțαŃȝȠȪ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ
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Μσθκθ ΰδα SGV 8/5:
 ȋθαηłέιńł εαγαλσ θłλσ (Ϋπμ 40 °C) εαδ 

απκλλυπαθńδεσ Ńł Ϋθα εαγαλσ Łκξłέκ 
(ŃυΰεΫθńλπŃβ Ńτηφπθα ηł ńα Ńńκδξłέα 
ńκυ απκλλυπαθńδεκτ).

Μσθκθ ΰδα SGV 8/5:
 Σλαίάιńł Ϋιπ ńκ Łκξłέκ απκλλυπαθńδ-

εκτ.
 ΞłίδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ 

απκλλυπαθńδεκτ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Γδα ńłξθδεκτμ ζσΰκυμ (αυńσ-
ηαńκμ łιαłλδŃησμ ńπθ αθńζδυθ) ηπκλłέ 
θα υπΪλξłδ θłλσ Ńńκ Łκξłέκ απκλλυπα-
θńδεκτ.

 ΓłηέŃńł ńκ Łκξłέκ απκλλυπαθńδεκτ ηł 
ŁδΪζυηα απκλλυπαθńδεκτ.

 ȌδŁυŃńł ιαθΪ ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ 
απκλλυπαθńδεκτ.

 ΢πλυιńł ńκ Łκξłέκ απκλλυπαθńδεκτ 
πμ ńκ ńΫληα Ńńβ γΫŃβ ńκυ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ΠȠńȑ ȝȘ Ȗłȝȓȗłńł ŁȠȤłȓα țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ ȝł 
απȚȠȞȚŃȝȑȞȠ Ȟłȡȩ Ȓ ȝł απȠȡȡυπαȞńȚțȩ. 
ΚȐńȚ ńȑńȠȚȠ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ŁυŃȜłȚ-
ńȠυȡȖȓłȢ țαȚ ȗȘȝȚȑȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
 Σλαίάιńł Ϋιπ ńκ Łκξłέκ φλΫŃεκυ θł-

λκτ.
 ΞłίδŁυŃńł ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ φλΫ-

Ńεκυ θłλκτ.
 ΓłηέŃńł ńκ Łκξłέκ φλΫŃεκυ θłλκτ ηł 

ńκυζΪξδŃńκθ 3 ζέńλα θłλσ.
ȊπȩŁłȚȟȘ:Μπκλłέńł θα ξλβŃδηκπκδά-
Ńłńł θłλσ απσ ńβ ίλτŃβ.

 ȌδŁυŃńł ιαθΪ ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ 
φλΫŃεκυ θłλκτ.

 ΢πλυιńł ńκ Łκξłέκ φλΫŃεκυ θłλκτ πμ 
ńκ ńΫληα Ńńβ γΫŃβ ńκυ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ! ΓȚα Ȟα απȠφȪȖłńł 
ńȘȞ łțπȠȝπȒ αńȝȠȪ țαńȐ ńȘȞ απȠŃȪȞŁłŃȘ 
ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ, ńȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα ȑȟȦ ńȠ 
ȝȐȞńαȜȠ αŃφαȜłȓαȢ ŃńȠ ŁȚαțȩπńȘ αńȝȠȪ.
 ȎζΫΰιńł łΪθ łέθαδ αŃφαζυμ ŃυθŁłŁłηΫ-

θα ńα łιαλńάηαńα πλδθ ńα ξλβŃδηκπκδά-
Ńłńł.

 ȋθκέιńł ńκ εΪζυηηα ńβμ πλέααμ łιαλńβ-
ηΪńπθ εαδ ŃυθŁΫŃńł ńκ φδμ Ńńβθ πλέαα 
łιαλńβηΪńπθ, υŃńł θα αŃφαζέŃłδ ηł 
Ϋθα εζδε.

 ΢τθŁłŃβ łιαλńβηΪńπθ: ΢υθŁΫŃńł ńβ 
ξłδλκζαίά ά ńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ 
αńηκτ ηł ńκ łπδγυηβńσ łιΪλńβηα. Σκ-
πκγłńάŃńł ńα łιαλńάηαńα ńκ Ϋθα ηΫŃα 
Ńńκ Ϊζζκ, υŃńł θα εζłδŁυŃłδ ńκ ηΪθńα-
ζκ.

 ȋπκŃτθŁłŃβ łιαλńβηΪńπθ: ΚλαńάŃńł 
παńβηΫθκ ńκ ηΪθńαζκ łιαλńβηΪńπθ εαδ 
απκŃυθŁΫŃńł ńα łιαλńάηαńα.

 ΢υθŁΫŃńł ńκ ίδŁπńσ łιΪλńβηα εαδ Ńφέι-
ńł ńκ ηł ńκ ξΫλδ.

Ȏδεσθα 

Ȏδεσθα 

΢ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ ζłδńκυλΰέαμ Łδαńβλłέńł πΪ-
θńα ńβ ŃυŃεłυά Ńł σλγδα γΫŃβ.

ȉȠπȠșȑńȘŃȘ ńȠυ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ 
țαșαȡȚŃȝȠȪ

ȆȜȒȡȦŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ 
απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ

ȆȜȒȡȦŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ φȡȑŃțȠυ 
ȞłȡȠȪ

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȎȟȐȡńȘȝα ȝł ȕυŃȝαńȚțȒ ŃȪȞŁłŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα ȝł țȠȤȜȚȦńȒ ŃȪȞŁłŃȘ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ȑȞșłńȦȞ ȖȚα 
αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ȑȞșłńȦȞ ȖȚα 
αțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ
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Μσθκθ ΰδα SGV 8/5:
– ΢ńβθ κγσθβ łηφαθέαłńαδ εłέηłθκ ά ηδα 

απłδεσθδŃβ ηł πατζłμ/ΰλαηηΫμ.
– Η απłδεσθδŃβ ηł πατζłμ/ΰλαηηΫμ αθα-

παλδŃńΪ ηδα κλδŃηΫθβ ξλκθδεά πłλέκŁκ. 
΢ńβθ αλξά ńβμ ξλκθδεάμ πłλδσŁκυ łη-
φαθέακθńαδ 10 ΰλαηηΫμ, κδ κπκέłμ αθńδ-
εαγέŃńαθńαδ απσ πατζłμ απσ ŁłιδΪ 
πλκμ ńα αλδŃńłλΪ, υŃπκυ θα απκηłέ-
θκυθ ńłζδεΪ ησθκ 10 πατζłμ.

– EU/CH: ΓłληαθδεΪ
– GB: ȋΰΰζδεΪ
ΓȚα ȤȡȒŃńłȢ, ńȦȞ ȠπȠȓȦȞ Ș ȖȜȫŃŃα ŁłȞ 
łȝφαȞȓȗłńαȚ ŃńȘȞ ȠșȩȞȘ:
 ȎπδζΫιńł αΰΰζδεΪ πμ ΰζυŃŃα κγσθβμ.

ȍδαγΫŃδηłμ ΰζυŃŃłμ κγσθβμ:
– ΓłληαθδεΪ
– ȋΰΰζδεΪ
– ΓαζζδεΪ
– ΙŃπαθδεΪ
– ΙαππθδεΪ
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

ńβμ ŃυŃεłυάμ Ńńβ γΫŃβ "0/OFF".
 ΡυγηέŃńł ńκ ξłδλκńλκξσ ńβμ ξłδλκζαίάμ 

Ńńκ ελτκ θłλσ.
 ΠδΫŃńł ńκ πζάεńλκ αθαλλσφβŃβμ εαδ ńκ 

Łδαεσπńβ αńηκτ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

Ńńβ ζłδńκυλΰέα ελτκυ θłλκτ/αθαλλσφβ-
Ńβμ.

Η εΪńπ ΰλαηηά αθαίκŃίάθłδ, łπłδŁά β 
ΰζυŃŃα κγσθβμ Łłθ Ϋξłδ απκγβεłυńłέ αεσηβ.
 ȋφάŃńł ńκ πζάεńλκ αθαλλσφβŃβμ εαδ 

ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ.
 ȎπδζΫιńł ńβ ΰζυŃŃα ηł ńβ ίκάγłδα ńκυ 

ξłδλκńλκξκτ.
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ ΰδα θα απκ-

γβεłτŃłńł ńβ ΰζυŃŃα κγσθβμ. Η εΪńπ 
ΰλαηηά ŃńαηαńΪ θα αθαίκŃίάθłδ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ! ΜȘȞ ȖȑȡȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, 
ȩńαȞ łȓȞαȚ łȞłȡȖȠπȠȚȘȝȑȞȘ.
 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

Ńńκθ łπδγυηβńσ ńτπκ ζłδńκυλΰέαμ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ł αυńσθ ńκθ ńτπκ ζłδńκυλΰέαμ, 
κ ξłδλκńλκξσμ Ϋξłδ Ńł σζłμ ńδμ γΫŃłδμ ńβ ζłδ-
ńκυλΰέα "Ȏφαληκΰά ελτκυ θłλκτ". Η ζłδ-
ńκυλΰέα αńηκτ/εαυńκτ θłλκτ łέθαδ απłθłλ-
ΰκπκδβηΫθβ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

Ńńβ ζłδńκυλΰέα ελτκυ θłλκτ/αθαλλσφβ-
Ńβμ.

 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ. ȎιΫλξłńαδ 
ελτκ θłλσ ΰδα σŃκ ŁδΪŃńβηα łέθαδ πδł-
ŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ.

 Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ αθαλλσφβŃβμ: ΠδΫ-
Ńńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ αθαλλσφβ-
Ńβμ.

 ΣłληαńδŃησμ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ αθαλλσ-
φβŃβμ: ΠδΫŃńł ιαθΪ Ńńδΰηδαέα ńκ πζά-
εńλκ αθαλλσφβŃβμ.

 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ εαδ ńαυńσξλκ-
θα πδΫŃńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ αθαλλσ-
φβŃβμ. Η ζłδńκυλΰέα αθαλλσφβŃβμ ιł-
εδθΪ εαδ ńαυńσξλκθα łιΫλξłńαδ ελτκ θł-
λσ.

 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 
Ńńβ ζłδńκυλΰέα αńηκτ/εαυńκτ θłλκτ/
ελτκυ θłλκτ/αθαλλσφβŃβμ.

ȅșȩȞȘ

Κłέηłθκ
# # # # _ _ _ _ _ _

ΓȜȫŃŃα ȠșȩȞȘȢ łȟ łȡȖȠŃńαŃȓȠυ

ȎπȚȜȠȖȒ ȖȜȫŃŃαȢ ȠșȩȞȘȢ

language
German

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

filling process 
please wait

ȁłȚńȠυȡȖȓα țȡȪȠυ ȞłȡȠȪ/
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȎφαȡȝȠȖȒ țȡȪȠυ ȞłȡȠȪ

cold water

ȁłȚńȠυȡȖȓα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȈυȞŁυαŃȝȑȞȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȁłȚńȠυȡȖȓα αńȝȠȪ/țαυńȠȪ ȞłȡȠȪ/
țȡȪȠυ ȞłȡȠȪ/αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
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� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ! ΓȚα Ȟα απȠφȪȖłńł 
ńȘȞ αțȠȪŃȚα ŁȚαφυȖȒ αńȝȠȪ, ȝπȠȡłȓńł Ȟα 
ńȡαȕȒȟłńł πȡȠȢ ńα ȑȟȦ ńȘȞ αŃφȐȜłȚα ŃńȠ ŁȚ-
αțȩπńȘ αńȝȠȪ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ!
Η ŁδαŁδεαŃέα γΫληαθŃβμ ιłεδθΪ εαδ β łθŁłδ-
εńδεά ζυξθέα "ΘΫληαθŃβ łθłλΰά" αθαίκ-
Ńίάθłδ ηł πλΪŃδθκ ξλυηα.

Έπłδńα απσ πłλέπκυ 7 ζłπńΪ κζκεζβλυθł-
ńαδ β ŁδαŁδεαŃέα γΫληαθŃβμ. Η łθŁłδεńδεά 
ζυξθέα "ΘΫληαθŃβ łθłλΰά" αθΪίłδ ηł πλΪ-
Ńδθκ ξλυηα.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η γΫληαθŃβ łθłλΰκπκδłέńαδ 
łπαθłδζβηηΫθα εαńΪ ńβ ξλάŃβ (β łθŁłδεńδεά 
ζυξθέα αθαίκŃίάθłδ ηł πλΪŃδθκ ξλυηα), 
ΰδα θα Łδαńβλłέ Ńńαγłλά ńβθ πέłŃβ Ńńκ ζΫ-
ίβńα.

-ΈθŁłδιβ Ńńβθ αζζαΰά-

΢ńβθ κγσθβ łηφαθέακθńαδ ńα αεσζκυγα αθΪ-
ζκΰα ηł ńβθ łπδζłΰηΫθβ ίαγηέŁα αńηκτ: ΜΫ-
ΰδŃńκμ αńησμ ά ΜΫńλδκμ αńησμ ά ȎζΪξδŃńκμ 
αńησμ
 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ. ȎιΫλξłńαδ 

αńησμ ΰδα σŃκ ŁδΪŃńβηα łέθαδ πδłŃηΫθκ 
ńκ πζάεńλκ.

– Ȏζαφλσμ αńησμ (ίαγηέŁα Ι):
Γδα ńκθ οłεαŃησ φυńυθ, ńκθ εαγαλδŃησ 
υφαŃηΪńπθ, ξαζδυθ, ńαπłńŃαλδŃηΫθπθ 
łπέπζπθ εńζ.

– ΜΫńλδκμ αńησμ (ίαγηέŁα ΙΙ):
Γδα ηκεΫńłμ, ξαζδΪ, ńαΪηδα παλαγτλπθ, 
ŁΪπłŁα.

– ΙŃξυλσμ αńησμ (ίαγηέŁα ΙΙΙ):
Γδα ńβθ απκηΪελυθŃβ łπέηκθπθ αεα-
γαλŃδυθ, ζłεΫŁπθ εαδ ζδπυθ.

 ΡυγηέŃńł ńκ ξłδλκńλκξσ πκŃσńβńαμ 
αńηκτ Ńńβθ łπδγυηβńά ίαγηέŁα.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΚȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ!
ȊπȩŁłȚȟȘ: Σκ αłŃńσ θłλσ (πłλ. 70 °C) ίłζ-
ńδυθłδ ńβθ εαγαλδŃńδεά ŁλΪŃβ. ȎζΫΰιńł ńβθ 
αθńκξά ńβμ πλκμ εαγαλδŃησ łπδφΪθłδαμ 
Ńńβ γłληκελαŃέα.
 ΡυγηέŃńł ńκ ξłδλκńλκξσ Ńńκ εαυńσ θł-

λσ.

 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ. ȎιΫλξłńαδ 
εαυńσ θłλσ ΰδα σŃκ ŁδΪŃńβηα łέθαδ πδł-
ŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ.

 ΡυγηέŃńł ńκ ξłδλκńλκξσ Ńńκ ελτκ θłλσ.

 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ. ȎιΫλξłńαδ 
ελτκ θłλσ ΰδα σŃκ ŁδΪŃńβηα łέθαδ πδł-
ŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ.

 Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ αθαλλσφβŃβμ: ΠδΫ-
Ńńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ αθαλλσφβ-
Ńβμ.

 ΣłληαńδŃησμ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ αθαλλσ-
φβŃβμ: ΠδΫŃńł ιαθΪ Ńńδΰηδαέα ńκ πζά-
εńλκ αθαλλσφβŃβμ.

 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ εαδ ńαυńσξλκ-
θα πδΫŃńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ αθαλλσ-
φβŃβμ. Η ζłδńκυλΰέα αθαλλσφβŃβμ ιł-
εδθΪ εαδ ńαυńσξλκθα łιΫλξłńαδ αńησμ ά 
εαυńσ/ελτκ θłλσ.

Μσθκθ ΰδα SGV 8/5:
΢ńκθ ńτπκ ζłδńκυλΰέαμ eco!efficiency, β Ńυ-
Ńεłυά ζłδńκυλΰłέ ηł ηłδπηΫθβ αθαλλκφβńδ-
εά δŃξτ εαδ ηłδπηΫθκ γσλυίκ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

Ńńβ ζłδńκυλΰέα αńηκτ/εαυńκτ θłλκτ/
ελτκυ θłλκτ/αθαλλσφβŃβμ 
(eco!efficiency).

ȁłȚńȠυȡȖȓα αńȝȠȪ

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

ȇȪșȝȚŃȘ πȠŃȩńȘńαȢ αńȝȠȪ

ȎφαȡȝȠȖȒ țαυńȠȪ ȞłȡȠȪ

hot water

ȎφαȡȝȠȖȒ țȡȪȠυ ȞłȡȠȪ

cold water

ȁłȚńȠυȡȖȓα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȈυȞŁυαŃȝȑȞȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȁłȚńȠυȡȖȓα αńȝȠȪ/țαυńȠȪ ȞłȡȠȪ/
țȡȪȠυ ȞłȡȠȪ/αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 

(eco!efficiency)
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Μσθκθ ΰδα SGV 8/5:
ȊπȩŁłȚȟȘ: ȎζΫΰιńł ńβθ αθńκξά ńβμ πλκμ 
εαγαλδŃησ łπδφΪθłδαμ Ńńκ απκλλυπαθńδ-
εσ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ł αυńσθ ńκθ ńτπκ ζłδńκυλΰέαμ, 
κ ξłδλκńλκξσμ Ϋξłδ Ńł σζłμ ńδμ γΫŃłδμ ńβ ζłδ-
ńκυλΰέα "Ȏφαληκΰά απκλλυπαθńδεκτ". Η 
ζłδńκυλΰέα αńηκτ/εαυńκτ θłλκτ/ελτκυ θł-
λκτ łέθαδ απłθłλΰκπκδβηΫθβ.
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 

Ńńβ ζłδńκυλΰέα απκλλυπαθńδεκτ/αθαλ-
λσφβŃβμ.

 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ. ȎιΫλξłńαδ 
απκλλυπαθńδεσ ΰδα σŃκ ŁδΪŃńβηα łέθαδ 
πδłŃηΫθκ ńκ πζάεńλκ.

 Έθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ αθαλλσφβŃβμ: ΠδΫ-
Ńńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ αθαλλσφβ-
Ńβμ.

 ΣłληαńδŃησμ ńβμ ζłδńκυλΰέαμ αθαλλσ-
φβŃβμ: ΠδΫŃńł ιαθΪ Ńńδΰηδαέα ńκ πζά-
εńλκ αθαλλσφβŃβμ.

 ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ εαδ ńαυńσξλκ-
θα πδΫŃńł Ńńδΰηδαέα ńκ πζάεńλκ αθαλλσ-
φβŃβμ. Η ζłδńκυλΰέα αθαλλσφβŃβμ ιł-
εδθΪ εαδ ńαυńσξλκθα łιΫλξłńαδ απκλλυ-
παθńδεσ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Μσζδμ łιΫζγłδ σζκ ńκ πłλδłξσηł-
θκ ńκυ Łκξłέκ απκλλυπαθńδεκτ εαδ αθαλ-
λκφβγłέ ιαθΪ, γα πλΫπłδ θα αŁłδΪŃłδ ńκ Łκ-
ξłέκ ίλυηδεκυ θłλκτ ΰδα θα απκφłυξγłέ β 
αθΪπńυιβ υπłλίκζδεκτ αφλκτ.

Μσθκθ ΰδα SGV 8/5:
– ΜłńΪ ńβ ζłδńκυλΰέα ηł απκλλυπαθńδεσ 

πλΫπłδ θα ιłπζυγłέ εαζΪ β ŃυŃεłυά.

– ȎΪθ κ πłλδŃńλκφδεσμ Łδαεσπńβμ Łłθ 
λυγηδŃńłέ Ńńβ γΫŃβ ΫεπζυŃβμ ηłńΪ ńβ 
ζłδńκυλΰέα ηł απκλλυπαθńδεσ, γα łηφα-
θδŃńłέ Ńńβ κγσθβ ńκ αεσζκυγκ ηάθυηα:

 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 
Ńńβ γΫŃβ ΫεπζυŃβμ.

 ΚλαńάŃńł παńβηΫθκ ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ. 
Η ΫεπζυŃβ ιłεδθΪ. ΚλαńάŃńł ńκ αελκ-
φτŃδκ ŁαπΫŁκυ πΪθπ απσ ńβθ απκξΫ-
ńłυŃβ ά łθłλΰκπκδάŃńł ńβ ζłδńκυλΰέα 
αθαλλσφβŃβμ.

Πλαΰηαńκπκδłέńαδ ΫεπζυŃβ. Ȏηφαθέαłńαδ β 
ξλκθδεά ŁδΪλεłδα.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ȎΪθ αφάŃłńł ńκ Łδαεσπńβ 
αńηκτ, γα ŃńαηαńάŃłδ β ŁδαŁδεαŃέα Ϋεπζυ-
Ńβμ. ȎΪθ ιαθαπαńάŃłńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ, 
γα ŃυθłξδŃńłέ β ŁδαŁδεαŃέα ΫεπζυŃβμ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Η ŁδαŁδεαŃέα ΫεπζυŃβμ ηπκλłέ 
θα παλαńαγłέ ηł παλαńłńαηΫθκ πΪńβηα 
ńκυ Łδαεσπńβ αńηκτ.

 ȋθκέιńł ńκ εΪζυηηα ńκυ Łκξłέκυ ίλυηδ-
εκυ θłλκτ.

 ΠδΫŃńł πλκμ ńα πΪθπ ńκ εζłέŁπηα ńκυ 
Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ.

 ȋφαδλΫŃńł ńκ Łκξłέκ ίλυηδεκυ θłλκτ.
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ ŃφλΪΰδŃńλκ ńκυ Łκξłέ-

κυ ίλυηδεκυ θłλκτ εαδ αφαδλΫŃńł ńκ 
εαπΪεδ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ ίλυηδεκυ θłλκτ.

΢ł πłλέπńπŃβ Ńτθńκηβμ Łδαεκπάμ ńβμ łλ-
ΰαŃέαμ, ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ ηπκλłέ θα 
ńκπκγłńβγłέ Ńńβ γΫŃβ απκγάεłυŃβμ εαδ κ 
Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ αńηκτ ηπκλłέ θα 
αŃφαζέŃłδ.

ȁłȚńȠυȡȖȓα απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ/
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȎφαȡȝȠȖȒ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ

detergent

ȁłȚńȠυȡȖȓα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȈυȞŁυαŃȝȑȞȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȂłńȐ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ȝł 
απȠȡȡυπαȞńȚțȩ / ΈțπȜυŃȘ

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

ȎțțȑȞȦŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȕȡȫȝȚțȠυ 
ȞłȡȠȪ

ȆȡȠŃȦȡȚȞȒ απȩșłŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ
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 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ 
ńβμ ŃυŃεłυάμ Ńńβ γΫŃβ "0/OFF".

 ȌΰΪζńł ńκ λłυηαńκζάπńβ.

Μσθκθ ΰδα SGV 8/5:
 ΡυγηέŃńł ńκθ πłλδŃńλκφδεσ Łδαεσπńβ ńβμ 

ŃυŃεłυάμ Ńńβ γΫŃβ αυńκ-εαγαλδŃηκτ.

-ΈθŁłδιβ Ńńβθ αζζαΰά-

 ȋθκέιńł ńκ Ńńάλδΰηα ΰδα ńκ αελκφτŃδκ 
ŁαπΫŁκυ (γΫŃβ απκγάεłυŃβμ).

 ȋφαδλΫŃńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ απσ 
ńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ αńηκτ.

 ȋŃφαζέŃńł ńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ 
αńηκτ Ńńβθ υπκŁκξά (εΪńπ) εαδ Ńńκ 
Ńńάλδΰηα (πΪθπ), ΫńŃδ υŃńł β ξłδλκζα-
ίά θα Łłέξθłδ πλκμ ńα Ϋιπ.

 ΠδΫŃńł Ńńδΰηδαέα ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ. Ο 
αυńκ-εαγαλδŃησμ ιłεδθΪ.

Ο αυńκ-εαγαλδŃησμ łιłζέŃŃłńαδ αυńσηαńα. 
Ȏηφαθέαłńαδ β ξλκθδεά ŁδΪλεłδα.

 ȋŁłδΪŃńł εαδ ŃńłΰθυŃńł ńκ Łκξłέκ εαγα-
λκτ θłλκτ.

 ȋŁłδΪŃńł εαδ ŃńłΰθυŃńł ńκ Łκξłέκ 
απκλλυπαθńδεκτ (SGV 8/5).

 ȋŁłδΪŃńł, εαγαλέŃńł εαδ ŃńłΰθυŃńł ńκ 
Łκξłέκ ίλσηδεκυ θłλκτ.

 ΚαγαλέŃńł εαζΪ ńα łιαλńάηαńα: Καγα-
λέŃńł ńβ ξłδλκζαίά, ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζά-
θα αθαλλσφβŃβμ αńηκτ εαδ ńκ φδμ łιαλ-
ńβηΪńπθ ηł Ϋθα υΰλσ παθέ. ΚαγαλέŃńł 
ńα υπσζκδπα łιαλńάηαńα ηł εαυńσ θłλσ 
εαδ ŃńłΰθυŃńł ńα.

 ΚαγαλέŃńł ńβθ łιπńłλδεά łπδφΪθłδα ńβμ 
ŃυŃεłυάμ ηł Ϋθα υΰλσ παθέ.

 ȋθ υπΪλξκυθ κλαńΫμ ίλκηδΫμ εαγαλέ-
Ńńł ńβ ŃυŃεłυά ηł Ϋθα υΰλσ, αłŃńσ παθέ 
εαδ ηł απκλλυπαθńδεσ εαδ αθ ξλłδΪαłńαδ 
απκζυηΪθłńł.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ŃȤȘȝαńȚŃȝȠȪ ȝȚțȡȠȕȓȦȞ! ΕπȚȜȑȟńł 
ńȠ ȝȑȡȠȢ țαșαȡȚŃȝȠȪ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ȑńŃȚ 
ȫŃńł Ȟα απȠțȜłȓłńαȚ Ș ȡȪπαȞŃȘ ńȠυ ȖȪȡȦ 
ȤȫȡȠυ, ńȦȞ ńȡȠφȓȝȦȞ țαȚ ńȦȞ ŃȤłńȚțȫȞ łȡ-
ȖαȜłȓȦȞ țαȚ ȝȘȤαȞȫȞ, π.Ȥ. απȩ πȚńŃȚȜȚȑȢ Ȟł-
ȡȠȪ.

 ΠδΫŃńł ńκ ηΪθńαζκ ńκυ φδμ łιαλńβηΪńπθ 
εαδ ńλαίάιńł ńκ φδμ łιαλńβηΪńπθ απσ 
ńβθ πλέαα.

 ȋφάŃńł ńα łιαλńάηαńα θα ŃńłΰθυŃκυθ 
łπαλευμ εαδ ńκπκγłńάŃńł ńα Ńńβ γάεβ 
łιαλńβηΪńπθ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ φλΫŃεκυ θłλκτ.
 Μσθκθ ΰδα SGV 8/5: ȋŁłδΪŃńł εαδ εαγα-

λέŃńł ńκ Łκξłέκ απκλλυπαθńδεκτ.
Ȏδεσθα 
 ΦυζΪιńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, ńκυμ 

Ńπζάθłμ αθαλλσφβŃβμ αńηκτ, ńκθ łζα-
Ńńδεσ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ αńηκτ εαδ 
ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ Ńτηφπθα ηł 
ńβθ łδεσθα.

 Γδα θα απκφτΰłńł ńδμ ŁυŃΪλłŃńłμ 
κŃηΫμ, αφαδλΫŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ 
ηβξΪθβηα πλδθ απσ ńδμ ηαελΫμ πłλδσ-
Łκυμ αξλβŃńέαμ.

 ȋφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα ŃńłΰθυŃłδ 
łπαλευμ: Σλαίάιńł ζέΰκ Ϋιπ ńα Łκξłέα 
ίλυηδεκυ θłλκτ, φλΫŃεκυ θłλκτ εαδ 
απκλλυπαθńδεκτ, εαδ αθκέιńł ńκ εΪζυη-
ηα ńβμ γάεβμ łιαλńβηΪńπθ.

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł Ńńłΰθσ 
ξυλκ εαδ αŃφαζέŃńł ńβθ υŃńł θα ηβθ 
ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ απσ αθαλ-
ησŁδα Ϊńκηα.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ȋφάθłńł πΪθńα ńδμ ίκτλńŃłμ θα 
ελυυŃκυθ ΰδα θα απκφτΰłńł ńβθ παλαησλ-
φπŃβ.

ȋπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

ȋυńȠ-țαșαȡȚŃȝȩȢ

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

ΈπłȚńα απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ
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ȊπȩŁłȚȟȘ: Σα υπκζłέηηαńα ńκυ απκλλυ-
παθńδεκτ ά ńπθ ΰαζαεńπηΪńπθ εαγαλδ-
Ńηκτ, πκυ παλαηΫθκυθ Ńńβθ υπσ εαγαλδ-
Ńησ łπδφΪθłδα, ηπκλκτθ θα πλκεαζΫŃκυθ 
ΰλαηηυŃłδμ εαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ηł αńησ, 
κδ κπκέłμ, σηπμ, łιαφαθέακθńαδ ηł ńβθ łπα-
θłδζβηηΫθβ łφαληκΰά.

– ȋπκηΪελυθŃβ κŃηυθ εαδ ńŃαεέŃłπθ 
απσ λκτξα πκυ ελΫηκθńαδ, łΪθ ńα οłεΪ-
Ńłńł ηł αńησ απσ απσŃńαŃβ 10-20 cm.

ΌŃκ πδκ εκθńΪ Ńńκ ζłλπηΫθκ Ńβηłέκ ελα-
ńΪńł ńκ αελκφτŃδκ, ńσŃκ πłλδŃŃσńłλκ łθδ-
Ńξτłńαδ β εαγαλδŃńδεά ŁλΪŃβ ńκυ αńηκτ, 
łπłδŁά β γłληκελαŃέα εαδ β πέłŃβ ńκυ 
αńηκτ łέθαδ υοβζσńłλβ ńβ Ńńδΰηά ńβμ łισ-
Łκυ ńκυ απσ ńκ αελκφτŃδκ.

– Η ξλάŃβ ńκυ αελκφυŃέκυ Ńβηłέκυ Ńυθδ-
ŃńΪńαδ ΰδα ŁυŃπλσŃδńα Ńβηłέα.

– ΚαγαλδŃησμ ζłεΫŁπθ Ńł ηκεΫńłμ ά ξα-
ζδΪ πλδθ ńβ ξλάŃβ ńβμ ίκτλńŃαμ.

– ΚαγαλδŃησμ αθκιłέŁπńκυ ξΪζυία, ńαα-
ηδυθ, εαγλłπńυθ εαδ łπδŃηαζńπηΫθπθ 
łπδφαθłδυθ.

– ΚαγαλδŃησμ ΰπθδυθ Ńł ŃεΪζłμ, εκυ-
φυηαńα, παλαŃńΪńłμ γυλυθ, πλκφέζ 
αζκυηδθέκυ.

– ΚαγαλδŃησμ łιαλńβηΪńπθ.
– ΚαγαλδŃησμ παθńακυλδυθ παλαγτλπθ, 

εαζκλδφΫλ, łŃπńłλδεσμ εαγαλδŃησμ 
κξβηΪńπθ.

– ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα, εαńΪζζβζβ ΰδα łπέ-
ηκθκυμ λτπκυμ Ńł πκζτ ηδελΫμ łπδφΪ-
θłδłμ, σππμ ηαΰłδλδεΫμ łŃńέłμ, λκζΪ πα-
λαγτλπθ, αληκέ πζαεδŁέπθ, łέŁβ υΰδłδ-
θάμ ε.ζπ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Η Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Łłθ 
łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ łυαέ-
Ńγβńπθ łπδφαθłδυθ.

– ΠλκΫεńαŃβ: Μł αυńσθ ńκθ łικπζδŃησ 
ηπκλłέńł θα łπδńτξłńł ńκθ ΪλδŃńκ εαγαλδ-
Ńησ δŁδαέńłλα ŁυŃπλσŃδńπθ Ńβηłέπθ. 
ΙŁαθδεσ ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ γłληαθńδευθ 
ŃπηΪńπθ, παλαŃńαńυθ γυλυθ, παλαγτ-
λπθ, λκζυθ παλαγτλπθ, łδŁυθ υΰδłδθάμ.

– ΚαγαλδŃησμ ηłΰΪζπθ łπδφαθłδυθ ά Łα-
πΫŁπθ απσ εłλαηδεσ υζδεσ, ηΪληαλκ, 
παλεΫ, ńΪπβńłμ ε.ζπ.

– ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ ηł Ϋθγłńα łζαŃńδ-
εΪ ξłέζβ: ȋθαλλσφβŃβ υΰλυθ Ńł ζłέłμ 
łπδφΪθłδłμ.

– ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ ηł Ϋθγłńβ łπδηάεβ 
ίκτλńŃα: Γδα ŁδΪζυŃβ εαδ ńλέοδηκ łπέ-
ηκθπθ λτππθ.

– ΚαγαλδŃησμ ΰδα ηłΰΪζłμ łπδφΪθłδłμ 
ńααηδυθ ά εαγλłπńυθ, ζłέłμ łπδφΪθłδłμ 
ΰłθδεΪ ά ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ υφαŃηΪńδ-
θπθ łπδφαθłδυθ, σππμ εαθαπΫŁłμ, 
Ńńλυηαńα τπθκυ ε.ζπ.

– ΛαŃńδξΫθδκ ξłέζκμ: Γδα ηδελσńłλłμ łπδ-
φΪθłδłμ, π.ξ. ŁδεńυπńΪ παλΪγυλα εαδ 
εαγλΫφńłμ. Γδα ńαΪηδα παλαγτλπθ εαδ 
ηłΰαζτńłλłμ łπδφΪθłδłμ, π.ξ. πζαεέŁδα 
ńκέξκυ, łπδφΪθłδłμ łλΰαŃέαμ, łπδφΪθłδłμ 
απσ αθκιłέŁπńκ ξΪζυία.

– ΢ńłφΪθβ ίκτλńŃαμ: Γδα ξαζδΪ, ŃεΪζłμ, 
łŃπńłλδεσ łικπζδŃησ κξβηΪńπθ, υφα-
ŃηΪńδθłμ łπδφΪθłδłμ ΰłθδεΪ (αφκτ εΪθł-
ńł Łκεδηά Ńł Ϋθα ηβ łηφαθΫμ Ńβηłέκ). 
Γδα ńλαξτ εαγαλδŃησ εαδ ńλέοδηκ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΠλκγłληΪθłńł ńα ńαΪηδα ńπθ 
παλαγτλπθ Ńł łπκξΫμ ηł δŁδαέńłλα ξαηβ-
ζΫμ γłληκελαŃέłμ. Γδα ńκ Ńεκπσ αυńσθ, 
ξλβŃδηκπκδάŃńł αńησ Ńł κζσεζβλβ ńβθ łπδ-
φΪθłδα ńκυ ńααηδκτ απσ απσŃńαŃβ πłλ. 
50 cm. ΈńŃδ απκφłτΰκθńαδ κδ łθńΪŃłδμ Ńńβθ 
łπδφΪθłδα, πκυ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ 
γλατŃβ ńκυ ńααηδκτ.

ΧȡȒŃȘ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ΧłȚȡȠȜαȕȒ ȤȦȡȓȢ łȟαȡńȒȝαńα

ȆαȡαŁłȓȖȝαńα łφαȡȝȠȖȒȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȥłțαŃȝȠȪ ŃȘȝłȓȠυ

ȆαȡαŁłȓȖȝαńα łφαȡȝȠȖȒȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŃȘȝłȓȠυ țαȚ łȟȠπȜȚŃȝȩȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ

ȆαȡαŁłȓȖȝαńα łφαȡȝȠȖȒȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ

ȆαȡαŁłȓȖȝαńα łφαȡȝȠȖȒȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ țαȚ łȟȠπȜȚŃȝȩȢ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ńȗαȝȚȫȞ
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 ΦłεΪŃńł κηκδσηκλφα ηł αńησ ńβ ΰυΪζδ-
θβ łπδφΪθłδα απσ απσŃńαŃβ πłλέπκυ 
20 cm, ΰδα θα ŁδαζτŃłńł ńκυμ λτπκυμ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβθ πλκŃαΰπΰά 
αńηκτ.

 ΚαγαλέŃńł ńβ ΰυΪζδθβ łπδφΪθłδα Ńł ζπ-
λέŁłμ απσ łπΪθπ πλκμ ńα εΪńπ ηł ńκ 
ζαŃńδξΫθδκ ξłέζκμ εαδ εΪθńł αθαλλσφβ-
Ńβ.

 ΢εκυπέαłńł ńκ ζαŃńδξΫθδκ ξłέζκμ εαδ ńκ 
εΪńπ Ϊελκ ńκυ παλΪγυλκυ Ϋπłδńα απσ 
εΪγł ŁδαŁλκηά, σππμ απαδńłέńαδ.

Σκ ńλδΰπθδεσ αελκφτŃδκ ηπκλłέ θα ξλβŃδ-
ηκπκδβγłέ ησθκ Ńł ŃυθŁυαŃησ ηł ńβ ζłδ-
ńκυλΰέα αθαλλσφβŃβμ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ 

Ńńβθ πέŃπ πζłυλΪ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ 
αŃφαζέŃńł ńκ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ 
αńηκτ. ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ Ńπζάθα αθαλ-
λσφβŃβμ αńηκτ.

 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ φλΫθκ αεδθβńκπκέβŃβμ 
εαδ Ńπλυιńł ńβ ŃυŃεłυά απσ ńβ ζαίά 
υγβŃβμ.

 Γδα ńβ ηłńαφκλΪ, πδΪŃńł ńβ ŃυŃεłυά 
απσ ńβθ łŃκξά ηłńαφκλΪμ εαδ απσ ńβ 
ζαίά υγβŃβμ.

 Γδα ńβ ηłńαφκλΪ Ńł ηłΰΪζłμ απκŃńΪ-
Ńłδμ, ńλαίάιńł ńβ ŃυŃεłυά απσ ńβ ζαίά 
ηłńαφκλΪμ.

 ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ηł κξάηαńα, αŃφαζέ-
Ńńł ńβ ŃυŃεłυά Ϋθαθńδ łθŁłξσηłθβμ κζέ-
ŃγβŃβμ εαδ αθαńλκπάμ, Ńτηφπθα ηł ńδμ 
łεΪŃńκńł δŃξτκυŃłμ εαńłυγυθńάλδłμ 
κŁβΰέłμ.
ΠλκβΰκυηΫθπμ αŁłδΪŃńł σζα ńα Łκξłέα.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Η ŃυŃεłυά αυńά ηπκλłέ θα απκγβεłτłńαδ 
ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, ńȡαȕȒȟńł ńȠ 
ȕȪŃȝα ńȠυ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ŁȚțńȪȠυ țαȚ αφȒŃńł 
ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫŃłȚ.

 ȎζΫΰξłńł ńαεńδεΪ ńβθ εαńΪŃńαŃβ ńπθ 
ηκθπńδευθ παλłηίυŃηΪńπθ (2x ηκθπ-
ńδεκέ Łαεńτζδκδ) Ńńκ ίτŃηα łιαλńβηΪ-
ńπθ, Ńńβ ξłδλκζαίά εαδ Ńńκυμ Ńπζάθłμ 
αθαλλσφβŃβμ αńηκτ. ȋθńδεαńαŃńάŃńł 
ńα ηκθπńδεΪ παλłηίτŃηαńα, σńαθ łέθαδ 
απαλαέńβńκ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Η αδńέα ΰδα αυιβηΫθβ γłληκελα-
Ńέα Ńńβ ζαίά ηπκλłέ θα łέθαδ ξαζαŃηΫθα ά 
ίΰαζηΫθα ζαŃńδξΪεδα ŃńłΰαθκπκέβŃβμ.

 ȋθκέιńł ńκ εΪζυηηα ńκυ Łκξłέκυ ίλυηδ-
εκυ θłλκτ.

 ΠδΫŃńł πλκμ ńα πΪθπ ńκ εζłέŁπηα ńκυ 
Łκξłέκυ ίλυηδεκυ θłλκτ.

 ȋφαδλΫŃńł ńκ Łκξłέκ ίλυηδεκυ θłλκτ.
 ȋπαŃφαζέŃńł ńκ ŃφλΪΰδŃńλκ ńκυ Łκξłέ-

κυ ίλυηδεκυ θłλκτ εαδ αφαδλΫŃńł ńκ 
εαπΪεδ.

 ΠłλδŃńλΫοńł ńκ εαπΪεδ εαńΪ 180° εαδ 
απκγΫŃńł ńκ.

 Σλαίάιńł ńκ φέζńλκ κΰεπŁυθ λτππθ 
απσ ńκ Ńńάλδΰηα φέζńλκυ εαδ αθńδεαńα-
ŃńάŃńł ńκ.

ȉȡȚȖȦȞȚțȩ αțȡȠφȪŃȚȠ

ȂłńαφȠȡȐ

ȋπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ΈȜłȖȤȠȢ ńȦȞ ȝȠȞȦńȚțȫȞ 
παȡłȝȕυŃȝȐńȦȞ

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ φȓȜńȡȠυ ȠȖțȦŁȫȞ 
ȡȪπȦȞ

165EL



– 12

 ȋθαγΫŃńł ńβθ αφαέλłŃβ ńπθ αζΪńπθ 
απσ ńβ ŃυŃεłυά Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβ-
λΫńβŃβμ πłζαńυθ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, ńȡαȕȒȟńł ńȠ 
ȕȪŃȝα ńȠυ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ŁȚțńȪȠυ țαȚ αφȒŃńł 
ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫŃłȚ.
� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΕȡȖαŃȓłȢ łπȚŃțłυȫȞ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ łπȚńȡȑ-
πłńαȚ Ȟα łțńłȜȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠȞ απȩ ńȘȞ łȟȠυŃȚ-
ȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜα-
ńȫȞ.

 ΢υηπζβλυŃńł απκλλυπαθńδεσ.
 ΣκπκγłńάŃńł ŃπŃńΪ ńκ Łκξłέκ απκλλυ-

παθńδεκτ εαδ Ńπλυιńł ńκ πμ ńκ ńΫληα 
Ńńβ γΫŃβ ńκυ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά, πłλδηΫ-
θłńł ζέΰκ εαδ łθłλΰκπκδάŃńł ιαθΪ ńβ Ńυ-
Ńεłυά.

 ȎΪθ Łłθ ŃίάŃłδ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα, 
łπαθαζΪίłńł ńβ ŁδαŁδεαŃέα (Ϋπμ 4 φκ-
λΫμ).

ΠλκłδŁκπκέβŃβ απκηΪελυθŃβμ αζΪńπθ 
(αεσηα 100h)
 ȋθαγΫŃńł ńβθ αφαέλłŃβ ńπθ αζΪńπθ 

απσ ńβ ŃυŃεłυά Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβ-
λΫńβŃβμ πłζαńυθ.

ȋπκηΪελυθŃβ αζΪńπθ
 ȋθαγΫŃńł ńβθ αφαέλłŃβ ńπθ αζΪńπθ 

απσ ńβ ŃυŃεłυά Ńńβθ υπβλłŃέα łιυπβ-
λΫńβŃβμ πłζαńυθ.

 ΢υηπζβλυŃńł φλΫŃεκ θłλσ.
 ΣκπκγłńάŃńł ŃπŃńΪ ńκ Łκξłέκ φλΫŃεκυ 

θłλκτ εαδ Ńπλυιńł ńκ πμ ńκ ńΫληα Ńńβ 
γΫŃβ ńκυ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ ίλυηδεκυ θłλκτ.
 ΣκπκγłńάŃńł ŃπŃńΪ ńκ Łκξłέκ ίλυηδ-

εκυ θłλκτ εαδ αŃφαζέŃńł ńκ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά. 
 ȎζΫΰιńł ńβ ŃπŃńά ΫŁλαŃβ ńκυ Łκξłέκυ 

φλΫŃεκυ θłλκτ.
 ȎθłλΰκπκδάŃńł ιαθΪ ńβ ŃυŃεłυά.
 ȎΪθ Łłθ ŃίάŃłδ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα, 

łπαθαζΪίłńł ńβ ŁδαŁδεαŃέα (Ϋπμ 4 φκ-
λΫμ).

 ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ.

ΧȡȠȞȚțȐ ŁȚαŃńȒȝαńα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȎńȘŃȓȦȢ

ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

ΈȞŁłȚȟȘ ȠșȩȞȘȢ ȤȦȡȓȢ łȞŁłȚțńȚțȒ 
ȜυȤȞȓα

refill 
detergent

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȈȑȡȕȚȢ" 
αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ ȝł țȓńȡȚȞȠ

service 
error: E07

service 
error: E14

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȈȑȡȕȚȢ" αȞȐȕłȚ 
ȝł țȓńȡȚȞȠ

service 
error: E15

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȀłȞȩ ŁȠȤłȓȠ 
φȡȑŃțȠυ ȞłȡȠȪ" αȞȐȕłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ

refill 
fresh water

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ΓłȝȐńȠ ŁȠȤłȓȠ 
ȕȡȫȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ" αȞȐȕłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ

drain 
wastewater

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȌȜȐȕȘ" 
αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ

service 
error: E01

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȈȑȡȕȚȢ" αȞȐȕłȚ 
ȝł țȓńȡȚȞȠ țαȚ ńαυńȩȤȡȠȞα Ș 

łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȌȜȐȕȘ" αȞȐȕłȚ 
ȝł țȩțțȚȞȠ

service 
error: E01
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 ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ.

 ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ.

 ȎδŁκπκδάŃńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃπŃńά ΫŁλαŃβ ńκυ φδμ łιαλ-
ńβηΪńπθ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά, πłλδηΫ-
θłńł ζέΰκ εαδ łθłλΰκπκδάŃńł ιαθΪ ńβ Ńυ-
Ńεłυά.

 ȎΪθ ńκ ŃφΪζηα łπαθαζβφγłέ, łθβηłλυ-
Ńńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζα-
ńυθ.

 ȎζΫΰιńł ńβ ŃπŃńά ΫŁλαŃβ ńκυ φδμ łιαλ-
ńβηΪńπθ.

 ȎΪθ łδŃΫζγłδ θłλσ Ńńβ ξłδλκζαίά, φλκ-
θńέŃńł θα ŃńłΰθυŃłδ łθńłζυμ.

 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά, πłλδηΫ-
θłńł ζέΰκ εαδ łθłλΰκπκδάŃńł ιαθΪ ńβ Ńυ-
Ńεłυά.

 ȎΪθ ńκ ŃφΪζηα łπαθαζβφγłέ, łθβηłλυ-
Ńńł ńβθ υπβλłŃέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζα-
ńυθ.

 ȋπκηαελτθłńł ńδμ łηπζκεΫμ απσ ńκ 
αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, ńκ Ńπζάθα αθαλ-
λσφβŃβμ αńηκτ, ńβ ξłδλκζαίά εαδ ńκθ 
łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ αńηκτ.

 ȋπκηαελτθłńł ńδμ łηπζκεΫμ απσ ńκ 
łιΪλńβηα.

 ȎζΫΰιńł ńα ηκθπńδεΪ παλłηίτŃηαńα 
(2x ηκθπńδεκέ Łαεńτζδκδ) Ńńβ ξłδλκζαίά 
εαδ Ńńκυμ Ńπζάθłμ αθαλλσφβŃβμ 
αńηκτ.

ȋȞ ŁłȞ ŁȚȠȡșȦșłȓ Ș ȕȜȐȕȘ, πȡȑπłȚ Ȟα Ȗȓ-
ȞłȚ ȑȜłȖȤȠȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ απȩ ńȘȞ υπȘ-
ȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα 
ηαμ πλκυγβŃβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪ-
θκυηł ńβ ŁπλłΪθ απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃ-
Łάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ, łφσŃκθ 
κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ ά εαńαŃεłυα-
Ńńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέαμ πκυ 
κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ 
łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδ-
ιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ 
πλκηβγłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδ-
ΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδ-
εάμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ ηαμ.

ΥλβŃδηκπκδłέńł ησθκ ΰθάŃδα παλłζεσηłθα 
εαδ αθńαζζαεńδεΪ ńα κπκέα ŁδαŃφαζέακυθ 
ńβθ αŃφαζά εαδ απλσŃεκπńβ ζłδńκυλΰέα 
ńβμ ŃυŃεłυάμ.
Πζβλκφκλέłμ ΰδα παλłζεσηłθα εαδ αθńαζ-
ζαεńδεΪ γα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ 
www.kaercher.com.

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȌȜȐȕȘ" αȞȐȕłȚ 
ȝł țȩțțȚȞȠ

service 
error: E12

service 
error: E13

ȋȞłπαȡțȒȢ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪȢ

ȋυȟȘȝȑȞȘ șłȡȝȠțȡαŃȓα ŃńȘ ȜαȕȒ

ȊπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ

ȎȖȖȪȘŃȘ

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ
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ȍδα ńβμ παλκτŃβμ Łβζυθκυηł σńδ ńκ ηβξΪ-
θβηα πκυ ξαλαεńβλέαłńαδ παλαεΪńπ, ηł 
ίΪŃβ ńβ ŃξłŁέαŃβ εαδ ńβθ εαńαŃεłυά ńκυ, 
υπσ ńβ ηκλφά πκυ Łδαńέγłńαδ Ńńβθ αΰκλΪ, 
πζβλκέ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ ίαŃδεΫμ απαδńάŃłδμ 
αŃφαζłέαμ εαδ υΰδłδθάμ ńπθ κŁβΰδυθ ńβμ 
ȎE. Η παλκτŃα ŁάζπŃβ πατłδ θα δŃξτłδ Ńł 
πłλέπńπŃβ ńλκπκπκδάŃłπθ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ ξπλέμ πλκβΰκτηłθβ ŃυθłθθσβŃβ 
ηααέ ηαμ.

5.966-234

Οδ υπκΰλΪφκθńłμ łθłλΰκτθ εαń' łθńκζά ńκυ 
εαδ ηł łικυŃδκŁσńβŃβ ńβμ ŁδłτγυθŃβμ ńβμ 
łπδξłέλβŃβμ.

Τπłτγυθκμ ńłεηβλέπŃβμ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Σβζ.: +49 7195 14-0
Φαι: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
ȎE

ȆȡȠȧȩȞ: ΟŁκεαγαλδŃńάμ
ȉȪπȠȢ: 1.092-xxx
ȈȤłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ ȎE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
2011/65/EE
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυ-
πα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łșȞȚțȐ πȡȩńυπα
-

CEO Head of Approbation
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ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

ΣΪŃβ βζłεńλδεκτ Łδεńτκυ V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
΢υξθσńβńα Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ΣΪŃβ Ńńβ ξłδλκζαίά V 5 5 5 5 5
ΟθκηαŃńδεά δŃξτμ ŃυŃεłυάμ (Ńυθκζδ-
εά)

W 3400 2900 3400 2900 2400

ΟθκηαŃńδεά δŃξτμ αθłηδŃńάλα W 1200 1200 1200 1200 1200
ΙŃξτμ łδŃσŁκυ αńηκζΫίβńα W 3000 2700 3000 2700 2200
Κτλδα αθńζέα W 48 48 48 48 48
ȋθńζέα θłλκτ W 28 28 28 28 28
ȋńηκζΫίβńαμ l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
ΠκŃσńβńα πζάλπŃβμ Łκξłέκυ φλΫ-
Ńεκυ θłλκτ

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

ΠκŃσńβńα πζάλπŃβμ Łκξłέκυ ίλυηδ-
εκυ θłλκτ

l 5 5 5 5 5

ΠκŃσńβńα πζάλπŃβμ Łκξłέκυ απκλ-
λυπαθńδεκτ

l -- -- 2 2 2

ΠκŃσńβńα αΫλα (ηΫΰ.) l/s 74 74 74 74 74
ΤπκπέłŃβ (ηΫΰ.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

ΠέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
ΠέłŃβ αńηκτ (ηłΰ.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
ΠκŃσńβńα αńηκτ (ηΫΰ.) - Ńńαγłλά g/min 55 50 75 65 60
Υλσθκμ πλκγΫληαθŃβμ łζΪξ 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
ΜΫΰ. γłληκελαŃέα łλΰαŃέαμ εαυńκτ 
θłλκτ

°C 70 70 70 70 70

ΜΫΰ. γłληκελαŃέα łλΰαŃέαμ ηł αńησ °C 164 164 173 173 173
Παλκξά, θłλσ ml/min 550 550 550 550 550
Παλκξά, απκλλυπαθńδεσ ml/min -- -- 550 550 550
ȎέŁκμ πλκŃńαŃέαμ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Καńβΰκλέα πλκŃńαŃέαμ -- I I I I I
Μάεκμ x ΠζΪńκμ x Ύοκμ mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Συπδεσ ίΪλκμ ζłδńκυλΰέαμ kg 39 39 40 40 40
Γπθέα εζέŃβμ (ηΫΰ.) ° 10 10 10 10 10
ȂłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-68
Ȏπδńλłπσηłθβ ŃńΪγηβ βξβńδεάμ 
δŃξτκμ LpA

dB(A) 67 67 67 67 67

ȋίłίαδσńβńα KpA dB(A) 1 1 1 1 1
ΚλαŁαŃηκέ Ńńκ ξΫλδ/Ńńκ ίλαξέκθα m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
ȋίłίαδσńβńα K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
ȀαȜȫŁȚȠ ńȡȠ-
φȠŁȠŃȓαȢ ŁȚ-
țńȪȠυ

H07RN-F 3x1,5 mm2

ȋλδγ. αθńαζζ. Μάεκμ εαζπŁέ-
κυ

EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.956-065.0 nu-

maralı güvenlik uyarılarını mutlaka oku-
yun!

– Kullanım kılavuzunun ve emniyet uyarı-
larının dikkate alınmaması halinde ci-
hazda hasar, kullanıcıda ve diğer kişi-
lerde tehlike oluşabilir.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uyarı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

� UYARI
Cihaz, zararlı tozların emilmesi için uygun 
değildir.
– Cihaz, bu kullanım kılavuzunda tarif 

edildiği gibi buhar üretme ve dökülen 
sıvı ve katı partiküllerin emilmesi için 
üretilmiştir. 

– Bu cihaz HACCP standartlarına göre 
kontrol edilmiş ve sertifikalandırılmıştır 
ve böylece HACCP hijyen yönetimi çer-
çevesindeki derinlemesine ve hijyenik 
temizliğe uygundur.

– Bu cihaz, Örn; oteller, okullar, hastane-
ler, fabrikalar, mağazalar, bürolar ve ki-
ralık mağazalarda mesleki kullanım için 
uygundur.

İçindekiler
Çevre koruma . . . . . . . . . . . . . TR 1
Tehlike kademeleri  . . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanım  . . . . TR 1
HACCP hijyen yönetimi. . . . . . TR 2
Cihazdaki semboller . . . . . . . . TR 2
Genel bakış. . . . . . . . . . . . . . . TR 2
Güvenlik tertibatları . . . . . . . . . TR 3
Temizlik yöntemleri . . . . . . . . . TR 3
İşletime alma. . . . . . . . . . . . . . TR 4
Kullanımı . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Aksesuarların kullanımı. . . . . . TR 8
Taşıma  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Depolama . . . . . . . . . . . . . . . . TR 10
Koruma ve Bakım . . . . . . . . . . TR 10
Arızalarda yardım . . . . . . . . . . TR 10
Garanti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 11
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 11
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 12
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 13

Çevre koruma
Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.

Tehlike kademeleri

Kurallara uygun kullanım

170 TR



– 2

Uyarı: HACCP hijyen yönetimi, gıda işle-
yen işletmelerde, hastanelerde, otellerde, 
büyük işletmelerin mutfaklarında vs. hijye-
ne bağlı riskleri önleme amaçlı bir standart 
sistemidir.
– Cihazlar, yüksek buhar sıcaklıkları sa-

yesinde ilgili aksesuarlar ile kombine 
edildiğinde özellikle etkili temizler.

– Yüzeyleri derinlemesine temizlemekle 
kalmaz (protein ve nişasta bazlı kirlerin 
% 99,9'u), aynı zamanda 3 log basama-
ğı bakteriyel azalma sağlarlar.

Buhar
DİKKAT – Yanma tehlikesi

Şekil 
1 Temiz su deposunun doldurulması
2 Aksesuarların monte edilmesi
3 Çalışma modunun seçilmesi,

Cihazın ısıtılması
4 Temizlik - Buhar/Süpürme modu
5 Pis su deposunun boşaltılması
6 Aksesuarların saklanması
7 Cihazın saklanması

Şekil 
1 Temiz su deposunun doldurulması,

Temizlik çözeltisini ekleyin.
Temizlik maddesi deposunun doldurul-
ması

2 Aksesuarların monte edilmesi
3 Çalışma modunun seçilmesi,

Cihazın ısıtılması
4 Temizlik - Buhar/Süpürme modu
5 Temizlik - Temizlik maddesi/Süpürme 

modu
6 Cihazı yıkayın.
7 Temizlik - Buhar/Süpürme modu
8 Pis su deposunun boşaltılması
9 Otomatik temizliğin uygulanması
10 Aksesuarların saklanması
11 Cihazın saklanması

Şekil 
1 Pis su deposunun kilidi
2 Pis su deposunun kapağı
3 Pis su deposu
4 Kaba kir filtresi
5 Filtre tutucusu
6 Buhar emme hortumu
7 İtme yayı
8 Hortum desteği
9 Aksesuar adaptörü (Homebase)
10 Buharlı süpürme borusu tutucusu (park 

pozisyonu)
11 Buharlı süpürme borusunun yuvası 

(otomatik temizlik) (sadece SGV 8/5)
12 Taban memesinin tutucusu (park pozis-

yonu)
13 El freniyle birlikte direksiyon makarası
14 Temizlik maddesi deposu (SGV 8/5)

Temizlik maddesi püskürtme şişesinin 
deposu (SGV 6/5)

15 Tutamak çukuru
16 Temiz su deposu
17 Aksesuar prizi
18 Aksesuar soketinin kilidi
19 Taban memesinin sızdırmazlık dudağı 

soketi
20 Taban memesi
21 Taban memesi soketlerinin kilidi
22 Üçgen meme
23 Aksesuar soketi
24 Aksesuar prizinin kapağı
25 Kumanda alanı
26 Aksesuar bölmesinin kapağı
27 Aksesuar bölmesi
28 Aksesuar kilidi
29 Temizlik maddesi deposunun döner ka-

pağı (SGV 8/5)
30 Temiz su deposunun döner kapağı
31 Temiz su deposunun taşıma kolu, katlanır
32 Temizlik maddesi püskürtme şişesi 

(SGV 6/5)
33 Buharlı süpürme borusu
34 Yuvarlak fırça
35 Tutamak
36 Nokta püskürtme memesi/derz memesi 

adaptörü
37 Nokta püskürtme memesi uzatması

HACCP hijyen yönetimi

Cihazdaki semboller

Genel bakış

SGV 6/5 hızlı başlatma kılavuzu

SGV 8/5 hızlı başlatma kılavuzu

Cihaz elemanları
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38 El memesinin kauçuk dudağı
39 Hassas temizleme ucu
40 El memesinin fırça çarkı
41 Oluk memesi
42 Taban memesinin meme şeridi soketi
43 Basamak yuvası
44 Taban memesi gözü
45 Kablo kancası, döner
46 Hava çıkışı, çalışma havası
47 Buharlı süpürme borusu tutucusu
48 Elektrik kablosu
49 Üçgen meme tutucusu
50 Hızlı başlatma kılavuzu
51 Pis su deposunun kapağı
52 Pis su deposunun kilidi
53 Tip levhası

Şekil 
1 0/OFF
2 Çalışma modu: Soğuk su/süpürme 

modu
3 Çalışma modu: Buhar/sıcak su/soğuk 

su/süpürme modu (eco!efficiency)
4 Çalışma modu: Buhar/sıcak su/soğuk 

su/süpürme modu
5 Çalışma modu: Yıkama (sadece SGV 

8/5)
6 Çalışma modu: Temizlik maddesi/sü-

pürme modu (sadece SGV 8/5)
7 Çalışma modu: Otomatik temizlik (sa-

dece SGV 8/5)
8 Döner şalter
9 Ekran (sadece SGV 8/5)
10 "Çalışmaya hazır" kontrol lambası (yeşil)
11 "Isıtıcı açık" kontrol lambası (yeşil)
12 "Servis" kontrol lambası (sarı)
13 "Temiz su deposu boş" kontrol lambası 

(kırmızı)
14 "Pis su deposu dolu" kontrol lambası 

(kırmızı)
15 "Arıza" kontrol lambası (kırmızı)
16 El çarkı
17 Süpürme tuşu
18 Buhar düğmesi
19 Emniyet tırnağı
20 Buhar miktarı ayarı: Kademe I-II-III
21 Sıcak suyun uygulanması
22 Soğuk suyun uygulanması

Güvenlik tertibatları kullanıcının korunma-
sını sağlar ve devre dışı bırakılmamalıdır 
ya da bu tertibatların çalışma şekli değişti-
rilmemelidir.

– El tutamağı, buhar düğmesinde farkın-
da olmadan buhar çıkışını önleyen bir 
emniyet tuşuna sahiptir.

– Buharlı süpürme hortumu çalışma sıra-
sında kısa süreli olarak denetim dışı ka-
lacaksa, emniyetin devreye sokulması-
nı öneriyoruz (emniyet tuşunu dışarı çe-
kin). Buhar çıkışını tekrar devreye sok-
mak için, emniyeti devre dışı bırakın 
(emniyet tuşunu içeri itin).

– Deri, özellikle kumaşlar ve ahşap yü-
zeylerin işlenmesinden önce, üreticinin 
talimatlarını okumalı ve gizli bir nokta ya 
da ayrı bir numunede bir deneme yap-
malısınız. Renk ya da şekil değişiklikleri 
oluşup oluşmadığını kontrol etmek için, 
buharla işlenmiş yüzeyi kurutun.

– Uzun süreli bir buhar püskürtme işlemi 
yüzeyin yıkama kaplamaları, parlaklığı 
ya da rengine zarar verebileceği için, 
ahşap yüzeylerin (mobilya, kapılar, vb) 
temizlenmesi için özellikle dikkatli olun-
malıdır;  Bu nedenle, bu yüzeyler için 
buharın sadece kısa aralıklarla kullanıl-
ması ya da temizliğin daha önce buhar 
püskürtülmüş bir bezle yapılması öneril-
mektedir.

– Özel olarak duyarlı yüzeyler (Örn; sen-
tetik malzemeler, boyalı yüzeyler, vb) 
için, buhar fonksiyonunun minimum 
güçte kullanılması önerilmektedir.

– Paslanmaz çeliğin temizlenmesi: Aşın-
dırıcı fırçalar kullanmaktan kaçının. Ka-
uçuk dudaklı el memesini ve yuvarlak 
fırçasız nokta püskürtme memesini yer-
leştirin.

Kumanda alanı

Güvenlik tertibatları

Emniyet tırnağı

Temizlik yöntemleri

Çeşitli malzemelerin temizlenmesi
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Cihazla işlem yapmadan önce, gizli yerler-
deki tekstil ürünlerinin uyumluluğunu her 
zaman kontrol edin: Önce buhar verin, 
daha sonra kurutun ve ardından renk ve şe-
kil değişikliğini kontrol edin.

Mutfak ve banyo mobilyaları, kapılar, par-
ke, linolyum gibi boyalı ve plastik kaplı yü-
zeylerin temizlenmesinden önce, mum, 
mobilya parlatıcısı, plastik kaplamalar ya 
da boya çözülebilir ya da lekeler oluşabilir. 
Bu yüzeyleri temizlemeden önce bir parça 
beze kısa süreli buhar verin ve bu bezle yü-
zeyleri silin.

� UYARI
Sağlık tehlikesi, hasar görme tehlikesi. Kul-
lanılan temizlik maddelerine ait tüm uyarıla-
ra dikkat edilmelidir.
DIKKAT
pH değeri 13 üzerinde (alkali) ve 2 altında 
(asidik) olan temizlik maddesi çözeltileri ci-
hazda hasarlara neden olabilir.
Not: Çevreyi korumak için, temizlik madde-
sini tasarruflu bir şekilde kullanın.

Diğer bilgiler için, ilgili temizlik maddesinin 
ürün bilgi formu ve AB güvenlik formunu ta-
lep edin.

Sadece SGV 6/5:
Not: Birlikte verilen püskürtme şişesi boştur.
 Püskürtme şişesini temizlik maddesiyle 

doldurun.

Sadece SGV 8/5:
 Temiz su (maks. 40 °C) ve temizlik 

maddesini temiz bir kapta karıştırın 
(konsantrasyonu temizlik maddesi bilgi-
lerine uygun olarak belirleyin).

Sadece SGV 8/5:
 Temizlik maddesi deposunu dışarı çe-

kin.
 Temizlik maddesi deposunun döner ka-

pağını dışarı doğru döndürün.
Not: Teknik nedenlerle (pompaların 
otomatik hava tahliyesi) temizlik mad-
desi deposunda su olabilir.

 Temizlik maddesi deposuna temizlik 
çözeltisi doldurun.

 Temizlik maddesi deposunun döner ka-
pağını içeri doğru döndürün.

 Temizlik maddesi deposunu tahdide ka-
dar içeri itin.

DIKKAT
Temiz su deposunu asla demineralize su 
veya temizleme maddesi ile doldurmayın. 
Aksi takdirde cihaz arızalar ve hasarlar olu-
şabilir.
 Temiz su deposunu dışarı çekin.
 Temiz su deposunun döner kapağını dı-

şarı doğru döndürün.
 Temiz su deposuna en az 3 litre su dol-

durun.
Not: Normal musluk suyu kullanılabilir.

 Temizlik maddesi deposunun döner ka-
pağını içeri doğru döndürün.

 Temizlik maddesi deposunu tahdide ka-
dar içeri itin.

Tekstil ürünlerinin yenilenmesi

Kaplamalı veya cilalı yüzeylerin 
temizlenmesi

Temizlik maddesi

Mutfak bölgesi Yağ ve protein çözü-
cü RM 731 (alkali)

Örn. emniyet fayans-
ları gibi zemin kapla-
maları

Üniversal zemin te-
mizleyici RM 743 (al-
kali)
İnce çömlek temizle-
yici RM 753 (alkali)

Örn. kireç tortulu 
duşlar, zemin kapla-
maları gibi hijyenik 
bölgeler

Ana zemin temizleyi-
ci, CA 20C (asidik)

İşletime alma

Temizlik maddesi püskürtme şişesi

Temizlik çözeltisi ekleme

Temizlik maddesi deposunun 
doldurulması

Temiz su haznesinin doldurulması
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� TEHLIKE
Yanma tehlikesi! Aksesuar parçalarının ay-
rılması sırasında buhar çıkışını önlemek 
için, buhar düğmesindeki emniyet tuşu dı-
şarı çekilmelidir.
 Kullanmadan önce, aksesuar parçaları-

nı güvenli bağlantı açısından kontrol 
edin.

 Aksesuar prizinin kapağını açın, akse-
suar soketini aksesuar prizine takın ve 
duyulur şekilde kilitleyin.

 Aksesuarların bağlanması: Tutamak ya 
da buharlı süpürme borusunun istediği-
niz aksesuara bağlayın. Aksesuar kilidi 
kilitlenene kadar parçaları iç içe itin.

 Aksesuarların ayrılması: Aksesuar kili-
dini basılı tutun ve aksesuar parçalarını 
dışarı doğru çekin.

 Vidalanabilir aksesuarları bağlayın ve 
elinizle sıkın.

Şekil 

Şekil 

Çalışma sırasında cihazın yatay konuma 
getirilmesi gereklidir.

Sadece SGV 8/5:
– Ekranda, ya metin ya da bir çizgi/çubuk 

grafik gösterilir.
– Çizgi/çubuk grafik, belirli bir zaman dili-

mini gösterir. Zaman diliminin başlangı-
cında, işlemin sonunda 10 çizgi gösteri-
lene kadar sağdan sola doğru çizgilerle 
değiştirilen 10 çubuk gösterilir.

– EU/CH: Türkçe
– GB: İngilizce
Ülke dilleri ekran dili olarak mevcut ol-
mayan kullanıcılar:
 Ekran dili olarak İngilizce'yi seçin.

Mevcut ekran dilleri:
– Türkçe
– İngilizce
– Fransızca
– İspanyolca
– Japonca
 Ayar düğmesini "0/OFF" konumuna ge-

tirin.
 Tutamaktaki el çarkını soğuk su konu-

muna getirin.
 Süpürme düğmesine ve buhar düğme-

sine basın.
 Ayar düğmesini soğuk su/süpürme 

modu konumuna getirin.

Ekran dili henüz kaydedilmemiş olduğu için 
alttaki satır yanıp söner.
 Süpürme düğmesini ve buhar düğmesi-

ni bırakın.
 El çarkı yardımıyla dili seçin.
 Ekran dilini kaydetmek için buhar düğ-

mesine basın. Alttaki satır artık yanıp 
sönmez.

DIKKAT
Hasar tehlikesi! Açık durumda cihazı yatır-
mayın.
 Şebeke fişini takın.
 Ayar düğmesini istediğiniz çalışma mo-

duna getirin.

Aksesuarların monte edilmesi

Soket bağlantılı aksesuarlar

Vidalı bağlantılı aksesuarlar

Taban memesinin soketlerinin 
değiştirilmesi

El memesinin soketlerinin 
değiştirilmesi

Kullanımı

Ekran

Metin
# # # # _ _ _ _ _ _

Fabrikada ayarlanan ekran dili

Ekran dilinin seçilmesi

language
German

Cihazı açın

filling process 
please wait
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Not: Bu çalışma modunda, el çarkı her ko-
numda "Soğuk su uygulama" fonksiyonuna 
sahiptir. Buhar/sıcak su modu devre dışı bı-
rakılmıştır.
 Ayar düğmesini soğuk su/süpürme 

modu konumuna getirin.

 Buhar düğmesine basın. Düğmeye ba-
sıldığı sürece soğuk su verilir.

 Süpürme modunun başlatılması: Sü-
pürme tuşuna kısa süreli basın.

 Emme modunun sonlandırılması: 
Emme tuşuna tekrar kısa süreli basın.

 Buhar düğmesine ve aynı anda süpür-
me düğmesine kısa süreli basın. Süpür-
me modu başlar ve aynı anda soğuk su 
verilir.

 Buhar düğmesini, buhar/sıcak su/soğuk 
su/süpürme modu konumuna getirin.

� TEHLIKE
Yanma tehlikesi! Buharın istemeden çık-
masını önlemek için, buhar düğmesindeki 
emniyet tuşu dışarı çekilebilir.

� TEHLIKE
Yanma tehlikesi!
Isıtma işlemi başlar ve "Isıtıcı açık" kontrol 
lambası yeşil renkte yanıp söner.

Yaklaşık 7 dakika sonra ısıtma işlemi ta-
mamlanmıştır. "Isıtıcı açık" kontrol lambası 
yeşil olarak yanar.
Not: Kazandaki basıncı korumak için, kul-
lanım sırasında ısıtıcı sürekli olarak devre-
ye girer (kontrol lambası yeşil renkte yanıp 
söner).

-Değişimli gösterge-

Ekranda, ayarlanan buhar kademesine 
bağlı olarak aşağıdakiler gösterili: Maksi-
mum buhar veya Orta buhar veya Minimum 
buhar
 Buhar düğmesine basın. Düğmeye ba-

sıldığı sürece buhar verilir.

– Hafif buhar (Kademe I):
Bitkileri nemlendirmek, kumaş, duvar 
kağıdı, dolgulu mobilyaları, vb temizle-
mek için.

– Orta buhar (Kademe II):
Halı döşemeler, halılar, pencere camla-
rı, zeminler için.

– Güçlü buhar (Kademe III):
İnatçı kirler, lekeler ve yağların temiz-
lenmesi için.

 El çarkındaki buhar miktarı ayarını iste-
nen buhar kademesine getirin.

� TEHLIKE
Yanma tehlikesi!
Not: Sıcak su (yaklaşık 70 °C) temizlik etki-
sini artırır. Temizlenecek yüzeyin sıcaklık 
dayanımını kontrol edin.
 El çarkını sıcak su konumuna getirin.

 Buhar düğmesine basın. Düğmeye ba-
sıldığı sürece sıcak su verilir.

 El çarkını soğuk su konumuna getirin.

 Buhar düğmesine basın. Düğmeye ba-
sıldığı sürece soğuk su verilir.

 Süpürme modunun başlatılması: Sü-
pürme tuşuna kısa süreli basın.

 Emme modunun sonlandırılması: 
Emme tuşuna tekrar kısa süreli basın.

Soğuk su/süpürme modu

Soğuk suyun uygulanması

cold water

Süpürme modu

Kombine mod

Buhar/sıcak su/soğuk su/süpürme 
modu

Buhar modu

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Buhar miktarı ayarı

Sıcak suyun uygulanması

hot water

Soğuk suyun uygulanması

cold water

Süpürme modu
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 Buhar düğmesine ve aynı anda süpür-
me düğmesine kısa süreli basın. Süpür-
me modu başlar ve aynı anda buhar 
veya sıcak/soğuk su verilir.

Sadece SGV 8/5:
eco!efficiency modunda, cihaz azaltılmış 
süpürme gücü ve ses şiddetiyle çalışır.
 Buhar düğmesini, buhar/sıcak su/soğuk 

su/süpürme modu (eco!efficiency) ko-
numuna getirin.

Sadece SGV 8/5:
Not: Temizlenecek yüzeyin temizlik mad-
desine dayanımını kontrol edin.
Not: Bu çalışma modunda, el çarkı her ko-
numda "Temizlik çözeltisi uygulama" fonk-
siyonuna sahiptir. Buhar/sıcak su/soğuk su 
modu devre dışı bırakılmıştır.
 Ayar düğmesini temizlik maddesi/sü-

pürme modu konumuna getirin.

 Buhar düğmesine basın. Düğmeye ba-
sıldığı sürece temizlik çözeltisi verilir.

 Süpürme modunun başlatılması: Sü-
pürme tuşuna kısa süreli basın.

 Emme modunun sonlandırılması: 
Emme tuşuna tekrar kısa süreli basın.

 Buhar düğmesine ve aynı anda süpür-
me düğmesine kısa süreli basın. Süpür-
me modu başlar ve aynı anda temizlik 
çözeltisi verilir.

Not: Temizlik maddesi deposunun tüm içe-
riği uygulandıktan ve süpürüldükten sonra, 
aşırı köpük oluşumunu önlemek için pis su 
deposu boşaltılmalıdır.

Sadece SGV 8/5:
– Temizlik maddesi ile çalışmadan sonra 

cihazın yıkanması gerekir.
– Temizlik maddesiyle çalışmadan sonra 

ayar düğmesi yıkama konumuna getiril-
mezse, ekranda şu mesaj gösterilir:

 Ayar düğmesini yıkama konumuna geti-
rin.

 Buhar düğmesini basılı tutun. Yıkama 
işlemi başlar. Taban memesini bir gide-
rin üzerine tutun veya süpürme modunu 
başlatın.

Yıkama devam ediyor. Zaman akışı göste-
rilir.
Not: Buhar düğmesi bırakılırsa yıkama iş-
lemi durur. Buhar düğmesine tekrar basıl-
dıktan sonra yıkama işlemi devam ettirilir.

Not: Yıkama işlemi, buhar düğmesine uzun 
süre basılarak uzatılabilir.

 Pis su deposunun kapağını açın.
 Pis su deposunun kilidini yukarı bastırın.
 Pis su deposunu çıkartın.
 Pis su deposunun kilidini açın ve kapağı 

çıkartın.
 Pis su deposunu boşaltın.

Kısa çalışma aralarında, taban memesi 
park pozisyonuna getirilebilir ve buharlı 
püskürtme borusu yerine oturtulabilir.

 Ayar düğmesini "0/OFF" konumuna ge-
tirin.

 Şebeke fişini prizden çekiniz.

Kombine mod

Buhar/sıcak su/soğuk su/süpürme 
modu (eco!efficiency)

Temizlik maddesi/süpürme modu

Temizlik çözeltisini uygulayın.

detergent

Süpürme modu

Kombine mod

Temizlik maddesiyle çalışma/ 
yıkamadan sonra

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Pis su deposunun boşaltılması

Aksesuarı kaldırmak

Cihazın kapatılması
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Sadece SGV 8/5:
 Cihazdaki ayar düğmesini otomatik te-

mizlik konumuna getirin.

-Değişimli gösterge-

 Taban memesinin tutucusunu (park po-
zisyonu) dışarı doğru katlayın.

 Taban memesini buharlı süpürme boru-
sundan çıkartın.

 Buharlı süpürme borusunu, tutamak dı-
şarı bakacak şekilde yuvaya (alt) ve tu-
tucuya (üst) oturtun.

 Buhar düğmesine kısa süre basın. Oto-
matik temizlik başlar.

Otomatik temizlik otomatik olarak çalışır. 
Zaman akışı gösterilir.

 Temiz su deposunu boşaltın ve kuru-
tun.

 Temizleme maddesi deposunu (SGV 
8/5) boşaltın ve kurutun.

 Kirli su deposunu boşaltın, temizleyin 
ve kurutun.

 Aksesuarların genel temizliği: Tutama-
ğı, buharlı süpürme hortumunu ve ak-
sesuar soketini nemli bir bezle temizle-
yin. Diğer aksesuarları sıcak suyla te-
mizleyin ve kurutun.

 Cihazı sadece nemli bir bezle temizle-
yin.

 Cihazda görünür kir varsa nemli sıcak 
bir bez ve temizlik maddesi ile temizle-
yin veya gerekirse dezenfekte edin.

� UYARI
Bakteri oluşma tehlikesi! Cihazın temizlendi-
ği yeri, ortam, gıda ve gıda işlemede kullanı-
lan aletler ve makineler, örn. su sıçraması 
tarafından kirlenmeyecek şekilde seçin.

 Aksesuar soketinin kilidine basın ve akse-
suar soketini aksesuar prizinden çekin.

 Aksesuarları yeterince kurumaya bıra-
kın ve aksesuar bölmesine yerleştirin.

 Temiz su deposunu boşaltın.
 Sadece SGV 8/5: Temizlik maddesi de-

posunu boşaltın ve temizleyin.
Şekil 
 Taban memesi, buharlı süpürme boru-

ları, buharlı süpürme hortumu ve elek-
trik kablosunu şekle uygun olarak sak-
layın.

 Koku oluşumunu önlemek için, uzun sü-
reli beklemelerden önce cihazdaki tüm 
suyu boşaltın.

 Cihazı yeterince kurumaya bırakın: Pis 
su, temiz su ve temizlik maddesi depo-
sunu biraz dışarı çekin ve aksesuar böl-
mesinin kapağını açın.

 Cihazı kuru bir odada muhafaza edin ve 
yetkisiz kullanıma karşı emniyete alın.

Not: Fırçaları, kılların her türlü deformasyo-
nu önlenecek şekilde soğutun.

Not: Hâlâ temizlenecek yüzeyde bulunan 
temizlik maddesi artıkları ve temizleme 
emülsiyonları, buharla temizleme sırasında 
kabarcıklar olabilir; fakat birkaç uygulama-
dan sonra bunlar kaybolur.

– 10-20 cm mesafeden buhar püskürte-
rek, asılı giysi parçalarındaki kokuları 
ve katları gidermek için.

Buharın sıcaklığı ve basıncı, püskürtme 
ucundan çıktığı an en yüksek düzeyde ol-
duğu için, memenin kirli bölgeye yaklaştırıl-
ması temizleme gücünü artırır.

Otomatik temizlik

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Her çalışmadan sonra

Cihazın saklanması

Aksesuarların kullanımı

Aksesuar hariç tutamak

Uygulama örnekleri

Nokta püskürtmeli uç
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– Nokta püskürtme memesinin zor ulaşı-
labilen noktalarda kullanılması öneril-
mektedir.

– Fırça kullanılmadan önce, halı döşeme-
ler ya da halılardaki lekelerin işlenmesi 
için.

– Paslanmaz çelik, pencere camları, ayna-
lar ve emaye zeminlerin temizlenmesi.

– Merdivenler, pencere çerçeveleri, kapı 
direkleri, alüminyum profillerin temiz-
lenmesi.

– Armatürlerin temizlenmesi.
– Panjurlar, kalorifer peteklerinin temiz-

lenmesi, araçlardaki iç temizlik.

– Yuvarlak fırça; ocak tablaları, storlar, 
soba ekleri, sıhhi tesisat sistemleri gibi 
özellikle küçük yüzeylerdeki inatçı kirler 
için uygundur.
Not: Yuvarlak fırça, hassas yüzeylerin 
temizlenmesi için uygun değildir.

– Uzatma parçası: Bu aksesuarla, özellik-
le erişim sağlanamayan noktalarda op-
timum bir temizlik mümkündür. Kalori-
ferler, kapı direkleri, pencereler, storlar, 
sıhhi tesisat sistemlerinin temizlenmesi 
için idealdir.

– Büyük yüzeyler, seramik, mermer, par-
ke, halı, vb. zeminlerin temizlenmesi.

– Kauçuk dudak adaptörlü taban memesi: 
Kaygan yüzeylerdeki sıvıların emilmesi 
için.

– Fırça şerit adaptörlü taban memesi: 
İnatçı kirlerin çözdürülmesi ve fırçalan-
ması için.

– Büyük cam ve ayna yüzeyler, genel an-
lamda kaygan yüzeylerde ya da koltuk, 
döşemeler, vb gibi kumaş yüzeylerin te-
mizlenmesi için önerilir.

– Lastik dudak: Örn; basamaklı pencere-
ler ve aynalar gibi daha küçük yüzeyler 
için. Pencere camları ve örn. duvar fa-
yansları, çalışma alanları, paslanmaz 
çelik yüzeyler için.

– Fırça çarkı: Halılar, merdivenler, oto iç 
donanımları, genel anlamda kumaş yü-
zeyler için (gizli bir noktada yapılacak 
bir testten sonra). Aşındırıcı temizlik ve 
fırçalamak için.

Not: Yılın özellikle soğuk dönemlerinde 
pencere camını önceden ısıtın. Bunun için, 
tüm cam yüzeye yaklaşık 50 cm mesafe-
den hafifçe buhar püskürtün. Bu sayede, 
yüzeyde camın kırılmasına neden olabile-
cek gerilimler önlenir.
 Kiri çözdürmek için, cam yüzeye yakla-

şık 20 cm mesafeden eşit oranlı buhar 
püskürtün.

 Buhar beslemesini kapatın.
 Cam yüzeyi hat şeklinde yukarıdan 

aşağıya doğru kauçuk dudakla çekin ve 
emdirin.

 İhtiyaca bağlı olarak kauçuk dudağı ve 
alt pencere kenarını silerek kurutun.

Üçgen meme sadece süpürme fonksiyo-
nuyla birlikte kullanılabilir.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Taban memesini cihazın arka tarafında-

ki bölmeye yerleştirin ve buharlı süpür-
me borusunu yerine oturtun. Buharlı sü-
pürme borularını ayırın.

 Park frenlerini çözün ve cihazı itme ko-
lundan itin.

 Yüklemek için cihazı tutamak çukurun-
dan ve itme kolundan tutun.

 Uzun mesafelerde taşımak için itme ko-
lunu geriye doğru kendinize çekin.

Uygulama örnekleri

Nokta püskürtme memesi ve 
aksesuarlar

Taban memesi

Uygulama örnekleri

Hassas temizleme ucu

Uygulama örnekleri

El memesi ve aksesuarlar

Pencere temizliği

Üçgen meme

Taşıma
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 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-
çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.
Tüm depoları önceden boşaltın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce elektrik 
fişini çekin ve cihazı soğumaya bırakın.

 Aksesuar soketindeki, tutamaktaki ve 
buharlı süpürme borularındaki contala-
rın (2x O-ring) durumunu düzenli olarak 
kontrol edin. Gerekirse contaları değiş-
tirin

Uyarı: Zarar görmüş veya eksik o ringler tu-
tamağın sıcaklığının artmasına sebep ola-
bilir.

 Pis su deposunun kapağını açın.
 Pis su deposunun kilidini yukarı bastı-

rın.
 Pis su deposunu çıkartın.
 Pis su deposunun kilidini açın ve kapağı 

çıkartın.
 Kapağı 180° döndürün ve bir yere bıra-

kın.
 Kaba kir filtresini filtre tutucusundan çe-

kerek çıkartın ve değiştirin.

 Cihazdaki kireci müşteri hizmetlerine 
çözdürün.

� TEHLIKE
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce elektrik 
fişini çekin ve cihazı soğumaya bırakın.
� TEHLIKE
Cihazdaki onarım çalışmaları sadece yetkili 
müşteri hizmeti tarafından gerçekleştirilebi-
lir.

 Temizlik maddesi ekleyin.
 Temizlik maddesi deposunu doğru şe-

kilde yerleştirin, tahdide kadar içeri itin.

 Cihazı kapatın, kısa süre bekleyin, ciha-
zı tekrar açın.

 Kontrol lambası sönmezse, işlemi tek-
rarlayın (en çok 4 kez).

Kireç çözdürme ön uyarısı (100 saat sonra)
 Cihazdaki kireci müşteri hizmetlerine 

çözdürün.

Kirecin çözülmesi
 Cihazdaki kireci müşteri hizmetlerine 

çözdürün.

 Temiz su ekleyin.
 Temiz su deposunu doğru şekilde yer-

leştirin, tahdide kadar içeri itin.

Depolama

Koruma ve Bakım

Contaların kontrol edilmesi

Kaba kir filtresinin değiştirilmesi

Bakım aralıkları

Her yıl

Arızalarda yardım

Ekran göstergesinde kontrol 
lambası yok

refill 
detergent

"Servis" kontrol lambası sarı renkte 
yanıp sönüyor

service 
error: E07

service 
error: E14

"Servis" kontrol lambası sarı renkte 
yanıyor

service 
error: E15

"Temiz su deposu boş" kontrol 
lambası kırmızı renkte yanıyor

refill 
fresh water
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 Pis suyu boşaltın.
 Pis su deposunu doğru şekilde yerleşti-

rin ve kilitleyin.

 Cihazı kapatın. 
 Temiz su deposuna doğru oturma kon-

trolü yapın.
 Cihazı tekrar açın.
 Kontrol lambası sönmezse, işlemi tek-

rarlayın (en çok 4 kez).

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

 Aksesuar soketine doğru oturma kon-
trolü yapın.

 Cihazı kapatın, kısa süre bekleyin, ciha-
zı tekrar açın.

 Hata tekrar ortaya çıkarsa, müşteri hiz-
metlerini arayın.

 Aksesuar soketine doğru oturma kon-
trolü yapın.

 Tutamağa su girmesi durumunda tuta-
mağın tamamen kurumasını sağlayın.

 Cihazı kapatın, kısa süre bekleyin, ciha-
zı tekrar açın.

 Hata tekrar ortaya çıkarsa, müşteri hiz-
metlerini arayın.

 Taban memesi, buharlı süpürme boru-
su, tutamak ve buharlı süpürme hortu-
mundaki tıkanmaları giderin.

 Aksesuarlardaki tıkanmaları giderin.

 Tutamaktaki ve buhar emiş boruların-
daki contaları (2x o ring) kontrol edin.

Arızanın giderilememesi durumunda, ci-
haz müşteri hizmetleri tarafından kon-
trol edilmelidir.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan muh-
temel hasarları, arızanın kaynağı üretim 
veya malzeme hatası olduğu sürece ücret-
siz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan 
yararlanmanızı gerektiren bir durum olduğu 
zaman, ilgili faturanız ile birlikte satıcınıza 
veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: 
www.kaercher.com.

"Pis su deposu dolu" kontrol 
lambası kırmızı renkte yanıyor

drain 
wastewater

"Arıza" kontrol lambası kırmızı 
renkte yanıp sönüyor

service 
error: E01

"Servis" kontrol lambası sarı renkte 
ve "Arıza" kontrol lambası aynı anda 

kırmızı renkte yanıyor

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

"Arıza" kontrol lambası kırmızı 
renkte yanıyor

service 
error: E12

service 
error: E13

Yetersiz emme kapasitesi

Tutamağın sıcaklığının artması

Müşteri hizmeti

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

5.966-234

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Buharlı süpürge
Tip: 1.092-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
2011/65/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Kullanılmış ulusal standartlar
-

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Şebeke gerilimi V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekans Hz 1~ 50 1 /50 1 /50 1~ 50 1~ 50
Tabancadaki voltaj V 5 5 5 5 5
Cihazın nominal gücü (toplam) W 3400 2900 3400 2900 2400
Fanın nominal gücü W 1200 1200 1200 1200 1200
Buhar kazanının kapasitesi W 3000 2700 3000 2700 2200
Ana pompa W 48 48 48 48 48
Su pompası W 28 28 28 28 28
Buhar kazanı l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Temiz su deposunun doldurma mik-
tarı

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Pis su deposunun doldurma miktarı l 5 5 5 5 5
Temizlik maddesi deposunun doldur-
ma miktarı

l -- -- 2 2 2

Hava miktarı (maks.) l/s 74 74 74 74 74
Vakum (maks.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Çalışma basıncı MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Buhar basıncı (maks.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Buhar miktarı (maks.) - sabit g/dk 55 50 75 65 60
Isıtma süresi min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Maksimum sıcak su çalışma sıcaklığı °C 70 70 70 70 70
Maksimum buhar modu çalışma sı-
caklığı

°C 164 164 173 173 173

Besleme miktarı, su ml/min 550 550 550 550 550
Besleme miktarı, temizlik maddesi ml/min -- -- 550 550 550
Koruma şekli -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Koruma sınıfı -- I I I I I
Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tipik çalışma ağırlığı kg 39 39 40 40 40
Eğim açısı (maks.) ° 10 10 10 10 10
60335-2-68'a göre belirlenen değerler
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Güvensizlik KpA dB(A) 1 1 1 1 1
El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Güvensizlik K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Elektrik kablo-
su

H07RN-F 3x1,5 mm2

Parça No. Kablo uzunluğu
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ 
϶ϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

БІЇ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊϼϼ, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹ-
ϷЂ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ 
϶ϿϴϸϹϿьЊϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴ-

ЊϼВ ЂϵГϻϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЋІϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ № 5.956-
065.0!

– ϣЄϼ ЁϹЅЂϵϿВϸϹЁϼϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ϼ ЇϾϴ-
ϻϴЁϼϽ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЏϿϹ-
ЅЂЅ ЀЂϺϹІ ϶ЏϽІϼ ϼϻ ЅІЄЂГ, ϴ ϸϿГ ЂЃϹ-
ЄϴІЂЄϴ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ϿϼЊ ϶ЂϻЁϼϾϴϹІ ЄϼЅϾ 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶ЀЏ.

– ϣЄϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЉ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ 
Ѕ϶ГϺϼІϹЅь Ѕ ЃЄЂϸϴ϶ЊЂЀ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ 
ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ 
ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɧɚ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɸ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
ВϡИϠАϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
ЗϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ . RU 1
ϥІϹЃϹЁь ЂЃϴЅЁЂЅІϼ . . . . . . . . RU 1
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹ-
ЁϼВ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ϥϼЅІϹЀϴ ЀϹЁϹϸϺЀϹЁІϴ ϷϼϷϼϹ-
ЁЏ ϩϔϥϥϣ . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ϥϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ  . . . . . . RU 2
ϢϵϻЂЄ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 2
ЗϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ . . . . . . RU 4
ϥЃЂЅЂϵЏ ЀЂϽϾϼ . . . . . . . . . . . RU 4
ϡϴЋϴϿЂ ЄϴϵЂІЏ  . . . . . . . . . . . RU 5
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϹϽ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ . . . . . . . . . . RU 11
ϩЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . . . RU 12
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ-
϶ϴЁϼϹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 12
ϣЂЀЂЍь ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ  RU 12
ϗϴЄϴЁІϼГ. . . . . . . . . . . . . . . . . RU 14
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 14
ЗϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ЕU RU 14
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ . . . . . . . RU 15

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ
ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴ-
ϵЂІϾϼ. ϣЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЁϹ ϶ЏϵЄϴ-
ЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏ-
ІЂ϶ЏЀϼ ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ 
϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼϹЀϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ.
ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ 
ЊϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼϹ ЃϹ-
ЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄьГ. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, 
ЀϴЅϿЂ ϼ ϼЁЏϹ ЃЂϸЂϵЁЏϹ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿЏ ЁϹ ϸЂϿϺЁЏ ЃЂЃϴϸϴІь ϶ 
ЂϾЄЇϺϴВЍЇВ ЅЄϹϸЇ. ϣЂБІЂЀЇ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ ЅϼЅІϹ-
ЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.

ɋɬɟɩɟɧь ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɜɪɟɞɧɨɣ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥɢ.
– ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ϶Џ-

ЄϴϵЂІϾϼ ЃϴЄϴ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЃЄЂϿϼІЏЉ 
ϺϼϸϾЂЅІϹϽ ϼ І϶ϹЄϸЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϶ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЂЃϼЅϴЁϼϹЀ, ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЁЏЀ 
϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 

– ϘϴЁЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄЂ϶ϹЄϹЁЂ ϼ ЅϹЄ-
ІϼЈϼЊϼЄЂ϶ϴЁЂ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ ЅЂ 
ЅІϴЁϸϴЄІЂЀ ϩϔϥϥϣ ϼ, ЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿь-
ЁЂ, ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ІЍϴІϹϿьЁЂϽ ϷϼϷϼϹ-
ЁϼЋϹЅϾЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ϶ ЄϴЀϾϴЉ ЅϼЅІϹЀЏ 
ЀϹЁϹϸϺЀϹЁІϴ ϷϼϷϼϹЁЏ ϩϔϥϥϣ.

– ЭІЂІ ЃЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЃЄЂ-
ЈϹЅЅϼЂЁϴϿьЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ, І.Ϲ. 
϶ ϷЂЅІϼЁϼЊϴЉ, ЌϾЂϿϴЉ, ϵЂϿьЁϼЊϴЉ, Ёϴ 
ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЏЉ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГЉ, ϶ Ѐϴ-
ϷϴϻϼЁϴЉ, ЂЈϼЅϴЉ ϼ ϶ ϴЄϹЁϸЇϹЀЏЉ ЃЂ-
ЀϹЍϹЁϼГЉ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ЅϼЅІϹЀϴ ЀϹЁϹϸϺЀϹЁІϴ Ϸϼ-
ϷϼϹЁЏ ϩϔϥϥϣ – БІЂ ЅІϴЁϸϴЄІϼϻϼЄЂ϶ϴЁ-
ЁЏϽ ЀϹІЂϸ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϹЁϼГ ЂЃϴЅЁЏЉ 
ЈϴϾІЂЄЂ϶, ϶ϿϼГВЍϼЉ Ёϴ ЅϴЁϼІϴЄЁЂ-ϷϼϷϼ-
ϹЁϼЋϹЅϾЂϹ ЅЂЅІЂГЁϼϹ, Ёϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГЉ 
ЃЂ ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾϹ ЃЄЂϸЇϾІЂ϶ ЃϼІϴЁϼГ, ϶ 
ϵЂϿьЁϼЊϴЉ, ϷЂЅІϼЁϼЊϴЉ, ЃϼЍϹϵϿЂϾϴЉ ϼ 
І. Ѓ.
– ϕϿϴϷЂϸϴЄГ ϶ЏЅЂϾЂϽ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϹ 

ЃϴЄϴ ϶ ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼ-
Ѐϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЀϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ 
ЂϵϿϴϸϴВІ ϶ЏЅЂϾЂϽ БЈЈϹϾІϼ϶ЁЂЅІьВ 
ЂЋϼЅІϾϼ.

– ϢЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ЁϹ ІЂϿьϾЂ ІЍϴІϹϿь-
ЁϴГ ЂЋϼЅІϾϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ (99,9 % ϻϴ-
ϷЄГϻЁϹЁϼϽ, ЅЂϸϹЄϺϴЍϼЉ ϵϹϿЂϾ ϼ ϾЄϴЉ-
ЀϴϿ), ЁЂ ϼ ЇЀϹЁьЌϹЁϼϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ 
ЀϼϾЄЂЂЄϷϴЁϼϻЀЂ϶ Ёϴ 3 ϿЂϷϴЄϼЈЀϼЋϹ-
ЅϾϼЉ ЃЂЄГϸϾϴ.

ɉɚɪ
ϖϡϜϠϔϡϜЕ – ЂЃϴЅЁЂЅІь ЂϺЂϷϴ

ϤϼЅЇЁЂϾ 
1 ϡϴЃЂϿЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ 

϶ЂϸЏ
2 ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
3 ϖЏϵЂЄ ЄϹϺϼЀϴ ЄϴϵЂІЏ,

ЄϴϻЂϷЄϹ϶ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
4 ϠЂВЍϼϽ, ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ 

ЄϹϺϼЀ
5 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ 

϶ЂϸЏ
6 ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
7 ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ

ϤϼЅЇЁЂϾ 
1 ϡϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ 

϶ЂϸЏ,
ϘЂϵϴ϶ьІϹ ЀЂВЍϼϽ ЄϴЅІ϶ЂЄ,
ϻϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸ-
ЅІ϶ϴ

2 ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
3 ϖЏϵЂЄ ЄϹϺϼЀϴ ЄϴϵЂІЏ,

ЄϴϻЂϷЄϹ϶ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
4 ϠЂВЍϼϽ, ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ 

ЄϹϺϼЀ
5 ϠЂВЍϼϽ, ЄϹϺϼЀ Ѕ ЀЂВЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ-

϶ЂЀ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ
6 ϣЄЂЀЏІь ЃЄϼϵЂЄ
7 ϠЂВЍϼϽ, ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ 

ЄϹϺϼЀ
8 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ 

϶ЂϸЏ
9 ϖЏЃЂϿЁϹЁϼϹ ЅϴЀЂЂЋϼЍϹЁϼГ
10 ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
11 ϩЄϴЁϹЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ

ϤϼЅЇЁЂϾ 
1 ЗϴЃЂЄЁЏϽ ЀϹЉϴЁϼϻЀ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ 

϶ЂϸЂϽ
2 ϞЄЏЌϾϴ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ
3 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ
4 ϨϼϿьІЄ ϸϿГ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ ϷЄГϻϼ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɦɟɧɟɞɠɦɟɧɬɚ 
ɝɢɝɢɟɧɵ ɏАɋɋɉ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ

Ɉɛɡɨɪ

Ɋɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɛɵɫɬɪɨɦɭ 
ɡɚɩɭɫɤɭ SGV 6/5

Ɋɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɛɵɫɬɪɨɦɭ 
ɡɚɩɭɫɤɭ SGV 8/5

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ
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5 ЗϴϺϼЀ ϸϿГ ЈϼϿьІЄϴ
6 ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ
7 ϶ϹϸЇЍϴГ ϸЇϷϴ
8 ϘϹЄϺϴІϹϿь ЌϿϴЁϷϴ
9 ϔϸϴЃІϹЄ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ (ϵϴϻϴ)
10 ϘϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђ-

ϸϴ (ЅІЂГЁЂЋЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ)
11 ϞЄϹЃϿϹЁϼϹ ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђϸϴ 

(ЅϴЀЂЂЋϼЍϹЁϼϹ) (ІЂϿьϾЂ SGV 8/5)
12 ϘϹЄϺϴІϹϿь ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ (ЅІЂГ-

ЁЂЋЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ)
13 ϧЃЄϴ϶ϿГВЍϼϽ ЄЂϿϼϾ ЅЂ ЅІЂГЁЂЋЁЏЀ 

ІЂЄЀЂϻЂЀ
14 ϕϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ (SGV 8/5)

ϞЂЁІϹϽЁϹЄ ϸϿГ ϵϴϿϿЂЁϴ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹ-
ϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ (SGV 6/5)

15 ЗϴЉ϶ϴІЁЏϽ Ѓϴϻ
16 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ
17 ϤЂϻϹІϾϴ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
18 ϨϼϾЅϴІЂЄ ЌІϹϾϹЄϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
19 ϡϴЅϴϸϾϴ Ѕ ЄϹϻϼЁЂ϶ЏЀϼ ϷЇϵϾϴЀϼ ЈЂЄ-

ЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ
20 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃЂϿϴ
21 ϨϼϾЅϴІЂЄ ЁϴЅϴϸЂϾ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ 

ЃЂϿϴ
22 ϦЄϹЇϷЂϿьЁϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ
23 ϤϴϻЎϹЀЏ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
24 ЗϴЍϼІЁϴГ ϾЄЏЌϾϴ ЄЂϻϹІϾϼ ϸϿГ ЃЄϼ-

ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
25 ϣϴЁϹϿь ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ
26 ϞЄЏЌϾϴ ЉЄϴЁϼϿϼЍϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
27 ϩЄϴЁϼϿϼЍϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
28 ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϿГ ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁϼГ ЃЄϼ-

ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
29 ϣЄЂϵϾϴ Ѕ ϶ϼЁІЂ϶ЂϽ ЁϴЄϹϻϾЂϽ ϵϴϾϴ Ѕ 

ЀЂВЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ (ІЂϿьϾЂ SGV 8/5)
30 ϣЄЂϵϾϴ Ѕ ϶ϼЁІЂ϶ЂϽ ЁϴЄϹϻϾЂϽ ЄϹϻϹЄ϶Ї-

ϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ
31 ϤЇЋϾϴ ϸϿГ ЃϹЄϹЁЂЅϾϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 

ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ, ЂІϾϼϸЁϴГ
32 ϕϴϿϿЂЁ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸ-

ЅІ϶ϴ (ІЂϿьϾЂ SGV 6/5)
33 ϖЃЇЅϾЁЂϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђϸ
34 ϞЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ
35 ЄЇϾЂГІϾϴ
36 ϥІЄЇϽЁϴГ ІЂЋϹЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ/ϴϸϴЃ-

ІϹЄ Ͼ ЈЂЄЅЇЁϾϹ ϸϿГ ЃϴϻЂ϶
37 ϧϸϿϼЁϼІϹϿь ϸϿГ ЅІЄЇϽЁЂϽ ІЂЋϹЋЁЂϽ 

ЈЂЄЅЇЁϾϼ

38 ϤϹϻϼЁЂ϶ЏϹ ϷЇϵϾϼ ϸϿГ ЄЇЋЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ
39 ϤЇЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
40 ϭϹІЂЋЁЏϽ ϶ϹЁЋϼϾ ϸϿГ ЄЇЋЁЂϽ ЈЂЄ-

ЅЇЁϾϼ
41 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІЏϾЂ϶
42 ϣЂϿЂЅЂ϶ϴГ ЍϹІЂЋЁϴГ ЁϴЅϴϸϾϴ ЈЂЄ-

ЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЃЂϿϴ
43 ϣЄЂЅІЇЃЁЂϽ ϿЂІЂϾ
44 ϣЂϸЅІϴ϶Ͼϴ ϸϿГ ЄϴϻЀϹЍϹЁϼГ ЁϴЅϴϸЂϾ 

ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃЂϿϴ
45 ϞЄВЋϾϼ ϸϿГ ϾϴϵϹϿГ, ϶ЄϴЍϴВЍϼϹЅГ
46 ϢІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ϶ЏЃЇЅϾϴ ϶ЂϻϸЇЉϴ, Єϴ-

ϵЂЋϼϽ ϶ЂϻϸЇЉ
47 ϘϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђ-

ϸϴ
48 ϥϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ
49 ϘϹЄϺϴІϹϿь ϸϿГ ІЄϹЇϷЂϿьЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ
50 ϤЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ϵЏЅІЄЂϷЂ ϻϴЃЇЅϾϴ
51 ϞЄЏЌϾϴ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ
52 ЗϴЃЂЄЁЏϽ ЀϹЉϴЁϼϻЀ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ 

϶ЂϸЂϽ
53 Зϴ϶ЂϸЅϾϴГ ІϴϵϿϼЋϾϴ Ѕ ϸϴЁЁЏЀϼ

ϤϼЅЇЁЂϾ 
1 0/OFF
2 ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ: ϤϹϺϼЀ Ѕ ЉЂϿЂϸЁЂϽ 

϶ЂϸЂϽ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ
3 ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ: ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЄϹϺϼЀ, ЄϹ-

ϺϼЀ Ѕ ϷЂЄГЋϹϽ, ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ, ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ (eco!efficiency)

4 ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ: ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЄϹϺϼЀ, ЄϹ-
ϺϼЀ Ѕ ϷЂЄГЋϹϽ, ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ, ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ

5 ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ: ϣЄЂЀЏ϶Ͼϴ (ІЂϿьϾЂ 
SGV 8/5)

6 ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ: ϤϹϺϼЀ Ѕ ЀЂВЍϼЀ 
ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ 
(ІЂϿьϾЂ SGV 8/5)

7 ϤϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ: ϥϴЀЂЂЋϼЍϹЁϼϹ 
(ІЂϿьϾЂ SGV 8/5)

8 ϣЂ϶ЂЄЂІЁЏϽ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь
9 ϘϼЅЃϿϹϽ (ІЂϿьϾЂ SGV 8/5)
10 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϗЂІЂ϶ЁЂЅІь Ͼ 

ЄϴϵЂІϹ» (ϻϹϿϹЁЂϷЂ Њ϶ϹІϴ)
11 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϡϴϷЄϹ϶ 

϶ϾϿВЋϹЁ» (ϻϹϿϹЁЂϷЂ Њ϶ϹІϴ)
12 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϢϵЅϿЇϺϼ϶ϴ-

ЁϼϹ» (ϺϹϿІЂϷЂ Њ϶ϹІϴ)

ɉɚɧɟɥь ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
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13 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϣЇЅІЂϽ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ» (ϾЄϴЅЁЂϷЂ 
Њ϶ϹІϴ)

14 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϣЂϿЁЏϽ ϵϴϾ 
Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ» (ϾЄϴЅЁЂϷЂ Њ϶ϹІϴ)

15 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ "ϡϹϼЅЃЄϴ϶-
ЁЂЅІь» (ϾЄϴЅЁЂϷЂ Њ϶ϹІϴ)

16 ϤЇЋЁЂϹ ϾЂϿϹЅϼϾЂ
17 ϞЁЂЃϾϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ
18 ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿь
19 ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿь
20 ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴЁϼϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ: 

ϥІЇЃϹЁϼ I-II-III
21 ϣЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ϷЂЄГЋϹϽ ϶ЂϸЏ
22 ϣЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЏ 

ЗϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϸϿГ 
ϻϴЍϼІЏ ЃЂϿьϻЂ϶ϴІϹϿГ ϼ ЁϹ ϸЂϿϺЁЏ ϶Џ-
϶ЂϸϼІьЅГ ϼϻ ЅІЄЂГ ϼϿϼ ЄϴϵЂІϴІь ϶ ЂϵЉЂϸ 
Ѕ϶ЂϼЉ ЈЇЁϾЊϼϽ.

– ϤЇϾЂГІϾϴ ϼЀϹϹІ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ 
ЈϼϾЅϴІЂЄ Ёϴ ϶ϾϿВЋϴІϹϿϹ ЃϴЄϴ, ϾЂІЂ-
ЄЏϽ ЃЄϹЃГІЅІ϶ЇϹІ ϶ЏЃЇЅϾЇ ЃϴЄϴ ЃЂ 
ЂЌϼϵϾϹ.

– ЕЅϿϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ Ёϴ ϾЂЄЂІϾЂϹ ϶ЄϹЀГ 
ЂЅІϴϹІЅГ ϵϹϻ ЃЄϼЅЀЂІЄϴ, ЄϹϾЂЀϹЁϸЇ-
ϹІЅГ ϴϾІϼ϶ϼЄЂ϶ϴІь ϻϴЍϼІЇ (϶ЏІГЁЇІь 
ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ ЈϼϾЅϴІЂЄ). ЧІЂ-
ϵЏ ϶ЂϻЂϵЁЂ϶ϼІь ϶ЏЃЇЅϾ ЃϴЄϴ, ЂІϾϿВ-
ЋϼІь ϻϴЍϼІЇ (ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿьЁЏϽ 
ЈϼϾЅϴІЂЄ ϻϴϸ϶ϼЁЇІь ϶ЁЇІЄь).

– ϣϹЄϹϸ ЂϵЄϴϵЂІϾЂϽ ϾЂϺϼ, ЂЅЂϵϹЁЁЏЉ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ϸϹЄϹ϶ГЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϹϽ ЅϿϹϸЇϹІ ЃЄЂЋϼІϴІь ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿГ ϼ ϶ЅϹϷϸϴ ЃϹЄϹϸ ϶ЏЃЂϿ-
ЁϹЁϼϹЀ ЄϴϵЂІ ϸϹϿϴІь ЃЄЂϵЇ Ёϴ ЂϵЄϴϻ-
ЊϹ ϼϿϼ ϶ ЁϹϻϴЀϹІЁЂЀ ЀϹЅІϹ. ϣЂ϶ϹЄ-
ЉЁЂЅІϼ, ЂϵЄϴϵЂІϴЁЁЏϹ ЃϴЄЂЀ, ϸЂϿϺ-
ЁЏ ϶ЏЅЂЉЁЇІь, ϸϿГ ІЂϷЂ, ЋІЂϵЏ ЀЂϺЁЂ 
ϵЏϿЂ ЃЄЂ϶ϹЄϼІь ЁϴϿϼЋϼϹ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ 
Њ϶ϹІϴ ϼϿϼ ЈЂЄЀЏ. 

– ϠЏ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀ ϖϴЀ ЃЄЂГ϶ϿГІь ЂЅЂ-
ϵϹЁЁЇВ ЂЅІЂЄЂϺЁЂЅІь ЃЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ 
ϸϹЄϹ϶ГЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ (ЀϹϵϹϿϼ, 
ϸ϶ϹЄϹϽ ϼ.І.ϸ.), ІϴϾ ЅϿϼЌϾЂЀ ЃЄЂϸЂϿ-
ϺϼІϹϿьЁϴГ ЂϵЄϴϵЂІϾϴ ЃϴЄЂЀ ЀЂϺϹІ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼІь ϶ЂЅϾЂ϶ЏϹ ЃЂϾЄЏІϼГ, ϵϿϹЅϾ 
ϼϿϼ ϾЄϴЅϾЇ Ёϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ. ϣЂ БІЂЀЇ 
ϿЇЋЌϹ ϶ЅϹϷЂ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь ϾЂЄЂІϾЇВ Ђϵ-
ЄϴϵЂІϾЇ ЃϴЄЂЀ ІϴϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, 
ϼϿϼ ЃЄЂ϶ЂϸϼІь ЂЋϼЅІϾЇ ЅϴϿЈϹІϾЂϽ, 
ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂ ЂϵЄϴϵЂІϴЁЁЇВ Ѓϴ-
ЄЂЀ.

– ϘϿГ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿьЁЏЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЅϼЁІϹІϼЋϹ-
ЅϾϼϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ϿϴϾϼЄЂ϶ϴЁЁЏϹ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ϼ.І.ϸ.) ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ϼЅ-
ЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЈЇЁϾЊϼВ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ Ѓϴ-
ЄЂЀ Ѕ ЀϼЁϼЀϴϿьЁЂϽ ЀЂЍЁЂЅІьВ.

– ϢЋϼЅІϾϴ ϶ЏЅЂϾЂϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЁЂϽ ЅІϴϿϼ: 
ϼϻϵϹϷϴІь ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЏЉ 
ЍϹІЂϾ. ϜЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ Ѕ ЄϹϻϼЁЂ϶ЂϽ ϾЄЂЀϾЂϽ ϼϿϼ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϵϹϻ ϾЄЇϷϿЂϽ 
ЍϹІϾϼ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ Ѕ ЃЂЀЂ-
ЍьВ ЃЄϼϵЂЄϴ ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЅϹϷϸϴ ЃЄЂ϶ϹЄГІь 
ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІь ІϹϾЅІϼϿьЁЏЉ ϼϻϸϹϿϼϽ Ͼ 
϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼВ ЃϴЄϴ. ϣЄϹϺϸϹ ϶ЅϹϷЂ, ЅϿϹϸЇ-
ϹІ ЂϵЄϴϵЂІϴІь ЃϴЄЂЀ ϼϻϸϹϿϼϹ, ϻϴІϹЀ 
ЃЄЂЅЇЌϼІь ϹϷЂ ϼ, ЁϴϾЂЁϹЊ, ЃЄЂ϶ϹЄϼІь 
ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІь ЂϾЄϴЅϾϼ ϼ ЁϴϿϼЋϼϹ ϸϹЈЂЄ-
ЀϴЊϼϼ.

ϣЄϼ ЋϼЅІϾϹ ϿϴϾϼЄЂ϶ϴЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ 
ϼϿϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ Ѕ ЃϿϴЅІϼϾЂ϶ЏЀ ЃЂϾЄЏ-
ІϼϹЀ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾЇЉЂЁЁЂϽ ЀϹϵϹϿϼ ϼ ЀϹ-
ϵϹϿϼ ϸϿГ Ͼ϶ϴЄІϼЄЏ, ϸ϶ϹЄϹϽ, ЃϴЄϾϹІϴ, Ͽϼ-
ЁЂϿϹЇЀϴ, ϶ЂЅϾ, ЀϹϵϹϿьЁϴГ ЃЂϿϼІЇЄϴ, 
ϼЅϾЇЅЅІ϶ϹЁЁЂϹ ЃЂϾЄЏІϼϹ ϼϿϼ ϾЄϴЅϾϴ ЀЂ-
ϷЇІ ЄϴЅІ϶ЂЄϼІьЅГ ϼϿϼ Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϷЇІ ϶Ђϻ-
ЁϼϾЁЇІь ЃГІЁϴ. ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЋϼЅІϾϼ 
ЅϿϹϸЇϹІ ЅϿϹϷϾϴ ЃЄЂЃϴЄϼІь ЅϴϿЈϹІϾЇ ϼ 
ϻϴІϹЀ ЃЄЂІϹЄϹІь ϼЀ ЃϹЄϹЋϼЅϿϹЁЁЏϹ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.

Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь

ɋɩɨɫɨɛɵ ɦɨɣɤɢ

Чɢɫɬɤɚ ɪɚɡɥɢɱɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ

Ɉɫɜɟɠɟɧɢɟ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ

Чɢɫɬɤɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɫ 
ɩɨɤɪɵɬɢɹɦɢ ɢ ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɯ 

ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ
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� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ, ɨɩɚɫɧɨɫɬь 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɜɫɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɞɨɡɢɪɨɜɤɟ, ɩɪɢɥɚɝɚɟɦɵɟ ɤ ɢɫɩɨɥьɡɭ-
ɟɦɵɦ ɦɨɸɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɚɦ
ВϡИϠАϡИϙ
Ɋɚɫɬɜɨɪɵ ɦɨɸɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɫɨ ɡɧɚɱɟɧɢ-
ɟɦ pH ɛɨɥьɲɟ 13 (ɳɟɥɨɱɧɵɟ) ɢ ɦɟɧьɲɟ 
2 (ɤɢɫɥɵɟ) ɦɨɝɭɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɹɦ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϖ ЄϴЀϾϴЉ ϵϹЄϹϺЁЂϷЂ ЂІЁЂЌϹ-
ЁϼГ Ͼ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸϹ ЅϿϹϸЇϹІ БϾЂ-
ЁЂЀЁЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь ЋϼЅІГЍϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ

ϘϿГ ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ϸϴϿьЁϹϽЌϹϽ ϼЁЈЂЄЀϴ-
Њϼϼ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ 
ЂЋϼЅІϾϼ ІЄϹϵЇϽІϹ ϵВϿϿϹІϹЁь Ѕ ϼЁЈЂЄЀϴ-
ЊϼϹϽ Ђ ЃЄЂϸЇϾІϹ ϼ ЅϹЄІϼЈϼϾϴІ ϵϹϻЂЃϴ-
ЅЁЂЅІϼ Еϥ.

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 6/5:
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϕϴϿϿЂЁ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь ϶ ϾЂЀ-
ЃϿϹϾІϹ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ ЃЇЅІЂϽ.
 ϡϴЃЂϿЁϼІь ϵϴϿϿЂЁ-ЄϴЅЃЏϿϼІϹϿь ЀЂ-

ВЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ.

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5:
 ϥЀϹЌϴІь ЋϼЅІЇВ ϶ЂϸЇ (ЀϴϾЅ. 40 °C) ϼ 

ЀЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϶ ЋϼЅІЂЀ ЄϹϻϹЄ϶Ї-
ϴЄϹ (ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊϼГ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ 
ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ).

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5:
 ϖЏІГЁЇІь ϵϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.
 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂϵϾЇ Ѕ ϶ϼЁІЂ϶ЂϽ ЁϴЄϹϻ-

ϾЂϽ ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЂ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼЀ ЃЄϼЋϼЁϴЀ 
(ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹЅϾЂϹ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ϶ЂϻϸЇЉϴ 
ϼϻ ЁϴЅЂЅϴ) ϶ ϵϴϾϹ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸ-
ЅІ϶ϴ ЀЂϺϹІ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϶Ђϸϴ..

 ϡϴЃЂϿЁϼІь ϵϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ-
϶ϴ ЀЂВЍϼЀ ЄϴЅІ϶ЂЄЂЀ.

 ϥЁЂ϶ϴ ϻϴ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂϵϾЇ Ѕ ϶ϼЁІЂ϶ЂϽ 
ЁϴЄϹϻϾЂϽ ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ-
϶ϴ.

 Зϴϸ϶ϼЁЇІь ϵϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ-
϶ϴ ϸЂ ЇЃЂЄϴ.

ВϡИϠАϡИϙ
ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɬь ɜ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ ɞɟɦɢɧɟɪɚɥɢɡɨ-
ɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɥɢ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ. В 
ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ ɫɥɭɱɚɟ ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟ-
ɫɬɢ ɤ ɫɛɨɹɦ ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ.
 ϖЏІГЁЇІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶Ђ-

ϸЏ.
 ϢІ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂϵϾЇ Ѕ ϶ϼЁІЂ϶ЂϽ ЁϴЄϹϻ-

ϾЂϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ.
 ЗϴϿϼІь ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ 

ЀϼЁϼЀЇЀ 3 ϿϼІЄϴ ϶ЂϸЏ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϠЂϺЁЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь Ђϵ-
ЏϾЁЂ϶ϹЁЁЇВ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЂϸЁЇВ ϶ЂϸЇ.

 ϥЁЂ϶ϴ ϻϴ϶ϼЁІϼІь ЃЄЂϵϾЇ Ѕ ϶ϼЁІЂ϶ЂϽ 
ЁϴЄϹϻϾЂϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶Ђ-
ϸЏ.

 Зϴϸ϶ϼЁЇІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ 
϶ЂϸЏ ϸЂ ЇЃЂЄϴ.

Ɇɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ

ϧЋϴЅІЂϾ ϾЇЉЁϼ ϤϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿь ϺϼЄϴ 
ϼ ϵϹϿϾϴ RM 731 
(ЍϹϿЂЋЁЂϽ)

ϡϴЃЂϿьЁЏϹ ЃЂϾЄЏ-
ІϼГ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾϹ-
ЄϴЀϼЋϹЅϾϴГ ЃϿϼІϾϴ

ϧЁϼ϶ϹЄЅϴϿьЁЂϹ 
ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϸϿГ ЀЏ-
ІьГ ЃЂϿЂ϶ RM 743 
(ЍϹϿЂЋЁЂϹ)
ϥЄϹϸЅІ϶Ђ ϸϿГ ЀЏ-
ІьГ ЀϹϿϾЂϽ ϾϴЀϹЁ-
ЁЂ-ϾϹЄϴЀϼЋϹЅϾЂϽ 
ЀϴЅЅЏ RM 753 (ЍϹ-
ϿЂЋЁЂϹ)

ϥϴЁϼІϴЄЁЂ-ϷϼϷϼϹ-
ЁϼЋϹЅϾϼϽ ЇЋϴЅІЂϾ, 
ϸЇЌ, ЁϴЃЂϿьЁЏϹ ЃЂ-
ϾЄЏІϼГ Ѕ ϼϻ϶ϹЅІϾЂ-
϶ЏЀϼ ЂІϿЂϺϹЁϼГЀϼ

ϢЅЁЂ϶ЁЂϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ 
ϸϿГ ЀЏІьГ ЃЂϿЂ϶ 
CA 20C (ϾϼЅϿЂϹ)

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

Ȼɚɥɥɨɧ-ɪɚɫɩɵɥɢɬɟɥь ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ

Ⱦɨɛɚɜɥɟɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ

Зɚɩɨɥɧɟɧɢɟ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɦɨɸɳɟɝɨ 
ɫɪɟɞɫɬɜɚ

ɇɚɩɨɥɧɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ 
ɜɨɞɵ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɨɜ! Чɬɨɛɵ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚ-
ɬɢɬь ɜɵɯɨɞ ɩɚɪɚ ɩɪɢ ɨɬɞɟɥɟɧɢɢ ɞɟɬɚ-
ɥɟɣ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢ-
ɬɟɥьɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɜɤɥɸɱɚɬɟɥɟ 
ɩɚɪɚ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬь ɜɵɬɹɧɭɬ.
 ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЃϹЄϹϸ ЇЃЂІЄϹϵϿϹЁϼϹ 

ЃЄЂ϶ϹЄϼІь Ёϴ ЁϴϸϹϺЁЂϹ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼϹ.

 ϢІϾЄЏІь ϻϴЍϼІЁЇВ ϾЄЏЌϾЇ ЄЂϻϹІϾϼ 
ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ϶ЅІϴ϶ϼІь ЌІϹ-
ϾϹЄ ЂІ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ ϼ 
ЇЅϿЏЌϴІь ϻ϶ЇϾ ЃЄϼ ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁϼϼ.

 ϥЂϹϸϼЁϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ: ϥЂϹ-
ϸϼЁϼІь ЄЇϾЂГІϾЇ ϼϿϼ ϶ЃЇЅϾЁЂϽ ЃϴЄЂ-
ЃЄЂ϶Ђϸ Ѕ ЁЇϺЁЂϽ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІьВ. 
ϖϸ϶ϼϷϴІь ϸϹІϴϿϼ ϸЄЇϷ ϶ ϸЄЇϷϴ, ЃЂϾϴ 
ЁϹ ϻϴЍϹϿϾЁϹІЅГ ЈϼϾЅϴІЂЄ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϹϽ.

 ϢІЅЂϹϸϼЁϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ: 
ϧϸϹЄϺϼ϶ϴІь ЁϴϺϴІЏЀ ЈϼϾЅϴІЂЄ ЃЄϼ-
ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼ ϶ЏІГЁЇІь ϸϹІϴϿϼ 
ϸЄЇϷ ϼϻ ϸЄЇϷϴ.

 ϥЂϹϸϼЁϼІь ЃЄϼ϶ϼЁЋϼ϶ϴВЍϼϹЅГ ЃЄϼ-
ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϻϴІГЁЇІь ϸЂ ЇЃЂЄϴ.

ϤϼЅЇЁЂϾ 

ϤϼЅЇЁЂϾ 

ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь 
ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁ ϷЂЄϼϻЂЁІϴϿьЁЂ.

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5:
– ϡϴ ϸϼЅЃϿϹϹ ЃЂϾϴϻЏ϶ϴϹІЅГ ϼϿϼ ІϹϾЅІ, 

ϼϿϼ ЌІЄϼЉЂ϶ϴГ/ЅІЂϿϵЊЂ϶ϴГ ϸϼϴϷЄϴЀ-
Ѐϴ.

– ϥІЂϿϵЊЂ϶ϴГ ϸϼϴϷЄϴЀЀϴ ЂІЂϵЄϴϺϴϹІ 
ЂЃЄϹϸϹϿϹЁЁЏϽ ЃЄЂЀϹϺЇІЂϾ ϶ЄϹЀϹЁϼ. 
Ϟ ЁϴЋϴϿЇ ϶ЄϹЀϹЁЁЂϷЂ ЃЄЂЀϹϺЇІϾϴ ЃЂ-
ϾϴϻЏ϶ϴВІЅГ 10 ЅІЂϿϵЊЂ϶, ϾЂІЂЄЏϹ ϻϴ-
ЀϹЁГВІЅГ, ЃЄЂϵϹϷϴГ ЅЃЄϴ϶ϴ ЁϴϿϹ϶Ђ, 
ЌІЄϼЉϴЀϼ, ЃЂϾϴ ϶ ϾЂЁЊϹ ЁϹ ϵЇϸЇІ ЃЂ-
ϾϴϻϴЁЏ 10 ЌІЄϼЉЂ϶.

– Еϥ/Ϭ϶ϹϽЊϴЄϼГ: ϡϹЀϹЊϾϼϽ
– ϖϹϿϼϾЂϵЄϼІϴЁϼГ: ϔЁϷϿϼϽЅϾϼϽ
ɉɨɥьɡɨɜɚɬɟɥь, ɹɡɵɤ ɫɬɪɚɧɵ ɤɨɬɨɪɨɝɨ 
ɧɟɞɨɫɬɭɩɟɧ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɹɡɵɤɚ ɞɢ-
ɫɩɥɟɹ:
 ϖЏϵЄϴІь ϴЁϷϿϼϽЅϾϼϽ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ГϻЏ-

Ͼϴ ϸϼЅЃϿϹГ.

ϘЂЅІЇЃЁЏϹ ГϻЏϾϼ ϸϼЅЃϿϹГ:
– ЁϹЀϹЊϾϼϽ ϴЁϷϿϼϽЅϾϼϽ
– ϴЁϷϿϼϽЅϾϼϽ
– ϨЄϴЁЊЇϻЅϾϼϽ
– ϼЅЃϴЁЅϾϼϽ
– ϳЃЂЁЅϾϼϽ
 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ 

ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0/OFF".
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЇЋЁЂϹ ϾЂϿϹЅϼϾЂ Ёϴ ЄЇϾЂ-

ГІϾϹ Ёϴ ЉЂϿЂϸЁЇВ ϶ЂϸЇ.
 ϡϴϺϴІь ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϼ ϶ϾϿВЋϴ-

ІϹϿь ЃϴЄϴ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ ЄϹϺϼЀ 

Ѕ ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ/϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹ-
ϺϼЀ.

ϠϼϷϴϹІ ЁϼϺЁГГ ЅІЄЂϾϴ, ЃЂЅϾЂϿьϾЇ ГϻЏϾ 
ϸϼЅЃϿϹГ ϹЍϹ ЁϹ ЅЂЉЄϴЁϹЁ ϶ ЃϴЀГІϼ.
 ϢІЃЇЅІϼІь ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϼ 

϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ.
 ϖЏϵЄϴІь ГϻЏϾ ЃЄϼ ЃЂЀЂЍϼ ЄЇЋЁЂϷЂ 

ϾЂϿϹЅϼϾϴ.
 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ, ЋІЂϵЏ ЅЂ-

ЉЄϴЁϼІь ГϻЏϾ ϸϼЅЃϿϹГ. ϡϼϺЁГГ ЅІЄЂ-
Ͼϴ ЃЄϹϾЄϴЍϴϹІ ЀϼϷϴІь.

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɫɨ ɲɬɟɤɟɪɧɵɦ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɫ ɜɢɧɬɨɜɵɦ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟɦ

Зɚɦɟɧɚ ɧɚɫɚɞɨɤ ɤ ɮɨɪɫɭɧɤɟ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ

Зɚɦɟɧɚ ɧɚɫɚɞɨɤ ɤ ɪɭɱɧɨɣ 
ɮɨɪɫɭɧɤɟ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ⱦɢɫɩɥɟɣ

ϦϹϾЅІ
# # # # _ _ _ _ _ _

əɡɵɤ ɞɢɫɩɥɟɹ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɣ ɧɚ 
ɡɚɜɨɞɟ

ȼɵɛɨɪ ɹɡɵɤɚ ɞɢɫɩɥɟɹ

language
German
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ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ! ɇɟ ɨɩɪɨɤɢɞɵ-
ɜɚɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜɨ ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɦ ɫɨ-
ɫɬɨɹɧɢɢ.
 ϖЅІϴ϶ьІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ БϿϹϾ-

ІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ ЁЇϺ-

ЁЏϽ ЄϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ БІЂЀ ЄϹϺϼЀϹ ЄϴϵЂІЏ ЄЇЋ-
ЁЂϹ ϾЂϿϹЅϼϾЂ ϶ ϾϴϺϸЂЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ ϼЀϹϹІ 
ЈЇЁϾЊϼВ «ϣЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶Ђ-
ϸЏ». ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЄϹϺϼЀ/ЄϹϺϼЀ Ѕ ϷЂЄГЋϹϽ 
϶ЂϸЂϽ ЂІϾϿВЋϹЁ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ ЄϹϺϼЀ 

Ѕ ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ/϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹ-
ϺϼЀ.

 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ. ϩЂϿЂϸЁϴГ 
϶Ђϸϴ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ ϶ЅϹ ϶ЄϹЀГ, ЃЂϾϴ Ёϴ-
ϺϴІϴ ϾЁЂЃϾϴ.

 ЗϴЃЇЅϾ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЄϹϺϼЀϴ: ϞЂ-
ЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

 ϢϾЂЁЋϴЁϼϹ ЄϴϵЂІЏ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ: ϥЁЂ-
϶ϴ ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹ-
ЀϹЁЁЂ ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴЁϼГ. ϡϴЋϼЁϴϹІЅГ ЄϹϺϼЀ ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ 
ЉЂϿЂϸЁϴГ ϶Ђϸϴ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ Ёϴ Ѓϴ-
ЄЂ϶ЂϽ ЄϹϺϼЀ, ЄϹϺϼЀ Ѕ ϷЂЄГЋϹϽ, ЉЂ-
ϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɚ! Чɬɨɛɵ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚ-
ɬɢɬь ɧɟɤɨɧɬɪɨɥɢɪɭɟɦɵɣ ɜɵɯɨɞ ɩɚɪɚ, 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɮɢɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɜɤɥɸ-
ɱɚɬɟɥɟ ɩɚɪɚ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬь ɜɵɬɹɧɭɬ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ!
ϡϴЋϼЁϴϹІЅГ ЃЄЂЊϹЅЅ ЁϴϷЄϹ϶ϴ ϼ ϻϹϿϹЁЏЀ 
Ѕ϶ϹІЂЀ ЀϼϷϴϹІ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ 
«ϡϴϷЄϹ϶ ϶ϾϿВЋϹЁ».

ϣЄϼϵϿϼϻϼІϹϿьЁЂ ЋϹЄϹϻ 7 ЀϼЁЇІ ЃЄЂЊϹЅЅ 
ЁϴϷЄϹ϶ϴ ϻϴϾЂЁЋϼІЅГ. ϞЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀ-
ЃЂЋϾϴ «ϡϴϷЄϹ϶ ϶ϾϿВЋϹЁ» Ѕ϶ϹІϼІЅГ ϻϹϿϹ-
ЁЏЀ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ ЁϴϷЄϹ϶ 
ЃϹЄϼЂϸϼЋϹЅϾϼ ϶ϾϿВЋϴϹІЅГ (ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ 
ϿϴЀЃЂЋϾϴ ЀϼϷϴϹІ ϻϹϿϹЁЏЀ), ЋІЂϵЏ ЃЂϸ-
ϸϹЄϺϼ϶ϴІь ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЃϴЄϴ ϶ ϾЂІϿϹ Ёϴ 
ϸЂϿϺЁЂЀ ЇЄЂ϶ЁϹ.

-ϣЂЃϹЄϹЀϹЁЁϴГ ϼЁϸϼϾϴЊϼГ-

ϡϴ ϸϼЅЃϿϹϹ ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЇЅІϴЁЂ϶-
ϿϹЁЁЂϽ ЅІЇЃϹЁϼ ϸϿГ ЃϴЄϴ ЃЂϾϴϻЏ϶ϴϹІЅГ 
ЅϿϹϸЇВЍϹϹ: ϣϴЄ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁЏϽ ϼϿϼ ϣϴЄ 
ЅЄϹϸЁϼϽ ϼϿϼ ϣϴЄ ЀϼЁϼЀϴϿьЁЏϽ
 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ. ϣϴЄ ЂІЃЇ-

ЅϾϴϹІЅГ ϶ЅϹ ϶ЄϹЀГ, ЃЂϾϴ ЁϴϺϴІϴ ϾЁЂЃ-
Ͼϴ.

– ϟϹϷϾϼϽ ЃϴЄ (ЅІЇЃϹЁь I):
ϘϿГ ЂЃЄЏЅϾϼ϶ϴЁϼГ ЄϴЅІϹЁϼϽ, ЂЋϼЅІϾϼ 
ІϾϴЁϹϽ, ЂϵЂϹ϶, ЀГϷϾЂϽ ЀϹϵϹϿϼ ϼ.І.ϸ.

– ϥЄϹϸЁϼϽ ЃϴЄ (ЅІЇЃϹЁь II):
ϘϿГ ϾЂ϶ЄЂ϶ЏЉ ЃЂϾЄЏІϼϽ, ϾЂ϶ЄЂ϶, 
ЂϾЂЁЁЏЉ ЅІϹϾЂϿ, ЃЂϿЂ϶.

– ϥϼϿьЁЏϽ ЃϴЄ (ЅІЇЃϹЁь III):
ϘϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЅІЂϽϾЂϷЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ, 
ЃГІϹЁ ϼ ϺϼЄϴ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄϹϷЇϿГЊϼВ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ 
ЃϴЄϴ Ёϴ ЄЇЋЁЂЀ ϾЂϿϹЅϼϾϹ Ёϴ ЁЇϺЁЇВ 
ЅІЇЃϹЁь ЃϴЄϴ.

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

filling process 
please wait

Ɋɟɠɢɦ ɫ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ 

cold water

Ɋɟɠɢɦ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

Кɨɦɛɢɧɢɪɨɜɚɧɧɵɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɠɢɦ, ɪɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ, 
ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ 

ɪɟɠɢɦ

ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɠɢɦ

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ
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� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ!
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϗЂЄГЋϴГ ϶Ђϸϴ (ЂϾ. 70 °ϥ) ЃЂ-
϶ЏЌϴϹІ БЈЈϹϾІϼ϶ЁЂЅІь ЀЂϽϾϼ. ϣЄЂ϶Ϲ-
ЄϼІь ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЂЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІь ЂЋϼЍϴϹ-
ЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЇЋЁЂϹ ϾЂϿϹЅϼϾЂ Ёϴ ϷЂЄГ-

ЋЇВ ϶ЂϸЇ.

 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ. ϗЂЄГЋϴГ 
϶Ђϸϴ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ ϶ЅϹ ϶ЄϹЀГ, ЃЂϾϴ Ёϴ-
ϺϴІϴ ϾЁЂЃϾϴ.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЄЇЋЁЂϹ ϾЂϿϹЅϼϾЂ Ёϴ ЉЂ-
ϿЂϸЁЇВ ϶ЂϸЇ.

 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ. ϩЂϿЂϸЁϴГ 
϶Ђϸϴ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ ϶ЅϹ ϶ЄϹЀГ, ЃЂϾϴ Ёϴ-
ϺϴІϴ ϾЁЂЃϾϴ.

 ЗϴЃЇЅϾ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЄϹϺϼЀϴ: ϞЂ-
ЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

 ϢϾЂЁЋϴЁϼϹ ЄϴϵЂІЏ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ: ϥЁЂ-
϶ϴ ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹ-
ЀϹЁЁЂ ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴЁϼГ. ϡϴЋϼЁϴϹІЅГ ЄϹϺϼЀ ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ 
ЃϴЄ ϼϿϼ ϷЂЄГЋϴГ/ЉЂϿЂϸЁϴГ ϶Ђϸϴ.

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5:
ϣЄϼ ЄϹϺϼЀϹ ЄϴϵЂІЏ eco!efficiency 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϵЂІϴϹІ ЃЄϼ ЇЀϹЁьЌϹЁЁЂϽ 
ЀЂЍЁЂЅІϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ϼ ЃЂЁϼϺϹЁЁЂϽ 
ЅϼϿϹ ϻ϶ЇϾϴ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ Ёϴ Ѓϴ-

ЄЂ϶ЂϽ ЄϹϺϼЀ, ЄϹϺϼЀ Ѕ ϷЂЄГЋϹϽ, ЉЂ-
ϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ 
(eco!efficiency).

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5:
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІь ЂЋϼ-
ЍϴϹЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ Ͼ ЀЂВЍϹЀЇ ЅЄϹϸЅІ-
϶Ї.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ БІЂЀ ЄϹϺϼЀϹ ЄϴϵЂІЏ ЄЇЋ-
ЁЂϹ ϾЂϿϹЅϼϾЂ ϶ ϾϴϺϸЂЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ ϼЀϹϹІ 
ЈЇЁϾЊϼВ «ϣЂЅІЇЃϿϹЁϼϹ ЀЂВЍϹϷЂ ЄϴЅ-
І϶ЂЄϴ». ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЄϹϺϼЀ/ЄϹϺϼЀ Ѕ ϷЂЄГ-
ЋϹϽ/ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ ЂІϾϿВЋϹЁ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ ЄϹϺϼЀ 

Ѕ ЀЂВЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ/϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ 
ЄϹϺϼЀ.

 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ. ϠЂВЍϼϽ 
ЄϴЅІ϶ЂЄ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ ϶ЅϹ ϶ЄϹЀГ, ЃЂϾϴ 
ЁϴϺϴІϴ ϾЁЂЃϾϴ.

 ЗϴЃЇЅϾ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЄϹϺϼЀϴ: ϞЂ-
ЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

 ϢϾЂЁЋϴЁϼϹ ЄϴϵЂІЏ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ: ϥЁЂ-
϶ϴ ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

 ϡϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹ-
ЀϹЁЁЂ ϾЂЄЂІϾЂ ЁϴϺϴІь Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶Ѕϴ-
ЅЏ϶ϴЁϼГ. ϡϴЋϼЁϴϹІЅГ ЄϹϺϼЀ ϶ЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЂІЃЇЅϾϴϹІЅГ 
ЀЂВЍϼϽ ЄϴЅІ϶ЂЄ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϞϴϾ ІЂϿьϾЂ ϶ЅϹ ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϹ 
ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ЃЂЅІЇЃϼϿЂ ϼ 
ЅЁЂ϶ϴ ϵЏϿЂ ЂІЅЂЅϴЁЂ, ϵϴϾ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ 
϶ЂϸЏ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІь ЂЃЂЄЂϺЁϹЁ, ЋІЂϵЏ ϼϻ-
ϵϹϺϴІь ЋЄϹϻЀϹЄЁЂϷЂ ЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼГ ЃϹЁЏ. 

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5:
– ϣЂЅϿϹ ЄϹϺϼЀϴ Ѕ ЀЂВЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ 

ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸЂϿϺЁЂ ϵЏІь ЃЄЂЀЏІЂ ϸЂ-
ЋϼЅІϴ.

– ЕЅϿϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ЃЂЅϿϹ ЄϹϺϼЀϴ Ѕ 
ЀЂВЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ЁϹ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁ 
Ёϴ ЃЄЂЀЏ϶ϾЇ, ІЂ Ёϴ ϸϼЅЃϿϹϹ ЃЂГ϶ϿГ-
ϹІЅГ ЅϿϹϸЇВЍϹϹ ЅЂЂϵЍϹЁϼϹ:

ɉɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɝɨɪɹɱɟɣ ɜɨɞɵ

hot water

ɉɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ 

cold water

Ɋɟɠɢɦ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

Кɨɦɛɢɧɢɪɨɜɚɧɧɵɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɚɪɨɜɨɣ ɪɟɠɢɦ, ɪɟɠɢɦ ɫ ɝɨɪɹɱɟɣ, 
ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ 

ɪɟɠɢɦ (eco!efficiency)

Ɋɟɠɢɦ ɫ ɦɨɸɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ, 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɨɫɬɭɩɥɟɧɢɟ ɦɨɸɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ

detergent

Ɋɟɠɢɦ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

Кɨɦɛɢɧɢɪɨɜɚɧɧɵɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɨɫɥɟ ɪɟɠɢɦɚ ɫ ɦɨɸɳɢɦ 
ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ / ɩɪɨɦɵɜɤɢ
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 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІь ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ ЃЄЂ-
ЀЏ϶ϾЇ.

 ϧϸϹЄϺϼ϶ϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ ЁϴϺϴ-
ІЏЀ. ϡϴЋϼЁϴϹІЅГ ЃЄЂЀЏ϶Ͼϴ. ϘϹЄϺϴІь 
ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ёϴϸ ЅϿϼ϶ЂЀ ϼϿϼ 
ϻϴЃЇЅІϼІь ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϼϽ ЄϹϺϼЀ. 

ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІЅГ ЃЄЂЀЏ϶Ͼϴ. ϣЂϾϴϻЏ϶ϴϹІЅГ 
ЉЂϸ ЃЄЂЊϹЅЅϴ ϶Ђ ϶ЄϹЀϹЁϼ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ЕЅϿϼ ЂІЃЇЅІϼІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь 
ЃϴЄϴ, ІЂ ЃЄЂЊϹЅЅ ЃЄЂЀЏ϶Ͼϼ ЂЅІϴЁϴ϶Ͽϼ-
϶ϴϹІЅГ. ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀ ЁϴϺϴІϼϼ ϶ϾϿВЋϴ-
ІϹϿГ ЃϴЄϴ ЃЄЂЊϹЅЅ ЃЄЂЀЏ϶Ͼϼ ЃЄЂϸЂϿϺϴ-
ϹІЅГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄЂЊϹЅЅ ЃЄЂЀЏ϶Ͼϼ ЀЂϺϹІ 
ϵЏІь ЇϸϿϼЁϹЁ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϸЂϿϷЂϷЂ Ёϴ-
ϺϴІϼГ ϶ϾϿВЋϴІϹϿГ ЃϴЄϴ.

 ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϡϴϺϴІь ϶϶ϹЄЉ ϻϴЃЂЄЁЏϽ ЀϹЉϴЁϼϻЀ 

ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϖЏЁЇІь ϵϴϾ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϢІЃϹЄϹІь ϻϴЀЂϾ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ 

ϼ ЅЁГІь ϾЄЏЌϾЇ.
 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ 

϶ЂϸЏ.

ϣЄϼ ϾЄϴІϾЂЀ ЃЄϹЄЏ϶ϴЁϼϼ ЄϴϵЂІЏ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІь ϶ ЅІЂ-
ГЁЂЋЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь 
϶ЃЇЅϾЁЂϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђϸ.

 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ "0/OFF".

 ϢІЅЂϹϸϼЁϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ЂІ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ. 

ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5:
 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь Ёϴ 

ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ Ёϴ ЅϴЀЂЂЋϼЍϹЁϼϹ.

-ϣЂЃϹЄϹЀϹЁЁϴГ ϼЁϸϼϾϴЊϼГ-

 ϢІϾϼЁЇІь ϸϹЄϺϴІϹϿь ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ 
ЃЂϿϴ (ЅІЂГЁЂЋЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ).

 ϥЁГІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ѕ ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ 
ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.

 ϖЃЇЅϾЁЂϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђϸ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь 
϶ ϾЄϹЃϿϹЁϼϼ (϶ЁϼϻЇ) ϼ ϸϹЄϺϴІϹϿϹ 
(϶϶ϹЄЉЇ) ІϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, ЋІЂϵЏ ЄЇϾЂ-
ГІϾϴ ЃЂϾϴϻЏ϶ϴϿϴ ЁϴЄЇϺЇ. 

 ϡϹЁϴϸЂϿϷЂ ЁϴϺϴІь ϶ϾϿВЋϴІϹϿь ЃϴЄϴ. 
ϥϴЀЂЂЋϼЍϹЁϼϹ ϻϴЃЇЅϾϴϹІЅГ.

ϥϴЀЂЂЋϼЍϹЁϼϹ ЂϾϴЁЋϼ϶ϴϹІЅГ ϴ϶ІЂЀϴІϼ-
ЋϹЅϾϼ. ϣЂϾϴϻЏ϶ϴϹІЅГ ЉЂϸ ЃЄЂЊϹЅЅϴ ϶Ђ 
϶ЄϹЀϹЁϼ.

 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ϼ ЃЄЂЅЇЌϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 
ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ.

 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ϼ ЃЄЂЅЇЌϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 
ϸϿГ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ (SGV 8/5).

 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь, ЃЂЀЏІь ϼ ЃЄЂЅЇЌϼІь ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЏ.

 ϦЍϴІϹϿьЁЂ ЂЋϼЅІϼІь ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼ: ЂЋϼЅІϼІь ЄЇϾЂГІϾЇ, ϶ЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЃϴЄϴ ϼ ЌІϹϾϹЄ ϸϿГ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЅϴϿЈϹІ-
ϾЂϽ. ϢЅІϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЃЂ-
ЀЏІь ϷЂЄГЋϹϽ ϶ЂϸЂϽ ϼ ЃЄЂЅЇЌϼІь.

 ϢЋϼЅІϼІь ЃЄϼϵЂЄ ЅЁϴЄЇϺϼ ϶ϿϴϺЁЂϽ 
ІЄГЃϾЂϽ.

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ 
ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɜɪɟɦɟɧɧɨɣ ɩɚɪɤɨɜɤɢ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɋɚɦɨɨɱɢɳɟɧɢɟ

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

ɉɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
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 ϣЄϼ ϶ϼϸϼЀЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГЉ ЃЂЋϼ-
ЅІϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЅϴϿЈϹІϾЂϽ, ЅЀЂЋϹЁ-
ЁЂϽ ϶ ІϹЃϿЂϽ ϶ЂϸϹ Ѕ ЀЂВЍϼЀ ЅЄϹϸЅІ-
϶ЂЀ, ϼ ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂϸϹϻϼЁ-
ЈϼЊϼЄЂ϶ϴІь.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ! Ɇɟɫɬɨ ɞɥɹ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɵɛɢɪɚɬь ɬɚɤɢɦ 
ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɢɫɤɥɸɱɢɬь ɪɢɫɤ ɡɚɝɪɹɡ-
ɧɟɧɢɹ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ, ɩɪɨɞɭɤɬɨɜ ɩɢ-
ɬɚɧɢɹ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɢ ɦɚɲɢɧ, 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɢ ɩɪɨ-
ɞɭɤɬɨɜ ɩɢɬɚɧɢɹ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɛɪɵɡɝɚɦɢ.

 ϡϴϺϴІь ϻϴЃЂЄЁЏϽ ЀϹЉϴЁϼϻЀ ЌІϹϾϹЄϴ 
ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼ ϶ЏІϴЍϼІь 
ЌІϹϾϹЄ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϹϽ.

 ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЀ ϸϴІь ϸЂЅІϴІЂЋЁЂ 
϶ЏЅЂЉЁЇІь ϼ ЅϿЂϺϼІь ϶ ЉЄϴЁϼϿϼЍϹ 
ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.

 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ 
϶ЂϸЏ.

 ϦЂϿьϾЂ ϸϿГ SGV 8/5: ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ϼ 
ЃЂЋϼЅІϼІь ϵϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϼЉ ЅЄϹϸЅІ϶.

ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϩЄϴЁϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ, ϶ЅϴЅЏ-

϶ϴВЍϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЃϴЄϴ ϼ ЅϹІϹ϶ЂϽ 
ЌЁЇЄ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ЄϼЅЇЁϾϴЀϼ.

 ϖЂ ϼϻϵϹϺϴЁϼϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ ЁϹЃЄϼ-
ГІЁЂϷЂ ϻϴЃϴЉϴ ЃЄϼ ϸϿϼІϹϿьЁЂЀ ЃЄЂ-
ЅІЂϹ ЇϸϴϿϼІь ϶ЅВ ϶ЂϸЇ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ.

 ϦЍϴІϹϿьЁЂ ЃЄЂЅЇЌϼІь ЃЄϼϵЂЄ: ϡϹЀ-
ЁЂϷЂ ϶Џϸ϶ϼЁЇІь ϵϴϾ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ, 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ, ϵϴϾ ϸϿГ 
ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϼ ЂІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ 
ЉЄϴЁϼϿϼЍϴ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.

 ϩЄϴЁϼІь ЃЄϼϵЂЄ ϶ ЅЇЉЂЀ ЃЂЀϹЍϹЁϼϼ, 
ЃЄϼЁГ϶ ЃЄϼ БІЂЀ ЀϹЄЏ ЂІ ЁϹЅϴЁϾЊϼЂ-
ЁϼЄЂ϶ϴЁЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϖЅϹϷϸϴ ЂЉϿϴϺϸϴІь ЍϹІϾϼ, ЋІЂ-
ϵЏ ϼϻϵϹϺϴІь ϿВϵЂϽ ϸϹЈЂЄЀϴЊϼϼ ЍϹІϼЁЏ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϢЅІϴІϾϼ ЋϼЅІГЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ 
ϼϿϼ БЀЇϿьЅϼϼ ϸϿГ ЇЉЂϸϴ, ϾЂІЂЄЏϹ ϹЍϹ 
ЂЅІϴВІЅГ Ёϴ ЂЋϼЍϴϹЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ, 

ЀЂϷЇІ ЃЄϼ ЋϼЅІϾϹ ЃϴЄЂЀ ЂϵЄϴϻЂ϶Џ϶ϴІь 
ЃЂϿЂЅЏ, ϾЂІЂЄЏϹ ЇϸϴϿГВІЅГ ЃЄϼ ЀЁЂϷЂ-
ϾЄϴІЁЂϽ ЂЋϼЅІϾϹ.

– ϧЅІЄϴЁϹЁϼГ ϻϴЃϴЉЂ϶ ϼ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼ-
ЅГЍϼЉ ЃЄϹϸЀϹІϴЉ ЂϸϹϺϸЏ ЃЄϼ ЂϵЄϴ-
ϵЂІϾϹ ЃϴЄЂЀ Ѕ ЄϴЅЅІЂГЁϼГ 10-20 ЅЀ.

ЧϹЀ ϵϿϼϺϹ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ЁϴЉЂϸϼІЅГ Ͼ ϻϴϷЄГϻ-
ЁϹЁЁЂЀЇ ЇЋϴЅІϾЇ, ІϹЀ ϶ЏЌϹ ЋϼЅІГЍϼϽ 
БЈЈϹϾІ, ІϴϾ ϾϴϾ Ёϴϼ϶ЏЅЌϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ 
ϼ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЃϴЄϴ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴВІЅГ ЁϹЃЂ-
ЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ Ёϴ ϶ЏЉЂϸϹ ϼϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ.

– ϨЂЄЅЇЁϾЇ Ѕ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЂϽ ЅІЄЇϹϽ 
ЃϴЄϴ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь 
ϸϿГ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ ЀϹЅІ.

– ϢϵЄϴϵЂІϾϴ ЃГІϹЁ Ёϴ ϾЂ϶ЄЂ϶ЏЉ ЃЂϿϴЉ 
ϼϿϼ ϾЂ϶ЄϴЉ ЃϹЄϹϸ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹЀ 
ЍϹІϾϼ.

– ϢЋϼЅІϾϴ ЁϹЄϺϴ϶ϹВЍϹϽ ЅІϴϿϼ, ЂϾЂЁ-
ЁЏЉ ЅІϹϾЂϿ, ϻϹЄϾϴϿ ϼϿϼ БЀϴϿϹ϶ЏЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ.

– ϢЋϼЅІϾϴ ЇϷϿЂ϶ ϿϹЅІЁϼЊ, ЂϾЂЁЁЏЉ ЄϴЀ, 
ϸ϶ϹЄЁЏЉ ϾЂЅГϾЂ϶, ϴϿВЀϼЁϼϹ϶ЏЉ ЃЄЂ-
ЈϼϿϹϽ.

– ϢЋϼЅІϾϴ ϴЄЀϴІЇЄЏ.
– ϢЋϼЅІϾϴ ЅІϴ϶ЁϹϽ, ϵϴІϴЄϹϽ, ϶ЁЇІЄϹЁ-

ЁГГ ЂЋϼЅІϾϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶.

– ϞЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЅІЂϽϾϼЉ 
ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ Ёϴ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЀϴϿϹЁьϾϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЉ, ІϴϾϼЉ ϾϴϾ ЁϴϷЄϹ϶ϴІϹϿь-
ЁЏϹ БϿϹЀϹЁІЏ ЃϿϼІ, ϺϴϿВϻϼ, Ќ϶Џ 
ЀϹϺϸЇ ЃϿϼІϾЂϽ, ЅϴЁϼІϴЄЁЏϹ ЇЅІϴЁЂ϶-
Ͼϼ ϼ.І.ϸ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϞЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ ЁϹ ЃЄϼЅЃЂ-
ЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿьЁЏЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ.

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɉɪɢɦɟɪɵ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ

ɉɪɢɦɟɪɵ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɢ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
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– ϧϸϿϼЁϹЁϼϹ: ϥ ЃЂЀЂЍьВ БІЂϷЂ ЃЄϼ-
ЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЀЂϺЁЂ ϸЂЅІϼЋь ЂЃІϼ-
ЀϴϿьЁЂϽ ЂЋϼЅІϾϼ ϸϿГ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ІЄЇϸ-
ЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ ЀϹЅІ. ϜϸϹϴϿьЁЂ ЃЂϸЉЂ-
ϸϼІ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ БϿϹЀϹЁІЂ϶ ЁϴϷЄϹ϶ϴ-
ЁϼГ, ϸ϶ϹЄЁЏЉ ϾЂЅГϾЂ϶, ЂϾЂЁ, ϺϴϿВϻϼ, 
ЅϴЁϼІϴЄЁЏЉ ЇЅІϴЁЂ϶ЂϾ.

– ϢЋϼЅІϾϴ ϵЂϿьЌϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ЃЂ-
ϿЂ϶ ϼϻ ϾϹЄϴЀϼϾϼ, ЀЄϴЀЂЄϴ, ЃϴЄϾϹІϴ, Ѕ 
ϾЂ϶ЄЂ϶ЏЀ ЃЂϾЄЏІϼϹЀ ϼ І.ϸ.

– ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ѕ ЁϴЅϴϸϾЂϽ ЄϹϻϼЁЂ-
϶ЂϽ ϾЄЂЀϾϼ: ϸϿГ ЅϵЂЄϴ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ Ѕ 
ϷϿϴϸϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ.

– ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЂϿϴ Ѕ ЁϴЅϴϸϾЂϽ ЃϿϴЁЂϾ 
ЍϹІϾϼ: ϸϿГ ЂІϸϹϿϹЁϼГ ϼ ЂІІϼЄϴЁϼГ 
ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ.

– ϢЋϼЅІϾϴ ϵЂϿьЌϼЉ ЅІϹϾϿГЁЁЏЉ ϼ ϻϹЄ-
ϾϴϿьЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ϷϿϴϸϾϼЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϶ ЊϹϿЂЀ ϼϿϼ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇ-
ϹІЅГ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ІϴϾϼЉ ІϾϴЁϹ϶ЏЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ϾϴϾ ЅЂЈϴ, ЀϴІЄϴЅЏ ϼ ЃЄ.

– ϤϹϻϼЁЂ϶ЏϹ ϷЇϵϾϼ: ϘϿГ ЀϴϿϹЁьϾϼЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЀϴϿϹЁьϾϼЉ 
ЂϾЂЁ ϼ ϻϹЄϾϴϿ. ϘϿГ ϵЂϿьЌϼЉ ЂϾЂЁЁЏЉ 
ЅІϹϾЂϿ ϼ ϵЂϿьЌϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, Ёϴ-
ЃЄϼЀϹЄ, ЁϴЅІϹЁЁЂϽ ЃϿϼІϾϼ, ЄϴϵЂЋϼЉ 
ЅІЂϿЂ϶. ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϼϻ ϶ЏЅЂϾЂЅЂЄ-
ІЁЂϽ ЅІϴϿϼ.

– ϭϹІЂЋЁЏϽ ϶ϹЁЋϼϾ: ϘϿГ ϾЂ϶ЄЂ϶, ЅІЇЃϹ-
ЁϹϾ, ϶ЁЇІЄϹЁЁϹϷЂ ЂЅЁϴЍϹЁϼГ ϴ϶ІЂЀЂ-
ϵϼϿϹϽ, ІϾϴЁϹ϶ЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϶ ЊϹ-
ϿЂЀ (ЃЂЅϿϹ ІϹЅІϴ ϶ ЁϹЃЄϼЀϹІЁЂЀ ЀϹ-
ЅІϹ). ϘϿГ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЂϽ ЋϼЅІϾϼ ϼ ЅϾЂ-
ϵϿϹЁϼГ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϢϾЂЁЁЏϹ ЅІϹϾϿϴ ϶ ϶ ЃϹЄϼЂϸЏ 
Ѕ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЁϼϻϾϼЀϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЀϼ 
ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂ ЁϴϷЄϹІь. ϘϿГ БІЂϷЂ ϶ЅВ 
ЅІϹϾϿГЁЁЇВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІь Ёϴ ЄϴЅЅІЂГЁϼϼ 
ЂϾ. 50 ЅЀ ЅϿϹϷϾϴ ЂϵϸϴІь ЃϴЄЂЀ. ϦϴϾϼЀ 
ЂϵЄϴϻЂЀ ЇϸϴЅІЅГ ϼϻϵϹϺϴІь ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ, ϾЂІЂЄЂϹ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ϵЂВ ЅІϹϾϿϴ.
 Ϥϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ ЂϵЄϴϵЂІϴІь ЃЂ϶ϹЄ-

ЉЁЂЅІь ЅІϹϾϿϴ ЃϴЄЂЀ Ѕ ЄϴЅЅІЂГЁϼГ ЂϾ. 
20 ЅЀ, ЋІЂϵЏ ЄϴЅІ϶ЂЄϼІь ϷЄГϻь.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϴ.
 ϣЄЂ϶ЂϸϼІь ЃЂ ЅІϹϾϿЇ ЄϹϻϼЁЂ϶ЂϽ 

ϾЄЂЀϾЂϽ ЁϴЅϴϸϾϼ ЃЂϿЂЅϴЀϼ Ѕ϶ϹЄЉЇ 
϶Ёϼϻ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴІь.

 ϣЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЁϴЅЇЉЂ ϶ЏІϼЄϴІь 
ЄϹϻϼЁЂ϶ЇВ ϾЄЂЀϾЇ ϼ ЁϼϺЁϼϽ ϾЄϴϽ ЂϾЁϴ.

ϦЄϹЇϷЂϿьЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ϸЂϿϺЁϴ ϼЅЃЂϿь-
ϻЂ϶ϴІьЅГ ІЂϿьϾЂ ϶ ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ ЈЇЁϾЊϼϹϽ 
϶ЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ ϶ ЉЄϴ-

ЁϼϿϼЍϹ Ёϴ ϻϴϸЁϹϽ ЅІЂЄЂЁϹ ЇЅІЄЂϽЅІ-
϶ϴ ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь ϶ЃЇЅϾЁЂϽ ЃϴЄЂ-
ЃЄЂ϶Ђϸ. ϢІЅЂϹϸϼЁϼІь ϶ЃЇЅϾЁЂϽ ЃϴЄЂ-
ЃЄЂ϶Ђϸ.

 ϢЃЇЅІϼІь ЅІЂГЁЂЋЁЏϽ ІЂЄЀЂϻ ϼ ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ϼІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ Ёϴ ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂ-
ϵЇ.

 ϣЄϼ ЃϹЄϹЁЂЅϾϹ ϸϹЄϺϴІь ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ 
ϻϴ ЄЇϾЂГІϾЇ ϼ ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ.

 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ϾϹ Ёϴ ϸϴϿьЁϹϹ 
ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ ЃϹЄϹЀϹЍϴІь ЃЄϼϵЂЄ ϻϴ 
ϵЇϾЅϼЄЁЇВ ЅϾЂϵЇ.

 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϹ ϴЃЃϴЄϴІϴ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ϴЉ ЅϿϹϸЇϹІ ЇЋϼІЏ϶ϴІь 
ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ЀϹЅІЁЏϹ ϷЂЅЇϸϴЄЅІ϶ϹЁ-
ЁЏϹ ЁЂЄЀЏ, ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏϹ Ёϴ ϻϴЍϼІЇ 
ЂІ ЅϾЂϿьϺϹЁϼГ ϼ ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴЁϼГ.
ϖЅϹ ϵϴϾϼ ЃϹЄϹϸ БІϼЀ ЂЃЂЄЂϺЁϼІь.

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɜ

ɉɪɢɦɟɪɵ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ

Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

ɉɪɢɦɟɪɵ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ

Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɨɤɨɧ

Ɍɪɟɭɝɨɥьɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ
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� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ЭІЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЉЄϴЁϼІь 
ІЂϿьϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ, ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢ ɞɚɬь ɩɪɢɛɨɪɭ 
ɨɫɬɵɬь.

 ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГІь ЅЂЅІЂГЁϼϹ 
ЇЃϿЂІЁϼІϹϿϹϽ (2Љ ϾЂϿьЊЂ ϾЄЇϷϿЂϷЂ ЅϹ-
ЋϹЁϼГ) ϶ ЌІϹϾϹЄϹ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϹϽ, ϶ ЄЇϾЂГІϾϹ ϼ ϶ЃЇЅϾЁЂЀ ЃϴЄЂЃЄЂ-
϶ЂϸϹ. ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴЀϹЁϼІь 
ЇЃϿЂІЁϼІϹϿϼ.

ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϹ ϼϿϼ ЂІЅЇІЅІ-
϶ϼϹ ЇЃϿЂІЁϼІϹϿьЁЏЉ ϾЂϿϹЊ ϾЄЇϷϿЂϷЂ ЅϹ-
ЋϹЁϼГ ЀЂϺϹІ ϵЏІь ЃЄϼЋϼЁЂϽ ЁϴϷЄϹ϶ϴ ЄЇ-
ϾЂГІϾϼ.

 ϢІϾЄЏІь ϾЄЏЌϾЇ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϡϴϺϴІь ϶϶ϹЄЉ ϻϴЃЂЄЁЏϽ ЀϹЉϴЁϼϻЀ 

ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϖЏЁЇІь ϵϴϾ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϢІЃϹЄϹІь ϻϴЀЂϾ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ 

ϼ ЅЁГІь ϾЄЏЌϾЇ.
 ϞЄЏЌϾЇ ЃЂ϶ϹЄЁЇІь Ёϴ 180° ϼ ЅЁГІь ϹϹ.
 ϖЏЁЇІь ЈϼϿьІЄ ϸϿГ ϾЄЇЃЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ 

ϷЄГϻϼ ϼϻ ϸϹЄϺϴІϹϿГ ϼ ϻϴЀϹЁϼІь ϹϷЂ.

 ϣЂЄЇЋϼІϹ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ ЅϹЄ϶ϼ-
ЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵϹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ, ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢ ɞɚɬь ɩɪɢɛɨɪɭ 
ɨɫɬɵɬь.
� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Вɵɩɨɥɧɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɪɟɦɨɧɬɭ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧ-
ɧɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

 ϘЂϿϼІь ЀЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ
 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІь ϵϴϾ ϸϿГ ЀЂВЍϹ-

ϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ, ϻϴϸ϶ϼЁЇІь ϹϷЂ ϸЂ ЇЃЂЄϴ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ, ЁϹЀЁЂϷЂ ЃЂϸЂ-
ϺϸϴІь, ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ.

 ЕЅϿϼ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ЁϹ Ϸϴ-
ЅЁϹІ, ІЂ ЃЂ϶ІЂЄϼІь ЃЄЂЊϹЅЅ (ЀϴϾЅ. 4 
Єϴϻϴ).

ϣЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿьЁЂϹ ЂЃЂ϶ϹЍϹЁϼϹ ϧϸϴϿϹ-
ЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ (ϹЍϹ 100 Ћ)
 ϣЂЄЇЋϼІϹ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ ЅϹЄ϶ϼ-

ЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵϹ.

ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ
 ϣЂЄЇЋϼІϹ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЁϴϾϼЃϼ ЅϹЄ϶ϼ-

ЅЁЂϽ ЅϿЇϺϵϹ.

ɏɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɟɣ

Зɚɦɟɧɚ ɮɢɥьɬɪɚ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɵɯ 
ɱɚɫɬɢɰ ɝɪɹɡɢ

ɉɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬь ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ

ȿɠɟɝɨɞɧɨ

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɛɟɡ 
ɤɨɧɬɪɨɥьɧɨɣ ɥɚɦɩɨɱɤɢ

refill 
detergent

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
«Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ» ɦɢɝɚɟɬ ɠɟɥɬɵɦ 

ɫɜɟɬɨɦ

service 
error: E07

service 
error: E14

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
«Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ» ɫɜɟɬɢɬɫɹ 

ɠɟɥɬɵɦ ɫɜɟɬɨɦ

service 
error: E15
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 ϘЂϿϼІь Ѕ϶ϹϺЇВ ϶ЂϸЇ.
 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІь ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 

ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ, ϻϴϸ϶ϼЁЇІь ϹϷЂ ϸЂ ЇЃЂЄϴ.

 ϢЃЂЄЂϺЁϼІь ϵϴϾ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ.
 ϕϴϾ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ-

϶ϼІь ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІь.

 ϖЏϾϿВЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ. 
 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ Ͽϼ ЇЅІϴЁЂ϶-

ϿϹЁ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ.
 ϥЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ.
 ЕЅϿϼ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴГ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ЁϹ Ϸϴ-

ЅЁϹІ, ІЂ ЃЂ϶ІЂЄϼІь ЃЄЂЊϹЅЅ (ЀϴϾЅ. 4 
Єϴϻϴ).

 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϶ ϼϻ϶ϹЅІЁЂЅІь ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ.

 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϶ ϼϻ϶ϹЅІЁЂЅІь ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ.

 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϶ ϼϻ϶ϹЅІЁЂЅІь ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ.

 ϣЂЅІϴ϶ϼІь ϶ ϼϻ϶ϹЅІЁЂЅІь ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ Ͽϼ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁ 
ЌІϹϾϹЄ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ

 ϖЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ, ЁϹЀЁЂϷЂ ЃЂϸЂ-
ϺϸϴІь, ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ.

 ϣЄϼ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅϵЂГ ЅЁЂ϶ϴ, ЂϵЄϴ-
ІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь, ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ Ͽϼ ϶ЅІϴ϶ϿϹЁ 
ЌІϹϾϹЄ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ

 ϣЄϼ ЃЂЃϴϸϴЁϼϼ ϶ЂϸЏ ϶ ЄЇϾЂГІϾЇ ЃЂϻϴ-
ϵЂІϼІьЅГ Ђ ІЂЀ. ЋІЂϵЏ ЂЁϴ ЃЂϿЁЂЅІьВ 
϶ЏЅЂЉϿϴ.

 ϖЏϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ, ЁϹЀЁЂϷЂ ЃЂϸЂ-
ϺϸϴІь, ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІь ЃЄϼϵЂЄ.

 ϣЄϼ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅϵЂГ ЅЁЂ϶ϴ, ЂϵЄϴ-
ІϼІьЅГ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ.

 ϧϸϴϿϼІь ϻϴЅЂЄϹЁϼГ ϼϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ 
ЃЂϿϴ, ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђϸϴ, ЄЇϾЂ-
ГІϾϼ ϼ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ ϸϿГ Ѓϴ-
Єϴ.

 ϧϸϴϿϼІь ϻϴЅЂЄϹЁϼГ ϼϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϹϽ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϼІь ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ (2 ϾЂϿьЊϴ ϾЄЇ-
ϷϿЂϷЂ ЅϹЋϹЁϼГ) ϶ ЄЇϾЂГІϾϹ ϼ ϶ЃЇЅϾЁЂЀ 
ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸϹ.

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ «ɉɭɫɬɨɣ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ» 

ɫɜɟɬɢɬɫɹ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ

refill 
fresh water

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ «ɉɨɥɧɵɣ 
ɛɚɤ ɫ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɨɣ» ɫɜɟɬɢɬɫɹ 

ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ

drain 
wastewater

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
«ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь» ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ 

ɫɜɟɬɨɦ

service 
error: E01

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
«Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ» ɫɜɟɬɢɬɫɹ 

ɠɟɥɬɵɦ, ɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
«ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь» ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ 

ɫɜɟɬɢɬɫɹ ɤɪɚɫɧɵɦ.

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɨɱɤɚ 
"ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь» ɫɜɟɬɢɬɫɹ 

ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ

service 
error: E12

service 
error: E13

ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь 
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

ɇɚɝɪɟɜ ɪɭɤɨɹɬɤɢ

195RU



– 14

ȿɫɥɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬь ɧɟ ɭɞɚɟɬɫɹ ɭɫɬɪɚ-
ɧɢɬь, ɩɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɩɪɚɜɢɬь 
ɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɜ ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁ-
ЁЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ ЇЃЂϿ-
ЁЂЀЂЋϹЁЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ ЁϴЌϹϽ 
ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻЀЂϺЁЏϹ 
ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁ-
ІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІЄϴЁГϹЀ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, 
ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ ϶ ϸϹЈϹϾІϴЉ 
ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹ-
Ёϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ 
ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЃЄЂЅьϵϴ Ђϵ-
ЄϴЍϴІьЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ 
ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ 
ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁ-
ЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.

ϜЅЃЂϿьϻЇϽІϹ ЂЄϼϷϼЁϴϿьЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ ϼ ϻϴЃЋϴЅІϼ — ІЂϿьϾЂ ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІϼ-
ЄЇВІ ϵϹϻЂЃϴЅЁЇВ ϼ ϵϹЅЃϹЄϹϵЂϽЁЇВ Єϴ-
ϵЂІЇ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
ϜЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІГЉ ϼ ϻϴ-
ЃЋϴЅІГЉ ϶Џ ЀЂϺϹІϹ ЁϴϽІϼ Ёϴ ЅϴϽІϹ 
www.kaercher.com.

ϡϴЅІЂГЍϼЀ ЀЏ ϻϴГ϶ϿГϹЀ, ЋІЂ ЁϼϺϹЇϾϴ-
ϻϴЁЁЏϽ ЃЄϼϵЂЄ ЃЂ Ѕ϶ЂϹϽ ϾЂЁЊϹЃЊϼϼ ϼ ϾЂЁ-
ЅІЄЇϾЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ϶ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿϹЁЁЂЀ ϼ 

ϸЂЃЇЍϹЁЁЂЀ ЁϴЀϼ Ͼ ЃЄЂϸϴϺϹ ϼЅЃЂϿЁϹЁϼϼ 
ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁЏЀ 
ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ ϻϸЂЄЂ-
϶ьВ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴЀ ЕU. ϣЄϼ ϶ЁϹЅϹ-
Ёϼϼ ϼϻЀϹЁϹЁϼϽ, ЁϹ ЅЂϷϿϴЅЂ϶ϴЁЁЏЉ Ѕ ЁϴЀϼ, 
ϸϴЁЁЂϹ ϻϴГ϶ϿϹЁϼϹ ІϹЄГϹІ Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

5.966-234

ϡϼϺϹЃЂϸЃϼЅϴ϶ЌϼϹЅГ ϿϼЊϴ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЃЂ 
ЃЂЄЇЋϹЁϼВ ϼ ЃЂ ϸЂ϶ϹЄϹЁЁЂЅІϼ ЄЇϾЂ϶Ђϸ-
ЅІ϶ϴ ЃЄϹϸЃЄϼГІϼГ.

ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЏϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼϼ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

ɋɟɪɜɢɫɧɚɹ ɫɥɭɠɛɚ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
ȿU

ɉɪɨɞɭɤɬ ϖЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ 
ϸϿГ ЃϴЄϴ

Ɍɢɩ: 1.092-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ ȿU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
2011/65/ЕC
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɜɧɭɬɪɢɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ ЅϹІϼ ϖ 220-240 220-240 220-240 220-240 240
ЧϴЅІЂІϴ ϗЊ 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ ϶ ЄЇϾЂГІϾϹ ϖ 5 5 5 5 5
ϡЂЀϼЁϴϿьЁϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ЇЅІЄЂϽЅІ-
϶ϴ (ЂϵЍϴГ)

ϖІ 3400 2900 3400 2900 2400

ϡЂЀϼЁϴϿьЁϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ϶ЂϻϸЇЉЂ-
ϸЇ϶Ͼϼ

ϖІ 1200 1200 1200 1200 1200

ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴГ ЀЂЍЁЂЅІь ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ 
ϾЂІϿϴ

ϖІ 3000 2700 3000 2700 2200

ϗϿϴ϶ЁЏϽ ЁϴЅЂЅ ϖІ 48 48 48 48 48
ϖЂϸГЁЂϽ ЁϴЅЂЅ ϖІ 28 28 28 28 28
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ Ͽ 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
ЗϴЃЄϴ϶ЂЋЁЏϽ ЂϵЎϹЀ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ Ͽ 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
ϢϵЎϹЀ ϵϴϾϴ Ѕ ϷЄГϻЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ Ͽ 5 5 5 5 5
ЗϴЃЄϴ϶ЂЋЁЏϽ ЂϵЎϹЀ ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀЂ-
ВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ

Ͽ -- -- 2 2 2

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЂϻϸЇЉϴ (ЀϴϾЅ.) Ͽ/Ѕ 74 74 74 74 74
ϡϼϺЁϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ (ЀϴϾЅ.) Ͼϣϴ 

(ЀϵϴЄ)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

ϤϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ Ϡϣϴ 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
ϠϴϾЅϼЀϴϿьЁЂϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ЃϴЄϴ Ϡϣϴ 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ (ЀϴϾЅ.) — ЃЂЅІЂ-
ГЁЁЂϹ

Ϸ/ЀϼЁ 55 50 75 65 60

ϖЄϹЀГ ЁϴϷЄϹ϶ϴЁϼГ ЀϼЁ 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϷЂЄГ-
ЋϹϽ ϶ЂϸЏ

°C 70 70 70 70 70

ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϶ ЄϹ-
ϺϼЀϹ ЃϴЄϴ

°C 164 164 173 173 173

ϣЂϸϴЋϴ, ϶Ђϸϴ ЀϿ/ЀϼЁ 550 550 550 550 550
ϣЂϸϴЋϴ, ЀЂВЍϹϹ ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ЀϿ/ЀϼЁ -- -- 550 550 550
ϦϼЃ ϻϴЍϼІЏ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
ϞϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ -- Ͽ Ͽ Ͽ Ͽ I
ϘϿϼЁϴ Љ ЌϼЄϼЁϴ Љ ϶ЏЅЂІϴ ЀЀ 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

ϦϼЃϼЋЁЏϽ ЄϴϵЂЋϼϽ ϶ϹЅ ϾϷ 39 39 40 40 40
ϧϷЂϿ ЁϴϾϿЂЁϴ (ЀϴϾЅ.) ° 10 10 10 10 10
ɍɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɟ ɡɧɚɱɟɧɢɟ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-68
ϧЄЂ϶ϹЁь ЌЇЀϴ ϸϵϴ ϸϕ(ϔ) 67 67 67 67 67
ϢЃϴЅЁЂЅІь KpA ϸϕ(ϔ) 1 1 1 1 1
ЗЁϴЋϹЁϼϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋЂ Ѐ/Ѕ2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
ϢЃϴЅЁЂЅІь K Ѐ/Ѕ2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
ɋɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ

H07RN-F 3x1,5 mm2

№ ϸϹІϴϿϼ ϘϿϼЁϴ ЌЁЇЄϴ
EU 6.648-098.0 7,5 Ѐ
GB 6.648-102.0 7,5 Ѐ
CH 6.648-119.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-709.0 7,5 Ѐ
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.956-065.0 sz. biz-
tonsági utasításokat!

– A gépkönyv és a biztonságtechnikai 
utasítások be nem tartása esetén a ké-
szülék megrongálódhat és veszélybe 
kerülhet annak kezelője, illetve más 
személyek.

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

� FIGYELMEZTETÉS
A készülék nem alkalmas egészségre ká-
ros por felszívására.
– A készülék gőz fejlesztésére valamint 

kiömlött folyadékok és szilárd darabok 
felszívására alkalmas, ahogyan ez a 
használati utasításban le van írva. 

– A jelen készülék HACCP szabványok 
alapján bevizsgálásra és tanúsításra 
került, és ennek alapján alkalmas a 
HACCP higiéniamenedzsment kereté-
ben történő alapos és higiénikus tisztí-
tásra.

Tartalomjegyzék
Környezetvédelem  . . . . . . . . . HU 1
Veszély fokozatok . . . . . . . . . . HU 1
Rendeltetésszerű használat . . HU 1
HACCP higiéniamenedzsment HU 2
Szimbólumok a készüléken  . . HU 2
Áttekintés  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 2
Biztonsági berendezések . . . . HU 3
Tisztítási módszerek . . . . . . . . HU 3
Üzembevétel . . . . . . . . . . . . . . HU 4
Használat  . . . . . . . . . . . . . . . . HU 5
A tartozékok használata . . . . . HU 9
Szállítás  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 10
Tárolás  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 10
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 10
Segítség üzemzavar esetén . . HU 10
Garancia . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 12
Tartozékok és alkatrészek. . . . HU 12
EU konformitási nyiltakozat. . . HU 12
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 13

Környezetvédelem
A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi szemét-
be, hanem vigye el egy újra-
hasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonló anyagoknak nem szabad 
a környezetbe kerülni. Ezért kér-
jük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Veszély fokozatok

Rendeltetésszerű használat
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– Ez a készülék ipari használatra alkal-
mas, pl. szállodákban, iskolákban, kór-
házakban, üzemekben, boltokban, iro-
dákban és kölcsönző üzletekben.

Megjegyzés: A HACCP higiéniamenedzs-
ment egy szabványosított eljárás a higiéni-
ai kockázatok élelmiszer-feldolgozó üze-
mekben, kórházakban, szállodákban, 
nagyméretű konyhákban stb. történő meg-
előzésére.
– A készülékek a magas gőzhőmérsékle-

tek és a megfelelő tartozékok kombiná-
ciója révén igen hatékonyan tisztítanak.

– A felületek nem csupán alaposan meg-
tisztításra kerülnek (a protein- és kemé-
nyítőtartalmú szennyeződések 99,9%-
ától), hanem csíramentesítésre is sor 
kerül, akár 3 fertőtlenítési fokozatig ter-
jedően.

Gőz
FIGYELEM – Égésveszély

Ábra 
1 Friss víz tartály feltöltése
2 Tartozékok felszerelése
3 Üzemmódot kiválasztani,

készüléket felmelegíteni
4 Tisztítás - gőz-/szívó üzemmód
5 A szennyvíztartályt kiüríteni
6 Tartozékok tárolása
7 A készülék tárolása

Ábra 
1 Friss víz tartályt feltölteni,

Tisztítószeroldatot elkészíteni,
Tisztítószertartály feltöltése

2 Tartozékok felszerelése
3 Üzemmódot kiválasztani,

készüléket felmelegíteni
4 Tisztítás - gőz-/szívó üzemmód

5 Tisztítás - tisztítószeres-/szívó üzemmód
6 A készüléket átöblíteni
7 Tisztítás - gőz-/szívó üzemmód
8 A szennyvíztartályt kiüríteni
9 Öntisztítás elvégzése
10 Tartozékok tárolása
11 A készülék tárolása

Ábra 
1 A szennyvíztartály retesze
2 A szennyvíztartály fedele
3 Szennyvíztartály 
4 Durva szennyeződés szűrő
5 Szűrőtartó
6 Gőz szívótömlő
7 Tolókengyel
8 Tömlő tartó
9 Adapter a tartozékok számára (Home-

base)
10 Gőz szívópisztoly tartója (parkoló állás)
11 A gőz szívócső befogója (öntisztítás) 

(csak SGV 8/5)
12 Padlófej tartója (parkoló állás)
13 Vezető görgő rögzítőfékkel
14 Tisztítószer tartály (SGV 8/5)

Tisztítószer permetező palack tartója 
(SGV 6/5)

15 Markolat mélyedése
16 Friss víz tartály
17 Tartozék dugalj
18 A dugós kapcsoló retesze
19 Gumiél betét a padlófejhez
20 Padló szórófej
21 A padlófej betétek retesze
22 Háromszög alakú fej
23 Tartozék csatlakozó
24 A tartozék dugalj burkolata
25 Kezelőpult
26 A tartozék tartó burkolata
27 Tartozék tartó
28 Tartozék rögzítés
29 Tisztítószer tartály forgózára (csak 

SGV 8/5)
30 A friss víz tartály forgózára
31 A friss víz tartály hordófogantyúja, ki-

hajtható
32 Tisztítószer permetező palack(csak 

SGV 6/5)

HACCP 
higiéniamenedzsment

Szimbólumok a készüléken

Áttekintés

Quickstart útmutató SGV 6/5

Quickstart útmutató SGV 8/5

Készülék elemek
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33 Gőz-szívócső
34 Körkefe
35 Markolat
36 Pont szórófej/adapter a réstisztító fejhez
37 Pontsugárzó fúvóka hosszabbítása
38 Gumiél a kézi szórófejhez
39 Kézi szórófej
40 Kefekoszorú a kézi szórófejhez
41 Réstisztító fej
42 Kefecsík betét a padlófejhez
43 Fellépő mélyedés
44 Tartó a padlófej számára
45 Kábel kampó, forgatható
46 Levegő kimenet, munka levegő
47 Gőz-szívócső tartó
48 Hálózati kábel
49 Háromszög alakú szórófej tartója
50 Quickstart útmutató
51 A szennyvíztartály burkolata
52 A szennyvíztartály záródugója
53 Típustábla 

Ábra 
1 0/OFF
2 Üzemmód: Hideg vizes-/szívó üzemmód
3 Üzemmód: Gőz-/forró vizes-/hideg vi-

zes-/szívó üzemmód (eco!efficiency)
4 Üzemmód: Gőz-/forró vizes-/hideg vi-

zes-/szívó üzemmód 
5 Üzemmód: Öblítés (csak SGV 8/5)
6 Üzemmód: Tisztítószeres-/szívó üzem-

mód (csak SGV 8/5)
7 Üzemmód: Öntisztítás (csak SGV 8/5)
8 Forgókapcsoló
9 Kijelző (csak SGV 8/5)
10 „Üzemkész állapot“ ellenőrző lámpa 

(zöld)
11 „Fűtés be“ ellenőrző lámpa (zöld)
12 „Szerviz“ ellenőrző lámpa (sárga)
13 „Friss víz tartály üres“ ellenőrző lámpa 

(piros)
14 „Szennyvíztartály megtelt“ ellenőrző 

lámpa (piros)
15 „Üzemzavar“kontroll lámpa (piros)
16 Tárcsa
17 Szívó gomb
18 Gőzkapcsoló
19 Biztonsági pecek

20 Gőzmennyiség szabályozás: I-II-III fo-
kozat

21 Forró vizet kiengedni
22 Hideg vizet kiengedni

A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják és nem szabad őket 
hatályon kívül helyezni vagy működésük-
ben megkerülni.

– A fogantyú a gőzkapcsolón biztosító 
gombbal rendelkezik, amely a véletlen-
szerű gőzleadást megakadályozza.

– Ha a gőz-szívótömlő az üzemelés so-
rán rövid időre felügyelet nélkül marad, 
akkor ajánlatos a biztosító gomb aktivá-
lása (biztonsági pecket kihúzni). A gőz-
képzés ismételt kioldásához kapcsolja 
ki a biztosító gombot (biztonsági pecket 
benyomni).

– Bőr, különleges anyagok és fafelületek 
kezelése előtt olvassa el a gyártó utasí-
tásait és mindig tegyen egy próbát egy 
nem látható helyen vagy egy mintán. 
Hagyja megszáradni a gőzzel kezelt fe-
lületet, hogy ellenőrizni tudja, hogy an-
nak színe vagy formája megváltozott-e.

– Fafelületek (bútor, ajtó stb.) kezelésé-
hez ajánlatos különösen óvatosan eljár-
ni, mivel egy túl hosszú gőzöléses ke-
zelés a viaszbevonatot, a felület színét 
és fényét károsíthatja. Ezeken a felüle-
teken ezért a gőz alkalmazása csak rö-
vid ideig ajánlott, vagy a tisztításhoz 
használjon gőzzel átitatott rongyot.

– Különösen érzékeny felületekhez (pl. 
szintetikus anyagok, lakkozott felületek 
stb.) ajánlott a gőzölő funkciót a legki-
sebb teljesítménnyel használni.

– Nemesacél tisztítása: kerülje az abraziv 
kefék használatát. A kézi szórófejet gu-
miéllel vagy a pontszóró fúvókát kerek 
kefe nélkül helyezze be.

Kezelőpult

Biztonsági berendezések

Biztonsági pecek

Tisztítási módszerek

Különböző anyagok tisztítása
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A készülékkel történő kezelés előtt mindig 
ellenőrizni kell a textília ellenálló képessé-
get egy nem látható helyen: Először begő-
zölni, azután száradni hagyni és végül 
szín- és formatartósságra ellenőrizni.

Lakkozott vagy műanyag bevonatos felüle-
tek, mint pl. konyha- és szobabútorok, aj-
tók, parketta, linóleum tisztításakor viasz, 
bútorpolitúr, műanyag bevonat vagy festék 
válhat le vagy folt keletkezhet. Ilyen felüle-
tek tisztításakor egy rongyot gőzöljön rövid 
ideig és ezzel tisztítsa le a felületeket.

� FIGYELMEZTETÉS
Egészségi ártalom, rongálódásveszély. 
Minden utasítást, vegyen figyelembe amit a 
használt tisztítószerhez mellékeltek.
FIGYELEM
Olyan tisztítószerek használata, amelyek 
13-nál (lúgos) nagyobb és 2-nél (savas) ki-
sebb pH-értékkel rendelkeznek a készülék 
rongálódásához vezethetnek. 
Megjegyzés: A környezet védelme érde-
kében takarékosan bánjon a tisztítószerek-
kel.

További információért kérjük, igényelje a 
megfelelő tisztítószer termék információs 
lapját és EU-biztonsági adatlapját.

Csak SGV 6/5:
Megjegyzés: A mellékelt permetező pa-
lack üres.
 A permetező palackot tisztítószerrel fel-

tölteni.

Csak SGV 8/5:
 A friss vizet (max. 40 °C) és a tisztító-

szert keverje össze egy tiszta tartály-
ban (koncentráció a tisztítószer adatai-
nak megfelelően).

Csak SGV 8/5:
 Húzza ki a tisztítószer tartályt.
 A tisztítószer tartály forgózárát kicsa-

varni.
Megjegyzés: Műszaki okokból (a szi-
vattyúk automatikus légtelenítése) víz 
lehet a tisztítószer tartályban.

 Töltse fel a tisztítószerrel a tisztítószer 
tartályt.

 A tisztítószer tartály forgózárát ismét 
becsavarni.

 A tisztítószer tartályt ütközésig betolni.

FIGYELEM
A frissvíztartályt soha ne töltse fel demine-
ralizált vízzel vagy tisztítószerrel. Ez hibás 
működéshez és a készülék károsodásához 
vezethet.
 Friss víz tartályt kihúzni.
 A friss víz tartály forgózárát kicsavarni.
 A tisztítószer tartályt legalább 3 liter víz-

zel töltse fel.
Megjegyzés: Használhat normál veze-
tékes vizet.

 A friss víz tartály forgózárát ismét be-
csavarni.

 A friss víz tartályt ütközésig betolni.

Textíliák felfrissítése

Bevonatos vagy lakkozott felületek 
tisztítása

Tisztítószer

Konyhai terület Zsír- és fehérjeoldó 
RM 731 (lúgos)

Padlóburkolatok, pl. 
biztonsági csempe

Univerzális padló-
tisztító RM 743 (lú-
gos)
Finom kő tisztító RM 
753 (lúgos)

Szaniter területek, 
pl. zuhanyzó, vízkő-
lerakódásos padló-
burkolatok 

Padló alaptisztító CA 
20C (savas)

Üzembevétel

Tisztítószer permetező palack 

Tisztítószeroldat elkészítése

A tisztítószer tartály feltöltése

Friss víz tartály feltöltése
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� VESZÉLY
Forrázásveszély! Annak megakadályozá-
sára, hogy a tartozékok leválasztásánál 
gőz lépjen ki a biztonsági pecket a gőzkap-
csolón ki kell húzni.
 A tartozékok használata előtt ellenőriz-

ze azok biztos kapcsolódását.

 A tartozék dugalj fedelét kinyitni, a tar-
tozék csatlakozóját a tartozék dugaljba 
helyezni úgy, hogy hallhatóan bekattan-
jon.

 A tartozékot csatlakoztatni: Kösse ös-
sze a fogantyút vagy a gőz-szívócsövet 
a kívánt tartozékkal. Tolja egymásba az 
alkatrészeket, amíg az adott tartozék 
rögzítés bekattan.

 A tartozékok leválasztása: A tartozék 
rögzítését nyomva tartani és a tartozé-
kokat széthúzni.

 A csavaros tartozékot összekötni és 
kézzel szorosan meghúzni.

Ábra 

Ábra 

Üzemelés alatt kívánatos a készüléket víz-
szintesen felállítani.

Csak SGV 8/5:
– A kijelzőn vagy szöveg vagy vonal/osz-

lop megjelenítés látható.
– A vonal/oszlop megjelenítés egy bizo-

nyos időszakot jelenít meg.  Az időszak 
kezdetén 10 oszlop látható, amelyeket 
jobbról balra folyamatosan vonal vált 
fel, míg a végén 10 vonal látható.

– EU/CH: német
– GB: angol
Olyan felhasználók, akiknek a nyelve 
nincs a kijelző-nyelvek között: 
 válasszák az angolt kijelző-nyelvnek.

Rendelkezésre álló kijelző-nyelvek:
– német
– angol
– francia
– spanyol
– japán
 Állítsa „0/OFF“-ra a forgókapcsolót a 

készüléken.
 A tárcsát a fogantyún „Hideg víz“-re ál-

lítani.
 Nyomja meg a szívógombot és a gőz-

kapcsolót.
 A forgókapcsolót hideg vizes-/szívó-

üzemre állítani.

Az alsó sor villog, mivel a kijelző nyelvét 
még nem mentette el.
 Engedje el a szívógombot és a gőzkap-

csolót.
 A nyelvet a tárcsa segítségével válas-

sza ki.
 Nyomja meg a gőzkapcsolót a kijelző 

nyelvének elmentéséhez. Az alsó sor 
már nem villog tovább.

FIGYELEM
Rongálódásveszély! A készüléket bekap-
csolt állapotban döntse meg.
 Dugja be a hálózati csatlakozót.
 Állítsa a forgókapcsolót a kívánt üzem-

módra.

A tartozékok felszerelése

Tartozék dugós csatlakozóval

Tartozék csavaros csatlakozással

A padlófej betéteinek cseréje

A kézi szórófej betéteinek cseréje

Használat

Kijelző

Szöveg
# # # # _ _ _ _ _ _

Gyárilag beállított kijelző-nyelv

Kijelző nyelvének kiválasztása 

language
German

A készülék bekapcsolása

filling process 
please wait
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Megjegyzés: Ezen üzemmód esetén a tár-
csa minden állásban rendelkezik „Hideg víz 
kiengedése“ funkcióval. A gőz-/forró vizes 
üzemmód ki van kapcsolva.
 A forgókapcsolót hideg vizes-/szívó-

üzemre állítani.

 Gőzkapcsolót nyomni. A hideg víz kibo-
csátás addig tart, amíg a gombot nyom-
va tartják.

 Szívóüzem indítása: Nyomja meg rövi-
den a szívógombot.

 Szívóüzem befejezése: Nyomja meg is-
mét a szívógombot.

 A gőzkapcsolót lenyomni és ugyanak-
kor a szívógombot röviden megnyomni. 
A szívóüzem elkezdődik és ugyanakkor 
hideg vizet enged ki.

 A forgókapcsolót gőz-/forró vizes-/hi-
deg vizes-/szívó üzemmódra állítani. 

� VESZÉLY
Forrázásveszély! A gőz véletlen kilépésé-
nek megelőzése érdekében a gőzkapcso-
lón ki lehet húzni a biztonsági pecket.

� VESZÉLY
Forrázásveszély!
A fűtési eljárás elkezdődik és a „Fűtés be“ 
ellenőrző lámpa zölden villog.

Kb. 7 perc elteltével befejeződik a fűtési el-
járás. A „Fűtés be“ ellenőrző lámpa zölden 
világít.

Megjegyzés: A fűtés a használat alatt is-
mételten bekapcsol (az ellenőrző lámpa 
zölden villog), hogy a tartályban fenntartsa 
a nyomást.

-Kijelző felváltva-

A kijelzőn a gőzfokozat beállítása alapján a 
következőt jelzi ki: Maximum gőz vagy kö-
zepes gőz vagy minimum gőz
 Gőzkapcsolót nyomni. Gőzt bocsát ki, 

amíg a gombot nyomva tartják.

– Enyhe gőz (I. fokozat):
Növények lepermetezéséhez, anya-
gok, tapéták, kárpitozott bútorok tisztí-
tásához stb.

– Közepes gőz (II. fokozat):
Szőnyegpadlókhoz, szőnyegekhez, ab-
lakokhoz, padlókhoz.

– Erős gőz (III. fokozat):
Makacs szennyeződés, folt és zsír eltá-
volításához.

 A gőzmennyiség szabályozót a tárcsán 
a kívánt gőzfokozatra állítani.

� VESZÉLY
Forrázásveszély!
Megjegyzés: A forró víz (kb. 70 °C) fokoz-
za a tisztítóhatást. A tisztítandó felület hőál-
lóságát megvizsgálni.
 Állítsa a tárcsát a „Forró víz”-re.

 Gőzkapcsolót nyomni. A forró víz kibo-
csátás addig tart, amíg a gombot nyom-
va tartják.

 Állítsa a tárcsát a „Hideg víz”-re.

 Gőzkapcsolót nyomni. A hideg víz kibo-
csátás addig tart, amíg a gombot nyom-
va tartják.

Hideg vizes-/szívó üzemmód

Hideg vizet kiengedni

cold water

Szívóüzem

Kombinált üzem

Gőz-/forró vizes-/hideg vizes-/szívó 
üzemmód 

Gőzüzem

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Gőzmennyiség szabályozás

Forró vizet kiengedni

hot water

Hideg vizet kiengedni

cold water
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 Szívóüzem indítása: Nyomja meg rövi-
den a szívógombot.

 Szívóüzem befejezése: Nyomja meg is-
mét a szívógombot.

 A gőzkapcsolót lenyomni és ugyanak-
kor a szívógombot röviden megnyomni. 
A szívóüzem elkezdődik és ugyanakkor 
gőzt vagy forró-/hideg vizet enged ki.

Csak SGV 8/5:
Az eco!efficiency-üzemmód esetében a ké-
szülék csökkentett szívóteljesítménnyel és 
csökkentett hangerősséggel dolgozik to-
vább.
 A forgókapcsolót gőz-/forró vizes-/hi-

deg vizes-/szívó üzemmódra (eco!effi-
ciency) állítani. 

Csak SGV 8/5:
Megjegyzés: A tisztítandó felület tisztító-
szer-állóságát megvizsgálni.
Megjegyzés: Ezen üzemmód esetén a tár-
csa minden állásban rendelkezik „Tisztító-
szer kiengedése“ funkcióval. A gőz-/forró-/
hideg vizes üzemmód ki van kapcsolva.
 A forgókapcsolót tisztítószeres-/szívó 

üzemre állítani.

 Gőzkapcsolót nyomni. A tisztítószer ol-
dat kibocsátás addig tart, amíg a gom-
bot nyomva tartják.

 Szívóüzem indítása: Nyomja meg rövi-
den a szívógombot.

 Szívóüzem befejezése: Nyomja meg is-
mét a szívógombot.

 A gőzkapcsolót lenyomni és ugyanak-
kor a szívógombot röviden megnyomni. 
A szívóüzem elkezdődik és ugyanakkor 
tisztítószer oldatot enged ki.

Megjegyzés: Amint a tisztítószer tartály 
teljes tartalmát kiengedte és ismét leszívta, 
a szennyvíz tartályt ki kell üríteni a túlzott 
habképződés elkerülése érdekében.

Csak SGV 8/5:
– A tisztítószeres üzem után a készüléket 

tisztára kell öblíteni.
– Ha a forgókapcsolót a tisztítószeres 

üzem után nem állítják öblítésre, akkor a 
kijelzőn a következő üzenet jelenik meg:

 A forgókapcsolót öblítésre állítani.

 Gőzkapcsolót nyomva tartani. Az öblí-
tés elkezdődik. A padlófejet tartsa lefo-
lyó fölött vagy indítsa el a szívóüzemet.

Az öblítés folyamatban van. Az időtartam 
jelenik meg.
Megjegyzés: Ha elengedik a gőzkapcso-
lót, az öblítési folyamat leáll. A gőzkapcsoló 
ismételt megnyomásakor az öblítési folya-
mat folytatódik.

Megjegyzés: Az öblítési folyamatot a gőz-
kapcsoló hosszabb ideig történő nyomásá-
val meg lehet hosszabbítani.

 A szennyvíztartály burkolatát kinyitni.
 Nyomja felfelé a szennyvíztartály zárját.
 A szennyvíztartályt kivenni.
 Oldja ki a szennyvíztartály zárját és ve-

gye le a fedelét.
 A szennyvíztartályt ki kell üríteni.

Szívóüzem

Kombinált üzem

Gőz-/forró vizes-/hideg vizes-/szívó 
üzemmód (eco!efficiency)

Tisztítószeres-/szívó üzemmód

A tisztítószer oldat kiengedése

detergent

Szívóüzem

Kombinált üzem

Tisztítószeres használat után / 
Öblítés

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

A szennyvíztartály kiürítése
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A munka rövid szüneteltetésekor a padló 
szórófejet parkoló állásba helyezheti és a 
gőz-szívócsövet bekattinthatja.

 Állítsa „0/OFF“-ra a forgókapcsolót a 
készüléken.

 Húzza ki a hálózati dugót.

Csak SGV 8/5:
 Állítsa a forgókapcsolót a készüléken 

öntisztítás állásra.

-Kijelző felváltva-

 Hajlítsa ki a padlófej tartót (parkoló állás).
 Vegye le a padlófejet a gőz-szívócsőről.
 A gőz-szívócsövet a befogóba (alul) és 

a tartóba (fent) úgy kell bekattintani, 
hogy a fogantyú kifelé nézzen.

 Gőzkapcsolót röviden nyomni. Az ön-
tisztítás elindul.

Az öntisztítás automatikusan lefolyik. Az 
időtartam jelenik meg.

 Ürítse ki és szárítsa meg a frissvíztar-
tályt.

 Ürítse ki és szárítsa meg a tisztítószer-
tartályt (SGV 8/5).

 Ürítse ki, tisztítsa meg és szárítsa meg 
a szennyvíztartályt.

 Alaposan tisztítsa meg a tartozékokat: 
a fogantyút, a gőz-szívótömlőt és a tar-
tozék csatlakozókat nedves kendővel 
kell tisztítani. A többi tartozékot tisztítsa 
meg forró vízzel, és szárítsa meg.

 A készüléket kívül egy nedves ronggyal 
megtisztítani.

 Látható szennyeződések esetén tisztít-
sa meg a készüléket nedves, meleg 
kendővel és tisztítószerrel, vagy szük-
ség esetén fertőtlenítse.

� FIGYELMEZTETÉS
Csíraszennyeződés veszélye! A készülék 
megtisztításának helyszínét úgy válassza 
meg, hogy a környezet, az élelmiszerek és 
az élelmiszer-feldolgozó szerszámok és 
gépek pl. fröccsenő víz általi szennyeződé-
se kizárható legyen.

 A tartozék dugós kapcsoló reteszét 
megnyomni és a tartozék csatlakozót a 
dugaljból kihúzni.

 Hagyja a tartozékokat kellőképpen 
megszáradni és helyezze a tartozék 
tartóba.

 Friss víz tartályt kiüríteni.
 Csak SGV 8/5: A tisztítószer tartályt ki-

üríteni és kitisztítani.
Ábra 
 A padlófejet, a gőz-szívócsöveket, a 

gőz-szívótömlőt és a hálózati kábelt az 
ábrának megfelelően tárolja.

 Hosszabb használaton kívül helyezés 
előtt a kellemetlen szagok elkerülése 
érdekében távolítsa el az összes vizet a 
készülékből.

 A készüléket hagyja kellőképpen meg-
száradni: A szennyvíz tartályt, friss víz 
tartályt és a tisztítószer tartályt húzza ki 
egy kicsit és a tartozék tartó fedelét 
nyissa ki. 

 A készüléket száraz helyiségben állítsa 
le és biztosítsa illetéktelen használat el-
len.

Megjegyzés: A keféket mindig úgy hagyja 
lehűlni, hogy kefék eldeformálódását elke-
rülje.

A tartozékok lerakása

A készülék kikapcsolása

Öntisztítás

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Minden üzem után

A készülék tárolása
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Megjegyzés: A tisztítószer maradékok 
vagy ápoló folyadékok, amelyek még a tisz-
títandó felületen találhatók, a gőztisztítás-
kor maszatoláshoz vezethetnek, ezek 
azonban többszörös használat esetén el-
tűnnek.

– Felakasztott ruhadarabok kellemetlen 
szagának és gyűrődéseinek eltávolítá-
sához ezeket 10-20 cm-es távolságból 
gőzölje meg.

Minél közelebb tartja a szórófejet a szen-
nyezett felülethez, annál jobb a tisztítás ha-
tásfoka, mivel a gőz hőmérséklete és nyo-
mása közvetlenül a kiáramláskor a legma-
gasabb.

– Pontsugár fúvóka használata nehezen 
elérhető helyekhez ajánlott.

– Szőnyegpadlókon vagy szőnyegeken 
lévő foltok kezelése kefe használata 
előtt.

– Nemesacél, ablaküveg, tükrök és zo-
máncozott felületek tisztítása.

– Lépcsők, ablakkeretek, ajtófélfák, alu-
míniumprofilok sarkainak tisztítása.

– Csaptelepek tisztítására.
– Spaletták, fűtőtestek tisztítása, gépjár-

művek belső tisztítása.

– A körkefe, rendkívül kis felületeken lévő 
makacs szennyeződésekre, mint pl. 
tűzhelyek, redőnyök, csempefugák, 
szaniter berendezések, stb. alkalmas.
Megjegyzés: Kényes felületek tisztítá-
sára nem alkalmas a körkefe.

– Hosszabbítás: Ezzel a tartozékkal opti-
mális tisztítás érhető el a kimondottan 
hozzáférhetetlen helyeken. Ideális fűtő-
testek, ajtófélfák, ablakok, redőnyök, 
szaniter berendezések tisztításához.

– Nagy felületek, kerámia, márvány pad-
lózat, parkett, szőnyegek, stb. tisztítása.

– A padló szívófej gumiél betéttel: Folya-
dék felszívásához sima felületről.

– Padló szívófej kefecsík betéttel: ma-
kacs szennyeződések oldása és lesú-
rolása.

– Nagy üveg- és tükörfelületek tisztításá-
hoz, bármilyen sík felület, vagy szövet-
bevonatú felületek, mint pl. kanapék, 
matracok, stb. tisztításához ajánlott.

– Gumiél: Kisebb felületekhez, mint pl. 
osztott ablak és tükör. Ablaküvegekhez 
és nagyobb felületekhez, mint pl. fali 
csempék, munkalapok, nemesacél fe-
lületek.

– Kefekoszorú: Szőnyegekhez, lépcsők-
höz, autóbelsőhöz, szövet felületekhez 
általában (egy nem látható helyen vég-
zett próba után). Abrazív tisztításhoz és 
súroláshoz.

Megjegyzés: Alacsony hőmérsékletű év-
szakokban melegítse elő az ablaktáblákat. 
Ehhez a teljes üvegfelületet kb. 50 cm tá-
volságból enyhén kezelje gőzzel. Így elke-
rülhető a feszültség a felületen, amely 
üvegtöréshez vezethet.
 Üvegfelületeket kb. 20 cm távolságból 

egyenletesen gőzölje be, hogy a szen-
nyeződést oldja.

 A gőzellátást kikapcsolni.
 Az üvegfelületet sávokban felülről lefelé 

a gumiéllel lehúzni és leszívni.
 A gumiélet és az alsó ablakszélet szük-

ség szerint törölje szárazra.

A tartozékok használata

Fogantyú tartozék nélkül

Alkalmazási példák

Pontszórófej

Alkalmazási példák

Pontsugár fúvóka és tartozékok

Padló szórófej

Alkalmazási példák

Kézi szórófej

Alkalmazási példák

Kézi szórófej és tartozékok

Ablaktisztítás
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A háromszög alakú szórófejet csak a szívó-
funkcióval együtt szabad használni.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 A padlófejet a készülék hátoldalán a 

tartóra állítani és a gőz-szívócsövet be-
pattintani. A gőz-szívócsöveket levá-
lasztani.

 A rögzítőféket kioldani és a készüléket 
a tolókengyelnél tolni.

 A készüléket berakodáskor a markolat 
mélyedésnél és a tolókengyelnél fogja.

 Hosszabb távú szállítás esetén a ké-
szüléket a tolókengyelnél fogva húzza 
maga után.

 Járművel történő szállítás esetén a ké-
szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.
Az összes tartályt ürítse ki előtte.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

� VESZÉLY
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket, húzza ki a háló-
zati csatlakozót és hagyja lehűlni a készü-
léket.

 A tömítések (2x O-gyűrű) állapotát a 
tartozék csatlakozóban, a fogantyúban 
és a gőz-szívócsövekben rendszere-
sen ellenőrizni kell. Szükség esetén 
cserélje ki a tömítéseket.

Megjegyzés: A károsodott vagy hiányzó 
O-gyűrűk a fogantyú fokozott felmelegedé-
sét okozhatják.

 A szennyvíztartály burkolatát kinyitni.
 Nyomja felfelé a szennyvíztartály zárját.
 A szennyvíztartályt kivenni.
 Oldja ki a szennyvíztartály zárját és ve-

gye le a fedelét.
 A fedelet 180°-al elforgatni és letenni.
 A durva szennyeződés szűrőt a szűrő-

tartóról lehúzni és kicserélni.

 A készüléket a szerviz szolgálattal víz-
kőtelenítse.

� VESZÉLY
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket, húzza ki a háló-
zati csatlakozót és hagyja lehűlni a készü-
léket.
� VESZÉLY
A készülék javítását csak erre jogosult ügy-
félszolgálat végezheti.

 Töltsön utána tisztítószert.
 A tisztítószer tartályt helyesen betenni, 

ütközésig betolni.

 Kapcsolja ki a készüléket, rövid ideig 
várjon, kapcsolja be a készüléket.

 Ha az ellenőrző lámpa nem alszik ki, 
akkor ismételje meg az eljárást (max. 4-
szer).

Háromszög alakú szórófej

Szállítás

Tárolás

Ápolás és karbantartás

A tömítések ellenőrzése

A durva szennyeződés szűrő 
cseréje

Karbantartási időközök

Évente

Segítség üzemzavar esetén

Kijelző ellenőrző lámpa nélkül

refill 
detergent

A „Szerviz“ ellenőrző lámpa sárgán 
villog

service 
error: E07
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Előzetes figyelmeztetés vízkőtelenítésre 
(még 100 h)
 A készüléket a szerviz szolgálattal víz-

kőtelenítse.

Vízkőtelenítés
 A készüléket a szerviz szolgálattal víz-

kőtelenítse.

 Töltsön utána friss vizet.
 A friss víz tartályt helyesen betenni, üt-

közésig betolni.

 A szennyvizet kiönteni.
 A szennyvíz tartályt helyesen behelyez-

ni és lezárni.

 A készüléket ki kell kapcsolni. 
 Ellenőrizze a friss víz tartály helyes ülé-

sét.
 A készüléket ismét kapcsolja be.
 Ha az ellenőrző lámpa nem alszik ki, 

akkor ismételje meg az eljárást (max. 4-
szer).

 Értesítse a szervizt.

 Értesítse a szervizt.

 Értesítse a szervizt.

 Értesítse a szervizt.

 Ellenőrizze a tartozék csatlakozó he-
lyes ülését.

 Kapcsolja ki a készüléket, rövid ideig 
várjon, kapcsolja be a készüléket.

 Ha a hiba ismét előfordul, akkor hívja az 
ügyfélszolgálatot.

 Ellenőrizze a tartozék csatlakozó he-
lyes ülését.

 Ha víz kerül a fogantyúba, akkor bizto-
sítsa a teljes kiszáradást. 

 Kapcsolja ki a készüléket, rövid ideig 
várjon, kapcsolja be a készüléket.

 Ha a hiba ismét előfordul, akkor hívja az 
ügyfélszolgálatot.

 A dugulást okozó tárgyat el kell távolíta-
ni a padlófejből, a gőz-szívócsőből, a 
fogantyúból és a gőz-szívótömlőből.

 Távolítsa el az elzáródást a tartozékból.

service 
error: E14

A „Szerviz“ ellenőrző lámpa sárgán 
világít

service 
error: E15

A „Friss víz tartály üres“ ellenőrző 
lámpa pirosan világít

refill 
fresh water

„Szennyvíztartály megtelt“ 
ellenőrző lámpa pirosan világít

drain 
wastewater

Az „Üzemzavar“ ellenőrző lámpa 
pirosan villog

service 
error: E01

A „Szerviz“ ellenőrző lámpa sárgán 
világít és ugyanakkor az 

„Üzemzavar“ ellenőrző lámpa 
pirosan világít 

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Az „Üzemzavar“ ellenőrző lámpa 
pirosan világít

service 
error: E12

service 
error: E13

Nem elegendő szívóteljesítmény
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 Ellenőrizze a tömítéseket (2 db O-gyű-
rű) a fogantyúban és a gőz-szívócsö-
vekben.

Ha a hibát nem lehet elhárítani, akkor a 
készüléket a szervizzel kell ellenőriztet-
ni.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a legköze-
lebbi hivatalos szakszervizhez.

Kizárólag eredeti tartozékokat és eredeti 
pótalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatolják a készülék biztonságos és za-
varmentes üzemét.
A tartozékokkal és pótalkatrészekkel kap-
csolatos információkat a www.kaercher.com 
oldalon olvashatja.

Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

5.966-234

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

A fogantyú fokozott felmelegedése

Szerviz

Garancia

Tartozékok és alkatrészek

EU konformitási nyiltakozat

Termék: Gőzüzemű tisztító
Típus: 1.092-xxx
Vonatkozó európai közösségi irányelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU
2011/65/ЕU
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Alkalmazott összehangolt normák:
-

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Hálózati feszültség V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvencia Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Fogantyúban lévő feszültség V 5 5 5 5 5
A készülék névleges teljesítménye 
(összesen)

W 3400 2900 3400 2900 2400

A ventillátor névleges teljesítménye W 1200 1200 1200 1200 1200
A gőztartály felvett teljesítménye W 3000 2700 3000 2700 2200
Fő szivattyú W 48 48 48 48 48
Vízszivattyú W 28 28 28 28 28
Gőzkazán l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Friss víz tartály feltöltési szintje l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Szennyvíz tartály feltöltési mennyi-
sége

l 5 5 5 5 5

Tisztítószer tartály feltöltési mennyi-
sége

l -- -- 2 2 2

Légmennyiség (max.) l/s 74 74 74 74 74
Nyomáshiány (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Üzemi nyomás MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Gőznyomás (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Gőzmennyiség (max.) - állandó g/min 55 50 75 65 60
Felfűtési idő min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Max. munkahőmérséklet forró víz °C 70 70 70 70 70
Max. munkahőmérséklet gőz üzem °C 164 164 173 173 173
Szállított mennyiség, víz ml/min 550 550 550 550 550
Szállított mennyiség, tisztítószer ml/min -- -- 550 550 550
Védelmi fokozat -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Védelmi osztály -- I I I I I
hosszúság x szélesség x magasság mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tipikus üzemi súly kg 39 39 40 40 40
Dőlési szög (max.) ° 10 10 10 10 10
Az EN 60335-2-68 szerint megállapított értékek
Hangnyomás szint LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Bizonytalanság KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Bizonytalanság K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Hálózati kábel H07RN-F 3x1,5 mm2

Alkatrész szám Kábelhosszú-
ság

EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– Před prvním uvedením do provozu si 

bezpodmínečně přečtěte bezpečnostní 
pokyny č. 5.956-065.0!

– V případě nedodržování provozních a 
bezpečnostních pokynů mohou vznik-
nout škody na přístroji a může dojít k 
ohrožení osob přístroj obsluhujících i 
ostatních.

– Při přepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

Informace o obsažených látkách (REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČÍ
Upozornění na bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Upozornění na potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k těžkým 
fyzickým zraněním nebo usmrcení.
� UPOZORNĚNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním.
POZOR
Upozornění na potenciálně nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

� VAROVÁNÍ
Zařízení není vhodné k odsávání prachů 
škodících zdraví.
– Přístroj je určený k vyrábění páry a na-

sávání rozlitých tekutin a pevných čás-
tic, jak je popsáno v návodu k obsluze. 

– Tento přístroj je zkoušen a certifikován 
podle standardů systému HACCP a je 
proto vhodný k důkladnému čištění 
v rámci managementu 
hygieny HACCP.

– Přístroj je vhodný k použití v průmyslo-
vých i jiných velkých zařízeních, např. v 
hotelech, školách, nemocnicích, v to-
várnách, obchodech, úřadech a půjčov-
nách.

Obsah
Ochrana životního prostředí . . CS 1
Stupně nebezpečí . . . . . . . . . . CS 1
Používání v souladu s určením CS 1
Management hygieny HACCP  CS 2
Symboly na zařízení . . . . . . . . CS 2
Přehled . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 2
Bezpečnostní zařízení  . . . . . . CS 3
Čisticí metody . . . . . . . . . . . . . CS 3
Uvedení do provozu . . . . . . . . CS 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
Používání příslušenství. . . . . . CS 9
Přeprava . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 10
Ukládání . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 10
Ošetřování a údržba . . . . . . . . CS 10
Pomoc při poruchách  . . . . . . . CS 10
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 12
Příslušenství a náhradní díly. . CS 12
EU prohlášení o shodě . . . . . . CS 12
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 13

Ochrana životního prostředí
Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, které 
je třeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostředí. Po-
užitá zařízení proto odevzdejte 
na příslušných sběrných místech

Stupně nebezpečí

Používání v souladu s 
určením
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Upozornění: Management 
hygieny HACCP je standardizovaný postup 
předcházení hygienickým rizikům ve zpra-
covatelských potravinářských podnicích, 
nemocnicích, hotelích, velkokapacitních 
kuchyních atd.
– Přístroje vykazují díky vysokým teplo-

tám páry v kombinaci s vhodným příslu-
šenstvím mimořádný čisticí účinek.

– Povrchy jsou nejen důkladně vyčištěny 
(99,9 % nečistot s obsahem bílkovin a 
škrobu), ale také dochází ke snížení mi-
kroorganismů až o 3 log stupně.

Pára
POZOR – Nebezpečí opaření

ilustrace 
1 Naplňte nádrž na čistou vodu
2 Namontujte příslušenství
3 Zvolte provozní režim,

Zahřát stroj
4 Čištění - v parním/sací provozu
5 Vyprázdněte zásobník na znečištěnou 

vodu
6 Uložení příslušenství
7 Uložení stroje

ilustrace 
1 Naplňte nádrž na čistou vodu,

Připravte čistící směs,
Naplňte nádrž na čisticí prostředek

2 Namontujte příslušenství
3 Zvolte provozní režim,

Zahřát stroj
4 Čištění - v parním/sací provozu
5 Čištění - v provozu s čisticím prostře-

dek/sací provozu
6 Vypláchněte přístroj
7 Čištění - v parním/sací provozu
8 Vyprázdněte zásobník na znečištěnou 

vodu

9 Provést automatické čištění
10 Uložení příslušenství
11 Uložení stroje

ilustrace 
1 Uzamykání nádrže na znečištěnou 

vodu
2 Víko nádrže na znečištěnou vodu
3 Nádoba na znečištěnou vodu
4 Filtr na hrubé nečistoty
5 Držák filtru
6 Parní sací hadice
7 Posuvné rameno
8 držák hadice
9 Adaptér pro příslušenství (Homebase)
10 Držák na parní sací trubici (parkovací 

pozice)
11 Úchyt pro parní sací trubici (samočistí-

cí) (pouze SGV 8/5)
12 Držák na podlahovou hubici (parkovací 

pozice)
13 Vodící kladka s brzdou
14 Nádrž na čisticí prostředky (SGV 8/5)

Nádoba na čisticí prostředek postřiko-
vací láhve (SGV 6/5)

15 Úchopová zaoblina
16 Nádrž na čistou vodu
17 Zásuvka pro příslušenství
18 Uzamykání zásuvky pro příslušenství
19 Násada s gumovou manžetou pro pod-

lahovou hubici
20 Hubice na čištění podlah
21 Uzamčení násad pro podlahovou hubici
22 Trojúhelníková násada
23 Zástrčka pro příslušenství
24 Kryt zásuvky na příslušenství
25 Ovládací panel
26 Kryt přihrádky na příslušenství
27 Přihrádka na příslušenství
28 Aretace příslušenství
29 Uzávěr nádrže na čisticí prostředek k 

našroubování (pouze SGV 8/5)
30 Uzávěr nádrže na čistou vodu k našrou-

bování
31 Přepravní rukojeť nádoby na čistou vo-

du, skládací
32 Postřikovací láhev s čisticím prostřed-

kem (SGV 6/5)

Management hygieny HACCP

Symboly na zařízení

Přehled

Návod pro rychlé spuštění SGV 6/5

Návod pro rychlé spuštění SGV 8/5

Prvky přístroje
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33 Parní sací trubice
34 Kotoučový kartáč
35 Rukojet'
36 Bodová postřiková hubice/nástavec pro 

štěrbinovou hubici
37 Prodloužení pro bodovou postřikovací 

hubici
38 Gumová manžeta pro ruční hubici
39 Ruční hubice
40 Kartáčový věnec pro ruční hubici
41 Štěrbinová hubice
42 Násada s pruhy kartáčů pro podlaho-

vou hubici
43 Nášlapný žlab
44 Odkládací místo pro podlahovou trysku
45 Kabelový hák, otočný
46 Vývod vzduchu, pracovní vzduch
47 Držák na parní sací trubici
48 Sít'ový kabel
49 Držák na trojúhelníkovou hubici
50 Stručný návod
51 Kryt nádrže na znečištěnou vodu
52 Uzávěr nádrže na znečištěnou vodu
53 typový štítek

ilustrace 
1 0/OFF
2 Provozní režim: Provoz se studenou 

vodou/sání
3 Provozní režim: Provoz s párou /horkou 

vodou /studenou vodou /sání (eco!effi-
ciency)

4 Provozní režim: Provoz s párou /horkou 
vodou /studenou vodou /sání

5 Provozní režim: Vyplachování (SGV 8/5)
6 Provozní režim: Provoz s čisticím pro-

středkem/sání (pouze SGV 8/5)
7 Provozní režim: Automatické čištění 

(pouze SGV 8/5)
8 Otočný spínač
9 Displej (pouze SGV 8/5)
10 Světelná kontrolka "Stroj připraven k 

provozu" (zelená)
11 Světelná kontrolka "Topení je zapnuté" 

(zelená)
12 Světelná kontrolka "Servis" (žlutá)
13 Světelná kontrolka "Nádrž na čistou 

vodu je prázdná" (červená)

14 Světelná kontrolka "Nádrž na znečiště-
nou vodu je plná" (červená)

15 Světelná kontrolka "Porucha" (červená)
16 Ruční kolo
17 Tlačítko sání
18 Spínač páry
19 Pojistná západka
20 Regulace množství páry: Stupně I-II-III
21 Vypouštět horkou vodu
22 Vypouštět studenou vodu

Bezpečnostní prvky slouží k ochraně uživa-
tele a nesmí být uvedeny mimo provoz 
nebo obcházena jejich funkce.

– Na rukojeti je u parního spínače zajišťo-
vací zarážka, která zabraňuje neúmysl-
nému vypouštění páry.

– Pokud zůstane parní sací hadice bě-
hem provozu na kratší dobu bez dozo-
ru, doporučujeme pojistku aktivovat (vy-
táhnout zajišťovací zarážku). Aby bylo 
možné znovu spustit vypouštění páry, 
deaktivujte pojistku (zasunutím zajišťo-
vací zarážky).

– Před pracemi na kůži, vzácných materi-
álech a dřevech si přečtěte pokyny vý-
rovce a vždy vyzkoušejte na skrytém 
místě nebo na vzorku. Nechte parou 
zpracovaný povrch oschnout pro kont-
rolu, zda nedochází ke změně barvy 
nebo tvaru.

– Pro čištění dřevěných povrchů (náby-
tek, dveře atd.) se doporučuje postupo-
vat obzvláště opatrně. Příliš dlouhé 
ošetřování parou může poškodit vosko-
vání, lesk nebo barvu povrchů. Proto se 
doporučuje pro tyto povrchy používat 
páru pouze v krátkých intervalech nebo 
čištění provádět s předem napařeným 
hadříkem.

Ovládací panel

Bezpečnostní zařízení

Pojistná západka

Čisticí metody

Čištění různých materiálů
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– Pro obzvláště citlivé povrchy (např. syn-
tetické materiály, lakované povrchy 
atd.) se doporučuje používat parní funk-
ci na minimální výkon.

– Čištění nerezová oceli: Vyhněte se po-
užití abrazivních kartáčů. Nasaďte ruční 
hubici s gumovou manžetou nebo bo-
dovou trysku bez kulatého kartáče.

Před ošetřováním přístrojem vyzkoušejte 
prosím vždy na skrytém místě snášenlivost 
s textiliemi: Nejprve napařte, pak nechte 
uschnout a následně zkontrolujte, zda ne-
došlo ke změně barvy nebo tvaru.

Při čištění nalakovaných ploch nebo ploch 
s plastovým povrchem jako např. u kuchyň-
ského nebo obytného nábytku, dveří, par-
ket, linolea se může rozpustit vosk, nábyt-
ková politura, plastové povlaky nebo barvy 
nebo mohou vzniknout skvrny. Při čištění 
těchto povrchů krátce aplikujte páru na 
utěrku a plochy pak utěrkou otřete.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí úrazu, nebezpečí poškození. Je 
třeba se řídit pokyny, které jsou přikládány 
k čisticím prostředkům.
POZOR
Čisticí roztoky s hodnotou pH vyšší než 13 
(zásady) a nižší než 2 (kyseliny) mohou 
způsobit poškození přístroje.
Upozornění: Z důvodu ochrany životního 
prostředí používejte čisticí prostředky 
úsporně.

Pro další informace si vyžádejte informační 
list výrobku a bezpečnostní list EU přísluš-
ného čisticího prostředku.

pouze SGV 6/5:
Upozornění: Dodaná postřikovací láhev je 
prázdná.
 Naplňte postřikovací láhev čisticím pro-

středkem.

pouze SGV 8/5:
 V čisté nádobě smíchejte čerstvou vodu 

(max. 40 °C) s čisticím prostředkem 
(koncentraci volte v souladu s údaji 
platnými pro čisticí prostředek).

pouze SGV 8/5:
 Vytáhněte nádrž na čisticí prostředek.
 Vyšroubujte uzávěr na nádobě na čisti-

cí prostředek.
Upozornění: Z technických důvodů 
(automatické odvzdušnění čerpadel) se 
může v nádobě na čisticí prostředek na-
cházet voda.

 Naplňte nádrž na čisticí prostředek čis-
tícím roztokem.

 Znovu zašroubujte uzávěr nádrže na 
čistící prostředek.

 Nádrž na čisticí prostředek zasuňte na 
doraz.

POZOR
Nádrž na čistou vodu nikdy neplňte demi-
neralizovanou vodou nebo čisticím pro-
středkem. Mohlo by to způsobit chybné 
funkce a poškození přístroje.
 Vytáhněte nádobu na čistou vodu.

Čištění textilií

Čištění povrstvených nebo 
lakovaných povrchů

Čisticí prostředky

Kuchyňské prostory Rozpouštědlo tuků a 
bílkovin RM 731 (zá-
sada)

Podlahové krytiny, 
např. bezpečnostní 
dlažba

Univerzální čistič RM 
743 (zásada)
Čisticí prostředek na 
jemnou kameninu 
RM 753 (zásada)

Sanitární zařízení, 
jako sprchy, podlahy 
s usazeninami vá-
pence

Základní podlahový 
čistič CA 20C (kyseli-
na)

Uvedení do provozu

Postřikovací láhev s čisticím 
prostředkem

Příprava čistící směsi

Naplňte nádrž na čisticí prostředek

Naplňte nádobu na čistou vodu.
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 Vyšroubujte uzávěr z nádoby na čistou 
vodu.

 Nádrž na čistou vodu naplňte minimál-
ně 3°litry vody.
Upozornění: Můžete používat normál-
ní vodu z kohoutku.

 Znovu zašroubujte uzávěr nádrže na 
čistou vodu.

 Nádrž na čisticí prostředek zasuňte na 
doraz.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí opaření! Aby se zabránilo úniku 
páry při odpojování příslušenství, musí být 
vytažena zajišťovací zarážka na parním 
spínači.
 Před použitím zkontrolujte, zda je pří-

slušenství bezpečně připojeno.

 Odstraňte kryt zásuvky na příslušen-
ství, zasuňte zástrčku příslušenství do 
zásuvky až zřetelně zaklapne.

 Připojte příslušenství: Rukojeť nebo 
parní sací trubici spojte s požadovaným 
příslušenstvím. Zasuňte do sebe jed-
notlivé díly tak, aby bylo slyšet cvaknutí 
aretace na příslušenství.

 Odpojení příslušenství: Podržte stisk-
nutou aretaci na příslušenství a rozpoj-
te jednotlivé díly.

 Připojte příslušenství k našroubování a 
pevně je utáhněte rukou.

ilustrace 

ilustrace 

Při provozu přístroje jej postavte vodorovně.

pouze SGV 8/5:
– Na displeji se zobrazí buď text nebo 

čárková/sloupková grafika.
– Čárková/sloupková grafika představuje 

konkrétní časový úsek. Na začátku ča-
sového úseku se zobrazí 10 sloupků, 
které jsou zprava postupně nahrazová-
ny čárkami až nakonec zůstane 10 
čárek.

– EU/CH: Němčina
– GB: Angličtina
Uživatelé, jejichž jazyk není při volbě ja-
zyka na displeji k dispozici:
 Zvolte angličtinu jako jazyk na displeji.

Možné jazyky na displeji:
– Němčina
– Angličtina
– Francouzština
– Španělština
– Japonština
 Otočný spínač na přístroji nastavte do 

polohy "0/OFF".
 Ruční kolo na rukojeti nastavte na stu-

denou vodu.
 Stiskněte sací tlačítko a parní spínač.
 Nastavte otočný spínač do polohy pro 

provoz se studenou vodu/sání.

Spodní řádek bliká, protože ještě nebyl ulo-
žen jazyk zobrazení na displeji.
 Povolte sací tlačítko a parní spínač.
 Zvolte jazyk pomocí ručního kola.
 Stiskněte parní spínač, čímž se uloží ja-

zyk displeje. Spodní řádek přestane bli-
kat.

Montáž příslušenství

Příslušenství se zástrčkovým 
konektorem

Příslušenství s přípojkou k 
našroubování

Výměna násad podlahové hubice

Výměna násad ruční hubice

Obsluha

Displej

Text
# # # # _ _ _ _ _ _

Tovární nastavení jazyka na displeji

Zvolte si jazyk pro zobrazení na displeji

language
German
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POZOR
Nebezpečí poškození! V zapnutém stavu 
přístroj nepřeklápějte.
 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Otočný spínač nastavte na požadovaný 

provozní režim.

Upozornění: V tomto režimu má ruční kolo 
v každé poloze funkci "Vypouštět studenou 
vodu". Provoz páry/horké vody je deaktivo-
ván.
 Nastavte otočný spínač do polohy pro 

provoz se studenou vodu/sání.

 Stisknout tlačítko parní spínač. Začne 
vytékat studená voda po dobu, dokud je 
tlačítko stisknuto.

 Spustit sání: Krátce stiskněte tlačítko 
sání.

 Ukončení sacího provozu: Znovu krátce 
stiskněte tlačítko sání.

 Stiskněte parní spínač a současně krát-
ce stiskněte tlačítko sání. Sání se spus-
tí a zároveň je vypouštěna studená vo-
da.

 Nastavte otočný spínač do polohy pro 
provoz s párou /horkou vodou /stude-
nou vodou /sání.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí opaření! Pro zabránění náhod-
nému úniku páry lze vytažením aktivovat 
pojistnou západku na spínači páry.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpeří opaření!
Spustí se zahřívání a kontrolka "topení je 
zapnuté" bliká zeleně.

Po přibližně 7 vteřinách je proces ohřevu 
ukončen. Světelná kontrolka "Topení je za-
pnuté" svítí zeleně.
Upozornění: Během provozu se ohřev stá-
le znovu zapíná, (kontrolka bliká zeleně) 
aby se udržel tlak v kotli.

-Zobrazení při výměně-

Na displeji se v závislosti na nastaveném 
parním stupni zobrazí toto: Pára na maxi-
mum nebo pára na stření stupeň nebo pára 
na minimum
 Stisknout tlačítko parní spínač. Začne 

se vypouštět pára po dobu, dokud je tla-
čítko stisknuto.

– Lehká pára (stupeň I):
K postříkání rostlin, čištění látek, tapet, 
polstrování atd.

– Střední pára (stupeň II):
Pro kobercové podlahy, koberce, okna, 
podlahy.

– Silná pára (stupeň III):
K odstranění vytrvalé špíny, skvrn a tu-
ku.

 Nastavte regulaci množství páry na po-
žadovaný stupeň pomocí ručního ko-
lečka.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpeří opaření!
Upozornění: Horká voda (cca 70 °C) zvy-
šuje čisticí účinek. Zkontrolujte tepelnou 
odolnost plochy, která má být vyčištěna.
 Nastavte ruční kolo na horkou vodu.

Zapnutí přístroje

filling process 
please wait

Provoz se studenou vodou/sání

Vypouštět studenou vodu

cold water

Sání

Kombinovaný provoz.

Provoz s párou /horkou vodou /
studenou vodou /sání

Parní provoz

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Regulace množství páry

Vypouštět horkou vodu
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 Stisknout tlačítko parní spínač. Začne 
vytékat horká voda po dobu, dokud je 
tlačítko stisknuto.

 Nastavte ruční kolo na studenou vodu.

 Stisknout tlačítko parní spínač. Začne 
vytékat studená voda po dobu, dokud je 
tlačítko stisknuto.

 Spustit sání: Krátce stiskněte tlačítko 
sání.

 Ukončení sacího provozu: Znovu krátce 
stiskněte tlačítko sání.

 Stiskněte parní spínač a současně krát-
ce stiskněte tlačítko sání. Sání se spus-
tí a zároveň je vypouštěna pára nebo 
horká/studená voda.

pouze SGV 8/5:
V provozním režimu eco!efficiency pracuje 
přístroj se sníženým sacím výkonem a 
menším hlukem.
 Nastavte otočný spínač do polohy pro 

provoz s párou /horkou vodou /stude-
nou vodou /sání (eco!efficiency).

pouze SGV 8/5:
Upozornění: Zkontrolujte, zda je plocha, 
která má být vyčištěna, odolná proti použi-
tému čisticímu prostředku.
Upozornění: V tomto režimu má ruční kolo 
v každé poloze funkci "Vypouštět čisticí 
roztok". Provoz s párou/horkou vodou/stu-
denou vodou je deaktivován.
 Nastavte otočný spínač do polohy pro 

provoz s čisticím prostředkem/sání.

 Stisknout tlačítko parní spínač. Začne 
vytékat čisticí roztok po dobu, dokud je 
tlačítko stisknuto.

 Spustit sání: Krátce stiskněte tlačítko 
sání.

 Ukončení sacího provozu: Znovu krátce 
stiskněte tlačítko sání.

 Stiskněte parní spínač a současně krát-
ce stiskněte tlačítko sání. Sání se spus-
tí a zároveň je vypouštěn čisticí roztok.

Upozornění: Jakmile je vypotřebován celý 
obsah nádrže na čisticí prostředek a znovu 
došlo k jeho nasátí, musí být vypuštěna ná-
doba na znečištěnou vodu, aby se zabráni-
lo nadměrnému pěnění.

pouze SGV 8/5:
– Po provozu s čisticím prostředkem 

musí být přístroj vypláchnut čistou vo-
dou.

– Pokud není otočný přepínač po provozu 
s čisticím prostředkem přepnut na vy-
plachování, objeví se na displeji násle-
dující hlášení:

 Nastavte otočný přepínač do polohy pro 
vyplachování.

 Nechte stisknutý parní spínač. Spustit 
vyplachování. Podržte podlahovou hu-
bici na vodním odpadem nebo spusťte 
sání.

Probíhá vyplachování. Zobrazuje časový 
průběh.

hot water

Vypouštět studenou vodu

cold water

Sání

Kombinovaný provoz.

Provoz s párou /horkou vodou /
studenou vodou /sání 

(eco!efficiency)

Provoz s čisticím prostředkem/
sáním

Vypouštět čisticí roztok

detergent

Sání

Kombinovaný provoz.

Po provozu s použitím čisticího 
prostředku / vyplachování

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _
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Upozornění: Jakmile uvolníte parní spí-
nač, vyplachování se zastaví. Po opětov-
ném stisknutí parního spínače pokračuje 
proces vyplachování.

Upozornění: Proplachování lze prodloužit 
delším stisknutím parního spínače.

 Otevřete kryt nádrže na znečištěnou 
vodu.

 Stiskněte tlačítko blokování nádrže na 
znečištěnou vodu směrem nahoru.

 Vyjměte nádrž znečištěnou vodu.
 Odjistěte uzávěr nádrže na znečištěnou 

vodu a odstraňte víko.
 Vyprázdněte zásobník na znečištěnou 

vodu.

Při krátkém přerušení práce lze nastavit 
podlahovou hubici do parkovací polohy a 
parní sací trubici zaaretovat.

 Otočný spínač na přístroji nastavte do 
polohy "0/OFF".

 Vytáhněte zástrčku ze sítě.

pouze SGV 8/5:
 Otočný spínač na přístroji nastavte do 

polohy automatické čištění

-Zobrazení při výměně-

 Vyklopte držák pro podlahovou hubici 
(parkovací poloha).

 Sejměte podlahovou hubici z parní-sací 
trubice.

 Zaaretujte parní-sací trubici do úchytu 
(dole) a držáku (nahoře) tak, aby ruko-
jeť směřovala ven.

 Krátce stiskněte parní tlačítko. Spustí 
se automatické čištění.

Samočištění probíhá automaticky. Zobra-
zuje časový průběh.

 Nádrž na čistou vodu vyprázdněte a vy-
sušte.

 Nádrž na čisticí prostředek (SGV 8/5) 
vyprázdněte a vysušte.

 Nádrž na znečištěnou vodu vyprázdně-
te, vyčistěte a vysušte.

 Pečlivě vyčistěte příslušenství: Vyčistě-
te rukojeť, parní sací hadici a zástrčku 
na příslušenství vlhkým hadrem. Zbý-
vající příslušenství vyčistěte horkou vo-
dou a vysušte.

 Vnější část přístroje vyčistěte vlhkým 
hadrem.

 V případě viditelných nečistot vyčistěte 
přístroj vlažným navlhčeným hadrem a 
čisticím prostředkem nebo v případě 
potřeby vydezinfikujte.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí znečištění mikroorganismy! 
Místo čištění přístroje zvolte tak, aby bylo 
vyloučeno znečištění prostředí, potravin, 
nástrojů a strojů na zpracování potravin, 
např. stříkající vodou.

 Stiskněte aretaci zástrčky pro příslu-
šenství a odpojte zástrčku pro příslu-
šenství ze zásuvky.

 Příslušenství nechte dostatečně 
oschnout a vložte do přihrádky pro pří-
slušenství.

 Vyprázdněte nádrž na čistou vodu.
 Pouze SGV 8/5: Vyprázdněte a vyčistě-

te zásobník na čisticí prostředek.

flushing
finished

Vyprázdněte zásobník na 
znečištěnou vodu

Uložení příslušenství

Vypnutí zařízení

Automatické čištění

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Po každém použití

Uložení přístroje

218 CS



– 9

ilustrace 
 Podlahová hubice, parní-sací trubice, 

parní-sací hadice a síťový kabel skla-
dujte podle vyobrazení.

 Abyste předešli obtížnému zápachu v 
případě delší odstávky odstraňte ze za-
řízení veškerou vodu.

 Nechte přístroj dostatečně vyschnout: 
Nádrž na znečištěnou vodu, na čistou 
vodou a na čisticí prostředek trochu vy-
táhněte a otevřete zakrytí přihrádky pro 
příslušenství.

 Přístroj uložte v suché místnosti a za-
bezpečte jej proti používání nepovola-
nými osobami.

Upozornění: Kartáče nechte vždy vychlad-
nou tak, aby se zabránilo jakémukoli zde-
formování štětin.

Upozornění: Zbytky čisticích prostředků 
nebo ošetřovacích emulzí, které se nachá-
zejí na plochách určených k čištění, mohou 
při parním čištění způsobovat pruhy, které 
však při několikanásobné aplikaci mizí.

– Odstranění pachů a záhybů z visících 
kusů oděvů proveďte tak, že je budete 
napařovat ze vzdálenosti 10-20 cm.

Čím blíže ke znečištěnému místu hubici dr-
žíte, tím vyšší je efektivita čištění, neboť 
teplota a tlak páry jsou v místě výstupu z 
hubice nejvyšší.

– Používání hubice na bodový paprsek 
páry se doporučuje pro těžko dosažitel-
ná místa.

– Odstranění skvrn na kobercích před na-
sazením kartáčů.

– Čištění nerez oceli, okenních tabulí, zr-
cadel a smaltovaných povrchů.

– Čištění rohů na schodech, okenních 
rámů, zárubní, hliníkových profilů.

– Čištění armatur.
– Čištění výloh, otopných těles, vnitřní 

čištění vozidel.

– Kulatý kartáč, vhodný k použití při odol-
ném znečištění na velmi malých plo-
chách, jako např. plotýnkách, kuličko-
vých ložiscích, spárách, sanitárních za-
řízeních atd.
Upozornění: Kotoučový kartáč není 
vhodný k čištění choulostivých ploch.

– Prodloužení: S tímto příslušenstvím 
můžete optimálně čistit obzvláště ne-
přístupná místa. Ideální pro čištění to-
pení, zárubní, oken, rolet, sanitárních 
zařízení.

– Čištění rozlehlých ploch, podlah z kera-
miky, mramoru, parket, koberce atd.

– Hubice na čištění podlah s vložkou gu-
mových manžet: K nasání tekutin na 
hladkých površích.

– Hubice na čištění podlah s vložkou kar-
táčových pásů: K uvolnění a vydrhnutí 
odolných nečistot.

– Doporučuje se na čištění velkých skel-
ných ploch a zrcadel, obecně hladkých 
povrchů nebo na čištění textilních po-
vrchů jako sedacích souprav, matrací 
atd.

– Gumová manžeta: Pro malé povrchy, 
např. dělená okna a zrcadla. Pro okenní 
tabule a velké povrchy, např. obklady, 
pracovní plochy, povrchy z nerez oceli.

– Kartáčový věnec: Na koberce, schody, 
vnitřek auta, textilní povrchy obecně (po 
testu na nenápadném místě). K abra-
zivnímu čištění a drhnutí.

Používání příslušenství

Rukojeť bez příslušenství

Příklady použití

Bodová postřikovací hubice

Příklady použití

Bodová tryska a příslušenství.

Podlahová hubice

Příklady použití

Ruční hubice

Příklady použití

Ruční hubice a příslušenství
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Upozornění: Okenní tabule při mimořádně 
nízkých teplotách předehřejte. Za tímto 
účelem lehce napařujte celou plochu skla 
ze vzdálenosti asi 50 cm. Tak se odstraní 
pnutí na povrchu, které by mohlo vést v 
prasknutí skla.
 Rovnoměrně napařujte plochu skla ze 

vzdálenosti asi 20 cm, aby došlo k uvol-
nění nečistot.

 Vypněte přívod páry.
 Plochu skla stírejte gumovou manžetou 

v drahách směrem shora dolů a sou-
časně odsávejte.

 Gumovou manžetu a spodní okenní 
rám dle potřeby vysušte otřením.

Trojhranná hubice smí být použita pouze 
ve spojení s funkcí odsávání.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Umístěte podlahovou hubici do přihrád-

ky na zadní straně přístroje a zaaretujte 
parní-sací trubici. Odpojte parní-sací 
trubici.

 Uvolněte zajišťovací brzdu a tlačte pří-
stroj za posuvné rameno.

 Zařízení při vykládání uchopte za za-
puštěné madlo a za posuvné rameno.

 Je-li třeba zařízení přenášet na delší 
vzdálenosti, tahejte je za sebou za po-
suvné rameno.

 Při přepravě v dopravních prostředcích 
zajistěte zařízení proti skluzu a překlo-
pení podle platných předpisů.
Veškeré nádrže nejprve vyprázdněte.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zařízení smí být uskladněno pouze v 
uzavřených prostorách.

� NEBEZPEČÍ
Před zahájením jakékoliv práce na přístroji, 
přístroj vypněte, odpojte ze zásuvky a pří-
stroj nechte vychladnout.

 Pravidelně kontrolujte stav těsnění (2x 
O-kroužky) v zástrčce pro příslušenství, 
v rukojeti a parních-sacích trubicích. 
Případně těsnění vyměňte.

Upozornění: Poškozené nebo chybějící O-
kroužky mohou zapříčinit zvýšené teploty 
v rukojeti.

 Otevřete kryt nádrže na znečištěnou 
vodu.

 Stiskněte tlačítko blokování nádrže na 
znečištěnou vodu směrem nahoru.

 Vyjměte nádrž znečištěnou vodu.
 Odjistěte uzávěr nádrže na znečištěnou 

vodu a odstraňte víko.
 Otočte víko o 180° a odložte.
 Vytáhněte filtr na hrubé nečistoty z dr-

žáku filtru a vyměňte jej.

 Zákaznickou službou nechte z přístroje 
odstranit usazeniny vápence.

� NEBEZPEČÍ
Před zahájením jakékoliv práce na přístroji, 
přístroj vypněte, odpojte ze zásuvky a pří-
stroj nechte vychladnout.
� NEBEZPEČÍ
Veškeré opravářské práce na zařízení smí 
provádět pouze autorizovaný zákaznický 
servis.

Čištění oken

Trojhranná hubice

Přeprava

Ukládání

Ošetřování a údržba

Kontrola těsnění

Vyměňte filtr na hrubé nečistoty

Intervaly údržby

Roční

Pomoc při poruchách
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 Doplňte čisticí prostředek.
 Nádrž na čisticí prostředek správně 

vložte, zasuňte na doraz.

 Zařízení vypněte, chvíli počkejte a zno-
vu je zapněte.

 Pokud světelná kontrolka nepřestane 
svítit, postup opakujte (max. 4x).

Předběžné varování na odstraňování vod-
ního kamene (zbývá 100h)
 Zákaznickou službou nechte z přístroje 

odstranit usazeniny vápence.

Odstraňování vodního kamene
 Zákaznickou službou nechte z přístroje 

odstranit usazeniny vápence.

 Doplňte čistou vodu.
 Nádrž na čistou vodu správně vložte, 

zasuňte na doraz.

 Vyprázdněte znečištěnou vodu.
 Nádrž na znečištěnou vodu správně 

vložte a zablokujte.

 Vypněte přístroj. 
 Zkontrolujte, zda správně dosedá nádrž 

na čistou vodu.
 Přístroj opět zapněte.
 Pokud světelná kontrolka nepřestane 

svítit, postup opakujte (max. 4x).

 Informujte zákaznický servis.

 Informujte zákaznický servis.

 Informujte zákaznický servis.

 Informujte zákaznický servis.

 Zkontrolujte, zda správně dosedá zá-
strčka pro příslušenství.

 Zařízení vypněte, chvíli počkejte a zno-
vu je zapněte.

 Pokud se chyba objeví častěji, oznamte 
to zákaznické službě.

 Zkontrolujte, zda správně dosedá zá-
strčka pro příslušenství.

 V případě vniknutí vody do rukojeti ji 
musíte nechat řádně vyschnout.

Zobrazení na displeji bez kontrolky

refill 
detergent

Světelná kontrolka "Servis" bliká 
žlutě

service 
error: E07

service 
error: E14

Světelná kontrolka "Servis" svítí 
žlutě

service 
error: E15

Světelná kontrolka "Nádrž na čistou 
vodu je prázdná" svítí červeně

refill 
fresh water

Světelná kontrolka "Nádrž na 
znečištěnou vodu je plná" svítit 

červeně

drain 
wastewater

Světelná kontrolka "Porucha" bliká 
červeně

service 
error: E01

Kontrolka "Servis" svítí žlutě a 
světelná kontrolka "Porucha" 

zároveň svítí červeně

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Světelná kontrolka "Porucha" svítit 
červeně

service 
error: E12

service 
error: E13
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 Zařízení vypněte, chvíli počkejte a zno-
vu je zapněte.

 Pokud se chyba objeví častěji, oznamte 
to zákaznické službě.

 Odstraňte ucpání z podlahové hubice, 
parní-sací trubice, rukojeti a parní-sací 
hadice.

 Odstraňte ucpání z příslušenství.

 Zkontrolujte těsnění (2x O-kroužek) 
v rukojeti a v parních sacích trubicích.

Pokud poruchu nelze odstranit, musí 
přístroj zkontrolovat zákaznická služba.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou distribuční společností. Pří-
padné poruchy zařízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
příčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V případě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

Používejte pouze originální příslušenství a 
originální náhradní díly, ty poskytují záruku 
bezpečného a bezporuchového provozu 
přístroje.
Informace o příslušenství a náhradních dí-
lech naleznete na adrese 
www.kaercher.com.

Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako námi 
do provozu uvedenými konkrétními prove-
deními, příslušným zásadním požadavkům 
o bezpečnosti a ochraně zdraví směrnic 
EU. Při jakýchkoli na stroji provedených 
změnách, které nebyly námi odsouhlaseny, 
pozbývá toto prohlášení svou platnost.

5.966-234

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Nedostatečný sací výkon

Zvýšené teploty v rukojeti

Oddělení služeb zákazníkům

Záruka

Příslušenství a náhradní díly

EU prohlášení o shodě

Výrobek: Parní vysavač
Typ: 1.092-xxx
Příslušné směrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2011/65/EU
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Použité národní normy
-

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Napětí sítě V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvence Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Napětí v rukojeti V 5 5 5 5 5
Jmenovitý výkon přístroje (celkem) W 3400 2900 3400 2900 2400
Jmenovitý výkon ventilátoru W 1200 1200 1200 1200 1200
Příkon parního kotle W 3000 2700 3000 2700 2200
Hlavní čerpadlo W 48 48 48 48 48
Vodní čerpadlo W 28 28 28 28 28
Parní kotel l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Objem nádrže na čistou vodu l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Objem nádrže na znečištěnou vodu l 5 5 5 5 5
Objem nádrže na čisticí prostředky l -- -- 2 2 2
Množství vzduchu (max.) l/s 74 74 74 74 74
Podtlak (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Pracovní tlak MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Parní tlak (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Množství páry (max.) - konstantní g/min 55 50 75 65 60
Doba ohřevu min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Max. provozní teplota horké vody °C 70 70 70 70 70
Max. provozní teplota při provozu s 
párou

°C 164 164 173 173 173

Čerpané množství vody ml/min 550 550 550 550 550
Čerpané množství čisticího prostřed-
ku

ml/min -- -- 550 550 550

Ochrana -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Ochranná třída -- I I I I I
Délka x Šířka x Výška mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typická provozní hmotnost kg 39 39 40 40 40
Úhel sklonu (max.) ° 10 10 10 10 10
Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-68
Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Kolísavost KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hodnota vibrace ruka-paže m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Kolísavost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Síťový kabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Č. dílu Délka kabelu
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvo uporabo obvezno preberite 

varnostne napotke št. 5.956-065.0!
– V primeru neupoštevanja navodila za 

uporabo in varnostnih napotkov lahko 
pride do poškodb na stroju in nevarnosti 
za uporabnika in druge osebe.

– V primeru transportnih poškodb takoj 
obvestite trgovca.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

� OPOZORILO
Aparat ni primeren za sesanje zdravju ško-
dljivega prahu.
– Naprava je namenjena proizvajanju 

pare in sesanju razlitih tekočin in trdih 
delcev, kot je opisano v tem navodilu za 
obratovanje. 

– Ta naprava je preizkušena in certificira-
na v skladu s standardi HACCP in s tem 
primerna za temeljito in higienično či-
ščenje v okviru higienskega menedž-
menta HACCP.

– Ta naprava je primerna za industrijsko 
uporabo, npr. v hotelih, šolah, bolnišni-
cah, tovarnah, trgovinah, pisarnah in 
najemnih poslovalnicah.

Napotek: Higienski menedžment HACCP 
je standardiziran postopek za preprečeva-
nje higienskih tveganj v obratih za predela-
vo živil, bolnišnicah, hotelih, velikih kuhi-
njah itd.
– Naprave čistijo še posebej učinkovito 

zaradi visokih temperatur pare v kombi-
naciji z ustreznim priborom.

Vsebinsko kazalo
Varstvo okolja . . . . . . . . . . . . . SL 1
Stopnje nevarnosti  . . . . . . . . . SL 1
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Higienski menedžment HACCP SL 1
Simboli na napravi  . . . . . . . . . SL 2
Pregled . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 2
Varnostne priprave . . . . . . . . . SL 3
Metode čiščenja  . . . . . . . . . . . SL 3
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 4
Uporaba  . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . SL 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 10
Skladiščenje . . . . . . . . . . . . . . SL 10
Vzdrževanje  . . . . . . . . . . . . . . SL 10
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . SL 10
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Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 13

Varstvo okolja
Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je 
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne 
snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Stopnje nevarnosti

Namenska uporaba

Higienski menedžment 
HACCP
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– Površine niso samo temeljito očiščene 
(99,9 % umazanije z vsebnostjo belja-
kovin in škroba), temveč se do 3 logari-
temske stopnje zmanjša tudi mikrobna 
populacija.

Para
POZOR - nevarnost opeklin

Slika 
1 Polnjenje posode za svežo vodo
2 Montaža pribora
3 Izbira načina obratovanja,

segrevanje naprave
4 Čiščenje - parno / sesanje
5 Praznjenje posode za umazano vodo
6 Shranjevanje pribora
7 Shranjevanje naprave

Slika 
1 Polnjenje posode za svežo vodo,

Priprava čistilne raztopine,
Polnjenje posode za čistilno sredstvo

2 Montaža pribora
3 Izbira načina obratovanja,

segrevanje naprave
4 Čiščenje - parno / sesanje
5 Čiščenje - s čistilnim sredstvom / sesa-

nje
6 Spiranje naprave
7 Čiščenje - parno / sesanje
8 Praznjenje posode za umazano vodo
9 Izvajanje samočiščenja
10 Shranjevanje pribora
11 Shranjevanje naprave

Slika 
1 Blokada posode za umazano vodo
2 Pokrov posode za umazano vodo
3 Posoda za umazano vodo
4 Filter za grobo umazanijo
5 Nosilec filtra
6 Gibka parna sesalna cev

7 Potisno streme
8 Držalo cevi
9 Adapter za pribor (Homebase)
10 Držalo za parno sesalno cev (parkirni 

položaj)
11 Nastavek za parno sesalno cev (samo-

čiščenje) (le SGV 8/5)
12 Držalo za talno šobo (parkirni položaj)
13 Krmilni valj s fiksirno zavoro
14 Posoda za čistilno sredstvo (SGV 8/5)

Posoda za pršilno steklenico s čistilnim 
sredstvom (SGV 6/5)

15 Nosilna poglobitev
16 Posoda za svežo vodo
17 Vtičnica za pribor
18 Blokada vtiča pribora
19 Gumijasti nastavek za talno šobo
20 Šoba za pranje tal
21 Blokada vložkov za talno šobo
22 Trikotna šoba
23 Vtič za pribor
24 Pokrov vtičnice za pribor
25 Upravljalno polje
26 Pokrov odlagalne površine za pribor
27 Odlagalna površina za pribor
28 Zapora pribora
29 Vrtljivo zapiralo posode za čistilno sred-

stvo (le SGV 8/5)
30 Vrtljivo zapiralo posode za svežo vodo
31 Nosilni ročaj posode za svežo vodo, 

zložljiv
32 Pršilna steklenica s čistilnim sredstvom 

(le SGV 6/5)
33 Parna sesalna cev
34 Okrogla krtača
35 Ročaj
36 Točkovna razpršilna šoba / adapter za 

šobo za fuge
37 Podaljšek za točkovno razpršilno šobo
38 Gumijasti nastavek za ročno šobo
39 Ročna šoba
40 Krtačni venec za ročno šobo
41 Šoba za fuge
42 Vložek s ščetinami za talno šobo
43 Nožna odprtina
44 Predal za talno šobo
45 Nosilec kabla, vrtljiv
46 Izstop zraka, delovni zrak
47 Držalo za parno sesalno cev

Simboli na napravi

Pregled

Navodilo za Quickstart SGV 6/5

Navodilo za Quickstart SGV 8/5

Elementi naprave
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48 Omrežni kabel
49 Držalo za trikotno cev
50 Navodilo za Quickstart
51 Pokrov posode za umazano vodo
52 Zapiralo posode za umazano vodo
53 Tipska tablica

Slika 
1 0/OFF
2 Način obratovanja: obratovanje s hla-

dno vodo / sesanje
3 Način obratovanja: Obratovanje s paro 

/ vročo vodo/ hladno vodo / sesanje 
(eco!efficiency)

4 Način obratovanja: Obratovanje s paro 
/ vročo vodo/ hladno vodo / sesanje

5 Način obratovanja: Spiranje (le SGV 8/5)
6 Način obratovanja: Obratovanje s čistil-

nim sredstvom / sesanje (le SGV 8/5)
7 Način obratovanja: Samočiščenje (le 

SGV 8/5)
8 Vrtljivo stikalo
9 Zaslon (le SGV 8/5)
10 Kontrolna lučka „Pripravljenost za obra-

tovanje“ (zelena)
11 Kontrolna lučka „Gretje vklopljeno“ (ze-

lena)
12 Kontrolna lučka „Servis“ (rumena)
13 Kontrolna lučka „Posoda za svežo vodo 

prazna“ (rdeča)
14 Kontrolna lučka „Posoda za umazano 

vodo polna“ (rdeča)
15 Kontrolna lučka „Motnja“ (rdeča)
16 Ročno kolesce
17 Tipka za sesanje
18 Parno stikalo
19 Zaščitna zaskočka
20 Regulacija količine pare: Stopnje I-II-III
21 Iznos vroče vode
22 Iznos hladne vode

Varnostne naprave so namenjene zaščiti 
uporabnika zato jih ne smete ustaviti ali se 
izogibati njihovi funkciji.

– Ročaj ima varnostno zaskočko na par-
nem stikalu, ki preprečuje nehoteno od-
dajanje pare.

– Če je gibka parna sesalna cev med 
obratovanjem kratek čas nenadzorova-
na, se priporoča aktiviranje varovalke 
(izvlecite varnostno zaskočko). Za po-
novno sprožitev oddajanja pare, deakti-
virajte varovalko (potisnite varnostno 
zaskočko navznoter).

– Pred čiščenjem usnja, posebnih tkanin 
in lesenih površin morate vedno prebra-
ti navodila proizvajalca in izvesti preiz-
kus na zakritem mestu ali na vzorcu. 
Pustite, da se s paro obdelano mesto 
posuši in preverite, ali so nastale spre-
membe v barvi ali obliki.

– Pri čiščenju lesenih površin (pohištva, 
vrat itd.) se priporoča posebna previ-
dnost, saj predolga obdelava s paro 
lahko poškoduje voščene prevleke, sijaj 
ali barvo površin. Zato se za te površine 
priporoča le uporaba pare v kratkih in-
tervalih, ali čiščenje z predhodno napar-
jeno krpo.

– Za posebno občutljive površine (npr. 
sintetični materiali, lakirane površine 
itd.) se priporoča uporaba parne funkci-
je z najnižjo močjo.

– Čiščenje plemenitega jekla: preprečite 
uporabo abrazivnih krtač. Uporabite 
ročno šobo z gumijastim nastavkom ali 
točkovno razpršilno šobo brez okrogle 
krtače.

Pred obdelavo z napravo vedno preverite 
odpornost tekstila na skritem mestu: Naj-
prej naparite, nato pustite, da se posuši in 
nato preverite spremembe barv in oblike.

Upravljalno polje

Varnostne priprave

Zaščitna zaskočka

Metode čiščenja

Čiščenje različnih materialov

Osvežitev tekstila
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Pri čiščenju lakiranih ali plastificiranih povr-
šin, kot npr. kuhinjskega in stanovanjskega 
pohištva, vrat, parketa, linoleja, se lahko 
vosek, politura za pohištvo, plastificiranja 
ali barve raztopijo ali nastanejo madeži. Pri 
čiščenju teh površin krpo na hitro naparite 
in z njo obrišite površine.

� OPOZORILO
Ogrožanje zdravja, nevarnost poškodb. 
Upoštevati je potrebno vsa opozorila, ki so 
priložena k uporabljanim čistilnim sred-
stvom.
POZOR
Raztopine čistilnega sredstva z vrednostjo 
pH višjo od 13 (alkalne) in manjšo od 2 (ki-
sle) lahko vodijo do poškodb naprave.
Opozorilo: Za varovanje okolja ravnajte 
varčno s čistili.

Za nadaljnje informacije zahtevajte informa-
tivni list o proizvodu in EU varnostni podat-
kovni list ustreznega čistilnega sredstva.

Le SGV 6/5:
Napotek: Priložena pršilna steklenica je 
prazna.
 Pršilno steklenico napolnite s čistilnim 

sredstvom.

Le SGV 8/5:
 Svežo vodo (max. 40 °C) in čistilno 

sredstvo zmešajte v čisti posodi (kon-
centracija v skladu z navedbami za či-
stilno sredstvo).

Le SGV 8/5:
 Izvlecite posodo za čistilno sredstvo.
 Izvijte vrtljivo zapiralo posode za čistilno 

sredstvo.
Napotek: Iz tehničnih razlogov (avto-
matično odzračevanje črpalk) se lahko v 
posodi za čistilno sredstvo nahaja voda.

 Posodo za čistilno sredstvo napolnite s 
čistilno raztopino.

 Ponovno uvijte vrtljivo zapiralo posode 
za čistilno sredstvo.

 Posodo za čistilno sredstvo potisnite 
notri do konca.

POZOR
Posode za svežo vodo nikoli ne napolnite z 
demineralizirano vodo ali s čistilnim sred-
stvom. To lahko povzroči nepravilno delo-
vanje in poškodbe naprave.
 Izvlecite posodo za svežo vodo.
 Izvijte vrtljivo zapiralo posode za svežo 

vodo.
 Posodo s svežo vodo napolnite z naj-

manj 3 litri vode.
Napotek: Uporabi se lahko običajna 
vodovodna voda.

 Ponovno uvijte vrtljivo zapiralo posode 
za svežo vodo.

 Posodo za svežo vodo potisnite notri do 
konca.

� NEVARNOST
Nevarnost oparin! Da preprečite izstopanje 
pare ob ločevanju delov pribora, je treba iz-
vleči varnostno zaskočko na parnem stikalu.
 Pred uporabo delov pribora preverite, 

ali so varno spojeni.

Čiščenje prevlečenih ali lakiranih 
površin

Čistila

Področje kuhinje Topilo maščob in be-
ljakovin RM 731 (al-
kalno)

Talne obloge, npr. 
zaščitne ploščice

Univerzalno talno či-
stilo RM 743 (alkalno)
Čistilo za fine kamni-
ne RM 753 (alkalno)

Sanitarno področje, 
npr. prha, talne oblo-
ge z oblogami vo-
dnega kamna

Temeljno talno čistilo 
CA 20C (kislo)

Zagon

Pršilna steklenica s čistilnim 
sredstvom

Priprava čistilne raztopine

Polnjenje posode za čistilno 
sredstvo

Polnjenje posode za čisto vodo

Montaža pribora
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 Odprite pokrov vtičnice za pribor, vtič 
pribora vtaknite v vtičnico za pribor in 
slišno zaskočite.

 Spajanje pribora: Ročaj ali parno sesal-
no cev spojite z želenim delom pribora. 
Dele potisnite enega v drugega, dokler 
se zapora pribora ne zaskoči.

 Razstavljanje pribora: Zaporo pribora 
držite pritisnjeno in dele pribora pote-
gnite narazen.

 Spojite pribor, ki ga je mogoče privijači-
ti, in ročno pritegnite.

Slika 

Slika 

Med obratovanjem mora naprava stati vo-
doravno.

Le SGV 8/5:
– Na zaslonu se prikaže besedilo ali pri-

kaz črtic/stolpcev.
– Prikaz črtic/stolpcev kaže določen ča-

sovni interval. Ob začetku časovnega 
intervala je prikazanih 10 stolpcev, ka-
tere od desne proti levi stalno zamenju-
jejo črtice, dokler na koncu ni prikazanih 
10 črtic.

– EU/CH: nemški
– GB: angleški
Uporabniki, katerih državni jezik ni na 
razpolago kot jezik zaslona:
 izberite angleški jezik kot jezik zaslona.

Razpoložljivi jeziki zaslona:
– nemški
– angleški
– francoski
– španski
– japonski
 Vrtljivo stikalo na napravi postavite na 

„0/OFF“.
 Ročno kolesce na ročaju postavite na 

hladno vodo.
 Pritisnite tipko za sesanje in parno sti-

kalo.
 Vrtljivo stikalo postavite na obratovanje 

s hladno vodo / sesanje.

Spodnja vrstica utripa, ker jezik zaslona še 
ni bil shranjen.
 Spustite tipko za sesanje in parno stikalo.
 Jezik izberite s pomočjo ročnega kolesca.
 Pritisnite parno stikalo, da shranite jezik 

zaslona. Spodnja vrstica preneha utri-
pati.

POZOR
Nevarnost poškodbe! Naprave ne nagibaj-
te v vklopljenem stanju.
 Vtaknite omrežni vtič.
 Vrtljivo stikalo postavite na želen način 

obratovanja.

Napotek: Pri tem načinu obratovanja ima 
ročno kolesce v vsakem položaju funkcijo 
„Iznos hladne vode“. Obratovanje s paro/
vročo vodo je deaktivirano.
 Vrtljivo stikalo postavite na obratovanje 

s hladno vodo / sesanje.

 Pritisnite parno stikalo. Dokler je tipka 
pritisnjena, hladna voda izstopa.

Pribor z vtičnim spojem

Pribor z navojnim spojem

Menjava vložkov talne šobe

Menjava vložkov ročne šobe

Uporaba

Prikazovalnik

Besedilo
# # # # _ _ _ _ _ _

Tovarniško nastavljen jezik zaslona

Izbira jezika zaslona

language
German

Vklop naprave

filling process 
please wait

Obratovanje s hladno vodo / sesanje

Iznos hladne vode

cold water
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 Zagon sesanja: Na kratko pritisnite tip-
ko za sesanje.

 Končajte sesanje: Ponovno na kratko 
pritisnite tipko za sesanje.

 Pritisnite parno stikalo in hkrati na krat-
ko pritisnite tipko za sesanje. Sesanje 
se začne in hkrati izstopa hladna voda.

 Vrtljivo stikalo postavite na obratovanje 
s paro / vročo vodo/ hladno vodo / sesa-
nje.

� NEVARNOST
Nevarnost oparin! Da preprečite nenamer-
no izstopanje pare, lahko izvlečete varno-
stno zaskočko na parnem stikalu.

� NEVARNOST
Nevarnost oparin!
Začne se postopek gretja in kontrolna lučka 
„Gretje vklopljeno“ utripa zeleno.

Po približno 7 minutah je postopek gretja 
končan. Kontrolna lučka „Gretje vklopljeno“ 
sveti zeleno.
Napotek: Zaradi vzdrževanja enakomer-
nega tlaka v kotličku se med uporabo gretje 
vedno znova vklopi (kontrolna lučka utripa 
rumeno).

-izmeničen prikaz-

Na zaslonu se glede na nastavljeno parno 
stopnjo prikaže naslednje: Para maximum 
ali Para medium ali Para minimum
 Pritisnite parno stikalo. Dokler je tipka 

pritisnjena, para izstopa.

– Rahla para (stopnja I):
Za škropljenje rastlin, čiščenje blaga, 
tapet, oblazinjenega pohištva itd.

– Srednja para (stopnja II):
Za tekstilne talne obloge, preproge, 
okensta stekla, tla.

– Močna para (stopnja III):
Za odstranjevanje trdovratne umazani-
je, madežev in maščobe.

 Regulacijo količine pare na ročnem ko-
lescu nastavite na želeno parno stopnjo.

� NEVARNOST
Nevarnost oparin!
Napotek: Vroča voda (ca. 70 °C) povečuje 
učinek čiščenja. Preverite temperaturno 
obstojnost čiščenih površin.
 Ročno kolesce postavite na vročo vodo.

 Pritisnite parno stikalo. Dokler je tipka 
pritisnjena, vroča voda izstopa.

 Ročno kolesce postavite na hladno vo-
do.

 Pritisnite parno stikalo. Dokler je tipka 
pritisnjena, hladna voda izstopa.

 Zagon sesanja: Na kratko pritisnite tip-
ko za sesanje.

 Končajte sesanje: Ponovno na kratko 
pritisnite tipko za sesanje.

 Pritisnite parno stikalo in hkrati na krat-
ko pritisnite tipko za sesanje. Sesanje 
se začne in hkrati izstopa para ali vroča/
hladna voda.

Sesanje

Kombinirano obratovanje

Obratovanje s paro / vročo vodo/ 
hladno vodo / sesanje

Parno obratovanje

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Regulacija količine pare

Iznos vroče vode

hot water

Iznos hladne vode

cold water

Sesanje

Kombinirano obratovanje
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Le SGV 8/5:
Pri načinu obratovanja eco!efficiency delu-
je naprava z zmanjšano močjo sesanja in 
zmanjšano glasnostjo.
 Vrtljivo stikalo postavite na obratovanje 

s paro / vročo vodo/ hladno vodo / sesa-
nje (eco!efficiency).

Le SGV 8/5:
Napotek: Preverite obstojnost čiščenih po-
vršin na čistilno sredstvo.
Napotek: Pri tem načinu obratovanja ima 
ročno kolesce v vsakem položaju funkcijo 
„Iznos čistilnega sredstva“. Obratovanje s 
paro/vročo vodo/hladno vodo je deaktivira-
no.
 Vrtljivo stikalo postavite na obratovanje 

s čistilnim sredstvom / sesanje.

 Pritisnite parno stikalo. Dokler je tipka 
pritisnjena, čistilna raztopina izstopa.

 Zagon sesanja: Na kratko pritisnite tip-
ko za sesanje.

 Končajte sesanje: Ponovno na kratko 
pritisnite tipko za sesanje.

 Pritisnite parno stikalo in hkrati na krat-
ko pritisnite tipko za sesanje. Sesanje 
se začne in hkrati izstopa čistilna razto-
pina.

Napotek: Takoj ko je porabljena in ponov-
no posesana celotna vsebina posode za či-
stilno sredstvo, je treba posodo za umaza-
no vodo izprazniti, da se prepreči preko-
merno nastajanje pene.

Le SGV 8/5:
– Po obratovanju s čistilnim sredstvom je 

treba napravo splakniti.
– Če se vrtljivo stikalo po obratovanju s 

čistilnim sredstvom ne postavi na spira-
nje, se na zaslonu prikaže naslednje 
sporočilo:

 Vrtljivo stikalo postavite na spiranje.

 Parno stikalo držite pritisnjeno. Spiranje 
se začne. Talno šobo držite nad odto-
kom ali zaženite sesanje.

Spiranje teče. Prikaže se potek časa.
Napotek: Če se parno stikalo spusti, se po-
stopek spiranja zaustavi. Ob ponovnem pri-
tisku parnega stikala se postopek spiranja 
nadaljuje.

Napotek: Postopek spiranja se lahko z 
daljšim pritiskom parnega stikala podaljša.

 Odprite pokrov posode za umazano vo-
do.

 Blokado posode za umazano vodo priti-
snite navzgor.

 Odstranite posodo za umazano vodo.
 Deblokirajte zapiralo posode za umaza-

no vodo in snemite pokrov.
 Izpraznite zbiralnik za umazano vodo.

Pri krajšem premoru med delom se lahko 
talno šobo postavi v parkirni položaj in par-
no sesalno cev zaskoči.

Obratovanje s paro / vročo vodo/ 
hladno vodo / sesanje 

(eco!efficiency)

Obratovanje s čistilnim sredstvom / 
sesanje

Iznos čistilne raztopine

detergent

Sesanje

Kombinirano obratovanje

Po obratovanju s čistilnim 
sredstvom / spiranje

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Praznjenje posode za umazano 
vodo

Odlaganje pribora
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 Vrtljivo stikalo na napravi postavite na 
„0/OFF“.

 Izvlecite omrežni vtič.

Le SGV 8/5:
 Vrtljivo stikalo na napravi postavite na 

samočiščenje.

-izmeničen prikaz-

 Razklopite držalo za talno šobo (parkir-
ni položaj).

 Talno šobo odstranite s parne sesalne 
cevi.

 Parno sesalno cev tako zaskočite v na-
stavek (spodaj) in držalo (zgoraj), da ro-
čaj kaže navzven.

 Na hitro pritisnite parno stikalo. Samoči-
ščenje se začne.

Samočiščenje se samodejno izteče. Prika-
že se potek časa.

 Izpraznite in osušite posodo za svežo 
vodo.

 Izpraznite in osušite posodo za čistilno 
sredstvo (SGV 8/5).

 Izpraznite, očistite in osušite posodo za 
umazano vodo.

 Temeljito očistite pribor: Ročaj, gibko 
parno sesalno cev in vtič za pribor oči-
stite z vlažno krpo. Ostali pribor očistite 
z vročo vodo in ga osušite.

 Napravo z zunanje strani očistite z vla-
žno krpo.

 Napravo pri vidni umazaniji očistite s kr-
po, navlaženo s toplo vodo, ali jo po po-
trebi dezinficirajte.

� OPOZORILO
Nevarnost kontaminacije z mikrobi! Kraj či-
ščenja naprave izberite tako, da je izključe-
na kontaminacija okolja, živil in orodij ter 
strojev za predelavo živil, npr. zaradi škro-
pljenja vode.

 Pritisnite blokado vtiča pribora in vtič 
pribora izvlecite iz vtičnice za pribor.

 Pustite, da se pribor dovolj posuši in ga 
položite na odlagalno površino za pribor.

 Izpraznite posodo za svežo vodo.
 Le SGV 8/5: Izpraznite in očistite poso-

do za čistilno sredstvo.
Slika 
 Talno šobo, parne sesalne cevi, gibko 

parno sesalno cev in omrežni kabel 
shranite v skladu s sliko.

 Za preprečevanje neprijetnih vonjav od-
stranite pred daljšimi obodobji mirova-
nja vso vodo iz naprave.

 Pustite, da se naprava dovolj posuši: 
Posode za umazano vodo, svežo vodo 
in čistilno sredstvo nekoliko izvlecite in 
odprite pokrov odlagalne površine za 
pribor.

 Napravo pospravite v suh prostor in jo 
zavarujte pred nepooblaščeno uporabo.

Napotek: Krtače vedno pustite posušiti ta-
ko, da se prepreči vsakršno deformiranje 
ščetin.

Napotek: Ostanki čistilnih sredstev ali ne-
govalne emulzije, ki se še nahajajo na po-
vršinah za čiščenje, lahko pri parnem čišče-
nju povzročijo trakaste maroge, ki pa pri 
večkratni uporabi izginejo.

– Vonje ali gube na visečih oblačilih od-
stranite tako, da jih naparite z oddalje-
nosti 10-20 cm.

Izklop stroja

Samočiščenje

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Po vsakem obratovanju

Shranjevanje naprave

Uporaba pribora

Ročaj brez pribora

Primeri uporabe
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Učinek čiščenja se poveča, kolikor bližje 
umazanemu mestu se drži šoba, saj sta 
temperatura in tlak pare največja neposre-
dno pri izstopu.

– Uporaba točkovne razpršilne šobe se 
priporoča na težko dosegljivih mestih.

– Obdelava madežev na tekstilnih talnih 
oblogah ali preprogah pred uporabo kr-
tače.

– Čiščenje plemenitega jekla, okenskih 
stekel, ogledal in emajliranih površin.

– Čiščenje kotov na stopnicah, okenskih 
okvirjih, podbojev, aluminijastih profilov.

– Čiščenje armatur.
– Čiščenje izložb, radiatorjev, čiščenje 

notranjosti vozil.

– Okrogla krtača, primerna za trdovratno 
umazanijo na posebno majhnih površi-
nah, kot so plošče na štedilniku, oken-
ske navojnice, fuge med ploščicami, sa-
nitarije itd.
Napotek: Za čiščenje občutljivih povr-
šin okrogla krtača ni primerna.

– Podaljšek: S tem priborom je možno 
optimalno čiščenje izjemno težko do-
stopnih mest. Idealen za čiščenje radia-
torjev, podbojev, oken, okenskih navoj-
nic, sanitarij.

– Čiščenje velikih površin, keramičnih tal, 
marmorja, parketa, preprog itd.

– Talna šoba z vložkom z gumijastim na-
stavkom: Za vsesavanje tekočin z glad-
kih površin.

– Talna šoba z vložkom s ščetinami: Za 
raztopitev in krtačenje trdovratnih uma-
zanij.

– Čiščenje velikih steklenih površin in 
ogledal, gladkih površin nasploh ali pri-
poročljivo za čiščenje tekstilnih površin 
kot so kavči, jogiji itd.

– Gumijasti nastavek: Za manjše površi-
ne kot npr.  okna s prečkami in ogleda-
la. Za okenska stekla in večje površine 
kot npr. stenske ploščice, delovne plo-
ščice, površine iz nerjavečega jekla.

– Krtačni venec: Za preproge, stopnice, 
notranjo avtoopremo, tekstilne površine 
na splošno (po preizkusu na skritem 
mestu). Za abrazivno čiščenje in riba-
nje.

Napotek: Okenska stekla v letnih časih s 
posebej nizkimi temperaturami predhodno 
ogrejte. V ta namen celotno stekleno povr-
šino rahlo naparite z oddaljenosti ca. 
50 cm. Tako preprečite napetosti na površi-
ni, ki bi lahko vodile do poka stekla.
 Stekleno površino enakomerno napar-

jajte z oddaljenosti ca. 20 cm, da razto-
pite umazanijo.

 Izklopite dovod pare.
 Z gumijastim nastavkom vlecite in se-

sajte po stekleni površini v progah od 
zgoraj navzdol.

 Gumijasti nastavek in spodnji okenski 
rob po potrebi do suhega obrišite.

Trikotno šobo se sme uporabljati le v pove-
zavi s sesalno funkcijo.

Točkovna razpršilna šoba

Primeri uporabe

Točkovna razpršilna šoba in pribor

Talna šoba

Primeri uporabe

Ročna šoba

Primeri uporabe

Ročna šoba in pribor

Čiščenje oken

Trikotna šoba
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� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Talno šobo postavite na odlagalno po-

vršino na zadnji strani naprave in za-
skočite parno sesalno cev. Razstavite 
parne sesalne cevi.

 Popustite fiksirne zavore in napravo po-
tisnite za potisno streme.

 Za prekladanje napravo primite za prije-
malno kotanjo in za potisno streme.

 Za transport prek daljših stez stroj vleci-
te za sabo, tako da ga držite za potisno 
streme.

 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.
Vse posode predhodno izpraznite.

� PREVIDNOST
Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

� NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi le-to izklopite 
napravo, izvlecite omrežni vtič in pustite, da 
se naprava ohladi.

 Redno preverjajte stanje tesnil (2x 
obročno tesnilo) v vtiču pribora, v ročaju 
in v parnih sesalnih ceveh. Po potrebi 
tesnila zamenjajte.

Napotek: Poškodovana ali manjkajoča 
obročna tesnila so lahko vzrok za povišane 
temperature v ročaju.

 Odprite pokrov posode za umazano vo-
do.

 Blokado posode za umazano vodo priti-
snite navzgor.

 Odstranite posodo za umazano vodo.

 Deblokirajte zapiralo posode za umaza-
no vodo in snemite pokrov.

 Pokrov zavrtite za 180° in ga odložite.
 Filter za grobo umazanijo odstranite z 

nosilca filtra in ga zamenjajte.

 Vodni kamen z naprave naj odstrani 
uporabniški servis.

� NEVARNOST
Pred vsemi deli na napravi le-to izklopite 
napravo, izvlecite omrežni vtič in pustite, da 
se naprava ohladi.
� NEVARNOST
Popravila na napravi lahko izvaja le poobla-
ščena servisna služba.

 Nalijte čistilo.
 Posodo za čistilno sredstvo pravilno 

vstavite, potisnite notri do konca.

 Izklopite napravo, malo počakajte, po-
novno vklopite napravo.

 Če kontrolna lučka ne ugasne, ponovite 
postopek (največ 4-krat).

Predhodno segrevanje Odstranjevanje vo-
dnega kamna (še 100h)
 Vodni kamen z naprave naj odstrani 

uporabniški servis.

Transport

Skladiščenje

Vzdrževanje

Preverjanje tesnil

Menjava filtra za grobo umazanijo

Intervali vzdrževanja

Letno

Pomoč pri motnjah

Prikaz na zaslonu brez kontrolne 
lučke

refill 
detergent

Kontrolna lučka „Servis“ utripa 
rumeno

service 
error: E07

service 
error: E14

233SL



– 11

Odstranjevanje vodnega kamna
 Vodni kamen z naprave naj odstrani 

uporabniški servis.

 Dolijte svežo vodo.
 Posodo za svežo vodo pravilno vstavi-

te, potisnite notri do konca.

 Izpraznite umazano vodo.
 Posodo za umazano vodo pravilno 

vstavite in blokirajte.

 Izklopite napravo. 
 Preverite pravilno nasedanje posode za 

svežo vodo.
 Napravo ponovno vklopite.
 Če kontrolna lučka ne ugasne, ponovite 

postopek (največ 4-krat).

 Obvestite uporabniški servis.

 Obvestite uporabniški servis.

 Obvestite uporabniški servis.

 Obvestite uporabniški servis.

 Preverite pravilno nasedanje vtiča pri-
bora.

 Izklopite napravo, malo počakajte, po-
novno vklopite napravo.

 Če se napaka večkrat pojavi, pokličite 
uporabniški servis.

 Preverite pravilno nasedanje vtiča pri-
bora.

 Če voda vstopi v ročaj, poskrbite, da se 
le-ta popolnoma posuši.

 Izklopite napravo, malo počakajte, po-
novno vklopite napravo.

 Če se napaka večkrat pojavi, pokličite 
uporabniški servis.

 Odstranite zamašitve iz talne šobe, par-
ne sesalne cevi, ročaja in gibke parne 
sesalne cevi.

 Odstranite zamašitve iz pribora.

 Preverite tesnila (2 x obročno tesnilo) v 
ročaju in v parnih sesalnih ceveh.

Če motnje ni možno odpraviti, mora na-
pravo pregledati uporabniški servis.

Kontrolna lučka „Servis“ sveti 
rumeno

service 
error: E15

Kontrolna lučka „Posoda za svežo 
vodo prazna“ sveti rdeče

refill 
fresh water

Kontrolna lučka „Posoda za 
umazano vodo polna“ sveti rdeče

drain 
wastewater

Kontrolna lučka „Motnja“ utripa 
rdeče

service 
error: E01

Kontrolna lučka „Servis“ sveti 
rumeno in kontrolna lučka „Motnja“ 

hkrati sveti rdeče

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Kontrolna lučka „Motnja“ sveti 
rdeče

service 
error: E12

service 
error: E13

Nezadostna sesalna moč

Povišane temperature v ročaju

Uporabniški servis
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V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

5.966-234

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Garancija

Pribor in nadomestni deli

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: Parni sesalnik
Tip: 1.092-xxx
Zadevne EU-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
2011/65/ЕU
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Uporabni nacionalni standardi:
–

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Omrežna napetost V 220–240 220–240 220–240 220–240 240
Frekvenca Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Napetost v ročaju V 5 5 5 5 5
Nazivna moč naprave (skupna) W 3400 2900 3400 2900 2400
Nazivna moč ventilatorja W 1200 1200 1200 1200 1200
Poraba moči parnega kotlička W 3000 2700 3000 2700 2200
Glavna črpalka W 48 48 48 48 48
Vodna črpalka W 28 28 28 28 28
Parni kotliček l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Količina polnjenja posode za svežo 
vodo

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Količina polnjenja posode za umaza-
no vodo

l 5 5 5 5 5

Količina polnjenja posode za čistilno 
sredstvo

l -- -- 2 2 2

Količina zraka (max.) l/s 74 74 74 74 74
Podtlak (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Delovni tlak MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Tlak pare (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Količina pare (max.) - konstantna g/min 55 50 75 65 60
Čas ogrevanja min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Maks. delovna temperatura vroče 
vode

°C 70 70 70 70 70

Maks. delovna temperatura obrato-
vanja s paro

°C 164 164 173 173 173

Črpalna količina, voda ml/min 550 550 550 550 550
Črpalna količina, čistilno sredstvo ml/min -- -- 550 550 550
Vrsta zaščite -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Razred zaščite -- I I I I I
Dolžina x širina x višina mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tipična delovna teža kg 39 39 40 40 40
Naklonski kot (max.) ° 10 10 10 10 10
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-68
Nivo hrupa LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Negotovost KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 <2,5
Negotovost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Omrežni kabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Št. delov Dolžina kabla
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do później-
szego wykorzystania lub dla następnego 
użytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ży koniecznie przeczytać przepisy bez-
pieczeństwa nr 5.956-065.0!

– Nieprzestrzeganie wskazówek zawar-
tych w niniejszej instrukcji obsługi i 
wskazówek bezpieczeństwa może pro-
wadzić do uszkodzenia urządzenia 
oraz sytuacji niebezpiecznych dla ob-
sługującego lub innych osób.

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
należy niezwłocznie zgłosić sprzedawcy.

Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpośredniego zagroże-
nia, prowadzącego do ciężkich obrażeń 
ciała lub do śmierci.
� OSTRZEŻENIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.
� OSTROŻNIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do szkód 
materialnych.

� OSTRZEŻENIE
Urządzenie nie nadaje się do odsysania 
pyłów szkodliwych dla zdrowia.
– Tak jak to opisano w niniejszej instrukcji 

obsługi, urządzenie jest przeznaczone 
do wytwarzania pary i zasysania rozla-
nych płynów i cząsteczek. 

– To urządzenie zostało sprawdzone i 
poddane homologacji zgodnie ze stan-
dardami HACCP, dlatego nadaje się do 
gruntownego i higienicznego czyszcze-
nia w ramach systemu zarządzania hi-
gieną HACCP.

Spis treİci
Ochrona İrodowiska . . . . . . . . PL 1
Stopnie zagrożenia . . . . . . . . . PL 1
Użytkowanie zgodne z przezna-
czeniem. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 1
System zarządzania higieną 
HACCP . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Symbole na urządzeniu  . . . . . PL 2
Przegląd . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Zabezpieczenia. . . . . . . . . . . . PL 3
Metody czyszczenia . . . . . . . . PL 4
Uruchamianie . . . . . . . . . . . . . PL 4
Obsługa. . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Zastosowanie wyposażenia  . . PL 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 10
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 11
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 11
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . PL 11
Gwarancja. . . . . . . . . . . . . . . . PL 12
Wyposażenie dodatkowe i czę-
İci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 13
Deklaracja zgodnoİci UE . . . . PL 13
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 14

Ochrona İrodowiska
Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania do 
İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które po-
winny być oddawane do utyliza-
cji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach zbierają-
cych surowce wtórne.

Stopnie zagrożenia

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem
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– Urządzenie przeznaczone jest do za-
stosowania profesjonalnego, np. w ho-
telach, szkołach, szpitalach, fabrykach, 
sklepach, biurach i pomieszczeniach 
wynajmowanych.

Wskazówka: System zarządzania higieną 
HACCP to ustandaryzowana metoda ogra-
niczająca zagrożenia związane z higieną w 
zakładach przetwórstwa spożywczego, 
szpitalach, hotelach, placówkach zbioro-
wego żywienia itd.
– Ze względu na wysokie temperatury 

pary urządzenia czyszczące są bardzo 
skuteczne w połączeniu z odpowiedni-
mi akcesoriami.

– Powierzchnie zostają nie tylko gruntow-
nie wyczyszczone (99,9% zabrudzeń 
zawierających białka i skrobię), lecz na-
stępuje również redukcja bakterii nawet 
do poziomu 3 log.

Para
UWAGA - niebezpieczeństwo opa-

rzenia

Rysunek 
1 Napełnianie zbiornika czystej wody
2 Montaż akcesoriów
3 Wybór trybu pracy

Rozgrzanie urządzenia
4 Czyszczenie - Tryb parowy/ssania
5 Opróżnianie zbiornika brudnej wody
6 Przechowywanie akcesoriów
7 Przechowywanie urządzenia

Rysunek 
1 Napełnianie zbiornika czystej wody

Dodawanie roztworu czyszczącego
Napełnianie zbiornika İrodka czyszczą-
cego

2 Montaż akcesoriów
3 Wybór trybu pracy

Rozgrzanie urządzenia
4 Czyszczenie - Tryb parowy/ssania
5 Czyszczenie - Tryb İrodków czyszczą-

cych/Tryb ssania
6 Przepłukanie urządzenia
7 Czyszczenie - Tryb parowy/ssania
8 Opróżnianie zbiornika brudnej wody
9 Przeprowadzanie samooczyszczania
10 Przechowywanie akcesoriów
11 Przechowywanie urządzenia

Rysunek 
1 Blokowanie zbiornika brudnej wody
2 Pokrywa zbiornika brudnej wody
3 Zbiornik brudnej wody
4 Filtr zgrubny
5 Oprawka filtra
6 Wężyk do zasysania pary
7 Uchwyt do prowadzenia
8 Wspornik węża
9 Przejİciówka do akcesoriów (Homeba-

se)
10 Uchwyt na rurę ssącą parę (pozycja 

parkowania)
11 Oprawa rury ssącej parę (samooczysz-

czanie) (tylko SGV 8/5)
12 Uchwyt na dyszę do podłóg (pozycja 

parkowania)
13 kółko samonastawcze zwrotne z ha-

mulcem postojowym
14 Zbiornik İrodka czyszczącego (SGV 8/5)

Zbiornik na butlę natryskową ze İrod-
kiem czyszczącym (SGV 6/5)

15 Uchwyt
16 Zbiornik czystej wody
17 Gniazdko na akcesoria
18 Blokada wtyczki akcesoriów
19 įciągacz na dyszę do podłóg

System zarządzania higieną 
HACCP

Symbole na urządzeniu

Przegląd

Instrukcja obsługi - Szybki start 
SGV 6/5

Instrukcja obsługi - Szybki start 
SGV 8/5

Elementy urządzenia 
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20 Ssawka podłogowa
21 Blokada wkładów do dyszy do podłóg
22 Dysza trójkątna
23 Wtyczka akcesoriów
24 Osłona gniazdka na akcesoria
25 Pole obsługi
26 Osłona schowka na akcesoria
27 Schowek na akcesoria
28 Blokada akcesoriów
29 Zamek obrotowy zbiornika ze İrodkiem 

czyszczącym (tylko SGV 8/5)
30 Zamek obrotowy zbiornika czystej wody
31 Uchwyt noİny zbiornika czystej wody, 

rozkładany
32 Butla natryskowa ze İrodkiem czysz-

czącym (tylko SGV 6/5)
33 Rura ssąca parę
34 szczotka okrągła
35 Uchwyt
36 Dysza ze strumieniem punktowym/

przejİciówka do dyszy szczelinowej
37 Przedłużka do dyszy ze strumieniem 

punktowym
38 įciągacz do dyszy ręcznej
39 dysza ręczna
40 Wieniec szczotkowy do dyszy ręcznej
41 Dysza szczelinowa
42 Wkładka paska szczotkowego do dyszy 

podłogowej
43 Podnóżek
44 Schowek na dyszę podłogową
45 Hak kabla, obrotowy
46 Wylot powietrza, powietrze robocze
47 Uchwyt na rurę ssącą parę
48 Kabel sieciowy
49 Uchwyt dyszy trójkątnej
50 Instrukcja obsługi - Szybki start
51 Osłona zbiornika brudnej wody
52 Mechanizm zamykający zbiornik brud-

nej wody
53 Tabliczka identyfikacyjna

Rysunek 
1 0/OFF
2 Tryb pracy: Tryb pracy z zimną wodą/

Tryb ssania

3 Tryb pracy: Tryb parowy/pracy z gorącą 
wodą/pracy z zimną wodą/tryb ssania 
(eco!efficiency)

4 Tryb pracy: Tryb parowy/pracy z gorącą 
wodą/pracy z zimną wodą/tryb ssania

5 Tryb pracy: Płukanie (tylko SGV 8/5)
6 Tryb pracy: Tryb İrodków czyszczą-

cych/Tryb ssania (tylko SGV 8/5)
7 Tryb pracy: Samooczyszczanie (tylko 

SGV 8/5)
8 Pokrętło
9 Wyİwietlacz (tylko SGV 8/5)
10 Kontrolka "Gotowoİć do pracy" (zielona)
11 Lampka kontrolna "Ogrzewanie wla-

czone" (zielona)
12 Kontrolka „Serwis“ (żółta)
13 Kontrolka „Pusty zbiornik czystej wody“ 

(czerwony)
14 Kontrolka „Zbiornik brudnej wody pe-

łen“ (czerwony)
15 Lampka kontrolna "Usterka" (czerwona)
16 Pokrętło
17 Przycisk ssania
18 Przełącznik pary
19 Zaczep zabezpieczający
20 Pokrętło do regulacji iloİci pary: Pozio-

my I-II-III
21 Rozlać gorącą wodę
22 Rozlać zimną wodę

Zabezpieczenia służą ochronie użytkowni-
ka i nie mogą być odłączone albo pominięte 
w swoim działaniu.

– Uchwyt przełącznika pary posiada za-
czep zabezpieczający, który zapobiega 
nieprzewidzianemu wypuszczeniu pa-
ry.

– Gdy w trakcie pracy wężyk do zasysa-
nia pary przez krótki czas pozostaje bez 
nadzoru, zaleca się, by aktywować za-
bezpieczenie (wysunąć zaczep zabez-
pieczający). Aby ponownie spowodo-
wać wypuszczenie pary, należy dezak-
tywować zabezpieczenie (wsunąć za-
czep zabezpieczający)

Pole obsługi

Zabezpieczenia

Zaczep zabezpieczający
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– Przed czyszczeniem skóry, szczegól-
nych materiałów i powierzchni drewnia-
nych, należy przeczytać instrukcję pro-
ducenta i zawsze najpierw dokonać 
próby na ukrytym miejscu albo na prób-
ce. Pozwól wyschnąć czyszczonej po-
wierzchni i sprawdź, czy nie miały miej-
sca zmiany w kolorze lub kształcie.

– Zaleca się, by czyszczenie powierzchni 
drewnianych (mebli, drzwi itd.) przepro-
wadzać szczególnie ostrożnie, gdyż za 
długie używanie pary może uszkodzić 
warstwy wosku, połysk albo kolor po-
wierzchni. Z tego względu zaleca się 
używać parę do czyszczenia takich po-
wierzchni jedynie w krótkich interwa-
łach, albo czyİcić przy pomocy uprzed-
nio naparowanej İcierki.

– Przy szczególnie wrażliwych po-
wierzchniach (np. materiały syntetycz-
ne, powierzchnie lakierowane itp.) zale-
ca się używać funkcji czyszczenia parą 
z minimalną mocą.

– Czyszczenie stali szlachetnej: Unikać 
stosowania szczotek İciernych. Zasto-
sować dyszę ręczną ze İciągaczem lub 
dyszę punktową bez szczotki okrągłej.

Przed użyciem urządzenia zawsze naj-
pierw w niewidocznym miejscu sprawdzić 
odpornoİć tych materiałów na parę: Naj-
pierw zwilżyć parą, następnie pozostawić 
do wyschnięcia, a potem sprawdzić, czy nie 
miały miejsca zmiany w kolorze lub kształ-
cie.

Przy czyszczeniu powierzchni lakierowa-
nych lub powlekanych tworzywem sztucz-
nym, np. mebli kuchennych i pokojowych, 
drzwi, parkietów, linoleum może się wy-
dzielić wosk, politura meblowa, okładzina z 
tworzywa sztucznego albo farba wzgl. 

mogą powstać plamy. Przy czyszczeniu 
tych powierzchni należy krótko naparować 
İcierkę, a następnie wytrzeć nią meble.

� OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo dla zdrowia, niebezpie-
czeństwo uszkodzenia. Przestrzegać 
wszystkich wskazówek, które dołączone są 
do używanych środków czyszczących.
UWAGA
Roztwory środka czyszczącego z wartoś-
cią pH przekraczającą 13 (alkaliczne) lub 
mniejsze od 2 (kwaśne) mogą prowadzić 
do uszkodzenia urządzenia.
Wskazówka: Aby zminimalizować zanie-
czyszczenie İrodowiska, İrodków czysz-
czących należy używać oszczędnie.

Dalsze informacje nt. İrodków czyszczą-
cych znajdują się na ulotkach informacyj-
nych produktów i w karta charakterystyki 
substancji UE.

Tylko SGV 6/5:
Wskazówka: Dostarczona butla natrysko-
wa jest pusta.
 Napełnić butlę natryskową İrodkiem 

czyszczącym.

Metody czyszczenia

Czyszczenie różnych materiałów

Odİwieżanie tekstyliów

Czyszczenie powierzchni 
powlekanych lub lakierowanych

įrodek czyszczący

Obszar kuchni Rozpuszczalnik 
tłuszczów i białka 
RM 731 (alkaliczny)

Wykładziny podłogo-
we, np. płytki karbo-
wane

Uniwersalny İrodek 
do czyszczenia pod-
łóg RM 743 (alkalicz-
ny)
Oczyszczacz do ka-
mionki szlachetnej 
RM 753 (alkaliczny)

Obszar sanitarny, 
np. prysznic, wykła-
dziny podłogowe z 
osadami kamiennymi

Oczyszczacz podło-
gowy CA 20C (kwaİ-
ny)

Uruchamianie

Butla natryskowa ze İrodkiem 
czyszczącym
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Tylko SGV 8/5:
 Zmieszać czystą wodę (maks. 40 °C) i 

İrodek czyszczący w czystym zbiorniku 
(stężenie odpowiada danym İrodka 
czyszczącego).

Tylko SGV 8/5:
 Wyjąć zbiornik İrodka czyszczącego.
 Wykręcić zamek obrotowy zbiornika 

İrodka czyszczącego.
Wskazówka: Ze względów technicz-
nych (automatyczne odpowietrzenie 
pomp) woda może znajdować się w 
zbiorniku İrodka czyszczącego.

 Napełnić zbiornik İrodka czyszczącego 
roztworem czyszczącym.

 Ponownie wkręcić zamek obrotowy 
zbiornika ze İrodkiem czyszczącym.

 Wsunąć do oporu zbiornik İrodka 
czyszczącego.

UWAGA
Nigdy nie wlewać odmineralizowanej wody 
ani środka czyszczącego do zbiornika czy-
stej wody. Może to doprowadzić do niewłaś-
ciwego działania i uszkodzenia urządzenia.
 Wyjąć zbiornik czystej wody.
 Wykręcić zamek obrotowy zbiornika 

czystej wody.
 Napełnić zbiornik czystej wody co naj-

mniej 3 litrami wody.
Wskazówka: Można użyć zwyczajnej 
wody z kranu.

 Ponownie wkręcić zamek obrotowy 
zbiornika czystej wody.

 Wsunąć do oporu zbiornik czystej wody.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo poparzenia! Aby zapo-
biec wydobywaniu się pary przy odłączaniu 
elementów wyposażenia, należy wysunąć 
zaczep zabezpieczający przy przełączniku 
pary.

 Przed użyciem elementów wyposaże-
nia sprawdzić czy połączenie jest bez-
pieczne.

 Otworzyć osłonę gniazdka na akceso-
ria, włożyć wtyczkę akcesoriów do 
gniazdka na akcesoria, zamknięcie 
musi być wyraźnie słyszalne.

 Podłączyć akcesoria: Połączyć uchwyt 
lub rurę ssącą parę z żądanym wyposa-
żeniem. Częİci wsunąć jedna w drugą, 
aż do zatrzaİnięcia blokady akcesoriów.

 Odłączanie akcesoriów: Przytrzymać 
wciİniętą blokadę akcesoriów i oddzie-
lić od siebie elementy wyposażenia.

 Połączyć wyposażenie łączone İruba-
mi i dokręcić İruby ręką.

Rysunek 

Rysunek 

W czasie pracy należy ustawiać urządze-
nie poziomo.

Tylko SGV 8/5:
– Na wyİwietlaczu pojawi się albo tekst 

albo prezentacja z paskami/belkami.
– Prezentacja z paskami/belkami odnosi 

się do okreİlonego okresu czasu. Na 
początku okresu czasu wyİwietlanych 
jest 10 belek, które od prawej na lewo 
stale zastępowane są przez paski, aż 
na końcu pojawia się 10 pasków.

Dodawanie roztworu czyszczącego

Napełnianie zbiornika İrodka 
czyszczącego

Napełnianie zbiornika czystej wody

Montaż akcesoriów

Akcesoria z połączeniem wtykowym

Akcesoria z połączeniem İrubowym

Wymiana wkładów dyszy do podłóg

Wymiana wkładów dyszy ręcznej

Obsługa

Wyİwietlacz

Tekst
# # # # _ _ _ _ _ _
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– EU/CH Niemiecki
– GB: Angielski
Użytkownicy, których język nie jest do-
stępny na wyİwietlaczu:
 Wybrać angielski jako język wyİwietla-

cza.

Dostępne języki wyİwietlacza:
– Niemiecki
– Angielski
– Francuski
– Hiszpański
– Japoński
 Ustawić pokrętło w urządzeniu na „0/

OFF”.
 Pokrętło rękojeİci ustawić na zimną 

wodę.
 Nacisnąć przycisk ssania i przełącznik 

pary.
 Ustawić pokrętło na tryb pracy z zimną 

wodą/tryb ssania.

Dolny wiersz miga, gdyż jeszcze nie zapi-
sano języka wyİwietlacza.
 Zwolnić przycisk ssania i przełącznik 

pary.
 Wybrać język przy użyciu pokrętła.
 Nacisnąć przełącznik pary w celu zapi-

sania języka wyİwietlacza. Dolny 
wiersz przestaje migać.

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia! Nie prze-
chylać włączonego urządzenia.
 Podłączyć urządzenie do zasilania.
 Ustawić pokrętło na żądany tryb pracy.

Wskazówka: W tym trybie pracy pokrętło w 
każdej pozycji posiada funkcję „Rozlać 
zimną wodę“. Tryb parowy/tryb pracy z go-
rącą wodą jest dezaktywowany.
 Ustawić pokrętło na tryb pracy z zimną 

wodą/tryb ssania.

 Nacisnąć przełącznik pary. Zimna woda 
jest rozlewana, jak długo pozostaje 
wciİnięty przycisk.

 Uruchomić tryb ssania: Krótko nacisnąć 
przycisk ssania.

 Zakończenie zasysania: Ponownie na 
krótko nacisnąć przycisk ssania.

 Nacisnąć przełącznik pary i jednoczeİ-
nie krótko nacisnąć przycisk ssania. 
Rozpoczyna się tryb ssania i jedno-
czeİnie rozlewana jest zimna woda.

 Ustawić pokrętło na tryb parowy/pracy z 
gorącą wodą/pracy z zimną wodą/tryb 
ssania.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo poparzenia! Aby zapo-
biec niezamierzonemu wydobywaniu się 
pary, można wyjąć zaczep zabezpieczają-
cy przy przełączniku pary.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo poparzenia!
Rozpoczyna się proces ogrzewania i miga na 
zielono kontrolka „Ogrzewanie włączone“.

Po upływie ok. 7 minut proces ogrzewania 
się kończy. Kontrolka „Ogrzewanie włączo-
ne“ İwieci się na zielono.

Fabrycznie ustawiony język 
wyİwietlacza

Wybór języka wyİwietlacza

language
German

Włączenie urządzenia

filling process 
please wait

Tryb pracy z zimną wodą/Tryb 
ssania

Rozlać zimną wodę

cold water

Tryb ssania

Tryb łączony

Tryb parowy/pracy z gorącą wodą/
pracy z zimną wodą/tryb ssania

Tryb parowy

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

242 PL



– 7

Wskazówka: Ogrzewanie w czasie użytko-
wania regularnie się włącza (kontrolka 
miga na zielono), aby utrzymać ciİnienie w 
kotle.

-Wskazanie się zmienia-

Na wyİwietlaczu, w zależnoİci od ustawio-
nego trybu parowego, pojawia się nast. in-
formacja: Para Maximum lub Para Medium 
lub Para Minimum
 Nacisnąć przełącznik pary. Para jest 

rozlewana, jak długo pozostaje wciİnię-
ty przycisk.

– Słabe parowanie (poziom I):
Do zraszania roİlin, czyszczenia mate-
riałów, tapet, mebli tapicerowanych itd.

– įrednie parowanie (poziom II):
Do wykładzin dywanowych, dywanów, 
szyb, podłóg.

– Mocne parowanie (poziom III):
Do usuwania silnych zanieczyszczeń, 
plam i tłuszczu.

 Ustawić pokrętło do regulacji iloİci pary 
na żądany tryb parowy.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo poparzenia!
Wskazówka: Gorąca woda (ok. 70 °C) 
podnosi wydajnoİć czyszczenia. Spraw-
dzić odpornoİć na temperaturę czyszczo-
nej powierzchni.
 Ustawić pokrętło na gorącą wodę.

 Nacisnąć przełącznik pary. Gorąca 
woda jest rozlewana, jak długo pozo-
staje wciİnięty przycisk.

 Ustawić pokrętło na zimną wodę.

 Nacisnąć przełącznik pary. Zimna woda 
jest rozlewana, jak długo pozostaje 
wciİnięty przycisk.

 Uruchomić tryb ssania: Krótko nacisnąć 
przycisk ssania.

 Zakończenie zasysania: Ponownie na 
krótko nacisnąć przycisk ssania.

 Nacisnąć przełącznik pary i jednoczeİ-
nie krótko nacisnąć przycisk ssania. 
Rozpoczyna się tryb ssania i jedno-
czeİnie rozlewana jest para lub gorąca/
zimna woda.

Tylko SGV 8/5:
W trybie eco!efficiency urządzenie pracuje 
ze zmniejszoną mocą ssania i ze zreduko-
waną głoİnoİcią.
 Ustawić pokrętło na tryb parowy/pracy z 

gorącą wodą/pracy z zimną wodą/tryb 
ssania (eco!efficiency).

Tylko SGV 8/5:
Wskazówka: Sprawdzić odpornoİć czysz-
czonej powierzchni na działanie İrodka 
czyszczącego.
Wskazówka: W tym trybie pracy pokrętło w 
każdej pozycji posiada funkcję „Rozlać roz-
twór czyszczący“. Tryb parowy/tryb gorą-
cej/zimnej wody jest dezaktywowany.
 Ustawić pokrętło na tryb İrodków 

czyszczących/tryb ssania.

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Pokrętło do regulacji iloİci pary

Rozlać gorącą wodę

hot water

Rozlać zimną wodę

cold water

Tryb ssania

Tryb łączony

Tryb parowy/pracy z gorącą wodą/
pracy z zimną wodą/tryb ssania 

(eco!efficiency)

Tryb İrodków czyszczących/Tryb 
ssania
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 Nacisnąć przełącznik pary. Roztwór 
czyszczący jest rozlewany, jak długo 
pozostaje wciİnięty przycisk.

 Uruchomić tryb ssania: Krótko nacisnąć 
przycisk ssania.

 Zakończenie zasysania: Ponownie na 
krótko nacisnąć przycisk ssania.

 Nacisnąć przełącznik pary i jednoczeİ-
nie krótko nacisnąć przycisk ssania. 
Rozpoczyna się tryb ssania i jedno-
czeİnie rozlewany jest İrodek czysz-
czący.

Wskazówka: Po rozlaniu całej zawartoİci 
zbiornika İrodka czyszczącego i ponow-
nym jego zassaniu, należy opróżnić zbior-
nik brudnej wody, żeby uniknąć nadmierne-
go tworzenia piany.

Tylko SGV 8/5:
– Po pracy pryz użyciu İrodka czyszczą-

cego urządzenie należy wypłukać.
– Jeżeli po pracy z użyciem İrodka 

czyszczącego nie przestawiono pokręt-
ła na płukanie, na wyİwietlaczu pojawi 
się nast. komunikat:

 Ustawić pokrętło na płukanie.

 Nacisnąć i przytrzymać przełącznik pa-
ry. Zaczyna się płukanie. Dyszę podło-
gową trzymać nad odpływem lub uru-
chomić tryb ssania.

Trwa płukanie. Zostanie wyİwietlony czas.
Wskazówka: Po zwolnieniu przełącznika 
pary, proces płukania ulega zatrzymaniu. 

Po ponownym naciİnięciu przełącznika pa-
ry, proces płukania jest kontynuowany.

Wskazówka: Proces płukania można prze-
dłużyć przez dłuższe naciİnięcie przełącz-
nika pary.

 Otworzyć osłonę zbiornika brudnej wo-
dy.

 Docisnąć blokadę zbiornika brudnej 
wody ku górze.

 Wyjąć zbiornik brudnej wody.
 Odryglować mechanizm zamykający 

zbiornika brudnej wody i zdjąć pokrywę.
 Opróżnić zbiornik brudnej wody.

Na czas krótkich przerw w pracy dyszę do 
podług można odstawić w pozycji parkowa-
nia, a rurę ssącą parę można zakleszczyć.

 Ustawić pokrętło w urządzeniu na „0/
OFF”.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-
cego. 

Tylko SGV 8/5:
 Ustawić pokrętło w urządzeniu na sa-

mooczyszczanie.

-Wskazanie się zmienia-

 Rozłożyć uchwyt na dyszę do podłóg 
(pozycja parkowania).

 Usunąć dyszę do podłóg z rury ssącej 
parę.

 Rurę ssącą parę zakleszczyć w opra-
wie (u dołu) i w uchwycie (u góry), by rę-
kojeİć wskazywała na zewnątrz.

Rozlanie İrodka czyszczącego

detergent

Tryb ssania

Tryb łączony

Po pracy ze İrodkiem czyszczącym 
/ płukanie

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Opróżnianie zbiornika brudnej wody

Odstawienie akcesoriów

Wyłączanie urządzenia

Samooczyszczanie

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart
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 Krótko nacisnąć przełącznik pary. Uru-
chamia się samooczyszczanie.

Samooczyszczanie odbywa się automa-
tycznie. Zostanie wyİwietlony czas.

 Opróżnić i osuszyć zbiornik czystej wo-
dy.

 Opróżnić i osuszyć zbiornik İrodka 
czyszczącego (SGV 8/5).

 Opróżnić, wyczyİcić i osuszyć zbiornik 
brudnej wody.

 Gruntownie oczyİcić akcesoria: ręko-
jeİć, wężyk do zasysania pary i wtycz-
kę akcesoriów oczyİcić wilgotną szmat-
ką. Pozostałe akcesoria wyczyİcić go-
rącą wodą i pozostawić do wyschnięcia.

 Oczyİcić urządzenie od zewnątrz wil-
gotną szmatką.

 W przypadku widocznych zabrudzeń 
wyczyİcić urządzenie ciepłą i wilgotną 
szmatką ze İrodkiem czyszczącym, a w 
razie potrzeby zdezynfekować.

� OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo zakażenia! Miejsce 
czyszczenia urządzenia wybrać w taki spo-
sób, aby wykluczyć zanieczyszczenie oto-
czenia, artykułów żywnościowych i narzę-
dzi oraz maszyn do przetwarzania żywno-
ści np. przez wodę rozpryskową.

 Nacisnąć blokadę wtyczki akcesoriów i 
wyjąć wtyczkę akcesoriów z gniazdka 
na akcesoria.

 W wystarczającym stopniu osuszyć ak-
cesoria i włożyć do schowka na akceso-
ria.

 Opróżnić zbiornik czystej wody.
 Tylko SGV 8/5: Opróżnić i oczyİcić 

zbiornik İrodka czyszczącego.

Rysunek 
 Przechowywać dyszę do podłóg, rury 

ssące parę, wężyk do zasysania pary i 
kabel sieciowy zgodnie z rysunkiem.

 W celu uniknięcia powstawania nie-
przyjemnego zapachu z powodu dłuż-
szych przestojów, usunąć wodę z urzą-
dzenia.

 Pozostawić urządzenie w celu jego wy-
starczającego wysuszenia: Nieco wy-
sunąć zbiornik brudnej wody, zbiornik 
czystej wody i zbiornik İrodka czysz-
czącego i otworzyć pokrywę schowka 
na akcesoria.

 Odstawić urządzenie do suchego po-
mieszczenia i zabezpieczyć przed użyt-
kowaniem przez osoby nieuprawnione.

Wskazówka: Zawsze schłodzić szczotki, 
aby uniknąć jakiejkolwiek deformacji 
szczeciny.

Wskazówka: Pozostałoİci po İrodkach 
czyszczących lub emulsjach pielęgnacyj-
nych, które znajdują się jeszcze na czysz-
czonej powierzchni, mogą przy czyszcze-
niu parą prowadzić do powstawania smug, 
które jednak przy kilkakrotnym zastosowa-
niu znikają.

– Usunąć zapachy i fałdy z wiszących 
ubrań, kierując na nie parę z odległoİci 
10-20 cm.

Efekt czyszczenia jest tym silniejszy, im bli-
żej czyszczonego miejsca znajduje się dy-
sza, ponieważ temperatura i ciİnienie pary 
są największe bezpoİrednio w miejscu wy-
dobywania się pary z dyszy.

– Zaleca się użycie tej dyszy do ciężko 
dostępnych miejsc.

– Do czyszczenia plam na wykładzinach 
dywanowych albo dywanach przed uży-
ciem szczotki.

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Po każdym użyciu

Przechowywanie urządzenia

Zastosowanie wyposażenia

Rękojeİć bez akcesoriów

Przykłady zastosowania

Dysza ze strumieniem punktowym

Przykłady zastosowania
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– Do czyszczenia stali szlachetnej, szyb 
okiennych, luster i powierzchni emalio-
wanych.

– Do czyszczenia zakamarków na scho-
dach, w ramach okiennych, futryn 
drzwiowych, profili aluminiowych.

– Do czyszczenia armatur.
– Do czyszczenia okiennic, grzejników, 

wnętrz pojazdów.

– Szczotka okrągła nadająca się do 
czyszczenia przywartych zanieczysz-
czeń na szczególnie małych powierzch-
niach, jak płyty piecowe, żaluzje, szcze-
liny między kaflami, urządzenia sanitar-
ne itp.
Wskazówka: Szczotka okrągła nie na-
daje się do czyszczenia delikatnych po-
wierzchni.

– Przedłużka: To wyposażenie umożliwia 
optymalne czyszczenie szczególnie 
trudno dostępnych miejsc. Jest ono ide-
alne do czyszczenia ogrzewania, futryn 
drzwiowych, okien, żaluzji, urządzeń 
sanitarnych.

– Czyszczenie wielkich powierzchni, pod-
łóg ceramicznych, marmurowych, par-
kietów, dywanów itd.

– Dysza podłogowa z wkładką w formie 
İciągacza: Do zasysania cieczy na 
gładkich powierzchniach.

– Dysza podłogowa z wkładem paska 
szczotkowego: Do zmiękczenia i szoro-
wania trudnych do usunięcia zanie-
czyszczeń.

– Zaleca się stosowanie do wielkich po-
wierzchni szklanych i luster, ogólnie 
gładkich powierzchni albo do czyszcze-
nia powierzchni z tkanin, jak tapczany, 
materace itp.

– įciągacz: Do mniejszych powierzchni, 
jak okna szczeblinowe oraz lustra. Do 
szyb okiennych i większych powierzch-
ni, takich jak np. płytki İcienne, po-
wierzchnie robocze i powierzchnie ze 
stali szlachetnej.

– Wieniec szczotkowy: Do dywanów, 
schodów, wyposażenia wewnętrznego 
w samochodach, ogólnie powierzchni z 
tkanin (po przeprowadzeniu próby na 
ukrytym miejscu). Do czyszczenia 
İciernego i do szorowania.

Wskazówka: W porach roku ze szczegól-
nie niskimi temperaturami należy najpierw 
podgrzać szyby. W tym celu całą po-
wierzchnię szklaną lekko naparować z od-
ległoİci ok. 50 cm. W ten sposób unika się 
naprężenia powierzchni, które może pro-
wadzić do pęknięcia szyby.
 Naparować powierzchnię szklaną rów-

nomiernie z odległoİci ok. 20 cm w celu 
rozpuszczenia brudu.

 Wyłączyć dopływ pary.
 Zetrzeć pasami i odessać powierzchnię 

szkła od góry do dołu używając İciąga-
cza.

 Według potrzeby İciągacz i dolną kra-
wędź okna zetrzeć do sucha.

Dyszę trójkątną można stosować jedynie w 
połączeniu z funkcją zasysania.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 Dyszę do podłóg umieİcić w schowku 

na tylnej stronie urządzenia i zaklesz-
czyć rurę ssącą parę. Odłączyć rury 
ssące parę.

 Zwolnić hamulec postojowy i przesunąć 
urządzenie używając pałąka przesuw-
nego.

Dysza ze strumieniem punktowym i 
akcesoria

Ssawka podłogowa

Przykłady zastosowania

Dysza ręczna

Przykłady zastosowania

Dysza ręczna i akcesoria

Czyszczenie okien

Dysza trójkątna

Transport
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 W celu jego przeniesienia urządzenie 
należy chwycić przy zagłębieniu uchwy-
tu i przy pałąku przesuwnym.

 Do transportu na dłuższych odcinkach 
pociągnąć urządzenie za siebie używa-
ją pałąka przesuwnego.

 W trakcie transportu w pojazdach nale-
ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.
Wszystkie zbiorniki należy przedtem 
opróżnić.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie może być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac 
przy urządzeniu należy wyłączyć urządze-
nie, odłączyć przewód sieciowy i schłodzić 
urządzenie.

 Regularnie sprawdzać stan uszczelek 
(2 o-ringi) we wtyczce akcesoriów, w rę-
kojeİci i w rurach ssących parę. W razie 
potrzeby wymienić uszczelki.

Wskazówka: Uszkodzenie lub brak o-rin-
gów może być przyczyną wzrostu tempera-
tury rękojeİci.

 Otworzyć osłonę zbiornika brudnej wo-
dy.

 Docisnąć blokadę zbiornika brudnej 
wody ku górze.

 Wyjąć zbiornik brudnej wody.
 Odryglować mechanizm zamykający 

zbiornika brudnej wody i zdjąć pokrywę.
 Przekręcić pokrywę o 180° i odłożyć.
 Zdjąć filtr zgrubny z oprawki filtra i wy-

mienić.

 Zlecić serwisowi usunięcie osadów ka-
mienia.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac 
przy urządzeniu należy wyłączyć urządze-
nie, odłączyć przewód sieciowy i schłodzić 
urządzenie.
� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Do naprawy urządzenia uprawniony jest 
tylko autoryzowany serwis.

 Uzupełnić İrodek czyszczący.
 Odpowiednio do oporu wsunąć zbiornik 

İrodka czyszczącego.

 Wyłączyć urządzenie, krótko zaczekać, 
ponownie włączyć urządzenie.

 Jeżeli kontrolka nie gaİnie, powtórzyć 
proces (maks. 4 razy).

Ostrzeżenie o odkamienianiu (jeszcze 100 
h)
 Zlecić serwisowi usunięcie osadów ka-

mienia.

Odkamienianie
 Zlecić serwisowi usunięcie osadów ka-

mienia.

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja

Sprawdzanie uszczelek

Wymiana filtra zgrubnego

Terminy konserwacji

Raz w roku

Usuwanie usterek

Wskazanie na wyİwietlaczu bez 
kontrolki

refill 
detergent

Kontrolka „Serwis“ miga na żółta

service 
error: E07

service 
error: E14

Kontrolka „Serwis“ İwieci się na 
żółta

service 
error: E15
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 Uzupełnić poziom zbiornika czystej wo-
dy.

 Odpowiednio do oporu wsunąć zbiornik 
czystej wody.

 Opróżnić zbiornik brudnej wody.
 Odpowiednio założyć zbiornik brudnej 

wody i go zaryglować.

 Wyłączyć urządzenie. 
 Sprawdzić właİciwe osadzenie zbiorni-

ka czystej wody.
 Ponownie włączyć urządzenie.
 Jeżeli kontrolka nie gaİnie, powtórzyć 

proces (maks. 4 razy).

 Zawiadomić serwis.

 Zawiadomić serwis.

 Zawiadomić serwis.

 Zawiadomić serwis.

 Sprawdzić właİciwe osadzenie wtyczki 
akcesoriów.

 Wyłączyć urządzenie, krótko zaczekać, 
ponownie włączyć urządzenie.

 Jeİli usterka pojawi się ponownie, nale-
ży wezwać serwis.

 Sprawdzić właİciwe osadzenie wtyczki 
akcesoriów.

 W przypadku pojawienia się wody w rę-
kojeİci, zapewnić pełne wysuszenie.

 Wyłączyć urządzenie, krótko zaczekać, 
ponownie włączyć urządzenie.

 Jeİli usterka pojawi się ponownie, nale-
ży wezwać serwis.

 Usunąć zatory z dyszy do podłóg, rury 
ssącej parę, rękojeİci i wężyka do za-
sysania pary.

 Usunąć zatory z akcesoriów.

 Sprawdzić uszczelki (2 o-ringi) w ręko-
jeİci i w rurach ssących parę.

Jeżeli usterka nie daje się usunąć, urzą-
dzenie musi być sprawdzone przez ser-
wis.

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

Kontrolka „Pusty zbiornik czystej 
wody“ İwieci się na czerwono

refill 
fresh water

Kontrolka „Zbiornik brudnej wody 
pełen“ İwieci się na czerwono

drain 
wastewater

Kontrolka „Usterka“ miga na 
czerwono

service 
error: E01

Kontrolka „Serwis“ İwieci się na 
żółto, a kontrolka „Usterka“ 
jednoczeİnie İwieci się na 

czerwono

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Kontrolka „Usterka“ İwieci się na 
czerwono

service 
error: E12

service 
error: E13

Nie wystarczająca moc ssania

Podwyższona temperatura uchwytu

Serwis firmy

Gwarancja
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Stosować tylko oryginalne akcesoria i czę-
İci zamienne, które gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatację przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci 
zamiennych można znaleźć na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waż-
noİci tego oİwiadczenia.

5.966-234

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Wyposażenie dodatkowe i 
częİci zamienne

Deklaracja zgodnoİci UE

Produkt: Odparownik
Typ: 1.092-xxx
Obowiązujące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Zastosowane normy krajowe
-

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Napięcie zasilające V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Częstotliwoİć Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Napięcie w rękojeİci V 5 5 5 5 5
Moc znamionowa urządzenia (ogó-
łem)

W 3400 2900 3400 2900 2400

Moc znamionowa dmuchawy W 1200 1200 1200 1200 1200
Moc wchłaniania kotła parowego W 3000 2700 3000 2700 2200
Główna pompa W 48 48 48 48 48
Pompa wodna W 28 28 28 28 28
Kocioł parowy l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Pojemnoİć zbiornika czystej wody l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Pojemnoİć zbiornika brudnej wody l 5 5 5 5 5
Pojemnoİć zbiornika İrodka czysz-
czącego

l -- -- 2 2 2

Iloİć powietrza (maks.) l/s 74 74 74 74 74
Podciİnienie (maks.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Ciİnienie robocze MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Ciİnienie pary (maks.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Przepływ pary (maks.) - stały g/min 55 50 75 65 60
Czas nagrzewania min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Maks. temperatura gorącej wody °C 70 70 70 70 70
Maks. temperatura robocza w trybie 
parowym 

°C 164 164 173 173 173

Iloİć pobieranej wody ml/min 550 550 550 550 550
Iloİć pobieranego İrodka czyszczą-
cego

ml/min -- -- 550 550 550

Stopień ochrony -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa ochronnoİci -- I I I I I
Dług. x szer. x wys. mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typowy ciężar roboczy kg 39 39 40 40 40
Kąt nachylenia (maks.) ° 10 10 10 10 10
Wartoİci okreİlone zgodnie z EN 60335-2-68
Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Drgania przenoszone przez kończy-
ny górne

m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Kabel siecio-
wy

H07RN-F 3x1,5 mm2

Nr częİci Długoİć kabla
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĲi acest instrucĲiu-

nil original, respectaĲi instrucĲiunile cuprinse 
în acesta şi păstraĲi-l pentru întrebuinĲarea 
ulterioară sau pentru următorii posesori.
– Înainte de prima utilizare citiĲi neapărat 

măsurile de siguranĲă nr. 5.956-065.0!
– În cazul nerespectării instrucĲiunilor de 

utilizare şi a măsurilor de siguranĲă, 
aparatul poate fi deteriorat şi siguranĲa 
persoanei care utilizează aparatul, re-
spectiv a altor persoane, poate fi pusă 
în pericol.

– În cazul în care aparatul a fost deterio-
rat în timpul transportului, informaĲi ime-
diat comerciantul.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele 
conĲinute puteĲi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

� PERICOL
Indicaţie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
Indicaţie referitoare la o posibilă situaţie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUŢIE
Indică o posibilă situaţie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoare.
ATENŢIE
Indicaţie referitoare la o posibilă situaţie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

� AVERTIZARE
Aparatul nu este prevăzut pentru aspirarea 
pulberilor nocive.
– Aparatul este conceput pentru a genera 

aburi şi pentru a aspira lichide scurse şi 
particule solide, conform descrierii din 
acest manual de utilizare. 

– Acest aparat este verificat şi certificat în 
conformitate cu standardele HACCP şi, 
în cadrul managementului igienei 
HACCP, este indicat pentru curăĲare 
igienică şi în profunzime.

Cuprins
ProtecĲia mediului înconjurător RO 1
Trepte de pericol . . . . . . . . . . . RO 1
Utilizarea corectă  . . . . . . . . . . RO 1
Managementul igienei HACCP RO 2
Simboluri pe aparat . . . . . . . . . RO 2
Prezentare generală . . . . . . . . RO 2
Dispozitive de siguranĲă . . . . . RO 3
Metode de curăĲare. . . . . . . . . RO 3
Punerea în funcĲiune. . . . . . . . RO 4
Utilizarea . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 5
Utilizarea accesoriilor . . . . . . . RO 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Depozitarea. . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Îngrijirea şi întreĲinerea . . . . . . RO 10
Remedierea defecĲiunilor  . . . . RO 10
GaranĲie  . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 12
Accesorii şi piese de schimb. . RO 12
DeclaraĲie UE de conformitate  RO 12
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . RO 13

Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt re-
ciclabile. Ambalajele nu trebuie 
aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de co-
lectare şi revalorificare a deşeu-
rilor.

Aparatele vechi conĲin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul şi substan-
Ĳele asemănătoare nu trebuie să 
ajungă în mediul înconjurător. 
Din acest motiv, vă rugăm să 
apelaĲi la centrele de colectare 
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

Trepte de pericol

Utilizarea corectă
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– Acest aparat poate fi folosit în domeniul 
comercial, de exemplu în hoteluri, şcoli, 
spitale, fabrici, magazine, birouri şi ma-
gazine de închiriat aparatură.

Indicaţie: Managementul igienei HACCP 
este un proces standardizat pentru preve-
nirea riscurilor de igienă în unităĲile de pre-
lucrare a alimentelor, spitale, hoteluri, bu-
cătării profesionale etc.
– În combinaĲie cu accesoriile corespun-

zătoare, aparatele au o eficienĲă de cu-
răĲare deosebită datorită temperaturilor 
ridicate ale aburului.

– SuprafeĲele nu sunt doar temeinic cură-
Ĳate (99,9 % din impurităĲile cu conĲinut 
de proteine şi amidon), ci are loc şi o re-
ducere logaritmică a germenilor cu 
până la 3 niveluri Log.

Abur
ATENıIE – Pericol de opărire

Figura 
1 Umplerea rezervorului de apă curată
2 Montarea accesoriilor
3 Selectarea regimului de funcĲionare

Încălzirea aparatului
4 CurăĲare - Regim de aburi/aspirare
5 GoliĲi rezervorul de apă uzată
6 Depozitarea accesoriilor
7 Depozitarea aparatului

Figura 
1 Umplerea rezervorului de apă curată,

AplicaĲi soluĲia de curăĲat,
Umplerea rezervorului de soluĲie de cu-
răĲat

2 Montarea accesoriilor
3 Selectarea regimului de funcĲionare

Încălzirea aparatului
4 CurăĲare - Regim de aburi/aspirare

5 CurăĲare - Regim de soluĲie de curăĲat/
aspirare

6 SpălaĲi aparatul
7 CurăĲare - Regim de aburi/aspirare
8 GoliĲi rezervorul de apă uzată
9 Efectuare autocurăĲire
10 Depozitarea accesoriilor
11 Depozitarea aparatului

Figura 
1 Închizătoare rezervor de apă uzată
2 Capac rezervor de apă uzată
3 Rezervor de apă uzată
4 Filtru de murdărie grosieră
5 Suport filtru
6 Furtun de aspirare aburi
7 Bară de manevrare
8 Suport pentru furtun
9 Adaptor pentru accesorii (Homebase)
10 Suport pentru tub de aspiraĲie aburi (po-

ziĲie de parcare)
11 Suport pentru tubul de aspiraĲie (auto-

curăĲire) (numai SGV 8/5)
12 Suport pentru duza de podea (poziĲie 

de parcare)
13 Rolă de ghidare cu frână de imobilizare
14 Rezervor de soluĲie de curăĲat (SGV 8/5)

Suport pentru flacon de pulverizare so-
luĲie de curăĲat (SGV 6/5)

15 Locaş pentru apucare
16 Rezervor de apă curată
17 Ştecher accesorii
18 Închizătoare ştecher accesorii
19 InserĲie lamă de cauciuc pentru duză de 

podea
20 Duză pentru sol
21 Închizătoare inserĲii pentru duză de po-

dea
22 Duză triunghiulară
23 Conector accesorii
24 Capac ştecher accesorii
25 Panou operator
26 Capac cutie de depozitare accesorii
27 Cutie de depozitare accesorii
28 Opritor accesorii
29 Închizătoare rotativă rezervor de soluĲie 

de curăĲat (numai SGV 8/5)

Managementul igienei HACCP

Simboluri pe aparat

Prezentare generală

Ghid de iniţiere rapidă SGV 6/5

Ghid de iniţiere rapidă SGV 8/5

Elementele aparatului
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30 Închizătoare rotativă rezervor de apă 
curată

31 Mâner rezervor de apă curată, rabatabil
32 Flacon de pulverizare soluĲie de curăĲat 

(numai SGV 6/5)
33 Tub de aspirare aburi
34 Perie cilindrică
35 Mâner
36 Duză punctiformă/adaptor duză pentru 

rosturi
37 Prelungitor duză punctiformă
38 Lamă de cauciuc pentru duză manuală
39 Duză manuală
40 Inel cu perie pentru duză manuală
41 Duză pentru rosturi
42 InserĲie de perie pentru duză de podea
43 Treaptă scobită
44 Suport pentru duza de podea
45 Suport pentru cablu, rotativ
46 Fantă de evacuare a aerului, aer de re-

gim
47 Suport pentru tub de aspirare aburi
48 Cablu de reĲea
49 Suport pentru duză triunghiulară
50 Ghid de iniĲiere rapidă
51 Capac rezervor de apă uzată
52 Închizătoare rezervor de apă uzată
53 PlăcuĲa de tip

Figura 
1 0/OFF
2 Regim de funcĲionare: FuncĲionare cu 

apă rece/regim de aspirare
3 Regim de funcĲionare: FuncĲionare cu 

aburi/apă fierbinte/apă rece/regim de 
aspirare (eco!efficiency)

4 Regim de funcĲionare: FuncĲionare cu 
aburi/apă fierbinte/apă rece/regim de 
aspirare

5 Regim de funcĲionare: Clătire (SGV 8/5)
6 Regim de funcĲionare: Regim de funcĲi-

onare cu soluĲie de curăĲat/aspirare 
(numai SGV 8/5)

7 Regim de funcĲionare: AutocurăĲire 
(SGV 8/5)

8 Comutator rotativ
9 Afişaj (SGV 8/5)

10 Lampă de control "Gata de funcĲionare" 
(verde)

11 Lampă de control "Încălzire pornită" 
(verde)

12 Lampă de control "Service" (galben)
13 Lampă de control "Rezervor de apă cu-

rată gol" (roşie)
14 Lampă de control "Rezervor de apă cu-

rată plin" (roşie)
15 Lampă de control pentru deranjament 

(roşie)
16 Rozetă
17 Buton de aspirare
18 Întrerupător de abur
19 Buton de siguranĲă
20 Regulator cantitate de aburi: Treapta I-

II-III
21 Aplicare apă fierbinte
22 Aplicare apă rece

Dispozitivele de siguranĲă au rolul de a pro-
teja utilizatorul şi nu trebuie scoase din 
funcĲiune sau evitate în timpul funcĲionării.

– Mânerul este dotat cu un buton de blo-
care la comutatorul de aburi care împie-
dică evacuarea accidentală a aburilor.

– Dacă furtunul de aspirare cu aburi este 
lăsat nesupravegheat în timpul funcĲio-
nării, chiar şi pentru perioade scurte, se 
recomandă activarea butonului de blo-
care (trageĲi în afară butonul de sigu-
ranĲă). Pentru a declanşa din nou de-
clanşarea de aburi, dezactivaĲi siguran-
Ĳa (împingeĲi înăuntru butonul de sigu-
ranĲă).

– Înainte de a trata piele, materiale deose-
bite şi suprafeĲe din lemn, citiĲi instrucĲi-
unile producătorului şi efectuaĲi o probă 
într-un loc mai puĲin vizibil sau pe o 
mostră. LăsaĲi suprafaĲa tratată cu aburi 
să se usuce, pentru a verifica dacă au 
apărut modificări de culoare sau formă.

Panou operator

Dispozitive de siguranţă

Butonul de siguranţă

Metode de curăţare

Curăţarea diferitelor materiale
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– Pentru curăĲarea suprafeĲelor din lemn 
(mobilă, uşi etc.) se recomandă să pro-
cedaĲi cu grijă, deoarece expunerea în-
delungată la aburi poate distruge stratul 
de ceară, luciul sau culoarea suprafeĲe-
lor. Din acest motiv se recomandă ca 
pe aceste suprafeĲe aburii să fie aplicaĲi 
doar perioade scurte sau curăĲarea să 
se facă cu o cârpă pe care s-au aplicat 
aburi în prealabil.

– În cazul suprafeĲelor deosebit de sensi-
bile (de ex. materiale sintetice, suprafe-
Ĳe lăcuite etc.) se recomandă folosirea 
funcĲiei de curăĲare cu aburi la intensita-
te minimă.

– CurăĲarea inoxului: EvitaĲi utilizarea pe-
riilor abrazive. IntroduceĲi duza manua-
lă cu lamă de cauciuc sau duza puncti-
formă fără perie rotundă.

Înainte de tratarea cu aparat verificaĲi întot-
deauna compatibilitatea textilelor pe o su-
prafaĲă acoperită. AplicaĲi aburul, apoi lă-
saĲi-l să se usuce şi în final verificaĲi deteri-
orarea culorii sau a formei.

La curăĲarea suprafeĲelor vopsite sau cu un 
strat din material sintetic, cum ar fi mobilie-
rului de bucătărie şi de cameră, uşi, par-
chet, linoleu este posibil ca stratul de ceară, 
luciul mobilei, stratul de acoperire din mate-
rial sintetic sau vopseaua să fie deteriorate, 
respectiv este posibilă apariĲia petelor. La 
curăĲarea acestor suprafeĲe aburiĲi o cârpă 
şi ştergeĲi apoi suprafaĲa.

� AVERTIZARE
Pericol pentru sănătate, pericol de deterio-
rare. Respectaţi toate indicaţiile aferente 
substanţelor de curăţare utilizate.
ATENŢIE
Soluţiile de curăţat cu o valoare pH mai 
mare decât 13 (alcaline) şi mai mică de 2 
(acide) pot cauza deteriorări la aparat.

Indicaţie: Pentru menajarea mediului în-
conjurător, folosiĲi soluĲia de curăĲat cu mă-
sură.

Pentru informaĲii suplimentare, vă rugăm 
solicitaĲi fişa cu informaĲii a produsului şi 
fişa cu date de siguranĲă UE a detergentu-
lui respectiv.

Doar SGV 6/5:
Indicaţie: Flaconul inclus în furnitură este 
gol.
 UmpleĲi flaconul de pulverizare cu solu-

Ĳie de curăĲat.

Doar SGV 8/5:
 AmestecaĲi apă proaspătă (max. 40 °C) 

cu detergent într-un rezervor curat 
(concentraĲie conform specificaĲiilor 
pentru detergent).

Doar SGV 8/5:
 TrageĲi în afară rezervorul de soluĲie de 

curăĲat.
 DeşurubaĲi capacul rezervorului de so-

luĲie de curăĲat.
Indicaţie: Din motive tehnice (dezaera-
rea automată a pompelor) în rezervorul 
de soluĲie de curăĲat se poate afla apă.

 UmpleĲi rezervorul cu soluĲie de curăĲat.

Reîmprospătarea textilelor

Curăţarea suprafeţelor cu strat de 
acoperire sau lăcuite

Detergent

Domeniul bucătăriei Solvent de grăsimi şi 
albumină RM 731 
(alcalin)

SuprafeĲe de podea, 
de ex. gresie

SoluĲie de curăĲat 
podele universală 
RM 743 (alcalină)
SoluĲie de curăĲat 
gresie fină RM 753 
(alcalină)

Domeniul sanitar, de 
ex. duşuri, podele cu 
depuneri de calcar

SoluĲie de curăĲat 
podele CA 20C (aci-
dă)

Punerea în funcţiune

Flacon de pulverizare soluţie de 
curăţat

Aplicaţi soluţia de curăţat

Umplerea rezervorului de soluţie de 
curăţat
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 ÎnşurubaĲi la loc capacul rezervorului de 
soluĲie de curăĲat.

 IntroduceĲi la loc rezervorul de soluĲie 
de curăĲat până la capăt.

ATENŢIE
Nu umpleţi niciodată rezervorul de apă cu-
rată cu apă demineralizată sau cu soluţie 
de curăţat. Acest lucru poate duce la erori 
de funcţionare şi la defecţiuni ale aparatu-
lui.
 TrageĲi în afară rezervorul de apă 

proaspătă.
 DeşurubaĲi capacul rezervorului de so-

luĲie de apă proaspătă.
 UmpleĲi rezervorul de apă curată cu cel 

puĲin 3 litri de apă.
Indicaţie: Se poate folosi apă de la ro-
binet.

 ÎnşurubaĲi la loc capacul rezervorului de 
soluĲie de apă curată.

 IntroduceĲi la loc rezervorul de apă cu-
rată până la capăt.

� PERICOL
Pericol de opărire! Pentru a evita evacua-
rea de aburi la deconectarea accesoriilor, 
trebuie să trageţi în afară butonul de sigu-
ranţă de la comutatorul de aburi.
 Înainte de utilizare verificaĲi conexiunea 

sigură a accesoriului.

 DeschideĲi capacul ştecherului de acce-
sorii, introduceĲi ştecherul în conectorul 
pentru accesorii, trebuie să auziĲi un su-
net de fixare.

 Conectarea accesoriului: ConectaĲi mâ-
nerul sau tubul de aspirare aburi cu ac-
cesoriul dorit. ÎmpingeĲi piesele unele în 
altele, până când opritorul accesoriului 
se fixează.

 Desprinderea accesoriilor: ıineĲi oprito-
rul apăsat şi deconectaĲi accesoriul.

 ÎnşurubaĲi accesoriul cu filet şi strân-
geĲi-l cu mâna.

Figura 

Figura 

În timpul funcĲionării, aparatul trebuie să fie 
aşezat orizontal.

Doar SGV 8/5:
– Pe afişaj apar ori mesaje text sau sim-

boluri compuse din linii şi bare.
– Simbolurile din linii şi bare reprezintă o 

anumită durată de timp. La începutul 
duratei apar 10 bare, care se înlocuiesc 
începând de la dreapta spre stânga prin 
linii, până când apar doar 10 linii.

– UE/CH: Germană
– GB: Engleză
Utilizatorii ai căror limbă nu este dispo-
nibilă pentru textele de pe afişaj:
 se recomandă setarea limbii engleze.

Limbi disponibile:
– Germană
– Engleză
– Franceză
– Spaniolă
– Japoneză
 AduceĲi comutatorul rotativ al aparatului 

pe „0/OFF“.
 ReglaĲi rozeta de la mâner la apă rece.
 ApăsaĲi butonul de aspirare şi comuta-

torul de aburi.
 ReglaĲi rozeta pe apă rece/regim de as-

pirare.

Rândul inferior pâlpâie, deoarece limba afi-
şajului nu a fost încă setată.

Umplerea rezervorului de apă curată

Montarea accesoriilor

Accesoriu cu ştecher

Accesoriu cu îmbinare înşurubată

Schimbarea inserţiilor de la duza de 
podea

Schimbarea inserţiilor de la duza 
manuală

Utilizarea

Ecran

Text
# # # # _ _ _ _ _ _

Limbă setată din fabrică

Selectare limbă afişaj

language
German
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 EliberaĲi butonul de aspirare şi comuta-
torul de aburi.

 SelectaĲi limba cu ajutorul rozetei.
 ApăsaĲi comutatorul de aburi, pentru a 

salva limba ecranului. Rândul inferior 
nu mai pâlpâie.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare! Nu rabataţi aparatul 
în stare pornită.
 IntroduceĲi ştecherul în priză.
 ReglaĲi întrerupătorul rotativ al aparatu-

lui la temperatura dorită.

Indicaţie: În acest regim de funcĲionare în 
fiecare poziĲie a rozetei se execută funcĲia 
„Aplicare apă rece“. Regimul de aburi/apă 
fierbinte este dezactivat.
 ReglaĲi rozeta pe apă rece/regim de as-

pirare.

 ApăsaĲi comutatorul de aburi. Se aplică 
apă rece, până când apăsaĲi butonul.

 Pornire regim de aspirare: apăsaĲi scurt 
butonul de aspirare.

 Terminarea regimului de aspirare: apă-
saĲi din nou scurt butonul de aspirare.

 ApăsaĲi comutatorul de aburi şi simul-
tan apăsaĲi scurt butonul de aspirare. 
Regimul de aspirare începe şi simultan 
se aplică apă rece.

 ReglaĲi rozeta pe funcĲionare cu aburi/
apă fierbinte/apă rece/regim de aspirare.

� PERICOL
Pericol de opărire! Pentru a evita evacua-
rea neintenţionată a aburului, puteţi trage 
în afară butonul de siguranţă de la comuta-
torul de aburi.

� PERICOL
Pericol de opărire!
Procesul de încălzire începe şi lampa de 
control "Încălzire pornită" pâlpâie cu verde.

Procesul de încălzire se termină după cca. 
7 minute. Lampa de control "Încălzire porni-
tă" luminează cu verde.
Indicaţie: În timpul întrebuinĲării, încălzirea 
curăĲătorului cu abur reporneşte din când 
în când (lampa de control pâlpâie cu ver-
de), pentru a menĲine constantă presiunea 
în interiorul rezervorului.

-Afişaj în stare de schimb-

Pe ecran apar în funcĲie de treapta de aburi 
setat următoarele: Aburi max. sau aburi 
mediu sau Aburi min.
 ApăsaĲi comutatorul de aburi. Se gene-

rează aburi, până când apăsaĲi butonul.

– Aburi uşoare (treapta I):
Pentru pulverizarea plantelor, curăĲa-
rea materialelor textile, a tapetului, a ta-
piĲeriilor etc.

– Aburi medii (treapta II):
pentru mochete, covoare, geamuri, po-
dele

– Aburi puternice (treapta III):
pentru îndepărtarea murdăriei persis-
tente, a petelor şi a grăsimilor

 Cu ajutorul rozetei setaĲi regulatorul de 
aburi la treapta dorită.

Pornirea aparatului

filling process 
please wait

Funcţionare cu apă rece/regim de 
aspirare

Aplicare apă rece

cold water

Regim de aspirare

Regim combinat

Funcţionare cu aburi/apă fierbinte/
apă rece/regim de aspirare

Regim de aburi

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Regulator cantitate de aburi
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� PERICOL
Pericol de opărire!
Indicaţie: Apa caldă (maxim 70 °C) creşte 
eficacitatea curăĲării. VerificaĲi rezistenĲa la 
temperaturi înalte a suprafeĲei care urmea-
ză a fi curăĲată.
 ReglaĲi rozeta la apă fierbinte.

 ApăsaĲi comutatorul de aburi. Se aplică 
apă fierbinte, până când apăsaĲi butonul.

 ReglaĲi rozeta la apă rece.

 ApăsaĲi comutatorul de aburi. Se aplică 
apă rece, până când apăsaĲi butonul.

 Pornire regim de aspirare: apăsaĲi scurt 
butonul de aspirare.

 Terminarea regimului de aspirare: apă-
saĲi din nou scurt butonul de aspirare.

 ApăsaĲi comutatorul de aburi şi simul-
tan apăsaĲi scurt butonul de aspirare. 
Regimul de aspirare începe şi simultan 
se aplică aburi sau apă fierbinte/rece.

Doar SGV 8/5:
În regimul eco!efficiency aparatul funcĲio-
nează cu putere de aspirare redusă şi nivel 
sonor redus.
 ReglaĲi rozeta pe funcĲionare cu aburi/

apă fierbinte/apă rece/regim de aspira-
re (eco!efficiency).

Doar SGV 8/5:
Indicaţie: VerificaĲi rezistenĲa la soluĲia de 
curăĲat a suprafeĲei care urmează a fi cură-
Ĳată.

Indicaţie: În acest regim de funcĲionare în 
fiecare poziĲie a rozetei se execută funcĲia 
„Aplicare soluĲie de curăĲat“. Regimul de 
aburi/apă fierbinte/rece este dezactivat.
 ReglaĲi rozeta pe soluĲie de curăĲat/re-

gim de aspirare.

 ApăsaĲi comutatorul de aburi. Se aplică 
soluĲie de curăĲat, până când apăsaĲi 
butonul.

 Pornire regim de aspirare: apăsaĲi scurt 
butonul de aspirare.

 Terminarea regimului de aspirare: apă-
saĲi din nou scurt butonul de aspirare.

 ApăsaĲi comutatorul de aburi şi simul-
tan apăsaĲi scurt butonul de aspirare. 
Regimul de aspirare începe şi simultan 
se aplică soluĲie de curăĲat.

Indicaţie: Când s-a aplicat şi s-a aspirat în-
tregul conĲinut al rezervorului de soluĲie de 
curăĲat, trebuie să goliĲi rezervorul de apă 
uzată pentru a evita formarea excesivă de 
spumă.

Doar SGV 8/5:
– După utilizare cu soluĲie de curăĲat tre-

buie să clătiĲi aparatul.
– Dacă rozeta nu se reglează pe clătire 

după funcĲionare cu soluĲie de curăĲat, 
pe afişaj apare următorul mesaj:

 ReglaĲi comutatorul rotativ la clătire.

 ApăsaĲi în continuare comutatorul de 
aburi. Începe clătirea. ıineĲi duza de 
podea deasupra unei scurgeri sau por-
niĲi regimul de aspirare.

Aplicare apă fierbinte

hot water

Aplicare apă rece

cold water

Regim de aspirare

Regim combinat

Funcţionare cu aburi/apă fierbinte/
apă rece/regim de aspirare 

(eco!efficiency)

Funcţionare cu soluţie de curăţat/
regim de aspirare

Aplicare soluţie de curăţat

detergent

Regim de aspirare

Regim combinat

După utilizarea cu soluţie de curăţat 
/ clătire

select flushing 
program

start 
flushing
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Clătirea este activă. Se afişează durata.
Indicaţie: Dacă eliberaĲi comutatorul de 
aburi, procesul de clătire se opreşte. La 
apăsarea repetată a comutatorului de aburi 
procesul de clătire continuă.

Indicaţie: Procesul de clătire poate fi pre-
lungit prin apăsarea pentru mai mult timp a 
comutatorului de aburi.

 DeschideĲi capacul rezervorului de apă 
uzată.

 ÎmpingeĲi închizătoarea rezervorului de 
apă uzată în sus.

 ScoateĲi rezervorul de apă murdară.
 DeblocaĲi închizătoarea rezervorului de 

apă uzată şi scoateĲi capacul.
 GoliĲi rezervorul de apă uzată.

În cazul unei pauze mai scurte de lucru po-
teĲi plasa duza de podea în poziĲie de par-
care şi puteĲi fixa tubul de aspirare aburi.

 AduceĲi comutatorul rotativ al aparatului 
pe „0/OFF“.

 ScoateĲi ştecherul din priză. 

Doar SGV 8/5:
 AduceĲi comutatorul rotativ al aparatului 

în poziĲia de autocurăĲire.

-Afişaj în stare de schimb-

 RabataĲi în afară suportul pentru duza 
de podea (poziĲie de parcare).

 ScoateĲi duza de podea de pe tubul de 
aspirare aburi.

 FixaĲi tubul de aspirare aburi în cutia de 
depozitare (jos) şi suport (jos) în aşa fel, 
încât mânerul să nu arate înspre exterior.

 ApăsaĲi scurt comutatorul de aburi. În-
cepe procesul de autocurăĲire.

Procesul de autocurăĲire se desfăşăară au-
tomat. Se afişează durata.

 GoliĲi şi uscaĲi rezervorul de apă curată.
 GoliĲi şi uscaĲi rezervorul de soluĲie de 

curăĲat (SGV 8/5).
 GoliĲi, curăĲaĲi şi uscaĲi rezervorul de 

apă uzată.
 CurăĲaĲi accesoriile temeinic: ştergeĲi 

cu o lavetă umedă mânerul, furtunul de 
aspirare cu aburi şi ştecărul accesoriu-
lui. CurăĲaĲi cu apă caldă celelalte acce-
sorii şi apoi uscaĲi-le.

 CurăĲaĲi aparatul cu o cârpă umedă.
 CurăĲaĲi aparatul cu o lavetă înmuiată în 

apă caldă şi cu soluĲie de curăĲat dacă 
prezintă urme vizibile de murdărie sau, 
dacă este necesar, dezinfectaĲi-l.

� AVERTIZARE
Pericol de contaminare cu germeni! Alegeţi 
locul de curăţare a aparatului astfel încât să 
nu existe posibilitatea de a contamina me-
diul, alimentele şi instrumentele sau echi-
pamentele cu care se prelucrează alimen-
tele, de exemplu prin stopii de apă.

 ApăsaĲi închizătoarea ştecherului de 
accesorii şi scoateĲi ştecherul din co-
nector.

 LăsaĲi accesoriile să se usuce bine şi 
depuneĲi-le în cutia de depozitare acce-
sorii.

 GoliĲi rezervorul de apă proaspătă.
 Doar SGV 8/5: GoliĲi şi curăĲaĲi rezervo-

rul cu soluĲie de curăĲat.

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Golirea rezervorului de apă uzată

Plasarea accesoriilor

Oprirea aparatului

Autocurăţire

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

După fiecare utilizare

Depozitarea aparatului
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Figura 
 Duza de podea, tuburile de aspirare, 

furtunul de aspirare şi cablul de alimen-
tare se depozitează conform prezentării 
din imagine.

 Pentru evitarea mirosurilor neplăcute, 
înaintea perioadelor mai lungi de neuti-
lizare, goliĲi apa din întregul aparat.

 LăsaĲi aparatul să se usuce bine: Tra-
geĲi puĲin în afară rezervoarele de apă 
uzată, curată şi de soluĲie de curăĲat şi 
deschideĲi capacul cutiei de depozitare.

 Aparatul se va depozita într-o încăpere 
uscată. În plus, se va asigura că acesta 
nu poate fi folosit de persoane neautori-
zate.

Indicaţie: LăsaĲi întotdeauna periile să se 
răcească, să evitaĲi orice deformare a peri-
lor.

Indicaţie: Urmele de detergenĲi sau emul-
sie de îngrijire, care se află pe suprafaĲa de 
curăĲat pot produce un film de depunere în 
timpul curăĲării cu aburi, care însă dispare 
după mai multe aplicaĲii.

– Pentru îndepărtarea mirosului neplăcut 
şi a cutelor din articolele de îmbrăcă-
minte, prin aburirea acestora de la o 
distanĲă de 10-20 cm.

Cu cât ĲineĲi duza mai aproape de porĲiunea 
murdară, cu atât creşte efectul de curăĲare, 
deoarece temperatura şi presiunea aburu-
lui ating valoarea cea mai ridicată la ieşirea 
din duză.

– Folosirea duzei punctiforme se reco-
mandă pentru locurile greu accesibile.

– Tratarea petelor pe mochete sau co-
voare, înainte de folosirea periei

– Pentru curăĲarea obiectelor din inox, a 
ferestrelor, a oglinzilor şi a suprafeĲelor 
emailate

– Pentru curăĲarea colĲurilor la trepte, a 
ramei geamurilor, a tocurilor de uşă, a 
profilelor din aluminiu

– Pentru curăĲarea armăturilor
– CurăĲarea obloanelor, a caloriferelor, a 

interiorului vehiculelor

– Peria cilindrică, potrivită pentru murdă-
rie persistentă pe suprafeĲe mici, cum 
ar fi aragazul, jaluzele, rosturi la faianĲă, 
instalaĲii sanitare etc.
Indicaţie: Peria cilindrică nu este indi-
cată pentru curăĲarea suprafeĲelor sen-
sibile.

– Prelungitor: Cu acest accesoriu este 
posibilă curăĲarea optimă a locurilor 
greu accesibile. Ideal pentru curăĲarea 
corpurilor de încălzit, a tocurilor de uşă, 
a ferestrelor, a jaluzelelor, a instalaĲiilor 
sanitare.

– CurăĲarea suprafeĲelor mari, podelelor 
de ceramică, marmură parchet şi mo-
chete etc.

– Duză de podea cu inserĲie de lamă de 
cauciuc: pentru aspirarea lichidelor de 
pe suprafeĲe netede.

– Duză de podea cu inserĲie de perii: pen-
tru dizolvarea şi frecarea murdăriilor 
persistente.

– Pentru curăĲarea suprafeĲelor mari de 
geam sau oglinzi, suprafeĲe netede în 
general sau curăĲarea suprafeĲelor tex-
tile, cum ar fi canapelele, saltelele etc.

– Lamă de cauciuc: Pentru suprafeĲe mi-
ci, de ex. ferestre cu stinghii şi oglinzi. 
Pentru geamuri şi suprafeĲe mai mari, 
de ex. faianĲă, suprafeĲe de lucru, su-
prafeĲe de inox.

Utilizarea accesoriilor

Mâner fără accesorii

Exemple de utilizare

Duză punctiformă

Exemple de utilizare

Duză punctiformă şi accesorii

Duză pentru podea

Exemple de utilizare

Duză manuală

Exemple de utilizare

Duză manuală şi accesorii
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– Inel cu perie: Pentru covoare, trepte, in-
teriorul autoturismelor, suprafeĲe textile 
în general (după o probă într-un loc mai 
puĲin vizibil) Pentru curăĲare abrazivă şi 
frecare.

Indicaţie: PreâncălziĲi geamurile în ano-
timpurile cu temperaturi deosebit de redu-
se. Pentru acesta aplicaĲi aburi de la o dis-
tanĲă de cca. 50 cm pe întreaga suprafaĲă 
de geam. Prin acesta evitaĲi apariĲia tensiu-
nilor pe suprafeĲa sticlei, care pot cauza 
spargerea sticlei.
 AburiĲi uniform suprafaĲa geamului de la 

o distanĲă de aprox. 20 cm pentru a 
desprinde murdăria.

 OpriĲi admisia de abur.
 TrageĲi lama de cauciuc şi aspiraĲi de 

sus în jos peste suprafaĲa de sticlă, pe 
fâşii.

 După curaĲarea unei fâşii ştergeĲi lama 
de cauciuc şi marginea geamului, dacă 
este nevoie.

Duza triunghiulară poate fi folosită doar în 
combinaĲia cu funcĲia de aspirare.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ţineţi cont de greutatea apara-
tului.
 IntroduceĲi duza de podea în cutia de 

depozitare de pe partea din spate a apa-
ratului şi fixaĲi tubul de aspirare aburi. 
DesprindeĲi tuburile de aspirare aburi.

 EliberaĲi frâna de imobilizare şi împingeĲi 
aparatul de la mânerul de deplasare.

 Dacă doriĲi să îl încărcaĲi prindeĲi-l de 
mâner şi de bara de manevrare.

 Pentru transportarea pe distanĲe mai 
mari, trageĲi aparatul după dumnea-
voastră Ĳinându-l de mâner.

 În cazul transportării în vehicule asigu-
raĲi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.
GoliĲi în prealabil toate rezervoarele.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaĲiile 
interioare.

� PERICOL
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză şi lă-
saţi aparatul să se usuce.

 VerificaĲi regulat starea garniturilor (2x 
inele O) de la ştecherul de accesorii, 
mâner şi tuburile de aspirare aburi. 
SchimbaĲi garniturile dacă este nevoie.

Indicaţie: Cauza pentru temperaturi ridica-
te la nivelul mânerului poate fi reprezentată 
de garniturile inelare deteriorate.

 DeschideĲi capacul rezervorului de apă 
uzată.

 ÎmpingeĲi închizătoarea rezervorului de 
apă uzată în sus.

 ScoateĲi rezervorul de apă murdară.
 DeblocaĲi închizătoarea rezervorului de 

apă uzată şi scoateĲi capacul.
 RotiĲi capul cu 180° şi puneĲi-l deoparte.
 ScoateĲi filtrul din suport şi schimbaĲi-l.

 Aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi curăĲat de depunerile de calcar.

� PERICOL
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză şi lă-
saţi aparatul să se usuce.
� PERICOL
Lucrările de reparaţii vor fi executate numai 
de către un service pentru clienţi autorizat.

Curăţarea ferestrelor

Duză triunghiulară

Transport

Depozitarea

Îngrijirea şi întreţinerea

Verificarea garniturilor

Schimbarea filtrului de murdărie 
grosieră

Intervale de întreţinere

Anual

Remedierea defecţiunilor
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 CompletaĲi soluĲia de curăĲat.
 IntroduceĲi la loc în mod corect rezervo-

rul de soluĲie de curăĲat până la capăt.

 OpriĲi aparatul, aşteptaĲi puĲin, porniĲi 
aparatul.

 Dacă lampa de control nu se stinge, re-
petaĲi procedeul (de max. 4 ori)

Preavertizare decalcifiere (încă 100 h)
 Aparatul trebuie dus la service pentru a 

fi curăĲat de depunerile de calcar.

Decalcifiere
 Aparatul trebuie dus la service pentru a 

fi curăĲat de depunerile de calcar.

 AdăugaĲi apă proaspătă.
 IntroduceĲi la loc în mod corect rezervo-

rul de apă curată până la capăt.

 GoliĲi rezervorul de apă uzată.
 IntroduceĲi rezervorul de apă uzată în 

mod corect şi blocaĲi-l.

 OpriĲi aparatul. 
 VerificaĲi poziĲia corectă a rezervorului 

de apă curată.
 PorniĲi aparatul din nou.
 Dacă lampa de control nu se stinge, re-

petaĲi procedeul (de max. 4 ori)

 LuaĲi legătura cu service-ul autorizat.

 LuaĲi legătura cu service-ul autorizat.

 LuaĲi legătura cu service-ul autorizat.

 LuaĲi legătura cu service-ul autorizat.

 VerificaĲi poziĲia corectă a ştecherului 
de accesoriu.

 OpriĲi aparatul, aşteptaĲi puĲin, porniĲi 
aparatul.

 Dacă eroarea persistă, apelaĲi la ser-
vice-ul autorizat.

 VerificaĲi poziĲia corectă a ştecherului 
de accesoriu.

 În cazul în care apa intră în mâner, us-
caĲi-l complet.

Afişaj fără lampă de control

refill 
detergent

Lampa de control "Service" pâlpâie 
cu galben

service 
error: E07

service 
error: E14

Lampa de control "Service" 
luminează cu galben

service 
error: E15

Lampă de control "Rezervor de apă 
curată gol" luminează cu roşu

refill 
fresh water

Lampă de control "Rezervor de apă 
curată plin" luminează cu roşu

drain 
wastewater

Lampă de control "Deranjament" 
pâlpâie cu roşu

service 
error: E01

Lampa de control „Service“ 
luminează cu galben şi lampa de 
control „Deranjament“ luminează 

simultan cu roşu

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Lampă de control "Deranjament" 
luminează cu roşu

service 
error: E12

service 
error: E13
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 OpriĲi aparatul, aşteptaĲi puĲin, porniĲi 
aparatul.

 Dacă eroarea persistă, apelaĲi la ser-
vice-ul autorizat.

 DesfundaĲi duza de podea, tubul de as-
pirare aburi, mânerul şi furtunul de aspi-
rare aburi.

 DesfundaĲi accesoriile.

 VerificaĲi starea garniturilor (2x garnituri 
inelare) de la mâner şi de la tuburile de 
aspirare cu aburi.

Dacă defecţiunea nu poate fi remediată, 
aparatul trebuie dus la service pentru a 
fi verificat.

În fiecare Ĳară sunt valabile condiĲiile de ga-
ranĲie publicate de distribuitorul nostru din 
Ĳara respectivă. Eventuale defecĲiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanĲie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĲie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĲie, prezentaĲi-vă cu chitanĲa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

Utilizați doar accesorii și piese de schimb 
originale; acestea oferă garanția unei 
funcționări sigure și fără defecțiuni a apara-
tului.
Informații referitoare la accesorii și piese de 
schimb se găsesc la adresa 
www.kaercher.com.

Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinĲelor funda-
mentale privind siguranĲa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcĲie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraĲie îşi 
pierde valabilitatea.

5.966-234

Semnatarii acĲionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăĲii.

Însărcinat cu elaborarea documentaĲiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Putere de aspirare insuficientă

Temperaturi ridicate la nivelul 
mânerului

Service autorizat

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb

Declaraţie UE de conformitate

Produs: Aspirator cu aburi
Tip: 1.092-xxx
Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2011/65/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Norme de aplicare naţionale:
-

CEO Head of Approbation
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Date tehnice
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Tensiunea de alimentare V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
FrecvenĲa Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Tensiunea la mâner V 5 5 5 5 5
Putere nominală aparat (totală) W 3400 2900 3400 2900 2400
Putere nominală suflantă W 1200 1200 1200 1200 1200
Consum de putere cazan de aburi W 3000 2700 3000 2700 2200
Pompă principală W 48 48 48 48 48
Pompă de apă W 28 28 28 28 28
Cazan de aburi l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Cantitate de umplere rezervor de apă 
curată

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Cantitate de umplere rezervor de apă 
uzată

l 5 5 5 5 5

Cantitate de umplere rezervor de so-
luĲie de curăĲat

l -- -- 2 2 2

Cantitate aer (max.) l/s 74 74 74 74 74
Subpresiune (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Presiunea de lucru MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Presiune maximă aburi (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Cantitate de aburi (max.) - constantă g/min 55 50 75 65 60
Timp de încălzire min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Temperatura de lucru max. apă cal-
dă

°C 70 70 70 70 70

Temperatura de lucru max. regim de 
aburi

°C 164 164 173 173 173

Debit, apă ml/min 550 550 550 550 550
Debit, agent de curăĲare ml/min -- -- 550 550 550
ProtecĲie -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Clasă de protecĲie -- I I I I I
Lungime x lăĲime x înălĲime mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Greutate tipică de operare kg 39 39 40 40 40
Grad de înclinare (max.) ° 10 10 10 10 10
Valori determinate conform EN 60335-2-68
Nivel de zgomot LpA dB(A) 67 67 67 67 67
NesiguranĲă KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Valoarea vibraĲiei mână-braĲ m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
NesiguranĲă K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Cablu de ali-
mentare

H07RN-F 3x1,5 mm2

Nr. piesă Lungimea ca-
blului

EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podĢa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteĢa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne prečítajte bezpeč-
nostné pokyny č. 5.956-065.0!

– Nedodržiavanie pokynov návodu na ob-
sluhu a bezpečnostných pokynov môže 
spôsobit' škody na zariadení a nebezpe-
čenstvo pre obsluhu ako aj iné osoby.

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k ľahkým zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpečnú situáciu, 
ktorá by mohla viesť k vecným škodám.

� VÝSTRAHA
Zariadenie nie je vhodné na vysávanie 
zdraviu škodlivého prachu.
– Prístroj je určený na výrobu pary a vy-

sávanie rozliatych kvapalín a pevných 
častíc tak, ako je popísané v tomto ná-
vode na prevádzku. 

– Kontrola a certifikácia tohto prístroja 
bola vykonaná v zmysle noriem HAC-
CP a z tohto dôvodu je vhodný na 
dôkladné a hygienické čistenie v rámci 
systému HACCP.

– Tento spotrebič je vhodný na priemy-
selné použitie, napr. v hoteloch, ško-
lách, nemocniciach, továrňach, obcho-
doch, kanceláriách a pre požičovne.

Obsah
Ochrana životného prostredia. SK 1
Stupne nebezpečenstva . . . . . SK 1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením . . . . . . . . . . . . . . SK 1
Systém HACCP  . . . . . . . . . . . SK 2
Symboly na prístroji  . . . . . . . . SK 2
PrehĢad . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 2
Bezpečnostné prvky . . . . . . . . SK 3
Metódy čistenia . . . . . . . . . . . . SK 3
Uvedenie do prevádzky  . . . . . SK 4
Obsluha. . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 5
Použitie príslušenstva . . . . . . . SK 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SK 10
Uskladnenie  . . . . . . . . . . . . . . SK 10
Starostlivosť a údržba . . . . . . . SK 10
Pomoc pri poruchách  . . . . . . . SK 11
Záruka. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 12
Príslušenstvo a náhradné diely SK 12
EÚ Vyhlásenie o zhode. . . . . . SK 12
Technické údaje  . . . . . . . . . . . SK 13

Ochrana životného prostredia
Obalové materiály sú recyklova-
teĢné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich 
do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateĢné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Do životného prostredia sa ne-
smú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Stupne nebezpečenstva

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením
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Informácia: Systém HACCP je štandardi-
zovaný postup na prevenciu hygienických 
rizík v prevádzkach na spracovanie potra-
vín, nemocniciach, hoteloch, zariadeniach 
verejného stravovania atď.
– Prístroje sú veĢmi účinné vďaka vyso-

kým teplotám pary v kombinácii s prí-
slušným príslušenstvom.

– Povrchy sú nielen dôkladne očistené 
(99,9% nečistôt s obsahom proteínov a 
škrobov), účinkom je aj zníženie množ-
stva baktérií a zárodkov až o 3 log-stup-
ne (stupne udávajúce zníženie obsahu 
baktérií a choroboplodných zárodkov).

Para
POZOR - nebezpečenstvo obarenia

Obrázok 
1 Naplňte zásobník čerstvou vodou
2 Montáž príslušenstva
3 VoĢba režimu prevádzky

Ohrievanie prístroja
4 Čistenie - parná/sacia prevádzka
5 Vyprázdnenie nádrže na znečistenú 

vodu
6 Uloženie príslušenstva
7 Uskladnenie prístroja

Obrázok 
1 Naplňte zásobník čerstvou vodou

Aplikujte čistiaci prostriedok
Naplňte nádrž na čistiaci prostriedok

2 Montáž príslušenstva
3 VoĢba režimu prevádzky

Ohrievanie prístroja
4 Čistenie - parná/sacia prevádzka
5 Čistenie - čistiaci prostriedok/sacia pre-

vádzka
6 Vypláchnite prístroj
7 Čistenie - parná/sacia prevádzka

8 Vyprázdnenie nádrže na znečistenú 
vodu

9 Vykonať samostatné čistenie
10 Uloženie príslušenstva
11 Uskladnenie prístroja

Obrázok 
1 Zablokovanie nádrže na znečistenú 

vodu
2 Kryt nádrže na znečistenú vodu
3 Nádoba na znečistenú vodu
4 Filter na hrubú nečistotu
5 Držiak filtra
6 Parná sacia hadica
7 Posuvná rukoväť
8 Držiak hadice
9 Adaptér pre príslušenstvo (Homebase)
10 Držiak na saciu parnú rúrku (parkovacia 

poloha)
11 Upevnenie sacej parnej rúrky (samos-

tatné čistenie) (iba SGV 8/5)
12 Držiak na podlahovú hubicu (parkova-

cia poloha)
13 Otočné koliesko s ručnou brzdou
14 Nádoba na čistiaci prostriedok (SGV 8/5)

Nádoba na čistiaci prostriedok so strie-
kacou fĢašou (SGV 6/5)

15 Žliabok držiaka
16 Nádrž na čerstvú vodu
17 Zásuvka pre príslušenstvo
18 Zablokovanie zásuvky pre príslušenstvo
19 Nadstavec s gumenou stierkou pre 

podlahovú hubicu
20 Podlahová hubica
21 Zablokovanie nadstavcov pre podlaho-

vú hubicu
22 Trojuholníková hubica
23 Zástrčka príslušenstva
24 Kryt zástrčky pre príslušenstvo
25 Ovládací panel
26 Kryt odkladacieho priestoru pre príslu-

šenstvo
27 Odkladací priestor na príslušenstvo
28 Zablokovanie príslušenstva
29 Otočný uzáver nádoby na čistiace pros-

triedky (iba SGV 8/5)
30 Otočný uzáver nádoby na čerstvú vodu

Systém HACCP

Symboly na prístroji

Prehľad

Quickstart návod SGV 6/5

Quickstart návod SGV 8/5

Prvky prístroja
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31 Rukoväť nádoby na čerstvú vodu, skla-
dacia

32 Čistiaci prostriedok so striekacou fĢa-
šou (iba SGV 6/5)

33 Parná sacia rúrka
34 Okrúhla kefa
35 Rukovät'
36 Bodová striekacia hubica/Adaptér na 

štrbinovú hubicu
37 Predĺženie bodovej striekacej hubice
38 Gumová stierka pre ručnú hubicu
39 Ručná hubica
40 Veniec s kefkami pre ručnú hubicu
41 Štrbinová hubica
42 Nadstavec s kefovacími pásikmi pre 

podlahovú hubicu
43 Schodík
44 Odkladací priestor na podlahovú hubicu
45 Hák na kábel, otočný
46 Výstup vzduchu, pracovný vzduch
47 Držiak na parnú saciu rúrku
48 Siet'ový kábel
49 Držiak na trojuholníkovú hubicu
50 Návod pre Quickstart
51 Kryt nádoby na znečistenú vodu
52 Uzáver nádoby na znečistenú vodu
53 Výrobný štítok

Obrázok 
1 0/OFF
2 Prevádzkový režim: Chladiaca voda/

Sacia prevádzka
3 Prevádzkový režim: Prevádzka na 

paru/horúcu vodu/studenú vodu/sacia 
prevádzka (eco!efficiency)

4 Prevádzkový režim: Prevádzka na 
paru/horúcu vodu/studenú vodu/sacia 
prevádzka 

5 Prevádzkový režim: Oplachovanie (iba 
SGV 8/5)

6 Prevádzkový režim: Prevádzka s čistia-
cim prostriedkom/sacia prevádzka (iba 
SGV 8/5)

7 Prevádzkový režim: Samočistenie (iba 
SGV 8/5)

8 otočný spínač
9 Displej (iba SGV 8/5)

10 Kontrolkná lempa "Pripravenosť na pre-
vádzku" (zelená)

11 Kontrolná lampa "Kúrenie zapnuté" (ze-
lená)

12 Kontrolná lampa "Servis" (žltá)
13 Kontrolná lampa "Nádrž na čerstvú 

vodu prázdna" (červená)
14 Kontrolná lampa "Nádoba na znečiste-

nú vodu plná" (červená)
15 Kontrolka "Porucha" (červená)
16 Ručné koliesko
17 Sacie tlačidlo
18 Vypínač pary
19 Bezpečnostná západka
20 Regulácia množstva pary: Stupne I-II-III
21 Vypustenie horúcej vody
22 Vypustenie studenej vody

Bezpečnostné zariadenia slúžia na ochra-
nu užívateĢa a nesmie sa vyradiť z prevádz-
ky alebo obchádzať jeho funkcie.

– Rukoväť na parnej sacej hadici obsahu-
je blokovaciu poistku, ktorá zabraňuje 
náhodnému úniku pary.

– PokiaĢ je hadica parného vysávania po-
čas prevádzky na krátky čas bez dozo-
ru, odporúča sa aktivovať blokovaciu 
poistku (stlačiť bezpečnostné zabloko-
vanie). Aby sa opäť uvoĢnil únik pary, 
musíte deaktivovať poistku (zasunúť 
bezpečnostné zablokovanie).

– Pred spracovaním kože, špeciálnych 
látok a drevených povrchov je nutné si 
prečítat' pokyny výrobcu a vždy najprv 
urobit' vzorku na skrytom mieste alebo 
vzore. Parou spracovaný povrch ne-
chajte vysušit', aby ste mohli skontrolo-
vat', či nedošlo ku zmenám farby alebo 
tvaru.

Ovládací panel

Bezpečnostné prvky

Bezpečnostná západka

Metódy čistenia

Čistenie rôznych materiálov
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– Pri čistení dreveného povrchu (nábytok, 
dvere atď.) sa hlavne odporúča postu-
povat' opatrne, keďže dlhá úprava pa-
rou môže poškodit' voskový povrch, 
lesk alebo farbu povrchu. Preto sa od-
porúča na tieto povrchy používat' paru 
len v krátkych intervaloch alebo čistenie 
uskutočnit' predtým naparenou han-
drou.

– Na zvlášt' citlivý povrch (napr. syntetic-
ké materiály, lakovaný povrch atď.) sa 
odporúča použit' funkciu naparovania s 
minimálnou intenzitou.

– Čistenie nerezovej ocele: Zabráňte po-
užívaniu abrazívnych kefiek. Použite 
ručnú hubicu s gumenou stierkou alebo 
bodovú hubicu bez okrúhlej kefky.

Pred začatím prác s prístrojom si na zakry-
tom mieste vždy preverte, či príslušné tex-
tílie odolávajú pôsobeniu čističa: Najprv sil-
ne naparte, potom nechajte vyschnúť a ná-
sledne kontrolujte zmenu farby alebo tvaru.

Dávajte pozor pri čistení lakovaných povr-
chov alebo povrchov pokrytých plastom, 
ako napr. kuchynského a obývacieho ná-
bytku, dverí, parkiet, linolea, že sa môže 
uvoĢniť vosk, politúra nábytku, plastová po-
vrchová vrstva alebo farba a vzniknúť škvr-
ny. Pri čistení týchto povrchov naparte krát-
ko handričku a poutierajte ňou povrch.

� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo poškodenia zdravia a ve-
cí. Nutné je dodržiavať všetky pokyny prilo-
žené k používaným čistiacim prostriedkom.
POZOR
Roztoky čistiaceho prostriedku s hodnotou 
pH vyššou než 13 (alkalický) a nižšou než 
2 (kyslý) môže spôsobiť poškodenie prí-
stroja.

Upozornenie: Pre ochranu životného pro-
stredia zaobchádzajte s čistiacimi pros-
triedkami úsporne.

Ęalšie informácie nájdete na informačnom 
liste o výrobku a bezpečnostnom dátovom 
liste EÚ príslušného čistiaceho prostriedku.

Len SGV 6/5:
Upozornenie: Dodávaná striekacia fĢaša 
je prázdna.
 Naplňte striekaciu fĢašku čistiacim pros-

triedkom.

Len SGV 8/5:
 Čistú vodu (max. 40 °C) a čistiaci pros-

triedok zmiešajte v čistej nádobe (kon-
centrácia podĢa údajov pre čistiaci pros-
triedok).

Len SGV 8/5:
 Vytiahnite nádobu na čistiaci prostrie-

dok.
 Vyskrutkujte otočný uzáver nádoby na 

čistiaci prostriedok.
Upozornenie: Z technických dôvodov 
(automatické odvzdušnenie čerpadiel) 
sa môže nachádzať v nádobe na čistia-
ci prostriedok voda.

Regenerácia textílií

Čistenie povrchových plôch s 
ochrannou vrstvou alebo 

lakovaných povrchov

Čistiaci prostriedok

Oblasť kuchyne Rozpúšťadlo tukov a 
bielkovín RM 731 (al-
kalické)

Podlahové krytiny, 
napr. bezpečnostné 
dlaždice

Univerzálny podla-
hový čistič RM 743 
(alkalický)
Čistič na jemný ka-
meň RM 753 (alkalic-
ký)

Sanitárna oblasť, na-
pr. sprcha, podlahové 
krytiny s usadeninami 
vodného kameňa

Základný podlahový 
čistič CA 20C (kyslý)

Uvedenie do prevádzky

Čistiaci prostriedok so striekacou 
fľašou

Aplikujte čistiaci roztok

Naplňte nádrž na čistiaci 
prostriedok
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 Naplňte nádobu na čistiaci prostriedok 
čistiacim roztokom.

 Zaskrutkujte opäť otočný uzáver nádo-
by na čistiaci prostriedok

 Zasuňte nádobu na čistiaci prostriedok 
až na doraz.

POZOR
Do nádrže na čistú vodu nikdy nedávajte 
demineralizovanú vodu alebo čistiaci pros-
triedok. Môže to spôsobiť chybné funkcie 
alebo poškodenie prístroja.
 Vytiahnite nádobu na čerstvú vodu.
 Vyskrutkujte otočný uzáver nádoby na 

čerstvú vodu.
 Naplňte nádobu na čerstvú vodu mini-

málne 3 litrami vody.
Upozornenie: Môže sa použiť normál-
na voda z vodovodu.

 Zaskrutkujte opäť otočný uzáver nádo-
by na čerstvú vodu.

 Zasuňte nádobu na čerstvú vodu až na 
doraz.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo oparenia! Aby sa zabráni-
lo úniku pary pri odpojení dielov príslušen-
stva, musí sa vytiahnuť bezpečnostné za-
blokovanie na parnom vypínači.
 Skontrolujte príslušenstvo pred použi-

tím na bezpečné spojenie.

 Otvorte kryt zásuvky pre príslušenstvo, 
zastrčte zástrčku pre príslušenstvo do 
zásuvky pre príslušenstvo a hlasne za-
klapnite.

 Pripojte príslušenstvo: Spojte rukoväť a 
parnú saciu rúrku s požadovaným prí-
slušenstvom. Zaskrutkujte diely do se-
ba, kým sa nezablokuje aretácia príslu-
šenstva.

 Odpojenie príslušenstva: Podržte stla-
čené zablokovanie príslušenstva a od-
deĢte od seba diely príslušenstva.

 Pripojte skrutkovacie príslušenstvo a 
ručne utiahnite.

Obrázok 

Obrázok 

Počas prevádzky prístroja je potrebné, aby 
stál vodorovne.

Len SGV 8/5:
– Na displeji sa zobrazí buď text alebo 

obrázok s čiarkami/rámikom.
– Obrázok s čiarkami/rámikom tvorí určitý 

interval. Na začiatku intervalu sa zobra-
zuje 10 rámikov, ktoré sú postupne na-
hrádzané sprava doĢava čiarkami, kým 
sa na konci nebude zobrazovať 10 čia-
rok.

– EU/CH: Slovenčina
– SK: Angličtina
Užívateľ, ktorého materinský jazyk nie k 
dispozícii na displeji:
 ZvoĢte ako jazyk na displeji angličtinu.

Disponibilné jazyky na displeji:
– Slovenčina
– Angličtina
– Francúzština
– Španielčina
– Japončina
 Prepnite otočný vypínač prístroja do po-

lohy „0/OFF“ .
 Nastavte ručné koliesko na rukoväti na 

studenú vodu.
 Stlačte sacie tlačidlo a parný vypínač.

Naplňte zásobník čerstvou vodou

Montáž príslušenstva

Príslušenstvo so zásuvnou spojkou

Príslušenstvo so skrutkovými spojmi

Výmena nadstavcov na podlahovej 
hubici

Výmena nadstavcov na ručnej 
hubici

Obsluha

Displej

Text
# # # # _ _ _ _ _ _

Jazyk displeja nastavený od výroba

Zvoľte jazyk na displeji
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 Nastavte otočný vypínač na prevádzko-
vý režim studená voda/sacia prevádzka.

Dolný riadok bliká, pretože jazyk na displeji 
nebol ešte uložený do pamäte.
 UvoĢnite sacie tlačidlo a parný vypínač.
 ZvoĢte jazyk pomocou ručného kolieska.
 Stlačte parný vypínač, aby ste uložili ja-

zyk na displeji do pamäte. Dolný riadok 
začne blikať.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia! Prístroj v za-
pnutom stave nesmiete prevrátiť.
 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
 Otočný vypínač nastavte na požadova-

ný prevádzkový režim.

Upozornenie: Pri tomto prevádzkovom re-
žime má ručné koliesko v každej polohe 
funkciu „Vypustenie studenej vody“. Pre-
vádzka na paru/horúcu vodu je deaktivova-
ná.
 Nastavte otočný vypínač na prevádzko-

vý režim studená voda/sacia prevádzka.

 Stlačte parný vypínač. Studená voda 
začne unikať ihneď po stlačení tlačidla.

 Spustenie sacej prevádzky: Stlačte na 
krátku dobu sacie tlačidlo.

 Ukončenie vysávania: Stlačte ešte raz 
na krátku dobu sacie tlačidlo.

 Stlačte parný vypínač a súčasne na 
krátku dobu sacie tlačidlo. Spustí sa sa-
cia prevádzka a súčasne sa vypúšťa 
studená voda.

 Nastavte otočný vypínač na paru/horú-
cu vodu/studenú vodu/saciu prevádzku.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo obarenia! Aby sa zabránilo 
náhodnému úniku pary, môžete vytiahnuť 
bezpečnostnú západku na parnom vypínači.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo oparenia!
Spustí sa ohrievanie a kontrolná lampa 
"Ohrievanie zap" svieti zelenou farbou.

Po cca 7 minútach je ohrievanie ukončené. 
Kontrolná lampa "Ohrievanie zap" svieti ze-
lenou farbou.
Upozornenie: Ohrievanie sa počas použí-
vania vždy zapne (kontrolka svieti zelenou 
farbou), aby bol v kotle udržiavaný správny 
tlak.

-Zobrazenie pri zmene-

Na displeji sa vždy podĢa nastaveného par-
ného stupňa zobrazí nasledujúce: Para 
Maximum alebo para Medium alebo para 
Minimum
 Stlačte parný vypínač. Para začne uni-

kať ihneď po stlačení tlačidla.

– ġahká para (stupeň I):
Na postriekanie rastlín, vyčistenie látok, 
tapiet, čalúneného nábytku atď.

– Stredná para (stupeň II):
Na kobercové podlahy, koberce, oken-
né dosky, podlahy.

– Silná para (stupeň III):
Na odstránenie zažratej nečistoty, 
škvŕn a mastnoty.

 Nastavte regulátor množstva pary na 
ručnom koliesku na požadovaný parný 
stupeň.

language
German

Zapnutie prístroja

filling process 
please wait

Chladiaca voda/Sacia prevádzka

Vypustenie studenej vody

cold water

Prevádzka vysávania

Kombinovaná prevádzka

Prevádzka na paru/horúcu vodu/
studenú vodu/sacia prevádzka 

Parná prevádzka

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Regulácia množstva pary
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� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo oparenia!
Upozornenie: Horúca voda (cca 70 °C) 
zvyšuje účinok čistenia. Skontrolujte odol-
nosť čistených plôch voči teplote.
 Nastavte ručné koliesko na horúcu vo-

du.

 Stlačte parný vypínač. Horúca voda 
začne unikať ihneď po stlačení tlačidla.

 Nastavte ručné koliesko na studenú vo-
du.

 Stlačte parný vypínač. Studená voda 
začne unikať ihneď po stlačení tlačidla.

 Spustenie sacej prevádzky: Stlačte na 
krátku dobu sacie tlačidlo.

 Ukončenie vysávania: Stlačte ešte raz 
na krátku dobu sacie tlačidlo.

 Stlačte parný vypínač a súčasne na 
krátku dobu sacie tlačidlo. Začne sacia 
prevádzka a súčasne sa vypúšťa para 
alebo horúca/studená voda.

Len SGV 8/5:
Pri prevádzkovom režime eco!efficiency 
pracuje prístroj so zníženým sacím výko-
nom a zníženou hlasitosťou.
 Nastavte otočný vypínač na paru/horú-

cu vodu/studenú vodu/saciu prevádzku 
(eco!efficiency).

Len SGV 8/5:
Upozornenie: Skontrolujte odolnosť čistia-
ceho prostriedku voči čisteným plochám.

Upozornenie: Pri tomto prevádzkovom re-
žime má ručné koliesko v každej polohe 
funkciu „Vypustenie čistiaceho roztoku“. 
Prevádzka na paru/horúcu vodu/studenú 
vodu je deaktivovaná.
 Nastavte otočný vypínač na prevádzko-

vý režim čistiaci prostriedok/sacia pre-
vádzka.

 Stlačte parný vypínač. Čistiaci roztok 
začne unikať ihneď po stlačení tlačidla.

 Spustenie sacej prevádzky: Stlačte na 
krátku dobu sacie tlačidlo.

 Ukončenie vysávania: Stlačte ešte raz 
na krátku dobu sacie tlačidlo.

 Stlačte parný vypínač a súčasne na 
krátku dobu sacie tlačidlo. Spustí sa sa-
cia prevádzka a súčasne sa vypúšťa 
čistiaci roztok.

Upozornenie: Ak sa vypustí kompletný ob-
sah nádoby na čistiaci prostriedok a bude 
opäť odsaný, musí sa vyprázdniť nádoba 
na znečistenú vodu, aby sa zabránilo nad-
mernej tvorbe peny.

Len SGV 8/5:
– Po ukončení prevádzky s čistiacimi 

prostriedkami sa musí prístroj dočista 
opláchnuť.

– Ak sa neprepne otočný vypínač po 
ukončení prevádzky s čistiacimi pros-
triedkami na oplachovanie, objaví sa na 
displeji nasledujúce hlásenie:

 Nastavte otočný vypínač na oplachova-
nie.

Vypustenie horúcej vody

hot water

Vypustenie studenej vody

cold water

Prevádzka vysávania

Kombinovaná prevádzka

Prevádzka na paru/horúcu vodu/
studenú vodu/sacia prevádzka 

(eco!efficiency)

Čistiaci prostriedok/Sacia 
prevádzka

Vypustenie čistiaceho roztoku

detergent

Prevádzka vysávania

Kombinovaná prevádzka

Po ukončení prevádzky s čistiacimi 
prostriedkami / oplachovania

select flushing 
program
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 Podržte stlačený parný vypínač. Spustí 
sa oplachovanie. Podržte podlahovú 
hubicu nad odtokom alebo spustite sa-
ciu prevádzku.

Prebieha oplachovanie. Zobrazuje sa ča-
sový priebeh.
Upozornenie: Ak uvoĢníte parné tlačidlo, 
zastaví sa oplachovací proces. Pri opako-
vanom stlačení parného tlačidla sa pokra-
čuje v oplachovacom procese.

Upozornenie: Oplachovací proces sa dá 
predĺžiť dlhším stlačením parného vypínača.

 Otvorte kryt nádoby na znečistenú vo-
du.

 Vytlačte zablokovanie nádoby na zne-
čistenú vodu hore.

 Vyberte nádobu na znečistenú vodu.
 Odblokujte uzáver nádoby na znečiste-

nú vodu a odstráňte kryt.
 Vyprázdnite nádrž na znečistenú vodu.

Pri krátkom prerušení práce sa môže pre-
sunúť podlahová hubica do parkovacej po-
lohy a parná sacia rúrka zablokovať.

 Prepnite otočný vypínač prístroja do po-
lohy „0/OFF“ .

 Vytiahnite sieťovú zástrčku.

Len SGV 8/5:
 Prepnite otočný vypínač prístroja do po-

lohy Samočistenie.

-Zobrazenie pri zmene-

 Odklopte držiak na podlahovú hubicu 
(parkovacia poloha)

 Odstráňte podlahovú hubicu z parnej 
sacej rúrky.

 Upevnite parnú saciu rúrku do upevne-
nia (dole) a držiaka (hore) tak, aby uka-
zovala rukoväť smerom von.

 Stlačte krátko parný vypínač. Spustí sa 
samočistenie.

Samočistenie prebieha automaticky. Zo-
brazuje sa časový priebeh.

 Vyprázdnite a vysušte nádrž na čistú 
vodu.

 Vyprázdnite a vysušte nádrž na čistiaci 
prostriedok (SGV 8/5).

 Vyprázdnite, vyčistite a vysušte nádrž 
na znečistenú vodu.

 Dôkladne očistite príslušenstvo: ruko-
väť, parnú saciu hadicu a zástrčku pre 
príslušenstvo očistite vlhkou utierkou. 
zvyšné príslušenstvo vyčistite horúcou 
vodou a vysušte.

 Vyčistite prístroj z vonkajšej strany vlh-
kou handričkou.

 V prípade viditeĢného znečistenia prí-
stroj očistite vlhkou a teplou utierkou a 
čistiacim prostriedkom, v prípade potre-
by ho vydezinfikujte.

� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo mikrobiálnej kontaminá-
cie! Miesto čistenia prístroja zvoľte tak, aby 
bolo vylúčené znečistenie okolia, potravín 
a nástrojov a strojov používaných na spra-
covanie potravín, napr. striekajúcou vodou.

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Vyprázdnenie nádrže na znečistenú 
vodu

Odstavenie príslušenstva

Vypnutie prístroja

Samočistenie

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Po každom použití
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 Stlačte zablokovanie zástrčky pre príslu-
šenstvo a vytiahnite zástrčku pre príslu-
šenstvo zo zásuvky pre príslušenstvo.

 Nechajte dostatočne vyschnúť príslu-
šenstvo a odložte ho do odkladacieho 
priestoru pre príslušenstvo.

 Vyprázdnite nádrž na čerstvú vodu.
 Len SGV 8/5: Nádobu na čistiaci pros-

triedok vypustite a vyčistite.
Obrázok 
 Podlahovú hubicu, parné sacie rúrky, 

vysávaciu hadicu a sieťový kábel uložte 
podĢa obrázku.

 Aby pred dlhším odstavením nedošlo k 
vzniku zápachu, zo zariadenia vypustite 
všetku vodu.

 Nechajte prístroj riadne vyschnúť: Po-
vytiahnite trochu nádobu na znečistenú 
vodu, čerstvú vodu a čistiaci prostrie-
dok a otvorte kryt odkladacieho miesta 
na príslušenstvo.

 Prístroj je nutné odkladať do suchej 
miestnosti a chrániť pred neoprávne-
ným použitím.

Upozornenie: Kefky nechajte vždy ochla-
diť tak, aby sa zabránilo každému zdefor-
movaniu kefiek.

Upozornenie: Zvyšky čistiaceho prostried-
ku alebo ošetrovacích emulzií, ktoré sa ešte 
nachádzajú na čistenej ploche, by mohli pri 
naparovaní spôsobiť vytvorenie šmúh, kto-
ré ale pri viacnásobnom použití zmiznú.

– Odstráňte zápach a záhyby zo zavese-
ných kusov odevu tak, že tieto naparíte 
zo vzdialenosti 10-20 cm.

Čistiaci účinok sa zvyšuje tým, čím bližšie 
držíte trysku pri znečistenom mieste, preto-
že teplota a tlak pary sú najvyššie priamo 
pri prúdení z trysky.

– Používanie bodovej hubice sa odporú-
ča na ťažko prístupných miestach.

– Odstránenie škvŕn na kobercových 
podlahách alebo kobercoch pred použi-
tím kefky.

– Čistenie povrchu z nehrdzavejúcej oce-
le, okenných dosiek, zrkadiel a emailo-
vých povrchov.

– Čistenie rohov na schodištiach, rámov 
okien, zárubní, hliníkových profilov.

– Čistenie armatúr.
– Čistenie výkladov obchodov, výhrev-

ných telies, interiéru vozidiel.

– Kruhová kefka, vhodná na zažranú ne-
čistotu na zvlášť malom povrchu, napr. 
platniach sporákov, žalúziách, medze-
rách medzi obkladačkami, v sociálnych 
zariadeniach atď.
Upozornenie: Na čistenie citlivých po-
vrchov nie je okrúhla kefka vhodná.

– Predĺženie: Pomocou tohto príslušen-
stva je možné optimálne čistenie na 
zvlášť neprístupných miestach. Ideálne 
na čistenie kúrení, zárubní, okien, žalú-
zií, sociálnych zariadení.

– Čistenie veĢkých plôch, keramických 
podláh, mramoru, parkiet, kobercov a 
pod.

– Podlahová hubica s nadstavcom s gu-
menou stierkou: Na vysávanie kvapalín 
z hladkého povrchu.

– Podlahová hubica s nadstavcom s kefo-
vacími pásikmi: Na uvoĢnenie a kefova-
nie silno usadenej nečistoty.

– Odporúčame čistenie veĢkých sklene-
ných a zrkadlových plôch, hladkých po-
vrchov vo všeobecnosti alebo čistenie 
textilných povrchov, ako sú pohovky, 
matrace atď.

Uskladnenie prístroja

Použitie príslušenstva

Rukoväť bez príslušenstva

Príklady použitia

Bodová tryska

Príklady použitia

Bodová hubica a príslušenstvo

Tryska na podlahu

Príklady použitia

Ručná tryska

Príklady použitia
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– Gumová stierka: Na menšie povrchy 
ako sú napr. ozdobné okná a zrkadlá. 
Na tabule okien a veĢké plochy ako na-
pr. obklady stien, pracovné plochy, po-
vrchy z nerezovej ocele.

– Veniec s kefkami: Na koberce, schody, 
vnútorné vybavenie áut, povrch tkanín 
vo všeobecnosti (po skúške zakrytého 
miesta). Na abrazívne čistenie a kefo-
vanie.

Upozornenie: Okenné sklá sa musia po-
čas ročných období s mimoriadne nízkymi 
teplotami predhriať. K tomu sa musí zĢahka 
zapariť celá sklenená plocha vo vzdiale-
nosti cca 50 cm. Tým sa zabráni vzniku po-
vrchových napätí, ktoré by mohli spôsobiť 
porušenie skla.
 Sklenenú plochu naparte rovnomerne 

zo vzdialenosti asi 20 cm, aby sa uvoĢ-
nila nečistota.

 Vypnite prívod pary.
 Sklenenú plochu stiahnite v pruhoch 

zhora nadol pomocou gumenej stierky.
 Gumenú stierku a spodný okraj okna 

podĢa potreby utrite do sucha.

Trojuholníková hubica sa môže používať 
iba v spojení so sacou funkciou.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Uložte podlahovú hubicu do odklada-

cieho priestoru na zadnej strane prístro-
ja a zablokujte parnú saciu rúrku. Od-
pojte parné sacie rúrky.

 UvoĢnite ručné brzdy a posúvajte prí-
stroj za posuvný strmeň.

 Prístroj pri prenášaní uchopte za ruko-
väť a posuvnú rukoväť.

 K preprave na dlhších úsekoch uchopte 
prístroj za posuvnú rukoväť a ťahajte ho 
za sebou.

 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 
zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podĢa platných smerníc.
Vyprázdnite predtým všetky nádrže.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

� NEBEZPEČENSTVO
Pred všetkými prácami na prístroji musíte 
prístroj vypnúť, vytiahnuť sieťovú zástrčku 
a nechať vychladnúť prístroj.

 Pravidelne kontrolujte stav tesnení (2x 
podložka) v zástrčke pre príslušenstvo, 
v rukovätiach a parných sacích rúrkach. 
V prípade potreby vymeňte tesnenia.

Informácia: Poškodené alebo chýbajúce 
tesniace krúžky môžu byť príčinou zvýše-
nej teploty v rukoväti.

 Otvorte kryt nádoby na znečistenú vodu.
 Vytlačte zablokovanie nádoby na zne-

čistenú vodu hore.
 Vyberte nádobu na znečistenú vodu.
 Odblokujte uzáver nádoby na znečiste-

nú vodu a odstráňte kryt.
 Kryt otočte o 180° a odložte.
 Vytiahnite filter na hrubú nečistotu z dr-

žiaka a vymeňte ho.

 Nechajte vyčistiť prístroj servisnej službe.

Ručná hubica a príslušenstvo

Čistenie okien

Trojuholníková hubica

Transport

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba

Kontrola tesnení

Výmena filtra na hrubú nečistotu

Intervaly údržby

Ročne
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� NEBEZPEČENSTVO
Pred všetkými prácami na prístroji musíte 
prístroj vypnúť, vytiahnuť sieťovú zástrčku 
a nechať vychladnúť prístroj.
� NEBEZPEČENSTVO
Zariadenie smie opravovať iba autorizova-
ný zákaznícky servis.

 Doplňte čistiaci prostriedok.
 Nasaďte správne nádobu na čistiaci 

prostriedok, zasuňte ju až na doraz.

 Zariadenie vypnite, krátko počkajte a 
zariadenie opäť zapnite.

 Ak kontrolná lampa nezhasne, zopakuj-
te proces (max. 4-krát).

Predbežná výstraha odstránenie vodného 
kameňa (ešte 100h)
 Nechajte vyčistiť prístroj servisnej službe.

Odstránenie vodného kameňa
 Nechajte vyčistiť prístroj servisnej službe.

 Doplňte čerstvú vodu.
 Nasaďte správne nádobu na čerstvú 

vodu, zasuňte ju až na doraz.

 Vyprázdnite znečistenú vodu.
 Nasaďte správne a zablokujte nádobu 

na znečistenú vodu.

 Prístroj vypnite. 
 Skontrolujte nádrž na čerstvú vodu na 

správne upevnenie.
 Zariadenie opäť zapnite.
 Ak kontrolná lampa nezhasne, zopakuj-

te proces (max. 4-krát).

 Informujte zákaznícky servis.

 Informujte zákaznícky servis.

 Informujte zákaznícky servis.

 Informujte zákaznícky servis.

 Skontrolujte zástrčku príslušenstva na 
správne upevnenie.

 Zariadenie vypnite, krátko počkajte a 
zariadenie opäť zapnite.

Pomoc pri poruchách

Zobrazenie na displeji bez 
kontrolnej lampy

refill 
detergent

Kontrolná lampa "Servis" bliká žltou 
farbou

service 
error: E07

service 
error: E14

Kontrolná lampa "Servis" svieti 
žltou farbou

service 
error: E15

Kontrolná lampa "Nádrž na čerstvú 
vodu" svieti červenou farbou

refill 
fresh water

Kontrolná lampa "Nádoba na 
znečistenú vodu plná" svieti 

červenou farbou

drain 
wastewater

Kontrolná lampa "Porucha" bliká 
červenou farbou

service 
error: E01

Kontrolná lampa „Servis“ svieti 
žltou farbou a súčasne kontrolná 

lampa „Porucha“ červenou farbou

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Kontrolná lampa "Porucha" svieti 
červenou farbou

service 
error: E12
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 Ak sa chyba vyskytuje naďalej, zavolaj-
te servisnú službu.

 Skontrolujte zástrčku príslušenstva na 
správne upevnenie.

 Pri úniku vody do rukoväte sa postaraj-
te o úplné vysušenie.

 Zariadenie vypnite, krátko počkajte a 
zariadenie opäť zapnite.

 Ak sa chyba vyskytuje naďalej, zavolaj-
te servisnú službu.

 Odstráňte upchávky z podlahovej dýzy, 
parnej sacej rúrky, rukoväte a parnej 
sacej hadice.

 Odstráňte upchávky z príslušenstva.

 Skontrolujte tesnenia (2x tesniace krúž-
ky) v rukoväti a parné sacie rúrky.

V prípade, že sa porucha nedá odstrá-
niť, musí prístroj preskúšať pracovník 
zákazníckeho servisu.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

Používajte len originálne príslušenstvo a 
originálne náhradné diely, pretože zaručujú 
bezpečnú a bezporuchovú prevádzku prí-
stroja.
Informácie o príslušenstve a náhradných die-
loch nájdete na stránke www.kaercher.com.

Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

5.966-234

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateĢstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

service 
error: E13

Nedostatočný sací výkon

Zvýšené teploty v rukoväti

Servisná služba

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely

EÚ Vyhlásenie o zhode

Výrobok: Parný čistič 
Typ: 1.092-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EÚ
2011/65/EÚ
Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Uplatňované národné normy:
-

CEO Head of Approbation
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Technické údaje
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Sieťové napätie V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvencia Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Napätie v rukoväti V 5 5 5 5 5
Menovitý výkon prístroja (celkový) W 3400 2900 3400 2900 2400
Menovitý výkon ventilátora W 1200 1200 1200 1200 1200
Príkon parného kotla W 3000 2700 3000 2700 2200
Hlavné čerpadlo W 48 48 48 48 48
Vodné čerpadlo W 28 28 28 28 28
Parný kotol l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
„Tiež po štyroch rokoch po sebe nie 
sú pre nás tieto vyznamenania žiad-
nou samozrejmosťou, ale velikou 
cťou.

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Množstvo náplne nádoby na znečis-
tenú vodu

l 5 5 5 5 5

Množstvo náplne nádoby na čistiaci 
prostriedok

l -- -- 2 2 2

Množstvo vzduchu (max.) l/s 74 74 74 74 74
Podtlak (max.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Prevádzkový tlak MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Tlak pary (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Množstvo pary (max.) - konštantné g/min 55 50 75 65 60
Doba ohrevu min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Max. pracovná teplota horúcej vody °C 70 70 70 70 70
Max. pracovná teplota pary °C 164 164 173 173 173
Dopravované množstvo, voda ml/min 550 550 550 550 550
Dopravované množstvo, čistiaci 
prostriedok

ml/min -- -- 550 550 550

Druh krytia -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Krytie -- I I I I I
Dĺžka x Šírka x Výška mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Typická prevádzková hmotnosť kg 39 39 40 40 40
Uhol sklonu (max.) ° 10 10 10 10 10
Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-68
Hlučnosť LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Nebezpečnosť KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 <2,5
Nebezpečnosť K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Sieťový kábel H07RN-F 3x1,5 mm2

Čís. dielu Dĺžka kábla
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog puštanja u rad obvezno pro-

čitajte sigurnosne upute br. 5.956-
065.0!

– U slučaju nepoštivanja uputa za upora-
bu i sigurnosnih naputaka može doći do 
oštećenja na uređaju i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

� UPOZORENJE
Uređaj nije prikladan za usisavanje prašine 
štetne po zdravlje.
– Uređaj je namijenjen za stvaranje pare i 

usisavanje prosutih tekućina i čvrstih 
čestica i to na način opisan u ovim upu-
tama za rad. 

– Ovaj uređaj ispitan je i certificiran pre-
ma HACCP standardima i te je stoga 
prikladan za temeljito i higijensko čišće-
nje u okviru sustava za upravljanje higi-
jenom HACCP.

– Ovaj uređaj je prikladan za profesional-
nu primjenu, npr. u hotelima, školama, 
bolnicama, tvornicama, prodavaonica-
ma, uredima i ostalim poslovnim prosto-
rima.

Pregled sadržaja
Zaštita okoliša . . . . . . . . . . . . . HR 1
Stupnjevi opasnosti . . . . . . . . . HR 1
Namjensko korištenje . . . . . . . HR 1
Sustav za upravljanje higijenomHR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . HR 2
Pregled . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 2
Sigurnosni uređaji . . . . . . . . . . HR 3
Metode čišćenja  . . . . . . . . . . . HR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . HR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . HR 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . HR 10
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . HR 10
Njega i održavanje  . . . . . . . . . HR 10
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . HR 10
Jamstvo. . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 11
Pribor i pričuvni dijelovi . . . . . . HR 12
EU izjava o usklađenosti. . . . . HR 12
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 13

Zaštita okoliša
Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te 
bi ih stoga trebalo predati kao se-
kundarne sirovine. Baterije, ulje i 
slični materijali ne smiju dospjeti 
u okoliš. Stoga Vas molimo da 
stare uređaje zbrinete preko od-
govarajućih sabirnih sustava.

Stupnjevi opasnosti

Namjensko korištenje
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Napomena: Sustav za upravljanje higije-
nom HACCP je standardizirani postupak za 
prevenciju higijenskih rizika u poduzećima 
za preradu živežnih namirnica, bolnicama, 
hotelima, velikim kuhinjama itd.
– Zahvaljujući visokim temperaturama 

pare u kombinaciji s odgovarajućim pri-
borom ovi uređaji posebno djelotvorno 
čiste.

– Ne samo da se površine temeljito čiste 
(99,9% prljavštine koja sadrži proteine i 
škrob), već se vrši i smanjenje klica za 
do 3 log omjera.

Para
PAŽNJA - opasnost od opeklina

Slika 
1 Punjenje spremnika svježe vode
2 Montaža pribora
3 Odabir načina rada,

Zagrijavanje uređaja
4 Čišćenje - parenje/usisavanje
5 Pražnjenje spremnika za prljavu vodu
6 Čuvanje pribora
7 Čuvanje uređaja

Slika 
1 Punjenje spremnika svježe vode,

Priprema otopine sredstva za pranje,
Dopunjavanje spremnika sredstva za 
pranje

2 Montaža pribora
3 Odabir načina rada,

Zagrijavanje uređaja
4 Čišćenje - parenje/usisavanje
5 Čišćenje - rad sa sredstvom za pranje/

usisavanje
6 Ispiranje uređaja
7 Čišćenje - parenje/usisavanje
8 Pražnjenje spremnika za prljavu vodu

9 Samočišćenje
10 Čuvanje pribora
11 Čuvanje uređaja

Slika 
1 Blokada spremnika prljave vode
2 Poklopac spremnika prljave vode
3 Spremnik prljave vode
4 Filtar za grubu prljavštinu
5 Držač filtra
6 Crijevo za usis pare
7 Potisna ručica
8 Držač crijeva
9 Adapter za pribor (Homebase)
10 Držač za cijev za usis pare (položaj za 

odlaganje)
11 Prihvatnik cijevi za usis pare (samoči-

šćenje) (samo SGV 8/5)
12 Držač za podni nastavak (položaj za 

odlaganje)
13 Kotačić s pozicijskom kočnicom
14 Spremnik sredstva za pranje (SGV 8/5)

Spremnik za bočicu za raspršivanje 
sredstva za pranje (SGV 6/5)

15 Udubljenje za držanje
16 Spremnik svježe vode
17 Utičnica za pribor
18 Blokada utikača za pribor
19 Uložak s gumenom trakom za podni na-

stavak
20 Podna sapnica
21 Blokada uložaka za podni nastavak
22 Trokutni nastavak
23 Utikač pribora
24 Poklopac utičnice za pribor
25 Komandno polje
26 Poklopac dijela za odlaganje pribora
27 Dio za odlaganje pribora
28 Bravica pribora
29 Okretni zatvarač spremnika sredstva za 

pranje (samo SGV 8/5)
30 Okretni zatvarač spremnika za čistu 

vodu
31 Preklopni rukohvat spremnika za čistu 

vodu
32 Bočica za raspršivanje sredstva za pra-

nje (samo SGV 6/5)
33 Cijev za usis pare

Sustav za upravljanje 
higijenom

Simboli na uređaju

Pregled

Upute za brzo pokretanje SGV 6/5

Upute za brzo pokretanje SGV 8/5

Sastavni dijelovi uređaja
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34 Okrugla četka
35 Rukohvat
36 Uskomlazna sapnica/adapter nastavka 

za fuge
37 Produžetak uskomlazne sapnice
38 Gumena traka za ručni nastavak
39 Ručna sapnica
40 Četkasti vijenac za ručni nastavak
41 Nastavak za fuge
42 Uložak četki za podni nastavak
43 Udubljenje za nogu
44 Dio za odlaganje podnog nastavka
45 Okretna kukica za kvačenje kabela
46 Ispuh radnog zraka
47 Držač za cijev za usis pare
48 Strujni kabel
49 Držač za trokutni nastavak
50 Kratke upute
51 Poklopac spremnika prljave vode
52 Zapor spremnika prljave vode
53 Natpisna pločica

Slika 
1 0/OFF
2 Način rada: Rad s hladnom vodom/usi-

savanje
3 Način rada: Parenje/rad s vrućom vo-

dom/rad s hladnom vodom/usisavanje 
(eco!efficiency)

4 Način rada: Parenje/rad s vrućom vo-
dom/rad s hladnom vodom/usisavanje

5 Način rada: Ispiranje (samo SGV 8/5)
6 Način rada: Rad sa sredstvom za pra-

nje/usisavanje (samo SGV 8/5)
7 Način rada: Samočišćenje (samo SGV 

8/5)
8 Okretni prekidač
9 Zaslon (samo SGV 8/5)
10 Zeleni indikator pripravnosti za rad
11 Zeleni indikator uključenosti grijanja
12 Žuti indikator za servis
13 Crveni indikator ispražnjenosti spremni-

ka svježe vode
14 Crveni indikator napunjenosti spremni-

ka svježe vode
15 Crveni indikator "Smetnja"
16 Kotačić
17 Tipka za usis

18 Prekidač za paru
19 Sigurnosna blokada
20 Regulacija količine pare: Stupnjevi I-II-III
21 Nanošenje vruće vode
22 Nanošenje hladne vode

Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisni-
ka te se stoga ne smiju stavljati van funkcije 
niti zaobilaziti.

– Na ručki se nalazi sigurnosna blokada 
na prekidaču za paru, kojom se sprječa-
va nehotično ispuštanje pare.

– Ako crijevo za usis pare tijekom rada na-
kratko ostane bez nadzora, preporučuje 
se aktivirati osigurač (izvlačenjem sigur-
nosne blokade). Deaktivirajte osigurač 
kako biste ponovno aktivirali ispuštanja 
pare (uvucite sigurnosnu blokadu).

– Prije obrađivanja kože, posebnih mate-
rijala i drvenih površina trebali biste pro-
čitati naputke proizvođača te uvijek oba-
viti probu na nekom skrivenom mjestu ili 
na uzorku. Površinu tretiranu parom 
ostavite da se osuši, kako biste provjerili 
da li dolazi do promjena u boji i strukturi.

– Za čišćenje drvenih površina (namje-
štaj, vrata itd.) preporučuje se da se po-
stupa posebno oprezno, budući da pre-
dugo tretiranje parom može oštetiti vo-
štane premaze, sjaj ili boju obrađenih 
površina. Stoga se preporuča da za ove 
površine koristite paru samo u kratkim 
vremenskim intervalima ili da ih čistite 
krpom koju ste prethodno naparili.

– Za naročito osjetljive površine (npr. sin-
tetičke materijale, lakirane površine itd.) 
preporučuje se funkcija parenja uz 
umanjenu snagu.

– Čišćenje plemenitog čelika: Nemojte 
koristiti abrazivne četke. Koristite ručni 
nastavak s gumenom trakom ili usko-
mlaznom sapnicom bez okrugle četke.

Komandno polje

Sigurnosni uređaji

Sigurnosna blokada

Metode čišćenja

Čišćenje različitih materijala
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Prije obrade tekstila uređajem uvijek na 
skrivenom mjestu provjerite njegovu posto-
janost na paru: Tekstil prvo naparite, zatim 
ga ostavite da se osuši pa na kraju provje-
rite je li došlo do promjene boje ili oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih 
površina poput kuhinjskog i sobnog namje-
štaja, vrata, parketa ili linoleuma, može 
doći do otapanja voska, laštila za namje-
štaj, plastičnih obloga ili boja te do nastan-
ka mrlja. Prilikom čišćenja tih površina na-
parite nakratko krpu pa njom prebrišite po-
vršine.

� UPOZORENJE
Opasnost po zdravlje, opasnost od ošteće-
nja. Obratite pažnju na sve naputke koji su 
priloženi sredstvima za pranje.
PAŽNJA
Otopine sredstva za pranje čija je pH vrijed-
nost viša od 13 (alkalne) ili manja od 2 (ki-
sele) mogu oštetiti uređaj.
Napomena: Radi očuvanja okoliša sred-
stva za pranje valja koristiti štedljivo.

Za dodatne informacije zatražite brošuru 
proizvoda, kao i list s EU sigurnosnim poda-
cima za odgovarajuće sredstvo za pranje.

Samo SGV 6/5:
Napomena: Isporučena bočica za rasprši-
vanje je prazna.
 Napunite ju sredstvom za pranje.

Samo SGV 8/5:
 U čistoj posudi pomiješajte svježu vodu 

(maks. 40 °C) i sredstvo za pranje (u 
omjeru navedenom u uputama sredstva 
za pranje).

Samo SGV 8/5:
 Izvucite spremnik sredstva za pranje.
 Odvijte okretni zatvarač spremnika 

sredstva za pranje.
Napomena: Iz tehničkih razloga (auto-
matsko odzračivanje pumpe) u spre-
mniku sredstva za pranje ima vode.

 Spremnik sredstva za pranje napunite 
otopinom sredstva za pranje.

 Opet zavijte okretni zatvarač spremnika 
sredstva za pranje.

 Ugurajte spremnik sredstva za pranje 
do kraja.

PAŽNJA
Spremnike za svježu vodu nikad ne punite 
demineraliziranom vodom ili sredstvom za 
čišćenje. To može dovesti do neispravnog 
rada i oštećenja uređaja.
 Izvucite spremnik za čistu vodu.
 Odvijte okretni zatvarač spremnika za 

čistu vodu.
 U spremnik za čistu vodu ulijte najma-

nje 3 litre vode.
Napomena: Može se koristiti obična 
voda.

 Opet zavijte okretni zatvarač spremnika 
za čistu vodu.

 Ugurajte spremnik za čistu vodu do kraja.

Osvježavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih 
površina

Sredstvo za pranje

Kuhinja Sredstvo za razgra-
đivanje masti i bje-
lančevina RM 731 
(alkalno)

Podne obloge, npr. 
neklizajuće pločice

Univerzalno sred-
stvo za čišćenje po-
dova RM 743 (alkal-
no)
Sredstvo za čišćenje 
gres pločica RM 753 
(alkalno)

Sanitarne prostorije, 
npr. tuševi, podne 
obloge s naslagama 
kamenca

Kiselo sredstvo za 
dubinsko čišćenje 
podova CA 20C

Stavljanje u pogon

Bočica za raspršivanje sredstva za 
pranje

Priprema otopine sredstva za pranje

Dopunjavanje spremnika sredstva 
za pranje

Punjenje spremnika svježe vode
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� OPASNOST
Opasnost od opeklina! Kako biste spriječili 
istjecanje pare prilikom odvajanja dijelova 
pribora, izvucite sigurnosnu blokadu na 
prekidaču za paru.
 Prije uporabe provjerite je li uređaj si-

gurno spojen.

 Otvorite poklopac utičnice za pribor, 
utaknite utikač pribora u utičnicu tako 
da se čujno uglavi.

 Povezivanje pribora: Spojite ručku ili ci-
jev za usis pare sa željenim priborom. 
Ugurajte dijelove jedan u drugi tako da 
bravica pribora čujno dosjedne.

 Skidanje pribora: Bravicu pribora držite 
pritisnutom pa rastavite dijelove pribo-
ra.

 Spojite pribor koji se može naviti pa ga 
zategnite rukom.

Slika 

Slika 

Tijekom rada je neophodno da uređaj bude 
u vodoravnom položaju.

Samo SGV 8/5:
– Na zaslonu se prikazuje ili tekst ili pri-

kaz sa crticama odnosno stupcima.
– Prikaz sa crticama odnosno stupcima 

predstavlja određeni vremenski period. 
Na početku vremenskog perioda prika-
zuje se 10 stupaca koje zdesna prema 
lijevo zamjenjuju crtice tako da se na 
kraju prikaže 10 crtica.

– EU/CH: hrvatski
– GB: engleski
Korisnici čiji jezik nije na raspolaganju 
kao jezik zaslona:
 Odaberite engleski za jezik zaslona.

Raspoloživi jezici zaslona:
– hrvatski
– engleski
– francuski
– španjolski
– japanski
 Okretni prekidač na uređaju postavite 

na „0/OFF“.
 Kotačić na ručki postavite na hladnu vo-

du.
 Pritisnite tipku za usis i prekidač za paru.
 Postavite okretni prekidač na rad sa 

hladnom vodom/usisavanje.

Donji red treperi jer jezik zaslona još nije 
spremljen.
 Otpustite tipku za usis i prekidač za paru.
 Kotačićem odaberite jezik.
 Pritisnite prekidač za paru kako biste 

spremili jezik zaslona. Donji red presta-
je treperiti.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Uređaj nemojte 
naginjati kada je uključen.
 Utaknite strujni utikač.
 Postavite okretni prekidač na željeni na-

čin rada.

Napomena: U ovom načinu rada je funkci-
ja kotačića u svakom položaju „Nanošenje 
hladne vode“. Deaktivirano je parenje/rad s 
vrućom vodom.
 Postavite okretni prekidač na rad sa 

hladnom vodom/usisavanje.

Montaža pribora

Pribor s utičnim spojem

Pribor s vijčanim spojem

Zamjena uložaka podnog nastavka

Zamjena uložaka ručnog nastavka

Rukovanje

Zaslon

Tekst
# # # # _ _ _ _ _ _

Tvornički namješteni jezici zaslona

Odabir jezika zaslona

language
German

Uključivanje stroja

filling process 
please wait

Rad s hladnom vodom/usisavanje
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 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se hladna voda.

 Pokretanje usisavanja: Kratko pritisnite 
tipku za usis.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na tipku za usis.

 Pritisnite prekidač za paru i istovreme-
no nakratko pritisnite tipku za usis. Ot-
počinje usisavanje, a istovremeno se is-
pušta i hladna voda.

 Postavite okretni prekidač na parenje/
rad s vrućom vodom/rad s hladnom vo-
dom/usisavanje.

� OPASNOST
Opasnost od oparina! Kako bi se spriječilo 
nehotično ispuštanje pare, sigurnosna blo-
kada na prekidaču za paru može se izvući.

� OPASNOST
Opasnost od oparina!
Započinje grijanje i zeleni indikator uključe-
nosti grijanja treperi.

Grijanje se završava nakon oko 7 minuta. 
Indikator uključenosti grijanja svijetli zeleno.
Napomena: Grijanje se tijekom korištenja 
uvijek iznova uključuje (treperi zeleni indi-
kator), kako bi se održao tlak u kotlu.

-Prikaz tijekom zamjene-

Ovisno o namještenom stupnju pare, na 
zaslonu se prikazuje sljedeće: maksimalna, 
srednja ili minimalna količina pare

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se para.

– Neznatna para (stupanj I):
Za poškropljavanje biljaka, čišćenje tek-
stila, tapeta, tekstilnog namještaja itd.

– Srednja količina pare (stupanj II):
Za tekstilne podove, sagove, prozorska 
okna, glatke podne obloge.

– Intenzivna para (stupanj III):
Za odstranjivanje tvrdokorne prljavšti-
ne, mrlja i masnoće.

 Regulacijom količine pare na kotačiću 
namjestite željenu količinu pare.

� OPASNOST
Opasnost od oparina!
Napomena: Vruća voda (oko 70 °C) pove-
ćava učinak čišćenja. Provjerite termičku 
postojanost površine koja se čisti.
 Namjestite kotačić na vruću vodu.

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se vruća voda.

 Namjestite kotačić na hladnu vodu.

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se hladna voda.

 Pokretanje usisavanja: Kratko pritisnite 
tipku za usis.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na tipku za usis.

 Pritisnite prekidač za paru i istovreme-
no nakratko pritisnite tipku za usis. Ot-
počinje usisavanje, a istovremeno se is-
pušta i para ili vruća odnosno hladna 
voda.

Nanošenje hladne vode

cold water

Usisavanje

Kombinirani način rada

Parenje/rad s vrućom vodom/rad s 
hladnom vodom/usisavanje

Parenje

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Regulacija količine pare

Nanošenje vruće vode

hot water

Nanošenje hladne vode

cold water

Usisavanje

Kombinirani način rada
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Samo SGV 8/5:
Pri načinu rada eco!efficiency uređaj radi 
sa smanjenom usisnom snagom i smanje-
nom glasnoćom.
 Postavite okretni prekidač na parenje/

rad s vrućom vodom/rad s hladnom vo-
dom/usisavanje (eco!efficiency).

Samo SGV 8/5:
Napomena: Provjerite otpornost površine 
koja se čisti na sredstvo za pranje.
Napomena: U ovom načinu rada je funkci-
ja kotačića u svakom položaju „Nanošenje 
otopine sredstva za pranje“. Deaktivirano je 
parenje/rad s vrućom odnosno hladnom 
vodom.
 Postavite okretni prekidač na rad sa 

sredstvom za pranje/usisavanje.

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se otopina sredstva za 
pranje.

 Pokretanje usisavanja: Kratko pritisnite 
tipku za usis.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na tipku za usis.

 Pritisnite prekidač za paru i istovreme-
no nakratko pritisnite tipku za usis. Ot-
počinje usisavanje, a istovremeno se is-
pušta i otopina sredstva za pranje.

Napomena: Čim se cjelokupna sadržina 
spremnika sredstva za pranje ispusti i opet 
usiše, spremnik prljave vode treba isprazni-
ti kako bi se izbjeglo prekomjerno stvaranje 
pjene.

Samo SGV 8/5:
– Uređaj treba isprati nakon rada sa sred-

stvom za pranje.
– Ako se okretni prekidač nakon rada sa 

sredstvom za pranje ne postavi na ispi-
ranje, na zaslonu će se pojaviti sljedeća 
poruka:

 Postavite okretni prekidač na ispiranje.

 Prekidač za paru držite pritisnutim. Ispi-
ranje započinje. Podni nastavak držite 
iznad kanalizacijskog otvora ili pokreni-
te usisavanje.

Ispiranje traje. Prikazuje se vrijeme.
Napomena: Ako se prekidač za paru otpu-
sti, postupak ispiranja će se prekinuti. Pri 
ponovnom pritisku na prekidač za paru, is-
piranje će se nastaviti.

Napomena: Postupak ispiranja se može 
produžiti dužim pritiskom na prekidač za 
paru.

 Otvorite poklopac spremnika prljave vo-
de.

 Bravicu spremnika prljave vode pritisni-
te prema gore.

 Izvadite spremnik za prljavu vodu.
 Odglavite zatvarač spremnika prljave 

vode pa skinite poklopac.
 Ispraznite spremnik za prljavu vodu.

Pri kraćim prekidima u radu se podni nasta-
vak može postaviti u položaj za odlaganje, 
a cijev za usis pare uglaviti.

Parenje/rad s vrućom vodom/rad s 
hladnom vodom/usisavanje 

(eco!efficiency)

Rad sa sredstvom za pranje/
usisavanje

Nanošenje otopine sredstva za pranje

detergent

Usisavanje

Kombinirani način rada

Nakon rada sa sredstvom za pranje 
/ ispiranje

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Pražnjenje spremnika za prljavu 
vodu

Odlaganje pribora
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 Okretni prekidač na uređaju postavite 
na „0/OFF“.

 Izvucite strujni utikač.

Samo SGV 8/5:
 Okretni prekidač na uređaju postavite 

na samočišćenje.

-Prikaz tijekom zamjene-

 Rasklopite držač za podni nastavak 
(položaj za odlaganje).

 Skinite podni nastavak s cijevi za usis 
pare.

 Cijev za usis pare uglavite u prihvatnik 
(dolje) i držač (gore) tako da ručka bude 
okrenuta prema van.

 Nakratko pritisnite prekidač za paru. 
Samočišćenje se pokreće.

Samočišćenje teče automatski. Prikazuje 
se vrijeme.

 Ispraznite i osušite spremnik svježe vo-
de.

 Ispraznite i osušite spremnik sredstva 
za pranje (SGV 8/5).

 Ispraznite, očistite i osušite spremnik 
prljave vode.

 Temeljito očistite pribor: Ručku, crijevo 
za usis pare i utikač pribora prebrišite 
vlažnom krpom. Preostali pribor očistite 
vrućom vodom i osušite ga.

 Prebrišite uređaj izvana vlažnom kr-
pom.

 Ako je na uređaju vidljiva prljavština, 
očistite ga vlažnom toplom krpom i 
sredstvom za čišćenje ili ga po potrebi 
dezinficirajte.

� UPOZORENJE
Opasnost od kontaminacije! Odaberite 
mjesto čišćenja uređaja tako da je isključe-
no onečišćenje okoline, živežnih namirnica 
te alata i strojeva koji služe za preradu ži-
vežnih namirnica, npr. zbog prskanja vode.

 Pritisnite blokadu utikača za pribor pa 
utikač izvucite iz utičnice za pribor.

 Ostavite pribor da se dobro osuši pa ga 
odložite u odgovarajući dio.

 Ispraznite spremnik svježe vode.
 Samo SGV 8/5: Ispraznite i očistite 

spremnik sredstva za pranje.
Slika 
 Podni nastavak, usisne cijevi, usisno 

crijevo i strujni kabel treba čuvati kao 
što je prikazano na slici.

 Za izbjegavanje neugodnih mirisa, prije 
duljih perioda mirovanja uklonite svu 
vodu iz uređaja.

 Ostavite uređaj neka se dobro osuši: 
Spremnike za prljavu vodu, svježu vodu 
i sredstvo za pranje izvucite pomalo, a 
poklopac dijela za odlaganje pribora 
ostavite otvorenim.

 Uređaj odložite u suhu prostoriju i zašti-
tite ga od neovlaštenog korištenja.

Napomena: Uvijek ostavite četke da se 
ohlade kako bi se izbjeglo deformiranje dla-
čica.

Napomena: Ostaci sredstava za čišćenje 
ili emulzija za njegu zaostali na površini 
koju želite očistiti mogu prilikom čišćenja 
parom uzrokovati nastanak pruga koje će 
ipak nestati nakon višestruke primjene.

Isključivanje uređaja

Samočišćenje

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Nakon svake primjene

Čuvanje uređaja

Uporaba pribora
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– Za uklanjanje neugodnih mirisa i nabo-
ra iz obješenih odjevnih predmeta na 
način da ih naparite s udaljenosti od 10-
20 cm.

Učinak čišćenja se povećava što je sapnica 
bliže onečišćenom mjestu, jer su tempera-
tura i tlak pare najveći izravno na izlazu.

– Primjena uskomlazne sapnice preporu-
čuje se za teško dostupna mjesta.

– Skidanje mrlja s tekstilnih podova ili sa-
gova prije tretmana četkom.

– Čišćenje predmeta od plemenitog čeli-
ka, prozorskih okana i emajliranih povr-
šina.

– Čišćenje kutova na stepenicama, pro-
zorskim okvirima, okvirima vrata, alumi-
nijskim profilima.

– Čišćenje armatura.
– Čišćenje prozorskih kapaka, grijaćih ti-

jela, unutarnje čišćenje vozila.

– Okrugla četka, prikladna za otklanjanje 
tvrdokorne prljavštine s posebno malih 
površina kao što su ploče štednjaka, ro-
lete, fuge između keramičkih pločica, 
sanitarni uređaji itd.
Napomena: Okrugla četka nije priklad-
na za čišćenje osjetljivih površina.

– Produžetak: Ovim je priborom moguće 
optimalno čišćenje posebno nepristu-
pačnih mjesta. Idealno za čišćenje radi-
jatora, okvira vrata, prozora, roleta, sa-
nitarnih uređaja.

– Čišćenje većih površina, podnih obloga 
od keramike, mramora, parketa, sago-
va itd.

– Podni nastavak s uloškom s gumenom 
trakom: Za usisavanje tekućina s glat-
kih površina.

– Podni nastavak s uloškom četki: Za ota-
panje i struganje tvrdokorne prljavštine.

– Čišćenje većih staklenih i zrcalnih povr-
šina, općenito glatkih površina ili za či-
šćenje tekstilnih površina kao što su ka-
uči, madraci itd.

– Gumena traka: Za manje površine kao 
npr. prozorčiće i zrcala. Za prozorska 
okna i veće površine kao npr. poploča-
ne zidove, radne površine ili površine 
od nehrđajućeg čelika.

– Četkasti vijenac: Za sagove, stepenice, 
unutrašnjost automobila, kao i općenito 
za tekstilne površine (nakon probe na 
nekom skrivenom dijelu). Za abrazivno 
čišćenje i struganje.

Napomena: Pri čišćenju pri niskim tempe-
raturama, prozorska stakla prethodno ugrij-
te. U tu svrhu cjelokupnu staklenu površinu 
lagano naparite s razdaljine od oko 50 cm. 
Tako se izbjegavaju površinske napetosti 
koje mogu uzrokovati pucanje stakla.
 Površinu stakla ravnomjerno naparite s 

udaljenosti od oko 20 cm kako bi prljav-
ština smekšala.

 Isključite dovod pare.
 Gumenu traku prevucite po staklenoj 

površini odozgo prema dolje pa usišite.
 Gumenu traku i donji rub prozora pre-

brišite i osušite prema potrebi.

Trokutni nastavak se smije koristiti samo pri 
usisavanju.

Ručka bez pribora

Primjeri primjene

Uskomlazna sapnica

Primjeri primjene

Uskomlazna sapnica i pribor

Podni nastavak

Primjeri primjene

Ručni nastavak

Primjeri primjene

Ručni nastavak i pribor

Čišćenje prozora

Trokutni nastavak
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� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Podni nastavak postavite u dio za odla-

ganje na stražnjoj strani uređaja pa 
uglavite cijev za usis pare. Odvojite cije-
vi za usis pare.

 Otpustite pozicijske kočnice pa uređaj 
odgurajte držeći ga za potisnu ručicu.

 Prilikom pretovara uređaj primite za 
udubljenje i potisnu ručicu.

 Za transport na dulje dionice uređaj mo-
žete vući za sobom držeći ga za potisnu 
ručicu.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.
Prethodno ispraznite sve spremnike.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Uređaj prije svih radova na njemu isključite, 
izvucite strujni utikač i ostavite ga da se 
ohladi.

 Redovito provjeravajte stanje brtvi (2 
brtvena prstena) u utikaču pribora, u 
ručki i u cijevima za usis pare. Prema 
potrebi zamijenite brtve.

Napomena: Oštećeni brtveni prsteni ili nji-
hovo nedostajanje može biti uzrok za povi-
šenu temperaturu u ručki.

 Otvorite poklopac spremnika prljave vo-
de.

 Bravicu spremnika prljave vode pritisni-
te prema gore.

 Izvadite spremnik za prljavu vodu.

 Odglavite zatvarač spremnika prljave 
vode pa skinite poklopac.

 Zakrenite poklopac za 180° te ga stavi-
te na stranu.

 Skinite filtar za grubu prljavštinu s drža-
ča i zamijenite ga.

 Uređaj predajte servisnoj službi radi ot-
klanjanja kamenca.

� OPASNOST
Uređaj prije svih radova na njemu isključite, 
izvucite strujni utikač i ostavite ga da se 
ohladi.
� OPASNOST
Uređaju smije popravljati samo ovlaštena 
servisna služba.

 Ulijte sredstvo za pranje.
 Pravilno postavite spremnik sredstva za 

pranje pa ga ugurajte do kraja.

 Isključite uređaj, pričekajte nekoliko tre-
nutaka pa ga opet uključite.

 Ako se indikator ne ugasi, ponovite po-
stupak (najviše 4 puta).

Opomena za uklanjanje kamenca (još 100h)
 Uređaj predajte servisnoj službi radi ot-

klanjanja kamenca.

Uklanjanje kamenca
 Uređaj predajte servisnoj službi radi ot-

klanjanja kamenca.

Transport

Skladištenje

Njega i održavanje

Provjera brtvi

Zamjena filtra za grubu prljavštinu

Intervali održavanja

Godišnje

Otklanjanje smetnji

Prikaz na zaslonu bez indikatora

refill 
detergent

Žuti indikator za servis treperi

service 
error: E07

service 
error: E14

Žuti indikator za servis svijetli

service 
error: E15
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 Ulijte svježe vode.
 Pravilno postavite spremnik svježe 

vode pa ga ugurajte do kraja.

 Ispraznite prljavu vodu.
 Pravilno postavite i uglavite spremnik 

za prljavu vodu.

 Isključite uređaj. 
 Provjerite ispravan položaj spremnika 

za svježu vodu.
 Ponovo uključite uređaj.
 Ako se indikator ne ugasi, ponovite po-

stupak (najviše 4 puta).

 Obavijestite servisnu službu.

 Obavijestite servisnu službu.

 Obavijestite servisnu službu.

 Obavijestite servisnu službu.

 Provjerite ispravan položaj utikača za 
pribor.

 Isključite uređaj, pričekajte nekoliko tre-
nutaka pa ga opet uključite.

 Pojavi li se pogreška opet, nazovite ser-
visnu službu.

 Provjerite ispravan položaj utikača za 
pribor.

 U slučaju da u ručku dospije voda, po-
brinite se da se potpuno osuši.

 Isključite uređaj, pričekajte nekoliko tre-
nutaka pa ga opet uključite.

 Pojavi li se pogreška opet, nazovite ser-
visnu službu.

 Uklonite začepljenja na podnom na-
stavku, cijevi za usis pare, ručki i crijevu 
za usis pare.

 Uklonite začepljenja iz pribora.

 Provjerite brtve (2 brtvena prstena) u 
ručki i u cijevima za usis pare.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati stroj.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Svijetli crveni indikator 
ispražnjenosti spremnika svježe 

vode

refill 
fresh water

Svijetli crveni indikator 
napunjenosti spremnika svježe 

vode

drain 
wastewater

Treperi crveni indikator smetnje

service 
error: E01

Istovremeno svijetle žuti indikator 
za servis i crveni indikator smetnje

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Svijetli crveni indikator smetnje

service 
error: E12

service 
error: E13

Nedovoljan učinak usisavanja

Povišene temperature u ručki

Servisna služba

Jamstvo
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Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamče za si-
guran rad uređaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.966-234

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Pribor i pričuvni dijelovi EU izjava o usklađenosti

Proizvod: Parni usisavač
Tip: 1.092-xxx
Odgovarajuće smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2011/65/EU
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Primijenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Napon el. mreže V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvencija Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Napon u ručki V 5 5 5 5 5
Ukupna nazivna snaga uređaja W 3400 2900 3400 2900 2400
Nazivna snaga ventilatora W 1200 1200 1200 1200 1200
Prihvatna snaga parnog kotla W 3000 2700 3000 2700 2200
Glavna pumpa W 48 48 48 48 48
Pumpa za vodu W 28 28 28 28 28
parni kotao l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Količina napunjenosti spremnika 
svježe vode

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Količina napunjenosti spremnika pr-
ljave vode

l 5 5 5 5 5

Količina napunjenosti spremnika 
sredstva za pranje

l -- -- 2 2 2

Maks. protok zraka l/s 74 74 74 74 74
Maks. podtlak kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Radni tlak MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Maks. tlak pare MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Maks. količina pare - konstantna g/min 55 50 75 65 60
Vrijeme zagrijavanja min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Maks. radna temperatura vruće vode °C 70 70 70 70 70
Maks. radna temperatura parenja °C 164 164 173 173 173
Protok vode ml/min 550 550 550 550 550
Protok sredstva za čišćenje ml/min -- -- 550 550 550
Zaštita -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zaštite -- I I I I I
Duljina x širina x visina mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tipična radna težina kg 39 39 40 40 40
Maks. kut naginjanja ° 10 10 10 10 10
Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-68
Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Nepouzdanost KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Vrijednost vibracije na ruci m/s2 < 2,5 < 2,5 < 2,5 < 2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Strujni kabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Br. dijela Duljina kabela
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog puštanja u rad obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.956-065.0!

– U slučaju neuvažavanja radnog 
uputstva i sigurnosnih napomena može 
doći do oštećenja na uređaju i 
opasnosti za rukovaoca i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

� UPOZORENJE
Uređaj nije prikladan za usisavanje prašine 
štetne po zdravlje.
– Uređaj je namenjen za stvaranje pare i 

usisavanje prosutih tečnosti i čvrstih 
čestica i to na način opisan u ovom 
uputstvu za rad. 

– Ovaj uređaj je ispitan i sertifikovan u 
skladu sa HACCP standardima i, na taj 
način, pogodan za detaljno i higijensko 
čišćenje u okviru HACCP higijenskog 
menadžmenta.

Pregled sadržaja
Zaštita životne sredine  . . . . . . SR 1
Stepeni opasnosti . . . . . . . . . . SR 1
Namensko korišćenje . . . . . . . SR 1
HACCP higijenski menadžment SR 2
Simboli na uređaju  . . . . . . . . . SR 2
Pregled . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 2
Sigurnosni elementi  . . . . . . . . SR 3
Metode čišćenja  . . . . . . . . . . . SR 3
Stavljanje u pogon. . . . . . . . . . SR 4
Rukovanje . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Upotreba pribora . . . . . . . . . . . SR 9
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 10
Skladištenje. . . . . . . . . . . . . . . SR 10
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 10
Otklanjanje smetnji . . . . . . . . . SR 10
Garancija. . . . . . . . . . . . . . . . . SR 11
Pribor i rezervni delovi  . . . . . . SR 12
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU  . . . . . . . . . . . . . SR 12
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 13

Zaštita životne sredine
Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Stepeni opasnosti

Namensko korišćenje
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– Ovaj uređaj je prikladan za 
profesionalnu primjenu, npr. u hotelima, 
školama, bolnicama, fabrikama, 
prodavnicama, kancelarijama i ostalim 
poslovnim prostorima.

Napomena: HACCP higijenski 
menadžment je standardizovani postupak 
za sprečavanje higijenskih rizika u 
prehrambeno-prerađivačkim pogonima, 
bolnicama, hotelima, velikim kuhinjama, itd.
– Zahvaljujući visokim temperaturama 

pare u kombinaciji sa odgovarajućim 
priborom, uređaji su posebno efikasni u 
smislu čišćenja.

– Površine ne samo da se detaljno čiste 
(99,9% zaprljanja koja sadrže proteine i 
skrob), već se ostvaruje i smanjenje 
bakterija za do 3 stepena.

Para
PAŽNJA - Opasnost od opekotina

Slika 
1 Punjenje rezervoara za svežu vodu
2 Montaža pribora
3 Izbor režima rada

Zagrevanje uređaja
4 Čišćenje - parenje/usisavanje
5 Pražnjenje rezervoara za prljavu vodu
6 Čuvanje pribora
7 Skladištenje uređaja

Slika 
1 Punjenje rezervoara za svežu vodu

Priprema rastvora deterdženta,
Dopunjavanje rezervoara za deterdžent

2 Montaža pribora
3 Izbor režima rada

Zagrevanje uređaja
4 Čišćenje - parenje/usisavanje

5 Čišćenje - rad sa deterdžentom/
usisavanje

6 Ispiranje uređaja
7 Čišćenje - parenje/usisavanje
8 Pražnjenje rezervoara za prljavu vodu
9 Samočišćenje
10 Čuvanje pribora
11 Skladištenje uređaja

Slika 
1 Blokada rezervoara za prljavu vodu
2 Poklopac rezervoara za prljavu vodu
3 Posuda za prljavu vodu
4 Filter za grubu prljavštinu
5 Držač filtera
6 Crevo za usisavanje pare
7 Potisna ručica
8 Držač creva
9 Adapter za pribor (Homebase)
10 Držač za cev za usisavanje pare 

(položaj za odlaganje)
11 Prihvatnik cevi za usisavanje pare 

(samočišćenje) (samo SGV 8/5)
12 Držač za podni nastavak (položaj za 

odlaganje)
13 Točkić sa pozicionom kočnicom
14 Rezervoar za deterdžent (SGV 8/5)

Rezervoar za bočicu za prskanje 
deterdženta (SGV 6/5)

15 Udubljenje za držanje
16 Rezervoar za svežu vodu
17 Utičnica za pribor
18 Blokada utikača za pribor
19 Uložak sa gumenom trakom za podni 

nastavak
20 Podna mlaznica
21 Blokada uložaka za podni nastavak
22 Trouglasti nastavak
23 Utikač pribora
24 Poklopac utičnice za pribor
25 Komandno polje
26 Poklopac dela za odlaganje pribora
27 Deo za odlaganje pribora
28 Bravica pribora
29 Obrtni zatvarač rezervoara deterdženta 

(samo SGV 8/5)
30 Obrtni zatvarač rezervoara za čistu 

vodu

HACCP higijenski 
menadžment

Simboli na uređaju

Pregled

Uputstvo za brzo pokretanje SGV 6/5

Uputstvo za brzo pokretanje SGV 8/5

Sastavni delovi uređaja
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31 Preklopna ručka za nošenje rezervoara 
za čistu vodu

32 Bočica za prskanje deterdženta (samo 
SGV 6/5)

33 Cev za usisavanje pare
34 Okrugla četka
35 Drška
36 Uska mlaznica/adapter nastavka za fuge
37 Produžetak uske mlaznice
38 Gumena traka za ručni nastavak
39 Ručna mlaznica
40 Četkasti venac za ručni nastavak
41 Nastavak za fuge
42 Uložak četki za podni nastavak
43 Udubljenje za nogu
44 Deo za odlaganje podnog nastavka
45 Obrtne kukice za kačenje kabla
46 Izlaz radnog vazduha
47 Držač za cev za usisavanje pare
48 Strujni kabal
49 Držač za trouglasti nastavak
50 Kratko uputstvo
51 Poklopac rezervoara za prljavu vodu
52 Blokada rezervoara za prljavu vodu
53 Natpisna pločica

Slika 
1 0/OFF
2 Način rada: Rad sa hladnom vodom/

usisavanje
3 Način rada: Parenje/rad sa vrućom 

vodom/rad sa hladnom vodom/
usisavanje (eco!efficiency)

4 Način rada: Parenje/rad sa vrućom 
vodom/rad sa hladnom vodom/
usisavanje

5 Način rada: Ispiranje (samo SGV 8/5)
6 Način rada: Rad sa deterdžentom/

usisavanje (samo SGV 8/5)
7 Način rada: Samočišćenje (samo SGV 

8/5)
8 Obrtni prekidač
9 Ekran (samo SGV 8/5)
10 Zeleni indikator spremnosti za rad
11 Zeleni indikator uključenosti grejanja
12 Žuti indikator za servis
13 Crveni indikator ispražnjenosti 

rezervoara za svežu vodu

14 Crveni indikator napunjenosti 
rezervoara za svežu vodu

15 Crveni indikator "Smetnja"
16 Točkić
17 Taster za usisavanje
18 Parni prekidač
19 Sigurnosni zaustavljač
20 Regulacija količine pare: Stepeni I-II-III
21 Nanošenje vruće vode
22 Nanošenje hladne vode

Sigurnosni elementi služe za zaštitu 
korisnika pa se iz tog razloga ne smeju 
stavljati van funkcije niti zaobilaziti.

– Na ručki se nalazi sigurnosni 
zaustavljač na prekidaču za paru, kojim 
se sprečava nehotično ispuštanje pare.

– Ako crevo za usisavanje pare tokom 
rada nakratko ostane bez nadzora, 
preporučuje se aktivirati osigurač 
(izvlačenjem sigurnosnog 
zaustavljača). Deaktivirajte osigurač 
kako biste ponovno aktivirali ispuštanje 
pare (uvucite sigurnosni zaustavljač).

– Pre obrađivanja kože, posebnih 
materijala i drvenih površina trebalo bi 
da pročitate instrukcije proizvođača i da 
uvek obavite probu na nekom 
skrivenom mestu ili na uzorku. Površinu 
tretiranu parom ostavite da se osuši, 
kako biste proverili da li dolazi do 
promena u boji i strukturi.

– Za čišćenje drvenih površina (nameštaj, 
vrata itd.) preporučuje se da se postupa 
posebno oprezno, budući da predugo 
tretiranje parom može oštetiti voštane 
premaze, sjaj ili boju obrađenih 
površina. Stoga se preporučuje da za 
ove površine koristite paru samo u 
kratkim vremenskim intervalima ili da ih 
čistite krpom koju ste prethodno 
naparili.

Komandno polje

Sigurnosni elementi

Sigurnosni zaustavljač

Metode čišćenja

Čišćenje različitih materijala

292 SR



– 4

– Za naročito osetljive površine (npr. 
sintetičke materijale, lakirane površine 
itd.) preporučuje se funkcija parenja uz 
umanjenu snagu.

– Čišćenje plemenitog čelika: Nemojte da 
koristite abrazivne četke. Koristite ručni 
nastavak sa gumenom trakom ili uskom 
mlaznicom bez okrugle četke.

Pre obrade tekstila uređajem uvek na 
nekon sakrivenom mestu proverite njegovu 
postojanost na paru: Tekstil prvo naparite, 
zatim ga ostavite da se osuši pa na kraju 
proverite da li je došlo do promene boje ili 
oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih 
površina poput kuhinjskog i sobnog 
nameštaja, vrata, parketa ili linoleuma, 
može doći do otapanja voska, politure za 
nameštaj, plastičnih obloga ili boja kao i do 
nastanka mrlja. Prilikom čišćenja ovih 
površina nakratko naparite krpu kojom ćete 
ih prebrisati.

� UPOZORENJE
Opasnost po zdravlje, opasnost od 
oštećenja. Obratite pažnju na sve 
instrukcije koje su priložene deterdžentima.
PAŽNJA
Rastvori deterdženata čija je pH vrednost 
viša od 13 (alkalne) ili manja od 2 (kisele) 
mogu oštetiti uređaj.
Napomena: Radi očuvanja životne sredine 
deterdžente treba koristiti štedljivo.

Za dodatne informacije zatražite brošuru 
proizvoda, kao i EU list sa sigurnosnim 
podacima za odgovarajuće sredstvo za 
pranje/čišćenje.

Samo SGV 6/5:
Napomena: Isporučena bočica za 
prskanje je prazna.
 Napunite je deterdžentom.

Samo SGV 8/5:
 U čistoj posudi pomešajte svežu vodu 

(maks. 40 °C) i deterdžent (u razmeri 
navedenoj na deklaraciji deterdženta).

Samo SGV 8/5:
 Izvucite rezervoar za deterdžent.
 Odvijte obrtni zatvarač rezervoara za 

deterdžent.
Napomena: Iz tehničkih razloga 
(automatsko ispuštanje vazduha iz 
pumpe) u rezervoaru za deterdžent ima 
vode.

 Rezervoar za deterdžent napunite 
rastvorom deterdženta.

 Opet zavijte obrtni zatvarač rezervoara 
za deterdžent.

 Ugurajte rezervoar za deterdžent do 
kraja.

Osvežavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih 
površina

Deterdžent

Kuhinja Sredstvo za 
razgrađivanje masti i 
belančevina RM 731 
(alkalno)

Podne obloge, npr. 
neklizajuće pločice

Univerzalno 
sredstvo za čišćenje 
podova RM 743 
(alkalno)
Sredstvo za čišćenje 
gres pločica RM 753 
(alkalno)

Sanitarne prostorije, 
npr. tuševi, podne 
obloge sa 
naslagama kamenca

Kiselo sredstvo za 
dubinsko čišćenje 
podova CA 20C

Stavljanje u pogon

Bočica za prskanje deterdženta

Priprema rastvora deterdženta

Dopunjavanje rezervoara za 
deterdžent
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PAŽNJA
Rezervoar za svežu vodu nikada ne puniti 
demineralizovanom vodom ili sredstvom za 
čišćenje. To može da dovede do 
nepravilnosti funkcija i oštećenja na 
uređaju.
 Izvucite rezervoar za čistu vodu.
 Odvijte obrtni zatvarač rezervoara za 

čistu vodu.
 U rezervoar za čistu vodu sipajte 

najmanje 3 litra vode.
Napomena: Može se koristiti obična 
voda.

 Opet zavijte obrtni zatvarač rezervoara 
za čistu vodu.

 Ugurajte rezervoar za čistu vodu do 
kraja.

� OPASNOST
Opasnost od opekotina! Kako biste sprečili 
isticanje pare prilikom odvajanja delova 
pribora, izvucite sigurnosni zaustavljač na 
prekidaču za paru.
 Pre upotrebe proverite da li je uređaj 

sigurno spojen.

 Otvorite poklopac utičnice za pribor, 
utaknite utikač pribora u utičnicu tako 
da se čujno uglavi.

 Povezivanje pribora: Spojite rukohvat ili 
cev za usisavanje pare sa željenim 
priborom. Ugurajte delove jedan u drugi 
tako da bravica pribora čujno dosedne.

 Skidanje pribora: Bravicu pribora držite 
pritisnutom pa rastavite delove pribora.

 Spojite pribor koji se može naviti pa ga 
zategnite rukom.

Slika 

Slika 

Tokom rada je neophodno da uređaj bude 
u vodoravnom položaju.

Samo SGV 8/5:
– Na ekranu se prikazuje ili tekst ili prikaz 

sa crticama odnosno stupcima.
– Prikaz sa crticama odnosno stupcima 

predstavlja određeni vremenski period. 
Na početku vremenskog perioda 
prikazuje se 10 stupaca koje zdesna 
prema levo zamenjuju crtice tako da se 
na kraju prikaže 10 crtica.

– EU/CH: srpski
– GB: engleski
Korisnici čiji jezik nije na raspolaganju 
kao jezik ekrana:
 Odaberite engleski za jezik ekrana.

Raspoloživi jezici ekrana:
– srpski
– engleski
– francuski
– španski
– japanski
 Obrtni prekidač na uređaju postavite na 

„0/OFF“.
 Točkić na rukohvatu postavite na 

hladnu vodu.
 Pritisnite taster za usisavanje i prekidač 

za paru.
 Postavite obrtni prekidač na rad sa 

hladnom vodom/usisavanje.

Donji red treperi jer jezik ekrana još nije 
memorisan.
 Otpustite taster za usisavanje i prekidač 

za paru.
 Točkićem odaberite jezik.
 Pritisnite prekidač za paru kako biste 

memorisali jezik ekrana. Donji red 
prestaje da treperi.

Punjenje rezervoara za svežu vodu

Montaža pribora

Pribor sa utičnim spojem

Pribor sa navojnim spojem

Zamena uložaka podnog nastavka

Zamena uložaka ručnog nastavka

Rukovanje

Ekran

Tekst
# # # # _ _ _ _ _ _

Fabrički namešteni jezici ekrana

Odabir jezika ekrana

language
German
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PAŽNJA
Opasnost od oštećenja! Uređaj nemojte 
naginjati kada je uključen.
 Utaknite strujni utikač.
 Postavite obrtni prekidač na željeni 

način rada.

Napomena: U ovom načinu rada je 
funkcija točkića u svakom položaju 
„Nanošenje hladne vode“. Deaktivirano je 
parenje/rad sa vrućom vodom.
 Postavite obrtni prekidač na rad sa 

hladnom vodom/usisavanje.

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se hladna voda.

 Pokretanje usisavanja: Kratko pritisnite 
taster za usisavanje.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na taster za usisavanje.

 Pritisnite prekidač za paru i 
istovremeno nakratko pritisnite taster 
za usisavanje. Otpočinje usisavanje, a 
istovremeno se ispušta i hladna voda.

 Postavite obrtni prekidač na parenje/
rad sa vrućom vodom/rad sa hladnom 
vodom/usisavanje.

� OPASNOST
Opasnost od opekotina! Kako bi se sprečilo 
nenamerno ispuštanje pare, sigurnosni 
zaustavljač na prekidaču za paru može da 
se izvuče.

� OPASNOST
Opasnost od opekotina!
Započinje grejanje i zeleni indikator 
uključenosti grejanja treperi.

Grejanje se završava nakon oko 7 minuta. 
Indikator uključenosti grejanja svetli 
zeleno.
Napomena: Grejanje se tokom korišćenja 
uvek iznova uključuje (treperi zeleni 
indikator), kako bi se održao pritisak u kotlu.

-Prikaz tokom zamene-

Zavisno od nameštenog stepena pare, na 
ekranu se prikazuje sledeće: maksimalna, 
srednja ili minimalna količina pare
 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 

pritisnut, ispušta se para.

– Neznatna para (stepen I):
Za prskanje biljaka, čišćenje tekstila, 
tapeta, tekstilnog nameštaja itd.

– Srednja količina pare (stepen II):
Za tekstilne podove, tepihe, prozorska 
stakla, glatke podne obloge.

– Intenzivna para (stepen III):
Za odstranjivanje tvrdokorne 
prljavštine, mrlja i masnoće.

 Regulacijom količine pare na točkiću 
namestite željenu količinu pare.

� OPASNOST
Opasnost od opekotina!
Napomena: Vruća voda (oko 70 °C) 
povećava učinak čišćenja. Proverite 
termičku postojanost površine koja se čisti.
 Namestite točkić na vruću vodu.

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se vruća voda.

Uključivanje uređaja

filling process 
please wait

Rad sa hladnom vodom/usisavanje

Nanošenje hladne vode

cold water

Usisavanje

Kombinovani način rada

Parenje/rad sa vrućom vodom/rad 
sa hladnom vodom/usisavanje

Parenje

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Regulacija količine pare

Nanošenje vruće vode

hot water

295SR



– 7

 Namestite točkić na hladnu vodu.

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se hladna voda.

 Pokretanje usisavanja: Kratko pritisnite 
taster za usisavanje.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na taster za usisavanje.

 Pritisnite prekidač za paru i 
istovremeno nakratko pritisnite taster 
za usisavanje. Započinje usisavanje, a 
istovremeno se ispušta i para ili vruća 
odnosno hladna voda.

Samo SGV 8/5:
Pri načinu rada eco!efficiency uređaj radi 
sa smanjenom usisnom snagom i 
smanjenom glasnoćom.
 Postavite obrtni prekidač na parenje/

rad sa vrućom vodom/rad sa hladnom 
vodom/usisavanje (eco!efficiency).

Samo SGV 8/5:
Napomena: Proverite otpornost površine 
koja se čisti na deterdžent.
Napomena: U ovom načinu rada je 
funkcija točkića u svakom položaju 
„Nanošenje rastvora deterdženta“. 
Deaktivirano je parenje/rad sa vrućom 
odnosno hladnom vodom.
 Postavite obrtni prekidač na rad sa 

deterdžentom/usisavanje.

 Pritisnite prekidač za paru. Sve dok je 
pritisnut, ispušta se rastvor 
deterdženta.

 Pokretanje usisavanja: Kratko pritisnite 
taster za usisavanje.

 Prekinite usisavanje ponovnim kratkim 
pritiskom na taster za usisavanje.

 Pritisnite prekidač za paru i 
istovremeno nakratko pritisnite taster 
za usisavanje. Započinje usisavanje, a 
istovremeno se ispušta i rastvor 
deterdženta.

Napomena: Čim se celokupan sadržaj 
rezervoara deterdženta ispusti i opet usisa, 
rezervoar za prljavu vodu treba isprazniti 
kako bi se izbeglo suvišno stvaranje pene.

Samo SGV 8/5:
– Nakon rada sa deterdžentom uređaj 

treba isprati.
– Ako se obrtni prekidač nakon rada sa 

deterdžentom ne postavi na ispiranje, 
na ekranu će se pojaviti sledeća 
poruka:

 Postavite obrtni prekidač na ispiranje.

 Prekidač za paru držite pritisnutim. 
Ispiranje započinje. Podni nastavak 
držite iznad kanalizacionog otvora ili 
pokrenite usisavanje.

Ispiranje traje. Prikazuje se vreme.
Napomena: Ako se prekidač za paru 
otpusti, postupak ispiranja će se prekinuti. 
Pri ponovnom pritisku na prekidač za paru, 
ispiranje će se nastaviti.

Napomena: Postupak ispiranja se može 
produžiti dužim pritiskom na prekidač za 
paru.

Nanošenje hladne vode

cold water

Usisavanje

Kombinovani način rada

Parenje/rad sa vrućom vodom/rad 
sa hladnom vodom/usisavanje 

(eco!efficiency)

Rad sa deterdžentom/usisavanje

Nanošenje rastvora deterdženta

detergent

Usisavanje

Kombinovani način rada

Nakon rada sa deterdžentom / 
ispiranje

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished
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 Otvorite poklopac rezervoara za prljavu 
vodu.

 Bravicu rezervoara za prljavu vodu 
pritisnite prema gore.

 Izvadite rezervoar za prljavu vodu.
 Odglavite zatvarač rezervoara za 

prljavu vodu pa skinite poklopac.
 Ispraznite rezervoar za prljavu vodu.

Pri kraćim prekidima u radu se podni 
nastavak može postaviti u položaj za 
odlaganje, a cev za usisavanje pare uglaviti.

 Obrtni prekidač na uređaju postavite na 
„0/OFF“.

 Izvucite strujni utikač.

Samo SGV 8/5:
 Obrtni prekidač na uređaju postavite na 

samočišćenje.

-Prikaz tokom zamene-

 Rasklopite držač za podni nastavak 
(položaj za odlaganje).

 Skinite podni nastavak sa cevi za 
usisavanje pare.

 Cev za usisavanje pare uglavite u 
prihvatnik (dole) i držač (gore) tako da 
rukohvat bude okrenut prema spolja.

 Nakratko pritisnite prekidač za paru. 
Samočišćenje se pokreće.

Samočišćenje teče automatski. Prikazuje 
se vreme.

 Isprazniti i osušiti rezervoar za svežu 
vodu.

 Isprazniti i osušiti rezervoar za 
deterdžent (SGV 8/5).

 Isprazniti, očistiti i osušiti rezervoar za 
prljavu vodu.

 Temeljno očistiti pribor: ručku, crevo za 
usisavanje pare i utikač pribora očistiti 
vlažnom krpom. Ostatak pribora očistiti 
vrućom vodom i osušiti.

 Prebrišite uređaj sa spoljašnje strane 
vlažnom krpom.

 Kod vidljivih nečistoća, uređaj očistiti 
vlažnom krpom i deterdžentom ili 
dezinfikovati, po potrebi.

� UPOZORENJE
Opasnost od zagađenja klicama! Mesto za 
čišćenje uređaja izabrati tako da je 
isključena mogućnost zaprljanja okoline, 
prehrambenih namirnica i alata i mašina za 
obradu prehrambenih namirnica, npr. usled 
prskajuće vode.

 Pritisnite blokadu utikača za pribor pa 
utikač izvucite iz utičnice za pribor.

 Ostavite pribor da se dobro osuši pa ga 
odložite u odgovarajući deo.

 Ispraznite rezervoar za svežu vodu.
 Samo SGV 8/5: Ispraznite i očistite 

rezervoar za deterdžent.
Slika 
 Podni nastavak, usisne cevi, usisno 

crevo i strujni kabl treba čuvati kao što 
je prikazano na slici.

 Za izbegavanje neugodnih mirisa pre 
dužih perioda mirovanja uklonite svu 
vodu iz uređaja.

 Ostavite uređaj neka se dobro osuši: 
Rezervoare za prljavu vodu, svežu 
vodu i deterdžent izvucite pomalo, a 
poklopac dela za odlaganje pribora 
ostavite otvorenim.

 Uređaj odložite u suvu prostoriju i 
zaštitite ga od neovlašćenog korišćenja.

Napomena: Uvek ostavite četke da se 
ohlade kako bi se izbeglo deformisanje 
dlačica.

Pražnjenje rezervoara za prljavu 
vodu

Odlaganje pribora

Isključivanje uređaja

Samočišćenje

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Nakon svake primene

Skladištenje uređaja
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Napomena: Ostaci deterdženta ili emulzija 
za negu zaostali na površini koju želite 
očistiti mogu prilikom čišćenja parom 
prouzrokovati nastanak pruga koje će ipak 
nestati nakon višestruke primene.

– Za uklanjanje neugodnih mirisa i 
nabora iz obešenih odevnih predmeta 
na način da ih naparite sa udaljenosti 
od 10-20 cm.

Dejstvo čišćenja se povećava što je 
mlaznica bliža zaprljanom mestu, budući 
da su temperatura i pritisak pare najveći na 
samom izlazu iz mlaznice.

– Primena mlaznice za uskomlazno 
parenje preporučuje se za teško 
dostupna mesta.

– Skidanje mrlja sa tekstilnih podova ili 
tepiha pre tretmana četkom.

– Čišćenje predmeta od plemenitog 
čelika, prozorskih stakala i emajliranih 
površina.

– Čišćenje uglova na stepenicama, 
prozorskim okvirima, okvirima vrata, 
aluminijumskim profilima.

– Čišćenje armatura.
– Čišćenje prozorskih kapaka, grejnih 

tela, unutrašnje čišćenje vozila.

– Okrugla četka, prikladna za otklanjanje 
tvrdokorne prljavštine s posebno malih 
površina kao što su ploče šporeta, 
roletne, fuge između keramičkih 
pločica, sanitarni uređaji itd.
Napomena: Okrugla četka nije 
prikladna za čišćenje osetljivih površina.

– Produžetak: Ovim priborom moguće je 
optimalno čišćenje posebno 
nepristupačnih mesta. Idealno za 
čišćenje radijatora, okvira vrata, 
prozora, roletna, sanitarnih uređaja.

– Čišćenje većih površina, podnih obloga 
od keramike, mermera, parketa, tepiha 
itd.

– Podni nastavak sa uloškom sa 
gumenom trakom: Za usisavanje 
tečnosti sa glatkih površina.

– Podni nastavak sa uloškom četki: Za 
otapanje i struganje tvrdokorne 
prljavštine.

– Čišćenje većih staklenih površina i 
ogledala, uopšteno glatkih površina ili 
za čišćenje tekstilnih površina kao što 
su kauči, dušeci itd.

– Gumena traka: Za manje površine kao 
npr. prozorčiće i ogledala. Za prozorska 
okna i veće površine kao npr. 
popločane zidove, radne površine ili 
površine od nerđajućeg čelika.

– Četkasti venac: Za tepihe, stepenice, 
unutrašnjost automobila, kao i uopšte 
za tekstilne površine (nakon probe na 
nekom skrivenom delu). Za abrazivno 
čišćenje i ribanje.

Napomena: Pri čišćenju na niskim 
temperaturama, prozorska stakla 
prethodno ugrejte. U tu svrhu kompletnu 
staklenu površinu lagano naparite sa 
razdaljine od oko 50 cm. Tako se 
izbegavaju površinske napetosti koje mogu 
prouzrokovati pucanje stakla.
 Površinu stakla ravnomerno naparite sa 

odstojanja od oko 20 cm kako bi 
prljavština smekšala.

 Isključite dovod pare.
 Gumenu traku prevucite po staklenoj 

površini odozgo prema dole pa usisajte.
 Gumenu traku i donju ivicu prozora 

prebrišite i osušite prema potrebi.

Upotreba pribora

Rukohvat bez pribora

Primeri primene

Uska mlaznica

Primeri primene

Uska mlaznica i pribor

Podni usisni nastavak

Primeri primene

Ručna mlaznica

Primeri primene

Ručni nastavak i pribor

Čišćenje prozora
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Trouglasti nastavak se sme koristiti samo 
pri usisavanju.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Podni nastavak postavite u deo za 

odlaganje na zadnjoj strani uređaja pa 
uglavite cev za usisavanje pare. 
Odvojite cevi za usisavanje pare.

 Otpustite pozicione kočnice pa uređaj 
odgurajte držeći ga za potisnu ručku.

 Prilikom pretovara uređaj držite za 
udubljenje i potisnu ručku.

 Za transport preko dužih relacija uređaj 
vucite iza sebe držeći ga za potisnu 
ručku.

 Prilikom transporta vozilima osigurajte 
uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.
Prethodno ispraznite sve rezervoare.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Uređaj pre svih radova na njemu isključite, 
izvucite strujni utikač i ostavite ga da se 
ohladi.

 Redovno proveravajte stanje zaptivki (2 
O-prstena) u utikaču pribora, u 
rukohvatu i u cevima za usisavanje 
pare. Prema potrebi zamenite zaptivke.

Napomena: Oštećeni ili nepostojeći O-
prstenovi mogu da budu uzrok povećanih 
temperatura na ručki.

 Otvorite poklopac rezervoara za prljavu 
vodu.

 Bravicu rezervoara za prljavu vodu 
pritisnite prema gore.

 Izvadite rezervoar za prljavu vodu.
 Odglavite zatvarač rezervoara za 

prljavu vodu pa skinite poklopac.
 Zakrenite poklopac za 180° i stavite ga 

na stranu.
 Skinite filter za grubu prljavštinu sa 

držača i zamenite ga.

 Uređaj predajte servisnoj službi radi 
otklanjanja kamenca.

� OPASNOST
Uređaj pre svih radova na njemu isključite, 
izvucite strujni utikač i ostavite ga da se 
ohladi.
� OPASNOST
Uređaj sme da popravlja samo ovlašćena 
servisna služba.

 Sipajte deterdžent.
 Pravilno postavite rezervoar za 

deterdžent pa ga ugurajte do kraja.

 Isključite uređaj, sačekajte nekoliko 
trenutaka pa ga opet uključite.

 Ako se indikator ne ugasi, ponovite 
postupak (najviše 4 puta).

Opomena za uklanjanje kamenca (još 100h)
 Uređaj predajte servisnoj službi radi 

otklanjanja kamenca.

Trouglasti nastavak

Transport

Skladištenje

Nega i održavanje

Provera zaptivki

Zamena filtera za grubu prljavštinu

Intervali održavanja

Godišnje

Otklanjanje smetnji

Prikaz na ekranu bez indikatora

refill 
detergent

Indikator za servis treperi žuto

service 
error: E07

service 
error: E14
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Uklanjanje kamenca
 Uređaj predajte servisnoj službi radi 

otklanjanja kamenca.

 Sipajte svežu vodu.
 Pravilno postavite rezervoar za svežu 

vodu pa ga ugurajte do kraja.

 Prospite prljavu vodu.
 Pravilno postavite i uglavite rezervoar 

za prljavu vodu.

 Isključite uređaj. 
 Proverite ispravan položaj rezervoara 

za svežu vodu.
 Ponovo uključite uređaj.
 Ako se indikator ne ugasi, ponovite 

postupak (najviše 4 puta).

 Obavestite servisnu službu.

 Obavestite servisnu službu.

 Obavestite servisnu službu.

 Obavestite servisnu službu.

 Proverite ispravan položaj utikača za 
pribor.

 Isključite uređaj, sačekajte nekoliko 
trenutaka pa ga opet uključite.

 Ako se greška javi ponovo, nazovite 
servisnu službu.

 Proverite ispravan položaj utikača za 
pribor.

 U slučaju da u rukohvat dospe voda, 
pobrinite se da se potpuno osuši.

 Isključite uređaj, sačekajte nekoliko 
trenutaka pa ga opet uključite.

 Ako se greška javi ponovo, nazovite 
servisnu službu.

 Uklonite začepljenja na podnom 
nastavku, cevi za usisavanje pare, 
rukohvatu i crevu za usisavanje pare.

 Uklonite začepljenja iz pribora.

 Proveriti zaptivke (2x O-prsten) na ručki 
i u cevima za usisavanje pare.

Ako se smetnja ne da otkloniti, servisna 
služba mora ispitati uređaj.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

Indikator za servis svetli žuto

service 
error: E15

Indikator ispražnjenosti rezervoara 
za svežu vodu svetli crveno

refill 
fresh water

Indikator napunjenosti rezervoara 
za svežue vodu svetli crveno

drain 
wastewater

Indikator smetnje treperi crveno

service 
error: E01

Indikator za servis svetli žuto i 
indikator smetnje istovremeno 

svetli crveno

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Indikator smetnje svetli crveno

service 
error: E12

service 
error: E13

Nedovoljan učinak usisavanja

Povećane temperature na ručki

Servisna služba

Garancija
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Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pružaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše saglasnosti 
na mašini izvedu bilo kakve promene.

5.966-234

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Pribor i rezervni delovi Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Parni usisavač
Tip: 1.092-xxx
Odgovarajuće EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
2011/65/EU
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Primenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Napon el. mreže V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvencija Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Napon u rukohvatu V 5 5 5 5 5
Ukupna nominalna snaga uređaja W 3400 2900 3400 2900 2400
Nominalna snaga ventilatora W 1200 1200 1200 1200 1200
Prijemna snaga parnog kotla W 3000 2700 3000 2700 2200
Glavna pumpa W 48 48 48 48 48
Pumpa za vodu W 28 28 28 28 28
parni kotao l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Količina napunjenosti rezervoara za 
svežu vodu

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Količina napunjenosti rezervoara za 
prljavu vodu

l 5 5 5 5 5

Količina napunjenosti rezervoara za 
deterdžent

l -- -- 2 2 2

Maks. protok vazduha l/s 74 74 74 74 74
Maks. podpritisak kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Radni pritisak MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Maks. pritisak pare MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Maks. količina pare - konstantna g/min 55 50 75 65 60
Vreme zagrevanja min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Maks. radna temperatura vruće vode °C 70 70 70 70 70
Maks. radna temperatura parenja °C 164 164 173 173 173
Protok vode ml/min 550 550 550 550 550
Protok sredstva za čišćenje ml/min -- -- 550 550 550
Stepen zaštite -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zaštite -- I I I I I
Dužina x širina x visina mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tipična radna težina kg 39 39 40 40 40
Maks. ugao naginjanja ° 10 10 10 10 10
Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-68
Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Nepouzdanost KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Vrednost vibracije na ruci m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Strujni kabl H07RN-F 3x1,5 mm2

Br. dela Dužina kabla
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ 
ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ 
ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.
– ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ЃЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴ-

ЊϼГ ЁϹЃЄϹЀϹЁЁЂ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ϧϾϴϻϴЁϼГ 
ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ № 5.956-065.0!

– ϣЄϼ ЃЄϹЁϹϵЄϹϷ϶ϴЁϹ Ёϴ ϧЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ϼ Ёϴ ϧϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϶ЎϻЁϼϾЁϴІ ЃЂ-
϶ЄϹϸϼ ЃЂ ЇЄϹϸϴ ϼ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϻϴ Ђϵ-
ЅϿЇϺ϶ϴЍϼГ ϷЂ ϼ ϻϴ ϸЄЇϷϼ ϿϼЊϴ.

– ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ϸϹЈϹϾІϼ ЁϹϻϴϵϴ϶ЁЂ 
ϼЁЈЂЄЀϼЄϴϽІϹ ІЎЄϷЂ϶ϹЊϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧɚ-
ɪɚɧɹɜɚɧɢɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
Уɤɚɡɚɧɢɟ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚ-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Уɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɪɟɞɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯɨɜɟ.
– ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЃЄЂϼϻ϶Ђϸ-

ЅІ϶Ђ Ёϴ ЃϴЄϴ ϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϻЅϼ-
ЃϴЁϼ ІϹЋЁЂЅІϼ ϼ І϶ЎЄϸϼ ЋϴЅІϼЊϼ, ϾЂϼ-
ІЂ Ѕϴ ЃЂЅЂЋϹЁϼ ϶ ІЂ϶ϴ ϧЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ 
ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ. 

– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЄЂ϶ϹЄϹЁ ϼ ЅϹЄІϼЈϼЊϼ-
ЄϴЁ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ЅІϴЁϸϴЄІ HACCP ϼ Ϲ 
ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ЅЎЂІ϶ϹІЁЂ ϻϴ ЂЅЁЂ϶ЁЂ 
ϼ ЉϼϷϼϹЁϼЋЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ 
Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹІЂ Ёϴ ЉϼϷϼϹЁϴІϴ ЃЂ 
ЅІϴЁϸϴЄІ HACCP.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ BG 1
ϥІϹЃϹЁϼ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ. . . . . . . BG 1
ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ BG 1
ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ Ёϴ ЉϼϷϼϹЁϴІϴ ЃЂ 
ЅІϴЁϸϴЄІ HACCP . . . . . . . . . . BG 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . . BG 2
ϣЄϹϷϿϹϸ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 2
ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ . BG 3
ϠϹІЂϸϼ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ  . . . . . BG 4
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ . . . . BG 5
ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼІϹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 10
TЄϴЁЅЃoЄІ. . . . . . . . . . . . . . . . BG 11
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ . . . . . . . . . . . . . . BG 11
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ . . . . . . . . BG 11
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ . . BG 12
ϗϴЄϴЁЊϼГ  . . . . . . . . . . . . . . . . BG 13
ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ 
ЋϴЅІϼ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 13
EC ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 14
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . . . BG 15

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ 
Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂ-
ЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ 
ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁ-
Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. 
ϕϴІϹЄϼϼ, ЀϴЅϿϴ ϼ ЃЂϸЂϵЁϼ Ёϴ 
ІГЉ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЃЂЃϴϸϴІ ϶ ЂϾЂϿ-
ЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ɋɬɟɩɟɧɢ ɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ
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– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂϸϹЁ ϻϴ ЃЄЂЈϹЅϼЂЁϴϿЁϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ, ЁϴЃЄ. ϶ ЉЂІϹϿϼ, ЇЋϼϿϼЍϴ, 
ϵЂϿЁϼЊϼ, ЈϴϵЄϼϾϼ, ЀϴϷϴϻϼЁϼ, ЂЈϼЅϼ 
ϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ ЃЂϸ ЁϴϹЀ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹІЂ Ёϴ ЉϼϷϼϹЁϴІϴ 
ЃЂ ЅІϴЁϸϴЄІ HACCP Ϲ ЅІϴЁϸϴЄІϼϻϼЄϴЁϴ 
ЃЄЂЊϹϸЇЄϴ ϻϴ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϼЅ-
ϾЂ϶ϹІϹ ЃЂ ЂІЁЂЌϹЁϼϹ Ёϴ ЉϼϷϼϹЁϴІϴ ϶ ЂЄ-
ϷϴЁϼϻϴЊϼϼ ϶ ЉЄϴЁϼІϹϿЁЂ-϶ϾЇЅЂ϶ϴІϴ ЃЄϹ-
ЄϴϵЂІ϶ϴІϹϿЁϴ ϼЁϸЇЅІЄϼГ, ϵЂϿЁϼЊϼ, ЉЂІϹ-
Ͽϼ, ЃЄЂЈϹЅϼЂЁϴϿЁϼ ϾЇЉЁϼ ϼ ϸЄ.
– ϕϿϴϷЂϸϴЄϹЁϼϹ Ёϴ ϶ϼЅЂϾϼІϹ ІϹЀЃϹЄϴ-

ІЇЄϼ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϼІϹ, ϻϴϹϸЁЂ ϶ 
ϾЂЀϵϼЁϴЊϼГ ЅЎЅ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ϴϾЅϹЅЂ-
ϴЄϼ, ІϹ Ѕϴ ЂЅЂϵϹЁЂ ϹЈϹϾІϼ϶Ёϼ ЃЄϼ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ.

– ϣЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼІϹ ЁϹ ЅϴЀЂ ЅϹ ЃЂЋϼЅІ϶ϴІ 
ЂЅЁЂ϶ЁЂ (99,9 % ЂІ ЇЃЂЄϼІϼІϹ ϼ ЅϼϿ-
Ёϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ), ЂЅ϶ϹЁ ІЂ϶ϴ ЅϹ ЃЂ-
ЅІϼϷϴ ЁϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ϵϴϾІϹЄϼϼІϹ Ѕ ϸЂ 
3 ϿЂϷϴЄϼІЀϼЋЁϼ ϹϸϼЁϼЊϼ.

ɉɚɪɚ
ϖϡϜϠϔϡϜЕ – ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ϼϻϷϴЄГ-

ЁϹ

ϨϼϷЇЄϴ 
1 ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ 

϶Ђϸϴ
2 ϠЂЁІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ
3 ϜϻϵЂЄ Ёϴ ЄϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ,

ϡϴϷЄГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
4 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ - ϤϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ 

ЃϴЄϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
5 ϜϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅ-

Ёϴ ϶Ђϸϴ
6 ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
7 ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ

ϨϼϷЇЄϴ 
1 ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ,

ϣЄϼϷЂІ϶ГЁϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЄϴϻІ϶ЂЄ,
ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ

2 ϠЂЁІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ
3 ϜϻϵЂЄ Ёϴ ЄϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ,

ϡϴϷЄГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
4 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ - ϤϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ 

ЃϴЄϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
5 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ - ϤϹϺϼЀ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹ-

ЃϴЄϴІ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
6 ϣЄЂЀϼ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
7 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ - ϤϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ 

ЃϴЄϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
8 ϜϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅ-

Ёϴ ϶Ђϸϴ
9 Ϝϻ϶ЎЄЌ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅϴЀЂЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ
10 ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
11 ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ

ϨϼϷЇЄϴ 
1 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 

϶Ђϸϴ
2 ϞϴЃϴϾ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ
3 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ
4 ϨϼϿІЎЄ ϻϴ ϷЄЇϵϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ
5 ϡЂЅϴЋ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ
6 ϠϴЄϾЇЋ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ
7 ϣϿЎϻϷϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
8 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ЀϴЄϾЇЋϴ
9 ϔϸϴЃІϹЄ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ 

(Homebase)
10 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ 

(ЃЂϻϼЊϼГ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ)
11 ϣЂϹЀϴЁϹ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ 

ЃϴЄϴ (ЅϴЀЂЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ) (ЅϴЀЂ SGV 8/5)
12 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ (ЃЂϻϼЊϼГ ϻϴ 

ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ)
13 ϖЂϸϹЍϼ ϾЂϿϹϿϴ ЅЎЅ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϴ 

ЅЃϼЄϴЋϾϴ
14 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ (SGV 8/5)

ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ϴϹЄЂϻЂϿЁϴ ϵЇІϼϿϾϴ Ѕ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ (SGV 6/5)

15 ϧϸЎϿϵЂЋϹЁϼϹ ϻϴ Љ϶ϴЍϴЁϹ
16 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɧɚ ɯɢɝɢɟɧɚɬɚ ɩɨ 
ɫɬɚɧɞɚɪɬ HACCP

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɪɟɝɥɟɞ

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ ɡɚ ɛɴɪɡ ɫɬɚɪɬ SGV 6/5

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ ɡɚ ɛɴɪɡ ɫɬɚɪɬ SGV 8/5

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
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17 ϞЂЁІϴϾІ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
18 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸ-

ϿϹϺЁЂЅІϼ
19 ϖϿЂϺϾϴ Ѕ ϷЇЀϹЁϼ ЈϴЅϾϼ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴ 

ϸВϻϴ
20 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
21 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ Ёϴ ϶ϿЂϺϾϼІϹ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴ 

ϸВϻϴ
22 ϦЄϼЎϷЎϿЁϴ ϸВϻϴ
23 ϭϹЃЅϹϿ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
24 ϣЂϾЄϼІϼϹ Ёϴ ϾЂЁІϴϾІϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-

ЁЂЅІϼ
25 ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍЂ ЃЂϿϹ
26 ϣЂϾЄϼІϼϹ Ёϴ ЃЂЅІϴ϶ϾϴІϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸ-

ϿϹϺЁЂЅІϼ
27 ϣЂЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
28 ϨϼϾЅϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ
29 ЗϴϾЂЃЋϴϿϾϴ ЅЎЅ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ-

϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ (ЅϴЀЂ 
SGV 8/5)

30 ЗϴϾЂЃЋϴϿϾϴ ЅЎЅ ϻϴ϶ЎЄІϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ-
϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ

31 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ, ЅϷЎ϶ϴϹЀϴ

32 ϔϹЄЂϻЂϿЁϴ ϵЇІϼϿϾϴ Ѕ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹ-
ЃϴЄϴІ (ЅϴЀЂ SGV 6/5)

33 ϖЅЀЇϾ϶ϴЍϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ
34 ϞЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ
35 ϤЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ
36 ϦЂЋϾЂ϶ϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ/ϴϸϴЃІϹЄ ϻϴ 

ϸВϻϴ ϻϴ ЈЇϷϼ
37 ϧϸЎϿϺϹЁϼϹ ϻϴ ІЂЋϾЂ϶ϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ
38 ϗЇЀϹЁϴ ЈϴЅϾϴ ϻϴ ЄЎЋЁϴ ϸВϻϴ
39 ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ
40 ЧϹІϾЂ϶ ϶ϹЁϹЊ ϻϴ ЄЎЋЁϴ ϸВϻϴ
41 ϘВϻϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈЇϷϼ
42 ϖϿЂϺϾϴ Ѕ ϼ϶ϼЊϼ Ѕ ЋϹІϾϼ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴ 

ϸВϻϴ
43 ϚϿϹϵ ϻϴ ЁϴІϼЅϾϴЁϹ
44 ϣЂЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ
45 ϞЇϾϴ ϻϴ ϾϴϵϹϿϴ, ϶ЎЄІГЍϴ ЅϹ:
46 ϜϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ϶ЎϻϸЇЉϴ, ЄϴϵЂІϹЁ ϶ЎϻϸЇЉ
47 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ
48 ЗϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ
49 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ІЄϼЎϷЎϿЁϴ ϸВϻϴ
50 ϜЁЅІЄЇϾЊϼГ ϻϴ ϵЎЄϻ ЅІϴЄІ
51 ϣЂϾЄϼІϼϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 

϶Ђϸϴ

52 ЗϴϾЂЃЋϴϿϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 
϶Ђϸϴ

53 ϦϼЃЂ϶ϴ ІϴϵϹϿϾϴ

ϨϼϷЇЄϴ 
1 0/OFF
2 ϤϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ: ϤϹϺϼЀ ЅІЇϸϹЁϴ 

϶Ђϸϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
3 ϤϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ: ϤϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ 

ЃϴЄϴ/ϷЂЄϹЍϴ ϶Ђϸϴ/ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ/ϻϴЅ-
ЀЇϾ϶ϴЁϹ (eco!efficiency)

4 ϤϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ: ϤϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ 
ЃϴЄϴ/ϷЂЄϹЍϴ ϶Ђϸϴ/ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ/ϻϴЅ-
ЀЇϾ϶ϴЁϹ

5 ϤϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ: ϜϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ (ЅϴЀЂ 
SGV 8/5)

6 ϤϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ: ϤϹϺϼЀ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 
ЃЄϹЃϴЄϴІ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ (ЅϴЀЂ SGV 8/5)

7 ϤϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ: ϥϴЀЂЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
(ЅϴЀЂ SGV 8/5)

8 ϖЎЄІГЍ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ
9 ϘϼЅЃϿϹϽ (ЅϴЀЂ SGV 8/5)
10 ϞЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ "ϗЂІЂ϶ЁЂЅІ ϻϴ ϹϾЅ-

ЃϿЂϴІϴЊϼГ" (ϻϹϿϹЁϴ)
11 ϞЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ „ЗϴϷЄГ϶ϴЁϹ ϶ϾϿ“ 

(ϻϹϿϹЁϴ)
12 ϞЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ „ϥϹЄ϶ϼϻ“ (ϺЎϿІϴ)
13 ϞЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ „ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ ЋϼЅ-

Іϴ ϶Ђϸϴ ЃЄϴϻϹЁ“ (ЋϹЄ϶ϹЁϴ)
14 ϞЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ „ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϻϴ 

ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ ЃЎϿϹЁ“ (ЋϹЄ϶ϹЁϴ)
15 ϞЂЁІЄЂϿЁϴ ϿϴЀЃϴ "ϡϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ" 

(ЋϹЄ϶ϹЁϴ)
16 ϤЎЋЁЂ ϾЂϿϹϿЂ
17 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
18 ϕЇІЂЁ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ
19 ϣЄϹϸЃϴϻЁϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ
20 ϤϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ-

Іϴ: ϥІϹЃϹЁϼ I-II-III
21 ϡϴЁϴЅГЁϹ Ёϴ ϷЂЄϹЍϴ ϶Ђϸϴ
22 ϡϴЁϴЅГЁϹ Ёϴ ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼІϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ЅϿЇϺϴІ ϻϴ 
ϻϴЍϼІϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ ϼ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ 
ЅЃϼЄϴІ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЃЄϹЁϹϵЄϹϷ϶ϴ ІГЉЁϴІϴ 
ЈЇЁϾЊϼГ.

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ ɩɨɥɟ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ
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– ϘЄЎϺϾϴІϴ ЃЄϼІϹϺϴ϶ϴ ЃЄϹϸЃϴϻЁϴ ЅЃϼ-
ЄϴЋϾϴ Ёϴ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, ϾЂГІЂ ЃЄϹ-
ϸЂІ϶ЄϴІГ϶ϴ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ ЃЂ 
ЁϹ϶ЁϼЀϴЁϼϹ.

– ϔϾЂ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ЀϴЄϾЇЋЎІ ϻϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ ЂЅІϴ϶ϴ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ 
ϵϹϻ ЁϴϸϻЂЄ, ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϴϾ-
Іϼ϶ϼЄϴ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГІ (ЁϴІϼЅЁϹІϹ 
ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ). Зϴ ϸϴ ϻϴϸϹϽ-
ЅІ϶ϴІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ ϸϹ-
ϴϾІϼ϶ϼЄϴϽІϹ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿГ (ЃЄϼϵϹЄϹ-
ІϹ Ёϴ϶ЎІЄϹ ЃЄϹϸЃϴϻЁϴІϴ ЅЃϼЄϴЋϾϴ).

– ϣЄϹϸϼ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ёϴ ϾЂϺϴ, ЅЃϹЊϼϴϿЁϼ 
ЃϿϴІЂ϶Ϲ ϼ ϸЎЄ϶ϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϵϼ 
ІЄГϵ϶ϴϿЂ ϸϴ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ 
Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ ϼ ϶ϼЁϴϷϼ ϸϴ ϼϻ϶ЎЄ-
ЌϼІϼ ЃЄЂϵϴ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀГЅІЂ ϼϿϼ Ёϴ 
ЀЂЅІЄϴ ЂІ ІГЉ. ϢЅІϴ϶ϹІϹ ІЄϹІϼЄϴЁϴІϴ 
Ѕ ЃϴЄϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ, ϻϴ ϸϴ 
ЃЄЂ϶ϹЄϼІϹ, ϸϴϿϼ Ѕϴ ЁϴЅІЎЃϼϿϼ ЃЄЂ-
ЀϹЁϼ Ёϴ Њ϶ϹІϴ ϼϿϼ ЈЂЄЀϴІϴ.

– Зϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϸЎЄ϶ϹЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉ-
ЁЂЅІϼ (ЀϹϵϹϿϼ, ϶ЄϴІϼ ϼ І.Ё.) ЅϹ ЃЄϹЃЂ-
ЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂϸЉЂϺϸϴ ЂЅЂϵϹЁЂ ϶Ёϼ-
ЀϴІϹϿЁЂ, ІЎϽ ϾϴІЂ ЃЄϹϾϴϿϹЁЂ ЃЄЂ-
ϸЎϿϺϼІϹϿЁЂІЂ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϶ЂЅЎЋЁϼІϹ ЃЂϾЄϼ-
ІϼГ, ϷϿϴЁЊϴ ϼϿϼ Њ϶ϹІϴ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂ-
ЅІϼІϹ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ, 
ϻϴ ІϹϻϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЃϴЄϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴ ЅϴЀЂ ϻϴ ϾЄϴІϾϼ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϼ ϼϿϼ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃЄϹϸ϶ϴ-
ЄϼІϹϿЁЂ ЂЅІϴ϶ϹЁϴ Ёϴ ЃϴЄϴ ϾЎЄЃϴ.

– Зϴ ЂЅЂϵϹЁЂ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂ-
ЅІϼ (ЁϴЃЄ. ЅϼЁІϹІϼЋЁϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, Ͽϴ-
ϾϼЄϴЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϼ І.Ё.) ЅϹ ЃЄϹЃЂ-
ЄЎЋ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЈЇЁϾЊϼГ ϣϴЄϴ 
Ѕ ЀϼЁϼЀϴϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϵϿϴϷЂЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ: 
ϜϻϵГϷ϶ϴϽІϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ϴϵЄϴ-
ϻϼ϶Ёϼ ЋϹІϾϼ. ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЄЎЋЁϴ 
ϸВϻϴ Ѕ ϷЇЀϹЁϼ ЈϴЅϾϼ ϼϿϼ ІЂЋϾЂ϶ϴ 
ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ ϵϹϻ ϾЄЎϷϿϼ ЋϹІϾϼ.

ϣЄϹϸϼ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ѕ ЇЄϹϸϴ ϶ϼЁϴϷϼ ЃЄЂ϶Ϲ-
ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІІϴ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿЁϼІϹ 
ІЎϾϴЁϼ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀϹЅІЂ: ϣЎЄ϶Ђ ЂϵϿϹϽІϹ 
Ѕ ЃϴЄϴ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ ϼ 
ЁϴϾЄϴГ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϴ ϼϻЀϹЁϹЁϼГ Ёϴ Њ϶Ϲ-
Іϴ ϼ ЈЂЄЀϴІϴ.

ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϴϾϼЄϴЁϼ ϼϿϼ ЃЂϾЄϼ-
Іϼ Ѕ ЃϿϴЅІЀϴЅϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϾϴІЂ ЁϴЃЄ. 
ϾЇЉЁϹЁЅϾϼ ϼ ЅІϴϽЁϼ ЀϹϵϹϿϼ, ϶ЄϴІϼ, ЃϴЄ-
ϾϹІ, ϿϼЁЂϿϹЇЀ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ЂІϸϹϿГІ ϶Ђ-
ЅЎϾ, ЀϹϵϹϿϹЁ ϿϴϾ, ϼϻϾЇЅІ϶ϹЁϼ ЃЂϾЄϼІϼГ 
ϼϿϼ ϵЂϼ ϼϿϼ ϸϴ ЅϹ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴІ ЃϹІЁϴ. ϣЄϼ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІϹϻϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЁϴЃЂ-
ϹІϹ ϹϸЁϴ ϾЎЄЃϴ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼІϹ Ѕ ЁϹГ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ, ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ Вɫɢɱɤɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɩɪɢɥɨɠɟɧɢ ɤɴɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɩɪɟɩɚ-
ɪɚɬɢ, ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɋɚɡɬɜɨɪɢ ɨɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɫ 
pH-ɫɬɨɣɧɨɫɬ ɩɨ-ɝɨɥɹɦɚ ɨɬ 13 (ɚɥɤɚɥ-
ɧɢ) ɢ ɩɨ-ɦɚɥɤɚ ɨɬ 2 (ɤɢɫɟɥɢ) ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Зϴ ϸϴ ЍϴϸϼІϹ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹ-
ϸϴ, ЃЂϸЉЂϺϸϴϽІϹ ЃϹЅІϹϿϼ϶Ђ ϾЎЀ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

ɉɪɟɞɩɚɡɧɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ

Ɇɟɬɨɞɢ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɡɥɢɱɧɢ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ

Ɉɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɫ 
ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɢɥɢ ɥɚɤ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

ϖ ϾЇЉЁГІϴ ϤϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿ Ёϴ 
ЀϴϻЁϼЁϼ ϼ ϵϹϿІЎЋϼ-
Ёϼ RM 731 (ϴϿϾϴϿ-
Ёϼ)

ϣЂϸЂ϶ϼ ЁϴЅІϼϿϾϼ, 
ЁϴЃЄ. ЃЄϹϸЃϴϻϹЁ 
ЈϴГЁЅ

ϧЁϼ϶ϹЄЅϴϿϹЁ ЃЄϹ-
ЃϴЄϴІ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ЃЂϸЂ϶Ϲ RM 
743 (ϴϿϾϴϿϹЁ)
ϧЁϼ϶ϹЄЅϴϿϹЁ ЃЄϹ-
ЃϴЄϴІ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ЈϴϽЁЍϴϽЁ 
RM 753 (ϴϿϾϴϿϹЁ)
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Зϴ ЃЂ϶ϹЋϹ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϼϻϼЅϾϴϽІϹ ϼЁ-
ЈЂЄЀϴЊϼЂЁϹЁ ϿϼЅІ ϻϴ ЃЄЂϸЇϾІϴ ϼ Еϥ 
ЅϹЄІϼЈϼϾϴІϴ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІ-
ЁЂІЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

ϥϴЀЂ SGV 6/5:
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϘЂЅІϴ϶ϹЁϴІϴ ϴϹЄЂϻЂϿЁϴ ϵЇ-
ІϼϿϾϴ Ϲ ЃЄϴϻЁϴ.
 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ϴϹЄЂϻЂϿЁϴІϴ ϵЇІϼϿϾϴ Ѕ 

ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ

ϥϴЀЂ SGV 8/5:
 ϥЀϹЅϹІϹ ЋϼЅІϴІϴ ϶Ђϸϴ (ЀϴϾЅ. 40 °C) ϼ 

ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϶ ЋϼЅІ ЅЎϸ 
(ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊϼГ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴЍϴ Ёϴ ϸϴ-
ЁЁϼІϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ).

ϥϴЀЂ SGV 8/5:
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 

ЃЄϹЃϴЄϴІ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϻϴϾЂЃЋϴϿϾϴІϴ ЅЎЅ ϻϴ϶ЎЄІϴ-

ЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹ-
ЃϴЄϴІ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЂ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ЃЄϼЋϼЁϼ 
(ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЂϵϹϻ϶ЎϻϸЇЌϴ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЃЂЀЃϼІϹ) ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 
ЃЄϹЃϴЄϴІ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 
ЃЄϹЃϴЄϴІ Ѕ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЄϴϻІ϶ЂЄ.

 ϢІЁЂ϶Ђ ϻϴ϶ϼϽІϹ ϻϴϾЂЃЋϴϿϾϴІϴ ЅЎЅ ϻϴ-
϶ЎЄІϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 
ЃЄϹЃϴЄϴІ.

 ϣЄϼϵϹЄϹІϹ ϸЂϾЄϴϽ Ёϴ϶ЎІЄϹ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.

ВϡИϠАϡИϙ
ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɱɢɫ-
ɬɚ ɜɨɞɚ ɫ ɞɟɦɢɧɟɪɚɥɢɡɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɫ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ. Ɍɨɜɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨ-
ɜɟɞɟ ɞɨ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɩɨ 
ɭɪɟɞɚ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.
 Ϥϴϻ϶ϼϽІϹ ϻϴϾЂЃЋϴϿϾϴІϴ ЅЎЅ ϻϴ϶ЎЄІϴ-

ЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.
 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ 

Ѕ 3 ϿϼІЄϴ ϶Ђϸϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϠЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЁЂЄ-
ЀϴϿЁϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.

 ϢІЁЂ϶Ђ ϻϴ϶ϼϽІϹ ϻϴϾЂЃЋϴϿϾϴІϴ ЅЎЅ ϻϴ-
϶ЎЄІϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђ-
ϸϴ.

 ϣЄϼϵϹЄϹІϹ ϸЂϾЄϴϽ Ёϴ϶ЎІЄϹ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! Зɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɨ-
ɬɜɪɚɬɢ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ ɩɪɢ ɪɚɡɞɟɥɹ-
ɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ, ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ 
ɫɩɢɪɚɱɤɚ ɧɚ ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɩɚɪɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɬɟɝɥɢ.
 ϣЄϹϸϼ ЇЃЂІЄϹϵϴ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЅϼϷЇЄЁϴ-

Іϴ ϶ЄЎϻϾϴ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃЂϾЄϼІϼϹІЂ Ёϴ ϾЂЁІϴϾІϴ ϻϴ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ 
ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ ϻϴ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ϸϴ ЅϹ ЋЇϹ ЈϼϾЅϼЄϴ-
ЁϹІЂ.

 ϥ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ: 
ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϼϿϼ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴ-
Іϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ Ѕ ϺϹϿϴЁϴІϴ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІ. ϣЎЉЁϹІϹ ЋϴЅІϼІϹ ϹϸЁϴ ϶ 
ϸЄЇϷϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІІϴ.

 ϥ϶ϴϿГЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ: ЗϴϸЄЎ-
ϺІϹ ЁϴІϼЅЁϴІ ЈϼϾЅϴІЂЄϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЂІϸϹϿϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼІϹ ϹϸЁϴ ЂІ ϸЄЇϷϴ.

ϥϴЁϼІϴЄЁϴ ϻЂЁϴ, 
ЁϴЃЄ. ϸЇЌ, ЃЂϸЂ϶ϼ 
ЁϴЅІϼϿϾϼ Ѕ ϶ϴЄЂ϶ϼ-
ϾЂ϶ϼ ЂІϿϴϷϴЁϼГ

ϢЅЁЂ϶ϹЁ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϻϴ 
ЃЂϸЂ϶Ϲ CA 20C (Ͼϼ-
ЅϹϿ)

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Аɟɪɨɡɨɥɧɚ ɛɭɬɢɥɤɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬ

ɉɪɢɝɨɬɜɹɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɪɚɡɬɜɨɪ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ ɫ ɳɟɤɟɪɧɨ 
ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɟ
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 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ϻϴ϶ϼЁІ϶ϴЍϴІϴ ЅϹ ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІ ϼ Г ϻϴІϹϷЁϹІϹ Ёϴ ЄЎϾϴ.

ϨϼϷЇЄϴ 

ϨϼϷЇЄϴ 

ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼ-
ЀЂ ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ϵЎϸϹ ϶ ЉЂЄϼϻЂЁІϴϿЁЂ ЃЂϿЂ-
ϺϹЁϼϹ.

ϥϴЀЂ SGV 8/5:
– ϡϴ ϸϼЅЃϿϹГ ЅϹ ЃЂϾϴϻЁϴ ϼϿϼ ІϹϾЅІ ϼϿϼ 

ϼϻЂϵЄϴϺϹЁϼϹ Ѕ ЋϹЄІϼЋϾϼ/ϿϹЁІϼ.
– ϜϻЂϵЄϴϺϹЁϼϹІЂ Ѕ ЋϹЄІϼЋϾϼ/ϿϹЁІϼЋϾϼ 

ЃЄϹϸЅІϴ϶Г ЃϹЄϼЂϸϴ ЂІ ϶ЄϹЀϹ. ϖ ЁϴЋϴ-
ϿЂІЂ Ёϴ ЃϹЄϼЂϸϴ ЂІ ϶ЄϹЀϹ ЅϹ ЃЂϾϴϻ-
϶ϴІ 10 ϿϹЁІϼЋϾϼ, ϾЂϼІЂ ЂІϸГЅЁЂ ЁϴϿГ-
϶Ђ ЅϹ ϻϴЀϹЁГІ ЂІ ЋϹЄІϼЋϾϼ, ϸЂϾϴІЂ Ёϴ-
ϾЄϴГ ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴІ 10 ЋϹЄІϼЋϾϼ.

– EU/CH: ϡϹЀЅϾϼ
– GB: ϔЁϷϿϼϽЅϾϼ
ɉɨɬɪɟɛɢɬɟɥɢ, ɱɢɢɬɨ ɨɮɢɰɢɚɥɟɧ ɟɡɢɤ 
ɧɚ ɫɬɪɚɧɚɬɚ ɧɟ ɟ ɧɚɥɢɱɟɧ ɤɚɬɨ ɟɡɢɤ ɧɚ 
ɞɢɫɩɥɟɹ:
 ϜϻϵϹЄϹІϹ ϴЁϷϿϼϽЅϾϼ ϾϴІЂ ϹϻϼϾ Ёϴ ϸϼЅ-

ЃϿϹГ.

ϡϴϿϼЋЁϼ ϹϻϼЊϼ Ёϴ ϸϼЅЃϿϹГ:
– ϡϹЀЅϾϼ
– ϔЁϷϿϼϽЅϾϼ
– ϨЄϹЁЅϾϼ
– ϜЅЃϴЁЅϾϼ
– ϳЃЂЁЅϾϼ
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „0/OFF“.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄЎЋЁЂІЂ ϾЂϿϹϿЂ Ёϴ ϸЄЎϺ-

ϾϴІϴ Ёϴ ϥІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ 
ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

ϘЂϿЁϼГІ ЄϹϸ ЀϼϷϴ, ІЎϽ ϾϴІЂ ϹϻϼϾЎІ Ёϴ 
ϸϼЅЃϿϹГ ЂЍϹ ЁϹ Ϲ ϻϴЃϴЀϹІϹЁ.
 ϣЇЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ϵЇ-

ІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ.
 ϜϻϵϹЄϹІϹ ϹϻϼϾϴ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ЄЎЋЁЂ-

ІЂ ϾЂϿϹϿЂ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, ϻϴ ϸϴ ϻϴ-

ЃϴЀϹІϼІϹ ϹϻϼϾϴ Ёϴ ϸϼЅЃϿϹГ. ϘЂϿЁϼГІ 
ЄϹϸ ЅЃϼЄϴ ϸϴ ЀϼϷϴ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭɜɪɟɠɞɚɧɟ! ɇɟ ɨɛɪɴɳɚɣ-
ɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɟ ɜɤɥɸɱɟɧ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ 

ЀЄϹϺϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

Ёϴ ϺϹϿϴЁϼГ ЄϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ІЂϻϼ ЄϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ЄЎЋ-
ЁЂІЂ ϾЂϿϹϿЂ ϶Ў϶ ϶ЅГϾЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼЀϴ 
ЈЇЁϾЊϼГ „ϡϴЁϴЅГЁϹ Ёϴ ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ“. ϤϹ-
ϺϼЀЎІ Ѕ ЃϴЄϴ/ϷЂЄϹЍϴ ϶Ђϸϴ Ϲ ϸϹϴϾІϼ϶ϼЄϴЁ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. ϘЂϾϴІЂ ϵЇ-
ІЂЁЎІ ЅϹ ϸЎЄϺϼ ЁϴІϼЅЁϴІ, ЅϹ ЃЂϸϴ϶ϴ 
ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϥІϴЄІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: 
ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇ-
Ͼ϶ϴЁϹ.

 ϣЄϼϾϿВЋϹІϹ ЄϹϺϼЀ ЗϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: ϢІ-
ЁЂ϶Ђ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ 
ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ ɫ ɜɢɧɬɨɜɨ 
ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɟ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɜɥɨɠɤɢ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 
ɞɸɡɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɜɥɨɠɤɢ ɧɚ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

Ⱦɢɫɩɥɟɣ

ϦϹϾЅІ
# # # # _ _ _ _ _ _

Ɏɚɛɪɢɱɧɨ ɧɚɫɬɪɨɟɧ ɟɡɢɤ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ

ɂɡɛɨɪ ɧɚ ɟɡɢɤɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ

language
German

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

filling process 
please wait

Ɋɟɠɢɦ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ/ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɇɚɧɚɫɹɧɟ ɧɚ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ

cold water

Ɋɟɠɢɦ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

308 BG
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 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϼ ϹϸЁЂ϶ЄϹ-
ЀϹЁЁЂ Ѕ ІЂ϶ϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇ-
ІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ. ϤϹϺϼЀ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ ϻϴЃЂЋ϶ϴ ϼ ϹϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЅϹ ЃЂϸϴ-
϶ϴ ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ/ϷЂЄϹЍϴ 
϶Ђϸϴ/ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɨɩɚɪɜɚɧɟ! Зɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɛɟɝɧɟ ɫɥɭɱɚɣɧɨɬɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ, 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɬɟɝɥɢ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɧɚ 
ɛɭɬɨɧɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!
ϢЃϹЄϴЊϼГІϴ Ёϴ ϻϴϷЄГ϶ϴЁϹ ϻϴЃЂЋ϶ϴ ϼ ϾЂЁ-
ІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ „ЗϴϷЄГ϶ϴЁϹ ϶ϾϿ“ ЀϼϷϴ ϻϹ-
ϿϹЁЂ.

ϥϿϹϸ ЂϾ. 7 ЀϼЁЇІϼ ЂЃϹЄϴЊϼГІϴ Ёϴ ϻϴϷЄГ-
϶ϴЁϹ ЃЄϼϾϿВЋ϶ϴ. ϞЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ 
„ЗϴϷЄГ϶ϴЁϹ ϶ϾϿ“ ЀϼϷϴ ϻϹϿϹЁЂ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϻϴϷ-
ЄГ϶ϴЁϹІЂ ЅϹ ϶ϾϿВЋ϶ϴ ЂІ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϶ЄϹЀϹ 
(ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ЀϼϷϴ ϻϹϿϹЁЂ), ϻϴ ϸϴ 
ЃЂϸϸЎЄϺϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ ϶ ϾЂІϹ-
Ͽϴ.

-ϥЀϹЁГЍϴ ЅϹ ϼЁϸϼϾϴЊϼГ-

ϖ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІ ЂІ ЁϴЅІЄЂϹЁϴІϴ ЃϴЄЁϴ ЅІϹ-
ЃϹЁ Ёϴ ϸϼЅЃϿϹГ ЅϹ ЃЂϾϴϻ϶ϴ ЅϿϹϸЁЂІЂ: 
ϠϴϾЅϼЀЇЀ ЃϴЄϴ ϼϿϼ ϥЄϹϸЁϴ ЃϴЄϴ ϼϿϼ 
ϠϼЁϼЀЇЀ ЃϴЄϴ
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. ϘЂϾϴІЂ ϵЇ-

ІЂЁЎІ ЅϹ ϸЎЄϺϼ ЁϴІϼЅЁϴІ, ЅϹ ЃЂϸϴ϶ϴ 
ЃϴЄϴ.

– ϟϹϾϴ ЃϴЄϴ (ЅІϹЃϹЁ I):
Зϴ ЁϴЃЄЎЅϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴЅІϹЁϼГ, ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϿϴІЂ϶Ϲ, ІϴЃϹІϼ, ЀϹϾϼ ЀϹϵϹ-
Ͽϼ ϼ І.Ё.

– ϥЄϹϸЁϴ ЃϴЄϴ (ЅІϹЃϹЁ II):
Зϴ ЃЂϸЂ϶Ϲ Ѕ ϾϼϿϼЀϼ, ϾϼϿϼЀϼ, ЅІЎϾϿϴ 
Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ.

– ϥϼϿЁϴ ЃϴЄϴ (ЅІϹЃϹЁ III):
Зϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄ-
ЅГ϶ϴЁϼГ, ЃϹІЁϴ ϼ ЀϴϻЁϼЁϼ.

 ϥ ЄЎЋЁЂІЂ ϾЂϿϹϿЂ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϹϷЇϿϼ-
ЄϴЁϹІЂ Ёϴ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂІЂ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ Ёϴ 
ϺϹϿϴЁϴІϴ ЃϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ!
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϗЂЄϹЍϴІϴ ϶Ђϸϴ (ЂϾ. 70 °C) ЃЂ-
϶ϼЌϴ϶ϴ ϹЈϹϾІϴ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ. ϣЄЂ϶Ϲ-
ЄϹІϹ ІϹЄЀЂЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІІϴ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉ-
ЁЂЅІІϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄЎЋЁЂІЂ ϾЂϿϹϿЂ Ёϴ ϗЂЄϹ-

Ѝϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. ϘЂϾϴІЂ ϵЇ-
ІЂЁЎІ ЅϹ ϸЎЄϺϼ ЁϴІϼЅЁϴІ, ЅϹ ЃЂϸϴ϶ϴ 
ϷЂЄϹЍϴ ϶Ђϸϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄЎЋЁЂІЂ ϾЂϿϹϿЂ Ёϴ ϥІЇϸϹ-
Ёϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. ϘЂϾϴІЂ ϵЇ-
ІЂЁЎІ ЅϹ ϸЎЄϺϼ ЁϴІϼЅЁϴІ, ЅϹ ЃЂϸϴ϶ϴ 
ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϥІϴЄІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: 
ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇ-
Ͼ϶ϴЁϹ.

 ϣЄϼϾϿВЋϹІϹ ЄϹϺϼЀ ЗϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: ϢІ-
ЁЂ϶Ђ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ 
ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

Кɨɦɛɢɧɢɪɚɧ ɪɟɠɢɦ

Ɋɟɠɢɦ ɨɛɥɢɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ/ɝɨɪɟɳɚ 
ɜɨɞɚ/ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ/ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɋɟɠɢɦ ɨɛɥɢɜɚɧɟ ɫ ɩɹɧɚ

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ 
ɩɚɪɚɬɚ

ɇɚɧɚɫɹɧɟ ɧɚ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ

hot water

ɇɚɧɚɫɹɧɟ ɧɚ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ

cold water

Ɋɟɠɢɦ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

309BG
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 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϼ ϹϸЁЂ϶ЄϹ-
ЀϹЁЁЂ Ѕ ІЂ϶ϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇ-
ІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ. ϤϹϺϼЀ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ ϻϴЃЂЋ϶ϴ ϼ ϹϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЅϹ ЃЂϸϴ-
϶ϴ ЃϴЄϴ ϼϿϼ ϷЂЄϹЍϴ/ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ.

ϥϴЀЂ SGV 8/5:
ϣЄϼ ЄϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ eco!efficiency ЇЄϹ-
ϸЎІ ЄϴϵЂІϼ Ѕ ЁϴЀϴϿϹЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼ ЁϴЀϴϿϹЁ ЌЇЀ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ/ϷЂЄϹЍϴ 
϶Ђϸϴ/ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ/ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
(eco!efficiency).

ϥϴЀЂ SGV 8/5:
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІІϴ Ёϴ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϾЎЀ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ІЂϻϼ ЄϹϺϼЀ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ 
ЄЎЋЁЂІЂ ϾЂϿϹϿЂ ϶Ў϶ ϶ЅГϾЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 
ϼЀϴ ЈЇЁϾЊϼГ „ϡϴЁϴЅГЁϹ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ 
ЄϴϻІ϶ЂЄ“. ϤϹϺϼЀ ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ/ϷЂЄϹ-
Ѝϴ/ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ Ϲ ϸϹϴϾІϼ϶ϼЄϴЁ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

Ёϴ ЄϹϺϼЀ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ/ϻϴЅ-
ЀЇϾ϶ϴЁϹ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. ϘЂϾϴІЂ ϵЇ-
ІЂЁЎІ ЅϹ ϸЎЄϺϼ ЁϴІϼЅЁϴІ, ЅϹ ЃЂϸϴ϶ϴ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЄϴϻІ϶ЂЄ.

 ϥІϴЄІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: 
ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇ-
Ͼ϶ϴЁϹ.

 ϣЄϼϾϿВЋϹІϹ ЄϹϺϼЀ ЗϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ: ϢІ-
ЁЂ϶Ђ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ 
ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϼ ϹϸЁЂ϶ЄϹ-
ЀϹЁЁЂ Ѕ ІЂ϶ϴ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇ-
ІЂЁϴ ϻϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ. ϤϹϺϼЀ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ-
ЁϹ ϻϴЃЂЋ϶ϴ ϼ ϹϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЅϹ ЃЂϸϴ-
϶ϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЄϴϻІ϶ЂЄ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϭЂЀ ϵЎϸϹ ϼϻЄϴϻЉЂϸϹЁЂ ЊГϿЂ-
ІЂ ЅЎϸЎЄϺϴЁϼϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϼ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴ, 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЄϴϻЁϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ, ϻϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ ЃЄϹϾЂЀϹЄ-
ЁЂІЂ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ.

ϥϴЀЂ SGV 8/5:
– ϥϿϹϸ ЄϹϺϼЀ Ѕ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ 

ЇЄϹϸЎІ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϹ ϼϻЃϿϴϾЁϴІ.
– ϔϾЂ ЅϿϹϸ ЄϹϺϼЀ Ѕ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴ-

ЄϴІϼ ϶ЎЄІГЍϼГІ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ЁϹ 
ϵЎϸϹ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ Ёϴ ϼϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ, Ёϴ 
ϸϼЅЃϿϹГ ЅϹ ЃЂГ϶Г϶ϴ ЅϿϹϸЁЂІЂ ЅЎЂϵ-
ЍϹЁϼϹ:

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
Ёϴ ϼϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ.

 ЗϴϸЄЎϺІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЁϴІϼЅЁϴІ. 
ϥІϴЄІϼЄϴ ϼϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ. ϘЄЎϺІϹ ЃЂϸЂ-
϶ϴІϴ ϸВϻϴ Ёϴϸ ϾϴЁϴϿ ϼϿϼ ЅІϴЄІϼЄϴϽІϹ 
ЄϹϺϼЀ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ.

ϣЄЂІϼЋϴ ϼϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ. ϣЂϾϴϻ϶ϴ ЅϹ ϶ЄϹЀϹ-
ІЂ, ϾЂϼІЂ ЃЄЂІϼЋϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϔϾЂ ЃЇЅЁϹІϹ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, 
ЃЄЂЊϹЅЎІ Ёϴ ϼϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ ЅЃϼЄϴ. ϣЄϼ ЃЂ϶-
ІЂЄЁЂ ЁϴІϼЅϾϴЁϹ Ёϴ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЃЄЂ-
ЊϹЅЎІ Ёϴ ϼϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ ЃЄЂϸЎϿϺϴ϶ϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄЂЊϹЅЎІ Ёϴ ϼϻЃϿϴϾ϶ϴЁϹ 
ЀЂϺϹ ϸϴ ϵЎϸϹ ЇϸЎϿϺϹЁ ЃЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ЃЂ-
ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁЂ ЁϴІϼЅϾϴЁϹ Ёϴ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ 
ЃϴЄϴ.

Кɨɦɛɢɧɢɪɚɧ ɪɟɠɢɦ

Ɋɟɠɢɦ ɨɛɥɢɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ/ɝɨɪɟɳɚ 
ɜɨɞɚ/ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ/ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ 

(eco!efficiency)

Ɋɟɠɢɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ/
ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɇɚɧɚɫɹɧɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ

detergent

Ɋɟɠɢɦ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Кɨɦɛɢɧɢɪɚɧ ɪɟɠɢɦ

ɋɥɟɞ ɪɟɠɢɦ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ / ɢɡɩɥɚɤɜɚɧɟ

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished
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 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃЂϾЄϼІϼϹІЂ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 
ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ ЁϴϷЂЄϹ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ.
 ϘϹϵϿЂϾϼЄϴϽІϹ ϻϴϾЂЃЋϴϿϾϴІϴ Ёϴ ЄϹ-

ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ ϼ Ѕ϶ϴϿϹІϹ 
ϾϴЃϴϾϴ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 
϶Ђϸϴ.

ϣЄϼ ϾЄϴІϾЂ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴІϴ ЃЂ-
ϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ϵЎϸϹ ЃЂЅІϴ϶ϹЁϴ ϶ 
ЃЂϻϼЊϼГ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ „0/OFF“.

 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ.

ϥϴЀЂ SGV 8/5:
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЎЄІГЍϼГ ЅϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ 

Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ϥϴЀЂЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ.

-ϥЀϹЁГЍϴ ЅϹ ϼЁϸϼϾϴЊϼГ-

 ϡϴϾϿЂЁϹІϹ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ 
(ЃЂϻϼЊϼГ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ).

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ ЂІ ϶ЅЀЇϾ-
϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ.

 ϨϼϾЅϼЄϴϽІϹ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ 
ЃϴЄϴ ϶ ЂІ϶ЂЄϴ ϻϴ ϻϴϾЄϹЃ϶ϴЁϹ (ϸЂϿЇ) ϼ 
϶ ЁЂЅϴЋϴ (ϷЂЄϹ) ІϴϾϴ, ЋϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ ϸϴ 
ЅЂЋϼ Ёϴ϶ЎЁ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ ϵЇІЂЁϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. 
ϥϴЀЂЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ ЅІϴЄІϼЄϴ.

ϥϴЀЂЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЃЄЂІϼЋϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ. 
ϣЂϾϴϻ϶ϴ ЅϹ ϶ЄϹЀϹІЂ, ϾЂϼІЂ ЃЄЂІϼЋϴ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ 
϶Ђϸϴ ϼ ЃЂϸЅЇЌϹІϹ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ (SGV 8/5) ϼ ЃЂϸЅЇЌϹІϹ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ 
϶Ђϸϴ, ЃЂЋϼЅІϹІϹ ϼ ЃЂϸЅЇЌϹІϹ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЅІϴЄϴІϹϿЁЂ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂ-
ЅІϼІϹ: ϣЂЋϼЅІϹІϹ ϸЄЎϺϾϴІϴ, ЀϴЄϾЇЋϴ 
ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ ϼ ЍϹЃЅϹϿϴ ϻϴ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ѕ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄЃϴ. ϣЂ-
ЋϼЅІϹІϹ ϼ ЃЂϸЅЇЌϹІϹ ЂЅІϴЁϴϿϼІϹ ϴϾ-
ЅϹЅЂϴЄϼ Ѕ ϷЂЄϹЍϴ ϶Ђϸϴ.

 ϣЂЋϼЅІϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ϶ЎЁ Ѕ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄ-
Ѓϴ.

 ϣЄϼ ϶ϼϸϼЀϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ, ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ Ѕ ІЂЃϿϴ ϶ϿϴϺЁϴ ϾЎЄЃϴ ϼ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϼϿϼ Ϲ϶ϹЁІЇϴϿЁЂ 
ϸϹϻϼЁЈϹϾЊϼЄϴϽІϹ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɛɚɤɬɟɪɢɨɥɨɝɢɱɧɨ ɡɚɦɴɪ-
ɫɹɜɚɧɟ! ɂɡɛɟɪɟɬɟ ɦɹɫɬɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɤɥɸɱɟ-
ɧɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ ɨɬ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ, 
ɯɪɚɧɢɬɟɥɧɢ ɩɪɨɞɭɤɬɢ ɢ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɢ 
ɢ ɦɚɲɢɧɢ ɡɚ ɩɪɟɪɚɛɨɬɤɚ ɧɚ ɯɪɚɧɢ, ɧɚɩɪ. 
ɩɨɪɚɞɢ ɢɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ 
ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϼϻІϹϷϿϹІϹ ЍϹЃ-
ЅϹϿϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ 
ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.

 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ϸϴ ϼϻ-
ЅЎЉЁϴІ ϸЂЅІϴІЎЋЁЂ ϼ Ϸϼ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ 
ЃЂЅІϴ϶ϾϴІϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђ-
ϸϴ.

 ϥϴЀЂ SGV 8/5: ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ϼ ЃЂЋϼЅІϹ-
ІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴ-
ЄϴІ.

ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ 
ɜɨɞɚ

ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɚɦɨɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

ɋɥɟɞ ɜɫɹɤɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

311BG
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ϨϼϷЇЄϴ 
 ϥЎЉЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ, ϶ЅЀЇϾ-

϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵϼ ϻϴ ЃϴЄϴ, ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ ϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ Ͼϴ-
ϵϹϿ, ϾϴϾІЂ Ϲ ЃЂϾϴϻϴЁЂ Ёϴ ЈϼϷЇЄϴІϴ.

 Зϴ ϼϻϵГϷ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿЂЌϼ ЀϼЄϼϻЀϼ ЃЄϹ-
ϸϼ ЃЂ-ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ЃЄϹЅІЂϼ ϸϴ ЅϹ 
ЂІЅІЄϴЁϼ ЊГϿϴІϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ЇЄϹϸϴ.

 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ ϸЂЅІϴ-
ІЎЋЁЂ: ϜϻІϹϷϿϹІϹ ЀϴϿϾЂ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 
ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ, ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϼ 
ЂІ϶ЂЄϹІϹ ЃЂϾЄϼІϼϹІЂ Ёϴ ЃЂЅІϴ϶ϾϴІϴ 
ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.

 ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ϶ϴ ϶ ЅЇЉЂ ЃЂЀϹ-
ЍϹЁϼϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЅϼϷЇЄϼ ЃЄЂІϼ϶ ЁϹϾЂЀ-
ЃϹІϹЁІЁϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϖϼЁϴϷϼ ЂЅІϴ϶ГϽІϹ ЋϹІϾϼІϹ ϸϴ 
ЅϹ ЂЉϿϴϸГІ, ІϴϾϴ ЋϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻϵϹϷЁϹ ϶ЅГϾϴϾ-
϶Ђ ЂϵϹϻЈЂЄЀГЁϹ Ёϴ ЋϹІϼЁϴІϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϢЅІϴІЎЊϼІϹ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ 
ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϼϿϼ ЃЂϸϸЎЄϺϴЍϼ ϹЀЇϿЅϼϼ, 
ϾЂϼІЂ ЂЍϹ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴІ Ёϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϴІϴ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ, ЃЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЀЂ-
ϷϴІ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϴІ ϸЂ ЁϹЄϴ϶ЁЂЀϹЄЁϼ ЀϹЅІϴ, 
ϾЂϼІЂ ЂϵϴЋϹ ϼϻЋϹϻ϶ϴІ ЃЄϼ ЀЁЂϷЂϾЄϴІЁЂ 
ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ.

– ϢІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϼЄϼϻЀϼ ϼ ϷЎЁϾϼ ЂІ 
ЂϾϴЋϹЁϼ ϸЄϹЉϼ, ϾϴІЂ Ϸϼ ЁϴЃЄЎЅϾϴІϹ Ѕ 
ЃϴЄϴ ЂІ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ 10-20 ЅЀ.

ϞЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ϵϿϼϻЂ ϸЎЄϺϼІϹ ϸВϻϴІϴ ϸЂ ϻϴ-
ЀЎЄЅϹЁЂІЂ ЀГЅІЂ, ІЂϿϾЂ϶ϴ ЃЂ-ϷЂϿГЀ Ϲ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГІ ϹЈϹϾІ, ІЎϽ ϾϴІЂ ІϹЀЃϹЄϴ-
ІЇЄϴІϴ ϼ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ Ѕϴ ЁϴϽ-
ЅϼϿЁϼ ϸϼЄϹϾІЁЂ ЃЄϼ ϼϻϿϼϻϴЁϹ.

– ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ 
ϸВϻϴ ЅϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ϻϴ ІЄЇϸЁЂ ϸЂЅ-
ІЎЃЁϼ ЋϹЅІϴ.

– ϦЄϹІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃϹІЁϴ ϶ЎЄЉЇ ЃЂϸЂ϶Ϲ Ѕ 
ϾϼϿϼЀϼ ϼϿϼ ϾϼϿϼЀϼ ЃЄϹϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ-
ЁϹ Ёϴ ЋϹІϾϴІϴ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϵϿϴϷЂЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ, 
ЅІЎϾϿϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ, ЂϷϿϹϸϴϿϴ ϼ 
ϹЀϴϽϿϼЄϴЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЎϷϿϼ Ёϴ ЅІЎϿϵϼ, ЄϴЀϾϼ 
Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ, ЄϴЀϾϼ Ёϴ ϶ЄϴІϼ, ϴϿЇЀϼ-
ЁϼϹ϶ϼ ЃЄЂЈϼϿϼ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϴЄЀϴІЇЄϼ.
– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾϴЃϴЊϼ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ, 

ЂІЂЃϿϼІϹϿЁϼ ІϹϿϴ, ϶ЎІЄϹЌЁЂ ЃЂЋϼЅІ-
϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϹ϶ЂϻЁϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ.

– ϞЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ, ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЇЃЂЄϼІϼ 
ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ Ёϴ ЀЁЂϷЂ ЀϴϿϾϼ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϾϴІЂ ϾЂІϿЂЁϼ, ЄЂϿϹІЁϼ ЍЂ-
Єϼ, ϾϴЉϿϹЁϼ ЈЇϷϼ, ЅϴЁϼІϴЄЁϼ ЅϼЅІϹЀϼ 
ϼ І.Ё.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϞЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ЁϹ Ϲ ЃЂϸ-
ЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϸϹϿϼϾϴІЁϼ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.

– ϧϸЎϿϺϼІϹϿ: ϥ Іϴϻϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ Ϲ 
϶ЎϻЀЂϺЁЂ ЂЃІϼЀϴϿЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЁϹϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ. ϜϸϹϴϿϹЁ ϻϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϸϼϴІЂЄϼ, ЄϴЀϾϼ Ёϴ 
϶ЄϴІϼ, ЃЄЂϻЂЄЊϼ, ЄЂϿϹІЁϼ ЍЂЄϼ, Ѕϴ-
ЁϼІϴЄЁϼ ЅϼЅІϹЀϼ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϷЂϿϹЀϼ ЃϿЂЍϼ, ЃЂϸЂ-
϶Ϲ ЂІ ϾϹЄϴЀϼϾϴ, ЀЄϴЀЂЄ, ЃϴЄϾϹІ, Ͼϼ-
ϿϼЀϼ ϼ І.Ё.

– ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ Ѕ ϶ϿЂϺϾϴ Ѕ ϶ϿЂϺϾϴ Ѕ ϷЇ-
ЀϹЁϼ ЈϴЅϾϼ: Зϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹЋЁЂ-
ЅІϼ ЂІ ϷϿϴϸϾϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.

– ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ Ѕ ϶ϿЂϺϾϴ Ѕ ϼ϶ϼЊϼ Ѕ ЋϹІ-
Ͼϼ: Зϴ ЄϴϻІ϶ϴЄГЁϹ ϼ ϼϻІЎЄϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

Ⱦɪɴɠɤɚ ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɉɪɢɦɟɪɢ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ

ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɪɢɦɟɪɢ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ

Ɍɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɢ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

ɉɪɢɦɟɪɢ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ
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– ϣЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅϹ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϷЂ-
ϿϹЀϼ ЅІЎϾϿϹЁϼ ϼ ЂϷϿϹϸϴϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉ-
ЁЂЅІϼ, ϷϿϴϸϾϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЁϴϽ-ЂϵЍЂ 
ϼϿϼ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϹϾЅІϼϿЁϼ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϾϴІЂ ϾϴЁϴЃϹІϴ, ЀϴІЄϴЊϼ ϼ 
І.Ё.

– ϗЇЀϹЁϴ ЈϴЅϾϴ: Зϴ ЀϴϿϾϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ 
ϾϴІЂ ЁϴЃЄ. ЀϴϿϾϼ ЃЄЂϻЂЄЊϼ ϼ ЂϷϿϹϸϴ-
Ͽϴ. Зϴ ЅІЎϾϿϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼ ϼ ЃЂ-ϷЂϿϹ-
Ѐϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ϾϴІЂ ЁϴЃЄ. ЅІϹЁЁϼ 
ЃϿЂЋϾϼ, ЄϴϵЂІЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЂІ ϵϿϴϷЂЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ.

– ЧϹІϾЂ϶ ϶ϹЁϹЊ: Зϴ ϾϼϿϼЀϼ, ЅІЎϿϵϼ, 
϶ЎІЄϹЌЁЂ Ђϵϻϴ϶ϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ϾЂϿϼ, ІЎЄ-
ϷЂ϶ЅϾϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЁϴϽ-ЂϵЍЂ (ЅϿϹϸ 
ІϹЅІ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀГЅІЂ). Зϴ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЂ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϼ ІЎЄϾϴЁϹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϹϻ ЅϹϻЂЁϼІϹ Ѕ ЀЁЂϷЂ ЁϼЅϾϼ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ ϻϴϷЄϹϽІϹ ЃЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿЁЂ 
ЅІЎϾϿϴІϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼІϹ. Зϴ ЊϹϿІϴ Ђϵ-
ϿϹϽІϹ ϿϹϾЂ Ѕ ЃϴЄϴ ЊГϿϴІϴ ЅІЎϾϿϹЁϴ ЃЂ-
϶ЎЄЉЁЂЅІ ЂІ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂІ ЂϾ. 50 ЅЀ. ϣЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ϼϻϵГϷ϶ϴІ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼГ Ёϴ 
ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϴІ 
ϸЂ ЅЋЇЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂІЂ.
 ϢϵϿϹϽІϹ ЅІЎϾϿϹЁϴІϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ Єϴ϶-

ЁЂЀϹЄЁЂ Ѕ ЃϴЄϴ ЂІ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂІ ЂϾ. 
20 ЅЀ, ϻϴ ϸϴ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹ ЀЄЎЅЂІϼГІϴ.

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЃЂϸϴ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ЃϴЄϴ.
 ϣЄЂϾϴЄ϶ϴϽІϹ ϷЇЀϹЁϴІϴ ЈϴЅϾϴ ЂІϷЂЄϹ 

ЁϴϸЂϿЇ ЃЂ ЅІЎϾϿϹЁϴІϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ Ёϴ 
ЇЅЃЂЄϹϸЁϼ ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿЁϼ ϿϹЁІϼ ϼ 
ϼϻЅЀЇЋϹІϹ.

 ϣЄϼ ЁЇϺϸϴ ϼϻϵЎЄЅ϶ϴϽІϹ ϸЂ ЅЇЉЂ ϷЇЀϹ-
ЁϴІϴ ЈϴЅϾϴ ϼ ϸЂϿЁϼГ ЄЎϵ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄϹ-
Њϴ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІЄϼЎϷЎϿЁϴІϴ ϸВϻϴ Ϲ 
ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЄЎϻϾϴ Ѕ ЈЇЁϾЊϼГІϴ 
Ѕ ЃϴЄϴ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ 

ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ЈϼϾЅϼЄϴϽІϹ ϶ЅЀЇϾ-
϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. ϥ϶ϴϿϹІϹ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵϼ ϻϴ ЃϴЄϴ.

 ϢЅ϶ЂϵЂϸϹІϹ ϻϴЅІЂЃЂЄГ϶ϴЍϼІϹ ЅЃϼ-
ЄϴЋϾϼ ϼ ϼϻϵЇІϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ϻϴ ЃϿЎϻϷϴ-
ЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ.

 Зϴ ЄϴϻІЂ϶ϴЄ϶ϴЁϹ Љ϶ϴЁϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϻϴ 
ЇϸЎϿϵЂЋϹЁϼϹІЂ ϻϴ Љ϶ϴЍϴЁϹ ϼ ϻϴ 
ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ.

 Зϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІ Ёϴ ЃЂ-ϸЎϿϷϼ ЂІЅϹЋϾϼ 
ϸЎЄЃϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅϿϹϸ ЅϹϵϹ Ѕϼ ϻϴ 
ЃϿЎϻϷϴЍϴІϴ ЅϾЂϵϴ.

 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ϶ ϴ϶ІЂЀЂϵϼϿϼ ЂЅϼϷЇ-
ЄГ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ϶ϴϿϼϸЁϼІϹ 
ϸϼЄϹϾІϼ϶ϼ ЃЄЂІϼ϶ ЃϿЎϻϷϴЁϹ ϼ ЃЄϹЂ-
ϵЄЎЍϴЁϹ.
ϣЄϹϸϼ ІЂ϶ϴ ϼϻЃЄϴϻЁϹІϹ ϶ЅϼЋϾϼ ЄϹϻϹЄ-
϶ЂϴЄϼ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
ɉɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹІЂ Ёϴ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁЂ 
ЅϴЀЂ ϶Ў϶ ϶ЎІЄϹЌЁϼ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚɤɜɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɤɥɸ-
ɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɩ-
ɫɟɥ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.

 ϤϹϸЂ϶ЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ЅЎЅІЂГЁϼϹІЂ 
Ёϴ ЇЃϿЎІЁϹЁϼГІϴ (2x ϾЄЎϷϿϼ ЇЃϿЎІЁϹ-
ЁϼГ) ϶ ЍϹЃЅϹϿϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ϶ 
ϸЄЎϺϾϴІϴ ϼ ϶Ў϶ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵϼ 
ϻϴ ЃϴЄϴ. Е϶ϹЁІЇϴϿЁЂ ЅЀϹЁГϽІϹ ЇЃϿЎІ-
ЁϹЁϼГІϴ.

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɪɢɦɟɪɢ ɡɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢ

Ɍɪɢɴɝɴɥɧɚ ɞɸɡɚ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɹɬɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЂ϶ЄϹϸϹЁϼ ϼϿϼ ϿϼЃЅ϶ϴЍϼ ЇЃ-
ϿЎІЁϼІϹϿЁϼ ЃЄЎЅІϹЁϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅІϴЁϴІ 
ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴ ЃЂ϶ϼЌϹЁϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ ϶ ЄЎ-
ϾЂЉ϶ϴІϾϴІϴ.

 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЃЂϾЄϼІϼϹІЂ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 
ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ ЁϴϷЂЄϹ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ.
 ϘϹϵϿЂϾϼЄϴϽІϹ ϻϴϾЂЃЋϴϿϾϴІϴ Ёϴ ЄϹ-

ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ ϼ Ѕ϶ϴϿϹІϹ 
ϾϴЃϴϾϴ.

 Зϴ϶ЎЄІϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ 180° ϼ ϷЂ Ѕ϶ϴϿϹ-
ІϹ.

 ϜϻІϹϷϿϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ ϻϴ ϷЄЇϵϼ ϻϴЀЎЄ-
ЅГ϶ϴЁϼГ ЂІ ЁЂЅϴЋϴ Ёϴ ЈϼϿІЎЄϴ ϼ ϷЂ 
ЅЀϹЁϹІϹ.

 ϞЂІϿϹЁϼГІ ϾϴЀЎϾ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЂІ 
ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
ɉɪɟɞɢ ɜɫɹɤɚɤɜɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɤɥɸ-
ɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ, ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɩ-
ɫɟɥ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɋɟɦɨɧɬɧɢɬɟ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢ-
ɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ.

 ϘЂϿϹϽІϹ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 

ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ, ЃЄϼϵϹЄϹІϹ ϷЂ 
ϸЂϾЄϴϽ Ёϴ϶ЎІЄϹ.

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ, ϼϻЋϴϾϴϽІϹ ЀϴϿϾЂ, 
ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ.

 ϔϾЂ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ЁϹ ϼϻϷϴЅЁϹ, 
ЃЂ϶ІЂЄϹІϹ ЂЃϹЄϴЊϼГІϴ (ЀϴϾЅ. 4 ЃЎІϼ).

ϣЄϹϸ϶ϴЄϼІϹϿЁЂ ЃЄϹϸЇЃЄϹϺϸϹЁϼϹ ϻϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЂІ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ (ЂЍϹ 100 Ћ)
 ϞЂІϿϹЁϼГІ ϾϴЀЎϾ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЂІ 

ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЂІ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ
 ϞЂІϿϹЁϼГІ ϾϴЀЎϾ ϸϴ ЅϹ ЃЂЋϼЅІϼ ЂІ 

ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϘЂϿϹϽІϹ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 

ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ, ЃЄϼϵϹЄϹІϹ ϷЂ ϸЂϾЄϴϽ Ёϴ-
϶ЎІЄϹ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЀЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 

ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ ϼ ϷЂ ЈϼϾЅϼЄϴϽІϹ.

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪ ɡɚ ɝɪɭɛɢ 
ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ

ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ ɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ȿɠɟɝɨɞɧɨ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ ɛɟɡ 
ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ

refill 
detergent

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „ɋɟɪɜɢɡ“ ɦɢɝɚ 
ɠɴɥɬɨ

service 
error: E07

service 
error: E14

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „ɋɟɪɜɢɡ“ ɫɜɟɬɢ 
ɠɴɥɬɨ

service 
error: E15

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ 
ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ ɩɪɚɡɟɧ“ ɫɜɟɬɢ ɱɟɪɜɟɧɨ

refill 
fresh water

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɩɴɥɟɧ“ ɫɜɟɬɢ 

ɱɟɪɜɟɧɨ

drain 
wastewater

314 BG
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 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ. 
 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂІЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 

Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ.
 ϢІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ ЇЄϹϸϴ.
 ϔϾЂ ϾЂЁІЄЂϿЁϴІϴ ϿϴЀЃϴ ЁϹ ϼϻϷϴЅЁϹ, 

ЃЂ϶ІЂЄϹІϹ ЂЃϹЄϴЊϼГІϴ (ЀϴϾЅ. 4 ЃЎІϼ).

 ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϧ϶ϹϸЂЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂІЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 
Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ, ϼϻЋϴϾϴϽІϹ ЀϴϿϾЂ, 
ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ.

 ϔϾЂ ϷЄϹЌϾϴІϴ ЁϴЅІЎЃϼ ЂІЁЂ϶Ђ, Ї϶ϹϸЂ-
ЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂІЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 
Ёϴ ЍϹЃЅϹϿϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.

 ϣЄϼ Ёϴ϶ϿϼϻϴЁϹ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶ ϸЄЎϺϾϴІϴ 
ЅϹ ЃЂϷЄϼϺϹІϹ ϻϴ ЃЎϿЁЂ ϼϻЅЎЉ϶ϴЁϹ.

 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ, ϼϻЋϴϾϴϽІϹ ЀϴϿϾЂ, 
ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϶ϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ.

 ϔϾЂ ϷЄϹЌϾϴІϴ ЁϴЅІЎЃϼ ЂІЁЂ϶Ђ, Ї϶ϹϸЂ-
ЀϹІϹ ЅϹЄ϶ϼϻϴ.

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϼГІϴ ЂІ ЃЂϸЂ϶ϴ-
Іϴ ϸВϻϴ, ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϴІϴ ІЄЎϵϴ ϻϴ ЃϴЄϴ, 
ϸЄЎϺϾϴІϴ ϼ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЃϴЄϴ.

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϼГІϴ ЂІ ЃЄϼ-
ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЇЃϿЎІЁϹЁϼГІϴ (2x ЇЃϿЎІ-
ЁГ϶ϴЍϼ ЃЄЎЅІϹЁϼ) ϶ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴІϴ ϼ 
϶Ў϶ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЍϼІϹ ІЄЎϵϼ ϻϴ ЃϴЄϴ.

Аɤɨ ɩɨɜɪɟɞɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɟɧɚ, ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɨɬ ɫɟɪ-
ɜɢɡɚ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ 
ЇЅϿЂ϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ 
ЂІ ЁϴЅ ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. Е϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴ-
ЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ 
ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϖ Ϸϴ-
ЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ ϸϼЅ-
ІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ 
ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹ-
ϿϹϺϾϴ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ϴϾЅϹЅЂ-
ϴЄϼ ϼ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ, ЃЂ 
ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЂЅϼϷЇЄГ϶ϴІϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁϴІϴ ϼ 
ϵϹϻЃЄЂϵϿϹЀЁϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.
ϠЂϺϹІϹ ϸϴ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ϴϾ-
ЅϹЅЂϴЄϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
www.kaercher.com.

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ" 
ɦɢɝɚ ɱɟɪɜɟɧɨ

service 
error: E01

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „ɋɟɪɜɢɡ“ ɫɜɟɬɢ 
ɠɴɥɬɨ ɢ ɟɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɫ ɬɨɜɚ 

ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ „ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ“ 
ɩɪɟɡ ɰɟɥɹɬɨ ɜɪɟɦɟ ɫɜɟɬɢ ɱɟɪɜɟɧɨ

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ" 
ɫɜɟɬɢ ɱɟɪɜɟɧɨ

service 
error: E12

service 
error: E13

ɇɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɉɨɜɢɲɟɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜ 
ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚɬɚ

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

315BG
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ϥ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϸϹϾϿϴЄϼЄϴЀϹ, ЋϹ ЊϼІϼЄϴ-
ЁϴІϴ ЃЂ-ϸЂϿЇ ЀϴЌϼЁϴ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϴ ЃЂ 
ϾЂЁЊϹЃЊϼГ ϼ ϾЂЁЅІЄЇϾЊϼГ, ϾϴϾІЂ ϼ ЃЂ Ёϴ-
ЋϼЁ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶Ђ, ЃЄϼϿϴϷϴЁ ЂІ ЁϴЅ, 
Ёϴ ЅЎЂІ϶ϹІЁϼІϹ ЂЅЁЂ϶Ёϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼ ϵϹϻ϶ЄϹϸЁЂЅІ 
Ёϴ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼІϹ Ёϴ ЕC. ϣЄϼ ЃЄЂЀϹЁϼ Ёϴ 
ЀϴЌϼЁϴІϴ, ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЅЎϷϿϴЅЇ϶ϴЁϼ Ѕ 
ЁϴЅ, ЁϴЅІЂГЍϴІϴ ϸϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϷЇϵϼ ϶ϴϿϼϸ-
ЁЂЅІ.

5.966-234

ϣЂϸЃϼЅϴϿϼІϹ ϸϹϽЅІ϶ϴІ ЃЂ ϶ЎϻϿЂϺϹЁϼϹ ϼ 
ϾϴІЂ ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼЊϼ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϼІϹϿЁЂІЂ 
ІГϿЂ.

ЃЎϿЁЂЀЂЍЁϼϾ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊϼГІϴ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.:  +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϣϴЄЁϴ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴ
Ɍɢɩ: 1.092-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ȿC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/ЕC
2011/65/ЕC
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
ɉɪɢɥɨɠɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ЂІ ЀЄϹϺϴІϴ V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
ЧϹЅІЂІϴ Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ϶ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴІϴ V 5 5 5 5 5
ϡЂЀϼЁϴϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ (ЂϵЍϴ) W 3400 2900 3400 2900 2400
ϡЂЀϼЁϴϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ϾЂЀЃЄϹЅЂЄϴ W 1200 1200 1200 1200 1200
ϣЂІЄϹϵϿГϹЀϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ЃϴЄЁϼГ ϾЂ-
ІϹϿ

W 3000 2700 3000 2700 2200

ϢЅЁЂ϶Ёϴ ЃЂЀЃϴ W 48 48 48 48 48
ϖЂϸЁϴ ЃЂЀЃϴ W 28 28 28 28 28
ϣϴЄϹЁ ϾЂІϹϿ Ͽ 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ

Ͽ 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ

Ͽ 5 5 5 5 5

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴЄϴІ

Ͽ -- -- 2 2 2

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϶ЎϻϸЇЉ (ЀϴϾЅ.) Ͽ/ЅϹϾ 74 74 74 74 74
ϖϴϾЇЇЀ (ЀϴϾЅ.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
ϡϴϿГϷϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ (ЀϴϾЅ.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ (ЀϴϾЅ.) - ЃЂЅІЂГЁЁЂ Ϸ/ЀϼЁ 55 50 75 65 60
ϖЄϹЀϹ ϻϴ ЃЂϸϷЄГ϶ϴЁϹ ЀϼЁ 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂІЁϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϷЂЄϹЍϴ 
϶Ђϸϴ

°C 70 70 70 70 70

ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂІЁϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ЄϹϺϼЀ 
ЂϵϿϼ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ

°C 164 164 173 173 173

ϘϹϵϼІ, ϶Ђϸϴ ЀϿ/ЀϼЁ 550 550 550 550 550
ϘϹϵϼІ, ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЀϿ/ЀϼЁ -- -- 550 550 550
ϖϼϸ ϻϴЍϼІϴ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
ϞϿϴЅ ϻϴЍϼІϴ -- I I I I I
ϘЎϿϺϼЁϴ x ЌϼЄЂЋϼЁϴ x ϶ϼЅЂЋϼЁϴ ЀЀ 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

ϦϼЃϼЋЁЂ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЂ ІϹϷϿЂ ϾϷ 39 39 40 40 40
ϮϷЎϿ Ёϴ ЁϴϾϿϴЁГЁϹ (ЀϴϾЅ.) ° 10 10 10 10 10
ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-68
ϡϼ϶Ђ Ёϴ ϻ϶ЇϾϴ LpA dB(A) 67 67 67 67 67
ϡϹЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІ KpA dB(A) 1 1 1 1 1
ϥІЂϽЁЂЅІ Ёϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼІϹ ϶ ЂϵϿϴЅІІϴ 
Ёϴ ϸϿϴЁІϴ – ЄЎϾϴІϴ

Ѐ/ЅϹϾ2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

ϡϹЅϼϷЇЄЁЂЅІ K Ѐ/ЅϹϾ2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Зɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚ-
ɛɟɥ

H07RN-F 3x1,5 mm2

ЧϴЅІ № ϘЎϿϺϼЁϴ Ёϴ Ͼϴ-
ϵϹϿϴ

EU 6.648-098.0 7,5 Ѐ
GB 6.648-102.0 7,5 Ѐ
CH 6.648-119.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-709.0 7,5 Ѐ
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuseleõttu lu-

gege kindlasti läbi ohutusnõuded nr 
5.956-065.0!

– Kasutusjuhendi ja ohutuseeskirjade ei-
ramine võib põhjustada seadme rikkeid 
ja ohtu kasutaja ning teiste isikute 
jaoks.

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

� HOIATUS
Seade ei sobi tervisele ohtliku tolmu imemi-
seks.
– Seade on ette nähtud auru tekitamiseks 

ning mahaläinud vedelike ja tahkete 
osakeste koristamiseks kasutusjuhen-
dis kirjeldatud viisil. 

– See seade on HACCP-standardite alu-
sel kontrollitud ja sertifitseeritud ning 
sobib seega põhjalikuks ja hügieenili-
seks puhastamiseks HACCP-hügieeni-
meetmete raames.

– Käesolev seade sobib professionaal-
seks kasutuseks, nt hotellides, kooli-
des, haiglates, vabrikutes, poodides, 
büroodes ja rendifirmades.

Sisukord
Keskkonnakaitse. . . . . . . . . . . ET 1
Ohuastmed . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine . . . . . . ET 1
HACCP-hügieenimeetmed . . . ET 2
Seadmel olevad sümbolid. . . . ET 2
Ülevaade. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 2
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . ET 3
Puhastamismeetodid  . . . . . . . ET 3
Kasutuselevõtt  . . . . . . . . . . . . ET 4
Käsitsemine  . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Tarvikute kasutamine  . . . . . . . ET 8
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Hoiulepanek  . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Korrashoid ja tehnohooldus  . . ET 9
Abi häirete korral. . . . . . . . . . . ET 10
Garantii . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 11
Lisavarustus ja varuosad  . . . . ET 11
ELi vastavusdeklaratsioon  . . . ET 12
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 13

Keskkonnakaitse
Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Ohuastmed

Sihipärane kasutamine
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Märkus: HACCP-hügieenimeetmed on 
standardiseeritud meetod hügieeniriskide 
ennetamiseks toiduainete töötlemise ette-
võtetes, haiglates, hotellides, suurköökides 
jm.
– Seadmed on auru kõrge temperatuuri 

tõttu eriti tõhusalt puhastavad koos vas-
tavate tarvikutega.

– Pinnad ei saa üksnes põhjalikult puh-
taks (99,9% valku ja tärklist sisaldavast 
mustusest), vaid vähendatakse ka mik-
roobide hulka kuni 3 logaritmilise ühiku 
võrra.

Aur
TÄHELEPANU – põletusoht keeva 

vee või auruga

Joonis 
1 Puhta vee paagi täitmine
2 Tarvikute paigaldamine
3 Töörežiimi valimine,

Seadme soojendamine
4 Puhastamine - auru-/imirežiim
5 Musta vee paagi tühjendamine
6 Tarvikute hoidmine
7 Seadme ladustamine

Joonis 
1 Täitke puhta vee paak,

Valmistage puhastuslahus,
Puhastusvahendi paagi täitmine

2 Tarvikute paigaldamine
3 Töörežiimi valimine,

Seadme soojendamine
4 Puhastamine - auru-/imirežiim
5 Puhastamine - puhastusvahendiga töö-

tamine/imirežiim
6 Seadme läbipesemine
7 Puhastamine - auru-/imirežiim
8 Musta vee paagi tühjendamine
9 Automaatpuhastuse läbiviimine

10 Tarvikute hoidmine
11 Seadme ladustamine

Joonis 
1 Musta vee paagi lukustus
2 Musta vee paagi kaas
3 Schmutzwasserbehälter
4 Jämeda mustuse filter
5 Filtrihoidik
6 Auru sissevõtuvoolik
7 Tõukesang
8 Voolikuhoidja
9 Tarvikute adapter (Homebase)
10 Auru sissevõtutoru hoidik (parkimispo-

sitsioon)
11 Auru sissevõtutoru kinnituskoht (auto-

maatpuhastus) (ainult SGV 8/5)
12 Põrandaotsaku hoidik (parkimisposit-

sioon)
13 Seisupiduriga juhtrullik
14 Puhastusvahendi paak (SGV 8/5)

Puhasstusvahendi pihustuspudeli ma-
huti (SGV 6/5)

15 Tõstmissüvend
16 Puhta vee paak
17 Tarvikute pistikupesa
18 Tarvikute pistiku lukk
19 Kummiliist põrandaotsaku jaoks
20 Põrandadüüs
21 Põrandaotsaku sisendite lukk
22 Kolmnurkne otsak
23 Tarvikute pistik
24 Tarvikute pistikuupesa kate
25 Juhtpaneel
26 Tarvikute panipaiga kate
27 Tarvikute panipaik
28 Tarvikute fikseerimine
29 Puhastusvahendi paagi kork (ainult 

SGV 8/5)
30 Puhta vee paagi pöördlüliti
31 Puhta vee paagi kandesang, klapitav
32 Puhastusvahendi pihustuspudel (ainult 

SGV 6/5)
33 Auru sissevõtutoru
34 Ümar hari
35 Käepide
36 Punktdüüs/adapter vuugiotsaku jaoks
37 Punktdüüsi pikendus

HACCP-hügieenimeetmed

Seadmel olevad sümbolid

Ülevaade

Kiirjuhend SGV 6/5

Kiirjuhend SGV 8/5

Seadme elemendid

319ET



– 3

38 Käsiotsaku kummiliist
39 Käsidüüs
40 Käsitosaku harjapärg
41 Vuugiotsik
42 Harjariba põrandaotsaku jaoks
43 Astmesüvend
44 Põrandaotsaku koht
45 Pööratav kaablikonks
46 Õhu väljumisava, tööõhk
47 Auru sissevõtutoru hoidik
48 Võrgukaabel
49 Kolmnurkse otsaku hoidik
50 Kiirjuhend
51 Musta vee paagi kate
52 Musta vee paagi lukk
53 Tüübisilt

Joonis 
1 0/OFF
2 Töörežiim: Külma vee/imirežiim
3 Töörežiim: Auru-/kuuma vee/külma 

vee/imirežiim (eco!efficiency)
4 Töörežiim: Auru-/kuuma vee/külma 

vee/imirežiim
5 Töörežiim: Loputamine (ainult SGV 8/5)
6 Töörežiim: Töötamine puhastusvahen-

diga /imirežiimil (ainult SGV 8/5)
7 Töörežiim: Automaatne puhastamine 

(ainult SGV 8/5)
8 Pöördlüliti
9 Ekraan (ainult SGV 8/5)
10 Märgutuli „Töövalmidus“ (roheline)
11 Märgutuli „Küte sees“ (roheline)
12 Märgutuli „Service“ („Teenindus“) (kol-

lane)
13 Märgutuli „Puhta vee paak tühi“ (punane)
14 Märgutuli „Musta vee paak täis“ (punane)
15 Märgutuli „Rike“ (punane)
16 Käsiratas
17 Imemisklahv
18 Aurulüliti
19 Ohutusfiksaator
20 Auruhulga reguleerimine: Astmed I-II-III
21 Kuuma vee väljutamine
22 Külma vee väljutamine

Ohutusseadised on mõeldud kasutaja kaits-
miseks vigastuste eest ning neid ei tohi 
deaktiveerida ega nende funktsiooni muuta.

– Käepidemel on aurulüliti juures fiksaa-
tor, mis takistab auru eksikombel välja-
laskmist.

– Kui auru sissevõtuvoolik jääb töö käi-
gus lühikeseks ajaks järelevalveta, on 
soovitatav aktiveerida kaitse (fiksaator 
välja tõmmata). Et uuesti vallandada 
auru väljastamine, tuleb kaitse deakti-
veerida (lükata fiksaator sisse).

– Enne naha, eriliste materjalide ja puit-
pindade käsitlemist tuleks lugeda tootja 
juhiseid ja teha alati proov mõnes varja-
tud kohas või proovitükil. Laske auruga 
käsitletud pinnal kuivada, et veenduda, 
kas esineb värvi- või vormivigu.

– Puitpindade (mööbel, uksed jne) pu-
hastamisel soovitatakse toimida eriti et-
tevaatlikult, kuna liiga pikk auruga käsit-
lemine võib rikkuda pindade sära või 
värvi. Seetõttu on soovitav nende pin-
dade puhul kasutada auru ainult lühi-
keste ajavahemike tagant või puhasta-
da auruga niisutatud lapiga.

– Eriti tundlike pindade (näit. sünteetilised 
materjalid, lakitud pinnad jne) puhul 
soovitatakse kasutada minimaalse tu-
gevusega auru.

– Roostevaba terase puhastamine: Välti-
ge abrasiivsete harjade kasutamist. Ka-
sutage kummiliistuga käsidüüsi või 
punktdüüsi ilma ümarharjata.

Enne seadmega töötlemist kontrollige mõ-
nes varjatud kohas alati konkreetse tekstiili 
sobivust töötlemiseks: kõigepealt aurutada, 
siis kuivada lasta ja seejärel kontrollida vär-
vi- või vormimuutusi.

Juhtpaneel

Ohutusseadised

Ohutusfiksaator

Puhastamismeetodid

Erinevate materjalide puhastamine

Tekstiilmaterjalide värskendamine
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Kui puhastatakse lakitud või plastiga kae-
tud pindu, nt köögi- või elutoamööblit, uksi, 
parketti, linoleumi, võib vaha, mööblipoli-
tuur, plastist kattekiht või värv lahti tulla või 
tekkida plekid. Nende pindade puhastami-
sel tehke lapp kergelt niiskeks ja pühkige 
sellega pindu.

� HOIATUS
Oht tervisele, vigastusoht. Järgida tuleb 
kõiki kasutatavate puhastusainetega kaa-
sasolevaid juhiseid.
TÄHELEPANU
Puhastusvahendi lahused, mille pH-väär-
tus on üle 13 (leeliselised) ja alla 2 (happe-
lised), võivad seadet kahjustada.
Märkus: Keskkonna säästmiseks kasuta-
ge puhastusvahendeid säästlikult.

Lisainfot leiate toote infolehelt ja vastava 
puhastusaine ELi ohutuslehelt.

Ainult SGV 6/5:
Märkus: Juuresolev pihustuspudel on tühi.
 Valage pihustuspudelisse puhastusva-

hendit.

Ainult SGV 8/5:
 Segage puhtas anumas puhas vesi 

(max. 40 °C) ja puhastusvahend (kont-
sentratsioon vastavalt puhastusvahen-
di andmetele).

Ainult SGV 8/5:
 Tõmmake välja puhastusvahendi paak.
 Keerake puhastusvahendi kork välja.

Märkus: Tehnilistel põhjustel (pumba 
automaatne õhutustamine) võib puhas-
tusvahendi paagis olla vett.

 Täitke puhastusvahendi paak puhas-
tuslahusega.

 Keerake puhastusvahendi paagi kork 
jälle sisse.

 Lükake puhastusvahendi paak lõpuni 
sisse.

TÄHELEPANU
Ärge täitke puhta vee paaki kunagi demine-
raliseeritud vee või puhastusvahendiga. 
See võib tekitada seadme töötõrkeid ja 
kahjustusi.
 Tõmmake puhta vee paak välja.
 Keerake puhta vee paagi kork välja.
 Valage puhta vee paaki vähemalt 3 l 

vett.
Märkus: Kasutada võib tavalist kraani-
vett.

 Keerake puhta vee paagi kork jälle sisse.
 Lükake puhta vee paak lõpuni sisse.

� OHT
Põletusoht! Et tarvikute lahutamisel ei pää-
seks aur välja, tuleb aurulüliti fiksaator välja 
tõmmata.
 Enne kasutamist kontrollige, kas tarvik 

on kindlalt ühendatud.

 Avage tarvikute pistikupesa kate, torga-
ke tarvikute pistik pistikupessa ja laske 
asendisse fikseeruda.

Värvitud ja lakitud pindade 
puhastamine

Puhastusvahend

Köök Rasva ja valgu la-
husti RM 731 (leeli-
seline)

Põrandakatted, nt 
turvaplaadid

Universaalne põran-
dapuhastusvahend 
RM 743 (leeliseline)
Kivikeraamika pu-
hastusvahend RM 
753 (leeliseline)

Sanitaarruumid, nt 
dušš, põrandakat-
ted, millel on katlakivi 
jälgi

Põrandate univer-
saalpuhastusva-
hend CA 20C (hap-
peline)

Kasutuselevõtt

Puhastusvahendi pihustuspudel

Puhastuslahuse valmistamine

Puhastusvahendi paagi täitmine

Puhta vee paagi täitmine

Lisavarustuse monteerimine

Pistikühendusega tarvik
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 Tarvikute ühendamine: Ühendage käe-
pide või auru sissevõtutoru soovitud tar-
vikuga. Lükake osad üksteise sisse, 
kuni tarvikulukk fikseerub asendisse.

 Tarvikute mahavõtmine: Hoidke tarvi-
kute lukku allavajutatuna ja tõmmake 
tarvikud lahti.

 Ühendage kruvitav tarvik ja keerake 
käega kinni.

Joonis 

Joonis 

Töö käigus peab seade olema horisontaal-
ses asendis.

Ainult SGV 8/5:
– Ekraanile kuvatakse kas tekst või joon-

/tulpdiagramm.
– Joon-/palkdiagramm kajastab teatud 

kindlat ajavahemikku. Ajavahemiku al-
guses kuvatakse 10 tulpa, mida asen-
davad paremalt vasakule kulgevad joo-
ned, kuni lõpuks kuvatakse 10 joont.

– EU/CH: Saksa
– GB: Inglise
Kasutajad, kelle riigikeel puudub ekraa-
nikeelte hulgas:
 Valige ekraani keeleks inglise keel.

Saadaval on järgmised ekraanikeled:
– Saksa
– Inglise
– Prantsuse
– Hispaania
– Jaapani

 Seadke pöördlüliti seadmel asendisse 
„0/OFF“.

 Seadke käepidemel olev käsiratas kül-
ma vee asendisse.

 Vautage imemisklahvile ja aurulülitile.
 Seadke pöördlüliti külma vee/imirežiimi 

asendisse.

Alumine rida vilgub, sest ekraanikeel ei ole 
veel salvestatud.
 Laske imiklahv ja aurulüliti lahti.
 Valige käsiratta abil keel.
 Ekraanikeele salvestamiseks vajutage 

aurulülitile. Alumine rida ei vilgu enam.

TÄHELEPANU
Vigastusoht! Kui seade on sisse lülitatud, ei 
tohi seda kallutada.
 Ühendadage võrgupistik.
 Seadke pöördlüliti soovitud töörežiimile.

Märkus: Selles töörežiimis on käsirattal 
igas asendis funktsioon „Külma vee väljas-
tamine“. Auru-/kuuma vee režiim on deakti-
veeritud.
 Seadke pöördlüliti külma vee/imirežiimi 

asendisse.

 Vajutage aurulülitile. Külma vett tuleb 
välja, kuni klahvile vajutatakse.

 Imirežiimikäivitamine: Vajutage korraks 
imemisklahvile.

 Imemise lõpetamine: Vajutage korraks 
uuesti imiklahvile.

 Vajutage aurulülitile ja samaaegselt kor-
raks imemisklahvile. Käivitub imirežiim 
ja samaaegselt tuleb välja külma vett.

Kruviühendusega tarvik

Põrandaotsaku sisendite 
vahetamine

Käsiotsaku sisendite vahetamine

Käsitsemine

Ekraan

Tekst
# # # # _ _ _ _ _ _

Tehases seadistatud ekraanikeel

Ekraani keele valimine

language
German

Seadme sisselülitamine

filling process 
please wait

Külma vee/imirežiim

Külma vee väljutamine

cold water

Sissevõturežiim

Kombineeritud töörežiim
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 Seadke pöördlüliti auru/kuuma vee/kül-
ma vee/imemise asendisse.

� OHT
Põletusoht! Et aur kogemata välja ei pää-
seks, võib aurulüliti fiksaatori välja tõmmata.

� OHT
Põletusoht!
Algab kütmine ja vilgub roheline märgutuli 
„Küte sees“.

U. 7 minuti pärast on kütmine lõppenud. 
Põleb roheline märgutuli „Küte sees“.
Märkus: Küte lülitub kasutamise käigus 
ikka ja jälle sisse (vilgub roheline märgutu-
li), et säilitada rõhku katlas.

-Näit vaheldumisi-

Ekraanile kuvatakse olenevalt valitud 
auruastmest järgmist: Maksimaalne aur või 
keskmine aur või minimaalne aur
 Vajutage aurulülitile. Auru tuleb välja, 

kuni klahvile vajutatakse.

– Kerge aur (I aste):
Taimede piserdamiseks, tekstiilide, ta-
peetide, pehme mööbli jne puhastami-
seks.

– Keskmine aur (II aste):
Vaipkatetele, vaipadele, aknaklaaside-
le, põrandatele.

– Tugev aur (III aste):
Tugeva mustuse, plekkide ja rasva ee-
maldamiseks.

 Seadke käsirattal olev aurukoguse re-
gulaator soovitud auruastmele.

� OHT
Põletusoht!

Märkus: Kuum vesi (u. 70 °C) võimendab 
puhastustoimet. Kontrollige puhastatava 
pinna temperatuurikindlust.
 Seadke käsiratas kuuma vee asendis-

se.

 Vajutage aurulülitile. Kuuma vett tuleb 
välja, kuni klahvile vajutatakse.

 Seadke käsiratas külma vee asendisse.

 Vajutage aurulülitile. Külma vett tuleb 
välja, kuni klahvile vajutatakse.

 Imirežiimikäivitamine: Vajutage korraks 
imemisklahvile.

 Imemise lõpetamine: Vajutage korraks 
uuesti imiklahvile.

 Vajutage aurulülitile ja samaaegselt 
korraks imemisklahvile. Käivitub imire-
žiim ning samaaegselt väljastatakse 
auru või tulist/külma vett.

Ainult SGV 8/5:
eco!efficiency-töörežiimis töötab sseade 
vähendatud imivõimsuse ja helitugevuse-
ga.
 Seadke pöördlüliti auru/kuuma vee/kül-

ma vee/imemise (eco!efficiency) asen-
disse.

Ainult SGV 8/5:
Märkus: Kontrollige puhastatava pinna pu-
hastusvahendikindlust.
Märkus: Selles töörežiimis on käsirattal 
igas asendis funktsioon „Puhastuslahuse 
väljastamine“. Auruga/kuuma veega/külma 
veega töötamine on deaktiveeritud.
 Seadke pöördlüliti puhastusvahendiga 

töötamise/imemise asendisse.

Auru-/kuuma vee/külma vee/
imirežiim

Aururežiim

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Auruhulga reguleerimine

Kuuma vee väljutamine

hot water

Külma vee väljutamine

cold water

Sissevõturežiim

Kombineeritud töörežiim

Auru-/kuuma vee/külma vee/
imirežiim (eco!efficiency)

Puhastusvahendiga töötamine/
imirežiim
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 Vajutage aurulülitile. Puhastusvahendi 
lahust eraldub, kuni klahvile vajutatak-
se.

 Imirežiimikäivitamine: Vajutage korraks 
imemisklahvile.

 Imemise lõpetamine: Vajutage korraks 
uuesti imiklahvile.

 Vajutage aurulülitile ja samaaegselt 
korraks imemisklahvile. Käivitub imire-
žiim ja samaaegselt väljastatakse pu-
hastuslahust.

Märkus: Niipea kui on väljutatud kogu pu-
hastusvahendi paagi sisu ja see jälle sisse 
tõmmatud, tuleb musta vee paak tühjenda-
da, et vältida liigset vahu tekkimist.

Ainult SGV 8/5:
– Pärast puhastusvahendiga töötamist 

tuleb seade puhtaks loputada.
– Kui pärast puhastusvahendiga tööta-

mist ei seata pöördlülitit loputamise 
asendisse, kuvatakse ekraanile järgmi-
ne teade:

 Seadke pöördlüliti loputamise asendis-
se.

 Hoidke aurulülitit allavajutatuna. Algab 
loputamine. Hoidke põrandaotsakut 
äravoolu kohal või käivitage imirežiim.

Käimasolev loputamine. Kuvatakse aja kul-
gemist.
Märkus: Kui aurulüliti lastakse lahti, katkeb 
loputamine. Kui aurulülitile uuesti vajuta-
takse, jätkub loputamine.

Märkus: Loputamist võib pikendada, vaju-
tades pikemalt aurulülitile.

 Avage musta vee paagi kate.
 Suruge musta vee paagi lukk üles.
 Võtke musta vee paak välja.
 Vabastage musta vee paagi lukk ja võt-

ke kaas ära.
 Tühjendage musta vee paak.

Tööd lühikeseks ajaks katkestades võib 
põrandaotsaku seada parkimispositsiooni 
ja lasta auru sissevõtutorul asendisse fik-
seeruda.

 Seadke pöördlüliti seadmel asendisse 
„0/OFF“.

 Tõmmake toitejuhe pistikupesast välja.

Ainult SGV 8/5:
 Seadke pöördlüliti seadmel automaatse 

puhastamise asendisse.

-Näit vaheldumisi-

 Klappige välja põrandaotsaku hoidik 
(parkimispositsioon).

 Võtke põrandaotsak auru sissevõtuto-
rult ära.

 Suruge auru sissevõtutoru selliselt pes-
sa (all) ja hoidikusse (üleval), et käepi-
de oleks suunatud väljapoole.

 Vajutage korraks aurulülitile. Käivitub 
automaatne puhastamine.

Puhastuslahuse väljutamine

detergent

Sissevõturežiim

Kombineeritud töörežiim

Pärast töötamist 
puhastusvahendiga / loputamist

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Tühjendage musta vee paak

Tarvikute ärapanemine

Seadme väljalülitamine

Automaatpuhastus

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning
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Automaatne puhastamine kulgeb iseenesli-
kult. Kuvatakse aja kulgemist.

 Tühjendage ja kuivatage puhta vee 
paak.

 Tühjendage ja kuivatage puhastusva-
hendi paak (SGV 8/5).

 Tühjendage, puhastage ja kuivatage 
musta vee paak.

 Puhastage tarvikuid põhjalikult: Puhas-
tage käepidet, auru sissevõtuvoolikut ja 
tarvikute pistikut niiske lapiga. Puhasta-
ge ülejäänud tarvikud kuuma veega ja 
kuivatage.

 Puhastage seadet väljast niiske lapiga.
 Nähtava mustuse korral puhastage 

seadet soojalt niisutatud lapi ja puhas-
tusvahendiga, vajaduse korral desinfit-
seerige.

� HOIATUS
Mikroobidega saastumise oht! Valige sead-
me puhastuskoht nii, et oleks välistatud 
ümbruse, toiduainete, toiduainete töötlemi-
se vahendite ja masinate saastumine nt 
veepritsmete tõttu.

 Vajutage tarvikute pistiku lukule ja tõm-
make tarvikute pistik pesast välja.

 Laske tarvikul piisavalt kuivada ja pan-
ge siis tarvikute panipaika.

 Tühjendage puhta vee paak.
 Ainult SGV 8/5: Tühjendage puhastus-

vahendi paak ja puhastage seda.
Joonis 
 Säilitage põrandaotsakut, auru sissevõ-

tutorusid, auru sissevõtuvoolikut ja toi-
tekaablit joonisel kujutatud viisil.

 Ebameeldiva lõhna tekkimise vältimi-
seks eemaldage enne pikemaid seisu-
aegu kogu vesi seadmest.

 Laske seadmel piisavalt kuivada: Tõm-
make musta vee, puhta vee ja puhas-
tusvahendi paak natuke välja ja avage 
tarvikute panipaiga kate.

 Hoidke seadet kuivas ruumis, kaitstuna 
omavolilise kasutamise vastu.

Märkus: Laske harjadel alati nii jahtuda, et 
oleks välditud igasugune harjaste defor-
meerumine.

Märkus: Puhastatavale pinnale jäänud pu-
hastusvahendi jäägid või hooldusvedelikud 
võivad auruga puhastamisel põhjustada 
määrdunud kohti, mis aga mitmekordse 
töötlemise järel kaovad.

– Lõhnade ja kortsude eemaldamine rip-
puvatest riietusesemetest, aurutades 
neid 10-20 cm kauguselt.

Puhastamine on seda intensiivsem,, mida 
lähemal hoitakse otsakut määrdunud koha-
le, sest auru temperatuur ja rõhk on vahe-
tult väljapaiskumise järel kõige suuremad.

– Punktdüüsi kasutamist soovitatakse 
raskesti ligipääsetavate kohtade puhul.

– Plekkide töötlemine vaipkatetel või vai-
padel enne harja kasutamist.

– Roostevaba terase, aknaklaaside, 
peeglite ja emailpindade puhastamine.

– Trepinurkade, aknaraamide, ukselengi-
de, alumiiniumprofiilide puhastamine.

– Armatuuride puhastamine.
– Aknalaudade, küttekehade, sõidukite 

puhastamine seest.

– Ümarhari, sobib raskesti eemaldatava 
mustuse jaoks eriti väikestel pindadel, 
nt pliidiplaadid, rulood, kahhelplaatide 
vuugid, sanitaarrajatised jne.
Märkus: Ümmargune hari ei sobi tund-
like pindade puhastamiseks.

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Pärast iga kasutamist

Seadme ladustamine

Tarvikute kasutamine

Käepide ilma tarvikuta

Rakendusnäiteid

Punktdüüs

Rakendusnäiteid

Punktdüüs ja tarvikud
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– Pikendus: Selle tarvikuga on võimalik 
eriti raskesti ligipääsetavate kohtade 
optimaalne puhastamine. Ideaalne küt-
tekehade, ukselengide, akende, ruloo-
de, sanitaarrajatiste puhastamiseks.

– Suurte pindade, keraamiliste, marmor-, 
parkettpõrandate, vaipkatete jne pu-
hastamiseks.

– Kummiliistuga sisendiga põrandaotsak: 
Vedelike imemiseks siledatelt pinda-
delt.

– Harjariba-sisendiga põrandaotsak: Tu-
gevalt kinnitunud mustuse pehmenda-
miseks ja eemaldamiseks.

– Soovitatakse suurte klaas- ja peegel-
pindade puhastamiseks, siledatele pin-
dadele üldiselt või selliste tekstiilpinda-
de puhastamiseks nagu sohvad, mad-
ratsid jne.

– Kummiliist: Väiksematele pindadele, nt 
väikesed aknaruudud ja peeglid. Akna-
klaasidele ja suurematele pindadele, nt 
seinaplaadid, tööpinnad, roostevabast 
terasest pinnad.

– Harjapärg: Vaipadele, treppidele, auto-
sisemustele, üldiselt tekstiilpindadele 
(pärast testimist mõnes varjatud ko-
has). Abrasiivseks puhastamiseks ja 
küürimiseks.

Märkus: Väga külmal aastaajal tuleb akna-
klaasi eelnevalt soojendada. Selleks tuleb 
kogu klaasipinda u. 50 cm kauguselt ker-
gelt aurutada. Nii välditakse pealispinnal 
pingete tekkimist, mis võivad põhjustada 
klaasi purunemise.
 Mustuse pehmendamiseks aurutage 

klaasi pinnda u. 20 cm kauguselt ühtla-
selt.

 Lülitage aurutoide välja.

 Tõmmake kummiliistuga klaaspind üle-
valt alla puhtaks ja imege kuivaks.

 Pühkige kummiliist ja akna alumine 
serv vajadusel kuivaks.

Kolmnurkset otsakut tohib kasutada ainult 
koos imifunktsiooniga.

� ETTEVAATUS
Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Pange põrandaotsak seadme tagakül-

jel olevasse hoiukohta ja laske auru sis-
sevõtutorul asendisse fikseeruda. Võt-
ke auru sissevõtutorud lahti.

 Vabastage seisupidurid ja lükake sea-
det sangast.

 Peale- ja mahalaadimiseks võtke kinni 
seadmes olevast tõstmissüvendist ja 
kandesangast.

 Pikemate vahemaadega transpordiks 
tõmmata seadet enda järel tõukesan-
gast.

 Sõidukites transportimisel fikseerige 
seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.
Tühjendage eelnevalt kõik paagid.

� ETTEVAATUS
Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

� OHT
Enne mis tahes töid seadme juures lülitage 
seade välja tõmmake toitepisstik välja ja 
laske seadmel jahtuda.

Põrandadüüs

Rakendusnäiteid

Käsidüüs

Rakendusnäiteid

Käsiotsak ja tarvikud

Akende puhastamine

Kolmnurkne otsak

Transport

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus
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 Tihendite (2x O-tihend) seisukorda tar-
vikute pistikus, käepidemes ja auru sis-
sevõtutorudes tuleb regulaarselt kont-
rollida. Vajadussel vahetage välja tihen-
did.

Märkus: Kahjustatud või puuduvad O-rõn-
gad võivad põhjustada käepideme kuume-
nemist.

 Avage musta vee paagi kate.
 Suruge musta vee paagi lukk üles.
 Võtke musta vee paak välja.
 Vabastage musta vee paagi lukk ja võt-

ke kaas ära.
 Keerake kaant 180° ja pange kõrvale.
 Tõmmake jämeda mustuse filter filtri-

hoidikult maha ja vahetage välja.

 Laske klienditeenindusel seade katlaki-
vist puhastada.

� OHT
Enne mis tahes töid seadme juures lülitage 
seade välja tõmmake toitepisstik välja ja 
laske seadmel jahtuda.
� OHT
Seadme parandustöid tohib läbi viia ainult 
tunnustatud klienditeenindus.

 Lisage puhastusvahendit.
 Pange puhastusvahendi paak õigesti 

kohale ja lükake lõpuni sisse.

 Lülitage seade välja, oodake veidi, lüli-
tage seade uuesti sisse.

 Kui märgutuli ei kustu, korrake protses-
si (max. 4 korda).

Katlakivi eemalduse eelhoiatus (veel 100h)
 Laske klienditeenindusel seade katlaki-

vist puhastada.

Katlakivi eemaldamine
 Laske klienditeenindusel seade katlaki-

vist puhastada.

 Lisage puhast vett.
 Pange puhta vee paak õigesti kohale ja 

lükake lõpuni sisse.

 Laske must vesi välja.
 Pange musta vee paak õigesti kohale ja 

lukustage.

Tihendite kontrollimine

Jämeda mustuse filtri vahetamine

Hooldusvälbad

Kord aastas

Abi häirete korral

Ekraaninäit ilma märgutuleta

refill 
detergent

Vilgub kollane märgutuli „Service“ 
(„Teenindus“)

service 
error: E07

service 
error: E14

Põleb kollane märgutuli „Service“ 
(„Teenindus“)

service 
error: E15

Põleb punane märgutuli „Puhta vee 
paak tühi“

refill 
fresh water

Põleb punane märgutuli „Musta vee 
paak täis“

drain 
wastewater
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 Lülitage seade välja. 
 Kontrollige, kas puhta vee paak on õi-

gesti paigas.
 Lülitage seade uuesti sisse.
 Kui märgutuli ei kustu, korrake protses-

si (max. 4 korda).

 Pöörduge klienditeenindusse.

 Pöörduge klienditeenindusse.

 Pöörduge klienditeenindusse.

 Pöörduge klienditeenindusse.

 Kontrollige, kas tarvikute pistik on kor-
ralikult kinni.

 Lülitage seade välja, oodake veidi, lüli-
tage seade uuesti sisse.

 Kui viga kordub, pöörduge klienditee-
nindusse.

 Kontrollige, kas tarvikute pistik on kor-
ralikult kinni.

 Kui käepidemesse satub vett, laske 
täielikult kuivada.

 Lülitage seade välja, oodake veidi, lüli-
tage seade uuesti sisse.

 Kui viga kordub, pöörduge klienditee-
nindusse.

 Eemaldage põrandaotsakust, auru sis-
sevõtutorust, käepidemest ja auru sis-
sevõtuvoolikust ummistused.

 Eemaldate tarvikust ummistused.

 Kontrollige tihendeid (2 O-rõngast) käe-
pidemes ja auru sissevõtutorudes.

Kui riket ei ole võimalik kõrvaldada, tu-
leb lasta klienditeenindusel seadet kont-
rollidaa.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Vilgub punane märgutuli „Rike“

service 
error: E01

Põleb kollane märgutuli „Service“ 
(„Teenindus“) ning samaaegselt 

punane märgutuli „Rike“

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Põleb punane märgutuli „Rike“

service 
error: E12

service 
error: E13

Ebapiisav imivõimsus

Suurenenud temperatuur 
käepidemes

Klienditeenindus

Garantii

Lisavarustus ja varuosad
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.966-234

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Auruimur
Tüüp: 1.092-xxx
Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL
2011/65/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Kohaldatud riiklikud standardid
-

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Võrgupinge V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Sagedus Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Pinge käepidemes V 5 5 5 5 5
Seadme nimivõimsus (üld) W 3400 2900 3400 2900 2400
Puhuri nimivõimsus W 1200 1200 1200 1200 1200
Aurukatla võimsus W 3000 2700 3000 2700 2200
Põhipump W 48 48 48 48 48
Veepump W 28 28 28 28 28
Aurukatel l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Puhta vee paagi täitekogus l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Musta vee paagi täitekogus l 5 5 5 5 5
Puhastusvahendi paagi täitekogus l -- -- 2 2 2
Õhukogus (maks.) l/s 74 74 74 74 74
Alarõhk (maks.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Töörõhk MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Aururõhk (max.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Auruhulk (max.) - konstantne g/min 55 50 75 65 60
Kuumenemisaeg min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Kuuma vee maks. töötemperatuur °C 70 70 70 70 70
Maks töötemperatuur aururežiimil °C 164 164 173 173 173
Jõudlus, vesi ml/min 550 550 550 550 550
Jõudlus, puhastusvahend ml/min -- -- 550 550 550
Kaitse liik -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Elektriohutusklass -- I I I I I
pikkus x laius x kõrgus mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tüüpiline töömass kg 39 39 40 40 40
Kaldenurk (max.) ° 10 10 10 10 10
Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-68
Helirõhu tase LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Ebakindlus KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Ebakindlus K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Võrgukaabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Detaili nr.: Kaabli pikkus
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Pirms ierǁces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rǁkojieties saskaņā ar norādǁjumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas reizes obligāti 

izlasiet drošǁbas norādǁjumus Nr. 
5.956-065.0!

– Ja netiek ievērota lietošanas instrukcija 
un drošǁbas norādǁjumi, aparātā var 
rasties bojājumi, apdraudot aparāta lie-
totāja un citu personu drošǁbu.

– Par transportēšanas bojājumiem neka-
vējoties ziņojiet tirgotājam.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atra-
dǁsiet: 
www.kaercher.com/REACH

� BĪSTAMI
Norāde par tieši draudošām briesmām, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nāvi.
� BRĪDINĀJUMS
Norāde par iespējami draudošām bries-
mām, kuras var izraisīt smagas traumas vai 
nāvi.
� UZMANĪBU
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus.
IEVĒRĪBAI
Norāde par iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt materiālos zaudējumus.

� BRĪDINĀJUMS
Aparāts nav paredzēts veselībai kaitīgu pu-
tekļu iesūkšanai.
– Aparāts ir paredzēts tvaika ražošanai 

un izlijušu šķidrumu un cietu daǌiņu uz-
sūkšanai, kā aprakstǁts šajā lietošanas 
instrukcijā. 

– Šǁ ierǁce ir pārbaudǁta un sertificēta sa-
skaņā ar HACCP standartiem un tāpēc 
piemērota rūpǁgai un higiēniskai tǁrǁša-
nai HACCP higiēnas uzraudzǁbas ietva-
ros.

– Šis aparāts ir piemērots profesionālai 
lietošanai, piemēram, viesnǁcās, sko-
lās, slimnǁcās, fabrikās, veikalos, biro-
jos un iznomāšanas uzņēmumos.

Satura rādītājs
Vides aizsardzǁba . . . . . . . . . . LV 1
Riska pakāpes  . . . . . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 1
HACCP higiēnas uzraudzǁba  . LV 2
Simboli uz aparāta  . . . . . . . . . LV 2
Pārskats  . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
Drošǁbas iekārtas  . . . . . . . . . . LV 3
Tǁrǁšanas metodes  . . . . . . . . . LV 3
Ekspluatācijas uzsākšana. . . . LV 4
Apkalpošana . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Piederumu lietošana . . . . . . . . LV 8
Transportēšana. . . . . . . . . . . . LV 10
Glabāšana. . . . . . . . . . . . . . . . LV 10
Kopšana un tehniskā apkope . LV 10
Palǁdzǁba darbǁbas traucējumu 
gadǁjumā . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 10
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 12
Piederumi un rezerves daǌas  . LV 12
ES Atbilstǁbas deklarācija . . . . LV 12
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 13

Vides aizsardzība
Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecǁbas atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierǁces satur noderǁ-
gus materiālus, kurus iespējams 
pārstrādāt un izmantot atkārtoti. 
Baterijas, eǌǌa un tamlǁdzǁgas 
vielas nedrǁkst nokǌūt apkārtējā 
vidē. Tādēǌ lūdzam utilizēt vecās 
ierǁces ar atbilstošu atkritumu 
savākšanas sistēmu starpniecǁ-
bu.

Riska pakāpes

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana
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Norādījums: HACCP higiēnas uzraudzǁba 
ir standartizēta procedūra, lai novērstu ie-
spējamās higiēnas problēmas pārtikas pār-
strādes uzņēmumos, slimnǁcās, viesnǁcās, 
sabiedriskās ēdināšanas iestādēs u.c..
– Šǁs ierǁces tǁra ǁpaši efektǁvi, pateicoties 

augstajai tvaika temperatūrai apvieno-
jumā ar atbilstošu aprǁkojumu.

– Tiek veikta ne tikai virsmu rūpǁga notǁrǁ-
šana (99,9% no proteǁnu un cieti satu-
rošiem netǁrumiem), bet tai seko arǁ 
mikrobu samazināšanās lǁdz pat 3 log 
vienǁbām.

Tvaiks
UZMANǀBU! Applaucēšanās risks

Attēls 
1 Tǁrā ūdens tvertnes uzpildǁšana
2 Piederumu montāža
3 Darba režǁma izvēle,

aparāta uzsildǁšana
4 Tǁrǁšana - tvaiks/sūkšana
5 Iztukšojiet netǁrā ūdens tvertni
6 Piederumu uzglabāšana
7 Aparāta uzglabāšana

Attēls 
1 Tǁrā ūdens tvertnes uzpildǁšana,

Sagatavojiet tǁrǁšanas šķǁdumu,
tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertnes uzpildǁšana

2 Piederumu montāža
3 Darba režǁma izvēle,

aparāta uzsildǁšana
4 Tǁrǁšana - tvaiks/sūkšana
5 Tǁrǁšana - tǁrǁšanas lǁdzeklis/sūkšana
6 Izskalojiet aparātu
7 Tǁrǁšana - tvaiks/sūkšana
8 Iztukšojiet netǁrā ūdens tvertni
9 Pašattǁrǁšanās
10 Piederumu uzglabāšana
11 Aparāta uzglabāšana

Attēls 
1 Netǁrā ūdens tvertnes fiksators
2 Netǁrā ūdens tvertnes vāks
3 Netǁrā ūdens tvertne
4 Lielo netǁrumu filtrs
5 Filtru turētājs
6 Tvaika sūkšanas šǌūtene
7 Vadāmais rokturis
8 Šǌūtenes turētājs
9 Piederumu adapters (Homebase)
10 Tvaika sūkšanas caurules turētājs (stā-

vēšanas pozǁcija)
11 Tvaika sūkšanas caurules stiprinājums 

(pašattǁrǁšanās) (tikai SGV 8/5)
12 Grǁdas sprauslas turētājs (stāvēšanas 

pozǁcija)
13 Stūres mehānisma rullǁtis ar stāvbremzi
14 Tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertne (SGV 8/5)

Tǁrǁšanas lǁdzekǌa aerosola pudelǁtes 
rezervuārs (SGV 6/5)

15 Roktura padziǌinājums
16 Tǁrā ūdens tvertne
17 Piederumu kontaktligzda
18 Piederumu kontaktspraudņa fiksators
19 Grǁdas sprauslas gumijas mēlǁtes ielikt-

nis
20 Sprausla grǁdas tǁrǁšanai
21 Grǁdas sprauslas ieliktņu fiksators
22 Trǁsstūra uzgalis
23 Piederumu kontaktligzda
24 Piederumu kontaktligzdas vāciņš
25 Vadǁbas panelis
26 Piederumu glabāšanas nodalǁjuma 

vāks
27 Piederumu glabāšanas nodalǁjums
28 Piederumu fiksators
29 Tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertnes aizslēgs (ti-

kai SGV 8/5)
30 Tǁrā ūdens tvertnes aizslēgs
31 Rokturis tǁrā ūdens tvertnes pārvietoša-

nai, nolaižams
32 Tǁrǁšanas lǁdzekǌa aerosola pudelǁte (ti-

kai SGV 6/5)
33 Tvaika sūkšanas caurule
34 Apǌojošā suka
35 Rokturis

HACCP higiēnas uzraudzība

Simboli uz aparāta

Pārskats

SGV 6/5 īsā lietošanas pamācība

SGV 8/5 īsā lietošanas pamācība

Aparāta elementi
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36 Punktsprausla/adapters uzgalim savie-
nojumu tǁrǁšanai

37 Punktsprauslas pagarinājums
38 Rokvadǁbas sprauslas gumijas mēlǁte
39 Rokvadǁbas sprausla
40 Rokvadǁbas sprauslas apaǌā suka
41 Uzgalis savienojumu tǁrǁšanai
42 Grǁdas sprauslas suku strēmeles ielikt-

nis
43 Atlokāms kāpslis
44 Grǁdas sprauslas glabāšanas nodalǁ-

jums
45 Kabeǌa āķis, grozāms
46 Gaisa izplūde, saspiests gaiss
47 Tvaika sūkšanas caurules turētājs
48 Tǁkla kabelis
49 Trǁsstūra uzgaǌa turētājs
50 ǀsā lietošanas pamācǁba
51 Netǁrā ūdens tvertnes vāks
52 Netǁrā ūdens tvertnes noslēgs
53 Datu plāksnǁte

Attēls 
1 0/OFF
2 Darba režǁms: Aukstais ūdens/sūkšana
3 Darba režǁms: Tvaiks/karstais ūdens/

aukstais ūdens/sūkšana (eco!efficiency)
4 Darba režǁms: Tvaiks/karstais ūdens/

aukstais ūdens/sūkšana
5 Darba režǁms: Skalošana (tikai SGV 8/5)
6 Darba režǁms: Tǁrǁšanas lǁdzeklis/sūk-

šana (tikai SGV 8/5)
7 Darba režǁms: Pašattǁrǁšanās (tikai 

SGV 8/5)
8 Grozāmais slēdzis
9 Displejs (tikai SGV 8/5)
10 Kontrollampiņa "Gatavǁba darbam" (za-

ǌa)
11 Kontrolspuldzǁte  „Sildǁšanas sistēma 

ieslēgta“ (zaǌa)
12 Kontrollampiņa "Serviss" (dzeltena)
13 Kontrollampiņa "Tukša tǁrā ūdens tvert-

ne" (sarkana)
14 Kontrollampiņa "Pilna netǁrā ūdens 

tvertne" (sarkana)
15 Kontrollampiņa "Traucējums" (sarkana)
16 Rokrats
17 Sūkšanas poga

18 Tvaika padeves poga
19 Drošinātājs
20 Tvaika daudzuma regulēšana: pakāpes 

I-II-III
21 Karstā ūdens padeve
22 Aukstā ūdens padeve

Drošǁbas ierǁces kalpo lietotāja aizsardzǁ-
bai un tās nedrǁkst ignorēt vai apiet to dar-
bǁbu.

– Tvaika padeves pogai uz roktura ir dro-
šinātājs, kas novērš nejaušu tvaika pa-
devi.

– Ja tvaika sūkšanas šǌūtene lietošanas 
laikā uz ǁsu brǁdi paliek neuzmanǁta, ie-
sakām aktivizēt drošinātāju (izvelciet 
drošinātāju uz āru). Lai no jauna ierosi-
nātu tvaika padevi, deaktivizējiet droši-
nātāju (iebǁdiet drošinātāju uz iekšu).

– Pirms ādas, ǁpašu audumu un koka 
virsmu apstrādes izlasiet ražotāja norā-
des un veiciet pārbaudi neredzamā vie-
tā vai izmantojot paraugu. ǋaujiet ar 
tvaiku apstrādātām virsmām izžūt, lai 
pārbaudǁtu, vai virsmai nav mainǁjusies 
krāsa vai forma.

– Tǁrot koka virsmas (mēbeles, durvis 
utt.), iesakām rǁkoties ǁpaši uzmanǁgi, jo 
pārāk ilgstoša apstrāde var bojāt virs-
mas vaska pārklājumu, spǁdumu vai 
krāsu. Tādēǌ iesakām šādu virsmu ap-
strādi ar tvaiku veikt ǁsos intervālos vai 
veikt tǁrǁšanu ar iepriekš ar tvaiku ap-
strādātu lupatiņu.

– ǀpaši jūtǁgām virsmām (piem., sintētis-
kiem materiāliem, lakotām virsmām) ie-
sakām izmantot tvaika funkciju ar mini-
mālo jaudu.

– Nerūsējošā tērauda tǁrǁšana: Izvairie-
ties lietot abrazǁvas sukas. Izmantojiet 
rokvadǁbas sprauslu ar gumijas mēlǁti 
vai punktsprauslu bez apǌojošās sukas.

Vadības panelis

Drošības iekārtas

Drošinātājs

Tīrīšanas metodes

Dažādu materiālu tīrīšana
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Pirms apstrādes ar ierǁci vienmēr pārbau-
diet tekstilizstrādājuma izturǁbu kādā nere-
dzamā vietā: vispirms to apstrādājiet ar 
tvaiku, tad ǌaujiet izžūt un pēc tam pārbau-
diet, vai nav novērojamas krāsas vai for-
mas izmaiņas.

Tǁrot krāsotas vai ar sintētiskiem materiā-
liem pārklātas virsmas, kā, piem., virtuves 
un dzǁvojamās istabas mēbeles, durvis, 
parketu, var atdalǁties vasks, mēbeǌu politū-
ra, sintētiskais pārklājums vai krāsa vai vei-
doties traipi. Tǁrot šǁs virsmas, apstrādājiet 
ar tvaiku lupatiņu un notǁriet virsmu ar to.

� BRĪDINĀJUMS
Kaitējums veselībai, bojājuma risks. Ievēro-
jiet visus norādījumus, kas pievienoti iz-
mantotajam tīrīšanas līdzeklim.
IEVĒRĪBAI
Tīrīšanas līdzekļa šķīdums ar pH līmeni lie-
lāku par 13 (sārmains) un mazāku par 2 
(skābs) var radīt aparāta bojājumus.
Norāde: Lai saudzētu vidi, tǁrǁšanas lǁdzek-
ǌus lietojiet taupǁgi.

Lai iegūtu papildinformāciju, lūdzu, pie-
prasiet attiecǁgā tǁrǁšanas lǁdzekǌa informā-
cijas lapu un ES drošǁbas datu lapu.

Tikai SGV 6/5:
Norāde: Komplektā iekǌautā aerosola pu-
delǁte ir tukša.
 Piepildiet aerosola pudelǁti ar tǁrǁšanas 

lǁdzekli.

Tikai SGV 8/5:
 Sajauciet tǁrā traukā tǁru ūdeni (maks. 

40 °C) ar tǁrǁšanas lǁdzekli (koncentrāci-
ja atbilstoši norādēm par tǁrǁšanas lǁ-
dzekli).

Tikai SGV 8/5:
 Izvelciet ārā tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertni.
 Izskrūvējiet tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertnes 

aizslēgu.
Norāde: Tehnisku apsvērumu dēǌ (sūk-
ņu automātiska atgaisošanās) tǁrǁšanas 
lǁdzekǌa tvertnē var būt ūdens.

 Piepildiet tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertni ar tǁ-
rǁšanas šķǁdumu.

 Ieskrūvējiet atpakaǌ tǁrǁšanas lǁdzekǌa 
tvertnes aizslēgu.

 Iebǁdiet tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertni lǁdz ga-
lam atpakaǌ.

IEVĒRĪBAI
Tīrā ūdens tvertnē nekad neiepildiet demi-
neralizētu ūdeni vai tīrīšanas līdzekli. Tas 
var izraisīt ierīces darbības traucējumus un 
radīt bojājumus.
 Izvelciet ārā tǁrā ūdens tvertni.
 Izskrūvējiet tǁrā ūdens tvertnes aizslēgu.
 Piepildiet tǁrā ūdens tvertni ar vismaz 3 

litriem ūdens.
Norāde: Var izmantot parastu ūdens-
vada ūdeni.

 Ieskrūvējiet atpakaǌ tǁrā ūdens tvertnes 
aizslēgu.

 Iebǁdiet tǁrā ūdens tvertni lǁdz galam at-
pakaǌ.

Tekstilizstrādājumu atjaunošana

Virsmu ar speciālu pārklājumu vai 
lakotu virsmu tīrīšana

Mazgāšanas līdzekļi

Virtuves zona Tauku un olbaltum-
vielu šķǁdinātājs RM 
731 (sārmains)

Grǁdas segumi, 
piem., pret slǁdēšanu 
drošas flǁzes

Universālais grǁdas 
tǁrǁšanas lǁdzeklis 
RM 743 (sārmains)
Smalkakmens flǁžu 
tǁrǁtājs RM 753 (sār-
mains)

Sanitārās telpas, 
piem., duša, grǁdas 
segumi ar kaǌķa no-
sēdumiem

Grǁdas mazgāšanas 
lǁdzeklis CA 20C 
(skābs)

Ekspluatācijas uzsākšana

Tīrīšanas līdzekļa aerosola pudelīte

Tīrīšanas šķīduma sagatavošana

Tīrīšanas līdzekļa tvertnes 
uzpildīšana

Tīrā ūdens tvertnes uzpilde
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� BĪSTAMI
Applaucēšanās risks! Lai novērstu tvaika 
izplūšanu laikā, kamēr tiek atvienotas pie-
derumdetaļas, jāizvelk uz āru tvaika pade-
ves pogas drošinātājs.
 Pirms piederumu izmantošanas pār-

baudiet to drošu savienojumu.

 Atveriet piederumu kontaktligzdas vāci-
ņu, iespraudiet piederumu kon-
taktspraudni kontaktligzdā tā, lai tas 
dzirdami nofiksējas.

 Piederumu pievienošana: Savienojiet 
rokturi vai tvaika sūkšanas cauruli ar 
vajadzǁgajiem piederumiem. Iebǁdiet 
daǌas vienu otrā, lǁdz nofiksējas piede-
rumu fiksators.

 Piederumu atvienošana: Turiet no-
spiestu piederumu fiksatoru un vienu no 
otras atdaliet piederumdetaǌas.

 Savienojiet skrūvējamos piederumus 
un pievelciet tos cieši ar roku.

Attēls 

Attēls 

Ierǁces lietošanas laikā tā jānostāda hori-
zontāli.

Tikai SGV 8/5:
– Displejā ir redzams vai nu teksts, vai lǁ-

niju/stabiņu diagramma.
– Lǁniju/stabiņu diagramma attēlo konkrē-

tu laika posmu. Sākoties laika posmam, 
ir redzami 10 stabiņi, kuri no labās uz 
kreiso pusi pakāpeniski tiek aizvietoti ar 
lǁnijām, lǁdz posma beigās ir redzamas 
10 lǁnijas.

– EU/CH: vācu
– GB: angǌu
Lietotājiem, kuru valsts valoda nav dis-
pleja valoda:
 kā displeja valodu izvēlieties angǌu va-

lodu.

Pieejamās displeja valodas:
– vācu
– angǌu
– franču
– spāņu
– japāņu
 Pārslēdziet aparāta grozāmo slēdzi uz 

„0/OFF“.
 Rokratu uz roktura iestatiet uz "Auk-

stais ūdens".
 Nospiediet sūkšanas pogu un tvaika 

padeves pogu.
 Pārslēdziet grozāmo slēdzi uz "Auk-

stais ūdens/sūkšana".

Mirgo apakšējā rinda, jo vēl nav saglabāta 
displeja valoda.
 Atlaidiet sūkšanas pogu un tvaika pade-

ves pogu.
 Ar rokrata palǁdzǁbu izvēlieties valodu.
 Lai saglabātu displeja valodu, nospie-

diet tvaika padeves pogu. Apakšējā rin-
da pārstāj mirgot.

IEVĒRĪBAI
Bojājumu risks! Ieslēgtu aparātu nedrīkst 
sagāzt.
 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-

ligzdai.
 Iestatiet grozāmo slēdzi uz vajadzǁgo 

darba režǁmu.

Piederumu montāža

Piederumi ar spraudsavienojumu

Piederumi ar skrūvējamu savienojumu

Grīdas sprauslas ieliktņu nomaiņa

Rokvadības sprauslas ieliktņu 
nomaiņa

Apkalpošana

Displejs

Teksts
# # # # _ _ _ _ _ _

Rūpnīcā iestatītā displeja valoda

Displeja valodas izvēle

language
German

Ierīces ieslēgšana

filling process 
please wait
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Norāde: Šajā darba režǁmā rokrata funkci-
ja, atrodoties rokratam jebkurā pozǁcijā, ir 
"Aukstā ūdens padeve". Tvaika padeves/
karstā ūdens režǁms ir deaktivizēts.
 Pārslēdziet grozāmo slēdzi uz "Auk-

stais ūdens/sūkšana".

 Nospiediet tvaika padeves pogu. Auk-
stais ūdens tiek padots, kamēr ir no-
spiesta poga.

 Sūkšanas sākšana: ǁsi nospiediet sūk-
šanas pogu.

 Sūkšanas beigšana: vēlreiz nospiediet 
sūkšanas pogu.

 Nospiediet tvaika padeves pogu un 
vienlaikus ǁsi nospiediet sūkšanas po-
gu. Sākas sūkšana un vienlaikus tiek 
padots aukstais ūdens.

 Iestatiet grozāmo slēdzi uz "Tvaiks/kar-
stais ūdens/aukstais ūdens/sūkšana".

� BĪSTAMI
Applaucēšanās risks! Lai novērstu nejaušu 
tvaika izplūdi, tvaika padeves pogas droši-
nātāju iespējams izvilkt uz āru.

� BĪSTAMI
Applaucēšanās risks!
Sākas karsēšana un mirgo zaǌa kontrollam-
piņa "Ieslēgta apsilde".

Pēc apm. 7 minūtēm karsēšana ir pabeigta. 
Zaǌā kontrollampiņa "Ieslēgta apsilde" deg 
nepārtraukti.
Norāde: Lietošanas laikā apsilde ik pa lai-
kam atkal ieslēdzas (mirgo zaǌa kontrollam-
piņa), lai katlā uzturētu spiedienu.

-Mainǁga indikācija-

Atkarǁbā no iestatǁtās tvaika pakāpes dis-
plejā ir redzams: "Maximum" vai "Medium", 
vai "Minimum"
 Nospiediet tvaika padeves pogu. Tvaiks 

tiek padots, kamēr ir nospiesta poga.

– Viegls tvaiks (pakāpe I):
puķu apsmidzināšanai, audumu, tape-
šu, polsterētu mēbeǌu tǁrǁšanai utt.

– Vidējs tvaiks (pakāpe II):
mǁkstā seguma grǁdām, paklājiem, logu 
stikliem, grǁdām.

– Spēcǁgs tvaiks (pakāpe III):
noturǁgu netǁrumu, traipu un eǌǌas traipu 
iztǁrǁšanai.

 Tvaika daudzuma regulēšanas rokratu 
iestatiet uz vēlamo tvaika pakāpi.

� BĪSTAMI
Applaucēšanās risks!
Norāde: Karsts ūdens (apm. 70 °C) palieli-
na tǁrǁšanas efektivitāti. Pārbaudiet tǁrāmās 
virsmas termoizturǁbu.
 Iestatiet rokratu uz "Karstais ūdens".

 Nospiediet tvaika padeves pogu. Kar-
stais ūdens tiek padots, kamēr ir no-
spiesta poga.

 Iestatiet rokratu uz "Aukstais ūdens".

 Nospiediet tvaika padeves pogu. Auk-
stais ūdens tiek padots, kamēr ir no-
spiesta poga.

 Sūkšanas sākšana: ǁsi nospiediet sūk-
šanas pogu.

 Sūkšanas beigšana: vēlreiz nospiediet 
sūkšanas pogu.

Aukstais ūdens/sūkšana

Aukstā ūdens padeve

cold water

Sūkšanas režīms

Kombinētais režīms

Tvaiks/karstais ūdens/aukstais 
ūdens/sūkšana

Tvaika režīms

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Tvaika daudzuma regulēšana

Karstā ūdens padeve

hot water

Aukstā ūdens padeve

cold water

Sūkšanas režīms

336 LV



– 7

 Nospiediet tvaika padeves pogu un 
vienlaikus ǁsi nospiediet sūkšanas po-
gu. Sākas sūkšana un vienlaikus tiek 
padots tvaiks vai karstais/aukstais 
ūdens.

Tikai SGV 8/5:
Darba režǁmā "eco!efficiency" aparāts dar-
bojas ar samazinātu sūkšanas jaudu un pa-
zeminātu skaņas lǁmeni.
 Iestatiet grozāmo slēdzi uz "Tvaiks/kar-

stais ūdens/aukstais ūdens/sūkšana 
(eco!efficiency)".

Tikai SGV 8/5:
Norāde: Pārbaudiet tǁrāmās virsmas un tǁ-
rǁšanas lǁdzekǌa saderǁbu.
Norāde: Šajā darba režǁmā rokrata funkci-
ja, atrodoties rokratam jebkurā pozǁcijā, ir 
"Tǁrǁšanas lǁdzekǌa padeve". Tvaika/karstā 
ūdens/aukstā ūdens režǁms ir deaktivizēts.
 Pārslēdziet grozāmo slēdzi uz "Tǁrǁša-

nas lǁdzeklis/sūkšana".

 Nospiediet tvaika padeves pogu. Tǁrǁša-
nas lǁdzeklis tiek padots, kamēr ir no-
spiesta poga.

 Sūkšanas sākšana: ǁsi nospiediet sūk-
šanas pogu.

 Sūkšanas beigšana: vēlreiz nospiediet 
sūkšanas pogu.

 Nospiediet tvaika padeves pogu un 
vienlaikus ǁsi nospiediet sūkšanas po-
gu. Sākas sūkšana un vienlaikus tiek 
padots tǁrǁšanas lǁdzeklis.

Norāde: Kad ir izsmidzināts un no jauna 
uzsūkts viss tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertnes sa-
turs, ir jāiztukšo netǁrā ūdens tvertne, lai no-
vērstu pārlieku spēcǁgu putu veidošanos.

Tikai SGV 8/5:
– Pēc tǁrǁšanas lǁdzekǌa lietošanas apa-

rāts ir jāizskalo.
– Ja grozāmo slēdzi pēc tǁrǁšanas lǁdzek-

ǌa lietošanas neiestata uz "Skalošana", 
displejā parādās šāds paziņojums:

 Iestatiet grozāmo slēdzi uz "Skaloša-
na".

 Turiet nospiestu tvaika padeves pogu. 
Sākas skalošana. Turiet grǁdas spraus-
lu virs notekas vai ieslēdziet sūkšanas 
režǁmu.

Notiek skalošana. Tiek parādǁta laika dia-
gramma.
Norāde: Ja tvaika padeves pogu atlaiž, 
skalošana apstājas. Nospiežot tvaika pa-
deves pogu no jauna, skalošana turpinās.

Norāde: Skalošanu var pagarināt, spiežot 
tvaika padeves pogu ilgāk.

 Atveriet netǁrā ūdens tvertnes vāku.
 Paspiediet netǁrā ūdens tvertnes fiksa-

toru uz augšu.
 Izņemiet netǁrā ūdens tvertni ārā.
 Atveriet netǁrā ūdens tvertnes aizslēgu 

un noņemiet vāku.
 Iztukšojiet netǁrā ūdens tvertni.

ǀsos darba pārtraukumos grǁdas sprauslu 
var novietot stāvēšanas pozǁcijā un var no-
fiksēt tvaika sūkšanas cauruli.

Kombinētais režīms

Tvaiks/karstais ūdens/aukstais 
ūdens/sūkšana (eco!efficiency)

Tīrīšanas līdzeklis/sūkšana

Tīrīšanas līdzekļa padeve

detergent

Sūkšanas režīms

Kombinētais režīms

Pēc tīrīšanas līdzekļa lietošanas / 
skalošana

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _

flushing
finished

Netīrā ūdens tvertnes iztukšošana

Pierīču īslaicīga atbalstīšana
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 Pārslēdziet aparāta grozāmo slēdzi uz 
„0/OFF“.

 Izņemt tǁkla kontaktdakšu.

Tikai SGV 8/5:
 Pārslēdziet aparāta grozāmo slēdzi uz 

„Pašattǁrǁšanās“.

-Mainǁga indikācija-

 Pavelciet uz āru grǁdas sprauslas turē-
tāju (stāvēšanas pozǁcija).

 Noņemiet grǁdas sprauslu no tvaika 
sūkšanas caurules.

 Tvaika sūkšanas cauruli stiprinājumā 
(lejā) un turētājā (augšā) nofiksējiet tā, 
lai rokturis būtu vērsts uz ārpusi.

 ǀsi nospiediet tvaika padeves pogu. Pa-
laidiet pašattǁrǁšanos.

Pašattǁrǁšanās norit automātiski. Tiek parā-
dǁta laika diagramma.

 Iztukšojiet un izžāvējiet tǁrā ūdens tvert-
ni.

 Iztukšojiet un izžāvējiet tǁrǁšanas lǁdzek-
ǌa tvertni (SGV 8/5).

 Iztukšojiet, izmazgājiet un izžāvējiet ne-
tǁrā ūdens tvertni.

 Kārtǁgi notǁriet piederumus: rokturi, tvai-
ka sūkšanas šǌūteni un aprǁkojuma 
spraudņus notǁriet ar mitru drānu. Pārē-
jos piederumus nomazgājiet ar karstu 
ūdeni un ǌaujiet tiem nožūt.

 Notǁriet aparāta ārpusi ar mitru lupatiņu.

 Redzamu netǁrumu gadǁjumā notǁriet ie-
rǁci ar mitru siltu drānu un mazgāšanas 
lǁdzekli vai, ja nepieciešams, dezinficē-
jiet.

� BRĪDINĀJUMS
Mikrobioloģiskā piesārņojuma risks! Izvē-
lieties tādu ierīces tīrīšanas vietu, lai tajā 
būtu izslēgts vides, pārtikas un pārtikas ap-
strādes instrumentu un iekārtu piesārņo-
jums, piem., apšļakstīšana.

 Nospiediet piederumu kontaktspraudņa 
fiksatoru un izvelciet piederumu kon-
taktspraudni no piederumu kontaktligz-
das.

 ǋaujiet piederumiem kārtǁgi nožūt un 
tad ievietojiet piederumu glabāšanas 
nodalǁjumā.

 Iztukšojiet tǁrā ūdens tvertni.
 Tikai SGV 8/5: Iztukšojiet un iztǁriet tǁrǁ-

šanas lǁdzekǌa tvertni.
Attēls 
 Grǁdas sprauslu, tvaika sūkšanas cau-

rules, tvaika sūkšanas šǌūteni un elek-
trǁbas vadu uzglabājiet atbilstoši attē-
lam.

 Lai novērstu nepatǁkamu aromātu izpla-
tǁšanos, pirms ilgākas dǁkstāves izlejiet 
no aparāta visu ūdeni.

 ǋaujiet aparātam kārtǁgi izžūt: netǁrā 
ūdens, tǁrā ūdens un tǁrǁšanas lǁdzekǌa 
tvertni izvelciet nedaudz uz āru un atve-
riet piederumu glabāšanas nodalǁjuma 
vāku.

 Novietojiet aparātu sausā telpā un no-
drošiniet to pret neatǌautu lietošanu.

Norāde: Sukām vienmēr ǌaujiet atdzist 
tādā mērā, lai tiktu novērsta jebkāda saru 
deformācija.

Norāde: Tǁrǁšanas lǁdzekǌa paliekas vai 
kopšanas emulsijas, kuras vēl atrodas uz 
tǁrāmās virsmas, tǁrot ar tvaiku, var radǁt 
svǁtras, taču atkārtotas lietošanas rezultātā 
tās izzūd.

Aparāta izslēgšana

Pašattīrīšanās

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart 

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Pēc katras lietošanas

Aparāta uzglabāšana 

Piederumu lietošana
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– Nepatǁkamu aromātu un kroku likvidē-
šana no pakārtiem apģērbiem, apstrā-
dājot tos ar tvaiku no 10-20 cm attālu-
ma.

Tǁrǁšanas iedarbǁba palielinās, turot 
sprauslu pēc iespējas tuvāk netǁrajai vietai, 
jo vislielākais tvaika spiediens un visaugs-
tākā tvaika temperatūra ir, tvaika strūklai 
tikko izplūstot no sprauslas.

– Punktsprausla ieteicama lietošanai grū-
ti pieejamās vietās.

– Uz mǁkstā grǁdas seguma vai uz paklā-
jiem esošu traipu tǁrǁšana pirms sukas 
izmantošanas.

– Nerūsējošā tērauda, logu stiklu,spoguǌu 
un emaljētu virsmu tǁrǁšana.

– Kāpņu stūru, logu rāmju, durvju stende-
ru un alumǁnija profilu tǁrǁšana.

– Armatūras tǁrǁšana.
– Palodžu, radiatoru, automašǁnas salo-

na tǁrǁšana.

– Apǌojošā suka, piemērota noturǁgu netǁ-
rumu notǁrǁšanai no ǁpaši mazām virs-
mām, kā, piemēram, plǁtsvirsmām, ža-
lūzijām, podiņkrāsns šuvēm, sanitāra-
jām ierǁcēm utt.
Norāde: Jutǁgu virsmu tǁrǁšanai apǌojo-
šā suka nav piemērota.

– Pagarinājums: Ar šiem piederumiem ie-
spējama optimālā tǁrǁšana ǁpaši grūti 
pieejamās vietās. Ideāli radiatoru, durv-
ju stenderu, logu, žalūziju, sanitāro ierǁ-
ču tǁrǁšanai.

– Lielu platǁbu, keramisko grǁdu, marmo-
ra, parketa, paklāju utt. tǁrǁšana.

– Sprausla grǁdas tǁrǁšanai ar gumijas 
mēlǁtes ieliktni: šķidrumu uzsūkšanai no 
gludām virsmām.

– Sprausla grǁdas tǁrǁšanai ar suku strē-
meles ieliktni: noturǁgu netǁrumu at-
miekšķēšanai un noberšanai.

– Iesaka lielu stikla un spoguǌu virsmu, 
gandrǁz visu gludo virsmu tǁrǁšanai vai 
auduma virsmu, piemēram, dǁvānu, 
matraču utt. tǁrǁšanai. 

– Gumijas mēlǁte: Mazākām virsmām, 
piemēram, mazām logu rūtǁm un spo-
guǌiem. Logu rūtǁm un lielākām virs-
mām, piemēram, sienas flǁzēm, darba 
virsmām, nerūsējošā tērauda virsmām.

– Apaǌā suka: Paklājiem, kāpnēm, auto-
mašǁnu salona aprǁkojumam, visa veida 
auduma virsmām (veicot pārbaudi ne-
redzamā vietā). Abrazǁvai tǁrǁšanai un 
beršanai.

Norāde: Veicot tǁrǁšanu gadalaikos, kad ir 
ǁpaši zema gaisa temperatūra, loga rūts ir 
jāuzsilda. Šim nolūkam visu stikla virsmu 
no apm. 50 cm attāluma nedaudz apstrā-
dājiet ar tvaiku. Tā tiek novērsts virsmas 
spriegums, kas var izraisǁt stikla pārplǁša-
nu.
 Lai atmiekšķētu netǁrumus, vienmērǁgi 

apstrādājiet stikla virsmu no aptuveni 
20 cm attāluma ar tvaiku.

 Izslēdziet tvaika padevi.
 Novelciet pa stikla virsmu vairākkārt ar 

gumijas mēlǁti virzienā no augšas uz 
leju un nosūciet mitrumu.

 Gumijas mēlǁti un apakšējo loga malu 
nepieciešamǁbas gadǁjumā nosusiniet.

Trǁsstūra uzgali drǁkst izmantot tikai kombi-
nācijā ar sūkšanas funkciju.

Rokturis bez piederumiem

Lietojuma piemēri

Reaktīvā punktsprausla

Lietojuma piemēri

Punktsprausla un piederumi

Sprausla grīdas tīrīšanai

Lietojuma piemēri

Rokvadības sprausla

Lietojuma piemēri

Rokvadības sprausla un piederumi

Logu tīrīšana

Trīsstūra uzgalis
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� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Ievietojiet grǁdas sprauslu nodalǁjumā 

aparāta aizmugurē un nofiksējiet tvaika 
sūkšanas cauruli. Atvienojiet tvaika 
sūkšanas caurules.

 Atbrǁvojiet stāvbremzi un stumiet aparā-
tu aiz bǁdāmā roktura.

 Lai pārvietotu aparātu, satveriet to aiz 
roktura padziǌinājuma un aiz bǁdāmā 
roktura.

 Lai aparātu pārvietotu lielākos attālu-
mos, velciet to aiz stumšanas roktura 
sev lǁdzi.

 Transportējot automašǁnā, saskaņā ar 
spēkā esošajām direktǁvām nodrošiniet 
aparātu pret izslǁdēšanu un apgāšanos.
Vispirms iztukšojiet visas tvertnes.

� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
Šo aparātu drǁkst uzglabāt tikai iekštelpās.

� BĪSTAMI
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet to un atvienojiet tīkla kontaktdak-
šu, ļaujiet aparātam atdzist.

 Regulāri pārbaudiet blǁvējumu (2x blǁv-
gredzeni) stāvokli piederumu kon-
taktspraudnǁ, rokturǁ un tvaika sūkša-
nas caurulēs. Ja nepieciešams, blǁvēju-
mus nomainiet.

Norādījums: Bojāti vai iztrūkstoši blǁvgre-
dzeni var būt par cēloni paaugstinātai tem-
peratūrai rokturǁ.

 Atveriet netǁrā ūdens tvertnes vāku.
 Paspiediet netǁrā ūdens tvertnes fiksa-

toru uz augšu.
 Izņemiet netǁrā ūdens tvertni ārā.

 Atveriet netǁrā ūdens tvertnes aizslēgu 
un noņemiet vāku.

 Pagriezt vāku par 180° un noņemt.
 Noņemiet lielo netǁrumu filtru no filtra tu-

rētāja un nomainiet.

 Aparāta atkaǌķošanu uzticiet klientu 
servisam.

� BĪSTAMI
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet to un atvienojiet tīkla kontaktdak-
šu, ļaujiet aparātam atdzist.
� BĪSTAMI
Ierīces labošanu ir atļauts veikt tikai ražotā-
ja pilnvarotam klientu apkalpošanas cen-
tram.

 Iepildiet tǁrǁšanas lǁdzekli.
 Ievietojiet tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertni pa-

reizi, iebǁdot to lǁdz galam uz iekšu.

 Izslēdziet aparātu, ǁsu brǁdi pagaidiet, 
pēc tam atkal ieslēdziet aparātu.

 Ja kontrollampiņa nenodziest, atkārto-
jiet darbǁbu (maks. 4 reizes).

Brǁdinājums par atkaǌķošanu (vēl 100 h)
 Aparāta atkaǌķošanu uzticiet klientu 

servisam.

Transportēšana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

Blīvējumu pārbaude

Lielo netīrumu filtra nomaiņa

Apkopes intervāli

Ik gadu

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Displeja indikācija bez 
kontrollampiņas

refill 
detergent

Mirgo dzeltena kontrollampiņa 
"Serviss"

service 
error: E07

service 
error: E14
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Atkaǌķošana
 Aparāta atkaǌķošanu uzticiet klientu 

servisam.

 Uzpildiet tǁro ūdeni.
 Ievietojiet tǁrā ūdens tvertni pareizi, iebǁ-

dot to lǁdz galam uz iekšu.

 Iztukšojiet netǁrā ūdens tvertni.
 Pareizi ievietojiet netǁrā ūdens tvertni 

un nofiksējiet.

 Izslēdziet ierǁci. 
 Pārbaudiet tǁrā ūdens tvertnes pareizu 

novietojumu.
 No jauna ieslēdziet aparātu.
 Ja kontrollampiņa nenodziest, atkārto-

jiet darbǁbu (maks. 4 reizes).

 Informējiet klientu dienestu.

 Informējiet klientu dienestu.

 Informējiet klientu dienestu.

 Informējiet klientu dienestu.

 Pārbaudiet piederumu kon-
taktspraudņa pareizu novietojumu.

 Izslēdziet aparātu, ǁsu brǁdi pagaidiet, 
pēc tam atkal ieslēdziet aparātu.

 Ja kǌūme atkārtojas, informējiet klientu 
apkalpošanas dienestu.

 Pārbaudiet piederumu kon-
taktspraudņa pareizu novietojumu.

 Ja rokturǁ iekǌūst ūdens, gādājiet, lai tas 
pilnǁbā izžūtu.

 Izslēdziet aparātu, ǁsu brǁdi pagaidiet, 
pēc tam atkal ieslēdziet aparātu.

 Ja kǌūme atkārtojas, informējiet klientu 
apkalpošanas dienestu.

 Atbrǁvojiet grǁdas sprauslu, tvaika sūk-
šanas cauruli, rokturi un tvaika sūkša-
nas šǌūteni no aizsprostojumiem.

 Atbrǁvojiet piederumus no aizsprostoju-
miem.

 Pārbaudiet blǁvējumus (2x blǁvgredze-
ni) rokturǁ un tvaika sūkšanas caurulēs.

Ja darbības traucējumu nav iespējams 
novērst, ierīce ir jānodod pārbaudei 
klientu apkalpošanas centrā.

Deg dzeltena kontrollampiņa 
"Serviss"

service 
error: E15

Deg sarkana kontrollampiņa "Tukša 
tīrā ūdens tvertne"

refill 
fresh water

Deg sarkana kontrollampiņa "Pilna 
netīrā ūdens tvertne"

drain 
wastewater

Mirgo sarkana kontrollampiņa 
"Traucējums"

service 
error: E01

Deg dzeltena kontrollampiņa 
"Serviss" un vienlaikus deg sarkana 

kontrollampiņa "Traucējums"

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Deg sarkana kontrollampiņa 
"Traucējums"

service 
error: E12

service 
error: E13

Nepietiekoša sūkšanas jauda

Paaugstināta temperatūra rokturī

Klientu apkalpošanas dienests
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Katrā valstǁ ir spēkā mūsu uzņēmuma atbil-
dǁgās sabiedrǁbas izdotie garantijas nosa-
cǁjumi. Garantijas termiņa ietvaros iespēja-
mos Jūsu iekārtas darbǁbas traucējumus 
mēs novērsǁsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas 
remonta nepieciešamǁbas gadǁjumā ar pir-
kumu apliecinošu dokumentu griezieties 
pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarotajā klien-
tu apkalpošanas dienestā.

Izmantot tikai oriģinālos piederumus un ori-
ģinālās rezerves daǌas, jo tie garantē drošu 
un nevainojamu ierǁces darbǁbu.
Informāciju par piederumiem un rezerves 
daǌām skatǁt www.kaercher.com.

Ar šo mēs paziņojam, ka turpmāk minētā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arǁ mūsu apgrozǁ-
bā laistajā izpildǁjumā atbilst ES direktǁvu 
attiecǁgajām galvenajām drošǁbas un vese-
lǁbas aizsardzǁbas prasǁbām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudē savu spēku.

5.966-234

Apakšā parakstǁjušās personas rǁkojas uz-
ņēmuma vadǁbas uzdevumā un pēc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādǁšanu atbildǁgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Garantija

Piederumi un rezerves daļas

ES Atbilstības deklarācija

Produkts: Tvaika putekǌusūcējs
Tips: 1.092-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
2011/65/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Izmantotie valsts standarti:
-

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Barošanas tǁkla spriegums V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Frekvence Hz 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
Spriegums rokturǁ V 5 5 5 5 5
Aparāta nominālā jauda (kopējā) W 3400 2900 3400 2900 2400
Ventilatora nominālā jauda W 1200 1200 1200 1200 1200
Tvaika katla jauda W 3000 2700 3000 2700 2200
Galvenais sūknis W 48 48 48 48 48
ǝdens sūknis W 28 28 28 28 28
Tvaika ģenerators l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Tǁrā ūdens tvertnes tilpums l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Netǁrā ūdens tvertnes tilpums l 5 5 5 5 5
Tǁrǁšanas lǁdzekǌa tvertnes tilpums l -- -- 2 2 2
Gaisa daudzums (maks.) l/s 74 74 74 74 74
Zemspiediens (maks.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Darba spiediens MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Tvaika spiediens (maks.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Tvaika daudzums (maks.) - nemai-
nǁgs

g/min 55 50 75 65 60

Uzkaršanas laiks min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Karstā ūdens maks. darba tempera-
tūra

°C 70 70 70 70 70

Maks. darba temperatūra, izmantojot 
tvaiku

°C 164 164 173 173 173

ǝdens patēriņš ml/min 550 550 550 550 550
Tǁrǁšanas lǁdzekǌa patēriņš ml/min -- -- 550 550 550
Aizsardzǁba -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Aizsardzǁbas klase -- I I I I I
Garums x platums x augstums mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

Tipiskā darba masa kg 39 39 40 40 40
Slǁpuma leņķis (maks.) ° 10 10 10 10 10
Saskaņā ar EN 60335-2-68 aprēķinātās vērtības
Skaņas spiediena lǁmenis LpA dB(A) 67 67 67 67 67
Nenoteiktǁba KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Nenoteiktǁba K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Tīkla kabelis H07RN-F 3x1,5 mm2

Daǌas Nr. Kabeǌa garums
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vƳliau arba perduoti naujam savinin-
kui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos reikalavimus 5.956-
065.0!

– Nesilaikant naudojimo instrukcijos ir 
saugos nurodymų galima sugadinti 
prietaisą ar sukelti pavojų naudotojui ir 
kitiems asmenims.

– PastebƳję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekƳją.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

� PAVOJUS
Nuoroda dėl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtį.
� ĮSPĖJIMAS
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtį.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintį sukelti len-
gvus sužalojimus.
DĖMESIO
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

� ĮSPĖJIMAS
Prietaisas nepritaikytas sveikatai pavojin-
goms dulkėms siurbti.
– Kaip aprašyta šioje naudojimo instrukci-

joje, prietaisas skirtas garo generavimui 
ir išlietų skysčių bei kietų dalelių siurbi-
mui. 

– Šis prietaisas patikrintas ir sertifikuotas 
pagal HACCP standartus ir tinkamas 
kruopščiam ir higieniškam valymui, va-
dovaujantis HACCP higienos valdymo 
reikalavimais.

– Šis prietaisas yra tinkamas pramoni-
niam naudojimui, pvz., viešbučiuose, 
mokyklose, ligoninƳse, fabrikuose, par-
duotuvƳse, biuruose ir nuomos punk-
tuose.

Turinys
Aplinkos apsauga . . . . . . . . . . LT 1
Rizikos lygiai . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 1
HACCP higienos valdymas. . . LT 2
Simboliai ant prietaiso. . . . . . . LT 2
Apžvalga . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 2
Saugos ǅranga. . . . . . . . . . . . . LT 3
Valymo būdai  . . . . . . . . . . . . . LT 3
Naudojimo pradžia  . . . . . . . . . LT 4
Valdymas  . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Priedų naudojimas  . . . . . . . . . LT 9
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 10
Laikymas. . . . . . . . . . . . . . . . . LT 10
Priežiūra ir aptarnavimas  . . . . LT 10
Pagalba gedimų atveju . . . . . . LT 10
Garantija . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 12
Priedai ir atsarginƳs dalys. . . . LT 12
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 12
Techniniai duomenys  . . . . . . . LT 13

Aplinkos apsauga
PakuotƳs medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinƳmis atlie-
komis, bet atiduokite jas perdirb-
ti.

Naudotų prietaisų sudƳtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dƳl jie turƳtų būti atiduoti perdir-
bimo ǅmonƳms. Akumuliatoriai, 
alyvos ir panašios medžiagos 
neturƳtų patekti ǅ aplinką. TodƳl 
naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamą antrinių žaliavų 
surinkimo sistemą.

Rizikos lygiai 

Naudojimas pagal paskirtǅ
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Nuoroda: HACCP higienos valdymas yra 
standartizuotas metodas, siekiant išvengti 
higienos reikalavimų pažeidimo rizikos 
maisto produktų perdirbimo ǅmonƳse, ligo-
nƳse, viešbučiuose, didelƳse virtuvƳse ir 
pan.
– Naudojant aukštą garų temperatūrą 

kartu su atitinkamais priedais prietaisai 
valo ypatingai efektyviai.

– Paviršiai ne tik kruopščiai nuvalomi 
(99,9% baltyminių ir krakmolingų už-
terštumų), tačiau ir bakterijų dauginima-
sis sumažinamas iki 3 ciklų.

Garai
DƲMESIO – pavojus nusiplikyti 

Paveikslas 
1 Švaraus vandens talpyklos pildymas
2 Priedų montavimas
3 Darbo režimo pasirinkimas,

Ǆrenginio pakaitinimas
4 Valymas garinimo / siurbimo režimu
5 Ištuštinkite užteršto vandens talpyklą
6 Priedų laikymas
7 Prietaiso laikymas

Paveikslas 
1 Švaraus vandens talpyklos pildymas,

Paruoškite valomąjǅ tirpalą,
Valymo priemonių talpyklos pildymas

2 Priedų montavimas
3 Darbo režimo pasirinkimas,

Ǆrenginio pakaitinimas
4 Valymas garinimo / siurbimo režimu
5 Valymas valomųjų priemonių / siurbimo 

režimu
6 Išskalaukite ǅrenginǅ
7 Valymas garinimo / siurbimo režimu
8 Ištuštinkite užteršto vandens talpyklą

9 Automatinis vidinis valymas
10 Priedų laikymas
11 Prietaiso laikymas

Paveikslas 
1 Nešvaraus vandens talpyklos fiksatorius
2 Nešvaraus vandens talpyklos dangtelis
3 Nešvaraus vandens talpykla
4 Stambių nešvarumų filtras
5 Filtrų dƳklas
6 Garintuvo siurbimo žarna
7 Stūmimo rankena
8 Žarnos laikiklis
9 Adapteris priedams (Homebase)
10 Garintuvo siurbimo vamzdžio laikiklis 

(stovƳjimo padƳtis)
11 Garintuvo siurbimo vamzdžio dƳtuvƳ 

(automatinis vidinis valymas) (tik SGV 
8/5)

12 Grindų antgalio laikiklis (stovƳjimo pa-
dƳtis)

13 Varomieji ratai su stovƳjimo standžiais
14 Valomųjų priemonių talpykla (SGV 8/5)

Valomųjų priemonių purkštuvo talpykla 
(SGV 6/5)

15 Rankenos ǅduba
16 Švaraus vandens talpykla
17 Priedų lizdas
18 Priedų kištuko fiksatorius
19 Guminio apvadƳlio ǅdƳklas grindų ant-

galiui
20 Antgalis grindims
21 Grindų antgalio ǅdƳklų fiksatorius
22 Trikampis antgalis
23 Priedų kištukas
24 Priedų lizdo dangtelis
25 Valdymo plotas
26 Priedų dƳtuvƳs dangtelis
27 Priedų dƳtuvƳ
28 Priedų fiksatorius
29 Valomųjų priemonių talpyklos užsuka-

mas dangtelis (SGV 8/5)
30 Švaraus vandens talpyklos užsukamas 

dangtelis
31 Švaraus vandens talpyklos sulanksto-

ma nešimo rankena
32 Valomųjų priemonių purkštuvas (SGV 

6/5)

HACCP higienos valdymas

Simboliai ant prietaiso

Apžvalga

Trumposios informacijos vadovas 
SGV 6/5

Trumposios informacijos vadovas 
SGV 8/5

Prietaiso dalys
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33 Garintuvo siurbimo vamzdis
34 Apvalus šepetƳlis
35 Rankena
36 Taškinis antgalis / antgalio plyšiams 

adapteris
37 Taškinio antgalio ilgintuvas
38 Guminis apvadƳlis rankiniam antgaliui
39 Rankinis antgalis
40 Šepečio apvadas rankiniam antgaliui
41 Antgalis plyšiams
42 ŠepetƳlių juostelių ǅdƳklas grindų ant-

galiui
43 Mynimo ǅduba
44 Antgalio grindims laikiklis 
45 Sukamas kabelio kablys
46 Oro išƳjimo anga, darbinis oras
47 Garintuvo siurbimo vamzdžio laikiklis
48 Elektros laidas
49 Trikampio antgalio laikiklis
50 Trumposios informacijos vadovas
51 Nešvaraus vandens talpyklos dangtelis
52 Nešvaraus vandens talpyklos uždoris
53 Duomenų lentelƳ

Paveikslas 
1 0/OFF
2 Darbo režimas: šalto vandens / siurbi-

mo režimas
3 Darbo režimas: garinimo / karšto van-

dens / šalto vandens / siurbimo režimas 
(eco!efficiency)

4 Darbo režimas: garinimo / karšto van-
dens / šalto vandens / siurbimo režimas

5 Darbo režimas: skalavimas (tik SGV 8/5)
6 Darbo režimas: valomųjų priemonių / si-

urbimo režimas (tik SGV 8/5)
7 Darbo režimas: automatinis vidinis valy-

mas (tik SGV 8/5)
8 Sukamasis jungiklis
9 ekranas (tik SGV 8/5)
10 KontrolinƳ lemputƳ „Parengties reži-

mas“ (žalia)
11 Apie ǅjungtą kaitinimą pranešanti kon-

trolinƳ lemputƳ (žalia)
12 KontrolinƳ lemputƳ „Aptarnavimas“ 

(geltona)
13 KontrolinƳ lemputƳ „Švaraus vandens 

talpykla tuščia“ (raudona)

14 KontrolinƳ lemputƳ „Nešvaraus van-
dens talpykla užpildyta“ (raudona)

15 KontrolinƳ sutrikimų lemputƳ (raudona)
16 Ratukas
17 Siurbimo mygtukas
18 Garinimo jungiklis
19 Apsauginis fiksatorius
20 Garo kiekio reguliavimas: pakopos I-II-

III
21 Karšto vandens purškimas
22 Šalto vandens purškimas

Saugos ǅranga apsaugo naudotoją, todƳl 
jos negalima keisti arba nenaudoti.

– Garinimo jungiklyje yra apsauginis fik-
satorius, neleidžiantis netyčia ǅjungti 
garo srautą.

– Jei darbo metu trumpam paliekate ga-
rintuvo siurbimo žarną be priežiūros, re-
komenduojame aktyvinti apsaugą (iš-
traukite apsauginǅ fiksatorių). NorƳdami 
vƳl ǅjungti garo srautą, išaktyvinti ap-
saugą (ǅstumkite apsauginǅ fiksatorių).

– Prieš tvarkydami odą, specialias me-
džiagas ir medžio paviršių perskaitykite 
gamintojo nurodymus ir visada paban-
dykite pirmiausia valyti nedidelǅ plotelǅ 
nematomoje vietoje arba medžiagos 
pavyzdǅ. Leiskite garu apdorotą paviršių 
išdžiūti ir patikrinkite, ar nepasikeitƳ 
spalva ir forma.

– Valant medžio paviršius (baldus, duris ir 
pan.) rekomenduojama būti itin atsar-
giems, nes per ilgai purškiant garu gali-
ma pažeisti vaško sluoksnǅ, paviršius 
gali nebeblizgƳti ar pasikeis jo spalva. 
TodƳl rekomenduojama šiuos paviršius 
garu valyti trumpais intervalais arba iš 
pradžių nuvalyti garais sudrƳkinta 
šluoste.

Valdymo plotas

Saugos ǅranga

Apsauginis fiksatorius

Valymo būdai

Ǆvairių medžiagų valymas
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– Ypač jautrius paviršius (pvz., sintetines 
medžiagas, lakuotus paviršius) reko-
menduojama valyti ǅjungus mažiausio 
galingumo garinimą.

– Nerūdijančio plieno paviršių valymas: 
nenaudokite abrazyvinių šepečių. Nau-
dokite rankinǅ antgalǅ su gumine juoste-
le arba taškinǅ antgalǅ be apvalaus še-
petƳlio.

Prieš valydami, būtinai patikrinkite, ar turi-
mą medžiagą galima valyti ǅrenginiu: pir-
miausia išgarinkite, tada išdžiovinkite ir po 
to patikrinkite, ar nepakito spalva ir forma.

Būkite atsargūs valydami lakuotus ar plas-
tiku padengtus paviršius, pavyzdžiui, virtu-
vƳs ir svečių kambario baldus, duris, parke-
tą, linoleumą, nes gali ištirpti vaškas, baldų 
politūra, plastiko sluoksniai arba spalva ar 
atsirasti dƳmių. Valydami tokius paviršius 
trumpai pagarinkite šluostę ir ją valykite pa-
viršių.

� ĮSPĖJIMAS
Pavojus sveikatai, pažeidimo pavojus. Lai-
kykitės visų nurodymų dėl naudojamos va-
lymo priemonės.
DĖMESIO
Valomųjų priemonių tirpalai, kurių pH vertė 
yra didesnė nei 13 (šarminiai) arba mažes-
nė nei 2 (rūgštiniai) gali pažeisti įrenginį.
Nuoroda: Tausodami aplinką valymo prie-
mones vartokite taupiai.

Daugiau informacijos pateikta informacinia-
me produkto lape ir valymo priemonƳs ES 
saugos lape.

Tik SGV 6/5:
Pastaba: kartu patiektas purkštuvas yra 
tuščias.
 Pripildykite purkštuvą valomosios prie-

monƳs.

Tik SGV 8/5:
 Švariame inde sumaišykite švarų van-

denǅ (iki 40 °C) ir valomąją priemonę 
(koncentraciją pasirinkite atsižvelgdami 
ǅ valomosios priemonƳs gamintojo nu-
rodymus).

Tik SGV 8/5:
 Ištraukite valomųjų priemonių talpyklą.
 Išsukite valomųjų priemonių talpyklos 

dangtelǅ.
Pastaba: dƳl techninių priežasčių (au-
tomatinio siurblių nuorinimo) valomųjų 
priemonių talpykloje gali būti vandens.

 Pripildykite valomųjų priemonių talpy-
klą.

 VƳl ǅsukite valomųjų priemonių talpy-
klos dangtelǅ.

 Iki galo ǅstumkite valomųjų priemonių 
talpyklą.

DĖMESIO
Švaraus vandens talpyklos negalima pildyti 
demineralizuotu vandeniu arba valomosio-
mis priemonėmis. Tai gali sugadinti prietai-
są ir pažeisti jo veikimą.
 Ištraukite švaraus vandens talpyklą.

Tekstilės atnaujinimas

Padengtų papildomu sluoksniu ar 
lakuotų paviršių valymas

Valymo priemonės

VirtuvƳje Riebalų ir baltymų tir-
piklis RM 731 (šar-
minis)

Grindų dangoms, 
pvz., saugos plyte-
lƳms

Universalus grindų 
valiklis RM 743 (šar-
minis)
Apdailos plytelių vali-
klis RM 753 (šarmi-
nis)

Sanitariniams maz-
gams, pvz., dušams, 
grindų dangoms su 
kalkių nuosƳdomis

Grindų valiklis CA 
20C (rūgštinis)

Naudojimo pradžia

Valomųjų priemonių purkštuvas

Paruoškite valomąjǅ tirpalą

Valymo priemonių talpyklos 
pildymas

Švaraus vandens bako pildymas
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 Išsukite švaraus vandens talpyklos 
dangtelǅ.

 Ǆpilkite ǅ švaraus vandens talpyklą bent 
3 litrus vandens.
Pastaba: Galite pilti ǅprastą vandentie-
kio vandenǅ.

 VƳl ǅsukite švaraus vandens talpyklos 
dangtelǅ.

 Iki galo ǅstumkite švaraus vandens tal-
pyklą.

� PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti! Kad atjungiant priedus 
neišsiveržtų garas, ištraukite garinimo jun-
giklio apsauginį fiksatorių.
 Prieš naudojimą patikrinkite, ar priedai 

saugiau prijungti.

 Nuimkite priedų lizdo dangtelǅ, ǅkiškite ǅ 
lizdą priedo kištuką taip, kad pasigirstų 
kaip užsifiksuoja.

 Priedų prijungimas: prijunkite norimą 
priedą prie rankenos ar garintuvo siurbi-
mo vamzdžio. Ǆstumkite dalis vieną ǅ 
kitą taip, kad priedas užsifiksuotų.

 Priedų atjungimas: laikykite paspaudę 
priedo fiksatorių ir ištraukite dalis vieną 
iš kitos.

 Sujunkite ir ranka priveržkite prisuka-
mus priedus.

Paveikslas 

Paveikslas 

Naudojamą prietaisą statykite ǅ horizontalią 
padƳtǅ.

Tik SGV 8/5:
– Ekrane rodomas tekstas arba brūkšni-

nƳs / stulpelinƳs diagramos.
– BrūkšninƳmis / stulpelinƳmis diagramo-

mis vaizduojami nustatyti laikotarpiai. 
Laikotarpio pradžioje rodomi 10 stulpe-
lių, kurie iš dešinƳs ǅ kairę pakeičiami 
brūkšniais ir pabaigoje rodoma 10 
brūkšnių.

– EU/CH: vokiečių
– GB: anglų
Jei nėra galimybės pasirinkti Jūsų kalbą:
 pasirinkite anglų kalbą.

Galimos ekrano rodmenų kalbos:
– vokiečių
– anglų
– prancūzų
– ispanų
– japonų
 Pasukite jungiklǅ ǅ padƳtǅ „0/OFF“.
 Rankenos ratuku nustatykite šalto van-

dens režimą.
 Paspauskite siurbimo mygtuką ir garin-

tuvo jungiklǅ.
 Sukamuoju jungikliu nustatykite šalto 

vandens / siurbimo režimą.

ApatinƳ eilutƳ mirksi, kadangi neišsaugota 
ekrano rodmenų kalbos parinktis.
 Atleiskite siurbimo mygtuką ir garintuvo 

jungiklǅ.
 Ratuku pasirinkite kalbą.
 Kad išsaugotumƳte ekrano rodmenų 

kalbos parinktǅ, paspauskite garinimo 
jungiklǅ. ApatinƳ eilutƳ nustoja mirksƳti.

Sumontuokite priedus

Priedai su kištukine jungtimi

Priedai su sąvaržomis

Grindų antgalio ǅdėklų keitimas

Rankinio antgalio ǅdėklų keitimas

Valdymas

Ekranas

Tekstas
# # # # _ _ _ _ _ _

Gamykloje nustatyta ekrano rodmenų 
kalba

Ekrano rodmenų kalbos pasirinkimas

language
German
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DĖMESIO
Pažeidimo pavojus! Neverskite įjungto įren-
ginio.
 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
 Sukamuoju jungikliu nustatykite norimą 

darbo režimą.

Pastaba: šiame režime rankiniu ratuku ne-
priklausomai nuo padƳties aktyvinta šalto 
vandens purškimo funkcija. Garinimo / 
karšto vandens režimas išjungtas.
 Sukamuoju jungikliu nustatykite šalto 

vandens / siurbimo režimą.

 Paspauskite garinimo jungiklǅ. Šaltas 
vanduo purškiamas, kol laikomas pa-
spaustas mygtukas.

 Siurbimo režimo ǅjungimas: spustelƳki-
te siurbimo mygtuką.

 Užbaikite siurbimą: vƳl spustelƳkite si-
urbimo mygtuką.

 Paspauskite garinimo jungiklǅ ir tuo pat 
metu spustelƳkite siurbimo mygtuką. 
Ǆjungiamas siurbimo režimas ir tuo pa-
čiu purškiamas šaltas vanduo.

 Sukamuoju jungikliu nustatykite garini-
mo / karšto vandens / šalto vandens / si-
urbimo režimą.

� PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti! Kad netyčia neišsiverž-
tų garas, galite ištraukti garinimo jungiklio 
apsauginį fiksatorių.

� PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti!
Ǆjungiamas kaitinimas ir kaitinimo kontroli-
nƳ lemputƳ ima mirksƳti žaliai.

Kaitinimo procedūra užbaigiama maždaug 
po 7 min. Žiba žalia, apie ǅjungtą kaitinimą 
pranešanti kontrolinƳ lemputƳ.
Pastaba: kaitinimas darbo metu nuolat ǅsi-
jungia (kontrolinƳ lemputƳ mirksi žaliai), 
kad būtų išlaikomas slƳgis katile.

-Kintantys ekrano rodmenys-

Priklausomai nuo nustatytos garo pakopos, 
vaizduojami šie rodmenys: Maksimalus 
garo kiekis, vidutinis garo kiekis arba mini-
malus garo kiekis
 Paspauskite garinimo jungiklǅ. Garas 

pučiamas, kol laikomas paspaustas 
mygtukas.

– Nedidelis garo srautas (I pakopa):
skirta apipurkšti augalams, medžiagų, 
sienų apmušalų, baldų su minkštais 
apmušalais ir pan. valymui.

– Vidutinis garo srautas (II pakopa):
kiliminƳms dangoms, kilimams, langų 
stiklams, grindims.

– Didelis garo srautas (III pakopa):
ǅsisenƳjusio purvo, dƳmių ir riebalų šali-
nimui.

 Ratuku nustatykite norimą garo pakopą.

� PAVOJUS
Pavojus nusiplikyti!
Pastaba: karštu vandeniu (maždaug 
70 °C) valoma veiksmingiau. Patikrinkite, 
ar valomas paviršius atsparus atitinkamai 
temperatūrai.
 Ratuku nustatykite karšto vandens reži-

mą.

Prietaiso ǅjungimas

filling process 
please wait

Šalto vandens / siurbimo režimas

Šalto vandens purškimas

cold water

Siurbimas

Kombinuotasis režimas

Garinimo / karšto vandens / šalto 
vandens / siurbimo režimas

Garinimo režimas

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Garo kiekio reguliavimas

Karšto vandens purškimas
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 Paspauskite garinimo jungiklǅ. Karštas 
vanduo purškiamas, kol laikomas pa-
spaustas mygtukas.

 Ratuku nustatykite šalto vandens reži-
mą.

 Paspauskite garinimo jungiklǅ. Šaltas 
vanduo purškiamas, kol laikomas pa-
spaustas mygtukas.

 Siurbimo režimo ǅjungimas: spustelƳki-
te siurbimo mygtuką.

 Užbaikite siurbimą: vƳl spustelƳkite si-
urbimo mygtuką.

 Paspauskite garinimo jungiklǅ ir tuo pat 
metu spustelƳkite siurbimo mygtuką. 
Ǆjungiamas siurbimo režimas ir tuo pa-
čiu pučiamas garas arba purškiamas 
karštas / šaltas vanduo.

Tik SGV 8/5:
Režime eco!efficiency ǅrenginys veikia ma-
žesne galia ir skleisdamas mažiau triukšmo.
 Sukamuoju jungikliu nustatykite garini-

mo / karšto vandens / šalto vandens / si-
urbimo režimą (eco!efficiency).

Tik SGV 8/5:
Pastaba: patikrinkite, ar valomas paviršius 
atsparus valomajai priemonei.
Pastaba: šiame režime rankiniu ratuku ne-
priklausomai nuo padƳties aktyvinta valo-
mojo tirpalo purškimo funkcija. Garinimo / 
karšto vandens / šalto vandens režimas iš-
jungtas.
 Sukamuoju jungikliu nustatykite valo-

mųjų priemonių / siurbimo režimą.

 Paspauskite garinimo jungiklǅ. Valoma-
sis tirpalas purškiamas, kol laikomas 
paspaustas mygtukas.

 Siurbimo režimo ǅjungimas: spustelƳki-
te siurbimo mygtuką.

 Užbaikite siurbimą: vƳl spustelƳkite si-
urbimo mygtuką.

 Paspauskite garinimo jungiklǅ ir tuo pat 
metu spustelƳkite siurbimo mygtuką. 
Ǆjungiamas siurbimo režimas ir tuo pa-
čiu purškiamas valomasis tirpalas.

Pastaba: kai tik išpurškiamas ir atgal susi-
urbiamas visas valomųjų priemonių talpy-
klos turinys, iš karto ištuštinkite nešvaraus 
vandens talpyklą, kad nesusidarytų per 
daug putų.

Tik SGV 8/5:
– Baigus darbą valomųjų priemonių reži-

mu, ǅrenginǅ išskalaukite.
– Jei baigus dirbti valomųjų priemonių re-

žimu sukamuoju jungikliu nenustato-
mas skalavimo režimas, ekrane pasiro-
do šis pranešimas:

 Sukamuoju jungikliu nustatykite skala-
vimo režimą.

 Palaikykite paspaudę garinimo jungiklǅ. 
PradƳkite skalavimą. Laikykite grindų 
antgalǅ virš nutekamosios angos arba 
ǅjunkite siurbimo režimą.

Vyksta skalavimas. Ekrane rodoma proce-
dūros eiga.

hot water

Šalto vandens purškimas

cold water

Siurbimas

Kombinuotasis režimas

Garinimo / karšto vandens / šalto 
vandens / siurbimo režimas 

(eco!efficiency)

Valomųjų priemonių / siurbimo 
režimas

Valomojo tirpalo purškimas

detergent

Siurbimas

Kombinuotasis režimas

Baigus darbą valomųjų priemonių 
režimu / skalavimas

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _
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Pastaba: atleidus garinimo jungiklǅ, skala-
vimas sustabdomas. Dar kartą paspaudus 
garinimo jungiklǅ, skalavimas tęsiamas.

Pastaba: pailginti skalavimo trukmę galite 
ilgiau paspaudę garinimo jungiklǅ.

 Nuimkite nešvaraus vandens talpyklos 
dangtelǅ.

 Paspauskite aukštyn nešvaraus van-
dens talpyklos fiksatorių.

 Išimkite nešvaraus vandens talpyklą.
 Atleiskite nešvaraus vandens talpyklos 

fiksatorių ir nuimkite dangtelǅ.
 Ištuštinkite užteršto vandens rezervua-

rą.

Per trumpas darbo pertraukas grindų ant-
galǅ galite nustatyti ǅ laikymo padƳtǅ ir užfik-
suoti garintuvo siurbimo vamzdǅ.

 Pasukite jungiklǅ ǅ padƳtǅ „0/OFF“.
 Ištraukite elektros laido kištuką.

Tik SGV 8/5:
 Ǆrenginio sukamuoju jungikliu nustatyki-

te automatinio vidinio valymo režimą.

-Kintantys ekrano rodmenys-

 Atverskite grindų antgalio laikiklǅ (stovƳ-
jimo padƳtis).

 Nuimkite nuo garintuvo siurbimo vamz-
džio grindų antgalǅ.

 Garintuvo siurbimo vamzdǅ taip užfik-
suokite dƳtuvƳje (apačioje) ir laikiklyje 
(viršuje), kad rankena būtų nukreipta ǅ 
išorę.

 SpustelƳkite garinimo jungiklǅ. PradƳki-
te automatinǅ vidinǅ skalavimą.

Vadinis skalavimas vyksta automatiškai. 
Ekrane rodoma procedūros eiga.

 Ištuštinkite ir išdžiovinkite švaraus van-
dens talpyklą.

 Ištuštinkite ir išdžiovinkite valomųjų 
priemonių talpyklą (SGV 8/5).

 Ištuštinkite ir išvalykite nešvaraus van-
dens talpyklą.

 Gerai išvalykite priedą: drƳgna šluoste 
nuvalykite rankeną, garintuvo siurbimo 
žarną ir priedo kištuką. Kitus priedus iš-
skalaukite karštu vandeniu ir išdžiovin-
kite.

 DrƳgna šluoste nuvalykite ǅrenginio išorę.
 Esant matomiems užterštumams, prie-

taisą išvalykite šilta drƳgna šluoste ir 
valomosiomis priemonƳmis, o prireikus 
– dezinfekuokite.

� ĮSPĖJIMAS
Bakterijų dauginimosi pavojus! Prietaiso 
valymo vietą reikia pasirinkti taip, kad būtų 
išvengta aplinkos, maisto produktų ir mais-
to produktų perdirbimo prietaisų ir mašinų 
užteršimo, pvz., vandens purslais.

 Paspauskite priedo kištuko fiksatorių ir 
ištraukite kištuką iš priedų lizdo.

 Palaukite, kol priedas gerai išdžius ir 
padƳkite ǅ priedų dƳtuvę.

 Ištuštinkite švaraus vandens talpyklą.
 Tik SGV 8/5: Ištuštinkite ir išvalykite va-

lomųjų priemonių talpyklą.
Paveikslas 
 Grindų antgalǅ, garintuvo siurbimo 

vamzdǅ, garintuvo siurbimo žarną ir 
maitinimo kabelǅ laikykite, kaip parodyta 
paveiksle.

flushing
finished

Užteršto vandens talpyklos 
ištuštinimas

Nenaudojami priedai

Prietaiso išjungimas

Automatinis vidinis valymas

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

Po kiekvieno naudojimo

Prietaiso laikymas
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 NorƳdami, kad neatsirastų nemalonus 
kvapas, prieš ilgesnę naudojimo per-
trauką, visiškai pašalinkite iš prietaiso 
vandenǅ.

 Palaukite, kol ǅrenginys pakankamai iš-
džius: Šiek tiek ištraukite nešvaraus 
vandens, švaraus vandens ir valomųjų 
priemonių talpyklas bei atidarykite prie-
dų dƳtuvƳs dangtelǅ.

 Prietaisą palikite sausoje, pašaliniams 
neprieinamoje patalpoje.

Pastaba: šepečius atvƳsinkite taip, kad ne-
sideformuotų šeriai.

Pastaba: valymo priemonių likučiai arba 
priežiūros emulsija, vis dar esantys ant va-
lomojo paviršiaus, valant garais gali palikti 
žymes, kurios naudojant dažniau išnyksta.

– NorƳdami pašalinti kvapus ir raukšles iš 
kabančių drabužių, garinkite 10-20 cm 
atstumu.

Kuo arčiau laikote antgalǅ prie užterštos vie-
tos, tuo švariau valoma, nes garo tempera-
tūra ir slƳgis prie antgalio yra didžiausi.

– Taškinǅ antgalǅ rekomenduojama nau-
doti sunkiai pasiekiamose vietose.

– Valant dƳmes ant kilminƳs dangos ar ki-
limų prieš naudojant šepetǅ.

– Nerūdijančio plieno, langų stiklų, vei-
drodžių ir emaliuotų paviršių valymas.

– Laiptų, langų rƳmų, slenksčių, aliuminio 
profilių kampų valymas.

– Maišytuvų valymas.
– Palangių, radiatorių, automobilių salonų 

valymui.

– Apvalus šepetƳlis tinka ǅsisenƳjusiems 
nešvarumams nuo ypač nedidelio pa-
viršiaus, pavyzdžiui, viryklƳs kaitviečių, 
žaliuzių, plytelių siūlių, sanitarinių ǅren-
ginių ir pan., valyti.
Pastaba: apvalus šepetƳlis netinka jau-
trių paviršių valymui.

– Ilgintuvas: su šiuo priedu galima pa-
siekti ir tinkamai išvalyti ypač sunkiai 
prieinamas vietas . Puikiai tinka šildymo 
sistemos, durų staktų, langų, roletų, sa-
nitarijos ǅrenginių valymui.

– Didelių plotų, keramikos, marmuro ir 
parketo grindų, kiliminƳs dangos ir pan. 
valymas.

– Grindų antgalis su guminio apvadƳlio 
ǅdƳklu: skysčiams siurbti nuo lygių pa-
viršių.

– Grindų antgalis su šepetƳlių juostelių 
ǅdƳklu: ǅsisenƳjusiems nešvarumams 
nušveisti.

– Rekomenduojama dideliems stiklo ir 
veidrodžio paviršiams, visiems lygiems 
paviršiams ir audinio paviršiams, pvz., 
sofų, čiužinių ir pan. valyti.

– Guminis apvadƳlis: skirtas nedideliems 
paviršiams, pvz., langeliams ir veidro-
džiams. Skirtas langų stiklams ir dides-
niems paviršiams, pvz., sienų plyte-
lƳms, darbo paviršiams, nerūdijančio 
plieno paviršiams.

– Šepečio apvadas: skirtas kilimams, 
laiptams, automobilio salonui, ǅvairiems 
medžiaginiams paviršiams (iš pradžių 
pabandžius valyti nematomą vietą). 
Šveitimui ir trynimui.

Priedų naudojimas

Rankena be priedų

Naudojimo pavyzdžiai

Taškinis antgalis

Naudojimo pavyzdžiai

Taškinis antgalis ir priedai

Grindų antgalis

Naudojimo pavyzdžiai

Rankinis purkštukas

Naudojimo pavyzdžiai

Rankinis antgalis ir priedai
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Pastaba: prieš valydami langų stiklus ypač 
šaltu metų laiku, juos iš pradžių pašildykite. 
Tam maždaug 50 cm atstumu lengvai pa-
garinkite visą stiklo paviršių. Tokiu būdu iš-
vengsite paviršiaus ǅtampos, dƳl kurios gali 
ǅtrūkti stiklas.
 Pūsdami iš maždaug 20 cm atstumo, to-

lygiai paskirstykite garą ant stiklo pavir-
šiaus, kad nuvalytumƳte nešvarumus.

 Nutraukite garo tiekimą.
 Tolygiomis juostomis nuo viršaus iki 

apačios guminiais langų valytuvo apva-
dƳliais nutraukite ir nusiurbkite stiklo 
paviršių.

 Jei reikia, nusausinkite guminę juostelę 
ir apatinǅ lango kraštą.

Trikampǅ antgalǅ naudokite tik siurbimo 
funkcijai.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti į jo svorį.
 Ǆstatykite grindų antgalǅ ǅ dƳtuvę ǅrengi-

nio nugarƳlƳje ir užfiksuokite laikiklyje 
garintuvo siurbimo vamzdǅ. Atjunkite 
garintuvo siurbimo vamzdžius.

 Atleiskite stovƳjimo stabdžius ir stumki-
te prietaisą stūmimo rankena.

 Ǆrenginǅ neškite paƳmę už ǅdubos ir stū-
mimo rankenos.

 Jei transportuojate prietaisą ilgesnǅ ats-
tumą, vilkite jǅ už stūmimo rankenos.

 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 
priemonƳse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.
Prieš tai ištuštinkite visas talpyklas.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti į prietaiso 
svorį.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

� PAVOJUS
Prieš visus įrenginio darbus ištraukite tinklo 
kištuką arba ir palaukite, kol įrenginys atvės.

 Reguliariai tinkite tarpiklių (2 sandarina-
mieji žiedai) priedų kištuke, rankenoje ir 
garintuvo siurbimo vamzdžiuose būklę. 
Jei reikia, tarpiklius pakeiskite.

Nuoroda: Jei tarpinis žiedas pažeistas 
arba jo trūksta, tai gali būti rankenos padi-
dƳjusios temperatūros priežastimi.

 Nuimkite nešvaraus vandens talpyklos 
dangtelǅ.

 Paspauskite aukštyn nešvaraus van-
dens talpyklos fiksatorių.

 Išimkite nešvaraus vandens talpyklą.
 Atleiskite nešvaraus vandens talpyklos 

fiksatorių ir nuimkite dangtelǅ.
 Pasukite 180 ° kampu ir nuimkite dang-

telǅ.
 Nuimkite nuo laikiklio ir pakeiskite stam-

bių nešvarumų filtrą.

 Leiskite ǅrenginǅ klientų aptarnavimo tar-
nybai pašalinti kalkes.

� PAVOJUS
Prieš visus įrenginio darbus ištraukite tinklo 
kištuką arba ir palaukite, kol įrenginys atvės.
� PAVOJUS
Prietaisą taisyti gali tik įgaliota klientų aptar-
navimo tarnyba.

 Papildykite valymo priemonių.
 Tinkamai iki galo ǅstumkite valomųjų 

priemonių talpyklą.

Langų valymas

Trikampis antgalis

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas

Tarpiklių tikrinimas

Stambių nešvarumų filtro keitimas

Techninės priežiūros intervalai

Kasmet

Pagalba gedimų atveju

Ekrano rodmuo arba kontrolinė 
lemputė

refill 
detergent
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 Ǆrenginǅ išjunkite, truputǅ palaukę vƳl 
ǅjunkite.

 Jei kontrolinƳ lemputƳ neužgęsta, pa-
kartokite procedūrą (iki 4 kartų)

ǄspƳjimas dƳl kalkių pašalinimo (liko 100 
val.)
 Leiskite ǅrenginǅ klientų aptarnavimo tar-

nybai pašalinti kalkes.

Kalkių pašalinimas
 Leiskite ǅrenginǅ klientų aptarnavimo tar-

nybai pašalinti kalkes.

 Papildykite švaraus vandens.
 Tinkamai iki galo ǅstumkite švaraus van-

dens talpyklą.

 Išpilkite nešvarų vandenǅ.
 Tinkamai ǅstatykite ir užfiksuokite ne-

švaraus vandens talpyklą.

 Išjunkite prietaisą. 

 Patikrinkite, ar tinkamai ǅstatyta švaraus 
vandens talpykla.

 VƳl ǅjunkite prietaisą.
 Jei kontrolinƳ lemputƳ neužgęsta, pa-

kartokite procedūrą (iki 4 kartų)

 KreipkitƳs ǅ klientų aptarnavimo tarny-
bą.

 KreipkitƳs ǅ klientų aptarnavimo tarny-
bą.

 KreipkitƳs ǅ klientų aptarnavimo tarny-
bą.

 KreipkitƳs ǅ klientų aptarnavimo tarny-
bą.

 Patikrinkite, ar tinkamai ǅstatytas priedų 
kištukas.

 Ǆrenginǅ išjunkite, truputǅ palaukę vƳl 
ǅjunkite.

 Jei gedimas pasikartoja, kreipkitƳs ǅ kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

 Patikrinkite, ar tinkamai ǅstatytas priedų 
kištukas.

 Jei ǅ rankena pateko vandens, visiškai 
ją išdžiovinkite.

 Ǆrenginǅ išjunkite, truputǅ palaukę vƳl 
ǅjunkite.

 Jei gedimas pasikartoja, kreipkitƳs ǅ kli-
entų aptarnavimo tarnybą.

Kontrolinė lemputė „Aptarnavimas“ 
mirksi geltonai

service 
error: E07

service 
error: E14

Kontrolinė lemputė „Aptarnavimas“ 
žiba geltonai

service 
error: E15

Kontrolinė lemputė „Švaraus 
vandens talpykla tuščia“ žiba 

raudonai

refill 
fresh water

Kontrolinė lemputė „Nešvaraus 
vandens talpykla užpildyta“ žiba 

raudonai

drain 
wastewater

Kontrolinė lemputė „Sutrikimas“ 
mirksi raudonai

service 
error: E01

Kontrolinė lemputė „Aptarnavimas“ 
žiba geltonai ir tuo pat metu 

kontrolinė lemputė „Sutrikimas“ 
žiba raudonai

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Kontrolinė lemputė „Sutrikimas“ 
žiba raudonai

service 
error: E12

service 
error: E13
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 Išvalykite užsikišusius grindų antgalǅ, 
garintuvo siurbimo vamzdǅ, garintuvo si-
urbimo vamzdǅ, rankeną ir garintuvo si-
urbimo žarną.

 Išvalykite užsikišusius priedus.

 Tikrinkite tarpiklių (2 sandarinamieji žie-
dai) rankenoje ir garintuvo siurbimo 
vamzdžiuose būklę.

Jei negalite pašalinti gedimo, pateikite 
prietaisą patikrinti klientų aptarnavimo 
tarnybai.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavƳjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. DƳl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitƳs ǅ 
savo pardavƳją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip užtikrinsite, kad prietaisas 
būtų eksploatuojamas patikimai ir be trikčių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite čia: www.kaercher.com.

Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brƳžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius ES 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

5.966-234

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvƳs vadovybƳs.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Nepakankama siurbimo galia

Padidėjusi rankenos temperatūra

Klientų aptarnavimo tarnyba

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Garintuvas
Tipas: 1.092-xxx
Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
2011/65/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 60335–1
EN 60335–2–54
EN 60335–2–68
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008
EN 50581
Taikomi nacionaliniai standartai:
-

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

Tinklo ǅtampa V 220-240 220-240 220-240 220-240 240
Dažnis Hz 1~50 1~50 1~50 1~50 1~ 50
Ǆtampa rankenoje V 5 5 5 5 5
Prietaiso nominalioji galia (visa) W 3400 2900 3400 2900 2400
OrpūtƳs nominalioji galia W 1200 1200 1200 1200 1200
Garo katilo imamoji galia W 3000 2700 3000 2700 2200
Pagrindinis siurblys W 48 48 48 48 48
Vandens siurblys W 28 28 28 28 28
Boileris l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Švaraus vandens talpyklos užpildy-
mo kiekis

l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6

Nešvaraus vandens talpyklos užpil-
dymo kiekis

l 5 5 5 5 5

Valomųjų priemonių talpyklos užpil-
dymo kiekis

l -- -- 2 2 2

Oro kiekis (maks.) l/s 74 74 74 74 74
Subatmosferinis slƳgis (maks.) kPa 

(mbar)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

Darbinis slƳgis MPa 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
Garo slƳgis (maks.) MPa 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
Nuolatinis garo kiekis (maks.) g/min 55 50 75 65 60
Ǆkaitimo laikas min 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
Didžiausia karšto vandens darbo 
temperatūra

°C 70 70 70 70 70

Aukščiausia garų režimo darbo tem-
peratūra

°C 164 164 173 173 173

Vandens debitas ml/min 550 550 550 550 550
Valymo priemonƳs debitas ml/min -- -- 550 550 550
Saugiklio rūšis -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Apsaugos klasƳ -- I I I I I
Ilgis x plotis x aukštis mm 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

TipinƳ eksploatacinƳ masƳ kg 39 39 40 40 40
Posvyrio kampas (maks.) ° 10 10 10 10 10
Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-68
Garso slƳgio lygis LpA dB(A) 67 67 67 67 67
NeapibrƳžtis KpA dB(A) 1 1 1 1 1
Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Nesaugumas K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Maitinimo ka-
belis

H07RN-F 3x1,5 mm2

Dalies Nr.: Kabelio ilgis
EU 6.648-098.0 7,5 m
GB 6.648-102.0 7,5 m
CH 6.648-119.0 7,5 m
AU 6.650-709.0 7,5 m
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ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ 
ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁ-
ЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.
– ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϶϶ϹϸϹЁЁГЀ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴ-

ІϴЊЙВ ЁϹЂϸЀЙЁЁЂ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ 
ϻ ІϹЉЁЙϾϼ ϵϹϻЃϹϾϼ № 5.956-065.0!

– ϡϹЅϿЙϸЇ϶ϴЁЁГ ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК Іϴ ϵЄЂЌЇЄЙ ϻ ЃЄϴ϶ϼϿ ϵϹϻЃϹϾϼ ЀЂϺϹ 
ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ 
Іϴ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ϸϿГ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϴ Іϴ ЙЁ-
ЌϼЉ ϿВϸϹϽ.

– ϳϾЍЂ ϶ϼЁϼϾϴВІь ЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ, ЁϹϷϴϽЁЂ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ 
ЃЄЂ ЊϹ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ-
϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɹɤɚ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦɚɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪɚɜɦ.
УВАϗА
Вɤɚɡɿɜɤɚ ɳɨɞɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɿɣ ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɲɤɿɞɥɢɜɨɝɨ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
ЗϴЉϼЅІ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹ-
ϸЂ϶ϼЍϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 1
ϥІЇЃЙЁь ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ . . . . . . . . . UK 1
ϣЄϴ϶ϼϿьЁϹ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ  . . . UK 1
ϥϼЅІϹЀϴ ЀϹЁϹϸϺЀϹЁІЇ ϩϔϥ-
ϥϣ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 2
ϥϼЀ϶ЂϿϼ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК. . . . . . . UK 2
ϢϷϿГϸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 2
ЗϴЉϼЅЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК  . . . . . . . . . . UK 4
ϥЃЂЅЂϵϼ ЀϼІІГ. . . . . . . . . . . . UK 4
ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ . . . UK 5
ЕϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ  . . . . . . . . . . . . . UK 6
ЗϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЂЅЁϴЍϹЁЁГ . . . UK 10
ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ . . . . . . . . . . UK 11
ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ . . . . . . . . . . . . . . . UK 11
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 11
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴ-
ϸЂϾ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 12
ϗϴЄϴЁІЙГ . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 14
ϣЄϼϿϴϸϸГ Ͻ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹІϴϿЙ . . UK 14
ЗϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь Є϶ЄЂ-
ЃϹϽЅьϾЂϷЂ ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ . . . UK 14
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ . . . . UK 15

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІь-
ЅГ ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ 
϶ϼϾϼϸϴϽІϹ ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, 
϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ Ёϴ ЃϹЄϹЄЂϵϾЇ.
ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ 
ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϕϴІϴ-
ЄϹК, ЀϴЅІϼϿЂ Іϴ ЅЉЂϺЙ ЀϴІϹЄЙϴ-
Ͽϼ ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ЃЂІЄϴЃϼІϼ Ї Ёϴ-
϶ϾЂϿϼЌЁє ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϹ. ϦЂЀЇ, 
ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ 
ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹ-
ЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀЙІІГ.

ɋɬɭɩɿɧь ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
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– ϣЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϶ϼЄЂϵϿϹЁ-
ЁГ ЃϴЄϼ Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЄЂϿϼІϼЉ ЄЙ-
ϸϼЁ Й І϶ϹЄϸϼЉ ЋϴЅІЂϾ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ 
ЂЃϼЅЇ, ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЂϷЂ ϶ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶Й ЃЂ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК. 

– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃϹЄϹ϶ЙЄϹЁϼϽ Й ЅϹЄ-
ІϼЈЙϾЂ϶ϴЁϼϽ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ЅІϴЁϸϴЄІЇ 
ϩϔϥϥϣ Іϴ ЃЙϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЄϹІϹϿьЁЂϷЂ 
ϷЙϷЙєЁЙЋЁЂϷЂ ЂЋϼЍϹЁЁГ Ї ЄϴЀϾϴЉ ЅϼЅІϹ-
Ѐϼ ЀϹЁϹϸϺЀϹЁІЇ ϷЙϷЙєЁϼ ϩϔϥϥϣ.

– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϸϿГ ЃЄЂЀϼ-
ЅϿЂ϶ЂϷЂ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϶ 
ϷЂІϹϿГЉ, ЌϾЂϿϴЉ, ϿЙϾϴЄЁГЉ, Ёϴ ЈϴϵЄϼ-
ϾϴЉ, Ї ЀϴϷϴϻϼЁϴЉ, ЂЈЙЅϴЉ Іϴ ЂЄϹЁϸЁϼЉ 
ЃЙϸЃЄϼєЀЅІ϶ϴЉ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ЅϼЅІϹЀϴ ЀϹЁϹϸϺЀϹЁІЇ ϷЙϷЙєЁϼ 
ϩϔϥϥϣ – ЊϹ ЅІϴЁϸϴЄІϼϻЂ϶ϴЁϼϽ ЀϹІЂϸ 
ϻϴЃЂϵЙϷϴЁЁГ ЁϹϵϹϻЃϹЋЁϼЀ ЈϴϾІЂЄϴЀ, ГϾЙ 
϶ЃϿϼ϶ϴВІь Ёϴ ЅϴЁЙІϴЄЁЂ-ϷЙϷЙєЁЙЋЁϼϽ ЅІϴЁ, 
Ёϴ ЃЙϸЃЄϼєЀЅІ϶ϴЉ ϻ ЃϹЄϹЄЂϵϾϼ ЃЄЂϸЇϾІЙ϶ 
ЉϴЄЋЇ϶ϴЁЁГ, Ї ϿЙϾϴЄЁГЉ, ϷЂІϹϿГЉ, ЉϴЄЋЂϵ-
ϿЂϾϴЉ ІЂЍЂ.
– Зϴ϶ϸГϾϼ ϶ϼЅЂϾЙϽ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЙ ЃϴЄϼ Ї 

ЃЂєϸЁϴЁЁЙ ϻ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϼЀϼ ЃЄϼϿϴϸϸГЀ 
ЃЄϼЅІЄЂК ЀϴВІь ϶ϼЅЂϾЇ ϹЈϹϾІϼ϶ЁЙЅІь 
ЂЋϼЍϹЁЁГ.

– ϖЙϸϵЇ϶ϴєІьЅГ ЁϹ ІЙϿьϾϼ ЄϹІϹϿьЁϹ ЂЋϼ-
ЍϹЁЁГ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь (99,9 % ϻϴϵЄЇϸ-
ЁϹЁь, ЍЂ ЀЙЅІГІь ϵЙϿЂϾ Й ϾЄЂЉЀϴϿь), 
ϴϿϹ Ͻ ϻЀϹЁЌϹЁЁГ ϾЙϿьϾЂЅІЙ ЀЙϾЄЂЂЄ-
ϷϴЁЙϻЀЙ϶ Ёϴ 3 ϿЂϷϴЄϼЈЀЙЋЁϼЉ ЃЂЄГϸϾϼ.

ɉɚɪɚ
ϧϖϔϗϔ – ЙЅЁЇє ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ ЂЃЙϾЇ!

ϠϴϿВЁЂϾ 
1 ϡϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК 

϶Ђϸϼ
2 ϠЂЁІЇ϶ϴЁЁГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
3 ϖϼϵЙЄ ЄϹϺϼЀЇ ЄЂϵЂІϼ,

ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ

4 ЧϼЍϹЁЁГ - ЃϴЄЂ϶ϼϽ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ 
ЄϹϺϼЀ

5 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 
϶Ђϸϼ

6 ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
7 ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ

ϠϴϿВЁЂϾ 
1 ϡϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК 

϶Ђϸϼ,
ϘЂϸϴІϼ ЄЂϻЋϼЁ ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ,
ЁϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ϵϴϾЇ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ

2 ϠЂЁІЇ϶ϴЁЁГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
3 ϖϼϵЙЄ ЄϹϺϼЀЇ ЄЂϵЂІϼ,

ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ
4 ЧϼЍϹЁЁГ - ЃϴЄЂ϶ϼϽ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ 

ЄϹϺϼЀ
5 ЧϼЍϹЁЁГ - ЄϹϺϼЀ ϻ ЀϼϽЁϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ/

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹϺϼЀ
6 ϣЄЂЀϼІϼ ЃЄϼϿϴϸ
7 ЧϼЍϹЁЁГ - ЃϴЄЂ϶ϼϽ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ 

ЄϹϺϼЀ
8 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ
9 ϣЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЅϴЀЂЂЋϼЍϹЁЁГ
10 ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
11 ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ

ϠϴϿВЁЂϾ 
1 ЗϴЃЙЄЁϼϽ ЀϹЉϴЁЙϻЀ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ
2 ϞЄϼЌϾϴ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
3 ϕϴϾ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
4 ϨЙϿьІЄ ϸϿГ ϶ϹϿϼϾϼЉ ЋϴЅІЂЋЂϾ ϵЄЇϸЇ
5 ЗϴІϼЅϾϴЋ ϸϿГ ЈЙϿьІЄϴ
6 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ
7 ϦГϷЂ϶ϴ ЄЇЋϾϴ
8 ϦЄϼЀϴЋ ЌϿϴЁϷϴ
9 ϔϸϴЃІϹЄ ϸϿГ ЃЄϼϿϴϸϸГ (ϵϴϻϴ)
10 ϦЄϼЀϴЋ ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЇ (ЅІЂ-

ГЁϾЂ϶Ϲ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ)
11 ϞЄЙЃϿϹЁЁГ ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЇ 

(ЅϴЀЂЂЋϼЍϹЁЁГ) (ІЙϿьϾϼ ϸϿГ SGV 8/5)
12 ϦЄϼЀϴЋ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ (ЅІЂГЁ-

ϾЂ϶Ϲ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ)
13 ϤЇϿьЂ϶ϴ ЅІЙϽϾϴ Й ϷϴϿьЀϴ ϻЙ ЅІЂЃЂЄЁϼЀ 

ЃЄϼЅІЄЂєЀ

ɋɢɫɬɟɦɚ ɦɟɧɟɞɠɦɟɧɬɭ 
ɏАɋɋɉ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Ɉɝɥɹɞ

Іɧɫɬɪɭɤɰɿɹ ɡ ɲɜɢɞɤɨɝɨ ɡɚɩɭɫɤɭ 
SGV 6/5

Іɧɫɬɪɭɤɰɿɹ ɡ ɲɜɢɞɤɨɝɨ ɡɚɩɭɫɤɭ 
SGV 8/5

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ
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14 ϕϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ (SGV 8/5)
ЄЀЁЙЅІь ϸϿГ ϵϴϿЂЁЇ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋϴ 
ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ (SGV 8/5)

15 ЗϴЉ϶ϴІЁϼϽ Ѓϴϻ
16 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ
17 ϤЂϻϹІϾϴ ϸϿГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
18 ϨЙϾЅϴІЂЄ ЌІϹϾϹЄϴ ϸϿГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
19 ϡϴЅϴϸϾϴ ϻ ϷЇЀЂ϶ϼЀϼ ϷЇϵϾϴЀϼ ϸЂ ЈЂЄ-

ЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ
20 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ЃЂϿЇ
21 ϨЙϾЅϴІЂЄ ЁϴЅϴϸЂϾ ϸЂ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ 

ЃЙϸϿЂϷϼ
22 ϦЄϼϾЇІЁϴ ЁϴЅϴϸϾϴ
23 ϬІϹϾϹЄ ЃЄϼϿϴϸϸГ
24 ЗϴЉϼЅЁϹ ЃЂϾЄϼІІГ ЄЂϻϹІϾϼ ϸϿГ ЂϵϿϴϸ-

ЁϴЁЁГ
25 ϣϴЁϹϿь ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ
26 ϞЄϼЌϾϴ ЅЉЂ϶ϼЍϴ ϸϿГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
27 ϥЉЂ϶ϼЍϹ ϸϿГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
28 ϨЙϾЅϴІЂЄ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
29 ϡϴЄЙϻЁϴ ϾЄϼЌϾϴ ϵϴϾЇ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴ-

ЅЂϵЇ (ІЙϿьϾϼ SGV 8/5)
30 ϡϴЄЙϻЁϴ ϾЄϼЌϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ Ћϼ-

ЅІЂК ϶Ђϸϼ
31 ϤЇЋϾϴ ϸϿГ ЃϹЄϹЁϹЅϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ 

ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ, ϶ЙϸϾϼϸЁϴ
32 ϕϴϿЂЁ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ 

(ІЙϿьϾϼ SGV 6/5)
33 ϖЃЇЅϾЁϼϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Йϸ
34 ϞЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ
35 ϤЇЋϾϴ
36 ϦЂЋϾЂ϶ϴ ЅІЄЇЀϹЁϹ϶ϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ/ϴϸϴЃ-

ІϹЄ ϸЂ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЌЃϴЄϼЁ
37 ϣЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴЋ ϸЂ ІЂЋϾЂ϶ЂК ЅІЄЇЀϹЁϹ϶ЂК 

ЈЂЄЅЇЁϾϼ
38 ϗЇЀЂ϶Й ϷЇϵϾϼ ϸЂ ЄЇЋЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ
39 ϤЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ
40 ϭЙІϾЂ϶ϼϽ ϶ЙЁЋϼϾ ϸЂ ЄЇЋЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ
41 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЅІϼϾЙ϶
42 ϭЙІϾЂ϶ϴ ЅЀЇϷЂ϶ϴ ЁϴЅϴϸϾϴ ϸЂ ЈЂЄЅЇЁ-

Ͼϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ
43 ϣЄЂЅІЇЃЁϼϽ ϿЂІЂϾ
44 ϣЙϸЅІϴ϶Ͼϴ ϸϿГ ЄЂϻЀЙЍϹЁЁГ ЁϴЅϴϸЂϾ 

ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ
45 ϗϴЋϾϼ ϸϿГ ϾϴϵϹϿВ, ЍЂ ЂϵϹЄІϴВІьЅГ
46 ϢІ϶ЙЄ ϸϿГ ϶ϼЃЇЅϾЇ ЃЂ϶ЙІЄГ, ЄЂϵЂЋϹ ЃЂ-

϶ЙІЄГ
47 ϦЄϼЀϴЋ ϸϿГ ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЇ
48 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь

49 ϦЄϼЀϴЋ ϸϿГ ІЄϼϾЇІЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ
50 ϣЂЅЙϵЁϼϾ ϻЙ Ќ϶ϼϸϾЂϷЂ ϻϴЃЇЅϾЇ
51 ϞЄϼЌϾϴ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ
52 ЗϴЃЙЄЁϼϽ ЀϹЉϴЁЙϻЀ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ
53 Зϴ϶ЂϸЅьϾϴ ІϴϵϿϼЋϾϴ

ϠϴϿВЁЂϾ 
1 0/OFF
2 ϦϼЃ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴЁЁГ: ϤϹϺϼЀ ϻ ЉЂϿЂϸ-

ЁЂВ ϶ЂϸЂВ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЙϽ ЄϹϺϼЀ
3 ϦϼЃ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴЁЁГ: ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϺϼЀ, 

ЄϹϺϼЀ ϻ ϷϴЄГЋЂВ ϶ЂϸЂВ, ЉЂϿЂϸЁЂВ 
϶ЂϸЂВ, ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹϺϼЀ 
(eco!efficiency)

4 ϦϼЃ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴЁЁГ: ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϺϼЀ, 
ЄϹϺϼЀ ϻ ϷϴЄГЋЂВ ϶ЂϸЂВ, ЉЂϿЂϸЁЂВ 
϶ЂϸЂВ, ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹϺϼЀ

5 ϦϼЃ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴЁЁГ: ϣЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ 
(ІЙϿьϾϼ SGV 8/5)

6 ϦϼЃ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴЁЁГ: ϤϹϺϼЀ ϻ ЀϼϽ-
ЁϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹϺϼЀ 
(ІЙϿьϾϼ SGV 8/5)

7 ϦϼЃ ϻϴЅІЂЅЂ϶Ї϶ϴЁЁГ: ϥϴЀЂЂЋϼЍϹЁЁГ 
(ІЙϿьϾϼ SGV 8/5)

8 ϣЂ϶ЂЄЂІЁϼϽ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ
9 ϘϼЅЃϿϹϽ (ІЙϿьϾϼ SGV 8/5)
10 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ «ϗЂІЂ϶ЁЙЅІь ϸЂ ЄЂ-

ϵЂІϼ» (ϻϹϿϹЁϴ)
11 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ – "ЂЃϴϿϹЁЁГ Ї϶Й-

ЀϾЁЇІЂ" (ϻϹϿϹЁϴ)
12 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ «ϢϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁ-

ЁГ» (ϺЂ϶Іϴ)
13 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ «ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 

ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ ЃЂЄЂϺЁЙϽ» (ЋϹЄ϶ЂЁϴ)
14 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ «ϕϴϾ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ ЃЂ϶ЁϼϽ» (ЋϹЄ϶ЂЁϴ)
15 ϞЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃϴ "ϡϹЅЃЄϴ϶ЁЙЅІь" 

(ЋϹЄ϶ЂЁϴ)
16 ϞЂϿЙЍϴІϾЂ
17 ϞЁЂЃϾϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
18 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ
19 ЗϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЅІЂЃЂЄ
20 ϤϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ϾЙϿьϾЂЅІЙ ЃϴЄϼ: ϥІЇЃϹЁЙ 

I-II-III
21 ϡϴϸЉЂϸϺϹЁЁГ ϷϴЄГЋЂК ϶Ђϸϼ
22 ϡϴϸЉЂϸϺϹЁЁГ ЉЂϿЂϸЁЂК ϶Ђϸϼ

ɉɚɧɟɥь ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ
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ЗϴЉϼЅЁЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЃЄϼϻЁϴЋϹЁЙ ϸϿГ ϻϴЉϼЅІЇ 
ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЋϴ Й ЁϹ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϵЇІϼ ϶ϼ϶ϹϸϹЁЙ ϻ 
ϿϴϸЇ ϴϵЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ ϻ ЙЁЌЂВ ЀϹ-
ІЂВ.

– ϘϹЄϺϴϾ Ѐϴє ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ Ёϴ 
ЃϹЄϹЀϼϾϴЋЙ ЃϴЄϼ, ГϾϼϽ ЃϹЄϹЌϾЂϸϺϴє 
϶ϼЃϴϸϾЂ϶ЂЀЇ ϶ϼЃЇЅϾϴЁЁВ ЃϴЄϼ.

– ϳϾЍЂ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЙϽ 
ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЃϴЄϼ Ёϴ ϾЂЄЂІϾϼϽ ЋϴЅ ϻϴϿϼ-
ЌϴєІьЅГ ϵϹϻ ЁϴϷϿГϸЇ, ЄϹϾЂЀϹЁϸЂ϶ϴЁЂ 
ϴϾІϼ϶Ї϶ϴІϼ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾ (϶ϼІГϷЁЇІϼ ϻϴ-
ЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ). ϭЂϵ ЃЂЁЂ϶ϼІϼ 
϶ϼЃЇЅϾϴЁЁГ ЃϴЄϼ, ϶ЙϸϾϿВЋϼІϼ ϻϴЃЂ-
ϵЙϺЁϼϾ (ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϽ ЈЙϾЅϴІЂЄ ЃЂЅЇЁЇ-
Іϼ ϶ЅϹЄϹϸϼЁЇ).

– ϣϹЄϹϸ ЂϵЄЂϵϾЂВ ЌϾЙЄϼ, ЂЅЂϵϿϼ϶ϼЉ 
ІϾϴЁϼЁ ϴϵЂ ϸϹЄϹ϶'ГЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь, 
ЁϹЂЉЙϸЁЂ ЃЄЂЋϼІϴІϼ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϶ϼЄЂϵ-
ЁϼϾϴ Ͻ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЃϹЄϹϸ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГЀ ЄЂ-
ϵЙІ ЄЂϵϼІϼ ЃЄЂϵЇ Ёϴ ϻЄϴϻϾЇ ϴϵЂ ϶ ЁϹ-
ЃЂЀЙІЁЂЀЇ ЀЙЅЊЙ. ϣЂ϶ϹЄЉЁЙ, ЂϵЄЂϵϿϹЁЙ 
ЃϴЄЂВ, ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϶ϼЅЂЉЁЇІϼ, ϸϿГ ІЂϷЂ, 
ЍЂϵ ЀЂϺЁϴ ϵЇϿЂ ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЁϴГ϶-
ЁЙЅІь ϻЀЙЁ ϾЂϿьЂЄЇ ϴϵЂ ЈЂЄЀϼ.

– ϤϹϾЂЀϹЁϸЇєІьЅГ ϶ϼГ϶ϿГІϼ ЂЅЂϵϿϼ϶Ї 
ЂϵϹЄϹϺЁЙЅІь ЃЄϼ ЂϵЄЂϵЊЙ ϸϹЄϹ϶'ГЁϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь (ЀϹϵϿЙ϶, ϸ϶ϹЄϹϽ ІЂЍЂ), 
ϴϸϺϹ ϻϴЁϴϸІЂ ІЄϼ϶ϴϿϴ ЂϵЄЂϵϾϴ Ѓϴ-
ЄЂВ ЀЂϺϹ ЃЂЌϾЂϸϼІϼ ϶ЂЅϾЂ϶Й ЃЂϾЄϼІ-
ІГ, ϵϿϼЅϾ ϴϵЂ ЈϴЄϵЇ Ёϴ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ. 
ϦЂЀЇ ЁϴϽϾЄϴЍϹ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ ϾЂЄЂІϾЂ-
ЋϴЅЁЇ ЂϵЄЂϵϾЇ ЃϴЄЂВ ІϴϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЂЁь ϴϵЂ ЂЋϼЍЇ϶ϴІϼ ІϾϴЁϼЁЂВ, ЃЂЃϹ-
ЄϹϸЁьЂ ЂϵЄЂϵϿϹЁЂВ ЃϴЄЂВ.

– ϘϿГ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЋЇІϿϼ϶ϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь 
(ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЅϼЁІϹІϼЋЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, 
ϿϴϾЂ϶ϴЁЙ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ Ͻ І.ЙЁ.) ЄϹϾЂЀϹЁ-
ϸЇєІьЅГ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЈЇЁϾЊЙВ 
ЂϵЄЂϵϾϼ ЃϴЄЂВ ϻ ЀЙЁЙЀϴϿьЁЂВ ЃЂІЇϺ-
ЁЙЅІВ.

– ϢЋϼЍϹЁЁГ ϶ϼЅЂϾЂГϾЙЅЁЂК ЅІϴϿЙ: ЇЁϼϾϴ-
Іϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϴϵЄϴϻϼ϶ЁϼЉ ЍЙІЂϾ. 
ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЄЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ ϻ ϷЇЀЂ-
϶ЂВ ϾЄϴϽϾЂВ ϴϵЂ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ 
ЅІЄЇЀϹЁГ ϵϹϻ ϾЄЇϷϿЂК ЍЙІϾϼ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ ЂϵЄЂϵϾϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂ-
ϷЂВ ЃЄϼЅІЄЂВ ЅϿЙϸ ϻϴ϶Ϻϸϼ ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ 
ЅІЙϽϾЙЅІь ІϹϾЅІϼϿьЁϼЉ ϶ϼЄЂϵЙ϶ ϸЂ ϶ЃϿϼ϶Ї 
ЃϴЄϼ. ϡϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, ЅϿЙϸ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ 
϶ϼЄЙϵ, ЃЂІЙЀ ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ϽЂϷЂ Іϴ, ЁϴЄϹЌІЙ, 
ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅІЙϽϾЙЅІь ЈϴЄϵЇ϶ϴЁЁГ Іϴ Ёϴ-
Г϶ЁЙЅІь ϸϹЈЂЄЀϴЊЙК.

ϣЄϼ ЋϼЍϹЁЁЙ ϿϴϾЂ϶ϴЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь ϴϵЂ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь Йϻ ЃϿϴЅІϼϾЂ϶ϼЀ ЃЂϾЄϼІІГЀ, Ёϴ-
ЃЄϼϾϿϴϸ, ϾЇЉЂЁЁϼЉ ЀϹϵϿЙ϶ Іϴ ЀϹϵϿЙ϶ ϸϿГ 
Ͼ϶ϴЄІϼЄϼ, ϸ϶ϹЄϹϽ, ЃϴЄϾϹІЇ, ϶ЙЅϾ, ЀϹϵϿϹ϶ϴ 
ЃЂϿЙІЇЄϴ, ЌІЇЋЁϹ ЃЂϾЄϼІІГ ϴϵЂ ЈϴЄϵϴ 
ЀЂϺЇІь ЄЂϻЋϼЁϼІϼЅГ ϴϵЂ Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϺЇІь 
϶ϼЁϼϾЁЇІϼ ЃϿГЀϼ. ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ ЅϿЙϸ ϻϿϹϷϾϴ ϶ЙϸЃϴЄϼІϼ ЅϹЄ϶ϹІϾЇ Й 
ЃЂІЙЀ ЃЄЂІϹЄІϼ ЁϹВ ЃϹЄϹЄϴЉЂ϶ϴЁЙ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЁЙ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ, ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧɧɹ. Дɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɜɫɿɯ ɜɤɚɡɿɜɨɤ 
ɩɨ ɞɨɡɭɜɚɧɧɸ, ɹɤɿ ɞɨɞɚɸɬьɫɹ ɞɨ ɦɢɣɧɢɯ 
ɡɚɫɨɛɿɜ, ɳɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɸɬьɫɹ.
УВАϗА
Ɋɨɡɱɢɧɢ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ ɡ ɱɢɫɥɨɦ pH 
ɛɿɥьɲɟ 13 (ɥɭɠɧɿ) ɬɚ ɦɟɧɲɟ 2 (ɤɢɫɥɿ) ɦɨ-
ɠɭɬь ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϖ ЄϴЀϾϴЉ ϸϵϴϽϿϼ϶ЂϷЂ ЅІϴ϶ϿϹЁ-
ЁГ ϸЂ Ёϴ϶ϾЂϿϼЌЁьЂϷЂ ЅϹЄϹϸЂ϶ϼЍϴ ЅϿЙϸ 
ЂЍϴϸϿϼ϶Ђ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϻϴЅЂϵϼ ϸϿГ 
ЋϼЍϹЁЁГ.

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Зɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɫɬɨɩɨɪ

ɋɩɨɫɨɛɢ ɦɢɬɬɹ

Чɢɳɟɧɧɹ ɪɿɡɧɢɯ ɦɚɬɟɪɿɚɥɿɜ

Ɉɫɜɿɠɟɧɧɹ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢɯ ɜɢɪɨɛɿɜ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɨɧь ɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ 
ɬɚ ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь

Зɚɫɿɛ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ

ϞЇЉЂЁЁЙ ЃЄϼЀЙЍϹЁ-
ЁГ

ϤЂϻЋϼЁЁϼϾ ϸϿГ 
ϺϼЄЇ Іϴ ϵЙϿϾЇ RM 
731 (ϿЇϺЁϼϽ)
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ϘϿГ ЂϸϹЄϺϴЁЁГ ЃЂϸϴϿьЌЂК ЙЁЈЂЄЀϴЊЙК 
ЃЄЂ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙ ϻϴЅЂϵϼ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϶ϼЀϴ-
ϷϴϽІϹ ϵВϿϹІϹЁь Йϻ ЙЁЈЂЄЀϴЊЙєВ ЃЄЂ ЃЄЂ-
ϸЇϾІ Й ЅϹЄІϼЈЙϾϴІ ϵϹϻЃϹϾϼ Єϥ.

ϦЙϿьϾϼ SGV 6/5:
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϕϴϿЂЁ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ, ЍЂ ϶ЉЂ-
ϸϼІь ϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇ ЃЂЅІϴЋϴЁЁГ, ЃЂЄЂϺ-
ЁЙϽ.
 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϵϴϿЂЁ-ЄЂϻЃϼϿВ϶ϴЋ ЀϼϽ-

ЁϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ.

ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5:
 ЗЀЙЌϴІϼ ЋϼЅІЇ ϶ЂϸЇ (ЀϴϾЅ. 40 °ϥ) Іϴ 

ЀϼϽЁϼϽ ϻϴЅЙϵ Ї ЋϼЅІЂЀЇ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ 
(ϾЂЁЊϹЁІЄϴЊЙГ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ 
ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ).

ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5:
 ϖϼІГϷЁЇІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.
 ϖϼϾЄЇІϼІϼ ЁϴЄЙϻЁЇ ϾЄϼЌϾЇ ϵϴϾϴ ϸϿГ 

ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: З ІϹЉЁЙЋЁϼЉ ЃЄϼЋϼЁ (ϴ϶ІЂ-
ЀϴІϼЋЁϹ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЃЂ϶ЙІЄГ ϻ Ёϴ-
ЅЂЅЙ϶) ϶ ϵϴϾЇ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ 
ЀЂϺϹ ϻЁϴЉЂϸϼІϼЅь ϶Ђϸϴ.

 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ 
ЀϼϽЁϼЀ ЄЂϻЋϼЁЂЀ.

 ЗЁЂ϶Ї ϻϴϾЄЇІϼІϼ ЁϴЄЙϻЁЇ ϾЄϼЌϾЇ ϵϴϾЇ 
ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

 ϕϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ ЃЂЅЇЁЇІϼ ϸЂ 
ЇЃЂЄЇ.

УВАϗА
У ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɡɚɥɢɜɚɬɢ ɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ ɞɟɦɿɧɟɪɚɥɿɡɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ 
ɚɛɨ ɦɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ. Іɧɚɤɲɟ ɰɟ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡ-
ɜɟɫɬɢ ɞɨ ɡɛɨʀɜ ɬɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɸ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.
 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ.
 ϖϼϾЄЇІϼІϼ ЁϴЄЙϻЁЇ ϾЄϼЌϾЇ ЄϹϻϹЄ϶Їϴ-

ЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ.
 ЗϴϿϼІϼ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ 

ЍЂЁϴϽЀϹЁЌϹ 3 ϿЙІЄϼ ϶Ђϸϼ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϠЂϺЁϴ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴІϼ ϻ϶ϼ-
ЋϴϽЁЇ ϶ЂϸЇ ϻ ϶ЂϸЂϷЂЁЇ.

 ЗЁЂ϶Ї ϻϴϾЄЇІϼІϼ ЁϴЄЙϻЁЇ ϾЄϼЌϾЇ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ.

 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ ЃЂЅЇЁЇІϼ 
ϸЂ ЇЃЂЄЇ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ! Щɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɜɢɯɨɞɭ 
ɩɚɪɢ ɩɪɢ ɜɿɞ'єɞɧɚɧɧɿ ɞɟɬɚɥɟɣ ɨɛɥɚɞɧɚɧ-
ɧɹ, ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ 
ɮɿɤɫɚɬɨɪ ɧɚ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɟɜɿ ɩɚɪɢ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ЃϹЄϹϸ ϾЂЄϼ-

ЅІЇ϶ϴЁЁГЀ Ёϴ ЁϴϸЙϽЁЙЅІь ϻ'єϸЁϴЁЁГ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЉϼЅЁϹ ЃЂϾЄϼІІГ ЄЂϻϹІϾϼ 
ϸϿГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ, ϶ЅІϴ϶ϼІϼ ЌІϹϾϹЄ ϶Йϸ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϶ ЄЂϻϹІϾЇ Іϴ ЃЂЋЇІϼ, ГϾ 
϶ЙЁ ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴ϶ЅГ.

 З'єϸЁϴЁЁГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ: ϘϹЄϺϴϾ ϴϵЂ 
϶ЃЇЅϾЁϼϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Йϸ ЃЂєϸЁϴІϼ ϻ ЃЂ-
ІЄЙϵЁϼЀ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГЀ. ϖЅІϴ϶ϿГІϼ ϸϹ-
ІϴϿЙ ЂϸЁϴ ϶ ЂϸЁЇ, ЃЂϾϼ ЁϹ ϾϿϴЊЁϹ ЈЙϾ-
ЅϴІЂЄ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.

 ϖЙϸЂϾЄϹЀϿϹЁЁГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ: ϧІЄϼ-
ЀЇ϶ϴІϼ ЈЙϾЅϴІЂЄ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ЁϴІϼ-
ЅЁϹЁϼЀ Й ϶ϼІГϷЁЇІϼ ϸϹІϴϿЙ ЂϵϿϴϸЁϴЁ-
ЁГ ЂϸЁϴ ϻ ЂϸЁЂК.

ϣЂϾЄϼІІГ ϸϿГ ЃЙϸϿЂ-
Ϸϼ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾϹ-
ЄϴЀЙЋЁϴ ЃϿϼІϾϴ

ϧЁЙ϶ϹЄЅϴϿьЁϼϽ ЂЋϼ-
ЍЇ϶ϴЋ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ 
RM 743 (ϿЇϺЁϼϽ)
ЗϴЅЙϵ ϸϿГ ЀϼІІГ 
ϸЄЙϵЁЂК ϾϴЀ'ГЁЂ-ϾϹ-
ЄϴЀЙЋЁЂК ЀϴЅϼ RM 
753 (ϿЇϺЁϼϽ)

ϥϴЁЙІϴЄЁЂ-ϷЙϷЙєЁЙЋЁЙ 
ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГ, ЁϴЃЄϼ-
ϾϿϴϸ ϸЇЌЂ϶Й, ЃЂ-
ϾЄϼІІГ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϻ 
϶ϴЃЁГЁϼЀ ЁϴϿьЂІЂЀ

ϢЅЁЂ϶ЁϼϽ ϻϴЅЙϵ ϸϿГ 
ЀϼІІГ ЃЙϸϿЂϷϼ CA 
20C (ϾϼЅϿϼϽ)

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Ȼɚɥɨɧ-ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ ɦɢɣɧɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ

Ⱦɨɞɚɬɢ ɪɨɡɱɢɧ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ

ɇɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ 
ɡɚɫɨɛɭ

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ 
ɜɨɞɢ

Зɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

Ɉɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡɿ ɲɬɟɤɟɪɧɢɦ ɪɨɡ'єɦɨɦ

361UK



– 6

 ϣЂєϸЁϴІϼ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ, ЍЂ ϻϴϷ϶ϼЁ-
ЋЇєІьЅГ, Іϴ ЀЙЊЁЂ ϻϴІГϷІϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 

ϠϴϿВЁЂϾ 

ϣЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ЃЄϼϿϴϸ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ϵЇІϼ 
϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϼϽ ϷЂЄϼϻЂЁІϴϿьЁЂ.

ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5:
– ϡϴ ϸϼЅЃϿϹК ЃЂϾϴϻЇєІьЅГ ϴϵЂ ІϹϾЅІ, 

ϴϵЂ ЌІЄϼЉЂ϶ϴ/ЅІЂ϶ЃЋϼϾЂ϶ϴ ϸЙϴϷЄϴЀϴ.
– ϬІЄϼЉЂ϶ϴ/ЅІЂ϶ЃЋϼϾЂ϶ϴ ϸЙϴϷЄϴЀϴ ϶Йϸ-

ϵϼ϶ϴє ЃϹ϶ЁϼϽ ЃЄЂЀЙϺЂϾ ЋϴЅЇ. ϡϴ ЃЂ-
ЋϴІϾЇ ЃЄЂЀЙϺϾЇ ЋϴЅЇ ЃЂϾϴϻЇВІьЅГ 10 
ЅІЂ϶ЃЋϼϾЙ϶, ГϾЙ ϻϴЀЙЁВВІьЅГ ЌІЄϼЉϴ-
Ѐϼ, ЃЄЂϵЙϷϴВЋϼ ЅЃЄϴ϶ϴ ЁϴϿЙ϶Ђ, ЃЂϾϼ 
ЁϴЃЄϼϾЙЁЊЙ ЁϹ ϵЇϸЇІь ЃЂϾϴϻϴЁЙ 10 
ЌІЄϼЉЙ϶. 

– Єϥ/Ϭ϶ϹϽЊϴЄЙГ ϡЙЀϹЊьϾϴ
– ϖϹϿϼϾЂϵЄϼІϴЁЙГ: ϔЁϷϿЙϽЅьϾϴ
Кɨɪɢɫɬɭɜɚɱ, ɦɨɜɚ ɤɪɚʀɧɢ ɹɤɨɝɨ ɧɟɞɨ-
ɫɬɭɩɧɚ ɹɤ ɦɨɜɚ ɞɢɫɩɥɟɸ:
 ϖϼϵЄϴІϼ ЀЂ϶ЂВ ϸϼЅЃϿϹВ ϴЁϷϿЙϽЅьϾЇ 

ЀЂ϶Ї.

ϘЂЅІЇЃЁЙ ЀЂ϶ϼ ϸϼЅЃϿϹВ:
– ϡЙЀϹЊьϾϴ
– ϔЁϷϿЙϽЅьϾϴ
– ϨЄϴЁЊЇϻьϾϴ
– ІЅЃϴЁЅьϾϴ
– ϳЃЂЁЅьϾϴ
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК ϶ 

„0/OFF“.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϾЂϿЙЍϴІϾЂ Ёϴ ϸϹЄϺϴϾЇ Ёϴ 

ЉЂϿЂϸЁЇ ϶ЂϸЇ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Іϴ 
ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ϻ 
ЉЂϿЂϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹ-
ϺϼЀ.

ϕϿϼЀϴє ЁϼϺЁЙϽ ЄГϸЂϾ, ЂЅϾЙϿьϾϼ ЀЂ϶ϴ ϸϼ-
ЅЃϿϹВ ЍϹ ЁϹ ϵЇϿϴ ϻϵϹЄϹϺϹЁϴ Ї ЃϴЀ'ГІЙ.
 ϖЙϸЃЇЅІϼІϼ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Іϴ 

ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ.
 ϢϵЄϴІϼ ЀЂ϶Ї ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϾЂϿЙЍϴІ-

Ͼϴ.
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ, ЍЂϵ ϻϴ-

ЃϴЀ'ГІϴІϼ ЀЂ϶Ї ϸϼЅЃϿϹВ. ϡϼϺЁЙϽ ЄГ-
ϸЂϾ ЃЄϼЃϼЁГє ϵϿϼЀϴІϼ.

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ! ɇɟ ɩɟɪɟɤɢɞɚɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɤɨɥɢ ɜɿɧ ɭɜɿɦɤɧɟɧɢɣ.
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃЂІЄЙϵЁϼϽ 

ЄϹϺϼЀ ЄЂϵЂІϼ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ ЄЂϵЂІϼ 
ϾЂϿЙЍϴІϾЂ ϶ ϵЇϸь-ГϾЂЀЇ ЃЂϿЂϺϹЁЁЙ Ѐϴє 
ЈЇЁϾЊЙВ «ϡϴϸЉЂϸϺϹЁЁГ ЉЂϿЂϸЁЂК ϶Ђϸϼ». 
ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϺϼЀ/ЄϹϺϼЀ ϻ ϷϴЄГЋЂВ ϶ЂϸЂВ 
϶ЙϸϾϿВЋϹЁϼϽ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ϻ 

ЉЂϿЂϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹ-
ϺϼЀ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ. ϩЂϿЂϸЁϴ 
϶Ђϸϴ ϵЇϸϹ ЁϴϸЉЂϸϼІϼ, ЃЂϾϼ ϾЁЂЃϾϴ 
ϵЇϸϹ ЁϴІϼЅЁϹЁЂВ.

Ɉɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡ ɝɜɢɧɬɨɜɢɦ ɡ'єɞɧɚɧɧɹɦ

Зɚɦɿɧɚ ɧɚɫɚɞɨɤ ɞɨ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ

Зɚɦɿɧɚ ɧɚɫɚɞɨɤ ɞɨ ɪɭɱɧɨʀ 
ɮɨɪɫɭɧɤɢ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Ⱦɢɫɩɥɟɣ

ϦϹϾЅІ
# # # # _ _ _ _ _ _

Ɇɨɜɚ ɞɢɫɩɥɟɸ, ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɚ ɡɚɜɨɞɿ

ȼɢɛɿɪ ɦɨɜɢ ɞɢɫɩɥɟɸ

language
German

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

filling process 
please wait

Ɋɟɠɢɦ ɡ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ/
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɿɣ ɪɟɠɢɦ

ɇɚɞɯɨɞɠɟɧɧɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ

cold water
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 ЗϴЃЇЅϾ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЄϹϺϼЀЇ: ϡϹ-
ЁϴϸЂ϶ϷЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ϴЁЁГ.

 Зϴ϶ϹЄЌϼІϼ ЄϹϺϼЀ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ: ϞЂ-
ЄЂІϾЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ϻЁЂ϶Ї.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ Й ЂϸЁЂ-
ЋϴЅЁЂ ЁϹЁϴϸЂ϶ϷЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ. ϣЂЋϼЁϴєІьЅГ ЄϹϺϼЀ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Й ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ ϶ЙϸЃЇ-
ЅϾϴєІьЅГ ЉЂϿЂϸЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ϼϽ 
ЄϹϺϼЀ, ЄϹϺϼЀ ϻ ϷϴЄГЋЂВ ϶ЂϸЂВ, ЉЂ-
ϿЂϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ, ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹ-
ϺϼЀ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɲɩɚɪɸɜɚɧɧɹ! Щɨɛ ɭɧɢɤɧɭ-
ɬɢ ɧɟɤɨɧɬɪɨɥьɨɜɚɧɨɝɨ ɜɢɯɨɞɭ ɩɚɪɢ, 
ɦɨɠɧɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɮɿɤɫɚɬɨɪ 
ɧɚ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɿ ɩɚɪɢ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ!
ϣЂЋϼЁϴєІьЅГ ЃЄЂЊϹЅ ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ, Й ϾЂЁІЄ-
ЂϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ «ϡϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ Ї϶ЙЀϾЁϹЁϹ» 
ϵϿϼЀϴє ϻϹϿϹЁϼЀ.

ϣЄϼϵϿϼϻЁЂ ЋϹЄϹϻ 7 Љ϶ϼϿϼЁ ЃЄЂЊϹЅ ЁϴϷЄЙ-
϶ϴЁЁГ ϻϴ϶ϹЄЌЇєІьЅГ. ϞЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀ-
ЃЂЋϾϴ «ϡϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ Ї϶ЙЀϾЁϹЁϹ» Ѕ϶ЙІϼІьЅГ 
ϻϹϿϹЁϼЀ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϡϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ ЃЙϸ ЋϴЅ ϾЂЄϼЅІЇ-
϶ϴЁЁГ ϶ЀϼϾϴєІьЅГ ЁϹЂϸЁЂЄϴϻЂ϶Ђ (ϾЂЁІЄ-
ЂϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ϵϿϼЀϴє ϻϹϿϹЁϼЀ), ЍЂϵ 
ЃЙϸІЄϼЀЇ϶ϴІϼ ІϼЅϾ Ї ϾЂІϿЙ Ёϴ ЁϴϿϹϺЁЂЀЇ 
ЄЙ϶ЁЙ.

-ІЁϸϼϾϴЊЙГ ЃЂ ЋϹЄϻЙ-

ϡϴ ϸϼЅЃϿϹК ϶ ϻϴϿϹϺЁЂЅІЙ ϶Йϸ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹ-
ЁЂϷЂ ЅІЇЃϹЁГ ЃϴЄϼ ЃЂϾϴϻЇєІьЅГ ЁϴЅІЇЃЁϹ: 
ϣϴЄϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿьЁϴ ϴϵЂ ϣϴЄϴ ЅϹЄϹϸЁГ 
ϴϵЂ ϣϴЄϴ ЀЙЁЙЀϴϿьЁϴ
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ. ϣϴЄϴ 

ϵЇϸϹ ЁϴϸЉЂϸϼІϼ, ЃЂϾϼ ϾЁЂЃϾϴ ϵЇϸϹ Ёϴ-
ІϼЅЁϹЁЂВ.

– ϟϹϷϾϴ ЃϴЄϴ (ЅІЇЃЙЁь I):
ϘϿГ ЂϵЃЄϼЅϾЇ϶ϴЁЁГ ЄЂЅϿϼЁ, ЋϼЍϹЁЁГ 
ІϾϴЁϼЁ, ЌЃϴϿϹЄ, ЀϹϵϿЙ϶ ϻ Ђϵϵϼ϶ϾЂВ 
ІЂЍЂ.

– ϥϹЄϹϸЁГ ЃϴЄϴ (ЅІЇЃЙЁь ІІ)
ϘϿГ ϾϼϿϼЀЂ϶ϼЉ ЃЂϾЄϼІІЙ϶, ϾϼϿϼЀЙ϶, 
϶ЙϾЂЁЁϼЉ ЌϼϵЂϾ. ЃЙϸϿЂϷϼ.

– ϥϼϿьЁϴ ЃϴЄϴ (ЅІЇЃЙЁь ІІІ)
ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅІЙϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь, 
ЃϿГЀ Іϴ ϺϼЄЇ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЄϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ϾЙϿьϾЂЅІЙ 
ЃϴЄϼ Ёϴ ϾЂϿЙЍϴІϾЇ Ёϴ ЃЂІЄЙϵЁϼϽ ЅІЇ-
ЃЙЁь.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ!
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϷϴЄГЋЂК ϶Ђϸϼ 
(ЃЄϼϵϿ. 70 °ϥ) ЃЙϸ϶ϼЍЇє ϹЈϹϾІϼ϶ЁЙЅІь 
ЋϼЍϹЁЁГ. ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ІϹЄЀЂЅІЙϽϾЙЅІь ЃЂ-
϶ϹЄЉЁЙ, ЍЂ ЂЋϼЍЇєІьЅГ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϾЂϿЙЍϴІϾЂ Ёϴ ϷϴЄГЋЇ ϶Ђ-

ϸЇ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ. ϗϴЄГЋϴ 
϶Ђϸϴ ϵЇϸϹ ЁϴϸЉЂϸϼІϼ, ЃЂϾϼ ϾЁЂЃϾϴ 
ϵЇϸϹ ЁϴІϼЅЁϹЁЂВ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϾЂϿЙЍϴІϾЂ Ёϴ ЉЂϿЂϸЁЇ ϶Ђ-
ϸЇ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ. ϩЂϿЂϸЁϴ 
϶Ђϸϴ ϵЇϸϹ ЁϴϸЉЂϸϼІϼ, ЃЂϾϼ ϾЁЂЃϾϴ 
ϵЇϸϹ ЁϴІϼЅЁϹЁЂВ.

Ɋɟɠɢɦ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

Кɨɦɛɿɧɨɜɚɧɢɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɚɪɨɜɢɣ ɪɟɠɢɦ, ɪɟɠɢɦ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ 
ɜɨɞɨɸ, ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ, 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɚɪɨɜɢɣ ɪɟɠɢɦ

heating
# # # # _ _ _ _ _ _

steam/hot water
ready

steam/hot water
steam maximum

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

ɇɚɞɯɨɞɠɟɧɧɹ ɝɚɪɹɱɨʀ ɜɨɞɢ

hot water

ɇɚɞɯɨɞɠɟɧɧɹ ɯɨɥɨɞɧɨʀ ɜɨɞɢ

cold water

363UK



– 8

 ЗϴЃЇЅϾ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЄϹϺϼЀЇ: ϡϹ-
ЁϴϸЂ϶ϷЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ϴЁЁГ.

 Зϴ϶ϹЄЌϼІϼ ЄϹϺϼЀ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ: ϞЂ-
ЄЂІϾЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ϻЁЂ϶Ї.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ Й ЂϸЁЂ-
ЋϴЅЁЂ ЁϹЁϴϸЂ϶ϷЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ. ϣЂЋϼЁϴєІьЅГ ЄϹϺϼЀ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ, Й ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ ϶ЙϸЃЇ-
ЅϾϴєІьЅГ ЃϴЄϴ ϴϵЂ ϷϴЄГЋϴ/ЉЂϿЂϸЁϴ 
϶Ђϸϴ.

ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5:
ϣЄϼ ЄϹϺϼЀЙ ЄЂϵЂІϼ eco!efficiency ЃЄϼ-
ЅІЄЙϽ ЃЄϴЊВє ϻЙ ϻЀϹЁЌϹЁЂВ ЃЂІЇϺЁЙЅІВ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ϻЁϼϺϹЁЂВ ЅϼϿЂВ ϻ϶ЇϾЇ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ϼϽ 

ЄϹϺϼЀ, ЄϹϺϼЀ ϻ ϷϴЄГЋЂВ ϶ЂϸЂВ, ЉЂ-
ϿЂϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ, ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹ-
ϺϼЀ (eco!efficiency).

ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5:
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅІЙϽϾЙЅІь ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ, 
ЍЂ ЂЋϼЍЇєІьЅГ, ϸЂ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЄϼ ЊьЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ ЄЂϵЂІϼ 
ϾЂϿЙЍϴІϾЂ ϶ ϵЇϸь-ГϾЂЀЇ ЃЂϿЂϺϹЁЁЙ Ѐϴє 
ЈЇЁϾЊЙВ «ϡϴϸЉЂϸϺϹЁЁГ ЀϼϽЁЂϷЂ ЄЂϻЋϼ-
ЁЇ». ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϺϼЀ/ЄϹϺϼЀ ϻ ϷϴЄГЋЂВ/
ЉЂϿЂϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ ϶ЙϸϾϿВЋϹЁϼϽ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЄϹϺϼЀ ϻ 

ЀϼϽЁϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ/϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЄϹ-
ϺϼЀ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ. ϠϼϽЁϼϽ 
ЄЂϻЋϼЁ ϵЇϸϹ ЁϴϸЉЂϸϼІϼ, ЃЂϾϼ ϾЁЂЃϾϴ 
ϵЇϸϹ ЁϴІϼЅЁϹЁЂВ.

 ЗϴЃЇЅϾ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЄϹϺϼЀЇ: ϡϹ-
ЁϴϸЂ϶ϷЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾ-
ІЇ϶ϴЁЁГ.

 Зϴ϶ϹЄЌϼІϼ ЄϹϺϼЀ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ: ϞЂ-
ЄЂІϾЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ 
ϻЁЂ϶Ї.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ Й ЂϸЁЂ-
ЋϴЅЁЂ ЁϹЁϴϸЂ϶ϷЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ϾЁЂЃϾЇ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ. ϣЂЋϼЁϴєІьЅГ ЄϹϺϼЀ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ, Й ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ ϶ЙϸЃЇ-
ЅϾϴєІьЅГ ЀϼϽЁϼϽ ЄЂϻЋϼЁ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϳϾ ІЙϿьϾϼ ЁϴϸЙϽЌЂ϶ ϶ϹЅь ϶ЀЙЅІ 
ϵϴϾϴ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ Й ϶ЙЁ ϻЁЂ϶Ї ϵЇ϶ 
϶ЙϸЅЀЂϾІϴЁϼϽ, ЃЂІЄЙϵЁЂ ϶ϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ ϵϴϾ 
ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ, ЍЂϵ ϻϴЃЂϵЙϷІϼ ЁϴϸЀЙЄ-
ЁЂЀЇ ЇІ϶ЂЄϹЁЁВ ЃЙЁϼ.

ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5:
– ϣЙЅϿГ ЄϹϺϼЀЇ ϻ ЀϼϽЁϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ ЃЄϼ-

ЅІЄЙϽ ЃЂІЄЙϵЁЂ ЃЄЂЀϼІϼ, ЍЂϵ ϶ЙЁ ϵЇ϶ 
ЋϼЅІϼϽ.

– ϳϾЍЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃЙЅϿГ ЄϹϺϼЀЇ ϻ ЀϼϽ-
ЁϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ ЁϹ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁϼϽ Ёϴ 
ЃЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ, ІЂ Ёϴ ϸϼЅЃϿϹК ϻ'Г϶ϿГєІь-
ЅГ ЁϴЅІЇЃЁϹ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿϹЁЁГ:

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃЄЂЀϼ϶ϴЁ-
ЁГ.

 ϧІЄϼЀЇ϶ϴІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ ЁϴІϼ-
ЅЁϹЁϼЀ. ϤЂϻЃЂЋϼЁϴєІьЅГ ЃЄЂЀϼ϶ϴЁ-
ЁГ. ϦЄϼЀϴІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ 
Ёϴϸ ϻϿϼ϶ЂЀ ϴϵЂ ϻϴЃЇЅІϼІϼ ЄϹϺϼЀ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.

ϖϼϾЂЁЇєІьЅГ ЃЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ. ϣЂϾϴϻЇєІьЅГ 
ЉЙϸ ЃЄЂЊϹЅЇ Ї ЋϴЅЙ.

Ɋɟɠɢɦ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

Кɨɦɛɿɧɨɜɚɧɢɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɚɪɨɜɢɣ ɪɟɠɢɦ, ɪɟɠɢɦ ɡ ɝɚɪɹɱɨɸ 
ɜɨɞɨɸ, ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ, 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɪɟɠɢɦ 

(eco!efficiency)

Ɋɟɠɢɦ ɡ ɦɢɣɧɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ/
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɿɣ ɪɟɠɢɦ

ɇɚɞɯɨɞɠɟɧɧɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ

detergent

Ɋɟɠɢɦ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

Кɨɦɛɿɧɨɜɚɧɢɣ ɪɟɠɢɦ

ɉɿɫɥɹ ɪɟɠɢɦɭ ɡ ɦɢɸɱɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ / 
ɩɪɨɦɢɜɚɧɧɹ

select flushing 
program

start 
flushing

flushing
# # # # _ _ _ _ _ _
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ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϳϾЍЂ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ ϶ЙϸЃЇ-
ЅІϼІϼ, ІЂ ЃЄЂЊϹЅ ЃЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ ϻЇЃϼЁГєІь-
ЅГ. ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂЀЇ ЁϴІϼЅЁϹЁЁЙ Ёϴ ЃϹЄϹ-
ЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ ЃЄЂЊϹЅ ЃЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ ЃЄЂϸЂ϶-
ϺЇєІьЅГ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЄЂЊϹЅ ЃЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ ЀЂϺϹ 
ϵЇІϼ ЃЂϸЂ϶ϺϹЁϼϽ. ГϾЍЂ ϸЂ϶ЌϹ ЁϴІϼЅЁЇ-
Іϼ Ёϴ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЉϼЅЁϹ ЃЂϾЄϼІІГ ϵϴϾЇ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϷЂЄЇ ϻϴЃЙЄЁϼϽ ЀϹЉϴЁЙϻЀ 
ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϖϼϽЁГІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ϻϴЀЂϾ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ Іϴ ϻЁГІϼ ϾЄϼЌϾЇ.
 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ.

ϣЄϼ ϾЂЄЂІϾЂЀЇ ЃϹЄϹЄϼ϶ϴЁЁЙ ЄЂϵЂІϼ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ЀЂϺЁϴ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ 
ЅІЂГЁϾЂ϶Ϲ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ, ϶ЃЇЅϾЁϼϽ ЃϴЄЂ-
ЃЄЂ϶Йϸ ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК ϶ 
„0/OFF“.

 ϖЙІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺϹ϶Ї ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿ-
ϾЇ.

ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5:
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК 

Ёϴ ЅϴЀЂЂЋϼЍϹЁЁГ.

-ІЁϸϼϾϴЊЙГ ЃЂ ЋϹЄϻЙ-

 ϖЙϸϾϼЁЇІϼ ІЄϼЀϴЋ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ ЃЙϸ-
ϿЂϷϼ (ЅІЂГЁϾЂ϶Ϲ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ)

 ЗЁГІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϻ ϶ЃЇЅϾ-
ЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЇ.

 ЗϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϶ЃЇЅϾЁϼϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Йϸ ϶ 
ϾЄЙЃϿϹЁЁЙ (ϻЁϼϻЇ) Іϴ ϶ ІЄϼЀϴЋЙ (ϻ϶ϹЄЉЇ) 
ІϴϾϼЀ ЋϼЁЂЀ, ЍЂϵ ϸϹЄϺϴϾ ЃЂϾϴϻЇ϶ϴ϶ 
ЁϴϻЂ϶ЁЙ.

 ϡϹЁϴϸЂ϶ϷЂ ЁϴІϼЅЁЇІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ѓϴ-
Єϼ. ϥϴЀЂЂЋϼЍϹЁЁГ ϻϴЃЇЅϾϴєІьЅГ.

ϥϴЀЂЂЋϼЍϹЁЁГ ϻϴϾЙЁЋЇєІьЅГ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋ-
ЁЂ. ϣЂϾϴϻЇєІьЅГ ЉЙϸ ЃЄЂЊϹЅЇ Ї ЋϴЅЙ.

 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ Й ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 
ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ.

 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ Й ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 
ϸϿГ ЀϼВЋЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ (SGV 8/5).

 ϥЃЂЄЂϺЁϼІϼ, ЃЂЀϼІϼ Й ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϤϹІϹϿьЁЂ ЂЋϼЅІϼІϼ ЃЄϼϿϴϸϸГ: ЄЇЋϾЇ, 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЃϴЄϼ Іϴ 
ЌІϹϾϹЄ ϸϿГ ЃЄϼϿϴϸϸГ ЂЋϼЅІϼІϼ ϶ЂϿЂ-
ϷЂВ ЅϹЄ϶ϹІϾЂВ. ϤϹЌІЇ ЃЄϼϿϴϸϸГ ЃЂ-
ЀϼІϼ ϷϴЄГЋЂВ ϶ЂϸЂВ Й ЃЄЂЅЇЌϼІϼ.

 ϣЄϼϿϴϸ ЂЋϼЅІϼІϼ ϻЂ϶ЁЙ ϶ЂϿЂϷЂВ ЅϹЄ-
϶ϹІϾЂВ.

 ϧ ЄϴϻЙ ϶ϼϸϼЀϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь ЂЋϼЅІϼІϼ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ЅϹЄ϶ϹІϾЂВ, ϻ϶ЂϿЂϺϹЁЂВ Ї 
ІϹЃϿЙϽ ϶ЂϸЙ ϻ ЀϼВЋϼЀ ϻϴЅЂϵЂЀ, Іϴ ϻϴ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЃЄЂϸϹϻЙЁЈЙϾЇ϶ϴІϼ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ! Ɇɿɫɰɟ ɞɥɹ ɨɱɢ-
ɳɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɛɢɪɚɬɢ ɬɚɤɢɦ ɱɢ-
ɧɨɦ, ɳɨɛ ɜɢɤɥɸɱɢɬɢ ɪɢɡɢɤ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ 
ɨɬɨɱɭɸɱɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ, ɩɪɨɞɭɤɬɿɜ 
ɯɚɪɱɭɜɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɿɜ ɿ ɦɚ-
ɲɢɧ, ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɯ ɞɥɹ ɩɟɪɟɪɨɛɤɢ ɩɪɨ-
ɞɭɤɬɿɜ ɯɚɪɱɭɜɚɧɧɹ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɛɪɢɡɤɚ-
ɦɢ.

flushing
finished

ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ 
ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

ɋɚɦɨɨɱɢɳɟɧɧɹ

prepare 
self-cleaning

self-cleaning
see quickstart

start 
self-cleaning

self-cleaning
# # # # _ _ _ _ _ _

self-cleaning
finished

ɉɿɫɥɹ ɤɨɠɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ
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 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ЈЙϾЅϴІЂЄ ЌІϹϾϹЄϴ ϸЂ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ Й ϶ϼІГϷЁЇІϼ ЌІϹϾϹЄ ϸϿГ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϻ ЄЂϻϹІϾϼ.

 ϘϴІϼ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁВ ϸЂϵЄϹ ЃЄЂЅЂЉЁЇІϼ 
Іϴ ЅϾϿϴЅІϼ ϽЂϷЂ ϶ ЅЉЂ϶ϼЍϹ ϸϿГ ЂϵϿϴϸ-
ЁϴЁЁГ.

 ϖϼЃЂЄЂϺЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК 
϶Ђϸϼ.

 ϦЙϿьϾϼ SGV 8/5: З϶ЙϿьЁЙІϼ Іϴ ЃЂЋϼЅІϼ-
Іϼ ϵϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ЗϵϹЄЙϷϴІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ, 

϶ЃЇЅϾЁϼϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Йϸ, ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿь-
ЁϼϽ ЌϿϴЁϷ ϸϿГ ЃϴЄϼ, Іϴ ЀϹЄϹϺЁϼϽ Ͼϴ-
ϵϹϿь, ГϾ ϶ϾϴϻϴЁЂ Ёϴ ЀϴϿВЁϾЇ.

 ϭЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁГ ЁϹЃЄϼєЀ-
ЁЂϷЂ ϻϴЃϴЉЇ ЃЄϼ ІЄϼ϶ϴϿЂЀЇ ЃЄЂЅІЂК 
϶ϼϸϴϿϼІϼ ϶ЅВ ϶ЂϸЇ Йϻ ЃЄϼϿϴϸЇ.

 ϣЄЂЅЇЌϼІϼ ЄϹІϹϿьЁЂ ЃЄϼϿϴϸ: ϦЄЂЉϼ 
϶ϼІГϷЁЇІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ, ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ, ϵϴϾ ϸϿГ 
ЀϼϽЁЂϷЂ ϻϴЅЂϵЇ Іϴ ϶ЙϸϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ 
ЅЉЂ϶ϼЍϴ ϸϿГ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.

 ЗϵϹЄЙϷϴϽІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ї ЅЇЉЂЀЇ ЃЄϼ-
ЀЙЍϹЁЁЙ Іϴ ϻϴЉϼЍϴϽІϹ ϶Йϸ ЁϹϸЂϻ϶ЂϿϹ-
ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϢЉЂϿЂϸϺЇ϶ϴІϼ ЍЙІϾϼ ІϴϾϼЀ Ћϼ-
ЁЂЀ, ЍЂϵ ϻϴЃЂϵЙϷІϼ ϵЇϸь-ГϾЙϽ ϸϹЈЂЄЀϴЊЙК 
ЍϹІϼЁϼ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ЗϴϿϼЌϾϼ ϻϴЅЂϵЇ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ 
ϴϵЂ ϹЀЇϿьЅЙК ϸϿГ ϸЂϷϿГϸЇ, ГϾЙ ϻϴϿϼЌϴ-
ВІьЅГ Ёϴ ЂЋϼЍЇ϶ϴЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ, ЀЂϺЇІь 
ЃЄϼ ЋϼЍϹЁЁЙ ЃϴЄЂВ ЇІ϶ЂЄВ϶ϴІϼ ЅЀЇϷϼ, 
ГϾЙ ϶ϼϸϴϿГВІьЅГ ЃЄϼ ϵϴϷϴІЂЄϴϻЂ϶ЂЀЇ 
ЂЋϼЍϹЁЁЙ.

– ϧЅЇЁϹЁЁГ ϻϴЃϴЉЙ϶ Іϴ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼЅГ-
ЋϼЉ ЃЄϹϸЀϹІϴЉ ЂϸГϷЇ ЃЄϼ ЂϵЄЂϵЊЙ Ѓϴ-
ЄЂВ ϻ ϶ЙϸЅІϴЁЙ 10-20 ЅЀ.

ЕЈϹϾІ ϶Йϸ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЃЙϸ϶ϼЍЇєІьЅГ ϶ ϻϴ-
ϿϹϺЁЂЅІЙ ϶Йϸ ІЂϷЂ, ЋϼЀ ϵϿϼϺЋϹ ϖϼ ЃЙϸЁЂ-
ЅϼІϹ ЅЂЃϿЂ ϸЂ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЂϷЂ ЀЙЅЊГ, 
ЂЅϾЙϿьϾϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Іϴ ІϼЅϾ ЃϴЄϼ є ЁϴϽ-
ϵЙϿьЌϼЀϼ ЅϴЀϹ ЃЙϸ ЋϴЅ ϶ϼЉЂϸЇ Йϻ ЅЂЃϿϴ.

– ϖϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ 
ЅІЄЇЀϹЁГ ЄϹϾЂЀϹЁϸЂ϶ϴЁϹ ϸϿГ ϶ϴϺϾЂ-
ϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀЙЅЊь.

– ϢϵЄЂϵϾϴ ЃϿГЀ Ёϴ ϾϼϿϼЀЂ϶ϼЉ ЃЂϾЄϼІ-
ІГЉ ϴϵЂ ϾϼϿϼЀϴЉ ЃϹЄϹϸ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁ-
ЁГЀ ЍЙІϾϼ.

– ϢЋϼЍϹЁЁГ ϶ϼЅЂϾЂГϾЙЅЁЂК ЅІϴϿЙ, ϶ЙϾЂЁ-
ЁϼЉ ЌϼϵЂϾ, ϸϻϹЄϾϴϿ Іϴ ϹЀϴϿьЂ϶ϴЁϼЉ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь.

– ϢЋϼЍϹЁЁГ ϾЇІЙ϶ Ёϴ ЅЉЂϸϴЉ, ϶ЙϾЂЁЁϼЉ 
ЄϴЀ, ϸ϶ϹЄЁϼЉ Ђϸ϶ЙЄϾЙ϶, ϴϿВЀЙЁЙє϶ϼЉ 
ЃЄЂЈЙϿЙ϶.

– ϢЋϼЍϹЁЁГ ϴЄЀϴІЇЄϼ.
– ЧϼЍϹЁЁГ ϶ЙϾЂЁЁϼЊь, ϵϴІϴЄϹϽ, ЋϼЍϹЁ-

ЁГ ЅϴϿЂЁЇ ϴ϶ІЂЀЂϵЙϿЙ϶. 

– ϞЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ ЃЙϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЅІЙϽϾϼЉ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь Ёϴ ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ЀϴϿϼЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁГЉ, ІϴϾϼЉ ГϾ ЁϴϷЄЙ϶ϴϿьЁЙ ϹϿϹ-
ЀϹЁІϼ ЃϿϼІ, ϺϴϿВϻЙ, Ќ϶ϼ ЀЙϺ ЃϿϼІ-
ϾЂВ, ЅϴЁЙІϴЄЁЙ ЇЅІϴЁЂ϶Ͼϼ ІЂЍЂ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϞЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ ЁϹ ЃЙϸЉЂϸϼІь 
ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϸϹϿЙϾϴІЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь.

– ϣЄЂϸЂ϶ϺϹЁЁГ: З ЊϼЀ ЃЄϼϿϴϸϸГЀ ЀЂϺ-
Ͽϼ϶Ϲ ЂЃІϼЀϴϿьЁϹ ЋϼЍϹЁЁГ ϸϿГ ЂЅЂ-
ϵϿϼ϶Ђ ЁϹϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀЙЅЊь. ІϸϹϴϿьЁЂ 
ЃЙϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ϹϿϹЀϹЁІЙ϶ Ёϴ-
ϷЄЙ϶ϴЁЁГ, ϸ϶ϹЄЁϼЉ Ђϸ϶ЙЄϾЙ϶, ϶ЙϾЂЁ, Ϻϴ-
ϿВϻЙ, ЅϴЁЙІϴЄЁϼЉ ЇЅІϴЁЂ϶ЂϾ. 

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɨɫɧɚɳɟɧɧɹ

Ⱦɟɪɠɚɤ ɛɟɡ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

Зɪɚɡɤɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

Зɪɚɡɤɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɿ 
ɩɪɢɥɚɞɞɹ
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– ЧϼЍϹЁЁГ ϶ϹϿϼϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь, ЃЙϸϿЂϷϼ 
ϻ ϾϹЄϴЀЙϾϼ, ЀϴЄЀЇЄЇ, ЃϴЄϾϹІЇ, Ͼϼ-
ϿϼЀЙ϶ ІЂЍЂ.

– ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϻ ЁϴЅϴϸϾЂВ ϷЇ-
ЀЂ϶ЂК ϾЄϴϽϾϼ: ϘϿГ ϻϵϼЄϴЁЁГ ЄЙϸϼЁϼ Ёϴ 
ЄЙ϶ЁЙϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.

– ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϻ ЁϴЅϴϸϾЂВ ЃϿϴ-
ЁЂϾ ЍЙІЂϾ: ϸϿГ ϶ЙϸϸЙϿϹЁЁГ Іϴ ϶ЙϸІϼ-
ЄϴЁЁГ ЅІЙϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁь.

– ϢЋϼЍϹЁЁГ ϶ϹϿϼϾϼЉ ЅϾϿГЁϼЉ Іϴ ϸϻϹЄ-
ϾϴϿьЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь, ϵϿϼЅϾЇЋϼЉ ЃЂ϶ϹЄ-
ЉЂЁь ϶ ЊЙϿЂЀЇ ϴϵЂ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІьЅГ 
ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ІϴϾϼЉ ІϾϴЁϼЁЁϼЉ ЃЂ-
϶ϹЄЉЂЁь, ГϾ ЅЂЈϴ, ЀϴІЄϴЊϼ ІЂЍЂ.

– ϗЇЀЂ϶Й ϷЇϵϾϼ: ϘϿГ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь ЀϹЁЌЂϷЂ 
ЄЂϻЀЙЄЇ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϶ЙϾЂЁЁϼЉ ЄϴЀ Іϴ 
ϸϻϹЄϾϴϿ. ϘϿГ ϶ЙϾЂЁЁϼЉ ЌϼϵЂϾ Іϴ ϵЙϿь-
ЌϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ЃϿϼІϾϼ Ёϴ 
ЅІЙЁЙ, ЄЂϵЂЋϼЉ ЅІЂϿЙ϶, ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь ϻ ϶ϼ-
ЅЂϾЂГϾЙЅЁЂК ЅІϴϿЙ.

– ϭЙІϾЂ϶ϼϽ ϶ЙЁЋϼϾ: ϘϿГ ϾϼϿϼЀЙ϶, ЅЉЂϸЙ϶, 
ϸϹϾЂЄЇ϶ϴЁЁГ ЅϴϿЂЁЇ ϴ϶ІЂЀЂϵЙϿГ, ІϾϴ-
ЁϼЁЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь ϶ ЊЙϿЂЀЇ (ЃЙЅϿГ ІϹ-
ЅІЇ϶ϴЁЁГ ϶ ЁϹЃЄϼЀЙІЁЂЀЇ ЀЙЅЊЙ). ϘϿГ 
ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ Іϴ ЅϾЂϵϿЙЁЁГ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϖЙϾЂЁЁϹ ЅϾϿЂ ϶ ЃЂЄϼ ЄЂϾЇ ϻ ЂЅЂ-
ϵϿϼ϶Ђ ЁϼϻьϾЂВ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЂВ ЃЂЃϹЄϹ-
ϸЁьЂ ЃЙϸЙϷЄЙІϼ. ϘϿГ ЊьЂϷЂ ϶ЅВ ЅϾϿГЁЇ ЃЂ-
϶ϹЄЉЁВ ЂϵϸϴІϼ ЃϴЄЂВ ϻ ϶ЙϸЅІϴЁЙ ЃЄϼϵϿ. 
50 ЅЀ. ϧ ІϴϾϼϽ ЅЃЂЅЙϵ ϶ϸϴЅІьЅГ ЇЁϼϾЁЇІϼ 
ЁϴЃЄЇϷϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ, ЍЂ ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ 
ЄЂϻϵϼІІГ ЅϾϿϴ.
 ϥϾϿГЁЇ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЄЙ϶ЁЂЀЙЄЁЂ ЂϵϸϴІϼ 

ЃϴЄЂВ ϻ ϶ЙϸЅІϴЁЙ ЃЄϼϵϿ. 20 ЅЀ, ЍЂϵ 
ЄЂϻЋϼЁϼІϼ ϵЄЇϸ.

 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЂϸϴЋЇ ЃϴЄϼ.
 ϣЄЂІЄЙІь ЅϾϿГЁЇ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЅЀЇϺϾϴЀϼ 

ϻ϶ϹЄЉЇ ϶Ёϼϻ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϷЇЀЂ϶ЂϷЂ 
ϾЄϴВ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЀϼІІГ ϶ЙϾЂЁ.

 ϣЄϼ ЃЂІЄϹϵϼ ЃЄЂЅЇЌЇϽІϹ ϷЇЀЂ϶ϼϽ 
ϾЄϴϽ Іϴ ЁϼϺЁВ ЋϴЅІϼЁЇ ϶ЙϾЁϴ.

ϦЄϼϾЇІЁϴ ЈЂЄЅЇЁϾϴ ЃЂ϶ϼЁЁϴ ϻϴЅІЂЅЂ-
϶Ї϶ϴІϼЅь ІЙϿьϾϼ ϶ ЃЂєϸЁϴЁЁЙ ϻ ЈЇЁϾЊЙєВ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ϨЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ЃЂЅІϴ϶ϼІϼ ϶ 

ЅЉЂ϶ϼЍϹ Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІЁЂЀЇ ϵЂЊЙ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ, ϴ ϶ЃЇЅϾЁϼϽ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Йϸ ϻϴЈЙϾ-
ЅЇ϶ϴІϼ. ϖЙϸЂϾЄϹЀϼІϼ ϶ЃЇЅϾЁϼϽ ЃϴЄЂ-
ЃЄЂ϶Йϸ.

 ϢЃЇЅІϼІϼ ЅІЂГЁϾЂ϶Ϲ ϷϴϿьЀЂ Іϴ ϶ЅІϴ-
ЁЂ϶ϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Ёϴ ϵЇϾЅϼЄЁЇ ЅϾЂϵЇ.

 ϣЄϼ ЃϹЄϹЁϹЅϹЁЁЙ ІЄϼЀϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ 
ЄЇϾЂГІϾЇ Іϴ ІГϷЂ϶Ї ϸЇϺϾЇ.

 ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁЙ Ёϴ ϸϴϿϹϾЇ ϶Йϸ-
ЅІϴЁь ЃϹЄϹЀЙЍϴІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ ϵЇϾ-
ЅϼЄЁЇ ЅϾЂϵЇ.

 ϣЄϼ ЃϹЄϹ϶ϹϻϹЁЁЙ ϴЃϴЄϴІЇ ϶ ІЄϴЁЅЃЂЄ-
ІЁϼЉ ϻϴЅЂϵϴЉ ЅϿЙϸ ϶ЄϴЉЂ϶Ї϶ϴІϼ ЀЙЅ-
ЊϹ϶Й ϸЙВЋЙ ϸϹЄϺϴ϶ЁЙ ЁЂЄЀϼ, ЁϴЃЄϴ϶-
ϿϹЁЙ Ёϴ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϾЂ϶ϻϴЁЁГ Іϴ ЃϹЄϹ-
ϾϼϸϴЁЁГ.
ϖЅЙ ϵϴϾϼ ЃЂЃϹЄϹϸЁьЂ ЅЃЂЄЂϺЁϼІϼ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧь! ɉɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ 
ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ϪϹϽ ЃЄϼϿϴϸ Ѐϴє ϻϵϹЄЙϷϴІϼЅГ ϿϼЌϹ Ї ϶ЁЇ-
ІЄЙЌЁЙЉ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁГЉ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ ɜɢ-
ɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɦɟɪɟɠɟ-
ɜɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɬɚ ɞɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨ-
ɧɭɬɢ.

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

Зɪɚɡɤɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

Ɋɭɱɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Зɪɚɡɤɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

Ɋɭɱɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɿ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

Ɇɢɬɬɹ ɜɿɤɨɧ

Ɍɪɢɤɭɬɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
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 ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЅІϴЁ ЇЍЙϿьЁВ-
϶ϴЋЙ϶ (2Љ ϾЙϿьЊϹ ϾЄЇϷϿЂϷЂ ЃϹЄϹІϼЁЇ) ϶ 
ЌІϹϾϹЄЙ ϸЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ, ϶ ϸϹЄϺϴϾЇ Іϴ 
Ї ϶ЃЇЅϾЁЂЀЇ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЙ. ϣЄϼ ЁϹЂϵ-
ЉЙϸЁЂЅІЙ ЀЙЁГІϼ ЇЍЙϿьЁВ϶ϴЋЙ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ϴϵЂ ϶ЙϸЅЇІЁЙЅІь 
ЇЍЙϿьЁВ϶ϴϿьЁϼЉ ϾЙϿϹЊь ϾЄЇϷϿЂϷЂ ЃϹЄϹІϼ-
ЁЇ ЀЂϺЇІь ϵЇІϼ ЃЄϼЋϼЁЂВ ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ 
ЄЇЋϾϼ.

 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЉϼЅЁϹ ЃЂϾЄϼІІГ ϵϴϾЇ ϸϿГ 
ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ϶ϷЂЄЇ ϻϴЃЙЄЁϼϽ ЀϹЉϴЁЙϻЀ 
ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.

 ϖϼϽЁГІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ.
 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴІϼ ϻϴЀЂϾ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ Іϴ ϻЁГІϼ ϾЄϼЌϾЇ.
 ϣЂ϶ϹЄЁЇІϼ ϾЄϼЌϾЇ Ёϴ 180° Іϴ ϻЁГІϼ КК.
 ϖϼІГϷЁЇІϼ ЈЙϿьІЄ ϸϿГ ϶ϹϿϼϾϼЉ ЋϴЅІЂ-

ЋЂϾ ϵЄЇϸЇ ϻ ІЄϼЀϴЋϴ ЈЙϿьІЄЇ Іϴ ϻϴЀЙ-
ЁϼІϼ ϽЂϷЂ.

 ϘЂЄЇЋϼІϹ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ ЅϹЄ϶Й-
ЅЁЙϽ ЅϿЇϺϵЙ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ ɜɢ-
ɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɦɟɪɟɠɟ-
ɜɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɬɚ ɞɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨ-
ɧɭɬɢ.
� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Ɋɟɦɨɧɬɧɿ ɪɨɛɨɬɢ ɳɨɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨ-
ɠɭɬь ɩɪɨɜɨɞɢɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚ-
ɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɨɪɢɫɬɭ-
ɜɚɱɿɜ.

 ϘЂϿϼІϼ ЀϼϽЁϼϽ ϻϴЅЙϵ.
 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ЀϼϽЁЂϷЂ 

ϻϴЅЂϵЇ, ЃЂЅЇЁЇІϼ ϸЂ ЇЃЂЄЇ.

 ϖϼϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ, ІЄЂЉϼ ЃЂЋϹϾϴІϼ, 
ϻЁЂ϶Ї ϶ϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

 ϳϾЍЂ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ЁϹ ϷϴЅЁϹ, 
ЃЂ϶ІЂЄϼІϼ ЃЄЂЊϹЅ (ЀϴϾЅ. 4 Єϴϻϼ).

ϣЂЃϹЄϹϸЁє ЅЃЂ϶ЙЍϹЁЁГ ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼ-
ЃЇ (ЍϹ 100 ϷЂϸ.)
 ϘЂЄЇЋϼІϹ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ ЅϹЄ϶Й-

ЅЁЙϽ ЅϿЇϺϵЙ.

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ
 ϘЂЄЇЋϼІϹ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ ЅϹЄ϶Й-

ЅЁЙϽ ЅϿЇϺϵЙ.

 ϘЂϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ЋϼЅІЂК 
϶Ђϸϼ.

 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ 
ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ, ЃЂЅЇЁЇІϼ ϸЂ ЇЃЂЄЇ.

ɉɟɪɟɜɿɪɤɚ ɭɳɿɥьɧɸɜɚɱɿɜ

Зɚɦɿɧɚ ɮɿɥьɬɪɭ ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ 
ɱɚɫɬɨɱɨɤ ɛɪɭɞɭ

ɉɟɪɿɨɞɢɱɧɿɫɬь ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Щɨɪɿɱɧɨ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Іɧɞɢɤɚɰɿɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ ɛɟɡ 
ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɯ ɥɚɦɩɨɱɨɤ

refill 
detergent

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
«Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ» ɛɥɢɦɚє 

ɠɨɜɬɢɦ

service 
error: E07

service 
error: E14

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
«Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ» ɫɜɿɬɢɬьɫɹ 

ɠɨɜɬɢɦ

service 
error: E15

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ «Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ ɩɨɪɨɠɧɿɣ» 

ɫɜɿɬɢɬьɫɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ

refill 
fresh water
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 ϖϼϿϼІϼ ϵЄЇϸЁЇ ϶ЂϸЇ.
 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ ϵϴϾ ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК 

϶Ђϸϼ Іϴ ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϽЂϷЂ.

 ϖϼϾϿВЋЙІь ЃЄϼЅІЄЙϽ. 
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЙЅІь ϶ЅІϴЁЂ϶-

ϿϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ.
 ЗЁЂ϶Ї ϶ϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.
 ϳϾЍЂ ϾЂЁІЄЂϿьЁϴ ϿϴЀЃЂЋϾϴ ЁϹ ϷϴЅЁϹ, 

ЃЂ϶ІЂЄϼІϼ ЃЄЂЊϹЅ (ЀϴϾЅ. 4 Єϴϻϼ).

 З϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϿЇϺϵϼ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ϾЂ-
ЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶.

 З϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϿЇϺϵϼ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ϾЂ-
ЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶.

 З϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϿЇϺϵϼ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ϾЂ-
ЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶.

 З϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϸЂ ЅϿЇϺϵϼ ЃЙϸІЄϼЀϾϼ ϾЂ-
ЄϼЅІЇ϶ϴЋЙ϶.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, Ћϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϿϹ-
ЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϸЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.

 ϖϼϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ, ІЄЂЉϼ ЃЂЋϹϾϴІϼ, 
ϻЁЂ϶Ї ϶ϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

 ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄϹЁЁЙ ϻϵЂВ ϻ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϶ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁЇ ЅϿЇϺϵЇ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ, Ћϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϿϹ-
ЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϸЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.

 ϳϾЍЂ ϶ ϸϹЄϺϴϾ ЃЂІЄϴЃϼϿϴ ϶Ђϸϴ, ЃЂϸ-
ϵϴІϼ, ЍЂϵ ϶ЅϹ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϶ϼЅЂЉϿЂ.

 ϖϼϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ, ІЄЂЉϼ ЃЂЋϹϾϴІϼ, 
ϻЁЂ϶Ї ϶ϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

 ϣЄϼ ЃЂ϶ІЂЄϹЁЁЙ ϻϵЂВ ϻ϶ϹЄЁЇІϼЅГ ϶ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁЇ ЅϿЇϺϵЇ.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ϻϴЅЀЙЋϹЁЁГ ϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϸϿГ 
ЃЙϸϿЂϷϼ, ϶ЃЇЅϾЁЂϷЂ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЇ, ϸϹЄ-
ϺϴϾϴ Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷЇ ϸϿГ 
ЃϴЄϼ.

 ϖϼϸϴϿϼІϼ ϻϴЅЀЙЋϹЁЁГ ϻ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЇЍЙϿьЁϹЁЁГ (2 ϾЙϿьЊГ ϾЄЇ-
ϷϿЂϷЂ ЃϹЄϹІϼЁЇ) ϶ ЄЇЋЊЙ Іϴ Ї ϶ЃЇЅϾЁЂ-
ЀЇ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЙ.

əɤɳɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭ-
ɬɢ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ 
ɫɥɭɠɛɿ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ «Ȼɚɤ ɞɥɹ 
ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɩɨɜɧɢɣ» ɫɜɿɬɢɬьɫɹ 

ɱɟɪɜɨɧɢɦ

drain 
wastewater

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
«ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь» ɛɥɢɦɚє ɱɟɪɜɨɧɢɦ

service 
error: E01

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
«Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ» ɫɜɿɬɢɬьɫɹ 
ɠɨɜɬɢɦ, ɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
«ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь» ɨɞɧɨɱɚɫɧɨ 

ɫɜɿɬɢɬьɫɹ ɱɟɪɜɨɧɢɦ.

service 
error: E01

service 
error: E07

service 
error: E09

service 
error: E16

Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
"ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь" ɝɨɪɢɬь ɱɟɪɜɨɧɢɦ

service 
error: E12

service 
error: E13

ɇɟɞɨɫɬɚɬɧɹ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɪɭɱɤɢ

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ
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ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, Ёϴ-
ϸϴЁЂК ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. 
ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴє-
ЀЂ ϵϹϻϾЂЌІЂ϶ЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК Ϸϴ-
ЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ 
϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂК ϷϴЄϴЁІЙК ϻ϶ϹЄІЙІьЅГ ϸЂ 
ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴ-
ЁϼϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿьЁϼЀ 
ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.

ϥϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϿϼЌϹ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ 
ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋЙ Іϴ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЙ ϻϴЃϴЅЁЙ ϸϹ-
ІϴϿЙ, ІЂЀЇ ЍЂ ЅϴЀϹ ϶ЂЁϼ ϷϴЄϴЁІЇВІь ϵϹϻ-
ЃϹЋЁЇ Іϴ ϵϹϻЃϹЄϹϵЙϽЁЇ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ 
ЃЄϼϿϴϸЇ.
ІЁЈЂЄЀϴЊЙГ ЍЂϸЂ ϾЂЀЃϿϹϾІЇВЋϼЉ Іϴ ϻϴ-
ЃϴЅЁϼЉ ϸϹІϴϿϹϽ ЀЙЅІϼІьЅГ Ёϴ ЅϴϽІЙ 
www.kaercher.com.

ϪϼЀ Ѐϼ ЃЂ϶ЙϸЂЀϿГєЀЂ, ЍЂ ЁϼϺЋϹ ϻϴϻЁϴ-
ЋϹЁϴ ЀϴЌϼЁϴ Ёϴ ЂЅЁЂ϶Й Ѕ϶ЂєК ϾЂЁЅІЄЇϾЊЙК 
Іϴ ϾЂЁЅІЄЇϾІϼ϶ЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ, ϴ ІϴϾЂϺ Ї 
϶ϼЃЇЍϹЁЂК Ї ЃЄЂϸϴϺ ЀЂϸϹϿЙ, ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴє 
ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЀ ЂЅЁЂ϶ЁϼЀ ϶ϼЀЂϷϴЀ ЍЂϸЂ 
ϵϹϻЃϹϾϼ Іϴ ϻϴЉϼЅІЇ ϻϸЂЄЂ϶'Г ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿϹ-
ЁϼЉ ЁϼϺЋϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶ Єϥ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЇϻ-
ϷЂϸϺϹЁЂК ϻ ЁϴЀϼ ϻЀЙЁϼ ЀϴЌϼЁϼ ЊГ ϻϴГ϶ϴ 
϶ІЄϴЋϴє Ѕ϶ЂВ ЅϼϿЇ.

5.966-234

ϦЙ, ЉІЂ ЃЙϸЃϼЅϴϿϼЅГ ϸЙВІь ϻϴ ϻϴЃϼІЂЀ Іϴ 
ϸЂЄЇЋϹЁЁГЀ ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶ϴ.

 ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϼϽ ЃЂ ϸЂϾЇЀϹЁІϴЊЙК:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ϦϹϿ.: +49 7195 14-0
ϨϴϾЅ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/04/01

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ

Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ 
ϸϿГ ЃϴЄϼ

Ɍɢɩ: 1.092-xxx
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2006/42/Єϥ (+2009/127/Єϥ)
2014/30/EU
2011/65/Єϥ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
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– 15

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
SGV 6/5 SGV 6/5

*GB
SGV 8/5 SGV 8/5

*GB
SGV 8/5
*AU

ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЁϴЃЄЇϷϴ ϖ 220-240 220-240 220-240 220-240 240
ЧϴЅІЂІϴ ϗЊ 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50 1~ 50
ϡϴЃЄЇϷϴ ϶ ϸϹЄϺϴϾЇ ϖ 5 5 5 5 5
ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь ЃЄϼЅІЄЂВ 
(ϻϴϷϴϿьЁϴ)

ϖІ 3400 2900 3400 2900 2400

ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь ЃЂ϶ЙІЄЂ-
ϸЇ϶Ͼϼ

ϖІ 1200 1200 1200 1200 1200

ϥЃЂϺϼ϶ϴЁϴ ЃЂІЇϺЁЙЅІь ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ 
ϾЂІϿϴ

ϖІ 3000 2700 3000 2700 2200

ϗЂϿЂ϶ЁϼϽ ЁϴЅЂЅ ϖІ 48 48 48 48 48
ϖЂϸГЁϼϽ ЁϴЅЂЅ ϖІ 28 28 28 28 28
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ l 3,4 3,4 3,4 3,4 3,4
Ϣϵ'єЀ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ Ѕ϶ЙϺЂК ϶Ђϸϼ l 5,6 5,6 5,6 5,6 5,6
Ϣϵ'єЀ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ϵϴϾЇ ϸϿГ ϵЄЇϸ-
ЁЂК ϶Ђϸϼ

l 5 5 5 5 5

Ϣϵ'єЀ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ϵϴϾЇ ϸϿГ ЀϼϽЁЂ-
ϷЂ ϻϴЅЂϵЇ

l -- -- 2 2 2

ϞЙϿьϾЙЅІь ЃЂ϶ЙІЄГ (ЀϴϾЅ.) Ͽ/Ѕ 74 74 74 74 74
ϡϼϺЁЙϽ ІϼЅϾ (ЀϴϾЅ.) Ͼϣϴ 

(ЀϵϴЄ)
25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)

ϤЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ Ϡϣϴ 0,6 0,6 0,8 0,8 0,8
ϦϼЅϾ ЃϴЄϼ (ЀϴϾЅ.) Ϡϣϴ 1,0 1,0 1,2 1,2 1,2
ϞЙϿьϾЙЅІь ЃϴЄϼ (ЀϴϾЅ.) - ЃЂЅІЙϽЁϴ Ϸ/Љ϶ 55 50 75 65 60
ЧϴЅ ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ Љ϶ 6,5 7,0 7,0 8,0 10,0
ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϷϴЄГЋЂК 
϶Ђϸϼ

°C 70 70 70 70 70

ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϴ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϶ ЄϹ-
ϺϼЀЙ ЃϴЄϼ

°C 164 164 173 173 173

ϣЄЂϸЇϾІϼ϶ЁЙЅІь ЁϴЅЂЅϴ, ϶Ђϸϴ ЀϿ/Љ϶ 550 550 550 550 550
Ϣϵ’єЀ ЃЂϸϴЋЙ, ϻϴЅЂϵϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЀϿ/Љ϶ -- -- 550 550 550
ϥІЇЃЙЁь ϻϴЉϼЅІЇ -- IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
ϞϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ -- Ͽ Ͽ Ͽ Ͽ I
ϘЂ϶ϺϼЁϴ x ЌϼЄϼЁϴ x ϶ϼЅЂІϴ ЀЀ 640 x 495 

x 965
640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

640 x 495 
x 965

ϦϼЃЂ϶ϴ ЄЂϵЂЋϴ ϶ϴϷϴ ϾϷ 39 39 40 40 40
ϞЇІ ЁϴЉϼϿЇ (ЀϴϾЅ.) ° 10 10 10 10 10
ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ ɡɧɚɱɟɧɧɹ ɡɝɿɞɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-68
ϤЙ϶ϹЁь ЌЇЀЇ LpA ϸϕ(ϔ) 67 67 67 67 67
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ KpA ϸϕ(ϔ) 1 1 1 1 1
ЗЁϴЋϹЁЁГ ϶ЙϵЄϴЊЙК ЄЇϾϴ-ЃϿϹЋϹ Ѐ/Ѕ2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
ϡϹϵϹϻЃϹϾϴ K Ѐ/Ѕ2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Ɇɟɪɟɠɧɢɣ ɤɚ-
ɛɟɥь

H07RN-F 3x1,5 mm2

№ ϸϹІϴϿЙ ϘЂ϶ϺϼЁϴ ϾϴϵϹ-
ϿВ

EU 6.648-098.0 7,5 Ѐ
GB 6.648-102.0 7,5 Ѐ
CH 6.648-119.0 7,5 Ѐ
AU 6.650-709.0 7,5 Ѐ
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